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Statistik des sftoliBiBeheii £ib6Terke]irB. 

Tom Begi«niag>HMaaor Asnn tm ü ramm. 



L Die Elbe im AllgemelnAn. 

Die Elbe entspringt unter SS* 12^ {taflidier Lünge und 

50° -W)' tirrilH; licr ün ilf in dem 1396 m hoch gcli>g<'n< n yo- 
genannten KU/bruniu n am Kamin<> di-.s Hieseogebirgeü auf der 
Sudseite des hobcu Had«>. Sie mündet nadl •imm Ltofb TOn 
1 15iJ,56;> km \ioi Cuxhafeu iu die Nordsee. 

Dag StroniKcbi et der Elbo wird imGauzen auf 146500qkm 
beirecbnet; im Slromlaufe lasHCD &ich bei Mclnik, Leitmeritz, 
Aurig, Magdeburg und Hamburg Hauptabschnitte annehmen. 

Bii Melaik iat die £lbe aar flAaebar. Seboii von nahe 
der QaeUe ab wird rie nit loeem, von Joiepbatadt und Kfinig- 
grfitz, wo sie auü dem Gebirge heraustritt, mit gebnndeuom 
Holz« beilB.s»!. Sie nimmt auf dieser Streclce eine Ani&hl 
kleinerer Gebirg.iwä.sser , rechts die Cydlina and die iMttt Hsks 
die Äiipa, Metten, Krlitz und Lauena auf. 

Bei Meluik mündet dits Moldau, welche liereits vou Biid- 
veis ab, also bi« 24.1 kui aufwärts, bchilTbar ist, und bei 
grösserem Wasaerreichthum auch einen längeren Lauf und ein 

«rhaUidi anaigedelinterei Stromgebiet ala die £lbe oberhalb dee 
kat, nnd dedialb wold gaaigaat «In, all 
■ «Mrden. Das GaUat dtr ESba ka> 
zaohnet sieh 1^ Welnilc auf 12S0<) qkm, das der Moldau aaf 
85000, und drr Lauf der i rsteren ist 307,025, während der der 
letzteren, dit^ am S< luvarjpnberge ira Norden von PasMiu und 
(iraffnuu ent.springt , ■4.")2 krii betrügt. Die Moldau erhiilt rechts 
durch die Luschnitz und Sazawa, links dorch die VVattawa 
und Ji'jrnuu Zuflttase. Unterhalb Helnik bei Lütmeritz flieast 
den vereinigten Gewlksem BOCh die BgU SO. Indes« wird 
der Strom erst bei Aussig, — icMoM «r da* Baaaltgatdfg« von 
Tepltti durohbrochea, ftr grtnon SchURIahrt geeignet. 

Aaf der Btreeke swiai^hea Anssig and Hagdebeig dringt 
sich der Strom zuultchst durch daa GebirgBlond der Sächsischen 
Schweiz, erreicht bei Pirna dan weite Thal von Dresden und 
gewinnt, dir Auslliufer de» Erzgebirge» bei Meissen dun hkuifend, 
die (lache Kbene, in der sich der Strom in ziemlich trägem Lauf 
nnd vil li » Windungen und Theilungen ausbreitet, bis er erst bei 
Mag<leburg wieder an Lijbereü Land anittfiast £r nimmt auf 
dieser Strecke rocht» die ihm weithin parallel lufwde idnrwse 
Elster, linke die ünlde and Saale aoil 

Üa Baak attiaprisgt aaf dem Fiehtalgetnige nod iat tob 
flan» am Eiaflaaa dar BalUlB mit gebondenen nossen flBssbar. 
Bei Nanmtmig nimmt sie die Unstmt auf, welche von Brett- 
leben 77. S km oberhalb ihrer Einmtlndung znr Schiffhorkeit 
Zttuchrtfl 4— kOoigl. usb«. «MlniMkm Uanui. XXVI.Jahif. IMS. 



regalirt ist. DiaVawirigMg beider OawMaeer bhttt ecküfbar 
bis in die Slh«. Daa llui^{aUafc dar Satk oad üaatnrt «iMtelb 

Naumburg berechnet sieh aaf etwa IldOOqkm TlleheniBhilt. 

Unterhalb Magduburj,' w].ilirLolt sich bei der Elbe dio 
den norddeuttcheii Flusjjlüultu chamktiiri.sli.nche .Hcliarte Wend- 
ung von der nordwestlichen Uichtung in die nnrd-iiordiistlicbe. 
Aehnlich der Oder bleibt sie dann in ihrem mittleren Laufe 
ihren linksseitigen Wasserscheiden sehr nahe, berührt aber 
rechtsseitig ein ausgedelmtea Gebiet wenig geneigter Ebenen, 
in denen sich ein weitTersweigtes Netz von Watiserverbindungan 
in vers ehi ede B eB Biehtangen aaabreitet Diese Wasaarrerliiiid» 
ungen aiad bei dar Bbe donh ihr geringes GefUie ftr die 
SoliiSfahrt besonders bevonagt Oestlich der Linie Magdeburg- 
Wittenberge ist die Ebene bis zur Oder Ton den (tew&ggcm 
der Havel und Sjircc durchzogen, von denen die crs-tcrc .schon 
in ihren yuellzuHüssen bei Neuntrelitz und im M(!rity..see auf 
dem Mecklenburgischen Plateau, die zweite ziemlich nahe der 
Oder bei Leibsch im Kreise Beeskow schiffbar wird. Dio sehr 
gekrümmte, zuerst von Norden nach Sflden, dann von Südost 
nach Nordwest laofeode Havel, welche nahe am Wendepunkte 
bei epttidaa Syiaa i 
Stneka saa Uafandlig« 

Oder bei Oderbeig, udereneitB ans dam mitfieren tiaafb i 

die Spree und den Mullroser Cansl mit der Oder oberhalb 
Fniukl'urt , endlich von dem sOdweBtliehon Punkte ihres LsofiM 
bei Plaue aus durch den Plauer Canal mit der Elbe unterhalb 
Magdeburg verbunden. Dadurch sind wichtige Wai.s.crstra*«en 
von der mittleren Elbe und Magdeburg nuch der unteren 
Oder und von der unteren Elbe nach der mittleren Oder 
erreicht, die ihren beoamigspunkt in der NShe vou Berlin finden. 

Die Havel nimmt aaha ihm ItOndaag den Bhia aaf, 
wdeher fhailweia eehiffbar ist and mit einer AaaaU watt- 
verzweigter Torfcaniilc, die durch den Rnppiner Canal aaeh 
in die obere Havel münden , in Verbindung steht. 

His llanib\irg gehen di r Klbi' unterhalb iler Havel rcchU- 
peitig die Stepenit? , di*" Li'ii knitz, die Eide mit der Stßr. die • 
Schall, die zum Steckenitz-Caual führende Delvenau, die Bille 
und die Alster zu. Linksseitig nimmt sie den Aland, die 
.leeize, die Ibnenan, die Luhe nnd die Saava aaf. Alle dieaa 
Nebenflfleae aind alreckenweise, wenn aneh aar mit klaineo 



Ofaerhilb Hambof apaltet likk der &«plstK»i in mabrer« 
Arme, die dnreh Katar üd Kunst aanalglbite Vertaderaagen 
arlittoa habt« and noA erleiden. 

1 
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D'w. Hauptschifffahrtslinien des Elbegcbiote gehen 
einerseits von Hambnrg nach Berlin und zur unt«ren Oder, 
wo sich die weiteren Verbindungen nach Stettin und nach der 
Weicbsel anschliessen, andererseits über Magdeburg nach 8achi>en 
und BüLiuon ; von grouaer Bedeutung iat auch die Linie von 
Magdeburg zur iut«ren O JtT. Die Strassen zur oberen Oder treten 
«Qgen der ungenBgeoden r.-iUUide der letzteren sehr zurück. 

Ue lUottBMMa dv Nebenflfian und dai Stackeniti- 
Ouals «W Üben nor looni« Bedmtaqy. 

Leber die GefSÜTerbUtaisse der sichsischeD £ll>e. 

Daa am 88. Angrut 1878, also itn HedtBOonner, aus- 

geführte Lflngennivellcmeii* <ler Klbe zeigte anf 120,9 Ijm Ent- 
fcmiuig zwischen der t.U<;h: ii uud der preu&iischen Laudes- 
grenze eini'n Fall doh Wa.s.si rh vnti 12<i,;)fl6 m Ober doui nmii n 
Nullpunkte des L!oxhaTeoer Pegels* auf 90,392 m, somit einen 
Höhenabstand TOu 80,9» m, «Umitd dar Diwdaiiar Pagel 



• Dief.or neui; Nullpankt de« Fluthrcojr^ers in Cuxhaven liegt 
S,U6ni unter dem NnUpunkte der mitteleurupütschea Gradmeteong 



am Schlüsse der Beobachtung 124 cm unter Null angab. Zur 
Ermittelung etwaiger Äenderungen im Wasüentande sind für 
alle Zeittin am Elbufer Kilometersteine angebracht worden, 
deren Hfihenlagen Uber dem neuen ('uxhavener Pegel genau 
bekannt, ,-iuil. Ferner wurden Talieilen (iUer da^ OefiiUe der 
Elbe bei ver&chiedeueu Wasserständen aufgestellt. Es kommt 
dabei hauptsKchlieh in Betracht, dasa der Quenchnitt das 
Stronaa «ich bei Tmehiedamn Wauarstindoi ««rlMbUch ftndert 
«ad swar ta dm von Boyni «ng unucbloaMMn 96m weniger 
ala ia d«B Biaderugm bdl Dnadan odor Km. Bei dem 
MimmalmwMntanda fOn l&O am. am Dreadener P^l be- 
fiu'l.'t i]ch der BIlNqpiagal ■■ dar alalisiech-b"hnii^' heii Lar.de:^ 
grcu/e 12<i,ios m, der Ellispieg«! an der iirL-uisiich-siichsi^rben 

Landen trrer.z.e liagt gen SÜ.CTl ni UbiT dem neuen Nulljuiukto 
des Cuxhavener PegeU. -Der Fall betrügt somit 30,7;ii ni beim 
Minimalwaüserstande. Beim Wasser-tande von 0 des Dresdener 
PegeU betrltgt dar Fall xwiscben beiden Endpunkten 31,(KVJ ui, 
bei dem Hoehmaaar im Februar da Jahres 1876 (-|-4,ääm- 
am Dnsdaoer Ptgt» betrog dar Fall 34«3io m, bei dem hteh- 
stan beobaebtaten wa 



«oHieb {"^^jUm daa Draa* 
Fitgeb am 81. Man 1846) atiag dieae Dümm mt 
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35,932 m. Zwischen der böhmisch ■ sBcbsiscben I^andesgrenze 
unJ der Dresdener Auftustusbrücke betrSgt bei Null des Dres- 
deuer rei;rr'l:> di r FM m ib.ji olult Läugo vou .'>-l,H km). 

Der Fall zwiicheu ds-m Nullpunkt« um Drusdener l'egel und 
der üSchKijich - preussbcben Landesgrenz« beträgt 17,284 m (bei 
nun Llnge too 66,1 km). Oberhalb der Dresdener Aagxutus 



4er Elbfahnea^ In HtehM« un Schlnssc ivMhi« 
lS7ä, 1870, 1877, 1878 ud 1879. 



•Mtollt dies im Darch&chuitte auf den Kilometer einen 
FUl TOD Ol,Wt m, utariiilb «in CMUl« tos 0,t61 m. Anf die 
guM BUMtradra vom 120,9 km md den Fdl von 81,06S m 
bereehMt sieb das Qeflllle pro Kilometer za 0,SJ»T m. Das (bei 
einem Wasserstande von 1,&6 m unter dem Nullpunkte des 
Dresdener Pegels) bcobai htctc Ma\inialgt'Ri!lij der Elbe in 
8acht.en ist au der AugiisluhbrUike zu Dreadt'u, wo bei cbun- 
geuauiitom Wusjsfr.-tiiniiti in einer LBnge von 2') m «in Kall 
von i>,i()5m ermittelt wurde. Dies ergiebt Im (lefölle auf 
eine I^Snge von 238,0U5 m , oder auf den Kilometer einen Fall 
TOD 4,Sm. Die in frttberen Oeogimphiaen beaonden harror- 
gBhobaae Stnwdftittb onteriitlb KSa^rtein bst 1 a OofUle 
ent auf eine Llnge von 790m. 

Der gichslsche Schiff^paA. 

An Elbfabrzeugen waren am Scblnase des Jahres 1879 
in äacbüen vorhanden: 22 RSderdaavftefaiffe , 1 Gaterdampf- 
sehiff (Porteur), 9 ScUafper (BeniMqnenn), 13 KettaoMihiffe 
(ToueoTB), 1 Dampinhre nnd 877 Bagi' vai addeppaeUffe 

■it xnsammen l^ifiO^OO Centnem TnigfUiigkeit 

Unter den liaddampfem sind 2 inbegriffen, wolcbe nur 
localen Zwecken dienen , nlimlich den YttUlKt MVilOhMI Bnbn- 
hof und Stadt Schandan vermitteln. 

Vou iliesem getfauimtJi'U sllcbsischen Schiffsparke gehörten, 
aubweiiilich der (Je^chiflitberichtc der nachgenaunt«u drei Dres- 
dener Scbifffalirts-Actien-GeHellschaften: der sfichsiseh-bfihmi- 
•eheo DuDpGwhilBUirtigeiaUMtMfk 20 BnddMnpfor, 1 Dampf- 
ftfan und 8 Kohkosillen; der XMteBMbkppMUnibrt dar 
Oberelbe 13 EMgudkleppecbiffe , 2 Baddnmpfer nnd 25 
ScbleppkSbne ; der ElbdampfsebiffTahrtsgesellschäft 7 Dampf- 
boote (SchlBppdami'fer^ 24 S-ihlf |i[:'K^il;rii- , l Si li-:tin und 
3 Hollen. HierUher wareu in den Irt./ten .latiren 'J Ki'tton- 
scblejifi'iainjifer der „Präger Dampf- und Segclsi.liifffahrtsgesoll- 
Schaft" für den Schleppdienst zwischen Schandau und Aussig 
zum Tbeil innerhalb Sachsens th&tig. Ausserdem ist zu beach- 
teBi dasH auch nichtaftchsiacbe Bemorquenre im KSnigreicb 
Swduen verkehren. 

Ueber die Bewegung das Sebiffapnrk» 
der Miteii Jahn giebt die folgende lUwIb Aaaknaft 
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* und S Scbraubendiunpfer. 

** und 7 Schraabendampfochillt: fUr Penonenverinbr. 

Die BllderdampCnbiffe und die Schlepper feigen eine Zn- 
nähme. Die Zahl der GUtacdrapfichiffe und Xettonaebille bat 
nber keine Schrnnkongam erlitten. Die Zahl 
(die DampfKhre sniMhiiB Dnadeii-Nea- nad Altatadt Ü i 
des Baues der AlbeilbrOeke w^gfefidlw) od l^gwIaiMlii lit 

abgenommen. 

Die Abnahmt? der .Segukchiffe wird indessen aehf-llt 
aiugeglicben durcb die Zunaiiine in der TrsgfShigkeit derselben, 
— eine cbarakleristiachu Ericbi inung der modernen Flus-s- 
schiffTahrt. Die geringe Abnahme der GesnmmttngfUiigkeit 
im Jahn 1879 im YeigMekn anm Jalnw 1878 irt tob kmMni 
BeUuM. 

Dm dnnslnohnitllieha Tngftliigkeit ^eo Segelioiiifti 
betrag in den Jahren 

1875 3338 Centner, 

1876 3631 

1877 8728 

1878 3756 

1879 «•»••■ 3847 „ 

Die Snaalin» in dar durebiohnittlieben Tragfähig- 
keit lässt sich vorzugsweise auf diu Ai nJerung znrflckftlhren, 
wcitha in moderner Zeit in dfr ll..g.-ii w^i.se stromanfwSrts 
eingetreten ist. Der l'tVnli'Zug i4, so gnt wie g:uiilirh (nur 
ganz ausnahmsweise winl auf dem hk jetzt noch ertuiltenen 
Leinpfad mit Pferden geschleppt) durch Dampferbugbirung — 
sei es durch Ketten- oder andere Dampfer — Terdrlogt worden. 
Dies bat die Anweadnag von Fkhneogen mit tiinnlieh gnawr 
TngflOiigkeit defak mr «rmO^t, eoadm meh ^«rthoiUNft 
indem die ■DgMHiMn UnkoilMi, ■■mirtUA di« 



H»li« 
im wklftwiMI 



It 

n 



Bf«U* 



• 

a) Die Schandauer Briicke int eineffhiiieen- M 
swischen WvndiachnUiTe nnd RietMhgrand. Sie besitst 

PfeilT mit ei.Hpnicm Oliorbau 80 

b) Die i'irtui' r hrücki' int eine Striuetio- und KiMtntiahnbrflcke 
vom unteren Kmie der J^tadt l'inia mich t'opitz Sie ift roll- 
stAndig auH St*-in erbaut M 

e) Die Albertbrü(;k« in i^rvadeo iit eine TolUtiladig aus Stein 

erimle Stnii—brtleheL am obom Bnde Uresdene aelegen . . tl 
d) Dai selbe gQt flto die AngnataafcHIcko (sogen, alte Brteke) 
in der Milte Dnedaw . Sl 

0) Die Marienbrteke am nnterm Bode Orewienf ist «ine voD- 
ständig iteinene Strassen- und Risenliahnlinicke . ...... 

f; Die Niederwarthaer lirQcke iat lli-i nl .ih::- ..nd StHMsifr 

brflcke; sie bat msniüve Pfeiler mit • i-i r .i.in oIii.tIihu AOtO 

g) Die MeisBener Eisenhah n hril c k f. ini^hen Wlln nnd dem 
oberen Kode MeiaMsa« golegeo, bat moaiive Pfeiler mit eiwmem 

k) Die Heissener Strasseabrflcke ist massiv, bat jedock anf 

dem rechten Blbofer ein Stflek eisernen Oberbau ••••••• 49fi 

1) Die Siesaej Brflcke iat eine Eiaenbahn- nnd OluwinlBBlilMi 

sie hat mBin*e Pliular mit eisernem Oberbau 97,io 



10 bJUnlldjwdAi^UitM hrt ak e aJreedenbefcftgele. 

tOfi nnnait k nwii« 

7,7 bei XuH dei an dieaer Brflcke befindliebea Pegels, 

8,» b.Xalld.aadAiigwt8sbrflckei.Dnsdenbel.Pitala. 

i 

^ liitN«« n n n tf » 

^ n W It « n It It Ii » II 

U.T tt »lt. . n . » n 
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d«r BcmuiiinDg, nicht in gleiotno Ibuae meinen via 

dw Tragfähigkeit. 

Aua der Tabelle 3 gtht diu Vcrlhtilung dts ariLhhioCbL-n 
Sehiffi'PIU'kcti auf die drelElbslroiDaufiiichti^Wzirkc l'ima, Dn^nden 
wmI Meissen berror, — and zwar mit Untencbeidnng Ton 

«r Baurt, 



Das flidiiwke SchlfllUirtsperMnial* 

Ans dtr Ii'titen GfWerW.statistili entjii'hmeii wir folgende 
Zahlen Uber die Schifffahrtstreibeixlen Sai h-fii- am 1. De- 
tcmber 1875. Bei Betnichtuiig dertulbLii .1 mn'j^-^'ju bo- 
rUcksichtigeu , dasa bereite im November ls7ä diu Klbt> mit 
VAs bedeckt war, somit am ZttlllHIgtttriniii diu KlbschitT- 
faiut gtadieb rolito. £• M mm aanaehmea, dac« fUr viele 
SaUflibltlMhkb* mu dia «Bnlbdirliaiitfai Vniaanl angegeben 
ward*, Dlinlidi diqoiigt, «eldiM «hIi in Wbrtar beochSfUgt 
wird. Bei rakllnftigen CkswerbeiKhlaiigai dflrfte es sich em- 
liff-hlcn, für diojeui|,"..'ti Indult rii i n , di rcn Hilrirb am Zählungs- 
tt^rmiiii! zum j^'ro.SM'u Thi'ilr ruiit , :}[•• Vm^p eingehender zn er- 
örtern: ,, Dun L-i linit'lii'h im .Ia!ii>' l:M't i. lj.'i1"',ii.'tL- Fei^oiiei) V 
Am wUDscbt.'n.iwertbesten wiire freilich, eitiiiml lialdmöglieh eine 
Specialztthlung der bei der Bltchsi&cheD SchifTfubrt beacbSftigten 
Personen ein^eten zu lassen , da wir — lange die Oewerbe- 
zlblnngen im Winter «tatt&nden — sonst niemals ein richtige;< 
Bild TOD dÜMOi vifllfteb antetMhlUten, aber dennooli fUr die 
■le tri acfa» Tolktwiiflueliaft ao widitigän Gewarbeiweige er 
halten werden. Unter aUen ümsttnden aber sollte bei kOnf- 
tigan Gewerbexflhlungen auch die Zahl der Schiffsgefttsse 
eraict «wdoi, aabrt dann Ikagftbigksit und Baurt 

Die Kahl der K&ehKii«chen SrhifTrulirttrelbenden In den OroM- 
betriebe* der äewei^sUilang toih 1. Dorember 1H7.).* 



Tenrar wndan in Baduen 904 SchifffiilirlsUdnbefariebe 

mit 493 Beschäftigten angegeben. Kh b< tru^,' s-omit die Summe 
der Sehifffahrtsbetriebe am 1. December 187f): 22tj mit 1214 
BeschSftigten. 

Unter den Orossbelrieben sind vier Ge^elll^<^baft«n ver- 
ceichnet. Ausserdem wurden neben den Gro»sbetrieben 27 
Nebenbetriebe, neben den Kleinbetrieben lü Nebenbetrieb« 
aafgenibrt. Unter den in den Kleinbetrieben Beacblftigteil 
wurden auch 6 Fraoeo aabaflthrt. 

Beaditen wir, daw dwneh StroB- «nd BafeBarbeiten, 
sowie durch die groese Zahl der fOr die Schifffahrt arbeitenden 
HilfMinduütrieen (Schiffbau, Anker- und Kettenschmieden, 

Seilereien , Tlieersiedt reieu U. b. w.) viele Personen Urx.hiifligl 
werden, so ist die Gesainnitzahl I)erer, welche in Siu'li.--en mittel- 
bar oder unmittelbar durch die liinnensi liitTfahrt crnJihrt wir i, 
aueh auf Grund der letzten Gewerbestatistik als eine nicht 
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* Dlm TatMll* 1*1 uMMr den oben «ognmhrMn Oraiuiin kiich (l«avcir«n 
> TetbtAadIg, weil off?nb»r rlcle Behlflfftlirui ri-ib.'iidv . ii-jch eiD 4cdfr«a 
«balWboD, I. 1). St«inbruch»lj««iiiKr, Hulihnndlvr, ät.fj|ltu-rc and K»i4n»ul-, 
TO* Aar Oc•^tb<IlhIlIllK Art Jähret ItH uaunt thnat PmaiM bmIi diMca 

l oByaOi" »<<» nKbiniw. 



Yergleirh der HchifTfahrt und des SchifTbaueg Sacitseitt 
mit den gleiehen Industrieen der flbrigm Slutm 

des Deutschen Reiches. 

Die folgende Tabelle vergleicht diu bächsibcbe SchitTtahrt 

uvA r> M- ni>.'err des Dentschen Beiobet aaf Omnd der letsteo 

Cirw.-rbi-.'.ulihiiig. 

ScliiirfalirllreilicnJe <li r (. nisvlictrlebe iiincrli.lüi ilrs Iii iiKihen 

Iii II 1: - II .. I, / ,li|i;-,_ 1 -ri i. It-. , -lIi. : 1 - T . 
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XB. In Wantemberg wu SehlSfeiut nur in i N^beubetrieben uigraiildet , 
Mit dein iCAhloaireteniilDe t«t mit Klnrabruag der KctteneehlffTehn euf de« 
KMkar €iM ariMblMw VeigiiHeeniin tu SaUOnikiutetfWbM eiB«Mntan. 
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In Saehseii Im Dee«raber 1879. 
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Aus diespr Tabelle ergiebt sicb,.daaH Sa<:hseii in der Zahl 
der Scbilffahrtsbauptbetriebe und der in Gn>ub«tiMban Be- 
•ehlftiglen die fOnfl» BMt «ntw dn Bbuiteii d«8 Oaataohen 
Beiebw eiaiiiinmt. 

Die ZbU dar im Sehüfbin fluhewie «ad dar uidairen 
dentiebea Stetten denudi Beaehlftigtca yvif^OiM die folgende 
Tkbdle: 

Srlitirbaner Innerhalb drs Dnifsrhrn Reichen, um !i /uhlDncr 
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Büi Bi:truchtuug di«g«r Tabelle ist indeas«« SO beachten, 
daas die obigen Zablcu kein ganz rolhtUndifae BOd des Schiff- 
baues bieten durften, d» ■uehe Werft natar der IDaese 
^.MaschinenlMHi'* odar „BeyHMhxt «lierbKnpt" nnfgeMhii erfa 
dflcft«. Dar letalen FIril mnaate deswegen sehr häufig ein- 
treten, well Schiffben nnd Bhederei ausserordentlich oft com 
Wnirt auftreten. So kann hier eingeschaltcu »erden, dass der 
Ban Ton Spiee- und Oderkahnen iu an der Klbe gelegenen 
Werfttii tiur (hiiiurrh erun'igljvht wini, :Iu.ih die Erbauer die 
Transportkohten jeuer Fahneuge nach ihrem Be*timniungsorto 
durch Benutz uug df^rselben rar ObetTerfincbtung oder ähn- 
lichen TraDgportab«rnahmen hanbmindenL, Die Of 
welche in Berlin auf der Spree Uegaa, mii ihia i« 
Thaile Mf £lbwaifien «tbank 



Tergleleh der Schifltkbrt der Elbe mit deijealgM 

der anderen dentHcheu Stromgebiete. 

Die siSchsische ElbsobiflTahrt ist üo tichr mit der Schifl'fahrt 
der anderen Klbuferstaaten verwach&en, dae* >ie von vielen 
(tesichtepunkten au aU mit derselben ein Ganses bildend be- 
trachtet werden mnae. Daber encbeiat es angezeigt, nicht 
nur di« «Kebdaeba SchlShbrt niH danjanigan dar anderen 
deataebea Staateu, aoodera die ElbeebiffMirt ttberbaapt mit 
dvr ScbifTfabtt dar loderen FluHBgebiete zn vergleichen. 

Die Mittel m diesem Ver^leicbe gewährt uns die deutsche 
Reichsatutistik, wobei allerdiujja zu bemerken i.>t. ikiss in 
dieser St«ti«tik die deutsebu Fluss- und Canalscbiirfuhrt zu- 
>amnien mit der Küsten- und llufTiichiflTabrt aut'gefllhrt ist. 
Wir haben daher die Zahlen fUr die letztere aasgeschieden. 

Ak Haaptnaoltat dieaar Statiatik ergiebt aieb, daaa im 
Anfluge des Jahres 1877 die Gesammtwhl der Elbechiffe etwas 
aber die HUfle aller Sttdswnsserscbiffe im Deutlichen Reiche 
ausmachte, indem 71Xl7 KlbschitFe 14:iXH SiliillVu aller Flusb- 
gebii'te gej;enülK>rstehen. Die Zahl der Di4iu]il-chjll''' uuf der 
KIbe ist verhititnissmltssig etwas gerin/^rr, indem 'J\2 Klb- 
dampf&chitfe 647 Dainpfjcbilfen Überhaupt gegenüberstehen. 
Daher überwiegt auf der Elbu die SegaladiüBidBt etwas mebr 
als im Durchschnitt aller Fliusgebieta. 

Die Tragfähigkeit der Elbschiffe belief aidi aof ISJSSBIOS 
fentner, denen eine Gesammttragfiihigkeit der denlMban Vll88» 
und C'aualscbitfe von 27.787042 Centnern gegenUberatabt 

In der Zahl und TragOhigkeit der Fabrzenge wird kein 
anderes Flusagebiet von denjenigen der Elbe ttbertrolbn , selbst 
der Bbein bleibt binter der Elbe zurflck. Zu beacbtea ist 
allerdings , dass von jadan Flaaagebiete nur dia dantaebaa 
Fabnenge geziihlt worden, nldit diejenigen in aoslladiscbam 
Besitz. Dalii T V;\nn aas diesen Zahlen auf die Frequenz der 
StrBme keiu SlIjId»^ pezopen werden. Inübefondere i.st her- 
vorzuhebun, diu-ii u if ilnn lili- :ii die Zahl der liolliindischen 
Fahrzeuge eine Uberaas bedeutende ist, — eine verhttltniss- 
missig viel grflaean, ala dia ZaU dar MacrabbiadiaB Sebifb 
aaf dar Elba. 
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l?r>taii(l ilri' l'luv^- uinl rauiiN('!iittV im T><utsr}i<Mi Heirhi' am M. l)>'ci'riil>or 1^77. 
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78.%716 


2231 


U»l 


6» 


stw 


3 II971S 


emo 


8.I8M68 


1243 


SBM 


14t 


8676 


6JI804« 


IS096S 


S.443W8 


0657 


3201 


32 






21-244 


5.T0Uao 


673 


1172 


3K 


r.MO 






MS7H.W 


590 


7907 


SIS 


8119 


12.4SU6aS 


1677M 




7720 


lA d«r Wewer. 












Ml 


6 


166 


3&M90 


3872 


363362 


sst 






4S 


67T01 




B7704 




i in 




1S8 


41T1M 


SS71 


4auMe 


m 



OMiUe. 

U oitfrienidie Cuila | IN | S| »70 | ltt6M | MOO | laeaao | M 

Hu ailt NebenflfUien. 

I 15» j S I 162 j 87200 [ 600 | 87800 | 106 

Stromeebiet dea Rhelnw. 



£nw mit NebenfltaM 



RheiMtrom 



877 I 173 
8807 181 
«7 SS 



loau 
M 



STSt , S77 MM» IOlSISOM 



3.512840 



312886 
STBW 



3.826736 
«.«OMSO 
SftlW 



IMTMM 4S647 



20286 
a0BO2 
1660 



mit bm od ÜMb. 

Wfirmaee und Chiemite . . . . 



all Ina and NMb. 
.| 4T I . I 4T I «1S40 1 



und Chiemeee. 
•I «I » 



I 61340 I 

6 I 760 I 2260 | 3000 | 118 



Hanptsnnime. 



Stromgebiet der Oder . . 
Btwgrteei d*c Elbe. . . 
Stnnwebiet dar Waaer. . 

16 oatfriesiBcbR Can&le . . 
Em« mit Nelx-DflSsBen . • 
StroruRt liiut ilt-n Rhdni>. . 
I lotiaugiliiot im Ufulscheu 
Würmsee oad Cbiemne«: . 



1991 


46 


»J36 


2.8982ji4 


»8708 


2.936942 


1210 


7807 


SI2 


811» 


12.420668 


167766 


12.688408 


7720 


193 


6 


198 


417194 


.t872 


421066 


838 


368 


•f 


.170 


181680 


»60O 


1S628U 


60 


169 


3 


162 


872O0 


600 


87800 


106 


.•i7'Jl 


377 


4098 


10.913000 




II r.7.H:tM6 


4-.'«4- 


17 




47 


61240 










's 


6 


760 


8260 


3000 


118 


14MS 


647 


16036 


86.909960 


87709$ 


87.78704S 


62082 



by Google 



n. Die ■mährische ülbachifilUart 

Die aSchäieche Elbschifffahrt Iringt sich ziemlich strenf? in 
Pt rsonou- und Gfltem'hifffubrt tcheiJcn, — wcuu auch diejenige 
DampfMhifrrtLhrt-igtibL'llAcliaft, WL-kht! den weitaan Überwiegenden 
Personenvrrki'hr Wwälligt, auch den Transport von Stück- 
gütern Übernimmt. In früherer Zeit hat i^ich die sBchsisch- 
böhmische DaaipfächitTfahrt.sgeseUscbaft dem Gtttertrmiuporto io 
allerdings viel aasgedehnterer Weis« (namentlich durch Sdilapp' 
fUicteii im Fralyabr« nnd Harfaet«, wahrend uaimr in Soauwr 
•U» Dnnpliar dnifdi di* FenoneBfacftHrdarwig b«aiupnuht lind) 

A. Personenverkehr. 

l>em PerNOnenverkehre anf der 8i(chsi8chen Elbe widmen 
■ich folgenrl»? tlnff-niplimunp-'H : 

1. die sächsisch Imhmiscbe Dampfschi fff&hrfaigaw I lK h a ft ; 

2. das Darapferunteniehmai MlUlir Co. ia SthMidaa; 

3. eine Beibe tod Ffthran. 

D«r Verkehr der elehtiaeh-bVhmieehea Dampf« 
•«hifffahrttgeiellseheft. 

Den Antheil jeder Station an dem durch die ilohaiadi- 
böhmische Dampfi<chifrrahrb>ge!<elh>cbart vermittelten Personen- 
Verkehre Isissen die folgenden Tabellen erkennen. In denselben 
wnide der Verkehr anf den Strecken oberiialb mud nnterhalb 
ton DmdoB getrennt dargestellt, veO der Charakter beider 
Verkehre ein durchaus verschiedener ist. Auf der Elb« ober- 
halb Dresdens ist der Verkehr viel intensiver als auf der uu- 
ttren Stre<'ke. Diese lOrscheinung hat nicht allein darin die 
I'rsnche , das» die oberhalb Dresdens gelegene t-Ucbsische Schweiz 
ein ausäerordeiitlioh wichtiges BefruclUungselemmt df^ Per- 
sonenverkehrs l'ili't, sondern namentlich auch in der Elb- 
stromrichtu II ll 'dingen ber^otuU ie VerhSltni.ise nicht 
Aunahmen von derJIegel, co wird von den doroheinegrOcaere 
Phnaatadt nbgelhailtaB PlnaacIradMB «lata die obere die ver- 
kehrsreichere sein. Jede Stadt bildet den Anziehungspankt 
für eine grosse Zahl von Ofltem ans der Umgebung. Zur 
BofBrdernng dieser Ollfer werden naturfemll^^ die bc .ik m^-U'n 
Verkehrswege gewühlL Bei der Coucuneiiz »icr vero* b;-Mli ticn 
\\ . ge ss crden in buhr vielen Füllen die zur Stadl l olit rhu l 
oder uaU-rhalb derselben) führenden Wasserstrub^n gewühlt 
Da aber die Flnssstrecke oberhalb der 8t»dt Be- 
der Guter thalwtrts gestattet, so wird sie selbst- 
wnUbidfieh fttr den Verkehr, dessen Mittelpunkt die Stadt 
bildet, mehr baantzt werden ala die «nlin Flnaasttecke, naf 
weldMr die SSnftihren gegen d«i StooB «ifiilgen. Für den 
Transport aehwerer Güter iat oft aar die thalwirli geridilete 
Stromstreeke geeignet. 

Nun kehrt sich allerdingr^ de: \' rtln il um, wenn wir die 
emfangreiche GUlerausfuhr jeder grüs-i reu Stadt ins Auge fa.'iscu. 
Indessen Uberwiegt unter allen Umstünden in der hier allein in 
Bttracht kommenden Masse (nicht im Werth) die städtische 
Waareneinfuhr die Waareuaut>fuhr, indem ganz vorzugsweise dar 
Import Rohstoffe und NahrnngsmiUel, der Export Fabrikate nm- 
flutt Anch kehrea die gewaWgan B a «n»t e rii i lm e M« B| waldie in 
die Stadt snm Hlnaerban eingeführt werden, aieoiala aas derselben 
nrOck. Daher mnss diejenige Flnssstrecke die ▼erkehrsTeichere 
sein, welche vorzugsweise der GUterzufiihr ilii nt Die h.'ii h.-iisch- 
böhmische DampfachiffralirtsgesL'llnehaft bela-idl sich zwar nicht 
mit dem Transport von .Ma.'i.sengütem, ihr GUterlran^p<lrt dient 
Tonogsweise nur dem Marktverkehr, der sich auch unterhalb 
dar Stadt bedeutend entwickelt hat« ladeasen befruchtet der 
von aadarenSchif&hrtBuntenMhmnamB Tsraüttell« Oaterrer kehr 
anch daa PanMunTerkalir der ilMMiwih-babBiiidm DMapf* 



Wohl zu beachten allerdinga let, da»ä die SchtflTfahrt eines 
FluiiBOB durch den von und nach einer grn.iseren Stadt ge- 
richteten Verkehr niclit entscheidend anf der gaiuen Fiuss- 
8trecke beeinflnsst werden kann. Dresden giebt auf der gaaiea 
Elbe stromauf- und stromabwtrta der Schifffahrt einen 
tigen Impabi iamariiia «flid» ee oantrefhad aeia, 
Impuls aneh nur ftr «He aldirfiehe BAitreeke eine alh aa« 
deren EinflOsae Qbenriegende Bedeutung beizumessen; den 
Ausschlag giebt vielmehr der sich nm die sSchsi^^che Schweiz 
concentrirende Verkehr an Personen und au t-^mi ist* in. 

Das ücberwiegen des Klbeverkehra oberhalb von Dresden 
über denjenigen unterhalb ist von .lahr m Jahr deutUcber 
hervorgetreten. Die folgende Tabelle weist dies für die letiten 
25 Jahre nach. Wthrend dieser Zeit ist zwar sowohl der 
Veriiebr anf der unteren Strecke, wie anf der oberea 
Procental hat aber dar letztere vitt 
Von je iOO aaf beideB Teeren 
kamen im Jabre 1865 aaf die obere 6S Peieonen, 
in aialire 1^79 aber 83. Diese Erscheinung hSngt zweifellos 

damit lUSammeU, dckm die Zahl der die sUch.tische .Schweiz 
besuchenden Touristen in den letzten 2f) Jiihren .sehr be<leutend 
sugenommen hat. Uebrigem» i»t e« eine beachtenswerthe That- 
sache, dass sich trotz der GeHchllfts.schwUle auch in den letzten 
Jahren der Verkehr der gSchsiach-bfihniiscben DampfcchifT- 
fabrtsgesellschaft von 1.4.")2-168 Pasjagii-ren im Jahr« 1812 
auf 1.939170 Persoaen im Jahre 1879 vermehrt hat, und 
daae djaaer Yerkehr ia Jebn 1878 mit 8J0OM88 
seia ~" 



r in den 



8. 

Jahr. 


Befltrtete Paraoaea 


ViiB 190 hftr.riM- 

•■r Um StTMk« 


OiMdcn. 
UHnMinz. 


l>ft»d»n- 
RiM*-Sli«lila. 


in 

Summa. 


Orctilcn. 

Lo.t 
iMrtti. 


Dresden. 
Ri»»»- 1 
Stroit 


1855 


335&I5 






63 


87 


lK5e 


S8S'24S 


SS7S9» 


609647 


«8 


87 


, 1S57 


872601 


317748 


69043S 


68 


87 


' 18fi8 


400666 


Siei67 


680113 


»6 


35 


185» 


S0990B 


1400M 


6S99I3 


63 


38 


1 1H«0 


49fl3Si 


ä«47»6 


761 ms 


66 


35 




5.SH736 


246068 


7*4794 


r>9 


31 


j 


65t968 


2»96(H) 


1»04 ,'■<!« 


72 


28 




A3131T 


2.SI824 


85.1141 


73 


27 




750708 


846976 


9976M 


76 


86 




man 


ttlK* 




1» 


Sl 


1866 


&68S05 


vnta» 


n064S 


76 


34 


1867 


78H3«S 


tum» 


5t8R8.V) 


75 


25 


1H«8 


781471 


»8810 


976881 


74 


8« 


iHmt 


916089 


3644M 


1.1706S6 


78 


32 


18T0 


H'.'IUIS 


26.'>»ft5 


1 089513 


76 


84 


1H71 


95H.'42 


3a40ä4 


J.248««« 


77 


33 


1S72 


i.i:n.v,i7 


894961 


1.43246^ 


79 


31 


1H73 


1.246764 


318681 


1.669346 


80 


SO 


1874 


1 »M8ie 


SS0I71 


wnmi 


81 


IB 


1875 


1 4MS47 


809764 


1M40II 


88 


17 


1H7« 


1.&69S70 


S86I80 


I.8456&0 


84 


16 


1877 


1. 054361 


307347 


1.961698 


84 


16 


1878 


1.6946« 


814890 


8.009488 


84 


16 


187!) 


1.6148M 


884848 


l.fl«t70 


U 


17 



Die .Sloikreruiig des Gejiammtpersonenverk' lirs der säclL-^iscb- 
böhmischen Dunipi.--chitTfahrUgejfcll»chaft i.>t eine Äusserst stetige: 
in der langen ICeibe der 25 Jahre von l>*(y'j — 1H79 bleibea 
nur die Jahre 1857, 1863, 18(30, 1868, 1870, sowie 1879 
hinter den Elrgebnisaen des Voijahrea lurUcki wa« aieh na 
TbeQ «na dos in den betreffiBndeB Jahna erfdlgtea Kriagaa 
aad ihrea Nadiwirknagea erkUrt 
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Die Zahl der auf deu einialiieii Stationen diiM^r StrccVe 
wlbrend dus Deccuniuma 1870 — 1879 abgefahreuiin ..uil au- 
|.'('k;imm(>Dfii PiT^iim-n v, i'ispu diu Tabellen 0 und K' uacli. 
Au.s dienen Tabellen i»t eräiehUicb, da^a di« Station Dre.sden 
das intenitiTste Wacbsibum aafzuweisen bat: die ZabI der 
von bier im Jabre 1870 abgefahrenen Personen ist im Jahre 
1879 auf doä Doppelte gestiegeB. üeberiiaupt bilden die tod 
DrMden »bgrfahngnw ?maam «tw» den drittes TlwU dar 



Nf aUtn Stetionen obwbalb OiwdaiM AbgelUir«nen. Nickst 
Dneden bat Lowbwitc-BiMewitt die grifante Frequenz, worauf 

Pillnitz -Hoät*rwitz folgt Zarflckffeganffen ist nur der Verkehr 
der Statioueu Tetscben, Aussig, Lobositz und Leitmeritz. 
Die Gc&amtutsumme der von alleu Stationen abgefahrenen Per- 
aonen (Tabelle 9) ist in borugtom Dee^Dnium mit einer ge- 
ringen Schwankung am Anfang deaaelben stetig genachüen. 
Für die aagekonmieaea gilt dMelbe, da die Geaammtranun« 
der von alloi Statianaa tAgMknm PlanoaeB aoA dia 
angeka 



üebtraicht der PetsonenbefiDrderuog der s&clwUeh-bdliimselieii IhimpftchifflUirtagMellschaft 

in den Jahren 1870—1879. 



Zahl der von den einzelnen Slationoii dtr Slrcckf l)ri"«dcii — Lcilnierif / abirffnlirrn eii Passagiere» 



H 

Jakr. 


Bstriala- 
ntt 

Tat*«. 
• 




BltimHx. 


Wactiviti- 
Ttlkaolb. 
HMer- 
»•irilt. 


Nieller. 
•Ml 


PIHaita- 


Phn. 


■ithtn. 


lAftill> 






TttWtaik. 


«Mali. 






is;o 

1871 

1H72 
1H7« 
MU 


2fifi 
2TH 
HU 
342 

L t - 


25506« 
296941 
38259t 
423809 
44&9i& 


96537 
109957 
172099 
201 4Ü0 
229463 




3<5038 
41601 

(-,37. M 
SGor.t 
95722 

ViiO 1>'A M 


81632 
9462t> 

1126K1 

!.•> 

1»&629 


58121 
<'>Ult 

.Mih;!! 


27732 

39017 
41740 
M7>*21 
38620 


18512 
22066 
24280 
26584 
27378 


26911 

35902 
33756 
35044 
3Ti22(t 


10402 
15828 
16140 
14173 
14054 


23857 
27397 
23643 
20629 
18107 


3R6H7 
43394 
36('>8« 
3236« 
23146 


1735« 

16899 
14802 
14'.llcj 
12340 


S6977 ' 
29977 : 
25258 
20913 1 
17380 




"J '''J 


4wm 


MMM 


S1065 
«K in« 


war 
l.«tth«v*M. 

7n27" 


194267 


C7740 


47SS6 


tM66 


88491 


17440 


18864 


8S140 


18248 


18876 


me 

1877 
1878 
183» 


297 
282 


bl79U 
65114« 
664SU 

612666 


2744M 

ao4ss« 

«M»16 

28I4R« 


4aU4 
MTM 

«tom 

67n90 


8766» 

aiAN 
iM»«a 

54416 


1S7S88 
IBMW 
1MA76 

i»r>84;t 


70S86 
«MCB 
67777 
7176» 


40230 
42676 
41797 

41 »oo 


26407 
22S4« 
28166 

24332 


36027 
S146» 

assss 

34S38 


U776 
i4W6 
18a>8 

21767 


16114 
17860 
80470 

21338 


18660 
84StS 
87060 

26653 


11082 
16491 
18640 

if.iins 


17071 
81696 
8667» 

224:14 




8)1. 


4.4294(N) 


2.21 9042 


202647 722214 
MI«(lvniojrriU 

IimNmot I UjjlllgllT 


1.288036 


a6nao 


401667 


242726 


339019 


168288 


207719 


294216 


146739 


230.W2 



Zdd der enf den efnielnen SteUenen der Strecke Dresden -Leltmeritt angekoniinenen VaMagfere. 



10. 

Jahr. 


B*«rl«b«- 
leit 

IT! 

Tautn 




Lowinrili- 
Blairoitt 


Toihmrtif 
'Nicdtr- 

pojritz'i 


WHi.) 
Lub« 
gatt 


PUlnlti- 
Hoi«*r»lü 


Pin« 


WehlM- 

iUllMil. 


Mnig- 
lllln. 




Herrns- 
kniMhcn. 


TelMiMii. 


tauig. 


LMotttt 


LellMHU. 


1870 


26« 


860383 


96466 




97884 


81868 


68118 


86418 


1861» 


86671 


16969 


84288 


64766 


18418 


86866 


1871 


278 


306126 


110370 


f : 


4468» 


86768 


6686» 


83063 


84086 


88677 


18088 


87844 


8864» 


18160 


86887 


1872 


811 


393830 


170214 




66704 


114186 


67088 


86970 


84838 


SS06» 


18744 


»1787 


90982 


16768 


88866 


187» 


342 


436247 


i9i'."s:i 




91743 


1348G9 


70774 


34064 


873 13 


33686 


11117 


18951 


29922 


16407 


23718 


1 1874 


272 


401813 


2 19. HU 




W40II 


137270 


66496 


35330 


27978 


»6071 


9800 


1457S 


21346 


10312 


17904 


1875 


259 


496779 


•J4r.."i;>.>' 


.•t;i2r.T 


Tfuriii 


i:tiHl73 


«•<.Vp8 


40230 


28135 


:18407 


11723 


15677 


20367 


135.".0 


IfiJlI 


1876 


280 


526344 


2i>'.i:>.'. 


4 H'.t'.l^^ 


'.'1 ls| 


127273 


ll'.e.ll8 


•ioias 


25798 


301115 


10509 


14' «Ol 


170-.'7 


ll!30i< 




1877 


315 


55718)9 


2!<9'.'Tu 


.iT.'>0<' 


••■liiT 1 


127777 


09991 


40972 


22339 


33591 


in.ti 


1 o;i75 


21665 


14204 


19141 


1878 


297 


574322 


29"I2:l 


f,i:,Mi; 


I'-Ji'.t.". 


147220 


70016 


37874 


22017 


30711« 




1S1S7 


24734 


17040 


21640 


18!» 


282 


631669 


280364 


6595« 


65724 


139442 


62768 


»8619 


23806 


39714 


14063 


1966« 


23721 


1643« 


20876 




Sa. 


4.64T464I« 174888 1866867 761411 1.841786 666870 


367868 


244291 


846877 


118186 


190664 


864877 


18864» 


868087 



* Betreffs der betrieliBzeit wolle luan (Or die Jahre 1876, 1877 und 1878 dit; ileuierkang auf äeit« 14 nachteben. 
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d«r Ttn «Ikn Btettom d«r «bnmi Stneke In i«n Jakm 1870— IST* 

bex. angekommenen PasMigiere. 



11. 

WIM*«« 


Summe * 
dar mio aad BMb allM 
IlMl«MMtowaM«r> 


A iiinrilpiii wii 


bat OawU- 


Totalsunime 


Dikir *irtii. 
tdiBttUMi p«r 

fBrdsn 










71T710 


98378 


7460 


823&48 


3096 


1871 


VSWm 


11V97S 


7324 


957242 


8488 


1878 


IjOOOSM 


lttS87 


8060 


1.187607 


8860 


1878 


l.MUMS 


11741* 


B89S 


1.848784 




' 1874 


1.160721 


»6497 


8690 


1.888816 


6106 


1873 


l«4»56i 


187044 


7848 


1.494247 


5769 


1S7« 


l.S(M>18 


240798 


5»^4 


1 55'M70 


Ü569 


! 1N77 




264609 


36t» 




.'.212 




mmn 


259594 




1.694543 


67(M> 


187» 


1 »:i»6ri3 


276156 


um 


1.614H22 


6726 


Summa 


11^40308 


1.963849 


61984 


m7iiio 





1 lA — !■ 4lM«r Bad ia d«a 



Btraeh Dreadan-Ltitaurits. (Abgefahrene Faasagiere.) 



1». 

Ton l«U> la 4«B 
JakmUlO— UT» 














WtM«»- 
















OMlMMfe 

f «liltrMM P>m- 

' 1/ i • !. 

1 
















^^|— 




















ÜWlMtMt 


«iii. 




















is;o 

1871 
1872 
187» 
»7« 


60 

67 

tMJ 

9« 
101 


40 

50 
78 

10* 


* 

: 


60 

68 
88 
119 
188 

•t tl l»Tf •» 


00 

77 
98 
108 
Ul 


80 

07 
00 
100 
101 


09 
»7 
110 
•4 
00 


70 
Ol 
100 
HO 
US 


70 
100 
100 
100 
104 


00 

100 
102 
90 
** 


115 

ISS 
114 
99 
07 


181 
147 

121 
110 
7* 


118 
115 
101 
102 
84 


117 
ISO 
110 
117 
75 




108 


116 


121 


104 


109 


108 


118 


118 


114 


110 


M 


79 


88 


84 1 


WH 

tm 

1818 
18» 


117 
IM 

m 

110 


IM 

m 

IN 
lt7 


170 
«S 

n» 
«• 


Ul 

m 
1» 

18 


10«^ 
108 
11* 
III 


100 
10» 
101 
1*8 


100 
100 
IM 
IM 


101 
N 
M 

100 


IM 
W 
•T 

101 


0» 
M 
11» 
1»T 


18 

n 

•8 

IM 


08 
88 
M 

»1 


»0 . 

0» 
118 
11« 


74 
94 

10* 
97 




1000 


1000 


1000 
«Mm 


1000 

'^*4 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


lOOO 


low 


lOM 


lOM 



Streeka Dnodm^LaitanoritB. (AngekonaHoa Passac^iere.) 



IS. 

Toa low la d«u 
JAnaiaW— 1«7» 
Mif <«■ ■liiailiiiiii 
OteMaai« $m- 


Onadaa 


UMlnritf 


WMimlU- 
TalknriU- 

a*|(NL 


• NIMM- 
UrialpHt 


nunih. 
«Nl. 


1 1 

nnw. 




Kliili- 
ilata. 




Hmtm* 
knlMkM. 


TtriidMiv 




UMMU 


LdtaNnU. 


1818 


«7 


44 




60 


1 

66 


nr 


69 


76 


74 


98 


1*7 


181 


III 


1*« 


1811 


07 


»1 




60 


77 


98 


90 


08 


97 


III 


14* 


160 


119 


1*4 


1811 


87 


70 




00 


•* 


100 


98 


M 


M 


100 


114 


117 


loa 


IM 


1878 


M 


M 




1«S 


100 


100 


»8 


US 


M 


»4 


00 


US 


107 


US 


1874 


10* 


101 




IS* 


110 


00 


M 


11» 


IM 


M 


77 


81 


87 


86 


1875 


109 


US 


184 


104 


110 


10* 


IM 


u» 


Ul 


M 


M 


77 


89 


78 


1876 


, 116 


124 


18S 


121 


102 


104 


109 


106 


104 


89 


7» 


67 


81 


72 1 


1877 


l-.'3 


138 


214 


125 


103 


luö 


Ul 


»1 


9" 


94 


M 


8t 


93 


'•'3 . 


1 1878 


186 


184 


233 


183 


119 


106 


103 


90 , 106 


110 


97 


93 


118 


103 ; 


1818 


117 


1*9 


848 


74 


11* 


04 


IM 


W ! 11» 


110 


IM 


90 


IM 


IM 




1000 

1 


1000 


1000 


lOIII» 


1000 


1000 1 


1000 1 


1000 


IMO 


low 1 


low 


low 


IMO 


low 
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Der Anlhail der einsehieB Stationen am GesammUerkehr ; derjenige von Lo8cbwitz-Blas««itt zaniiumt Letstsree erkUrk 

nach Jahren gruppirt und im PromilleverhllltDiBs ansgedrflckt, | sich daraa«, dass in dem beregten Dec«nnium Blatewitz sieh 
geht aus dt-n Tulit'Uun 14 utiJ lö her vor. Aus diesen Tabellen ; wesentlich entwickelt oml durch rfenlpliahnTerbinclung mit 
ergiebt sich, dm» der Vurkuhr von Pillnitz -Hosternitz mit der [ Dresden den Charakter einer Vorstadt der s&cbsiacben üaupt- 
( k-^ammtsumaie der beförderten l'cnionen nicht gloichou Schritt stadt uigtiionianii kai, 
hfilt nnd fa^t in dem nümliches VerbiUtniase abnimmt, als | 



Dantollug Anfh^ Jeihr Statim tm den flMtmmtvtrkdir. 



Stradn Dnadm-LsitiMrili. (Abgefaknne FuMgiecei.) 



14. 

Von 1000 abgefahrenen Pttwafticren 

Vmn'.-n n'f <iie e!ti/,''lMcM Stati- w".' 


1870. 


' I«71. 


187«. 


187». 


1874. 


1876. 


187«. 


1877. 


1878. 


1879. 




365 


354 


379 


378 




384 


397 


39H 


3!<B 


H85 




135 


131 


171 


180 


ly» 


204 


211 


219 


2«ll 


211 


Wachwitz-Tolkcwitx(Nieda(p«|liis) . . 












25 


36 


411 


43 


61 




60 


49 


03 


77 


Vi 


60 


67 


6)i 


63 


41 




Iii 


IIS 


112 


119 


117 


107 


97 


91 


108 


10t 




81 


77 


69 


«1 


67 


64 


64 


49 


47 


64 




89 


47 


44 


8« 


88 


38 


31 


31 


89 


31 




96 


86 


84 


24 


94 


98 


2r» 


16 


16 


18 




87 


4S 


Sl 


31 


SO 


3t 


27 


2S 


33 


2i5 




14 


1» 


1« 


18 


18 


14 


II 


II 


18 


Ifl 




33 


SS 


28 


18 


16 


15 


18 


13 


14 


16 




54 


52 


35 


29 


20 


19 


16 


17 


19 


2i) 




21 


80 


16 


18 




Iii 


9 


10 


12 


12 




:i« 


86 


25 


94 


15 


tß 


13 


ir. 


17 


17 

— — 




1000 


lOOU 


1000 


1000 1 


1000 


1000 


1000 


lüOO 


lOOU 


1000 . 



strecke Dresden 'Leitmeritz. (Angekommene Passagiere) 



1». 






















Tom louo angekommenen Paaia(iei«n 


1870. 


1,H71. 


1872. 


18!8. 


1874. 


187&. 


1870. 


1877. 


1878. 


1H79. 


kamen auf die einiafawn Stationen 
























3C3 


306 


890 


389 


401 


398 


404 


408 


408 


390 




184 


188 


16» 


171 


189 


197 


806 


816 


803 


810 


Wachwitz- Tolkewitz (Niedaipojrita) . . 












87 


37 


48 


44 


49 




52 
114 


6» 
114 


66 
113 


82 
120 


86 

HR 


62 
109 


70 
98 


68 
92 


65 
103 


43 
105 




rtl 


7H 


Ai; 


«3 


67 


55 


64 


60 


49 


47 




3r> 


39 


36 


31 


31 


37 


31 


30 


27 


29 




2» 


89 


84 


84 


84 


88 


80 


16 


16 


18 


86 


40 


88 


80 


80 


81 


98 


84 


1« 


'99 




15 


10 


18 


10 


» 


• 


8 


8 


• 


II 




34 


32 


81 


17 


13 


13 


11 


12 


13 


16 




48 


48 


31 


87 


18 


16 


13 


16 


17 


18 




96 


98 


16 


1» 


• 


U 


9 


10 


18 


18 




86 


8t 


98 


tl 


18 


18 


11 


14 


16 


16 




1000 ' 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1 1000 


lOOO 


1000 



strack« SreadoB-Eieoa-BtNUa. 

Die Tabellen 16, 17 und 18 leigen in «beolnten Zahlen die 

Zahl der auf dt r unt' ri-n f^trvck-- abgefahrenen und augckommenon 
Personen. Da^ FfniiiillL-vurliiiltul:-.-: tli-h AiiÜnils dp.r einzelnen 
StAtioiic'i au ilem i.ie.sLiniititvcrkHlir ,1( r ein/einen Stationen in 
den vurscbiuiieneü Jiihren kennzeichnen 'iie 'l ahvlleu 19 und 20. 

Der Hauptverkehr der unteren Strecke conceutrirt sich 
auf DxMden, Meissen und Biaeak Eine auflallende Erscheinung 



iafc, itm mat te mimtm Btraoks der Terkalur ton Onadm, 
Xaanii und RIeea im TeibUtniss zum Geaaatmtveirkehr er- 
heblich iturückgi'gangf':i ikt. Aus der ßetrachtung der Tabellen 

1() und 17 lernen wir aber, dass trotzdem der absolute 
Verkelir jener Orte .■iiL'-n^rMiien hat, ■ woraus eine nicht 
unwesentliche Verkebrszuuaiune der Mehrzahl der kleineren 
folgt 
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Kahl irr vmi im «iMdaea Stettoam i«r BtoNke llnii«n>BieM*8tniklft ftbgeflilir«n«m iMnglnre. 



IC 


itti 

IQ 

Tagen. 

f 




UtMfW 

Cotta. 


(•Mi*. 


1 1 

kr*da. «aillM. 




•aftwft» 




fltlM 


niMlir. 


MM(r> 

« — 

MBH 




■iwa. 


II 

SIrfM«- ■ 

Lor«ni- 1 
kiroh. jl 


1B70 


■_' i'ttl 


963Se 






1716» 


14» 


16801 


tTW 


746tt 


4404 


StTO 


0780 


• 


18180 


1701 


1B7 1 


- t(:i 


lUlovT 






1941» 


UM 


1WT9 


aWI 


7f019 


0*97 




«917 










311 


988»0 


: 




UTM 


UM 


IMU 


UM 


76473 


6107 


4050 


4763 




18000 


2436 




»42 


94 174 






17949 


1440 


M6SS 


SM6 


79777 


622.'! 


551* 


«187 




18010 


8499 


1874 


S7S 


937M 


; 




19512 


3703 


21031 


3729 


7r.i-+ 


5497 


f.25« 


5787 




16160 


0001 


is;:» 


»9 


86ftOS 






i72r„'. 




1*070 


3»40 


72 Ui;! 


;>«7o 


0615 


55*)9 




16908 


9088 


IST« 


380 


7S78H 






laic:. 


ftSll 


15261 


3684 


69 190 


7oyü 


6363 


54« 1 




19349 


• 


is;; 


;i 1 


107fi'.>lt 


4S69 


20759 


1 18r>4 


6Ö21 


17320 


4728 


;7<i01 


;'<897 


7045 


CÖ82 


2160 


17818 


6371 




2«7 


107&Ü4 


4110 


81398 


14S4» 


6706 


16S06 


SS16 


80882 


0837 


7830 


7364 


8888 


16347 


7376 


187» 




lllOM 


MW 


mie 1 iswi t 1M0 


in» 




81710 


MM 


MM 


7781 


tl07 


J0178 


6188 




8a. 


9749yr, 13SS7 <'>3473 ' 166S20 43171 17r,1->fi ' 386C2 757124 r,6I3<j ' 57034 ' 57093 6509 

Abnahuiv babcu zu vcrteickuuu Uebiguu. Cotta, KCt/schenbroda , Gauernitz und NUncbrits. 
r«e KitutorsM dw BiaMsr Birflek« komtn die DaupfreUlfe nnr bU Um» JUmn. 


181090 


oaoso 



Zahl der auf den einzelnen Stationen der Strecke Dresden- Riesa- Strehlu angekomiueiien Paosaglere. 



Jabr. 


BetrMt- 

Tar,nn 


DrM4M. 


UeMgaa- 
«•da. 




KMnoitfl- 
krote. 


Nttitor- 


Oattaralti. 


SchaHcn- 












Rian. 


Lataat- 


l!i»70 




81021 






209f.fi 


3994 


17090 


401 


73401 


.'.616 


4n>9 


:.3i2 




18<121 


239.^. 


1871 




^7794 






2318;, 






1 1 


78403 


f>76;i 


i2arj 


5501 




19422 


:;r.'.t9 


1872 


ai 1 


K304O 






230.to 


3,Mi2 


2122H 


.'.109 


77146 




;'.170 


6917 




18778 


2;i.M ! 


1878 


342 


78ii9ü 






2U.t;7 




2 2 »IT 7 


6236 


77.'»0O 


7o.'>8 


7010 


9874 




18681 


IK .0 ! 


1R74 


272 


7. '.301 


; 




837U4 


7712 


2;s;nr, 


6557 


73187 


7435 


«1588 


9869 




n3»4 


8275 1 


! 1S75 


a.-y 


74963 






00907 


0701 


19138 


62 il 


709O1 


8377 


70M 


7700 




16040 


8744 


1 in;« 


4H0 


6.'>80e 






10006 


006t 


160&1 


6661 


69050 


»CäS 


77M 


7014 




18904 


• 


1 1«97 


315 


94670 


6»9» 


S8M1 


IMOO 


7760 


17040 


7088 


780M 


18180 


OlM 


7oa 


1709 


19214 


6761 


1876 


297 


93098 


6669 


0S910 


16906 


760» 


18806 


7087 


70711 


11707 


876« 


7001 


8000 


19182 


8929 


187« 


28 2 


;'7i":oi 


fi220 


84209 


17644 


7904 


IMtl 


7821 


8260'. 


10634 


9361 




2101 




ci.;2 




Sa. 


8^639« 


17777 


71800 


801668 


69673 


186897 


61848 


;&1888 


84303 


69148 


74735 


6»ä6 


185878 


38607 1 



Abnahme haben tu ToneiehBeB KOtnohcahroda und Gavenrits. 



* Wogen EimtaiSM der Ri<>aaer Dn'lcke konnten diO DOMpJhchMh nur bi» Hics.i r.hr. ii 

t betnlU der Betriebaseit volle nan fOr die Aihve 1878, 1877 nnd 1078 die Bemeikiug auf & 14 BtebaeheD. 



Zahl ier tmi allfla B/bMmum dar «attra Stredie In den Jahna 1870-- 1879 Otgth^nnm 



18. 



Jahr. 



1890 
1871 

1872 
1878 
1874 
1876 
1870 
1877 
1878 
187» 



So. 



* 
a 

MBr- 



I8«M1 

2.'.2244 

256011 
253678 
242335 
823890 
301 1U2 
.•!07-'.M 
.Hl«j7'.i 

2 644300 



Aubücrdem wurden befördert 



MIM 
8074« 

40371 
53763 
63847 
66231 
60843 
•1984* 
6302 • 
6159' 

3&7S74 



2346 
2807 
2651 
1198 
1447 
1261 
1337 
1910 

18648 



294981 
312.581 
320171 
309764 
286180 
807847 
3t48»0 
32 4348 

0,080281 



Oaker ihirch- 
•«knittliek »er 
MrioklUt k«- 



1089 

948 
914 

1177 
1196 
1022 
976 
1060 
1150 



Bpdto UUM giolokool«!« 4lo <)■•>«»■• tlf 4to TiMIob U mai IT. 

■ilwtaiban Abn*kB>« «rkUrl »ich it>nu>, 4wa In i< a Uutcn irei Jrihr«» <U« t.au4uuir<|>tiiM.- der 
Kadlu-HrrkusiU-Oulüii a>d Xunckriti ■!< HiuiiUliillaaen goltra. 
aa4 la dia fclgtndoii TakaOm «lad aUo OatahMliiiMM- uimI PnaiiaoZalilMi aaf Eiak«il«B 



2« 
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DanMbng iir Schmadangu im Tarkain Jeinr Stetfon la im Jahren 189<^1871>. 



Strecke Dresden -Riewi-Strehla. (Abgefahrene Passagiere.) 



Jähret! 1n;o-18T» 
Aiaf A»n «liu^Ja*!! 
stkti oiiin abge* 
fahren cn i \i ♦ ^ & 

K.«i„., l.».. . uui 
.Ina J»lir 


DrM^eai. 


C*tt>. 


«•kllt. 


>nii 


aarllw. 


OaMmitt 


Mra- 




ZtlirM, 




Itaaahicli 


MmMIs. 


•Im. 




•tnfelk- 
Larmi- 
MNh. 


1!470 


98 






108 


83 


93 


71 


07 


«« 


58 


M 




100 


:>i 


1871 


Uli 






116 


S7 


90 


61 


108 


79 


6U 


419 




U)7 




1872 


lOJ 






HS 


89 


III 


78 


99 


77 


71 


8.i 




101 


71 


187S 


»7 






104 


33 


117 


99 


104 


94 


97 


108 




102 


7>; 


1874 


96 






117 


»G 


120 


97 


99 


88 


92 


101 




89 


9S 


lH7ri 


89 


. 




104 


187 


lOS 


99 


94 


8» 


114 


97 


; 


88 


77 ; 


ih;u 


81 








128 


87 


»6 


90 


107 


III 


9« 




107 


i 


1877 


HO 


SU 


NT 


s 


IM 


99 


m 


100 


136 


124 


116 


330 


99 


163 ; 


1878 


UU 


298 


937 




15T 


98 


138 


lOfi 


134 


127 


129 


841 


101 


224 


18» 


lU 


»,v> 


irtf! 


^1 1 


Ifi.s 


S7 


ur. 


110 


läl 


nfi 


136 


329 


lof, 






1000 




IWK) 


lÜlKJ 


1000 


1000 


10i>0 


1000 


lOUO 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 



Aneh auf der ontemi Tour bat atefa im Vmrinhr tut aller Statioiieii »telig erhobt 



Strecke Dresden -Biesa-Strehla. (Angekommene Pa«sagiore.) 



«u. 

VoB KKW ID da* 
Jahnii ino-lll'» 
Mf dm tlDMliMii 

koaiiMnen Cuia- 

glltri"! ■* »rri.':i i»uf 
(In, .lahr 


OiMMn. 


U«M|aii> 
C«Ha. 


KmIHi- 








tckaifM- 








MMMriUck. 


NUieikrtlt. 




Stitlill- 
Lmwu- 
Mrca. 


187« 


101 






104 


.7 


92 


06 


98 


67 


69 


71 




97 


«9 


1871 


106 






116 


67 


91 


67 


104 


«8 


61 


74 




106 


»G 


IH7ä 


»9 






114 


«0 


114 


83 


103 


70 


76 


93 




101 


61 


IH7a 


94 






107 


71 


123 


101 


103 


84 


101 


1S4 




101 


78 


IhJ* 


»0 






118 


129 


185 


106 


97 


88 


06 


124 




02 


85 


lti75 


»0 






104 


113 


103 


IUI 


94 


»9 


116 


104 




89 


71 


187« 


79 






8;« 


112 


R4 


108 


82 


114 


113 


94 




102 




1K77 


li:i 


.H38 


.SSfi 


84 


130 


90 


114 


97 


144 


118 


102 


294 


103 


14'J 


1S7S 


1 l'J 


Sl-2 


335 


tl4 


128 


91 


1S9 


102 


189 


127 


105 


861 


lO.i 


•ini 


1870 


117 


»60 


»40 


87 


133 


82 


126 


110 


127 


136 


109 


866 


107 


1C7 


.Nur i 


1000 i 1000 
er Verkehr der 


1000 
Stilioaai 


1000 


1000 1 1000 
ibroda und Qmui 


1000 


1000 


1000 
Ml 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 



Santellunp: «Icr Atlthotle jeder Station an dem Oe^ammt verkekre. 



Strecke Dresden -Kieea-StraUa. (Abgefahrene Fassagiere.) 



n. 






















7«» 1000 »bgef»hr«»»a Pmiagieren 
kaiMB auf die «ioMlBan SlatiaMa 


1870. 








1874. 


1876. 


1876. 


1877. 


1878. 


1878. 




399 


401 


1 

893 


368 


370 


857 


352 


867 


360 


352 




• 


• 








. 




16 


13 


16 
















69 


70 


07 




72 


77 


74 


«8 


77 




69 


47 


46 


60 




Ii 


6 


6 


6 


14 




25 


S2 


äs 


23 




68 


6S 


77 


80 


8 t 


75 


68 


58 


53 


48 




11 


9 


11 


15 


15 


16 


Ifi 


1*> 


17 


1« 




312 


907 


30« 


312 


800 


308 


309 




261 


265 




19 


21 


20 


24 


21 


24 


82 


:io 


29 


28 




14 


14 


16 


21 


21 


27 


28 


23 


24 


26 




16 


16 


19 


24 


23 


21 


36 


22 


24 


24 


















7 


7 


7 




76 


77 


78 


78 


«4 


66 


86 


M 


M 


Ol 




7 


II 


10 


10 


18 


10 




IS 


• M 


w 




1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


1000 


lOOO 


1000 


1000 
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IS 70. 


1871. 


1872. 


isn. 


l874* 


Iwn» 




1877. 


1878. 


187B. 


362 


SIS 


SM 


307 


SST 


SO» 


SSi 


814 


SOS 


810 


, 


• 


, 


, 


, 






SO 


18 


SO 












, 


, 


77 


78 


76 


RS 


92 


91 


81 


93 


87 


7i 


56 


55 


66 


17 


13 


14 


17 


30 


88 


30 


26 


25 


85 


71 


67 


84 


a» 


9S 


79 


70 


60 


55 


49 


17 


16 


SU 


S4 


86 


S6 


30 


24 


86 


86 


S07 


310 


MS 


SM 


aw 


191 


soe 


S4S 


S60 


S6I 


8« 


!S 


SS 


SS 


SB 


S4 


4S 


40 


88 


84 


17 


17 


Sl 


n 


SO 


. SS 


SS 


ST 


88 


29 


84 


9i 


SB 


SS 


ST 


Sl 


Sl 


26 


86 


26 








. 








6 


7 


7 




77 


75 


73 


68 


6S 


86 


64 


62 


68 




16 


* 




18 


n 




IB 


SB 


SO 


tm 


tsoo 1 1«00 


IflOO 


tino ' 


1000 


1O0O 


1000 


«NN 


1000 



Von lOOOftngflkoBmtDeii Pamgieren 
kMiMi tat dio tfooloMi Statimen 



UeURBn- Cotta 

Kaditz - SfrVowitg-Uoblw 

K(Jl7.«c[ii.-iiljrt>d» ..... 

Niederwartha 

(jHuernitz 

Scharfenberg 



ZdtoM ...... 

Dimbar 

N iederloamiatineh . 

NünchriU . . . . 

liicsii 



StrehU- Lurentlurcb . 



Wir haben in den 'r,hi^'eu TabolK n tosvolil \'> n der oberen, 
wie von der unteren Dnmpl-cdiiHVlinie die Prumiütborochnung 
•oQlies teilt 

1. beztlgUch der Ankunft uod Abfahrt bei denStationeo, 

2. bezOglieh dar Ankunft mdAUUirt in dan ainiclnan 
Jaliran. 

Am mnatan hat in daa btstan lalm Jabvou dar FarwnwB- 
TBilnhr mdi Loschwits-BlaaewHasnganonimeD; dem am nSch> 
aten ateht di« Zunahme der PromiUezahlen ffir die in Dresden 

und in rillnit.- - Hi ^terwit/ aujjekoiiiiueucii Personen. Erlieli- 
liehe Zunahiue ln-i(iglich der in den U.'tzten Jalireu Allgekoiu- 
nieueii li.iln-ij iukU Seiiunduu , Herrn-^kretsclu'n uuJ 'rcLncliun 
lu ver^eiehnun. Hier i.si i]\r p'dlli- der Natuvschi'inheiten eine 
Hauptursache des immer w.ii bsi iideti Personenverkehrs; aach 
i»t die ThatMohe an bemerken, daM doieh den Wetteifer der 
na<;h Dresden baftbdemdea EiaoiilMlaHUltBnMlHBaiiigan aeit der 
Mitte 'daa rngnogonea Deoanaiaui dar FenomenTOikdir nach 
Dreaden mehrfiiclie Er1«ohteningeB acfithri — «ta anf den 
Verkehr nach und in der sj^ich^iüch•bOlHmaallaB SolnraH aeine 
unverkennbare WirkuOiir .'iu-H.vrrtt!. 

Die Ziihl der in dei; versa h;- ilriinii numi f-i h jr.-ihl<itioneu 
Abgefahrenen hat sich während der lettten zehn .Jaljre ebenfall.s 
in BloMwitz auf daa beinahe Dreifache erbObt; bemerkenswertbe 
Zunahme ist noch für Hcrrnskrotachon zu verzeichnen und 
mue» bei diesem Ort« angenommen werden , dm eine bekannte 
Qehi(gatonr (KuhaUU-Wintarberg-Prabiaehthor) iamar nehr 
is Anitetana kommt, walehe dao Bdaeoden gewOhnlieh in 
HarnukretaelWB zum Weiterfahren per Dampfschiff veranlasst 
Ja d a nf al l a atebt dia ebenbeaprocbone Vermehrung der Personen- 
nakonft in Sehaadan nad Tetacben biarmit In EteUaag. | 



In der Darsteliung der Antheile jeder 
GcMimintvt'rkehr i^it sowohl für die abgefahrenen wie ittr die 
angekoinmi nrn Reisenden ein Vorwiegen von Dresden sofort zu 
erkennen — ah Hei.sezicl, wie a\a Keiseansgaogspunkt gleich 
bedontend. Die geringsten Promillestttie an abgefohrenen Pasaa- 
gieren leigan sich in Loboaits, dia garingaten Promillaaltaa 
aii aagakomuMoem Faaaagieren. in Lolioaita nad Hamakratoehaa. 

Ganz anders gestaltet sich der FOnonaavarketir auf dar 
Strecke Dresden- Riesa- Btrehla. ffiar ist nur eine Station, 
M« i-)>en, als VergiiUgiuigsort pini' hervorragen il , w^lhrend die 
anderen ?itatiouen vielfacli dem Dresdener Marktverkelire dienen. 
Die Kllie iiiiri'litlie.-it /wiscLuii Ilresdeu luij Strehlii eine Reihe 
der frucbtbarütcn Llüidereien ; «tatl der TeUun der Mäcb»üichen 
Schweiz sind RebmkBgel die Einfassung de» Elbtbales — statt 
der weither gelnMameaaB Fremden bilden Lnodbewolmar den 
Hanptatamm dar Baiaenden. Dresden hanadit aneh hier in 
allen Jiihren sowoU betnA dar angekommenen, wie betreib 
der ubgefahrenen FeiMiieB vor, nKehstdem tat Meiaaen als 
wichtigsli Sta'inn inmitten der unteren Strecke bekannt. Die 
GleichPiriii;;^'kc:t, welche die Listen der angekommenen wie der 
itl 'gefahrenen Passagiere für die vintere Strecke keunzuichnct, 
wird nur in bemerkenswerther Weise durch die Hebung d<y* 
Verkehrs in Niederwartha unterbrochen und hierfür giebt es 
wohl keinen anderen Qrand, ala die besaare ^ugSnglichmachnng 
einer reizenden Eiblaadaeluft dank die Barlin •Dnodanar Kaan» 
bahn (Station CossebaadeX 

Die Tabellen 23 und 24 geben eine Darstellung der 
Sebwankungen des GeM&tDmtpersonenTerkehra 
unteren Strecke in den Jahren 1870—1879. 



Dantollng der SchmuikwigMi des OrHammipernonenT^rlnkn !■ dM Jakren 1870— 1879. 

Streeke Dresden - Leitim ritz. 
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Am TlkbeDfl 28 gciht lurrar, dus rieb dar Fanonaimrtafar 

anf <?er f^tn-rke Dresden -Leitmeritz — mit Aosnahme des letz- 
ten Jah) ' 18^79 — stetig hob. Nur der durch GeaellachafU- 
fahrten bewirkte V^^rkrlir prlitt Abriahmf. Auf Jer Strecke 
Dresden - Hiusa-Strehla weist <)agegpn nach Tabelle 24 der 
pBrsonenvorkehr viele Schwankungen auf. Das Jahr 1879 hat 
hier den raeuten Verkehr zu verzeichnen. Die geringe Uebnng 
dw Verkehrs der unteren Tour rührt wohl daher , doaa diese 
wanigar aJa dia oben Tour auf VergaUgaBgmiMBda, iondem 
mähr anf GaaebEftaniaaBde (MarMrarkebr) angawueea tat, 
von denen die ¥ahriliM dar aahaallaiM BttManat aragaa 
den Schienenweg voradien dflnflap Aneb bei dar antaraB Tour 
ist die r-jpiJe Abnahme des bai Qaiallaebaflafidiztaa bawirktan 

VerVf'br-i zn bemerken. 

Verkehr zwischen Dresden und Losch witz-HUacwiti 
während der vergangeneD zehn Jahre. 

I. Vom 13. Man bis mit 3. Decembcr 1870 fuhren: 
. Von Dresden nach Loschwitz • Ulaüewitz 80971 Personen, 
» Loaabwitz - Bhu<ewitz nach Dresden 87240 ,, 



«Ihrend 266 SehifOkhrtitagen 174217 Peraonan, 
aonH dorebsebinttlieh 686 Fsraonan pro T^. 

II. Vom l. Marz biä mit 3. Decetuber 1871 fuhren: 
Von Dresden nach Loscbwitz- Blase witz 97913 Personen, 
„ LoadiwitB-BlBaawitt nach Dreaden 9910 6 „ 

Sunima wShrend 2 



8 Srbifffahrt^tagen 197019 
somit durcluchnittlicb UM Personen pro Tag. 

Oetober des kommenden .Juhres 1872 an beginnt die 
mit der Pferdaaiaanbahn. Dia Paraonenfraqnenz 
anf den DampIMiiflini nimmt aber n wie lUgt: 

m. Vom 25. Febninr bis mit 31. D. i r,„'.i r 1872 fr.htvn: 
Von Dresden nach lioschwitc-Blasewita 1Ö5Ö7U Personen, 
„ Loaehwita-Blaaawiti naohllraadeB 16S819 



Summa Wahrend .Sil SchiffTahrtHtagen 310889 plenOMO, 
somit durchschnittlich 1000 Personen pro Tag. 

IV. Vom 1. Januar bis mit 8. December 1873 fahren: 
Ton Draadan naeb Loacbwits.BUaawiti 173418 Panoaen, 
M Loaehwfts-BIaaevits aadi Dfeadee 168&19 „ 



Snama wahrend 342 Scbifffahrtstagcu 340337 
dwchschnittlich 99Ö Personen pro Tag. 
Tora 8. min bia mit 29. November 1174 ftütran: 

Von Dre.vden nach Loschwiti - Blaj.ewitz 1 9S444 Personen , 
„ Loschwitz BlaiMjwitj! nach Dreaden 189909 „ 



TL Tom 17. Wca bia mit 80. November ItVS flibtaii; 

Von Dresden nach Loaebwitz-BloHewitz 221128 PersoDeB, 



(Ol 



Loschwitz- BlasewiU nach Dreeden 2IÖ139 
Conc'urreoz der Forran'M 
cbraubendainpfer.) 



Summa wfibrend 259 SchiffTahrlalagaB 486S67 : 

somit dureh.'ichnittlieh 1()84 Personen pro Tag. 

VII. Vom 15. MUrz big mit 24. December 1876* fuhren: 
Ton Dresden nach Loachwitz-Blasewitz 244)193 PettOnen, 

u Loschwitz-Blasewitz nach Dresden 23HÖ40 „ 
(Olmbieitig Concurrenz der PBrfaa''aAea 

mbendampfer.) 



Bamma wlbrend 880 Scb iflf fa h r la t a gen 478733 Pwaoaea, 

somit durchschnittlich 1710 Personen pro Tag. 

VIII. Vom 12. .Tamiar bis mit 20. December 1877* fahrant 
Von Dresden nach Lo.schwitz- Blasewitz 267600 Personen, 
,, Losch witz-Blai!iewitz nach Dresden 2<>56()5 „ 



Sünna wlbresd 315 ScbiUbfarMagan 533306 Paraonen, 
somit dorebsebnitdioh 1689 Peraooen pro T«g. 



DL Tom 1& Febmar bia mit UL Daamnber Iff»* ftdmn: 
Ton Dresden nach Losdnriti-nasewiti 258443 Personen, 
„ Loschwitz-BIaaewiti nach Drasdsn 256148 „ 

Summa wfihrcnd 297 RchifTfa 



8amma wlbrend 272 Schiffiabrtstagen S888ÖS 
looüt dnrchadwlttlidi 1428 P«raonan pto Tag. 



M4B90 

somit dorchschniiüieh 1733 Personen pro Tag. 

X. Tom 19. Februar bis mit 27. November 1879 fuhren: 
Von Dresden naeb Loachwits^Blaaewitz 247348 Peraooen, 
„ Loechwitz - Blasewitz ni»ch Dresden 247433 

Somma «Ihrend 282 SchiHTahrtstagen 494781 Personen, 
somit dordnebnitflidi 17D5 BsnoMn pto Tag. 

Sollte sich ans der Buffiilli|.'in Ziuiahnie flnr beförderten 
Personen .seit dem Jahre 1872 (di'H! Kruffumigfjabre der Dresden- 
Bla.'^-'v. ;t,:''r !'!'■ nji ri-;-!ili.ihn l nil-'ht urgrii.'ii . v'.as auilerw'irts 
bereite mehrfach beobju'htet wurde: dass nSmli^h lipr Schiff- 
fahrtsverkehr auf einem Flusse in der Regel zunimmt, sobald 
eine Eisenbahn IBngs dieses Flusses in Betrieb kommt 

Bs sei endlich gestattet, die letzten Verkohrsjahre etwaa 
sa batcaobten. ISabellea 25 und 28 geben die Bang- 
w Stationen naeb der Zahl der dsaalbat in des Jahren 
1878 nnd 1879 angekommenen Personen and aeigen die Ver- 
theilung der Reisenden auf die beiden Pahrklassen. Die Zahl 

• In den Jahren 1S76, 1,H77 und l«78 ist die Zahl der Iktrieb»- 
tuge nicht übereinslimmend mit der Zahl der Kuleodertase, weil in 
diesen Jahren durch Sturm und Treibeis vorübergebenoe Betriebs- 
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derer, welch« diu zweit« PahrklasM benatzen, flberwi^t in 
den Jahren 1878 und 1879 am meiston in Niederlommfttesch, 
Aussig, NOocbrite, Zehren; die Zahl derer, welche die erste 
Falirkiana am Jiuiatai banli«, flbanriMi in Jakr» 1878 
in Strahla-Loremddreh, Scbaadu, PiIliiits*HiMtanrits, Wadi- 
witz-TolkewitZ'Xiederpoyritz, Loschwitz-Blanwits, Herrn»- 
kretschen nnd Ri«>8«, Kowie im Jahre 1879 in Strehla-Loreaz- 
kirch, WachwiU- Tolkewitz Niederpoyritz. Schandau, Pillnitz- 
Hosterwitz, rebi^u- Cotta, Herrnskretschen nnd Loschwitz- 
Blasewit/ (S?tiil.ii>ueii ruit grossem Verkehr von Vf'r|>,'iiilgnnj;fs- 
reiaenden). In Dre:<den ist die Verthoilung der Pa^sagieic 
a«f der oberen und unteren Station eine wuHcntlich ver- 
■efaiedam. Aaf dar obarai Station (w«gen der VorgDflgungt- 
xeisendea) faildaa die Faoagiera erster Klasee dan vid grOiae- 
ren Bnwhiliril dar Gesaaimtpassagiertalil, aia aaf dar antaitn 
Station. Die Zahl der Passagiere erster Klaase abenriegt die- 
Joaige der Passugi-ri' zwfitfr Khi>>^c ri':r in Stnlila- Lorcnz- 
Kircll, was sich an.-- localen Grtlniii'ii erklUrt, weil auf dieser 
Strecke, die mir eine periü^'e (.'oiicurreni der Eisenbahnen zu 
besteben hat, eine wohlhabende LandbeTfilkemng wohnt. Auch 
der ttMrk bänufato Lonnikinlier Markt iat für dan Danpf* 



Schiffsverkehr von entscheideoidam BiafloMa. Im Gesammtdareh» 
schnitt fuhren im Jahre 1878 von 100 Personen 71,6« iwaltar 
Klasse, 28,37 erster Klaiise; dagegen im Jahre 1879 fahna 
ton 100 Penonen 70,6» iwailnr KlaM, S9,4l antar Ktaiaa. 

Bio biet daigeatallta badootende E^twiekahing dar Per- 
sonen-Dampfschiff^rt ist ans kleinen AnfSngen hervorge- 
gangen. Der Personenverkehr betrag im Jahre IS39: 3B441 
Personen, im Jiihn: \>^iO nur (jfiJK) Personen, im Jnhre 1841: 
2.öHt;(> Personen, nach /.-liii .I.=ihren , im Jahre 1851: 28tl079 
l'<rsniien — niK-h wfit>"r<n /t-hn Jahren, 1861, dos beinahe 
Dreifiitlie hiervon: 78471I1 Pir^oiien. Die Million wurde 
zucrut im JiLbru 186.') erreicht, indem in diesem Jahre 
1^3939 Fenonen die DamofechifliB benutiten. Hier iit dar 
gawnltiga Stagerfest • Varkafar Dcaidaat 1^ TOn Eiaflon gaweoan. 

Im Jatm 1871 riad» wia aaf Saila 8 an andma, beraita 
mehrSeiNnde in fkibandan angekommen (SS677 Personen), 
als im Jahri- übcrha-.iiit befrir-i'^rt wur-.len. 

Kbpn.-^o bedeutend .-^ind 'iii' Sch.ina.iuer AbfabrUzitTt-rn, 
liif im. Jiiiire 1870 in Fol^'e diT Kriegsverhftltn ;-->.' ftwa 
. der ettengeuaunten Summe betragend) nur in den Jahren 1877 
I aad 1878 «twaa maigar ala 88000 PsnoaeB nnlhHen. 



Sdilinhhrtoperiode von 18. Felnrasr Ms nlt 18. Dcennber 1878. 

Kangstufen der Stationen nach der Za,hl der daselhet angekommeneu Personen. 
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Die in r.iri'iitlj'jsf btcbundcn t'uräiYulferii gt-tt-n dii-' liulhtlifulge dur I'rixenlM-Tbidtiii-se f.ir die in erster Kla.-.-«' liflurdttten 

Panonen an. ü» benunt daher die Beibe mit: Strehla>L(»renjU(ii«b — Schandau — Pillnitz ■ Uokterwita — Wochwiti-Tolkewits etc. 
aad <nhHi«l «aitt Zahten — maakrita — , 
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8«Ufliikrtsi«riode tob 19. Pstour Ms Mit 17. Nvfmdtar 1871». 

Büiigstufen der Stationen nach der 5^hl der daselbst angekommenen Personen. 
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40,00 


2G70* 


40,43 ( 


;i9262 


69,51 






62768 


dsjoi 
BSJD 


8364 


I3.ai tä'i/ 


64414 


86,6» 


8. 




MIM 


IltSO 




484M 


78«0t 


9, 


I9T14 


M.« 


180TB 


40l4> f S) 


88839 


B8,s» 


10. 


WelileD-Rathiii 


S86I9 


18^ 


1!416 


8S,S3 


86103 


e7,TT 


II. 




S4209 


14,a 


.^778 


15,61 ^^/Si 


20431 


84,3» 


12. 




334$05 


14,44 


7570 


3 1 ,MI < J() 1 


16235 


68,»> 


18. 


UBH^ • ^4 ■«#9 9t« n ^ t ¥ % % ^ 


S87äl 


14,J3 


S021 




21700 


y|,4s 


1*. 




S0B76 


12.«6 


3IU<i 


14,Bi fiö 


17776 




l.'>. 


Uiesu 




12,01 


.UI6 


26,v, , ii>. 


U4Hfi 


7S.U 


Ifi. 


'l'ct*chcii •••*. 


19650 


11,M 


S741 


lu.is Hü) 


16816 


80,» 


11. 




11844 




4466 






74.M 


18. 




i8tac 


9jn 


H4S 


t4,Ma9; 


18880 


86.» 


19. 




IM41 


9^ 


2317 


14^ (»1> 


1S2M 


86,C4 




M III 1 ■■■VwiiinifcaH 






5 -2 7 «2 


87,4» r 
II,» 


8791 


62,21 


21 




loim 


6,4.-. 


1228 


941« 


88.4i 




*•■•■••••« 


orte» 


fl.lW 


1S20 


10.44 m> 


7544 


80 


23. 






A.VS 


417 




7686 




24. 




7U04 


4.* 


■-'19<.» 


27,8» (11/ 


.'i"0.i 


n,t» 


ii. 




• 78SI 


4.« 


134» 


17,» rW 


6472 


82,74 


a«. 




8468 


8.fi 


40U 


Od» ( J(> 


8460 


S7,*i 


17. 




8UB 


a,n 


«84« 


87,« r 9' 


■ aSBS 


62,» 


tt. 




SI04 


I.« 




u,os /se; 


1878 


88,»7 




Summa 


1.648882 




4849y7 


!9,4i ' 


1.I6S886 


TO,w 



IHe in ['.areiithi?»!' K!fi:. n.it'n l'iirnivxiHero geben lii«"" Iti-ihenfnlpe der l'ronptitverhältaiaw für die in »rtter Kl» WC b«Rte- 
derti'ii rerh'^iicn iiu. Ks h-;v,'iiitir d-üitr Jil- Reihe mit: f^trulik- L^Tviizkirch — WLichwiU-Tolk««ite*Nied8ip4yTill -— BdUHldMI-- 
Pilltiitz ■ Hokterwitz etc. und echii«»et mit: iiehien — NClnchiiU — AuMtig — fiiederlom mit tMCh. 



B. OflterTerkehr. 

Dem Oflterrarkehre kof der sIchaisdiAa Elbe dienan 

1. eine gTO!i^p Zahl von PriTat^chiffem, 

2. die KettenschleppschifffahrtsReHellschaft der Oberelbc, 

3. die ElMaiu]jf5cbitTfRhrtdgi-o''l',nliat't, 

4. die gSchiiiscb • böhmische DaxupfgclufffahrtagesellBchaft. 

Zur Benrtheilung de» G««ammtg1llenrer1cehr8 nat der sieh- 
isiscben Elbe im Verkehr mit Oesterreich geben die Herichte 
des Hauptzollamts .Schandau An.sk«nft (vergl. Tabelle 27). 
Dil' auf der Elbe uach Sachsen ein>,' eh enden l iUter Uber- 
wiegtu im (icwichte bei Weitem die Ausfuhr. Dies erklärt 
■iob einerseit» darau.s, dosB ein so bedeutendeti Industrieland 
ww Sachsen selbvtTerstAndlicb Tonugsweise Rflhproducta ein- 
and Knoatprodacte ausführt. Andererseits aber kommt in Be- 
tnehti daü die Schiffahrt imOglieh um Inuiaport deijonigai 
IMutefli» dient, die aehwer in Gewicht lUlan, — BamaBoidi 
von BnankohleB, Hob, Gebeide, Ohat, Beeelt tue. w. 

An» dem Waaren Ver^f-ii hnii»«' des HaupUollamts S^chandan 
gebt bervor, da&s im Jahre IHlti auf der Elbe l>etrug: 

der Eingang 18.671444 Ctr. = 933.57220<) kg, 

der Aullgang '>:V2\7:j „ ^- 2() 608750 . 



Das Uebergewicbt der Einfuhr per Slbe wird besonders 
bedingt dnreb: 

1S.55Ö817 Ctr. = 677.7908dO kg Braunkohlen, 
121191 , B 6.050050 , Rohzucker, 
.ö>^:'.77 . s 2.918850 , Brannbolt, 

sowie feriiLT iliirch 

2.')1 ( ir. hart.'.^ Ihn/, und 



3.2044ü:2 



weiches Uolz, 



8a. 8.904718 Ctr. 160 jaS650 ky Bu 

»lunmtlich WaarengattugeB, denen keiae Aaeftahr per Elbe 

gegenüber .steht. 

Fcrnur : 

810247 Ctr. = 1.5.51 2;W> kg Gerste, 



6789S 



:i.3i'465ü „ Graphit 



daher der GeMmmtverkehr 19JiÜ3619 Ctr. mi809dO kg. 1 daher der GeeMnintTerkehr nM^^20 Ctr.c= lj093.4Üi0U0 kg. 



liabeB ebenlhlb keine Ausfuhr |>er Elbe gehabt 

Im Jahre 1879 betrug nach der Uoberbicht ttber die 
Wuareu -Einfahr ond-Anaftüir aaf der Elbe (HaoplMittebenrk 

Schandau) : 

der Eingang 21.22759« Ctr. = 1061579800 kg, 

der Aufgang 6 tl()21 , ^ H:>,( W12iNi , 
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8«UflmvkAr brim Ibvptiollnito Scinatem te dm Uhnm isW^lMff. 



*7. 


»PI BVft* 


8n ThAl. 




Zahl der 










üampl- 1 








DuBpr- 

aefai& 


Sehtopp- 


Segelschiffe 


FlOwer. 1 


fifttwlfldnc 




■cbiffe 




SegelMhiSt 




kUuie 












1 0*. 


(MMn*). 










1 wo 




1 

1 


«AI 


1 " 

340017 


mil 




sooo 


11 1 1 


«47147» 


1HÖ8 




«I 


M37 


1 S88SM 


MAO 

DO« 


VA 




1 »V-ft 


6.1«MM 


m.%T 


1 J £ 


64 


42r» 


422106 




W 1 


alle 1 




4.91840« 




770 


120 




< 167HCf) 


i *Ji> 


I IX 


zOm 


1b III 


6662318 






119 


302 


1 468S07 


i44 


1 ?Q 


■ «w 


1 109 


6 201261 


■ u w 


OCNl 


1 ILO 




i «6S»«0 




•ly 


■AAS 


1 Ata 


S.078778 




KILO 




43-« 


1 6I102S 


■via 






1U4V 


: 7.988660 




Nm 




^7 


: 4W«t4 


oSb 


wv 






1 «.«64S26 




«UV 


f AI 

IUI 


ovv 


4SS624 


Ovs 


•II 




]09o 


S.I4S7I8 




riet 


ISH 


425 


ji M10I7 


MS 


180 


SftOT 


U79 


ft.77li).'i;l 




580 


107 


;iS2 


II »meo 


686 


96 


3501 




7,C-JS.SH.I 






1 'J6 


'256 


378133 


4i'o 


Ifta ' 




Uiiy 


tt 696780 


I ^ft * 


.'.:o 


IM 


807 


6fiTl 12 


5S** 


262 


4010 


i3Hr> 


11.254»aO<» 




4Ga 


18S 


306 


,1 b«4Ti>4 
7685» 


476 


«31 


;i703 


1407 


. 10.441786 




tW» 


»0 


4S9 


61« 


M6 


aaw 


1700 


1 laLMNtll 


1R70 


SM 


174 


444 


Ii M4m 


BIS 


«SS 


8110 


IM 


U.4M0W 


ISTI 


AM 


lfi7 


MO 




fiS6 


16^ 


»CKlä 


itn 


1 lAMSMI 


1 ^ 7 - 


517 


««0 


6S» 




517 


260 


299« 


ISSI 


10i.MMat 




5.10 


279 


40S 


fioom 


5*1 






1409 


I0694S46 




4»» 


S81 


4o:i 




48.9 


276 


28«& 


l;V)*i 


I0 26r>yi2 1 




5-.'ri 


S79 


«51 


C05141 


525 


279 


UG26 


l'.ti>2 


14 861748 




5-29 




681 


614111 


&29 


33:» 


.HX42 


i<;riri 


13.938907 




68i> 


381 


4&0 


»87016 


64H> 


3S1 


8890 


1166 


16.01UM 




«M 


1 Mi 


1 «W 








4t81 


1140 


l lflyS71444 


ISTt 


«W 


US 


1 S40 

i 


[ MttM 




1 »M 


471« 


ItM 


tuanm 



Dm I/eb«rg«wicbt de» Kingangs wird besonders bedingt 
doidi: • 

16L0i6777 Ctr. = 8f*2.33885n kg Braunkohlen, 
2.56M29 „ — 128.411450 , linu- und NuUholz. weiches, 
:una i3M>i Fflrtnwtw] BlSeln oder BaUna, 

74<)4t) Ctr. = 3.7323(1) . Kreter, 
l und 188 Kentmeter) 

47618 Ctr. 2.380900 . Brenafaols, 
S0985 , » 1.049280 , Holiborii«, 

224786 . 11.230300 „ Rohzuokw, 

•Immüioh Wunn, denen kein Atugaag per Elb« gogOB- 
llbnrtaht. 



Famar dueh: 
574894 dr.» 

3955.38 , - 

336868 , - 

830939 . e 

M0670 , - 

1684S9 , B 

621S2 . = 

29988 , 



28.744700 kg Stoin« , andere nh öder Um 
bebkOM, 

19.776900 , 
U1848I00 „ 
11.546960 , 

H. 4214ö<t , 

I. 4'.I94<K' . 



MelasEc oad Sjrap, 
Raps, 

llaf«. 

Obst, fri^cbei», 
Weizen . 
Orapbit , 



444tl<! Ctr. = 2.22;iSiM> kg IVtroIenm, 

Reis, geschttlter, 
calcinirte Sod», 
Chilisall 

nicht betODderfi genannte vegetabi- 
lische Schuit/-tortc, 
ln■älillli^irte Soda, 
Cic'horien, gptrockMte« 
Knocbeokohle, 

«ddie Waanm keinen «dar mr ainaa sahr geringen 
(Baumwolle, roh, 5 Ctr. — KbodiaakoWa 1988 Ctr.) Eineiig 

p«r Elbe gehabt haben. 

1* GOterbefiirderuog der Priiatsrhitriiptener. 

Indem wir nns nunmehr sur Betrachtung der GHlterbe- 

Rirderung der einzelnen VnrfraoLterj^'riipjK-u wenden, bemerken 
wir, das» Uber die Traiuporte der privaten Scbitlseigoer zu- 
niakt 



36938 






1.8469(N') 




.%210 


■ 




1.81(I5(X) 


n 


28476 


m 




1.4238tX) 


» 


17611 


0 




880650 




16489 


1» 




8244ÖO 


n 


14704 


ff 




735200 


ff 


J4148 






7074' »(» 




12IU4 


■ 




C08200 


ir 



welche Waaren nur einen sehr geringen Ausgang p«r Elbe 
gcfaabt ' 



Der Auägan); er->treckt sich vonOglidl auf: 

132432 Ctr. « 6.621600 kg BohaiaeD, 
53487 . ■■S.6718B0 „ Banmwolle, rohe, 

4 !*•.>-'<; . =^ LM'r»^^!') , Hl>ra^ andere. 

Zducluin kMgl. »Kill. lUllaUtebtB Bumiu. XX VL Jtlitg. ISSd. 



fl. MtariMMamag der KetteMehleppeaktlMMaffeMllactaft 

der Oberrlbe. 

üeber die (f(lt«rbef!5nierung der Kettensi hli pp,-;! hiOführt^- 
ge3('.l~cli;ift der ( tlp. iiwhe , deren Kette sieh von Maffdeburg 
(wo die Kftte der Vertiuigtt'U Hamburg -Magdeburger Dampt- 
M biirrohrtKgesolbtchaft beginnt) bis Schandau (wo die Kette 
der Träger S^gel- und Dampf »chifffobrtacompagnie beginnt) 
erstreckt, giebt die IMelle 28 -ftr die Jakie 1878-1879 
AnbcUiiaa. 

0» «8 Toii groaaar Wiektigkait iat, m wissen, walAea 
Znwaebi raq». waldia Abnakne die Tkaaaport« nach des «io« 

.1 
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zeloen Stationen erlitten, so vrnrde dieser Zo- rasp. Abgang 
darch die Differenzen der bei den einielnen Stationen abgegan- 
genen Gesammtlaaten wenigstens fUr das Jahr 1879 bestimmt. 

6anx naturgcmiss sinken die beförderten Ge«ammtgflter- 
lasten, je weiter die Station von Magdeburg ab liegt, weil sich 
gleichzeitig die Zahl der Stationen, za denen Ooter zu schaffen 
sind, Termindert 

Was die einzelnen Jabre betrifft, so weist die bOchste 



Zahl der beförderten Centner das Jahr 1873 auf. Auf dieses 
folgt das Jahr 1879, welches durch die Aenderang in der 
Zollpolitik die SchifTfahrt günstig becinflusst hat Grosse Güter- 
quantitXten wurden n&mlich ins Zollgebiet geworfen, ehe die 
Zollpflicht eintrat. Infolge dessen hat sich der 1879 er Verkehr 
noch Uber die 1878er Zahl gehoben. Einen Vergleich der 
Transporte der beiden Jahre 1878 und 1879 mit Hinsicht aof 
die Arten der befCrderten GOter gestattet die Tabelle 29. 



OBlprbcfördernng zwischen Magdeburg und Schandau nach den Ocschäftsberichten der 

Kt ttf nschlcppschifffahrtsffescllschaft der Ober -Elbe. 



Abgangsptuikt. 



187S. 



187«. 



1877. 



1878. 



1871>. 



B f f r il •' r 1 «' Laut in (' r-i: t, :i i n 



Von nebensteben- 

dan Piinkt<!ii 
wnr»t>n rlahiT 



JftbrB 1879 

irii'hr I wpnijjcr 



L Magdeburg 

2. SfhiüifViprk 

3. I. I'^.iiki iKiitcr Schftnelw'ck ■ 
1. » funkt lintpr Srh»ii.>>wvk . 



6, Barbv- Stuilu 

fi. Fuiikt hinter Harby-tjaale 



iL Punkt himer Acicen 



ISL 1. l'ki 



:wit/.hr.-Hom»lau 



l'ki Unit Wailwitzhf.- ItoMlitn 



12 CoBwiR . . . 
i.t. irrnrntt hinte 

LL i l'nnk-. huiii 
15 Witl.M,ii.T>rT 
Iii. Punkt binici 



iL: 



EMsL 



Witt.--iiL..jn;: 



IM. Punkt liint.-r Khter 



iL I '"riinii 



l'u.iiit kiiiki' lJi'inmitita<-|i 



2<L Turi^ftu 
2*. I. t'unkt hinter Torgan 

^ 2 Punkt bintor Tor}fiiu 



SIL ltfl>;'T!i 
JtL l'ur7k! hir 



Itplgern 



2Ä. Wi 



3i ^'nnk^. hlü 



ii-f liri'Mfl 



ai. Xi<<i<TirmM'liriti 



ai. Mpia.eti . 



afi, 1. l'unkt hinter Meissen 



IL a. Punkt hinter Mi>ii»«n 



Sfi. 8 Punkt hinter Mfisiipn 



Sä. r>remleti 



40. I Punkt l,)ritrr l'ii-.-.ili- 



4L a Pnukt bintur l'ifatien 
i2, ». Punkt liint«^ OrodwiT 



Ii 4. l'unkt hin tiT Hn'n.ipir 



5. !■ 



kt bintor l<ri'.-i.> 



HL Wehlen ■ HHtl.i.ii . . T" 
Ablahrt ab lyniitfutfin 



Ankunft in tjcbaniLiu 



I.»43»i)0 

L.mioo 

L4«48;(4 
I 4«:»ij37 
L4«Ril.H7 
1 STtlTKI 
LH4.W.I 



L3U}4!U 

I :ia«7g4 
I l:!i»7:i3 

M24M3 
MSf>M3 



1.I32.')XH 
LI30<>33 

1 i3jiaa 



L12W26 

1 iwr.M? 



L 1>H'>6 37 



Lli»l397 
1 l'-'3!'07 



1 

1 -'<'<.''.'-^ 



I I ^.'1273 
I rj.-i-.'T.s 
L 125023 
L12fi023 
1 l--'HI)V.l 
I 1 

1 l-'H-'--'>> 



1 lätfiUi 



L07l4tO 
LII7I.440 

L137435 
M(l!)44& 
1 m>3,S26 
MIM 11 66 
7233&1 

638936 

soaituo 

6»4299 



1.649353 
L637fi73 
1 76983« 
1 760.330 
1 769930 
I 762633 
I 748.377 
L74.1552 
' 74S462 
1.389506 
1. .3876 13 

USMH 

1402744 
1.400744 

1 4o3:,.Sl 
L4jL"J.ttf 
1.401.199 
1.401226 

1 ■iar<H:,<> 
1 jtH-.-».i<.> 

l-4iM>U-.> 

1 4(wm6 

L4624fil 

imm 

1,467195 
Liü^tSiUl 
1.457588 
1.46.1^)88 ' 
1.4i4110 
l.4Ü7H)fi , 
1.361736 ' 
1.S61736 I 

1.352360 
1.339260 
1 316650 
1.. 306597 
764419 

698348 

673839 

667416 
662784 
6.34771 



933828 
976298 
1.112921 
1.112421 
1 109621 
1-11120» 
1 108G09 
1.084620 
1.07633S 
862878 
836.380 
836.180 
8.17308 
837010 
»37U10 
H4n:ilf. 

HH)77|-. 
811949 
844949 

HfiTHlO 

sri'.HiHi' 
Hr,:i'>r..-i 

8GI37f. 
916218 

906193 
9llj<>73 
902073 

8e.-i988 
8'J44S8 

875735 
849630 
842363 
837933 
861750 
821376 
83<l>869 
849141 
659840 
481435 
47547H 
46832S 
447025 
4311630 
418970 



1.461571 
1.448121 
1.574748 
1.590348 
1.696248 
1..'>01S61 
1 496061 
1.4Ä3444 
1 4794iHi 
1.223817 
1 2231 17 
1-221K17 
I.197.'>67 
1.195267 
1 196067 
1.2n.S^)9 
I •-'ncinii 
1.2IUH4U 
1.209941» 
1 20'.i6«^:i 
1,210H8:< 
l.-.!l'.'l.M' 

l--!4.'>6:»0 
I.2.H39S.''. 
1.2451144 
12.VIH.H4 
1.246064 
1.2.36160 
1 2.t4H60 

L:miüu 

1.140189 
1.083791 
1.079651 
1.083101 
1.10337S 
1.077477 
1.078707 

imm 

792846 
785746 
721676 
720500 
709329 
660660 
654580 



1.606659 
1.6903.'>9 
1 7.H7IOI 
1.711798 
1.714248 
1.583877 
1 639807 
1.5.3 UI37 
1-627637 
1.102260 
1.102250 
1-IOS760 
1.099299 
1.098501 

I oaHmH 

1 "96622 
I Ol''.! l.VJ 
1.09(162 
1.094962 

l,l»8'.l)<7 

1.10Hr..%7 

1 ivian 
LJUiail 
i.ia.s'-i.w 
1 i:nii:<s 

1 131508 
I l.'.:ili:i 
1 152173 : 
1.134646 
1 1343I-. 
1 139779 
1.023231 : 
96I63G 
964216 I 
g8649b I 
981.383 ' 
946823 
»46183 ' 
921.39n 
674237 
530627 ] 
522337 I 
520531 
602618 
489^36 
476945 
4*8908 



1. 388731 
1 376621 
1.601378 
1.6117434 
1.697234 
1.4U0262 
1.489260 
1.478934 
1 470003 
1 038701 
1.033101 

imm. 

1.011703 
1.010703 
1018806 
•96228 
l»a7a7B 
994608 
»B44V8 

997831 

1 "'.■T'Ul 
1 (W.M-*! 
1.0!>:)381 
1 l-MM.'- 
976312 
916729 

888043 
881643 
880943 
888184 
561946 
537246 
531548 



513659 
472078 
472083 
463809 
4.62404 

imn 

440767 



1.63I30O 
1.629970 
1.516742 
1.518142 
1.684832 
1.349981 
1 ■3«7.'.34 
1.3311934 
1 326HH1 
767929 
767529 
762H93 
7701.38 
742.348 
7.SBM86 
746697 

mm 

742891 
74278:> 
7632.63 
736840 
7«91H6 

7.1221« 
73111fi 
72971» 
72.Vi67 
710479 
684331 
eaiiik'. 

679485 
730214 
715111 
711614 
606438 
636404 
614804 
531274 
628474 
366492 
260409 
349309 
344877 
331094 
206138 

2n884.^ 



2.214994 
8.204219 
1.98.3507 
1.989207 
2.00O407 
1.874726 

1 849345 
'X1M716 
1.266157 
1.276167 
1 274157 
1.262747 
1.262747 
1 262247 

LSfi2S&ä 

1.281776 
1 2568«9 
1.25S726 

I 249168 



1.2.'<V08.'S 



L 



1.223028 

i,a:w7iia 

1 236009 
1.313436 

Lsasm 

l.1 73036 
1.1607.36 
1.1 607.-16 
1-167436 
1.142929 
1.I302H5 
1.130285 
1 124786 
414503 
3.36746 
327216 
331668 
300330 
■»a2»a7 
800096 
341183 



6700 
11200 



400 

9000 

1811 
85094 



6700 



Die Feitstelluug vorstehender Zahlen der beftSrderten Centner lien sich nicht überall mit der erwünachten GleichmüsiiiKkeit vor- 
nehmen, da der Verkehr der einteloen Stationen in den verschiedenen Jahreabericbten auch vercchiedenen Änfira«ituDgen unterlegeD bat. 
El iit auch wühread des Betriebes der KettenwhiSTahrt ein ver&nderter Ortatarif mit sogenanDten Tarif-Meilen in Kraft getreten, 
und ist wiederholt fOr das nach Meilen aocordirte Transportgeld eine grossere Strecke durchfahren worden, als die Torstebenden 
Zahlen besagen. 
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FndrtgatwMIritomng to Kettm-SdileivaddfflUirt der Ober-Ute. 



S9. 



Jakn im« 



Oflfar m Thal MSrdert 



Otter m Bwg balMart. 



Ocvcasteni. 



Oewioht 

IB 

Ceiifnern 



! B«ti%t in 

Procfiiiten 



Oawioht 

Ti ti!npm. 



Beträgt in 

}'roci?titen 
< 

lir-r.mnit- 







100116 




82:U4 


6,37 


J71.4Ü 


4.1» 


li<iU 


8,57 


tUM 


3,10 


»an 


3,06 


10086 


8,« 


«9MM 





BraonkohlM 

Siilie 

liftreide 

Hohxucker 

«iraaiMMM ............ 

Itupt. 

• ;rai>hit 

ML'Iagae. 

Andm, nieht aiiiaeln «liisafalute 0«- 



48«9I7 

74.Sä7 

44 -m 

41661 
aSTTO 
llOSl 
1M17 
lOOM 

mm 



5,61 
&,ST 
4,16 
1,M 

1," 



RohaiMD 

Jute 

Petrolemn ..... 

ForbbClier 

Soda 

Uars 

Schiefor 

t, nieht afaiMla 



780617 
:W4SM0OkB 



lOOyOO 



dir Ti.ij.'t".ih)>:kr:t i!.t 1 ahrieuge bd dCB 
'i'ballttduugen 71,os l'rcHHint. 

Suiunia au^ dem Jahro 1878: 
In 174 Fahrten der Tlinlfiihrt T88«:i7 Centni-r = .S9. 130860 kg = 
» »8 ,, ., Bergfahrt 416810 „ = «0.»1(I600 =»*,»» 



410810 
«M410600kg 

w» Tragfähigkeit der Fahreeuge bei 
Dughulaiigen 68,47 Procent 



1» 



in IJMnr OentMr sOOJMMOkg aa hMfatgOtan. 

ZaUeo ptQ Beigftihrt öna 468t Oentner oder »6014 kg. 
n Thaindllt » 4147 » » OINB« „ 

dar gMeUeiipten Ladnng im Jahn 1678: SJOßSlb OeBtatar- 129388750 kg. 



Im Jahre 1879: 



KraonkohlaB 

Salze 

Melatme. 

Kobzucker 

Uetreide 

Orwiitateina 

Oraphit 

Kani 

Aadaf«, nksht afaualu ai^pfohrte Ge- 



888M0 


4a,T» 


161160 


I7,i»i 


ISS1S8 


16,» 


84630 


9,M 


13409 


*,T« 


88240 


8,M 


4080. 




8000 


Ob« 


07«lt 


4^ 



648788 
»41.480000 kg 



der TragfÜhi^ktif Ji r l'ahrienga 1 
ThaUaUDgen 83,16 Procent. 



100,» 



BohetMU 

Petroleum •■. 

Goaao 

.hite 

Mail 

KurbebOlier 

Cement. •••• 

Harz 

Soda 

Schiefer 

Andel«, nicht einxela aafgefOhrta Qe- 



1 08006 


19,«> 


64794 


13,11 


42Ö78 


8,S4 


24666 


4,« 


01840 


4,44 


01806 


4,« 


10606 


3,S» 


14808 


a.M 


1009« 




18708 




186780 


3S,U 


404071 


100,1» 


= 04.718660 kg 





nng der TragfUhigkeit der Fahn«ug« bei den 
Bfligladnngea 78,10 Piooent. 



Summa au* dem Jahre 187'.): 
In 156 Fahrten der Thulfiihrt M87-jr, Outui-r - 42.l.se.UK» kg = 6.1,so 
„»8 m , Bergfahrt 494871 „ =84.718660 „ -86,» 



1448007 OntMr a 07.M0080 kg 

Zahlen pro Bent&brt «faea 6U1 

, Thabhktt . am „ 

geaeUeiiptni Ladnng in Jthn 1879; 4.080117 



1078 besau die OeselladnA 09 Fahrzeuge mit einer 
Tngflihigkait 0786 CeälDef) fBr dk BaOideraBg 



mit einer Oesammttragfthigkeit Ton 186880 Ceata 
' oben benohoetoa LSlfl807 Cmtear. 



I«- 

-904.00B860k|; 

(dawl 



dutttUdM 
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8. Mt«rM*rd«mff *m BlMwplkddlBdirtagweUaeban. theils d«ii Gatenerkehn, theil* dem Schleppdiangto. fiMde 

Veber die GaterMSrderaBg dtr Elbdampfw:hiffllalHisg<eBell- Verkdira halraa o^blidi'ngeDOmmen , «k (idi m Tihd)» 90 

scfaaft sind die in den Berichten derselben enthaltenen Mit- ergiebt. Die Vertheilung des GfltermMn mf ÜB tftlielmn 

theilungen ziemlich dürftig. Diese tiewIUKhaft widmet sich Jahre ist eine ziemlich unregtlm&uiga. 



I 



3(1. 



J«hr. 



Im Bentze befind- 
liche 

Dampf- Schlepp- 
•chiffe. kUme. 



Au«gefithrte 
[)oppelrei»4>n, 



ElMampftehMffiahrtagwlladiafft. 



BefSrdertM Oüterquantum in Oentnern. 



Za Bacg; 



Zu ThaL 



An- und Ab- 
fuhr auf beiden 
DresdMMr Elb- 



MM 



1H68 

ih;o 

1871 



1872 
1878 
1874 
1875 
1876 
1877 
1978 
187t 



U 
14 
14 

Ifi 



!»•) 

«4«) 

24 
'H 
H 
24 
.>4 
2.'. 



73') 
93») 

108*) 

114 

120 



ISA 

145,T 

IIK.S 
127,1 
12'.t,> 
176,« 
2a(),i 
253 



i:irr,t ;iiicrir.'1-i,'ri 

(icsamiut -(Tlltcrlx-förderung in den 
Jahren 1867-1871. 



225791 

394127 

M2f.54 
cinz>'ln tiidit 
rinzrln nicht 



37G71K 
302040 

iiritfi-fjohün 



dl 



mtl« 
4m47 

;il4Hii() 

:i74'J!"> 
44(i-.'T>'. 
44078.". 
i««7(i3Ä 

ai8Me 



MMOft 
404874 

mooo 

469940 

41Sn9S 
15600 
665234 
64909» 



602.V0» 
606767 
«7>tr.44 

1 on.".4.-*r, 
I ."i(".4L'4ri 

die SehUr« der 

606124 
8S87S1 

6MA00 
ft2>>930 
«.•>287 1 
9:>«38.-i 
1.173060 
1.190491 



I 



(Von Uk'li jRl,tt':i l"*«--; ^ :» ii ,t ht! lind 
in U.^D lir.kn »U lr , ' I I I II dlt 

1 i' Biili>r4»niiig «>n alekl d« O M i Buh , 
»«hAroBdi-B 8cblir«n Biil lab«frtff*« ) 

(iOterbefirdersng dnrck gt- 
I aeUcpot* 8«hUb freiider Be- 

40T lUits. ait 968999 Ctr. 
409 „ „ 1.111976 „ 
.t&O „ „ 649404 n 
188 „ „ 90189» „ 

5.):i „ „ 7.>>0&10 „ 
74'." „ h:.i868 „ 

,»»8A07 !! 



1.70IKKP0 

2..'(i)oa<i0 
2.589(M)0 
2.962000 



9.684107 

8.688199 

1.5.H9546 
2.316-207 
2.141716 
nicht BBgCfjrebrB 



1- Von 48WH) Ctj. Triigfdliigkeit zu=>iinim, - .' i Von 8004JO Ctr. Tr.»({f.'ihiffki.-it zuBammun — 3} Von rji>.i,HM'i r rr,ii.'niliii;keit 
ziuammen. — 4) Von 170000 Ctr. TragTiUiigkeit ztuammeii. — 6) la den Jahren Itl67 und 1868 von DreideD nach Magdeburg und torOck. 
— •) Ib dw Jahna 1890 bia nit IST» vob Diaaden naeb Ifagdabng, la^ na lü^dabof \ ' ~ ' 



4. CntarMIrdoraaff «MMiito^ 
BiaMbor giebi dio TMO» 81 Aoakntft. 



fiflterbefltrderiuic der 8lehatacb>bOhmlacbeB DempbehUnkkrta« 
aaaollaehafb 



31. 



Jahr. 



1870- 1871 

1871- 1879 
1879-1873 

1878-1874 
1874-1 «75 
lR7fi IS7f. 
iH'ii— 1877 
1H77 1K7H 

1878- 1IS7<.I 

1879- 1880 
SoBtoehaitll 
■WtajBbTi'cj 



Obtrhalb Dmdei. 


Dhnr 
SnwiMr 
Vifkatir 
bvtrt^t .[, 
PrwjeBtrii 
•Im Uittur- 
Tcikslir« 
oberhalb 
l>r*»ilrB. 


Ontarbalb Drasdan. 


Drcvdnrr 


Summe 
der 1»- 
riniertpn 
(iaier. 


Davon 
waren 

nach 
und von 
Droriden 


Surume 
der be- 
förtlerten 
Gflter. 


Davon 
waren 

ni»<h 

Ullll V n n 

Drenden 


ViTkebr 
bcirlgt In 

l'rt.cerjtrD 
G iicr- 
s. ik. hr« 
onlrrliBlb 


CtBlner. 


CntBer. 


Cntan. 


r«BtBaff. 


212920 


143266 


67,«) 


42617 


;t709;i i 


87,04 


189471 


198070 


. 67^ 


490»» 


«0089 1 


88.« 


184994 


119681 


1 79,« 


449M 


8646» 1 


81,1« 


I90798 


163698 


' 80,5« 


.'>&640 


46527 


8I,H2 


139102 


113841) 


81.IM 


4545« 


38290 


S4.1Ö 


181814 


13CO«0 


74,».'. 


.'»8961 


4.'>äj4 


77,iw 


2464171 


186202 


7ri,r.;i 


75358 


ClOll 


80,9l! 


215104 


164862 


71,IKI 


747«2 


602»8 


80,57 


204230 


147989 


7«^ 


83631 


66130 


77,«e 


1!>5557 


127108 


64,W 


82161 


79897 


88,7« 


192996 


140370 


72,Ta 

1 


612.57 


»Otto 


89,14 



Die Entwlekelang vaA die flnonztellen Resaltst« 4er 
sichaisclieii EllwehllfnihrtsgesenHrhaften. 

Kiner Statistik des sUcbsischen Elbeverkehrs — wie ge- 
drSngt dieaalbe auoh in Votateheiidein gegeboo wurde und vi» 
Vielea ti» Wkditigkait aneh wn iNamliehaa QiflndaB w«g- 
geksaen werden musste — würde der AbaeUun fehlen, wenn 
wir nicht einen wenigstens fluchtigen Blick auf die geschicht- 
liche Fntwickelung* und die Hesultute wtirfon, wilrhe die 
iiesellscbaftcn, von denen di r ^^ilclisische Klbeverkebr vorzuga- 

! weise goi'ik'L:! wirJ, i:i tinaiui.-lli r lliu>iLht erzielten. Besitzen 
wir doch hierin den lie^tmügliihen Massatab, um die wirth- 

I schaftlichen Krfolge jener Gesellschaften bourfbeilen zu können. 

' Die älteste der sttcbüischen Scbifffahrts- ActiengeselhcbaftMl 

, ist die aftchaisch-bOhmiscbe Dampfschifffahrtageaen- 
Bohaft. Am & Uln 1836 Teniaigten sicli ntei Dnodoor 
KBaflenta tat Bildnog einer Gaaellaekftft Air nanf^keUilfiihrt 
zwi.ichen Dresden und Hamburg. 

Das zuerst hergestellte Schifl" erhielt tku Namen Königin 
Maria" uml wiuih- nut ilrtiuflbeu am Juui ISiT dio erst*» 
E)amplscLiöT;ihrt nach MfjL>..s( n und am 1 1. Augu.st nach K;ithpn 

: veniühtaltft. Dum zweifi^ Schiff „ l'rini Albert" unternahm 
-neine Probefohrt am 2U. Mai 1838. Ein drittea Schiff „Fried- 
rich Aoguat*' wurde 1846 in IMaiMt gaateUt Aaf BeHsUaea 



• Ver^'l. die «Is Quellenwerk w.rlhvolle .Sihrift ..Dresden und 
seine llaaten", liic liierio enthallenen Mitt u iUiiii.'. n .uiui authentisch, 
I da sie von den 3chitffahrtJiget«'ll»cfaaften selbtt geliefert wurden. 
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(].r < icnenilverMtmnilung kaufte man im Februar 1851 die 
äcbiü'e „Geriiiaoia", „Bobemia", „CoDititotioii" und „Saxod»", 
ton denen nur die „6oh«miu" als PanOMnuUlT, odann 
als SchleppcdtiiTe verweadet wiudtn. 

Avf diflM W«iae vemnlaite aidi die stattliche Flotte imaer 
BMiir und worden nudi und nach die Sohifle ,Jfitut Joseph" 
and ,.K6mg JtHam" (1856), „Stadt DreedeB*' (1857), 
„Aussig"' 'l^öl>, mit Manchlno uu<l Koäsel von E^cbor, W;.>? 
A Co. in Zilnch;.. „Pirna" (IW)), „S;ixunia" ilS(jl), „Sebau- 
dnu" l>i32:i, „Htf..:i" (l'^()3), „John I'enn" (18(54), „Libossa" 
und „Bastei" (I.S69), „Ueimania" and „PiUnite" (1872), 
„Meissen" (IXT3) und „Bla>e«iu" and „Looehwita" (1876) 
angeitchaffl und in Diennt gestellt. 

Im Jahre 1863 beschloMs man die Anlage einet. Winter- 
hefflos bei Loaohwits, dessen B»a im September 1864 bogonn; 
1877 wurde derselbe bedeutend e r we itert and verbeisert Die 
OeeeUsehaft besitzt endlich in Blasewitz eine ansehnliche Sohiflb- 
werft«t aof welcher eiserne Schiffskörper erbaut und reperirt 
Werden. 

Die Bctriebsergebui»»« der i>&ch»iscb • b4bmi»cben Diun|tf 
«chitTtalirt wlhrsnd ihres BestdteBS gehen ans dier TiabeUe 82 
hervor. 



Botrieliopitiiiahnien der sa(-h«i-.cti - ItohinUchen Uampfuchlir- 
r«hrt»geseil»chan in den Jahren 18»5— 1879. 







I 


1 a n a h m e n 






Total -8u 


■ma 


Jahr. 


TOB Fem 




Ton Fraehten • 

linL «K J 

RcMippWIin« *ta.r 


TOD dfir 








Hieni 












l'l 




l't 


j 1HS& 




58 


aM8i 








A'lHitUl 


7 


1H&« 




46 


S504« 


M 1 


• 




329122 


39 


; 18;»7 


2Gs<tli) 


77 


»3790 


ao 1 






S90901 


7 


1 185H 


•.•y7i24 


62 


42607 


s! 


• 




.H396.HI 


86 


ih:>« 




•U 


40860 








S24084 


88 


j IH60 




78 


79«09 


19 






4.H9533 


92 


1M51 




&U 


7.'>.'.'J6 


3 






420681 


63 


1H62 


407478 


66 


79810 


62 1 


8188 


80 


496413 


7 


18«8 


3587M 


97 


9«876 


«7 1 


1S4»1 


79 


409078 


3 


18«4 


387844 


: 


103iS4 


68 > 


14683 


TS 


503992 


88 


186» 


4IS>*52 


97 


138031 


77 


17540 


.1 


.'^74414 


77 


IH«« 


•>r.o.Hii 


»5 


138161 


86 


I4I78 


76 


402988 


96 


1S«7 


.H«W84 


.16 , 


178ÖS7 


96 


16085 


IS 


577677 


44 






49 


168114 


8 


I746H 


16 


r>6<NM>H 


67 


IH^ttW 




10 ' 


160650 


27 


17882 


7i< 


.'.G5277 


16 ' 


1H70 




60 


2UI8240 


8« 


19143 


44 


614192 


34 


1871 


446767 


78 


2069U 


26 


21166 


31 


672834 


34 




4aMi« 


7»! 


tsivs« 


88 


30484 


16 


661834 


88 




48«IKn 


MI 


1164» 


76 


.H46lt 


83 


637639 


23 


1874 


49S58S 


83 


78614 


76 


31778 


38 


6*J3866 


91 


1H75 


&ai24S 


»4 


86682 


38 


28981 


9 


66e««7 


41 


IM 7(5 




87 


036;>2 


Gl 


261G2 


60 


669703 


98 


Ist: 




10 




42 


25HK2 


97 


66480(; 


49 , 


1878 


669729 




, 1021411 


6! 


36494 


83 


•97373 


17 


ISIt 


6MfM 


"1 


1 OTtao 


•*! 


M481 


19 


608088 


20 



Oer Verkehr der oberen Strecke Dresden -Leitmerfti ist 
bedi'iitenil j,'r"):-s»'r .ils <ler Verkehr der unteren Stret-kc Mii - Irii- 
Rie,^a Strehln , indem im Jahre 1879 einer (irsamnit> inti,iluui'- 
saniiui' all^ IVrsiiUfii- und OUterbeliBrd«-r :ii;,' \ ■)! .'ii'VUlln Mark 
25 Pf. auf der oberen l^trecke eine Eiunahuiu aus fjleicher 
Tbätigkeil von nur 12.3240 Mark 31 Pf. auf der unteren gegen- 
ab«>rntebt. Die Betriebseinnabmea beider Tonren aas dem Fer- 
sonenverkehre aind fast unanterbroohen gewachsen, dagegen 
sind die Kinnahmwi ans dem SehleppdieBst ii^Hd imHckgagaagen, 
weil derselbe inawr mehr auf andere OeseUachaften tbm- 
gcgnagn iet. 



Die aufpefUhrie D.iniiiffthre ist liiejfuige , welcbe .leu Vrr- 
ktihr zwischen Loschw itz und Blaüowitz vermittelt. Die Schwank- 
ungen der Betriebseiunubmen dieser Fähre sind auaserordent- 
Jieh regelmXssig. Bis sam Jahre 1873 — mit Aaanahiiwi dea 
Erieg^alme 1866 — hnbaa aioh din Batriebesinnahnien stetig 
ufaBht, von 1874 ab atad äm jodooh ebenso stetig tnrllek- 
gegongen mit Ansnahme des leteten Jahres 1879 , in welchem 
wic.li rum t ine ktnino ErhOhung zu verzeichnen ist Ks ilii ni n 
auch die von obfn herabkommenden Schiffe zum Peivnnfn- 
Uberfahren von Bla«ewit/ n.n h T.o-chwiU, uuiKtKobit diu vuu 
Dresden kommenden Schiffe zum Per»oDenUberfahren von Lo^ch- 
witz nach Blaaewitz; daher ist die Zahl der üb«r die Kll>e 
beförderten Personen grOsse r, ula die Zählung auf der 
Dampfl&bre ergiebt. 

Das Beiaertrtgnin dar slehsisch« bOhmisehen Damphchiff» 
fabrtagesellsehaft eigiobt sieh ans der Thbdle 83. Dieselbe 
gewShrt das Bild auaserordantlieher Pro«pcritXt, indem in den 
Jahren 185.*> .t<) bis 1879,'80 der niedrigste Punkt der Di- 
viib'ndc, ■!er ir.!' ■ :nni i! i'18(V),6(l) erreicht wurde, 3 Procent 
wiir. Auf Ii auf -t Procent sind die Dividenden nur zweimal 
h'-rab>4ei,uiiken . im Jahre l'^.">7/58 und im Kriegsjabre 180tll37. 
Der höchste Satz, welchen diu Dividende erreicht hat, ist 
18 Procent in dem geschUftlicb so prosperirenUen Jahre 1871/78. 
Die Dorehschnittsdividende betzigt einsa 9,7 Prooent. 

ZuMiniiucnstellnnc: der Ton der SIlrhslKCh -BShmUchen Dampf- 

Hchlirfiihi t'.pc'ipllsirhan In ilrn Jnliren f*.*!.'! — lS7!t ;rezahlt«n 

Uli iii-i I . 











Jahr. 


DlviJeriJ.- 

IT c ;.t. 


Jahr, 


I.'iTi.b'iKie 


18&S/&7 
1857/58 
185H/59 
1859/80 

tmm 

I8e8/tt4 

18S4/66 
1865/ß« 
188«, 67 
18«;/68 


10% 

10 
4 

6 

16 

u 
1« 

8 
7 
3 
4 
11 


1808/6» 
1809,70 
1870,71 
1871/72 
187S/7S 
1873/74 
1874/7S 
187«/7« 
1870/77 
1877/78 


10 

1« 

15 
18 
13 
9 

• 

10 
7 
7 
10 
tt 






Hidisjdaiidet SusProcanft. 




l,«^noesi 







Die Ketteaschleppsehifffahrtsgesellsehaft 

i) V r 0 b er e 1 b e. 

Die Kctteuscbifffahrt auf der F.lbe erstreckt sich von 
Hamburg bis Auiisiig in Böhmen und ist nicht nur die gtOeete 
der bis jetit beetebendeo Eiarichtnngen dieser Art (denn die 
Kette hat 670 km LlBge and es hnfte an dorselbea 26 Dampfer 
weModener OeeeOeohaften), sonden ik bildete eich waek 
dnreh die hohen Anfordernngen, welche die Besehallbaheit dw 
EUn- st.'Mt.', /.v. vlnrr 'k-r vollkoiumon^tcn r\13. Xachdem die 
Krttfns'liiffl'abrt sich auf lanali.sirUu l'lih-.-'ti , wie Soini' und 
Uise , liftt.ihrt und 18ti6 ein von <iLr V« ifmigt<'n Hamburg- 
Magdeburger Danii'f-'obifffahrtscompagnie gebautes Kctt<-nschiff 
beim Bugifiren dun h .lie Brücken und Stromschnellen bei 
Magdeboig allen Anforderungen oniiprochcn hatte, »tellto 
zuerst die Dresdner, vom deraeitigon Dircctor, Ingenieur 
BeUingnth, anter obigem Naaiett ins Lohen gembae Oeaell- 
eehaft sieli die Aufgabe, die KettOM^aiUM aooh IBr den 
dorehgebonden Elboveckahr nntabar in aacbea. 
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Sdiwiarii^tm anMiadMi dwob die fwiiife Ffehrtiefe 
dar BIIm, welcb« «ioMfhails nw wielit gvbende Sebiffe i^e- 
atattet, aDderntheils in VerbinduDR mit Stromfchnell' n eine 
gitMM Zugkrafl erfordert, boduun durch die Verliudfilichkeit 
der Fahrlinie und durch liii' Mjh;irfcn KrUmmunt'i'ti zwischen 
den beweglichen SSnderu , weichu eine hohe Bteuertlibigkeit 
dsr Schiffe bedingen. 

Die vislitttigeB ZweiCtl, daas es inOglich sei, dieaen ein- 
Uder «idenpraehendeB BedbguDgeo i» praktieeber Weite ss 

genQgcn, wurden «cboD bü der Inbetriebsetzung der ersten 
Schiffe widerlegt. Die Kettenschiffe haben bei ca. 46 m Länge 
und 7 m Breite einen Tief(,'jnp von nur .'')') bis bi cm, diu 
Maschinen indiriren M^) bi.- Ify» l'feideaUirkrn. Die Schiffe, 
welche vorn niui hinten .synimptrisi-h gebaut sind, da sie an 
der Kette nicht wenden können, haben Je vom und hinten ein 
Stauer, jedae adt baaeidetan Stamraide. 

Die Scbleppkette ist fcnngUedrig , ohne Stqg, «ad worda 
ufiuigs 22,F< uini, iipltter durchweg 25,4 mm stärlr (% und 
1 Zoll englibi'h) hcrge^'tfHt, Di'' AtiM:ijafTutjg^ki'-t< n schwanken 
zwischen und ;iG<) Murk iCli liHHI k;,', diü Lf),'uug>ki)strn 

sind hJi'ti-t g'uinji. Mit Kinr rim ii;; der Erneuerunyen sind 
etwa H(KI ktti Kette in der I'.ll>e verlegt worden, welche fast] 
auüBchliestilich vom Auslande (Lincolnsbire und Departement du 
Nord) bezogen werden mus&teu. Der Abnahme solcher Ketten 
geht eine genaue Prüfung auf ihre Tragfilhigkeit voraus. Die i 
OewUacfaaft baaitit zur EVaberoniabiiie jeUt eine sweckmlaaig 
conatniirto Probinnaacbine. 

Die KettensohitTe kneteten je T^VX) bis OnOOTl Mark und 
wurden gel>aut von <ler S.'lch'-i^-cht-n D;impf.M'hiff und Maschinen- 
buuanstult in Dresden, von OobrUder 8ivchseulierg in Rosslau 
a. £lbe und von der Vereinigten Uamburg- Magdeburger Dampf- 
aeUihbrtaeoaiipagnfe fat UÜB^tkmg. 

Om Gnwdeapital der Kettenachleppsohiflfahrt der Oberelbe 
betrug vor der vor einiger Zeit vorgonommeneii Erweiterung 
2..1(KyK')l) M:irk. Daviui wurd- n 1 H K MJ Mark verbraucht för 
Entkchiidigungen und Hauten bei lU'beiiigung von 24 im Strome 
befindlichen Querketteu. 

Die finaBiiellea Beanltate der Kettenaehlei^ohifirahrts- 
gwdlaehaft der Oberalbe eigebea lieb aus der Tabelle 84. 



Uebenlelit der verelaaahatea ScUeppUhae nad der Tertbelltea 
IHvldeBdeB la das Jahraa 1891— 187t. 



34. 

Jahr. 


VarabMiaila Sailappinaak 


DlfMaidaL 


Vatfc. 


H. 


PlWWBt* 




MBoei 


n 


*> 


IST:; 


«40ST6 


76 






727945 


89 


e'/t 




667790 


•A3 


4 




79*877 


99 


6V, 


1S7« 


874486 


C8 


7 


1K77 


9SM188 


rt 




1H7N 


936910 


38 




187» 






»Vi 



Die:,e i Lkbelle conbtatirt ein rapide.-" , Htetiget Aawacb.^en 
der Kaiuahmen aus den Scblepplöhnen. (Von 245061 Mark im 
Jahre 1B71 sind hie auf da» Vierfache dieser Summe, auf 
983464 Mark im Jahre 1879 geatiegen.) Dia aeuiglhnga 
DandMebaittadiTidaada batriigt fi% Pmeaat. 



NUht «aaiear lafnadaBatellend als die finamViBiw B» 

Bnltato der EMtenseUeppaehiffiahrtsgegellscbaft ist aber aadi 

der gül]?tigr' Eiufluss, welche dieselbe auf Hcraliminderung 
der Waäi>erl'racbten ausgeübt hat, die vor zehn Jahren meisten» 
zweiaal ao hoch «araa ala jatat. 

Pte BlbiswffcrMinMiriagwIlBelwit 

Diese durch Decret des Ministerium» des Innera TOn 
23. Mai 18G6 be.st8tigte Dampfbcbifffahrt-sgesellschaft beiweckt 
jetzt ausschliesslich den Schleppdienst für eigene KShne wie 
für Kähne anderer Besitzer. Dan im Privilegium mit enthal- 
tene Recht, Personen /.u lii filrdern , wird nicht von der Ge- 
scllf^baft ausgeübt. Der Betrieb wurde im Jahre 18(>5 mit 
2 Dampfern und 12 Schleppkähnen eröffnet; das Capital 
der GeaallMhaft war StiOUOll Mark, wnrde aber im Jahie 
1874 aia 9QO0O Mark erbOht. Trols dar arinblidua StSr- 
vafaa, wakba wihrend des Kriegs im Sommer des Jahres 
1886 der Elbeverkehr erlitt, konnte die Gesellschaft ihren 
Actioniiren .--rhon für die-p^ .I.ihr eine Dividende von 7'/, Pro- 
cent };e\viihren. Die Daiupfschiffe waren wiederholt den Mili- 
türbehiirden ^ifj^t-u X erLriitung überlassen worden. 

Im Juhre 1867 wurde ein dritter Schleppdampfer ange- 
schafft : e^ wurde in diesem Jahre der Gesellschaft ein Schaden« 
ersats fUr im Kriege erfolgte Beschlagnahme eines Dampfers 
gewtbtt IKa Transportgeschafte nahmen beattadig an Dm> 
faag la; aar war im Jdiii« 1668 (wo aveb aHrlnra SaMaae 
der Elbe ia Baebaan gaat attsblieben) der Waaserstaad der 
Elbe 80 niedrig (2« 17"= l.nJ!,:f cm unter Noll Dre.=!dner 
Pegel), das« die Sehifffnhrt während vier Monaten ziemlich brach 
lag oder mindestens der Betrieb nach Au^weis des i ieichSi't!-- 
berichteis .ein sehr kostspieliger und schwieriger war". Die 
Ge.MiUchaft' bat trotadam mit ihraa Sebifim daa Mdglioba 

geleistet. 

Ueber die Baaasidlen VevhäUni.-je ikr Elbdampf&chiff- 
fahrtegesellschaft giebt die folgende Tabelle Auskunft, Die 
Reinertrignisaa dieaer OaseOachaft aiad aoeh bSber, wi« die- 
jenigaa dar aBabaiaeh-bSbrnisehen Dampfschiffrahrtsgeselltchaft, 
indem die Oesellscbaft in keinem Jahre eine niedrigere Divi- 
dende als 7'/_. Procent , in <Ii ri .luhren aber je 20 FkOOeat TBI^ 
theilte. Die Durcbscbuittsdividcude betrügt 
. «a. ia% Pioeeat. 

FiaaBBlelle Ergabalaaa der nMaavflMktnbbrtagesetlaeiafl. 



SB. 
Jabr. 


Einnahme au» Frachten 

und Sehlopidöhnen. 


Dividende! 
(incl. Super- j 
diTidendo). i 


Uaik 


Pf 


Proeent. ] 


um 


17.SI5J 


12 




1S«7 


'.'11IS».'> 


10 


9 


IStiS 




« 


U 


ISO« 


2^24(59 


IT 


15 


1870 


331&&S 




2U 


1811 


asMoo 


76 


w 


isn 


4801» 


M 


M 


IST« 


52S8S7 


Si 


17 


1874 


3679S5 


9 


9 


1S7.» 


41709« 


3 


12 1 


1S7(J 


4(i«t6:i 


66 


12 


1S77 




«7 


12 1 


1 187S 


617037 


72 


14 


187» 


6UM)IM 


62 


1 
■ 



Vioraebnj&brige Dorafaaehaittsdividaade: ifAi Praa. m sa IS*A IVaa. 
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Die Morbüitftt imd Mortalitftt in den sächsischen KrankemoiBtalten 
wahrend der Jahre 1878 nnd 1879. 



You Dr. 



Iii (li iii XXIV. .lahr^aiip clit*.-iT Zcilsthrift i»t lidf. Rosiiltut 
der Krlifliiiii>,'MU tlbrc .Iii' KiMnki-iil'fwepiinjr ;n «Inn üili'hsisuhen 
Anstalten wihrtJU'l ilti- .l.ilirf I"i7l> iiuii )>^7T roitgetheilt. In 
Anschlusf un jenen Bericht sind in NathsU-hendem die Vor- 
gänge für die beideo Jalire 1878 und 1879 ximiamengcgtellt 
Wie frtllwr aoU, wu die Aaidehiuuig nnd den Umfang 
des Boriehte uninogt, vorwi^gaiid nnr du rar Spncfae ge- 
WM aneh für einai grOnann Leeerkrab von 
Intere!i^o i^t. Auch liegt der Nutaeii solcher Vertffeotlieh- 
UDf^en nicht aaudilie.^lii'h auf fuchmitniiucber, medieiniücher 
Seitf, Mau künnte vielleicht hop-.ir hui].!- n , diu.h das In- 
terose defi Ar^tcj. an t^olchen Zus.immendtellungen ein nur 
geringes int, weil er t. B. Uber die relative Cieflihrlichkeit der 
veracbiedcnen Krankheiten kaum etwa.'« Neues erfahren kann 
und er sein Urtbeil im comtreteu F.dl doch nicht auf einen, 
wran auoli anf Gnrad möglichst laiilreicher Beobaehtnnga« 
Taillen gefundasen Slittahrarth atBtMi wird, wefl famer die 
relatire Hinfigkeit der in den Krankenhlnaem beoboieliteten 
KrankhpitHfnrmen dem wirklichen Torkommen derselben in der 
iie.~;.miiitlii'v 'Ikeruns nicht nur nicht entspricht, sondcm hinfig 
dero>ellieu th.itjüthlich geradezu widerspricht. 

Die gröüaeru Bodeutiint; >i)!<;l!er Vi-ri'iiTentlicbuiigcn scheint 
dem Berichterstatter auf Seile der Verwaltung zu liegen. Die 
Einrichtung von Hilfs- und Krankenka.-iM<n für licwcrbsge- 
iiilfen nnd Dienstboten, die Öffentliche Fflrsorge für Unter- 
stBtzangsbedQrftige, fttr Zngereiste a. s. w., das Bestreben, an- 
ataekenda Knakheitan am^lkliat in ihrem Entstehen dnroh 
IsoUrang ihrer Trtger ztt aatafÄradten, spiegelt sich gawisaer- 
rarissen in der MorbilitStsstati^tik der Krankenhüuner wieder. 
Schon die einfache Nebeneinitnderstellnng der Z.ihl der An- 
^talten mit der Zahl der verfllgbiin ii m einem Deürk 

oder in einem Ort und die Eiuwobncnulfer desselben genügt, 

denBadürf- 



fangsbestand und den Zugang gp.sondeit kennen zu lernen, 
vielmehr es genügt, die Summe beider als Frequenz der 
KrankheitHfälle zu kennen. Diesem Zweck dient die Tabelle II 
(S. 33). 

Dabei wird sieh meJirfiuh Od^{enbeit zeigen, «nf die 
b^en ersten Beriobt^ahre vaigleiehend einzugehen. 

Noch i^t zu bemerken, dass nis KxtriVKilage zu den Ver- 
Cffentlichnngen des Kaiserlich Deutschen i iesundheit«amtH die 
Ergebnisse der Morbiditäts- Statistik in den Heilanstalten des 
deut-'chen Keich.'t für das Jahr 1877" erschienen sind. Auch 
dieses Material wird hier and da VU Wflitataa Oriaatinuig 
fflr den Laiar zur Teigleiefanag henng m ogaa 



L AllL't'iinMnc Kniiikenhftuser, 
A. Ueffeutlicke AustalteH. 

Zn den 94 hierher gehi^rigen Krunkenanstalten, welche 
für den früheren Bericht dn^ Muterial geliefert hatten, *\ud 
5 weitere Anstalten hinzugeknmiüi ii und zwar da« von dem 
Albcrtvercin geL;rii!i'lece ( iipilalmus zm Dn silen, d-.e ;i .städti- 
schen Krankeuhttuser zu Groituch, Ueitbain und Jobanngeorgen- 
Stadt tnid da« Oeaadiideknakeahaaa n Totkmandorf bei 



Diaaa 99 EraakaabtaBar mrduiilMi rieh anf die Aaita- 



haoiitaManschaften la 



. * * 



um zu erkennen, nb in der angedeal 
nissen entsprochen wird oder nicht. i 
Es soll daher an erster Stelle wie ia dan fHÜMMB Be- 
riflhta aar Anaehanang gabraeht werden 

a) die LaistnngsfKhigkait, j 

b) die Aaanntzung i 
der einzelnen Krankenanstalten dberhanpt. Hierzu dient zu- < 
nJtcbüt fUr die OffentWebaa allfiimainM Knakaahlaaar die i 
Tabelle 1 (S. 31). I 

Weiterhin wird die Ueberiu ht ;ii i einzelnen Kninkheiten ; 
fttr aämmtiiehe oflentlirbe .illgeroeine Krankenanstalten ge- ' 
gabaa, da «ina Spec ai r i .,' nach den Kraahaablnaan ain- 
salaer Bagiemngabezivke oder nach StMdtagmppaa vid zn 
umftngiieh sein wOrda. Aneh iat hitrbai däe Srhebung«- 
(branlar abgafcflnt, da aa mir wenig latereaae hat, dea Aa> 



Zittaa 
LOban 

Bautzen 
Kamenz 

Dresden 
Pirna 

Dippoldiswalde . 1 



5 
1 

2 
1 

8 



Preiberg 
Meissen . . 
Groesenhain 
Leipsig . . 
Borna . . 
Grimma . 



2 
4 
2 
7 
8 
3 



IM 

90 
140 

60 
1082 
«3 
13 
ö2 
103 
53 
771 
84 
60 



Waiaa: 



Oaobata. . . 

DObdn . . . 

Rochlitz . . 

('hcmnitz . . 

Ki;ihik . . . 

Marienberg . 

Annaborg . . 
Schwanenberg 

Zwidcaa . . 

Planaa . . . 

Aoaitedi . . 

Oelsnits. . . 

Glauchau . . 



Kranken- 
iiiiuiwr: 

. 3 
. 5 

7 
. 4 
2 
. 1 
. 3 
4 
5 
3 
4 
2 
7 



Ürtten: 

173 
89 
90 

808 
29 
10 
60 
71 

339 

101 
SS 
10 

175 



Die fiscalischen Anstalten zn KOnigswartba, Hnbertosborg 
and Zwickau sind, «banao wie die Kiankankiuaar dar Hanpi- 
stldte, ia dan betnAndaa AiBlebaafdnawawihaflea aiil cia- 
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Zur Civilberj^lkernng des Jahres 1879 baraefantl kommt 
iu runder Ziffer in den Regierungsbezirken 



ein EnukenhuHi 
. . Mf 48600 
Jhttäm . . • „ 3)5000 

Leipng 21000 

Zwkkati . . . ., 31000 
Im Königreiche „ 300(.H) 

[NmIi den oben citirtm EigebniMen «te. kam im Jahre 
1877 ia 

ein MTenU. 
Siankenhaua «in Bett 

anf Bewohner; 



«in BeH: 

anf liaO Bewokaar. 
670 „ 

eno „ 

„ 960 „ 
700 







880 


SadiMii 


. 1S500 


420 


80000 


7») 


Wftrttemberg . . . 


20400 
















Beide Mei klcnborg . 


, , 2241 Ml 


.si :n> 


Uebrif^e kleine Stawto 


B . 4:<2(xi 






flS.")! ¥ 1 


2:5;) 


Elsu-f • L 'thniim II . 


2.'12'") 






28380 


690 



in nmdw Ziffer. Sachaeo ie( daher echeinbar mit Offentliehen 
al]g«meiB«n VerpfiesHuietaltcin akfat eo rtiehHcb Tenelmn ak 

es die allddentschen Staaten sind. Dero Angebot gegenüber 
ist allem Vennnthen nach aber auch die Nachfrage in Sachsen 
geringer. Das geuauuto Tabellt tiwerk zeigt tiünilleh, dass im 
Jahre 1877 diese Anstalten benutzt waren iu den Staaten: 







66 






164 






80 


WürlttmlK-rg . . . 




93 


Baden 


•1 


127 


li.--.-.n 


M 


8i 


Beide Meckleuburg, . 


• n 


57 


Uebrige kleine SUmi 




51 








EUojis - Lothringen 




i)2 






83 



benehmt auf ja 10000 d<.>r bei der Z&hinag ▼<» 1875 orte- 
«nweeendeB BerSlkerung.] 

Der Unterschied in der Benutzung der An^tliltcIl nach 
den einzelnen Krgieruughbeiirken ist de.s Nttluren noch aus 
der nurhstehenden Zn.^animenstelhing er>iehtlieli. K.s iwt bei 
derselben aber nicht der üensus von 1875, sondern die CivU- 
bevölkcrung, bendmet naeh dam G«bnrtull1wniäinn, n 
Grunde gelegt. 

Daraacb fanden von je lOOOO Labenden de« betraflndan 
Oeidileehti Tecpflegony in den AmtaHan der Beiirka: 

im. 

Monnpr. Wei1>er. ZiiMn>tii«o 

23 

[A 
42 



Banizeu 

DnsJen . 
Leijizig. . 
Zwickau . 
Zusainmeu 



im. 

MuiiTii-r Weil,*! Zaiftritnco. 

. 73 
. 145 
. 174 

83 



24 
100 
51 
40 
57 



47 
122 
III 

61 

87 



88 
162 
186 

90 
132 



M 
131 
119 

66 



Die Anstalten llnl}erti:,sl)urg und KSuiganartha bind uiclit 
bei den Kezirken, lu welchen aia gdegan aindf aondeni nnr 
beim Königreich gereehuet. 

£& bind die Au.'-tulteu im Jahn 1879 iM'triichtlieh stärker 
benutzt worden, aU im Vogabre. Erbeblicber noch ist aber 



dir Uuterschied den beiden ersten Beriditsjalireu gegenüber. 
Darauf wird spiltcr noch des Nithereu eiugegiiugcu werden.- 

Trntz ;ill dicüer st&rkeren Benutzung im .fahre 1879 ist 
die Leistungsföhigkeit der Anstalten nicht er.HchOpft worden, 
wie die nachstehende Berechnung eigiebt: 

Auf ein Bett kamen Kranke in den Aü^^i'iiin der Bezirke 
Bautzen: Drei<deu: Veipzig: ZwicKau: Im Königreiche: 
1878: 5 — 6 7 — 8 7 — 8 5-6 6-7 
1879: 5—6 7—8 7 — 8 6-7 6-7 

Ein Bett war durchschnittlich im Jahre l>elegt Tage: 
Bautsen: Drewlen: Leipzig: Zwickau; Im Königreicbet 
1878: 199 260 m 174 215 
1879: 224 248 215 178 817 

Die geringere Beleg^i■^'i■ ••:ni - il. r Atl^^lllen des 

Baigiarnngabezirkes Dresden im Jahre 1679 erklärt »kii durch 
die weaentfieba Tarmdmmg dar BettemaU nameiitUeh in der 
Hoaptfitadt 

Die Vermehrung des Krankenbestandes geht aus 
der folgenden Zusammenstellung hen-or, wobei der mittlere 
Krankenbestand durch Divijtion der Summe der Vurpflegatage 
dnnb die Zahl der Ta^ im Jahre berecbset wurde. IMa 
beiden ersten Beriehtq'ahre sind zur Yergleicbuog daneben 

gebleut 

Mittlerer Krankeubestaud iu den Anstalten der Bezirke: 



Bautzen . . 


. 156 


159 


187 


819 


Dresden . . 


. 727 


786 


«80 


927 


Jjei]i;:iL' . . 


. 64K 


677 


712 


745 


Zwickau . 


. 446 


499 


öao 


554 


Summa . . 


. 1976 




8800 


3445 



Dia Yarpflegadanar war im Jahre 1879 noeh etwna 
kOrzer als im Jabre 1878 und um 3 Tage kfliier als im 

■ r.steii Hericht.--i:i}ire 1^7i). Sie betrug n*wlii*^ in den An- 

^itulteu der Bezirke Tage: 



Bautzen . . . 
Dresden . . . 
Leipzig . . . 
Zwickau . . . 

Im KfSnigreiibe 



1878 

37.1 
34,T 
27.8 
3^>,i 



1879. 

36,7 

3:1,5 

28.» 
28.3 
32,7 



34,7 



Dagegen im Durcbächnitt >iimmtlicber Au&talten 1877: 
, 1876: .'55,1'. Tage. 

Die Verminderung der mittleren Verpflegsdauer erklXrt 
äich naturgeraäss durch die Vennehrung solcher Krankheite» 
formen, welche nur eine kurze Zeit anr Herstellung bedttrÜMf 
insbeaondera wird hier die Vamtdunng der ScaUOaaB in Ba» 
traebt kommen. 

Die mittlere Verpflegsieit einen weiblichen Kranken hatte 
auch in fliesen beiden Bericht,- iil ifii eine um cirea 10 Tage 
lungere Dauer als die eines miinulichen Kranken. Diese Ver> 
ptlegsdanar betrug nImUdi im Dnzcfaadbnitt atanmfliataer An^ 

1878. 187«. 

für einen niännlielicn Kraukeu 29,ti 29,4 Tage, 
„ „ weiblichen „ 43,1 39,7 .„ 

[Bier ist anck dar Ort, noeh ttniga vaigleiobende Notiaan 
Uber die Anstalten de« gesammten Deutsohen Beiehas 

nach der oben eitirten Znsammen-itellnng einzuschalten. 

Darnach kamen auf eiu Bett (im Durchschnitt von 1506 
öffentlichen uUgenieineu Anstnilen mit zujaniniM. <)214ii Hetiem 
5,0 Kranke. Es warin im tJuuzeu 3,043390 Kranke mit etwas 
mehr i\h 11 'li Millionen Verptiei:;a_'- u verpflegt worden. Der 
mittlere Kiankenbestand pro Tag betrug im Jabre 1877: 31561, 
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wobei jedes Brtt in; .I.ilire dnrchschnittlich 1^5 Tage belegt 
war. In den Kraiiki'Daii&talten Preossens betrug die Beleg«- 
daui r i iijijs Button 210, in Bayern dagegen nur 127, in 
Würlturnberg nur 1215, in beiden Mecklenburg 140, in DadeD 
155, in Hessen 17G, in den übrigen kleinen Staaten 
160, io den HuuattXdton aber 297, in ElaMs-LoUuingaB 
902 Ra wt dnau nir Evidai «nidifBdi, «am «lUr- 

«Irto die LeistnogsfÜhigkeit noch grSsser ist als die Benutzung 
solcher Anstalten und lelbüt in den grossen Handelsstädten 
Hamlmrp, Bremen nnil Lllbeck mit der zahlreichen tluctuirenden 
BeviJlkenm^' Beiltlrfniis mehr a)^ geutlgeud gedeckt ist 

Die \'er[>f!c}»'sdauer \<ry' Ko\>{ ents.|iriebt im Mittel sSmmt- 
licher Ansta!ti'n Deut'Xcblunds ziemlich der 8äch!<ii3chen Ziffer, 
sie betrug nämlich 32'^ Tage« Auch in den hieisten einzelnen 
Staaten sohwankt di« Zahl uriMhen 30 bia 40 Togen; Bajern 
hat, wifl beraiti im «ntan Berioht vergleichend bemerkt wurde, 
geringe Verp|]«gadaa«r tob I9,e, WttrttonlNif «in« 
•olehe Ton 21,3 Tagen, Meeklentmrg-StralHs logar aar tob 
17,1 TajTpn im Mittel, nffmbar hSngen dir- e panz bedeutenden 
Unterschiede leiÜHliLii iUiVl 11 ab, ob Kranken- r.ud Siechen- 
anstalten mehr oiier minder »treu;.,' von einander gesebiedeu 
sind. In den meisten deiitütben SUat^n ücheinen , wie die:) ja 
auch in Sachsen der Fall ist, chronische und unheilbare Krank- 
heiten littafig in KrankeuhäiiBem Anfnahme /u tiaden und 
nmgekehrt auch SiMhenanstaltcn zur eTeuiuellen Anftiahme 
von Kcaakea in togeran Sinne bereit sa «ein. £in* ttnnga 
Siebtnag diM ümalimale Badk di«Mr Biehtong Un Ut «bat 
nicht gnt dnrehflllirbar. Was speciell Sachsen betrifft, so 
müstiten i. B. die Lnndesanstalten zn Habertnsbnrg und zu 
Königs« iirtha. fi riior die Privatütiftnngen zu Niederlössnitz 
und /u Tr.i<:heii.iu ju!> der Li*lt' der KraukcnhSuscr gestrichen 
werden. Die vom (le-sundheiL-Miut be;irl>i'itele Tub^ lle /Ciyt 
aber, dass auch »nderwärt« augen.scheinlich Siechenanhlalteu 
mit einbezogen sind; so betrug z. B. in den Ii Anstalten 
Hombuiga die mittlere Verpflegadnner 50 , iu den 3 1 Anstalten 
im Ob«r-£laaM 62, in der einen An»(ult von Lippe 66^, 
in der VM 'SdmmlMiig-Lippe aogar 236 Tag«. JffingMaa 
sind in den Baddonteefaen , sowie in mehreren thtlringie^en 
Staaten die Sieehenanstalteu offenbar viel genauer geschieden, 
(i0dii.-5 z. B. in den 3 Anttilleu von Keuss j. L. die mittlere 
Behandlnng-idauer nur 14 — If) Tage ln lr;su'. ii hf.i. K:- ;.;eht 
auch ans diesem Ueberblick Uber die Vprblil;iii--e in den 
übrigen dcntschen Staaten hervor, dass die Vorgänge in den 
Krankenanstalten kein deutliches und gleicbmIUsig passendes 
Bild von der MbcUUllt in der GeiiammtbeTOlkerong ergeben.] 

Wae wm umn tftätüia AnCinbe antaagt, n wüd die 
Laistnngsflbigkait der Jdwiadban AattaUen aof dar einen 
und deren Benutzung Mf dar andam Saüe BOCih alker er- 
iSutert durch die drei folgenden TTebersichten. In daaoelben 
sind die in der fjni.-^sen Tubelle I namhaft gemachten Kranken- 
anstalten ntu:h ihrem .-ipeiieUeri Cbarakter 7.u;iammeugosteIIt. 
Es ergeben sich daraus mehrere nicht unintere.-^.■^ant^■ VcrhiiUuinHe. 

a) Die drei UauptüUldte verptiegtco zwar immer noch 
mehr wie die H&lfte sSmmtlicber in allen Krankanhloaem 
de« Landaa natainnbnditen Kianken, indeas ist im 
Vfliglaieh ntt dan nflliBraB baUaat Bericht^ahnn (siehe 
Saite 35 des ZXIV. Jahrgangs dkaar SMtNlirift) die 
Znnafame in den fibrigen grOsaeren StXdten, dann ftt 
den mittleren und kleineren Stlidte)i erhehücb isTtisser 
gewesen als in den llaupt.-tiiiJten. Iu deu kb.'iu^ten 
Städten. Miwie isi iliii K'iaiikenhttusern dir Lur.'lL'e- 
meiuden bat die Vermehrung so^r fi»st das Doppelte 
der Verpflegten des Jahres 187b betragen. 

b) Die Zahl der mSnnlichen Kranken hat stfirker zuge- 
nommen als die der weiblichen. Im Jahre 1876 und 
1877 kamen auf 100 mftnnlicbe Kranke noch 62— Öi | 

/«itMlum dn kOaicL rtclu. (UtlitiMlMai BwMU. XXVI.Jihif. 



weibliche, im Jahre 1878 nur. 50, im Jahre 1879 nur 4-''. 
Am grösstt^n i.st der Cntcrächied in den mittleren und 
kleineren Stildtcn. Die ür-ache Jl.jjer Erscheinung 
wird man aber wohl kaum in einer grr-sen n Morbilität 
der scashaften milunlichen Bevölkerung, sundem nur 
in ^em vermehrten Zndiang fluctuirendar» beriehant- 
lieh vaginndac Arbiter sa anehen baban, iria alabaU 
niher gesagt werden soll, 
e) Die mittlere Terpfleg^idauer hat in den meisten 
Kranktnau^talten etwas abgenommen, die .-Vusnutiung 
der verfügbaren Räume, bez. der voriiambnen Betten 
ist aber fast überall gestiegen. Wo die- nich* 'iei 
Fall zn ?ein scheint, hat die Krankenhausverwaltung 
dem vermehrten Zagsqg dnreh eine ▼«raehnng ihrer 
Betten entsprochen. 

Aaalog dem Anwachsen der jBhrlich Verpflegten, wie 
dah diBBelbe durch Snmmimng des h nfjuigahaatnadM 
und des Zuganges ergiebt, giebt aadi dar bsraebDiata 

mittlere Kraukenbestand ein dentlicba* BOd VOtf dw 

erwiihnliu süirkeren Beuutznng. 

Die Slert.lichkeit iüt beim weiblichen I ie.^ichlecbt in 
den vier Berichtsjahren nuhe/u die gleiche geblieben, 
insofern sie (zu den Erknmkten, nicht aber zu deu 
ErkrankungsfUlen berechnet i nur zwi.schen 9,1 und 
9,3 Procent geschwankt hat. Daf,'egen hat, weil relativ 
mehr leicht Erbaakta sur Aufnahme kamen, die Starb» 
liaUait beim mbudiabeB Qaaehlecht abgenomman, vaA 
twariatala von 9,tFn»oeBtim Jahre 1876 anf8,4«Proe«nt 
im Jahre 1877, dann auf 7,8 Pröcent im Jahre 1878 nnd 
im Jahre 1879 auf 7." Procent herabgegangen. [Aua der 
wie<lerholt citirfen Zusuimneustelhing für sSmmtüche 
deutsche Anst;illen lii^.st .sieh hierl'ei leider keine ge- 
naue Ziffer zur Vergleicbung geben, da dort die Ge- 
schlechter nicht getrennt gehalten, aach die öffentlichen 
die Privatanstalten snsamaiangeiählt sind. Es 
darnach auf 406547 Kuke beiderlei Ge- 
SaOll Verstorbene, waa einar Staibliohkmt 
von 8,tt Procent entspricht.] Die mittlere Hortalitit 
beider (lesehlechter in unseren sJlchsi.sehen Anstalten 
im Laufe sUmmtlicher 4 Jahre (ohne Privatanstalten) 
hat s,6 Procent betnfan, 
weniges höher. 



A. Absolnte ZaU der JIhrUeh ▼acpflagtnii 



Aastaltsgruppen. 


1876. 


1877. 


1878. 


1H7». 


FiscaUsthe JosMUan . * . ■ • 

Kiaokeiiblasar dar Binq^sttdte 


i(m 


1080 


1003 


946 


tl9T3 


13030 


143Ö7 


14882 


Krankenhäuser in d. flbr. grosseu 










Städten m. mehr aU 20000 Hew. 


196S 


2187 


8608 


»18 


Krankenhäuser in den Stildten 










von 10 — '.üHHiO Bewohnern. . 


1963 


soo« 


tt«6 


S84« 


KrankentuUi»er iu den Stildten 










Villi 10000 Uewohnem . . 


2098 


S141 


Mie 


«ite 


Krankenhäuser in den Städten 










unter 6000 Bewohoem. i . . 


578 


M» 


906 


1188 


Landgemeinde -Kiankanhlaaar . 
PkivaisÜAa in DilcAni .... 


468 


610 


634 


807 


W7 


S74 


4U 


»4 



'.Ml' Ii .Vl -.taUf 
),'eitLiiuet, Web 



Niich mii.-^.-i mit einigen Worten der kli 
si)etibll gedacht werden. Iiier sind nur siiluhe 
10 Betten und weniger zur Verfügung haben. Im Berichts- 
jahre 1878 sind 19 Anstalten mit (i ~ 10 und 9 mit 1—5 Betten 
angegeben, im Berichtsjahre 1879 üiud die entsprechenden 
Ziffism 18 und 10. (Der Beriebt von Dahlen ist 1879 aas- 
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B. Ton der Oeaanuntzahl kommaa hä Ftoconten auf die einzelnen Anstalt-<groppen : 


Auf je 100 Manner koanieit 

\Veib«r: 


Anataltagruppen. 


ri(-«(!n. 


Kranke. 


Ventorbene. 


Veqjfleffte. 


Verstorbene. 


187$. 


187». 


1S78. 


187». 


1878. 


187». 




1878. 


187«. 


FincaÜMliP Aiist.iltf-n 

Kzaakenb. in 4«a flbr. Städten mit mehr ab SOOOO Bew. 
Knmkenblaaar inden SULdten mit 10-SOOOO Bewohnern 
KrankenliluMr in den Städten mit 6-10000 BawoluMni 

' Ltndgmamda - Krankenh&uaer 


9fi 
43,1 
7.7 
10^ 
13^ 
7.S 
4,1 
*,* 


8,6 

44,0 

6,8 

9,S 
13,< 
T.u 
4,1 
6.1 


4,0 
67,a 

10,1 

10.a 

9,: 

3,7 
2,6 


3,5 
54,5 
10^ 
10^ 

11.7 
44 

;<,o 
S,o 


44 

604 
9,0 
7.» 
7.» 
3,1 
3,i 
34 


4.0 
5»4 
7.« 

8,7 

8.7 
4,0 
4.« 
3,1 


U 1 43 

66 ! 66 

46 j 53 

.19 1 36 
26 

M) 22 
64 .'..T 
1 LS ll>6 


« 
•I 

55 
55 
15 

rtO 
66 
123 


43 

67 
60 
41 

31 
M41 
S2 


Summ bn. Mittal 


100 


100 


lUO 


m 


100 


lOil 


Ml ' H 


59 


58 



geV'lirhi ii.'i r>i(* Mohrzahl dieser kleinen Anstalten 
sehen Kraiikr wuiblichen Ge&chlecht? auf, ireshalb von (Ammt- 
lichen Verfitl'vrl- n liik h l'^TS nur Piocent, 1879 nnr 2,3 Pro- 
wnt Kranke wpililiihen (ipfchlcclil?. wareu. Am lji/<tcii waren 
Sebnitz und Hainichen und, von tli'u kloin>ti'n Aüslalteu. 
Lragenfeld i. V. besetzt. Im Jahre IHTiH wurden in diesen 
kMnen Anstalten 684, im Jahre 1879: 987 Kranke behandi lt: 
in witonai Jahre betrug die durehachaittUohe Verpflegueit 22, 
in lettteren 18—19 Ti«e, 1878 war ein Bett 80 Tage, 1879 
m Thge betagt 



Auf riurn Ein Urft , 
Auf.iii Kiankon MUlli-rc 

knumeii 

Krank«. 



Icunmitn jWirlkli "" 



Fiocaliscbe Anitaltm 

Krankonh ilfrlLiurt- 
st&dt« 

Knakenh. d. Obrigen 
Stidta mit Ober 
MOO« Bevr l 

Kraakenh. in Städten , 

Ikw l 

Kraukeuli. in Stadtmi , 
mit &<MtO bie 10(XMi{ 

Bew ^ 

Krankenb. in kleine- 
ren StAdtmi . . . 

Landffetneinde-Kran- 
kennäuser .... 
Privatitifte io DOr- 



is;» 

1H7» 

1878 
IHJ« 

187» 
l»n» 

W» 
18TO 

1878 
187» 

1878 
1»7» 
1878 
1878 



3,1) 

»,i 
84 

10,4 

64 
7<» 

4,* 
8.» 

4^ 
«.I 



lag' 
109 
lOt 

32 
.11 

22 
21 

29 



8» 
»t 

SS 
SO 

S6 
SS 
101 



3i:( 

2H1 
270 
257 

185 
214 

185 

SOI 

iie 

ISO 

7« 
196 

98 

372 
S18 



.100 
«fiO 
12fi0 
1277 

1Ü3 
165 

807 
S88 

164 
ISO 

68 
98 

4:t 

72 
13-2 
161 



Von jfl 100 
Vfrj'll 
ti-Ij 

.lftrkj>-ii 
M W 
10,.1 

9,r> 

10,l> 

r,,7 

74 
7.« 

tu 

9,1 

13.0 
16,7 
16,1 



9,ti 

S,5 

7,0 
«,o 

64 



M 

10.7 

144 

144 n.» 



1878 SS,» St6 SS08 7^ ».t 

1878 M «S,t SIT SMS 9jt 

Zu der Tabelle II (siehe S. 33) »inä nun noch einig« An- 
gaben Ober die beobachteten Krankheiten anzufügen. 

In nach^tehendl!r Zii>unimeuit<;lhiu>7 ^iml iuniUh.-t clie 
R c h w ii nk u n;;o n der wiühti>,'tli'n Krauk[itil.>t'onrieu im Laufe 
dicker Tit-r ürriflit.- lahrt' charaktprisirt. Iaw ri,u.st;uite Zu- 
nahme ist lediglich auffJlllig bei: Diphtlit-rie und Croup, beim 
Rheumatismus, bei der Schwindsucht, bei den chronischen 
Hautkrankheiten nnd bei der Krätze. Letztere hat, ein treuer 
Spiegel nnaerea Vagabundenweeens, sich um mehr als das Drei- 
fltidw TeroMihrt. I^ge Krankheiten, «elehia Wa tun Jahre 
1878 in steter SSomfame waren, zeigen im Jahre 1879 einen 

dentlicben IHlckcanp: hierher guLört da.s Wechsilficber und 
die Syphilid. Au<iiMe. lie^i'inders dio «k-istctkrauklieiten und der 
Alkoholiamus, ifigru cim ii S 1 j 1 1 .- 1 u u d. 1>.t l'iiti rieibstyphus 
zeigt nach vorangogunk'f'nr-r Atmaiimp einp unerwarU te Zunahme, 
welche hoffentlich nur vorübergehend ist. Die Zahl der Vur- 
letzten hat seit dem tiefen Stand im Jahre 1877 wieder zuge- 
nommen, was als ein Zeichen betrachtet werden darf, das« 
ilaachinen- und Bangewerbe wieder mehr in ThJUiglceit sind. 







Zahl der B«lu 


ladaltaa 


«her- 


KnnkheltaAMnMb 




halft (beide Gewhleehter). 






187«. 


1877. 


1878. 


IST«. 






»« 


101 


114 


57 






172 


147 


Sie 


1«7 


Diphtherie und Croup. . 




13,5 


172 


25G 


2ß6 






)07 


49 


71 


93 






690 


419 


448 


{>S1 






6 




211 


11 


\Vecli»etlieber . . . , . , 


. • • 


5S 


67 


«5 


69 






610 


594 


834 


882 






SS4 


223 


162 


348 


Httsartige NeobUdnngen . 


* ■ . 


44« 


450 


457 


667 


Syvhili« 


• ■ » 


1608 


201,S 


3317 


3166 




263 


2 II) 


267 


267 


(iiji^tcskr.itiktii'itiii , . . 


. * • 


*'i'*2 


6117 


1171 


«72 


I.nmriMi''.'.' . , . 




398 


412 


:i79 


4o:t 


.^rliw.i- . -ii. !;■ 




1112 


1230 


1293 


1310 


Hcrzkrauklii'-aen . . . . 




209 


218 


2.V1 


241 


Mandel» und BaehaaeataOndünK 


349 


.H6« 


355 


429 






1210 


1808 


3165 




ChronitcheHanfbankhalli 


in und 














I4r.o 


17.10 


8183 


3692 












„' J l'.i 



Rntwicklungekrankheiten 
I lufectioni-- und allgemeine 

Krankheiten 

I Krankheiteu de« fCerven- 

( KVfttoUlS 

' Krankheiten di-s (»hre? . 
,. 1. Aiik.'r-r< . 

K der Athmunga- 

omae . 

EmnkbMtcB der Cirenla- 



0,«»! 3,si O41 

21,lo{3<,sJsi,l6 



Kraakbntn der Vetdaa- 

nntraorgane 

Kr;»nkhf'iti-ii iler Harn- und 

( ici-thlechlsorjfane. . . 
KraiikliMiteii der iiiusoren 

ileik'ckungen . . . . . 
Krankheiten dar Beweg' 

ungsorgaoe 

iMaMi Loaaliiiito Knttk- 



HecfaaniKho Verletzungen 
Anderweite Krankheiten . 



■\nt ju Uli 
Krank). eitsfaUe 

1S7S. is;n. 

M W. , M ' W 



3,11! 

84,:<H 



5,.H>i 8,S4 5,67 7,1«" 
0.1;. 0,is 0,11" O.i' 
1,1^ 1,37 2,Si) 



ija 114« 

•i' 



s,»!' 140 

6,ts' 104*1 s,;-s'io.i 
2.01' .l.rp« l,»i| 4.7J 
n,l> Il4a .<l34r. H,=» 
447I 54a 



647 



S6,T« 



4 



5344 '66,01 



11,«| h.m lO.as 
148' 1,1»^ 1.1» 



t6.i> 

4.is 
14« 



Auf Jr l'!'!! 

'rndestalle. 



1S7S. 



W. 



34i 



187». 



841 44p 740 



8,«3j38, 



21,!4»04S33,76>3I,7» 
1 1,:.! 

11,2,1 

■7 

S44 



UMS lo.oi 8,-.'S 
O.iC . 

O.OlI O.iS 

i 

34,SS354!|26,7S 



448; 4,0« 644 

I 

4,4»; A,4t 4,7»! 6,07 

( 1 

5,ii> 6|S!i S,« (>,.'.5 

1,3» yi,\>t 14:1. U47 



68,4« 



67,jH634l'.'i8,Dt 



6,L*,' 1,.^ 8,0«, l.Si 
0,4«! l,u» 0,8». 041 
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Die TOntebende üebernehi giebt die VerhSltiii»»zah1en der 
eimdneii Hanpt|;ruppen der Erkrankungen und Tode^fKlIe ge- 
trennt nach Got-i hin huru. Im Verglfith mit (.h-r uiialogen 
ZusammensttUung iiu ur^lcn B. riclil f^^nite 3t> d^^ XXIV. Jahrg.) 
flillt die Wrmebrnng «inr Knitikhi'itci) (it-r iln.-i.-M rcn Bi'.Jci kuiik'«'n 
ins Ange, wtthrend die Infections- «md aU^emeinen Krankheiten 
aaham du ghidm Zifnn aaigm. 

la mitarar AwAhnag Mjgt aldvlB ZntuuMn- 

ftelloDfr der wicktigitm Ermnkiuigan die relstiTe Hlnfigkeit 

dersflbi-n. Analog' liomlich der IrühiTfu Krfaliruuy Hli. rvvlegf'n 
b«iin m il u u 1 1 c h c u ( icschliichti' dit> Krkrankuugi'ii der Athniuug;-- 
orpini", die acuten sowohl wi»' iÜp rhvoniM hcu mit hlu>.s 
der Scbwind«ncht, ferner der Alkoholi^mus, ilie Verletzungen, 
die Hautkrankheiten und Ton den Infectionskrankheiten das 
Wcchaelfieber und der in diegcm Berichte zum unttcu Mal zu 
nennende RUckfalltyphuü. Da^^egen Uberwiegen beim wcib- 
Uelien Geaehlecbto die flenknuikheitnn vad die Kn&UMitea 
des Gefitossystenis ttberiurapt, die nvIanBiiib, die Brkmk- 
nngen Aes Magens, von den ansteckenden Krankheiten Schar- 
lach, Maseru, Diiihtherie, Hose, ÜBtarleibstyphiu , ferner die 
Syphilis und die bJi>ar-.ik"'n Xeubildangen, Vater den Tecleti- 
nagen endlich die Verbrennungen. 

Aanaberad rtianat diene Teriultea anah aiH dar Ter- 



Von je lOOüO Kranken dee 
tetarefltoden Otechlechta iittsa ea: 



I 



Alternehwlche und Lutkiftftang , 

Scharlach 

Maiem 

Roee 

|))l>htb<'ni> 

CnterUn'i'fttyphos ......... 

Karklitl]~tv|diua 

Khcuni itiMi.ii!. 

Ii|'i:..r::i 

i'uljerculose u. Luiigenachwindtiiclit 

6idit 

BSeartige NenluldoBgea 

Syphibb . 

•Süiiferwiihosion .......... 

(jpiift<''kranklMiten . « . • • . • . 
it.-himldatOBg 

{•■»■''«I>»'«^ 

KilLkenmarknkrunkhinleu 

Acuter Hroiichittlkatatrb (Grippe) . 
Cbroo.BroncbialkataRbe.»BplveeBl 

LungenenttOudung 

Bru«tfvllentifind)liv. ..»*... 

Herzkrankbeitea 

Knunpfadem 

Lvmungeftkuerkrankuup'ii 

Mandt'l- und fiachenentiündnog . . 

Acuter Magienkatarrh 

rhroniaober Magenkatarrh 

Magenkrampf tmd -Geachwflr ... 

.\outt'r lUrmkatarrh 

CbroniHcher Dumkatairb « i . . . 
IluiichfelleDtnlDdung ....... 

ünUjrleih.sbrflche 

Lcl>erkninkheiten .... ... 

Niereukrankheiten 

InaUeitaB dar OeeddheMiorgane 

Krilta« 

Chron. Bastkraakheitsn a. q>eid»»lie 

Piuiaritiam 

KiiOt^heiiknnkbi'itcn. 

Gelenkkraiikbeiteii 

Quet»chtuigeD und Wunden .... 

Knochenbrflche 

Vorstauchongen and Venedraneea 

Verbrennungen 

£(iherancan 



1H7H. 



187«. 



M. 


W. 


1 M 

1 


W. 


6b 


17ü 


78 


{ 151 


90 


78 


14 


35 


17 


25 


7 


20 


67 


146 


37 


112 


4t) 


17» 


55 


165 


167 


207 


I 17lt 


283 


. 


. 


j ic;i 


7 






! 310 


Hll« 


2 t 




2^ 


235 


b'Ji 


37« 


542 


38i 


20 


69 


22 


42 


III 


3.14) 


• 1.12 


366 


619 


16.'»8 


, 507 


1879 


149 


V> 


185 


19 


S30 


349 


205 


332 


58 


7.'. 


54 


62 


«2 


99 


78 


87 


84 


8fi 


87 




131 


88 


176 


120 


t48 


108 


224 


132 


172 


114 


164 


112 


105 


87 


115 


99 


&:i 


III 


74 


IIH 


25 


.4 


12 


17 


4t 


45 


60 


60 


9« 




»8 


280 


175 


256 


136 


217 


06 


«1 


68 


III 


S» 


164 


20 


118 


eo 




80 


79 


S9 


il 


22 


27 


:t6 


70 


38 


öl 


.'ii 


f>« 1 


37 


■18 


53 


59 , 


43 


49 


»3 


96 


»3 


88 


»0 


82; 


49 


43 


S«8 


60« i 


277 


513 


169« 


481 


1795 


637 


1184 


816 


1277 


873 




126 


39 


185 


17.T 


154 


152 


1.'.5 




303 


192 


245 


574 


33« 1 


522 


188 


Söl 


m 


273 


101 


186 


8S 


96 


4H 


6S 


100 


61 


87 


M 


20 


IM 


» 



theilung der Erankheitea in der Geeatmatbevinkening nberein. 
WBre allerwKrts das Diemtbotenkrankenkaaeeowesen geregelt, 

so würde die Uebereinstimoiung noch grBsser sein. Doch ii-t 
auch dann nirht zu vergessen, das.-- die 3u5t.erst periü>fi? Zahl 
der in diu .■-^pit-ili-rn verpflejften Kuider liii' wirkliche H'ijli^-- 
keit einer gros^u Zahl der das Kindesalter vorwiegend be- 
fallenden Krankheiten gar nicht znm Aoadradc koiunen lO^st 
aad die obig* Yetglafehaiig im «afeni Sinaa aar filr die 
erwaehaeBe BofOlkanuig Oeltang hat 

' Von den selteneren Kratikhoitcn ist im Jahre 1879 
die Genickstarre zu nennen, dif früher nur ganz vereinzelt, 
im Jahre 187S gar nicht vorgekommen war. Von den 2."5 
hierher gehörigen Krankheitsfällen kommen 18 allein auf daa 
Leipziger Jacobahospital. Das Flcckfieber war noch seltener 
als im Yoqahn. Die in den Jahren 1876 und 1877 fehlende 
Uundswath kam im Jahre 1878 viermal und im Jahre 
1879 eianal aar AafiiahaM, aaeh starb 1879 dar von Tor- 
jabreverbliebeaePBäaBt; die Knakenhlaaair, wo dieaalba boob* 
iRhtet wurde, .sind Zwickau, Chemniti, MfUaan aad Groaaea- 
baiu. Der M i 1 z b r u n d wurde dreimal (in Leipzig) beobachtet. 
Die a-iiiti5.:lie Chalera, die Uebertragung des Rotzes auf den 
Meuscbeu , endlich der Ho»])italbrand sind in diesen 4 Be- 
riebt^jabren Uberhaupt noch nicht vorgekommen. Hemerkens- 
werth iüt das &ns»erst Mdtvue Vorkommen von Trichinen in 
den Krankeubüus«rn , wo nur 10 Fälle in 4 Jaliren aufgezählt 
»ind, wtthrend doch in des 3 Jahtaa 1876 bU 1878 (1879 
i.st aoeh aieht maammaBgaatelU) 751 aa Triebinoae erkrankt« 
Personen den Medicinalbeamtea bakaast gawoidaB aiad aad 
gewiss manche Erkrankung noch niebt rar Kenntaiat dar Be* 
hördcn kam. F.s i^t dif-. l in sprr. lu nJi ■■ Heispial VW dar 
l'ugicberheit der Kraukenhl^u^nlll^l»il;UiU.^t^.li.■:tlk , wie as wobl 
kaum ein zweites geben kann! 

Koeb igX hier knn einer frUber in Sachsen noch nicht au»- 
gebiaitatea Bmakbait,* dea RUckfallfiebers (Febris recur- 
rens)^ la nndciahia IMeaa Kraakhait dvialttariairt nabaa der 
«choa Tia&eh enrlfantes Sealnea and den HiutknaUaiteB 
aberbanpt recht di utln h die Zunahme des modernen Vagantea- 
wesens. Sie ist e;ue iiemde, bei nn» eingenchlepple Ersobeia- 
ung. Ut;lK>r ;{<X) Kniuk'- vvurden im Jahre IHTH in .sächsischen 
.S]>iUllem verpflegt. Vomihuilith von der preu.s.si;fchen , theil- 
wei»e auch von der bObmi$ehen (irunze (im 6üdi'i?tlicben Tbeile 
der Lausitz), vereinzelt auch von ThOriuf^'en und vom Hiir^ herein 
kamen diese fuHakrauken, mit GosehwUren , Ungeziefer u. s. w. 
bebaftatea, larliuaptoa Battier und Va^bnndea. Ürfiaataatbaila 
suchtoo «la die HatipMIdta la orretahaa, wardan abar aodi 
bttafig gmng ia daa kleineren Orten in GewahnaaK y a hw w h t 
Von den an BlickfUIfleber Erkrankten wurden hat dw Hllfle 
'47,.'! Prneent) in Dretäden und Leipzig behamlelt, der fünft«! 
Theil kommt auf die S]ntaler der Laii-itz , wnbei .sich deutlich 
zeigt, d.iss da-! ah-^eits vr.n der Herr.-tr.i.--.e geleirene Kameni 
trotz seiner grossen Kmukenan.-itaU fa.st verschout blieb. 16 Ee- 
eurrenskranke verthfilen sich auf neun kleinere Spitäler de-* 
Loipliger BegiBmagsbesirks, 65 auf die dea Dresdner (davon 
Ii iiiimaB SS wd daa MaiaMMr, 19 auf das Grostenhaiser and 
18 anf daa Fraibaqar KraalwiBhMia). Uabor Chaamita Uaaaa 
ist die Krankheit aieht vorirednagen; daaelbet wardea 7, 
im Krankenhaus zu FranVeuVip: tr 1 , in dem zu Limbaofa 
.'S ver|illegt. Siimnitluhe Kraukeuauswlten de;- oberen Erz- 
gebirge-, der Zw;.'kiiuer Gegend und des Voigtlandes blieben 
unberührt Dies hiltte wohl kaum der Fall sein können, wenn 
auch von Nordböhmon über das Erzgebirge oder von Bayern 
herttber solche Knake gekoaunea wttrea. Dank der Kosaant 
gerimaa Anataakaagoftblt^ dioaar baakbail iat die «ia- 

in Leipcic eine kleine Epidaaüe 



^^^^^^Nnr im Unnter tttnm 
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beiiai«^ BeTiflkwmic ÜMt anbenOhrt gablwiMB, wiewohl diaso 
&Mikw, d«B Kaim urar Knaklteit mit sieh tragend od«r im 

Fiaberanfoll sieh noch weiter schleppend , gewiiw häufig geuug 
in kloinen Orten verkehrt und genächtigt haben. Änch ans 
den Spitälern selbst , wo sie mitten unter anderen Kranken 
lagen, ist von troitorer Ausbreitung nicht« Erhebliches bekannt 
geworden. 
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Oberhaupt. 



1878. 187». 1878. 187». 

Ma«em, Tm^kviij Schar- 
lach, I>iphthene,Cronp 

und KenddHUin . ■ 6901 5141 «'>2 70 

Typbus TM 887 63 73 

Scbwindiucbt 7411 7461 ««8 «6« 

Krcb« 1873 2066 160 SIS 



KrankHiih.iuaem, 
1878. 187». 



O.W i^: 
8.08 8,S 

ajn 10^ 



lieber die Sterblichkeit an einzelnen Kriiiikhelten giebt 
die vorstehende Tül'elle .Vuskunft, in welcher die wichtigsten 
namhaft gemacht -ui L Die ÜnterKchicde b«i den einzelnen 
Jahren, sovie bei den beidon Qaschlechtern aiad aum Tbeil 
nicht nnbetotehtlich. IndeiO «rlÄtart sich dies ihiMlb die Klein- 
heit der Zahln, d» hier aoz gnaae Beiben geoMM Ifittel- 
mrtbe geben Unaen. 

[Vergleiehaweiae mOgen au» der Statistik Ahr #wtiitttf''^'* 
dotttache KrankenhUaBer einige Krankheitgfonnan ihrer Latilitttt 
iaa Dudliobnitt beider Oeschlecbter —gefthrt Min. 

Ea starben von je 100 Bebandelten: 

an Altersach wUche 32,6 Procent, 

„ Diphtherie 19,2 

ünterknbstyi>huä 12,8 

ScbwindäULbi und TnbtmilOM ■ 49,3 
Gehirnblutung . ....... 39,8 

Lungenentzündung 21^ 

BippeafeUentztlndaiig ..... 1^1 
Nierenerkraakoog ...... 82,9 

Herakrankbeitaii S7,s 

Yerletsnngen 3,i „ ] 

Zum Schlug.K sei noch der Mortalität in KrankenhKoaera 
im Vergleich mit der Mortalität der GessmmtbevClkerung ge- 
dacht. Die nachstehenden beiden Cebersicbteu zeigen läowohl 
im Qmimb, als bei eiueiaMi wiobtigen Erkrankuages, dMt 
die Enakatihanapflege um- einen Soaeerst geringen Bnufatheil 
der geeammten Krankenpflege liQdet. Die Wichtigkeit osd 
XJneraetiliehkeit der gesellschoftlioben Institution, die man mit 
dem Namen „Familiö" bezeichnet, kimn kiiu:ii durch ein 
»ehlageuderus Beiitpiel veranschaulicbi w.iuei.. Wollten (Je- 
meinde und Staat diese ThUtigkeit , ilie innerh;Ub der Familien 
Btill und unmerklich durch getboilte Arbeit sieb Tolkiebt, voll 
übernebuieu, tie mlntm Mn enten Tag« dM Tonoeiw den 
Bankbruch erkläre». 
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B. J^rivaUiutalieD. 

Die Uer in ^BafaMlbt kommende Privataaitatt in Ziriokan 
mit '^f> Bettn war in den beideu Beriobtcijahreu nahezu au- 
daucruil gefUnt, da ein Bett im JuUre 1878 ;521 Tape, im 
.lubre l^*"'.' .'Sä.T Tage durchscbnittlich belegt war. Im i r-ntcren 
Jahre w.inlen 19« (118 M., 80 W.). im letzteren 227 M., 
11-1 W.) veri)flegt. Vorwiegend werden daselbst chronische, 
zu orthopSdiacben oder openüven Curen aieh eignende Kranke 
liui'geiiommen. Dia nitUeco Bebandlnngadaner faobng einn 
5& Tage. 

Bin« sweit« «rat im Lnnfe daa Jnhrea 1879 eniehtetn 
PriTatanrtalt mit 86 Betten in Dreaden verpflegte rem Juli 
i an 65 Kranke, womntier 60 weiblichen Oe&chk-chts. 

i [Noch 6ci crwiiLnt, Ja-:- Iiml «in- ;-rbnn wiederholt cilirten 
Uebersicht in DeuLHchLinü 31tj (wuruiit.-r 244 im Königreiche 
Preu-sen) Privatanstallen mit mehr als l'l Retten ihre Tabellen 
für das Jahr 1877 eingesendet haben. Die Zahl der lietten 
betragt zusammen l(X.t79, so dass auf eine Anstalt circa 90 
Betten kommen. Es wurden in genimntera Jahre Ö<)1Ö2 Krank« 
THrpllegt, M dass ein Plate ein» 800 Tage beaetit ivar; di» 
darchschnitUi^ Verpfl«giidt betrag 4<) Tage, «na daiaaf 
deutet, daaa solche Anstalten in der Ke^'el sich mit der Be- 
handlung gubacuter und chroui^cl^ r Kr inki r Ii- m hrifü^'iTJ. Drei 
Viortheile (7(J^ Procent) der l'atu irrn '.Mirtu iiii.inilicbeu Ge- 
schlechts, wlibrend in den fiffi iitl Ii. ii Aii.-t.ilti^n nur BWai 
Drittel im Dorcbscbnitt miianlichen Geschlechts sind.J 

IL Irrenanstalten. 
In den vier LandesawtnltanBachaens mnd Teipfl«gl worden: 

1«7«. IST». 

M W. 
169G 1809 



M. W. 
16Ö3 1809 
danurtar waren Zugang: 

407 344 

betrug der Abgang 
338 292 



447 
4(H5 



296 
246 



Es geht daran» hervor, dass im .Jahre 1878 der Abgang 
zr.m Zugang annähernd sich wie liM:120, im Jahre 1879 wie 
1(K):114 verhielt. So lange diese» Miss verbal luihs zwi^hen 
I Abgang und Zugang bo^itefaeu bleibt , mlKsen nothwendig di« 
I Irrenanatalteo fortwihrend geRtUt bleiben, bea. Uberfttllt weiden. 
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Für dio «nmliten Aiut&lt«ii ht das allmftblieh« Amnchsen 
der OeialMlmuikeB im Laufe der vier Berieht^ahm dnnlh naeh- 
riehende Tabelle asschaalicb geoMudit. Unter a ist die Samme 
der verpflpgi«n Irren, aUo Anfiuigsbeetand and Zagnnf;, unter 

b ili-r aii> Jcr Suin!; • li f Vfr|ifli'^;-ta;,'r- herochiu-to iiiiltlere 
iit;«tanU augvl'Uhrt, uui k mac ist ncM:b diu Zubl der VerptlL'gb- 

Ugt tat die Kranken slmmtlicber AneUlten angegeben. 
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Dio Zulil der VerpHegtcn hat von 1876 Us 167S^ mn 
cirta 5 Fro««nt, der mittlo» Baatend um eiiM 12% Ptaoent 

ziijjenoinmen. 

E.-. ist natürlich , dass dipBeiii gi'st<'i>;orten Bedarf <m 
Baum auch durch Vermebning der ])4>ttfnzahl hat entHprocbeii 
«erden mflgaen. Von 1876 an «tieg die Zahl der Betten von 
288Ö nm 60 bie znm fcigatden Jahn, im Jahn 1878 betrug 
eie ber^ 2945 and wurde im leteten Berieht^ialire auf 3048 
erhöht. Troii dieser Vermehrung war 1878 jeder PlaU 360 
Tage, 1879 : 358 Tage besetzt. Im Jahre 1878 «tarben 130 
m&nnlichc und 91 weibliche, im Jahre 1879 dagegen 1(17 
m&nnlicbe und 100 weibliche Gciateakranke. Diese Todesfälle 
lind in der oben 
Belativ Btarbem: 



▼emerkten Ahgeagesiftar mit inbeiBnCiii. 



im 187». 

M. W. M. W. 
In Procenttn der Verpflegten 7,9 5,0 9,8 5,:j 
In Procentttu dea Abgangs . 38,6 31,2 41,1 40,0ö 

Demmwh war die StetUkhltait im Jalune 1879 etWM 
grn^^er , nemeiitlioh beim mlnaHehew OeecUee l ile, ela im Jetan 

vnrhcT. 



K r b 1 i c h k (■ i < wur bei circa 27 Pr n i ut 



^t^'^krlltlkc!n 



ll&nner und bei circa 28 Procent der geiütfsgestiirttjn Weiber 
BMliweiBbar. 

üeber die yorwiegenden Erkrankungsformen giebt die 
nacbäteheudo Tabelle AufschluBä ftlr den Dnrehechnitt der 
beidea Jabze, wobei für 1879 nur der Zugang berechnet ist. 

ilberhaapt in Procenten 



Erkranknn((sfomien 1ft78/79. 

1. Melancholie 

t. Manie 

8. SeenndBre SeeleoBtOrung . . . . 

4. Pamlytiwhp S«>l('n«tarnng . . . 

5. SeeleDstöruii); mit KpiU'p&ie . . 

6. ImbecilUUU, Iiii itirmus und Öl^ 
tinisrntu ■ • ■ < 

7. Delirium potatomm 



Mrtniiur 
102 
11* 



Weiber. Männer. Weiber. 
163 4,» 7,74 
IM 647 7,88 

im lajH 68,M 
•I Mm Sim 
MO i$m tu» 



1 



so,« 
<Me 



8106 



IMjm 100,00 



Das Oeorgenbane inLeiiiig vaniegte im Jahre 1878: 
171 (119 M., 62 W.) nnd im Jak» 187§: 173 (100 M., 73 W.) 
Inn. Darunter war eine groi-.fe Anzahl au Säuferwahnsinn 
Srknmkter. Ein Bett war duri h.Hchnittlii b 240, U-i. 2H8 
Tage belegt. 

Da dies« AnstAlt wouigi-r als oigcuilicbe Irrenanstalt, son- 
dern als eine Anstalt zu bctnichten int, welche nur zur vor- 
Ittafigen Unterbringung tob Geixtetkraokea und mit Ddiriom 



Behafteten dient, so eracbeint ee swecknitaMg, sor Veigleioli- 
ung die yierjahrige Reihe der daeelbrt aowie in den allge- 
meinan SSentlichen Krankenhlnaacn antHgabnahten Irren mid, 
TOB dieaen getrennt, die mit AlkoboliBmiia Behafteten naam" 

menzustelleu. Darnach wurden verpflegt iu den Offentiicben 
KrankenhSubern mit KiuauhluM de.'; Ueorgenhau.'ies : 

»TB. Wn. laTS. M7». 

GeUteakrank 770 713 788 812 

An Alkoboliamna Leidende 312 288 821 900 

ist dabei zu erinnern, does ein Theil dieser Kranken, 
namentlich der mit Alkoholismus Behafteten, wiederholt zur 
Aufnahme zu kommen pflegt. Daher ^ind auch in der obigen 
Reihe mehr die natürlichen Schwankungen ersichtlich, nicht 
aber darf ohne Weiteres eine positive Vermehrung der Irren 
Termntbel werden. Kor aoriel liaat sieb ans diaaar, wie noeb 
aaa der Stntiatik der Landeaanatalten aalbat, berandaaen, daaa 
jetzt Öfterer wie frflber die Anstalten aufgeeucht werden. 

Die PriTatanitnlten hatten Anfang des Jahres 1878 
einen Bestand von 170, der /. i^'Kng lietrui,' 101 und der Ab- 
gang durch die Eutlas^ung ',»2, d,:r' li .Icii Tod 22. Von den 
damaLs ln-i. hcu-k-u fünf An^taltel: :.-t eitic hu .Tabrc 1879 
eingegangen. Der Aufangübcbtaud der verbleibenden vier An- 
stalten betrng 1879: l.')6, mit einem Zugang von llti; Ent- 
husungen fanden 90 statt nnd 18 Patienten starben. Im 
Mittel waten 1878: 165 nnd 1879: 138 in sSchsischen Privat- 
irmuttstalton naAecgdmefaL Die YerÜmilnng 
zelnen ErknuilraBgafi»nett iat nna nndiatabanj 
Stellung ersichtlich. BlUiAlnit wiid bei eirc» 40 Pkooent der 
Kranken angegeben. 

BrlnntangafanBen ttW/n, 

1. Kaluaholla 

9. ICaow ■.•«...«•••. 

3. SecnndHre SeelenstOrUBg. ... 

4. PanUvtitche SeelenstOmig ... 



ft. ppelfustar 

6. ImbecilliUlt,! 
tiniimu« ..... 

7. DeUfinm potatonm 
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[Im Anschlusü an diese Irrenanstalt^statiatik dea 
Vaterlandea aai noeb bemerkt, daaa im Jahre 1877 in aäunt 
liehen W SffsBtUohen Immanataltan DentsoUands 33802 Oeistsa- 
kranke t at pfle gt wxurden, in 114 PriTatirrcnanstalten dagegen 
7173. Der mittlere Bestand, ans den VerpflegNtagen berech- 
net, betrug in den rifft-nt.lichen Anstalten 23729 und in den 
Privatanstalten bVMx Die Z;djl der vorObergehend in den 
allgemeinen Krnnkpnhti\isern untergebrncbteu tieibte-igestßrten 
kann mau auf circa 12tX) pro Tag veran.schlugen. Ks ergiebt 
sich daraus eine Summe von rirca 3ii(KX) Irren, weldie per- 
manent in Anstalten untergebracht sind, d. i. sieben von je 
10000 Irtfruafw! der Gesammtbevölkerung des deutschen Reichs. 
Sachsen «Dain laqpAagi aMbr wie den aebatan Theil diaaer 
Zahl, wIhTBnd ea •einer BeTfllltemBgatifhr nneb nngelMhr aar 

den fünfzehnten Thcil (ferselben verpflegen i-ollte. Die Zahl 
der auf einen Irren in den dentsehen An.stalten kommenden 
Vei jitlivi^tjiL^i» lietrug im Jahre 1877 circa 2t.i(i, da 8.t5t)1404 
VerpÜegstage fOr die Öffentlichen und 1.863Ö14 Tage fUr die 

aind.] 



III. Auijciiheilanstalten. 

Die öffentliche .\ugenhi<ilau.stalt in Leipzig hat 1878: 
349 (18.5 M., 16-1 W ) und 1S79: 324 (155 M., 109 \\.) Augen- 
kranke veipflegt. Die Verpfiegsdaoer hat 1878 fast 17, 1879 
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bat 28 Ta« im Mittd iMtnon. J«dM mn den SO Betten 
mr 194%, hn. (im Jmhra 1879) 886 1^ dardttdlmitOicli 

iMUgt. 

Von den sechs PriTat&ageDheilanitftltaB worden 618 

Angenkranke im Jahre 1878 und t302 im letzten Berichtajahro 
verpflegt. Ciroa die Hüfte dieser Kraakea kommen auf die 
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Die Tor»tehende Ziuaiuu.''nr,klhiu}^' gietit da» üdMiticht 
ttbar die «inielnan Qni{ipaa der KrkrankuBgmi, wobei immeal- 
lieh Boeh herwmiwlHni, diM Staarkraake (Nr. 9) idativ 

byoiiger in der fiffentlicben Anstalt rerpflppt vrerden. 

|Auch hi«rb«>i ma^ es wieder gestattet dein, einen kanten 
Yergleich**nden Uiick auf di« «Btapnehanda BeidMltatiatik des 
Jaluei 1877 zu werfen. 

Von 17 9flentilidMB AnaialteB des dentwben Beidu War- 
den in Snmom 5687 Antadmika mit 1MB86 Tiniwtaigeo 
verpflegt , 80 dasB auf eine Anatalt im DnrdiBeliBitt 899 fumke 
mit Je ciiLH 24 Vcrpl^ gsUig.; n kominfn. Kin Bett war 
bid 239 Tag« belegt. Auch die i'r>vatan«talten , ÖC an der 
Z«U, «rbmtaa aidi aiaar aondAbniden Bamtnmg. 4» «af 



MM ABaUlt oinm 158 Knoke (in Summa 8853) aiit j« 19 
bit SO Tenflafirta««! konman. Bin Batt ww im Durduduitt 
168 Ua 169 1^ betagt] 



rV. Entbindungi^anstalten. 

Die beiden OffeBtlieheB KntbinduDgsanütaltt^n in U r e b d e n 
und Leipzig verpflegten 1403 Geblirende, bei, WJlchnt'riunLU 
im Jahre 1878 und UiOß im Jahre 1879. In beiden Jahren 
zusammen wurden 256 (= 8,8 Procent) kUnsÜich entboaden^ 
TOB dieami atarben 13 (ss 5 PMecB^ Aa. Sjadbattfiebar a>^ 
kiMktam Ib baidmi Jabwa laaMMPon »l WBebBermBtn (— 7,» 
Procent), Ton dan Brimaktan aiad 28, d. L I8,T nraoeBt 

gestorben. 

Lebendgeboren wurden 2745, todtgeboren 14ß Kinder, 
ausaerdem i^t 46 mal Abortus augegeben. Von den Lebend- 
geborenen stürben 168 (= 6,1 Procent) innerhalb der Anstalten. 

Yon lEiTatoatbindugiMMtaltaiii aiad im Jahre 1878: 13» 
im Jahn 1879: 16 Beridite eiBgogaagaa, dwniitair ia janrnB 
Jahre 1, in dieaem 3 YacatacbeiBe. Ote BaMtHOlg diaaar 
Anstalten ist, wie schon im vorigen Beriefate bemerkt werden 
musste, eine äusseret t-oringc. wurdfii in beiden Jahren 
170 Gebiirende in hnKlu n kli iiii u Auslultou, von denen ilie 
gj-.'Uvfr s.ji.ii, I'.i_-ttt:ii aiiLric-lit. , verpflegt. Die höchste Aiüahl 
der Wöchnerinnen in einer An^talt beträgt IL' im Jahre 
1878 mtd 24 im Jahre 1879, die meisten Anstalten hatten 
im Laafe eiaea Jahrea nur dopjMlt soviel Verpflegte, als si« 



[Die 1877er Statistik s&mmtlicher deatsehen EatUoidaagt- 
anstalten weist 61 Öffentliche mit 1013B EntbandeaeB anf. 
Es erkrankten '.VJä Wöchnerinnen = 3,2 l'rocent an Kindbett- 
fieber und die Mortalität betrug? 23,4 Procent. Von den Neu- 
geborenen waren 6,-.' Prueent todti,'.'! .oren und Ö.-'i Proeent 'ii r 
Lebendgeborenen .starben nacht rJigh li innerhalb der Anstalten. 
(Vergl. S. 70 der erwähnten Zu. un.iiuiuüteUnag.) A\k\\ die 
PrivatentbindungaaoatalteB, aa Zahl 193, tdgaa anderwbrta 
diaaalbe geringe BoButCBag wi« ia Sathaca, dtt aif dia Oaiammt- 
tabl ihrer 433 Betten nur 818 Eatbandaw knnaan.^ Sdbat 
in Ramburg, wo sich die grosse Zahl von 79 Frivateatbindnaga- 
auütalteu mit l'iS Ritten befinden, wurden in ihnen nur 2<>9 
Wöchnerinnen verptiegt. FUr die Statistik sind diu Krgcbuiäse 

wirtUoa.] 



(Hienu die Tabellen I nnd 11 Seite 81 bis 84.) 
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Die ErgebniBse der ImpfimgeiL im Kömgreiche iSaclisen in den Jahren 1878 nnd 1879. 

Von Dr. mti, A»nuB GnasLo. - 



Seit dam im XXIV. JabrgnngdiesBr Zeitidirift gegsbono 

Berichte hat die Aurfahriuig des BAichaimpfgentitt inaofina' 

eine VervolUtrindiftun^' erfahren, ab der Bundearath in seiner 
Sitzung am .'> S«'|)1<-inlwr 1878 <>inp Nciifft-siullung ilcr Fnr- 
mnlare für du- liii|it'list<?iilUl)rni)x in :t'ilpii ileiitMlien StiuUrn 
beschloy^en hm Üioo ueucu Foniiuliiif II. 1 ' 'iii li Veroiilmini.' 
vom 2ö. Nuvember 1878 in Saciueu viu{{elUhrl und auch fttr 
diii loq^wrgvbBiMie des Jahrai 1878 bereit» ia Gebrauch ge- 



An dieM-r ÜwWk handelt es :«ich nur nm die Coni-entratioo«- 
foramlare Nr. VIII iOr die Entimpfungen und Mr. IX fttr die 
^nederimpfungen. Eine Yergleiehung mit df»n frOber in Sachsen 

^'el)riiiichliih<'ii «rgiehl zunächst, da.ss die Rubriken für "»IFcdt- 
lifhi- \inil für privut«' Iinpfunpi-n in Wi-jffttll ffekomnifn lind. 
Dagegen .-inil in iluni ni-'.> ii F' ü üniliu- Nr, VIII ihr lii-r.'!!.- iii! 
Geburt»jahn' mit Krtolg gfiui|ift<fii Kin>it-r l>e6iiniler? aulgetiiliit, 
während diese früher in der Summe der (ieinipfteu mit inbe- 
griOVn wuren. Ferner ist sowohl bei den Erst- al» bei den 
Wieder:nipl'iingen eine in sechs Spalten zerfallende Rubrik QbtT 
die Art der Iiupfiuig himagakoamaii. Die frUliereB dAch«ischeD 
Listen enthielten noeh besondara Angaben fliwr die Altartvar- 
hKtoiasa, welche jetzt in WcgfikU gekommen liad. Die ahi%an 
AendernnKen sind weniger von Wichtigkeit oder mehr redac- 
tiouolU-r Xtttur. 

Es hat sich nun herausgestellt, diiKs eine genaue Aus- 
füllung der einzelnen Uubrikeu der iiedeii Li>fi ji >nwoiil tilr 
die Gemeinde - als fUr diu Meiliciualbeamieu mit mauuigfacben 
Schwierigkeiten verknflpft gewesen ist, die aneh haute noch 
nicht TolUtftndig flbiswunden sind. 

Diese Schwierigkeiten in der Anordsn^g «ha ümateriali) 
haben natOrlich aneh anf die Boriehteratattiug Einflusi. F^in 
Tergleicli, mit dea Mhaian Jahren bt nicht dnrchgRngig mehr 
mSgUch, da fUr die im Qahnrt^ahre bereits Oeimpfien eine 
besondpfp 1' rüste gefBbrtwird, deren Krgebnisiie in Spalte 28 
dei» rniii entiari,,iiff,irmulai> : Formular VIII) aaftreten. Wegen 
der mangelhaften liiiljricirung in den Spalten l'> — 12, lö — 17, 
19 — 24 in Formubir VIII und iu den eutsprechcndeu Rubriken 
9—11, 14 — 1t» unil IH — 1';$ in Formular IX und unter Be- 
rtickiiiohtigang de» grn-^st n Umlangs der Tabelle kann hier auf 
die ToUstftndige Wiedergabe dar Ergebnisse ftr die eimahien 
Madietnnlbestrke ▼ersiehtat wardaa. Dagegen iat in den naah> 
stehenden Tabellen 'siehe B. 88) das neue volliitlindige Formular 
fBr die vier liegierungsbezirke in Anwendung gekommen, wShrend 
in den kli imiti'Ii 'I'.ibi-ljvi: S 4l ' nur ilic wichtigsten Data 
für du» «-nizeliien .Meilicinftllj<^/irki- /uslirnrIl>■llgf^tellt sind. 

Nach diesem Material ktinueii als hiiuiitjiichliL'lie Kt k'i-'l-mis?-' 
der beiden Berichtsjahre unter BerUcktiicbtigung dur frObereu 
Jahre, soweit diea ahatiimft asO^^iab, die naehstebenden mit- 
getheilt 



I. IM« EntlaifAiiiimi. 

In Allgemeinen Mast sieh in Saehsea ein wesentlielur 

Fortschritt in di r An^Obung dea ImpfgeitchSfteH nicht verkennen. 
Insbesondere /.eigt das jOngbt verflossene ImpQahr eine bedeu- 
tende Zunahme der (i. !m]iftt ii Ks find inMimelir -eit Erlass 
des Ueirhsgespt./:es in iliiri Cllnf j'lliii^'i'n '/,i-itiiii:ni I2."!X27 Kinder 
mit K vtiilg üiim er-tcii Mal L'elinjitt wr-nliTi, wobei jii j^iimmt- 
lieheu Jahren die im (ieburti>jahrv bereit.s mit Krfolg geimpften 
Kinder mit inbegriffen sind. TbatcBcblirh ist die Zahl der mit 
Erfolg Geimpften Ja noch gritsser als die Rechnung aigiebt, da 
unter der Rnbrik mit unbekaontem Erfolg eine grosse Zahl 
erfolgrsicber Impfbagan aidi befinden und aneh die Spalta 8 
zabTreiebr NacbtrKf!« anpreist, die »feh wahntebeinlieh anf Impf- 



Keglerungs« 
»arirka. 


Mit Erfolg Gainpfta 


187f. 


187t. 


1879. 


1878. 


1878. 


bautzen . 
Dreoden . . 

Im KoBigrtleli« 


11690 ; 81S7 
8S41S S164S 

.18178 I 3298« 


>16M 

I98S5 

317I.18 


91341 

t0404 

334J76 


845S 

saoT« 1 
sieoK ' 

3&8.'>8 


894-2» 


8081» 




84116 


89081 ' 



Diese im Oebnrtqahre bereits Geimpften, welche, wie 
er«8hnt, in den Jahren 1875—1877 ia dar Siibiiw der Ge- 
impften mit inbegriffen sind, bildeten in dem Jahre 1878: 
3,47 Procent, im .lahre 1879 : 4,«6 Procent slmmtlicber mit 

Erfolg geini]ifter Kinder. Im letzten Berichtsjahre ist die Zahl 
der 187.") (iein.pften nüliezu erreicht worden^ wrib. i nnch 
erwähnen, da.ss zur 'A'il dir Zahl der uugcini)itt Vi^rWii/benen 
eine weit geringere ist, als in dem er.ston Jahre nach dein Krla-.» 
des Reicbsimpfge^etzes. 

Das VerhiUtniss der mit, olme, bez. mit unbeka nntem 
Erfolg GeimpAen su der Gesammtsahl (Spalte 14-18 F^>rm.VIII) 
der Geimpften war das fnlgendf ; 

Von je 1<I" lieimpfteo wurden geanplt 

1H7H: 18781 
Mit Krfolg. ..... 96,14 96,» 

Ohne Erfolg 2,76 2,91 

Mit unbekanntem Krfolg . l,n 0,70 
(Die im Geburtsjahre bereits Geimpften sind hier au«ge- 
schbi.sHeu.) 

Die neu auftretenden Rubriken der Art der Impfung 
ergeben beitlglich der Knstinjpfungen . da.-- 1h78 nur wenig 
mehr als 2 Procent derselben mittels Thierlymphe vorgenommen 

6* 
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murdflo bind , wttbrend 1879 dieM relative Ziffer aaf 3,& Procent 
gw rth g » ut. £• wnrdtB nlmlich veneichnet unter je 100 
TollMgeaen InpfaDgen (Snuum dar Spaltern 1 4 — I s { 

IH7H: 1S7S»: 

Mit Menscheolymphe . . . !>n,"'l 9t),3:. 

Mit Thierljrmphe 2,U 3,47 

ObM Angabe l,tt 0.18 

Oii im Jahn 1879 nur si.'lipinhar (ib^r 1 Procent 

mi'lir liii|)luiigeu mit Thierijnnphe Ronmcht ward-ni, weil die 
Angaben über Jie Art tler Iu)|jI'iiii',' Ubi rlmiipt viel tfcuauer 
•iadi mag dabingeiteUt bleiben. Wichtiger i~t <li« Fragu, ob 
di» obanTWaeiehaetB, allerdings nur geringe W-nnehning der 
•ufolgloi TOtgBBomiiwiien IrapfoDgen anf Becbaoag der etwas 
Bftanr vugmmmmim Lnpfaagai ont Thiartympbe an aetna 
ist Denn es ist wobl aU^nalii HMftayut, im die Impfaog 
mit letzterer, namentlich wann aie aidit ganz frisch ist, in 
■ehr unliebsamer Weise <lpn Krlolg un.-ichnr niiu hl. Wie gross 
■bor der Uiitpr-üliieil .lei, liUnt t'ich au.', der t'nni-cntrationstabBlle 
nicht fest>t'-l]i ij , tla die Anordnung der .S|iaiteii 10 — 21 und 
22 — 24 keine directe Uelatiou zu den in den äpalteu 14 — 18 
enthaltenen Angaben gejttattot. Berücksichtigt maa di^janigaD 
Medicinalbezirke , in welchen TerhKlini:9amtt»sig mehr aU in 
anderen man sieh der Thierlymphe bediente nnd anch voll- 
■tlbidiga Angaben Toirlicigwii ao aehflint in diMoa dar NiohV 
erfolg aoeh «twaa Sflarar «ingatratan an aein. 8o hatten z. B. 
die Sicdioiualbezirke Stadt Dresden, Sladt Leipzig und Leip- 
zig-Land im Jahre 1878, die Medicinalbezirke Zittau , Kamenz, 
Üippol(iis«ald»', Freilfcrg, Aiinaberg, Leipzig- Land , Stadt 
Dresden und Stadt Leipzig im Jahre LSTO verhSltuissmlissig viel 
mit Thiar^mpbe aufzuweisen und zwar 

Impfungen Nichterfolge lämmt 
mit Thierlymphe 

1878 12,& Ftocent, 

1879 4,9 „ 

1878 14,e „ 

1879 S2,8a „ 

1878 2,7 „ 

1879 9,4 „ 
1870 ö.t 

Es ist indesa nicht zu verkennen, das» dieser Art der 
Berechnung manche Bedenken gegwflbacatabea und daaa anob 
in einigen Beiirken, in weloheo mta aar aalir nrainidla oder 
»noh gu keine Impfhngen mit Thierlymphe Ttmidinet findet, 

die Zahl der Nichterfolge eine unerwartet grosse gewesen iüt. 
Hier sind t. B. die Medicinalbezirke Dippoldiswalde und tirossen- 
hain im Jahn 1878, LOban ud OlnefaMi im Jahn 1879 an 

nennen. 

Die Zahl iler Zurückgestellten niiiar den Erstimpf- 
lingeu hat im Jahre 1879 seinem Vorjahre gegotiQber eine 
Verminderung erfahren, ist aber relativ zur Zahl der Impf- 
pfltchtigMi «oeh niebt wiedar «o gering als in den Jahren 187ti 
md 1877, m a«r 18—15 Proeent betng. Eina Nabaoaiif 
•MhnteUinig der Badrk» mit der uiedrigitaa «nd dar hBchstan 
Ziflar der Zurückgestellten zeigt, daaa arstere namantlieh anf 
die Bezirke mit landbautreibeader Bevijlkerung und auf dx>. 
obere Kr/gebiri^e, Iclztcre dagegen auf die Bezirke fallen, welche 
gros.se Stiidte Milrf /.»h!r'';i'lie F;ibnkbeviilkenuii.' unita-seu. Eiu 
ganz, aualogej* Verhalten wurde auch in den Irtlhereu Jahren 
beobachtet; es ist dasselbe gewig» nicht zufällig , sondern bfingt 
mit einer von Geburt an grosseren oder geringeren Krftftigkeit 
der kleinen Kinder zusammen. Nahem finden sich auch dieaalben 
fiaärka in ihrer TacMbiadeaea Stallnag aof dar aiaaa odar dar 
aadani Seite, «aan man aia aaeh dar HBha dar Kiadarsterb- 
Uehkait an einander reiht. Daraun lä.'-st »ich wohl entnehmen, 
daaa im Qroiaan und Uanzen nicht eine besondere Willkür 



Stadt Draadea . . 

Stadt LaiixHg . . 

Leipiig Laad . . 
Dia ttbrigen Besirke 



lieber Impfungen: 
5,8 Prooant, 
4.» „ 
7,6 

7.8 

3.0 

4,ß „ 
3,1 „ 



Seitens der Impflinte, sondaia aina grOsaera odar gahngara 
Vitalitlt dar Kader dieaa Uatanehieda badingk 

Znrflakgaatellta nntir tl Fneaat: 

Bautzen , 

Knmenz , 

Dippoldiswalde, 

Meissen , 

Oroaaanhaia, 

Chrimma, 

Oadiats, 

Stadt Oaehatt (nnr 1879), 

Marienherg. 

Sebwarienberg. 

ZarOdtgaitalU» «bar M Fcoeant: 
Zittan (aar 1878), 
Pirna (nur 1878),, 

Stadt Dre.Hden, 
Stadt Leipzig, 

Lelpzii,' , 

Stadl Hüuichcu, 
Chemnitz, 
FUSha, 
OlawÄan. 

Die V II r;- 1 h l i ft.H w idrig Entzogenen haben sich ganz 
bedeutend vermindert. Sie betrugen im Jahre 1875; 10,4 Pro- 
eent der zum ersten Mal Impfpfliehtigen, l!S7i) 77 noch Uber 
8 Procent und sind jetit auf circa 3 Procent bornbgegangcu. 
Zum Theil wird diaa aUardiaga darin liegen, dass die Listen- 
Abmng aiaa baaaen gewarden nad die SKamigen ia gaaigaatar 
Waise eriaaert wordaa aind, xum Thail abar aaiib daria, daaa 
der Agitation gagea das Impfen nicht mehr so riai Oigana ia dar 
Presse zu Gebote stehen als fraber. um da.^ Vertranm an dam 
Werlhe dieser Vorbcugun^'sma.s.sregel zu erselil111< rr.. Zur Zeit 
finden sieb die vors< hrit'Lswidrig Knliogpnen rtueh i:i jenen Medici- 
niilbezirkeii , welelie iii'ch eine relutiv h.'ilR-re Ziffer halieu, nur 
in einzelnen Orten , namentlich in Landgemeinden mit Fabrik- 
bevOlkerung, und ist auch hier zn vermuthen, dass in vielen 
FttUeu nicht wirkliche, bawaasta Renitenz, sondern Uebersehen 
oder tnOtlliga ürsadsMI (t. B. Krankheit) der Entziehung an 
Ornade liegt Am aiadrigstaa war die Zahl der EatsogaaMi 
in den naohstebenden 1 5 Benrken , in aiaigao derselben (Gz^iraia, 
Oschatz, Annaberg') L-elit sie fast bis zum Verschwinden haiab, 
nur in 3 — 4 Bezirken ist sie noch ungewöhnlich hoch. 
Der Bntimpflmg Batsogeaa nntar « Fneant: 

Liibau, 

Bautzen, 

Kamenz , 

Dippoldiswalde, 

Meih.sen (nur 1879), 

GrosKenhain , 

i^tadt Dresden, 

Stadt Leipzig, 

Borna, 

GriBUDa, 

Osobats, 

FlBha, 

Ancabcrg , 

Schwarzenberg , 

Plauen (nur 1873). 
Dar EntimpAmg Bntwgana «bar 8 Pkooeatt 

Zittaa, 

Stadt Aiiniehan, 

Stadt üsehatz (nur 1879), 
Glauchau ^nur 1878). 
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Dio exemlon A n sl II 1 1 !■ z i r k f bind der Kunmt r-pLinühs 
halber nicht einzeln in licr Talifllp aufjf»»nommi'n wiittli'ii. Ks 
falleu auf sir im Jiiiiir' l'^T'^; HM Iin|ifptliclitl^'e, von welchen 
26 mit, 1 ohtiu Erfolg geimpft und ii Kinder zurückgestellt 
wurden , dafj'egen im Jahre 1879 von 4<) Impfpflichttgen 211 mit, 
2 ohne firfoig geimpft und 9 sarttckgestoltt worden «ind. 

n. INe Wleiflrimfftingen. 

Dir Wifdrrimpfiinu'i'ii Inilini auch in den bfudcn Berichts jähren 
Uli i'.l iiiil'i'ti ai litiii:li zu^'Miiiiniiiii'n. DiH nlu.•h^t^'hl^n(ie TalMälte 
zeit;!, 'la.-'5 nunmehr in den verßanL'enen fünf .lahren 2Ö4G(j2 
Schulkinder mit Erfolg revacciuirl worden ain<l Die Zahl der 
Revacciiuttioncn selbst war natürlich beträchtlich grös^ur. da 
im DwnehMhnitt 12 bin Id Procent derselben ohne Ürfolg, d. i. 
ohne Entwiokdiuig tob KoOtelwB oder Pnstela an den Impf* 
stellen, Torgenommen m werden pflegen. Amh laigt die 
apü/U 7 In Fomidar IX, äat» immut ebw AbiiU mit EifUg 
Bwieeiiniter erat tpUer nw KooBtaiM krannt» 



Begiernng»» 


Mit 


Erfolg Wiedergeimpfte 


keilriw. 




IST«. 


IHT". 


1878. 


187». 


Leijjzig 

Zwiokeu 


91)2.'. 

ir.', 


Ml l 

i.ir,.i(i 
)\:m 


C14ä 
131 144 

llCl.l 


6240 
UlfiT 
12r.46 

j->:.i.'i 


6368 
14t><irt 
12348 

•J.' :UH 


ZvtaamM 


43010 




50tM6 


dö46t» 


56«4ä 



Von je lOU Wiedeigeimpften -ind geimpft worden 

1H7HJ INJ«: 

Mit Erfolg 8ö,7;i 88,-'.t 

Obne £rfolg .... 13,43 lt,i» 
seit onbelmmitam Erfolg 0,M 0,M 

Penier worden to« je 100 Wiedeirimpfiingen eiugei&brt 

l»l8t 187»: 

Mit Ufenscbeolympbe 98,74 98,70 

Mit Thierlymphe . . . 0,43 1,« 

Ohne Angabe .... 0,»:i 0,0« 

Die WiedeibnpAugen mit Thierlymphe hüben daher im 
Jnbie 1879 iwar etwu hSußgor als im Jahre 1878, »her 
4o«li rehtiT noeh Tiel weniger oft ib bei den BrstlmpAuig«! 

•tattgafanden. Im Tahn is78 wurden Wiederimpfungen mit 
Ubierijrmphe fast nur in den Studien Dresden und L«iptig, 
in Jahre 1879 ah«r ansMer in diesen Stfidten auch noch in 
den Uedicinalbezirken Zittau, Kameoi, Pirna, Dippoldiswalde, 



Wladeiimpftugan 
nttTUeniynpM: 



Stadt Dresden 
Stadt Leipzig , 



Leipzig- Land und Zwickrüi vorgenommen. In den übrigen 
nicht genannten Bezirken kam die Thierlymphe gar nicht oder 
nur gaiu TtraiBult rar Yocwendung. 

Nichterfolge 
bei lilmintlicuen 
Wiederimpfungen : 

1878: 2,7ProoMit, Hjt?nMai, 

1879: 1.» „ 18,1 „ 

f 1878: 4,s „ 13,4 „ 

[ 1879: lO.t „ 16,6 „ 

Die obig.6B«urlra 1879; 2,^» „ 13,0 „ 

E» eeheint daher in DrcMten nvA li- r Abnahme der Wieder- 
impfungen mittels Thierljrmphe auch eine Abnahme der Nicht» 
erfolge, in Leipiig mit der Zunahme des Gebrauchs von Thier- 
lymphe aooh aili» Znaabme der Micktedblgo parallel m gehen. 
Doch mag aaeb hier dahingestellt bleihen, ob hierbei ein 
Cau»alneMi-:> oder nur ein zufällige.-- 7ii inir>v;t;-,.tTcii vor- 
handen i^t. Die Unterschiede in den .\n>,'ftl'i ij ulier Jeu Erfolg 
&ind nämlich bei den WiediiimpfHugeu überhaupt sehr be- 
deutend. Manche Hficirkc liutteu Uber iJfi l'rm-ent, selbst Ober 
.30 Procent Nicbti it 1 i l. i. zu den wirklich Geimpften, nicht 
zu den imp^ichtig Verbliebenen berechnet), andere wieder 
aoflserordentlkili wenig, unter 10 Proceut, selbst unter 6 Pro- 
cent, einigo aogar (Bautien 1878, Au«rhaeb 1879) battea 
weniger ata 3 Proeant Nlehteriblge, d. {. eiae Boeh geringere 
Ziffer, als sie bei den Erbtimpfttngen die Begd ist 

Die Zahl der Zurückgestellten ist bei den Wieder- 
im|ifung<n in i!ei iteeel ^ehr gering umi hat von \H1H zu 
1H7'.> nfH;h mehr abgenommen. Nur in einigen wenigen Be- 
zirken /.iltau 1H78, Chemnit/. b'^TS 7!*, -.loi in den , rnmOB 
ätädten wurde die Mittelzahl einigermaüüen ttberschritten. 

Ebenso verhillt es »ich mit der Zahl dar Emtaagcaan. 
Es sind, wie dies auch bei den ErstimpfhagMl aammarkea 
gewcaen, InoMr »vr «nailm Orte, m weldiaa die ZM dar 
BaaitsntHi aobabibw oiM groaia tat TtnAiadena Ivaaar» 
UmsUnde kttnnen daran Sebald ttia und ist wirUiehe Benitens 
bei den Wiederimpfungen sicher nur vereinzelt vorgekommen. 

Noch ist Hl bemorkeu, dass in mehreren Liinde.9- 
anstalten ebenfalls Wieiiirimpfnngen vorgenommen worden 
sind. Die Zahl der Wiedergeimpften betrug im Jahre 1878: 
Ö07 (193 ohne Erfolg), 1879 dagegen 465 (194 ohne Erfolg). 
Beide Jahre zusammengenommen ergiebt t>ich für die Anstalt 
BrBttusdorf ein Verhiiltnis» der Nichterfolge von 42,-i Prooeat, 
flir die Btiadenaostalt ein solches von 27,s Prooeat. ErwaiAasBo 
wnidoB ia SomMaatata and Voigtsberg refaooiniit, nad nrar 
in Sonnenstein mit 62,9 Procent, in Voigtsberg mit 26,7 Pro- 
eent Niehterfolgan. Animalische Lymphe ist in keiner der 
besonders aaligofthirlaB f iandaaaaataltan tar Varwandaag ga* 
kommen. 



(Bienn die TabaUsa I Us V Ssüe 18 Wa 43.) 
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Ü0im«IAt der Iai|flnigni 
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Zahl der 

Kiiiw<jiuitr 
bi'i dtT 
letzten 


(.Teaammt- 


loi LauFa 

dM 
OeachtiU- 
jftlirp« vor 

riji|irTeich«r 




Hkrron »ind 




Eh sind impfpflichtig gebliel» n 


BaglMiiaiakailrt. 


7.alil der 
zur Er*t- 

im|ifunj» 

Torzu- 
■ttelleoden 

Kinder. 


im Laufe dea 
uageinpft 


Ton der 
Imjifpfliallt 
brfn-it, ««II 
4ie 


bereiu im 
Vorjahri' 

ein- 
getragen 
aU mit 
Krfolg 
gttinpft. 


brrcitt in 

\ orh«-t- 

JahreD mit 
Krfolg (je 


xam 

1. 
Mal. 


tum 

t. 

MaI. 


mn 

3. 

Md. 


ini 




itUimg 


Impf utMt **• 
im Vorj*bre 


•torben 


ver- 
loigen. 


»«turtktcn 

BUlura 
BbattUiwliiB 
hak«. 


impft mh''T 
•'r»t irtxt 
Aar N««}i- 
•cha« «r- 
■ohlowi». 


Ganzen 


1. 


t. 




4. 


& 


<. 


7. 


1. 


9. 


10. 


II. 


». 


13. 


n.-. ( 1878 

— — • > < • t «AM 
f E9fV 




If448 


»7 

lös 


718 


718 
88S 


6 
« 


9M 
881 


9 

• 


8880 




888 


I04XH 


/ ist;» 




32-167 

;};««:! 


1298 
»58 


2S40 


2676 

25RJI 


28 

59 


894 
1198 


46 

»4 


26109 
!6278 


1443 
147-2 


146 

236 


27788 

279'<ri 


"^••••■il87. 




31440 
»SM 


S71 
VM 


iHii 
1874 


2938 
18» 


57 

' 80 


970 
1088 


10 
8 


S8I1S 


• 

48B 


43 


26135 
M878 


Zwickau . . . . { 


1.0319O& 


50610 


619 
12&7 


SSS9 
8468 


S6I3 
845K 


09 
S7 


1&24 
1898 


47 
174 


89209 


3505 


10O7 


«8641 
446N 


\ 187N 
Im KSBlgreiche { 


2.76Ü6g6 


127H8 
1S7748 


!846 

ao4t 


98M 
80»! 


8M7 

8431 


IM 

181 




SM! 

8946 


tu 

813 


• ja 

85230 1 G319 
mauijalbafte Ai 


1518 
igabcn 


I0B846 

109998 
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Kinder. 
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Zoge- 

lopi-n 
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pOUbt MMu 
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MalUni abw 
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zum 

1. 
Mal. 


zum 
S. 
Hai. 


zum 
8. 

IbL 


im 
Ganzen 


atorben 


~- 1 
•ogen. 


1. 


t. 


a. 


_äU 


t. 


». 


•. 


iL 


w. 


u. 


Ii 




i 1878 




7858 


80 


SSO 


U 


00 


4 








727« 




{ 187» 


839108 


7449 


81 


185 


11 


51 


23 


4990 


848 


io 


7194 




1 1878 






46 


699 


. 


ISS 


Sl 


»718 


8088 


•8S 


18318 


Dfcidica • . . . 


1 1879 


74UÖ03 






















1 M.<i;i7 


30 


,■»42 


51 


217 


28 


15100 


1908 


ets 


1760'i 




tl»i7H 




15908 


56 


636 


71 


103 


78 






• 


1622 1 






639976 
























jl878 




15379 


SS 
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58 
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88 


11688 


98» 


808 


149011 




J 1N7H 




2«4fi4 


56 


449 


618 


.808 


m 




• 




27Ibl 


Zwiokaa .... 


|l87t 


1.031906 


























87188 
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«. 


915 


478 
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10087 


1481 


847 
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1 1H7S 

il87« 


2.76UÖ80 


71 l.'.it 
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1808 
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8ft7 
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45«.-, 
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6799H 
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Hiervon sind geimpft 


Art der Impfaug. 


Ungaimpft bHeben 
aoBMh, und zwar: 


X>iil dnr 

nuhr, u i 




mit 


ohne Erfolg 


iBli lanbr- 
k*ntai*iii 

WI'SI 


Mit " 
MenBcbenlyniphe \\ 


Mit 

Tkierlymphe 


aufOtund 
UriUidiea 

Ztmg- 


weil 
nicht 
aufsa- 

finden 


weil 
TOr- 
•chrift«- 
widrig 
der Im- 
pfung 
enl- 


.1.-. 
OMOhUfl*- 

Jmhl«! 


Beaarkuitaii. | 


i 


zum 
1. 
Mal. 


zum 

2. 

Mal 


zum 

.H. 

Mal ' 


nicht £ur 

Xub. 
•ehaa «- 
mUmuh. 


>rjn 
K >rj..r 






VOR 

au 


Gljetria- 
IjMpM. 


ftndcn 
•aflio 
«■kftar. 


nifies 
Torl&ufi|f 
surflck- 
gertellt. 


oder 
lufftllig 
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Urkandliclie Geschichte und Statistik der Meissner Purzellumuauufactar 

Ton 1710 bis 1880 

mit tMSondoer Bfteksieht «if die Betriebs-, Lobn- und ibiaseiiTerhiUtiiiBse. 

Von Dr. VicToB Uohmürt. 



1. Methode und Quellen der Untersnohnng. 



Neben einer lanten MwiafaHi Baw^giuig kum man aait 

Jahren ein stilles wiAsenaelufilicbeB Arbeitm anf den Hanpt- 

gebieten der Socialätatistik ^u- il is^ hti n. K- rr i !ipint>n iiiiracr 
mt'br Mouo^^iphien Uber liin wichti^'-iteii lunzeHrageu Jhh 
(,'rn.sM-ii >(>L;iikii Problems. Hier wird riic Eruiihniug-' - nnd 
WiihnungtifnigB, dort diu Lohu- und Preisfrayo , hit-r das Ge- 
no9-<)«>ni>cllK{||* und Vurüichoruug.s- , dort dan Lehrling»- <md 
BildaqgsiraMn eingehender dargestellt In nt!u<>Kter Zeit trifft 
mn nidi hXofiger auf Beschreibangen großer Ktabliii^emenU, 
ins douD d«r inaaro Betziab lowie die «oitariacheii nnd 
SkoBOiiiiBelwB KnstlBde der AiMtarberSllnniiig in Tombi«- 
denen Gegenden und in den Haaptiweigen des menschlichen 
Erwerb» «ri>ii'btltch .sind. Ks kann nicht oft genug wiederholt 
werden, das» man einer gro.s.sen Anzahl vun solchen Kinz«!- 
forschungen und einer .•jorgfiiltigen rrlifuiiL: und Wrglf-ioliung 
ihrer Eryi;biu>aL' Ix-darf, um dif tit-t'rrou (Jrüutk- dt-r social'U 
Jilricheinungcn und die Mittel zur AlibihV dur üuemleu Uebtl- 
■tKnde aufzufinden. 

Eb gilt dies gau beaooden von der Uobnfrage, welche 
einen Oardinalpantt der Soeialwiaaeiuekaft hildei und anr «af 
dem Wega dar DataihivOrtenng dozeh eraa looalinzeBda, q)ed»> 
lüireode nnd indiTidnalinnnde Metbode der roeialBtatistiaeben 
Forsehung aufgeklUrt werden kauu. Jede Fabrik, jede>: Handels- 
haus, jede (iut^iwirth.>ieball i.st eine kieinr Wi lt für -ieh, die 
ihren eigenen Wirthschaft.spian un 1 il.if li.".oiii|Hien IledingTingeii 
des Gedeihens hat und auch in lietreff der Gehalte und Arbeit.-« 
I6bnc ebenso von ihren eigenthflmlicben Aufgaben and iuiieien 
VerhKltniasen wie von dräi allgenaeinen Stande des Arbeit.s- 
marktca abblngt. Die LShne sind nicht uur nach Orten und 
Oewerben, aondeni eogar iaaerhalb eiaer eisaelnea Flabrik oft 
ao venehieden, dase riidi unter 1001) Arbeitern einee Etablie- 
Mnaanla zuweilen hunderte von Lohnabstufungen nachweisen 
lassen. Der Cnternehmer moBB sieh jedocb in BetretT dieser Lobn- 
abstufnngen an beistimmte Uegfln und <>r In uiiire ii l'iuden uml 
dieselben je nach den Krfalirungen und Veiki lir--.büdilrfni.'..-eu 
von Zeit m Zeit abiindern und verbei!-<ern. Wer nun aus dem 
ewigen Wechsel das Bestilndigc und au» der sicbeinban n Un- 
ordnung die Ordnung und Kegel herausfinden will, mns» viele 
fir&hrttngea and MMwabeobacbtungen ?on Unteraebmeni mit 
eiMadflr Twykiehen nnd an dm Qodlen des tlgtidwn Erwerbes 
die UcHMben der Lobnantenehiede belaaadMn. Er mnt« vor 
■llem die TbatBioben selbst erst feststellen nnd die an alle 
einzolnou Arbeiter wirklich ;,'e.ca! tten .T. ihres- oderWocben- 
oder TagelijhuH prellen, anst.itl :-i h etw.i mit der Angabe von 
ünrehKchnitt.sÜiimen von .^eiten einrs l!n'..'iiirhriiir,- zu be- 
gnOgen. Krst %venn man daa Msis.h und d^n t'inian^' der I.'nter- 
.»chiede übersieht, kann man die Ursachen der Ver» hieiienhfit 
und des Wechsels je nach dem Stande de» Arbeitsmarktes oder 
nach Ort, Zeit, Gewerbe, Ge-cblecht, Alter, Getchicklichkcit 
nnd Dienatiait, nach der Aanebnüicbkeit oder Oefobr des Be- 
aadi dan C^pitalmitteln der Fabrik, aadi der Qttte dar 



Stoffe und Vaachiaea. nach der Qaaliilt derWaare, aacb der 

LShnttngiimethodo nnd Arbeitsvertheilang, nach der PersOn- 

Hrlikcit V"!i .\r\i.'i','idi, ri-. oder Arbeitnehmern etc. genauer 
luitiT.^iiriiiju , niü iiat'i irund .solcher Uiiter.>UL'buugeu sog. Lohn- 
gftictze /u ri iii.ttAdri. Die M'is^eiisehufl muKs zu diesem 
Zwecke einen engen Bund mit der l'nu!- ^ hliessen und die 
Unternehmer an gemeinde baftlicber Fni^' hun j rauzieben. 

Nach der im VorHtehenden beschriebenen Methode hat der 
Verfasser, sowohl in dieser Zeitschrift,* ab auch in andern 
Arbeiten,** den Tersnch gemaebt, in Qoneiaaebaft mit ba- 
wKbrten Prahtikem der Beihe nach die wichtigsten Brwerbe- 
zweigo einer genauen Specialuntersuehung zu unterziehen und 
sieht sich durch diM künigl. »llehsiscbe Finanzministerium ni den 
Stand prsetzt , die l'etrieiis ■ und Lohnverhiiltuiste und Wohl- 
fahr?;eiiiriehtiuigeu einer der berübnit<-,-.teu und ältesten deutschen 
l'alirikeu, der Meissner PorzeHauuianufaclur, für nneo Ztü- 
ntuiii IT'* .Jahren artenniäs-ig zu beb-uihten. 



Veranlas-t dur..:h Jru in der Zeit.-.chritt des königl. 
statistischen üttreaus Jahrgang 1878 Ueft I u. II er 
von dem Henw^geber in GemeinBohaft mit dam Herrn Ober- 
boigmtti FOrster bearbeiteten Aufsatz Ober die Arbeitslöhne auf 
den flskaliscben Steinbohlenbergwerken Sachsens tou 1869 bis 
1877 haMi' (hi^ kr'nii,'!. Finanzministerium der Administration der 
Mei;-Mi< r riirz-dhiniiianufai tiir erlitluet, da^i^ dem Heniii>ge1}er 
iler ^(atisti^chl-n Z''iv-rlirilt die l leni-hüiigiing ertheilt ■< i. „i'ino 
analcgi- rutersuchuug b«tretl's der Arbeit.».|<;bne der .MeLianer 
PoizLllaumauuluctur attzu.<iteliett und zu die^jem Zwecke »ich 
mit dem Herrn Fabrikdirector Btüthel in Vernehmen tu setzen". 
Letzterer im Itereitwilligat auf alle Wttnsche des Herausgebera 
dieser Zeitsdirift eingegaMan, bat die naeliateheaden Lohn- 
tabellen anf Gmad der wirlttidwa Lobnliiten anfartigea lassen 
und die gaaie üntersnchung dnreh Aufstellang eigener neuer 
Gesicbtajmnkte sowie durch F.rstattnng eines au!.fHhrli<'hen 
V<ir1nif,'-s über liic Knt^tehunf! der g--wiinnenen Zalilni und 
Uber das jetzt auf der Fabrik bestehende Lohna^stem wesentlich 
gefordert, 

* Siehe .labrgang 1876 dieser Zeifaichrift lUft IIT und IV „Bei- 

tHl^je zur I.ohnatatit.tik", .IuhrgJitig 1877 Heft I imd H „Weberlöhne 
einer Fabrik in Meerane" und .'.ihrt.'.n.^': l^i7^ lieft I und II „Die 
ArbeitMliibne auf den fiskalischen >teliik'_>hleukKri,'werken .?uchsen> 
TOa Ifi«9— 1877". 

** 1, „Hie Methotlen der M>cialiitati«tiiichen Untensuchuiijfen" 
Ton Professor Dr Uühmert in der „Zeitschrift ffir acbweizensche 
Statistik« (Jahrgang 1H74, üuft III, Bern). 2. Der „Arboiterfirund", 
Zeitschrift des CentraWereins für daa Wnhl der arbeitenden Klasaen, 
heransgeffeben Ton ProfesMtr Dr. Bdhmert uud Profccsor Dr. Uud. 
(tneiüt, Jahrijanif 187:1—1880, lierliri, \'erhi<» von I>;onhard .''iiiiion. 
'.i „.^rl.i'iterv.Tliältuii-i'e und Fabrikeitu'ichtuiifl;en der Schweiz". Be- 
richt, ert-tattet im .\iii'tragf lier e'iiljjeiuisiiisehen <_IeneraloMintiKr-ti>e 
lür die Wii-ii'T \V'.'luiu«.*telluiig von l'rol'eesor Dr. höliinert. Hand \ 
und U. /ürieb, Verlag vou Ciuar i^ihmidt 4, Die (iewimibetliei- 
*' " ' und üalwnelnBumiaiwn 
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BcBonden wiohtig fOt die Ubn Tom Arbeitaloha und Ar 
die IndastrieverwattoBg ut die tob H«nni Direetor Baittwl 
vorgenommene strenge HarTorhaboog des Autbeik der LOhne 
aa den Fahrikation^kosten und die Darstellung des VerhSlt- 

nijse-i der Hf-amt'n^<-ii;ilti' iiinl Arti> it<:rli">lmi' untl di-r H.iuiifli- 
ko>t>.-ii zur \Viwif'U|jroilui tinn , t'-rner tlit- «fii^eht ud« Sjh 
üsirutif; dt-r Lolinhtatiolik , iii'li iii die Arbeitfr iiii iit nur na<h 
Kategorien und Klu.ssi'n ge^ouiJcrl, tiondenj für euie Anzahl vnn 
Arbetteni die wirklich gezahlten Lfihne bis aul 25 Jabro z\i- 
rOck gerata angegeben weiden. Erat mit Hille diaaer Methode 
erliuigt man einen Uanii EinbUek in die Lohauittendiiede 
nnd in die Lohnbewegmg für eiaaii Uqgenn Zaitnwn. 

Das gcKaramte tob Herrn IKraetor Baithd bearbeitete 

Zi.l:l. 11!:. it.'ri:il r.Ar-t F.rl'IiitiTiinjjrii ist zunüchst dem kOnigl. 
Fin!iii/ii;mi^toniuii Ii iK:-! ifiilii iimi von diesem dem kSnigl. 
itati-.ti-i Sun Hi.i.jaii zur tVi-ifii Ceniitziing ühprln.v-(>ii worden. 

Utr ntnii^ii licncht il' - H'-rru Direetor Raithel über das 
Mf der Meissner PurzciUiiiniuiiiüicliir jetzt btstebfude Lohn- 
syctem mehrfach auf frühere liericht« dt-r Aduiiuistration Uber 
die Regnlimng der Löhne Ikzag nahm, so erschien dem 
Eerauageber dieier Zeitschrift nUhig, die im kSugL Fissns- 
minutorinm rorhandeDen Acten niher eiozasehen. Dieselben 
enthttltt-n rin su werthvoIlHf. -tutististhea und Tolltswirth- 
sehaflliihi - Mat^Tiiil fib^r i.hi- fUtri. Vi- und Arbeiterverblllt- 
nis-e drr Fiiiirik v,im üm'' i Fiit ti Iiiii;i_' l.i.-. zur ni-u» :-lrn Zeit, 
dass die ,i,'uu/.f l'iit. i.-iii imiif,' « L-itiT.- Ii.un ii>ioiiiiii iiniriTiurüin-'n 
und auch die früiiLTi'ii Krl.ihriiiij,'iMi ni.l liiTi'i.'ksiilitiirt hut. 

Kh wird wenige Unternehmungen gehen, Uber welche so 
zuverlässige !M:hrifrliehc Aafzeicbnungen exiAtiren, wie Uber 
die Meissner Porcellaamanafaotar, weil die Admiaistmtion 
sieht noT ttbar die Lage daa ünlenebmaas, aondem »neb über 
die blnfigen Petitionen um LohnerhShung und Uber alle wich- 
tigen VerBnderungen im Betriebe und in der Vertheilnng der Arbeit 
eingehend« Hericht« an d;i- k'üii,']. Finanzministerium erstatten 
ransb.te , ans denen die (ir un Uiit/c der tie?« hiiflsftlhning sowie 
die Ursachen de> biii h-t weLh>'-lvulleu Oesi:biilt-|.'an^'e> und der 
stattgefundeneu Lobuveränderungeu noch heute cnichtlich sind. 

Die bei der Arbeit banntaten AetanstB^ sind: 
1. Aetil, die (IrM hiehte der .^^eils^ner Porzellnini.iiniifiirtiir betr., 
3. Acta, den Belriel. der .Meissner Poizell.iuiu.iuufiutur betr., 
3> Actu, das l'ermnal der Meissner l'arzellanniaiiiifactiir betr., 
4- Acta, die UnterstUtznngskas-sen lier Mti-MUT l'nrzellau- 

manufikctur betr. 

Von gans besonderem Werthe war für den Ueratugeber 
ein AeteestOek vom Jahre 1828, betitalt: Aota, die Geaebidite 

der kOnigl. eSch». Poncllanmanufiictnr zu Meissen, ihrer Knt 
stehung und Erweiterung und ihre» ünifange» etc. betr., tie- 
arbeitet im Jahre 1^2-^. 

Als Verfasser dioicr unil'augreicheii , nul /.ublreithen statis- 
tischen Tabellen Terschenen Geschithte ist iler Inspector Hein- 
rich Gottlob Kabs, spaterer Direetor der Fabrik Cgeb. 1788 and 
gest. 1670) onteneiebnet Derselbe hat srine' Darsiellng w» 
gRmuitlichen Acten der kCnigl. Porzellanmanufaetiir p-esehSpfl. 

Dicje Ktlhn -ebf . bisher in den .\i-ten als MaiinM ripl ver- 
grabene l Jo-sebii-Lte 'It r M. i»iiei I'orzeUaiiiiiiiir.fai tiir vrvn 1710 
bis 1828, welche nn NHehst< hendeu natürlich nur abgekürzt iu 
den Hanptztlgen benutzt werden konnte, ixt in sieben Perioden 
eingetbeilt worden. Der Zeitraum Ton 1828 bi» 188t), für 
welchen Herr Direetor Baithel nnd die Acten des königl. Finanz^ 
ninisterittma nnd Idadtega die Uateriagen geliefert beben, 
Uaat aioh in twei Absebnitle tbeilen, so dass wir nenn Rnt- 
wiekelnngsperioden untersrheiden kennen. Üie-ie Gcsammt- 

Cdiiehle der Meissner Porzcllaumanufactur Uefert den Beweis, 
B die groaaen volkawirtfaacfaaflliahen und socialen FMgen, 



welche die Geigenwart bewegen, seho» im vorigen Jahrhundert 
die -Geister TieMuh beaebifligt haben, und düiee ihre Uaeag 

in einer den VerbRltninsen und Verkehrsbedllrfnissen der Zmt 
entsprechenden Weise wiederholt praktisch in Angriff genommen 
wurde. Der tJi uud zur A r b e i te r VC rsi c he r u u g wurde in 
der Meissner l'or.'.elianmaiiul.icUir sfbon vor 144 Jahren durch 
die Arbeil. r ^i'.l.sl gelegt , deren erste l-'nt> r;-!i)t/.ungskasse vom 
•Jahre \TM'i heirUhrt. In den dabren lT;)«i. ITüt) und 1775 
gründeten die Arbeiter Wittwen-, Waiiscn • und Sterbeknaaao, 
die zugleich Vorschusskassen fUr die Mitglieder wann 
nnd als Consumvereine und Associationen zur ge* 
meineebaftliehen Tersorgnng mit Holz nnd Kohlen 
dienten. Die Arbeiterftlnorge der Regierung und Verwaltnng 
bethHtigte .sieh dureh verschie<lene Veranstaltungen. Da- Lehr- 
liugäwcsen und liie fachliche Ausbildung der Gehilfen ist ^aui 
un.il li.iui,':^' villi den /iinftgusetzeu des Staat« innerhalb der 
.Meissner l'itr/ellanmanufaetur seit mehr als lOtl Jahren »o 
geregelt, dass jede Fabrik zu ihrem eigenen Xutxen und zum 
Heile ihres l'i-rsonals in ähnlicher Weise verfahren könnt«. In 
Betreif der Löhur und Lilhuungsnietboden haben sehr grosse, 
fUr jeden Unternehmer intereasaute Verlndermigen stattgefun- 
den, bis man endlieb an dem henttgen STsteme gelangte, daa 
sich ans den früheren Erfahrungen ganz allmühlicb herans- 
entwickelt hat und sowohl den eigenartigen Beschäftigungen 
jeder <iii/( liii ii .\rbeit.sbrauche angepasst wnrdiu ist, als auch 
den Ver.-uhiedeiiheiten de» Alters und tieschlethts und der 
üien.st/.eit l'echnuug trilgt. In Betreff des iSetriebes selbst 
zeigt die nacluteheiide tlesehichte, inwiefern eine.stheils grosse 
polltische und hauiielspolitische Ereignisse, anderntheils tech- 
nische' Massregelu und innere Verwaltongsmaximen hemmend 
oder fördernd auf die Entwickelung der PorzeUaamannfkotar 
einwirkten nnd- «eleben Einflass übereilte Anadehnimg dar 
Prodnction. Oebeimnbskrtmerei, Mangel na üeberwaebang der 
Den:- r. II, V. iweudiing schlechten Materials, Versebb udern der 
Waanii III .\uiUuueu, I'llego einseitiger Absatzverhältiii&se, 
Mängel in der <ieschmacks- und Kuiistriehf ung uud andere 
Fehler zeitweilig aut' den Betrieb ausUldcn, bi.s man sich zu 
energischen lietornien aufraffte und das Unternehmen schliest^- 
lioh in geregelte Bahnen und iu eine Aera wirklichen Gedeihens 
überführte. 

Die nachstehende Untersuebung hat noeh den waitam 
/'weck, oebea «iner FOrderoiig der Betriebe^ Lahn- nnd ESUb' 
kassenstatistik anch einen BeHng sur Wirtiischaflsgeechichte sa 
liefern. Die moderne Gegchichtswissengchsft ist noeh sehr weit 

davon eutfernt, neben den ^TOs-i-n Stafttsaction'*n und politiichen, 
religiösen und litencriseheu lieneguugen der Ver;s'augeiihci; auch 
diLs stillere I<eben und Weben in Haus und Hut, in Werksiiiii 
und Fabrik eingehend zu berdeksiehtigen und den Zu.sainmeu- 
hang der Cultur mit den Foitichritten der Arbeit und Spar- 
samkeit, mit der Entwickelung der Technik nnd materiellen 
Wohlfahrt und mit den UmmgOu dar Wirthaohaflapolitik 
gehSrig saehnweiaaB. 

Die Staatsarebive werden naeb allen mOgliehen diploma- 
tischen Schriftottltken durclisucht, aber Lohn- und Preislisten, 
Wirtbschaft.-ri chuuugen , Fubrikordnungen , technische Er- 
örterungen und Mitlheilungen über die sociale Lage der ver- 
schiedenen lievrdkerungsklas.sen linden nur geringe Würdigung, 
weil nur wenige Urkundenfnrscher und Historiker von Fach 
Interesse für Volkswirthschaft, Statistik nnd Technik haben. 
Es ist jedoeh hohe Zeit, auch die urkundliche Geschichte von 
ArbeitMiMttlan, Fabriken, Bergwerken, DomSaen, Handele» 
blaaem, WoUtbltigkeitsaiMtaHan ete, ia Angriff «i adnaoa 
and dnrch lahlreiche monographische Darstellungen die Bau- 
steine fQr eine wirkliche Wirtbsohafts- nnd Cnltoigesehichte 
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2. Geschicfate und Statistik der BetriebsverbSltoisse. 



Die Veismer PovtellaiimaBiifiwtar ist tun 6. Jvni 1710 in | 

der AlVircchtsburtr zu Meilsen er'iffnet worden. Schon lange : 
vor dur ErtimiiiU),' des deutschen Por/cllanii wiir chinfsiuches ] 
und jaivinesiisihes Porzellan durch dir Portugiesen, Holländer,! 
Englünder und t'ranzosi'ti in grosser Meiif,'ij uaeh Europa ge- i 
bracht worden, allein dtr Preis dei-Mlhi'u wur to Loch, du^s 
kaum Ftlrsten im Stande waren , sich dawelbu in grösseren 
QuuDtiUiten anzuschaffen. Unter diesen PorzeUunliebbubern 
ubm der kaaftBinnig« und prunkliebende allicluiache GhnrfUnt 
KOnig Angnst TL tcb Poko, genannt dar Starte, einen der 
ersten PlflUe ein; er verwendete UBsummen auf den Ankauf 
ganzer SammhiDgen und Schiflsladnngen und wflrde durch diese 
Munie vielleicht zu immer gru-^-ieren Ausgaben vfraiila^ht worden 
sein, hätt* nicht der Zuf.ill einen seiner Untertli^iTn-n liic-e von 
den Chemikern luuge vergeblich gesuchte C'onip' fiti' ii titiden 
liusen. Ks war dic-s Juliiinn Friedrich Böttger. ^'-'^^'''eii zu 
Schleiz im Voigtlande um 4. r ö. Februar HISl' als Sühn 
dee daaigen Mttnswardeiss und Münzmeister.«. Derselbe batt« 
ia Bariln die Apoäiderkuogt erlernt nnd fleissig im Labo- 
catCHriain gcarbntat, mr aber naidi der Gewohnhnt jener Zeit 
dnreb das Lesen alÄeraischer BBdier anf die nirtsIoMn TiCnme* 
reien vom Goldmachen geführt worden. Da man ihn adep- 
tiücher KUn.ste verdBehtig hielt, musste er sich 1(198 aus Uorlin 
entfernen, um den Nachi-tellungen zu entgehen, denen ei v<in ' 
Seifen preuüsischer Behfirden ani-ge^etzt war. X.icb einem 
mehrjUhrigen Aufenthalte theila in Sachieu, tbeil^ im Au^lande, 
begab er .-lich im Jahre 1701 unter den Schutz des damaligen 
KOnigs von Polen, deü (.'hurfUrsten Friedrich Augu.>.t I. von 
Sachsen, welchem er wahncheinlieb alehemische Kenntnisse vor- 
geepiegdt batto, und aiMteto anter strenger AnUidit anfttag^ 
lidi in Laboratorium dsa barfllniitap HMnrforsalHn Walter 
▼on Tscbimbansen , dem Saeheen seine erste OlashStte verdankt, 
hierauf Mit ITO.ö auf der Albrechtsburg zu Meissen, sodann 
nacli dl Iii Kinfa'.l der Schweden untr-r Krinitr Kar! XII. im .lahre 
IT'ltj auf l\^-■r Festuu^' K^illl,t,'^^l'in iiml vom .Tahr-^ IT'*" ;'.n auf 
der Venusbaatei zu Dresden. Bei die>en chemii^chen Verbuchen 
erftnd er im Jahre 1704 aiu rothcm Thon von Okrilla bei 
Meissen, welchen er zur Fertigung von Schmelztiegeln benutzen 
woIHa, eine rotbe poraellanartige Miisse. Er »etzte seine Ar- 
beiten so eifrig fint, dies er scbon im Jabre 1710 anf der 
Ldpiifrer OstenBssse für 83BT Iteler* 1 Otoeoheii!* roüies Por- 
neUn verkaufen konnte. 

FUnf Jahre nach der Entdeckung des rotben Porzellane 
gelQU>.'te lliitt^er durch fortgesetzte BeroQhungen auch zur 
Her»t''llung eines weissen l'orzellan.s , nachdem in der Nähe 
de^ Sliidttheiis Alto im Erzgeliirge in der Fundgrube des 
,, weissen Andreas" eine vorzügliche wei^^e Erde aufgefunden 
worden war. Böttger liess fioltbe Erdo im Jahro 17<Jl> nach 
Dresden bringen und bereitet« aas derselben nach mebrfacben 
glOddieheB Tersnofaen eb weisMi FonaOan Ton liervortageader 
Gate undBeaohaSlaMt Amar der M AMgewonasoMiirabsen 
Erde, wdehe in der spSteren Oeechfchte der Ponellanmaniifhctnr 
eine wichtige Rollo s|iielf, benutzt man in neuerer Zeit vor- 
zugsweise noch eine iu der Nähe von Meis.seu bei dem Dorfe 
und eine unfern Sorn/ig bei Mügeln gegrabene weisse 
Thonerde und gewinnt dadunh eine Masse, die nur wenigen 
Ihnlichen Fabrik<-u zu Gebot« »teht. 

Nachdem Bfittger um Niedersetzung einer Commission zur 
•iMr Ertndung gebeten hatte und eine -lolchc er- 
nannt worden «nr, wurde schon in Folge aUertUSchstan Befehl« 
vom 6. Mai 1710 das SeUoss Allnreelitsbwg tu Massen am 

* 1 l lialer — H Urotcben, 1 Oroeehen = 12 Pfennige. 



6. Jnni 1710 fbierliebat an ein Vanufacturdireetariam war An- 
legung einer Porzellanmannfartur auf kOnigiidw Kostan Vber> 
geben. Die Direction wurde dem Bergiath Nehmitz nnd die 
Administration an Billiger libertraL'i n 

Zum Verstiiuiiuiss der im Nachstehenden zu iii-^cln-t ilMToinn 
allmiiblicheu iuiien ii Knlwickelung dieser Fabrik uml iin- r Be- 
triebs-, Lohn- und KaeMnverbültniiwe i«t es zuTCrdent uotb- 
wendig, die in jedoT gt9u ti m Pmiellaafbbrik Torkonunendea 
Hauptbeschlftiginigni an erwttnen. 

Der Ooaammtbetrieb der Persel lanfabrikation 
urfltUt a) in die technischen Branehen, b) in die ar- 
tistischen und c) in die Handalabraacha. 

Die tecbiiisi hl n BraBcbeB nwfiMsen hauptrteUidi folg 

gende De9chSftig.;ngen: 

1. Gewinnung und ScblRiiiTr.en der rorzellanercie , rau hen, 
Mahlen und Lttutcrn der Zusatzmateriulien, Mengen nnd 
Verdichten der fertigen Poraellaanuttsen ; 

2. da» ForzellanbrenneD in seinen vertehiedeneu Stadien, 
das Glaiiiren, die sehr amfiingtidie Kapwlfobrikation, 
das Sortiren, Schleifen nnd Eiabrannen dee bemalten 
Ponellans, nnd 

3. die zur Parbenbercitung und Darstellung von Gold- 
prSparaten im rhemi.sehen Laboratorium betriebenen 
Arb«iteD. 

Die artiiitibchen Branchen umfa.s!,en: 

1. die Ges>taltung«Hrl>eiten an Modelliren, ßossiren, For* 
men, Drehen, Oypearbeiten und anderen unteigeordo»- 
ten Aibaiteii, und 

2, iüe Arbeiten der Malerei, von den wirklidi IdbuHarisaheB 
AuafHhruDfren an bis zum einfachsten farbigen Rand«, 
summarisch Emailmalerei genannt, die Arbt'it. u der 
Ghwurmalerei, welrhe \inter die ( Ilasur aufgetragen, durch 
diese aVior erst Ltrviii-^'riioln-u wird, und das Polirett 
des nach dem Üreuucu matt ertcheinenden Goldes. 

Erste Periode von 1710 bis I7I9. 

Die erbte Periode von 1710 bis 1719 umfastst die Zeit dee 
Pirobirens nnd der entaa Barichtung bis zu dem im Jabre 1719 
erfolgten Tode BOttgsn. Dem Admiaislntor BMtgtr ataad 
neben dem IHreetor Nelnniti nodi dw Inspector Strinbrildt, 

BOttgers Schwager, zur Seite. BSttger beschitftigte sich bis 
zu seinem Tode mit Veriäuchcu Gold zu maiheu und konnte, 
da er reiehlii h genug mit <iiM v. r-> li' 11 wnnii', ^eiu^•u sehwel- 
gerisrben 1 Jewohnheiten in vollem Ma-.>e naehgehen. Leider 
V. ri ii t' ti- sein Lebenswandel seine Gesnudheit, sodass er schon 
im Alter von 37 Jahren starb. — Von Anfang au wurde jedem 
Ofticianteu die strengste Geheimhallnng Jeder Kenntnis» der 
Porsellanfikbrikatioa sor Pflidit gemacht, nachdem schon unterm 
16. AagMt 17t0 eine aUgemdae InatmctiOB für daa Arbeitar- 
persoaal danh dea Dinetw aaAwetfta «nden war. Da» 
sogenannte Anannm bat irilhrend des ersten Jabibnnderts 
der Fabrik eine grosse Rolle gespielt und die Stellung der 
,, .^rcanisten " wirkte auf den gaiupi; Hp!rieb uniremein er- 
schwerend ein. 

Die zur Porzellanfabrikation erforderlichen Materialien aller 
Art genossen übrigen« während dieser ganzen Periode laut 
allorhöcbittstt Befehls vom 14. Januar 171U vCllige Befreiung 
von Accis« , Zoll und Oelsite, und waren bei ihrem Transporte 
durch eia beigefUgtea Attentat der Dinetion zugleich von aller 
Visitation befreit Die Fabrikate eelbat erlegten iwar aaeb 
nichts von diesen Abgaim, dntfliia aber 
visitirt werden. 
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Der ViMK.i.if il>'v Pi .r/' lhinw.uiren . ilie nnch keiue be- 
•tinuutun I'rciiiu liuileu, »ouJeru nur möglichst theuer ab);L'äoUt 
wurden, erfolgt« ufangü hanptsSehlich aaf dm Leipziger Müssen. 
Man vsnndeto sie aber auch auf gal (rlUvk noch Dresden, 
Naiimbug, Berlin, Carbbad nnd anderen Orten zum freien 
Tarkufe, wo sie naehaB Abaatz fandaa. Oagoa 
1714 woid« aia bcsoodana La^ dafllr in Dnadan «rriehtat. 

Inventar«!! «urden damaln nar iMh dar BtOckaaU <dliiie 
WertbbestimmunK vorgen«ran;<>n. 

I'eber Einnahme und Ausgabe ist ar.s dieser I'friode nichfi 
(jenaiii-s crniittrln, viel aber ist ^jewi^s, da>s trut^ licr 
un^,'fLL'ireu I'rui-je, wflL-hc umu daiual» für die PabrikatL- <Ut 
PorzuHunniunufttctur bezuhlte, doch noch Zaschu»», wenn auch 
nicht in bedeutender Menge, erforderlich war. Besonder» ist 
ein betrVehtlicber Theil der Beioldangen wlhrend diaeer Zeit 
uf die Chneralnceiae Oberwieaen gvweaeo. 

Am ScUnaae der BBttgar'achen Administration Im Monate 
Hin! 1719 halte nach den Naehwcisuu^'cn de« In^pector Btein- 
brili lc dit-i j^anzp Manufiirtiirpcrsdnal ;ui> 'Jf'i I'^Tsorn n t>estantlpn, 
vfiii di'iim lier In^pector mit 2.') ThuliTii , .bT Dr. \<4innt/ mit 
TliabTti, ein iiewisger Mehlborn 2" Tbalrni. libr;^'i n 
AngesU'Utcu aber mit 12, 10, S, (i utui 4 Thal ITH motmtlich 
beäablt worden sind. 

Grenzenlose Unordnung in allen Tbeilen der Fabrikation 
un<l de» OegchAftsgangea Oberhaupt, ununterbrochene Miss- 
belUgkeiten zwiichaB dem Diractor, d^m Adminiatntor nnd 
den Übrigen MannftetnrbedieBten, nnd weitgetriebene Yenneli- 
Itsaignn^' ihrer Obliegenheiten, wovon Tielleicht nur der In- 
spector Si<'in[,r(l(k frei zu spreohen ist, bezeichnen den Verlauf 
dieser l'fnrnlr\ 

Kini- «leiih uacb liiitt^^ers Toiie nie'ier^teiet/teUnter-uchuugs- 
f 'nimui«<ioa führte in ihrem Berichte vom 21.0ctobur 171!* 
unter den Hauptur.iachen des schlechten Kort^^auges der Anhtalt 
tnit un, dasH „des Admini!«tnitor I3^ittger8 fast unartiger ver- 
inderliober Sinn, auch danhgehends gar ttble Wirtb:3ohaft eta,, 
— sowie denn einige Ordnung nnd wohlgestellte Diapoeitiaa aie- 
mala so erhalten geweaen — und be^imder^^ Min ttbenuKatiges 
Trinken hauptsBehlich daran Schuld gewt^en sei nnd Mcb 
bereits das tkeilweiae TemtlMn des Arawi vemrsadit ImiIm". 

Mit Molt vn m» Mt in«. 

In der sweiten Periode Ton 1719 bis 17fi6, voaBot;- 
gers Tode bis znm Anfiutge des aiebeiglhrigen Krieges, stand 
die Fihbrik unter comanaanriaeher Verwaltung von vier Personen 
ohne eigentliehen Director und nnhm beawwlefm tob 1730 an 
<nnen gedeihliehen Fortgang. Inabesondsve sdieint der Geheim- 
rath von Nimptnch den grris.stpti Rinfluüs auf die Leitung de.n 
(ianzen gewonnen, nnd dip.se auch mit eben so viel Kraft als 
rnbigpr Be->nnneuheit und mit pard iliiM-r Gerechtigkeit, gepaart 
mit Milde, geführt und ilabei viele- Liute bewirkt und zugleich 
ein allgemeines Vertrauen genoaf'en zu haben. Das PoriKiuul, 
welches 17iiO nur .'^] Mann zShlte. nur 1730 alleniingH en*t auf 
49, 1740 aber schon auf 218, 1745 auf :W7 und 1750 auf H78 
PscBonaB gestisigen. Der tenhniache Betrieb wurde anaaarordeBt- 
lieh Tersllrlcl nnd TtrfoUkommnet, nnd deshalb eine Hange nener 
Anlagen zur HnaAmä/baiag, snm Brennen, sor Anfttellung 
der fertigen Fabrikate, nnd znrVerTolUtSndigung der Oesamrot- 
Ulage von Zeit zu Zeit getroffen. 

Wahrend dl«! DeicilunK der ruthi fi .Ma-n- zu Anfang der 
zwi'iteii l'eriod« niR'h /iemlieh ^tark im üauge gcwetcu zu .-■ein 
scheint, ist doch die weisse Masse nach und nach der rothen 
immer vorgezogen und letstere endlich noch vor Ahinaf der 
sweiten Periode siemlich ganz verdrtagt worden. 

Der Charakter einer Kunstanstalt wurde der Meissner Por- 
sdlaamaaufactur sdMO frfih durch Berufung tOehtifeer Kaier 



und Former gegeWn. Der erste bei der Hanfnctur im Jahru 
I72Ö angestellte l'or^cllanmaler war der nachmalige U«rgratb 
Hürold, der schon im Jahre 1723 anfing, den Maler- und 
Formerlehrlingen Zeichenunterricht zu geben. Im Jahre 1731 
wurde der Bildhauer KSndler bei der Porzellanformerei ang«^ 
stallt, nm nur Modello m liefiim. fir erhialt die Oheranf. 
siebt über die gante Oestnltnng nnd hnt wflirond aeiner Dienst- 
zeit eine sehr grosse Zahl neuer Modelle von Thieren, Figurpii. 
(tmppnn, Va.sen, fheils nach dnr Natur, theil« nach englischem 
(i'.lf-r altfinn;'ri-iji hein 'ie-chnjacke geliefert, die theilweise noch 
jetzt viel bestellt und mit Vortheil benutzt werden. Vom 
Jahre 17*ltl au iiein miUi durch den Moilellmeister Händler Unter- 
richt im Formen geben; es wurden i'rlimien für diejenigen 
au.sgei>etzt, die sich auszeichnen würden. Durch höchsten B^ 
fehl vom 14. Min 174U erij^lgte die Anatellnng einaa beaonderen 
ZeidMomeiaten nnd tinaa sweitan Lahrara nnd die BcgrOndvng 
einer wirkliehen Zeichensohnle hei der HnanÜMtur, in welohar 
alle Lehrlinge Dnterricht erhielten. 

Der zweite hchle.sisehe Krieg brachte 1745 der aufblühen- 
den Fabrik eine gewaltige Stfirung. Die Arbeiter wurden bei 
<li iii Eininrir che der Prcusseu iu Sach5en einstweilen cntlaü^eu, 
die Breunüfcu zerschlagen und ilie Bctriebsdirigentcn nach 
Dresden berufen, um vor den m M- i-hi u und Umgegend ein- 
gerückten Feinden das Gebeimniss der Fabrikation zu bewahren. 
Trotz alledem gelang ee dodi dem KSnige Friedrich II. von 
Frenaaen, dem sehr viel dama galagaa war, diaaan Knnatewaig 
nneh aeiner Hanptatndt Berlin tn verpliaaten , alehaiadM AiMter 
zu gewinnen, ja sogar weisse Erde aus Sachsen nach Berlin 
bringen 7.u lassen. In Folge desHen entstand bereit» 17.'il die 
nofli ji't/t in Berlin best^-hende Pnrzellanfahnk , wis am 1. seit- 
dem an linderen Urten Deutschlands derartige EtaMi-' ' tiifnt.s 
;u rascher Folge ins Leben gerufen wurden. Scij- ii irflliir, 
bald nach Böttgur's Tode, war 1720 durch den von Meissen 
fluchtig gewordenen Obermeister StOltael das Oeheimniss der 
Fabrikation nach Wien vamtfaen wordaa, wo saitdeB nneh 
oiaa FwiallBBlnhrik mtatttad, dk aber oat tcb 1744 nn snm 
AnfblHhen kam nnd bald bedeutend ward«, im Jalwn 18(17 
aber wieder aufgelSst worden ist 

Triit- i]cr St.irung im <1ahre 174."i nahm die Mei.-.sncr 
Por^- H;it.]iiannfa' tur doch bald nachher einen frischen Auf- 
schwung. L)ie> erb' llt liaraus, dass da* Per^nnal in Her Zeit 
von i720 bis !T:H> von .'iJ auf 378 Köpfe, dn^ Ueldeiunahme, 
die im .lahre ITl**» nur 5>t)'J4 Tblr. 2<J (Ir. betrug, sich im Jahre 
1742 schon auf Hl'330 Thlr. 13 (Jr. 6 Pf. und im Jahre 1752 
auf 222560 Thlr 23 Or. 9 Pf. steigerte. Die Geldaasgabe fOr 
Betriebskonten emiobte 1725 die Hflhe von 16741 TUr. 1& Or., 
betrug dagegen im Jnhre 1^ sehen 110968 TUr. 8 Or. 3 Pf. 

Die von der Fabrik abgelieferten NaturalObencbUsse in 
Porzellan wauren wurden erst von 1730 an l>etrfichtlich ; sie 
betrugen vom Jahre 1733 bis mit 1742 überhaupt 2"(l.'ii>5 Thlr. 
6 Gr. f) Pf. inttmlicb 226242 Thlr. II Gr. 11 Pf. an Porzellan 
und .'/KI62 Thlr. 18 Gr. 6 Pf. buar), dagegen im Jahre 1746 
allein 110967 Thlr. 9 (Jr. (nämlich .53696 Thlr. 12 Gr. an Por- 
zelbn und 57270 Thlr. 21 Gr. baar). 

In die sweita Periode &llen auch die entan Aaflbige der 
Hilfskassen der Arbeiter. Im Jahre 1786 wnrde tob deas 
Manufacturpersonale die noch jetzt bestehende, durch einzelne 
BeiIrSge sSmmtlicher Manufocturmitglieder erhaltene „AD- 
gemeine Sterbekasne " begründet, wodurch für ein angemesse- 
nes BegrSbnis» verstorbener Mitglieder geborgt und zugleich 
«lie HiiitcrblicU-uen für den ersten Augeulilick nuti r tdtzt 
werden sollten. Im Jahre 1756 wurde die gleichfalls noch 
bestehende Malerwittwenkasse errichtet. Hinsichtlich der Hnt- 
wickelnng dieser Kassen in den verachiedenen Perioden der 
Geschichte der Meissner PorsellaBmannflMitnr , sowie in Betreff 
der Arfaaita- nnd Lohamhlltaiaaa ttbarhanpt, nk anf dk ba- 
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Hauptflb-i IimIii- 3 und 4 dieses Aufsatzes zu ver- | 
weisen. An ^ich -«ilhtn allcTdiiips in jeder Oe^chichtc der ' 
lifiricbsverhältuia.-ie v"n Fulirikiii liiu ArbeiturVBrhiil'üi^s"' invl 
WoblfabrUeinrichtungen gleiohztuiig mit den tecluiisicben und 
Biadatef«rlUdtllU.sen behandelt und damit ia Pinllel« gestellt \ 
und ihnen eine gleiche Bedeutung beigemeBsen werden. Die 
kbendigen Gehilfen der Production sind ebenso wichtig wie 
dtaa todta Btttrübmntaranl, di« MudiinM nnd dk lebloMii 
Tkbrileinriehtttngen; di« Abnntcnng der lebendigen Arbeite* 
krltfte sollte von jwlera nnternehiner ebenso bpriieksichtigt 
werden wie die Abnutznnsr der OeVittude und Ma^ichitieii. Zweck- 
Löhunntrriniethoden , rationelle OrRani-ation und Ver- 
Ibcilnm,' li r Artieiter und vorsorgliche Masttt-gi ln für ihr Wohl 
sinii für diis (iLileihon gewerblicher ünlcrnchuiungi'u gewi-.'' 
ebenso nothwendig wie gute Betriebsmethodeu , gute Werk- 
nnge und Maschinen, gute Stoffe und Modelle. Die Erfind- 
mg die Sutoklohnek iti fUr die Uebaii;g der Produetion, fllr 
dan gBwabliohoi Partidiritt nod ftr die WoUliünt dar lf«nsch- 
beit Tidleieht ebenso bedeutsam «ia dia BMndnng des Dampfes 
Uao findet Jedoch im Torigen Jahrhundert nar «pBrliche No- 
tiaen Ober die Arlteits- und LohIlv<>^hfiltni^se. Audi die 
Kflhn'sohe Arbeit i^t zwar reii h an te( hiiiiirh''iti M;it< i , aber 
arm au Mitthfiliingcn Ub-i l.ribii! 'In- , LöhlIlln^;^lu■■Ibo■l<■n, 
ArbeiterfQrnorge und Ka^-^ouvcrlUiltuisMi. Man m\usi die be- 
treffenden Daten erst uu:> ActanaMIckaii de« 19. Jahrbnaderto 
heranssncben und ergänzen. 

Es mSge jedoch schon an dieser Stelle herroigeboben 
wardan, daas dia Varwaltnog dar Meiaanar Ponallanniamafaetar 
ihre Arbeit«rfllnoi:g« doeh adiOB ia den Anfingen das Ba- 
trieb.H bekundete, wie sich ans dam Abschnitte aber Arbeits- 
und Lohnverhilltaisse und ttber Unter8tUtzung.ska»$enweiieo er- 



Dritte Periode von 1756 bis 1763. 

Die dritte Periode von IT.Tti — 17<i3 war dif Zeit des 
7 jährigen Krieges, der die Mauufactur dem ünterpui>,'f' nahr 
brachte. Bald nach dem £inm«rache der praoasiseben Truppen 
wurden tfinntlidM PovMlfauiTCnClfa« von dar prauasiaoban 
Bai^anag ia Bciditaff MMmawa und dem Gaheimrath 
Bchimmalmann ftr 120QnOTblr. Terbiuifl, zugleich auch viele 
ArlHilir zu dfr von ib'iii Kaufimuiii WiUnlra ('»-.par Wegely 
im .Iiihri' 17;)1 in BltUu i^^nrüiiiii ti>u l'urz. lliinnian'if;ipt.iir ver- 
M-t/t. l)*-nni>ch gelang' i!> 'Irni CcimniHr/iinrnth 11: "l :^ , wübr-tid 
dif-cr Zt it die Maiiiil'actur zu erlialten, ludeiii er thcils aus 
oiv'eueu Mitteln, tbeils mit fremde m Credit die an Sehimmelmann 
verkauften Ponellanwaaren tOr HiiNniO Tblr. an sich brachte 
und aodana den Betrieb di r .Mauutui^uir von dem Knnig von 
Preussen gegan atn jlbrUcbes Pachtgeld von 6(NXX) Tblr. auf 
eigenes Ririko abemafam. Bta m Beendigung des Krieges 
leitete Heibig dieses Gesrb&fl ganz allein und trug das Paoht- 
geld bis zu einer Höhe von SCVTOn Thlr. ab, wobei jedoch 
di>' MatiuriUtiir noch bedcutfini-' t.)ii.intitatpn IVr/f l!ainv;iai>^n 
in natura um iitgelüich liel.'ni mu^-t^^ Km in Mci-sou noch 
Torhaniiene.i ,, V. rjHii hniss derjenigiMi (ielder >.iud Porzellan- 
Geschirre, die kfinigl. Porzelluuuianiifiictur Meix-en von 
1719 bis 181(> an das Hobe köiiixl. Hau.i Sa< h.-^en und Prenssen, 
wia anch andere Hohe Behörden auf hCclute kSnigU Landes- 
banrlieha BalbUe aingaliafert nad beiahH hat" arvihnt u. A. 
folgend« Belrlge: 
563336 Thh-. 9 Gr. inclusive 283679 Thlr. 4 Or. durch 
Porzellan an da» kfliiigl. Hau.«- Preussien im Kriege 
17-4."» und wtJhrend des 7jiibrig.'n Krieges, und 
1572 Tblr, IT i.r. IM Pf. in Porzellan an die Chaft der 
kiiuigl. Prcu-iMM-lien Truppen im Juhre 17Ü9. 
Wegen der beträchtlichen Summen, welche Heibig zur 
Ersohwingung des Pachtgeidaa auf seinen Credit hatte auf- 



bringen mllseeu. »ard denisellien unterm 4. MSrz 176.^ ein 
VersteherangsdiM rct ausges-fellt, wonach ihm die durch >eineu 
< ridit hprbpigixliafften oder Helbst gelfi--U'!'ri Viu'.^chOSüe 
pllnktlich wieder erstattet werden sollten, such zu die«em Behuf 
jahrlich eine Summe von 18000 Thlr. bia mr gtasUcbea 
Tilgung dieser Vonchflsie aagewieseB wurde. 



Vierte Periode von 1763 bis 1774. 

Die Tiarte Pariode von 1763 bis 1774 ibt eine Zmt 
der grBaslen BHltha und dar höchsten Arbaitenahl und aeiehaet 
sich nameatlieh durch Anstrengungen tnr Hebung der artiati« 

.^cben Lei.^tungcn , üowie durch grosse gegchBftItche HObrigkeit 
und Au?dt'hnun>; des Abi>at7.eH in weiteste Ferne aus. Um eine Ab- 
stellung,' der wilhrend dos Kriege? eingetiehlichenen Missbräuche 
herbeizuführen, wurde zunlich^t durch Befehl vom 23. Mttrz 
1703 eine neue .\Iuaufuctiircomtuis>iou gebildet, die sich gleich 
anfangs t^ebr ernstlich mit allen Tbeileu des Uetriebes beschäf- 
tigte und in technischer, artistischer. Ökonomischer, pelisei- 
lichar und niareantiler Hinsicht sablreiche Veraostaltangca snr 
beaserea Biegnlirung und Yerwnitang daa MannfiMibirbetrieba 
7.11 treffen wurste. Die CommiaaioB warda aaf ifcn diealiül- 
eigen Vortrüge mittel.<!t Retcript^ vom 13. Ifai 1764 der Haupt- 
■aohe nach dahin be-(:h> ili ii , ? .iv'ir lrr.^'. 

1. alle zur V>'rbe.~.-vi.-i uug iIm- L'a:./-n Werke- dienenden 
Voranistaltungeu . srdialii iii' In Haiipleinn' Imni^'eu 
anbetreffe, sofort vDrzunebrueu , insbesondere aber, 
da eM 

2. dabei sehr mit auf kluge Behandlung des Arcani an- 
konune, nur Leute, die durch ohemiaehe und me- 
f<lfHt<— *** y«»«tiiwf fthig wiran, Terbeaaemagaa dabei 
vonmaehmen, dabei antnaleUea; 

8. zur Verbe.sMerung de.n (icaichmacks in den feinsten und 
currente.Kten Arbeiten, auf welch« letstere zur Auf- 
nahme der Mauufactur das Abaehen bauptalchUA zu 

richten sei , 

a) einige Küuj^tler nach Wien, .MUtn bm und Augs- 
burg, ferner nach llrfurt, UC>chbt, Ludwigsburgf 

8tra->>iburg, Pan> uir Eänsaaunlnag aOttlidiw 
Kenntnisse und Erlaogung na GopieB vaA Mo- 
dellea raiiea su lassaa; m. glaieheBi Zwecke auch 

b) einen gaeehiektan CommiaaionUr in Paria in natar- 
halben, und 

4. vorzaglich auch auf Verbesaerung der Farhea ihr 

Augenmerk zu richten 

Die Reform der artistischen Leistungen. 

Der Betrieb der artistischen Arbeiten «cUea, den hSnflgen 

Klagen nach zu urthaüen, weldu' damala geflihrt wurden, zu 

Anfang der vierten Periode in ein.'H Solchen Verfall genithen 
/■i M in, da.-.'< i'i einer Radii alcnr bedur!''', ;;m die .Maiiufrti tur 
wieder auf einen würdigen .St.inilpunkl zu erheben. Ueaouders 
bemerkenswerth erscheint hierbei die Klage ttber grosse Bt«f- 
heit und Gezwungeuheit der Kaufproducto. 

Die erste Massregel, um dem damals herrschenden Wt- 
dorbenen Usachmaeke in der Malerei und im Fonuanweaen 
eine bessen Kchtung zu geben, war die EMehtnag einer 
Kunütschole in Meii^^en, welche zufolge eines allerbtlehstea 
Befehl» vom 7. Februar 17G4 wirklich erfolgte Es wurde 
darin ausdrücklii h beniei kt, , da-^ ilit -i- In>titiit zur Aufhilfe 
des Verfall- der Mab-n i und ItildliauHvkuii-t bei der Mauufactur 
dienen solle. Zu ibr- i rnti ibalr.uig wurden jshrlicb 12n() Thlr. 
aus der Manufacturkas.se angexvieseu, die Anstalt selbst unter 
die Generaldirection der Akademie zu Dresden gestellt, der 
Bofisialer und Professor Dietrich von Dresden nach Meissen 
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beriifpn und ali- Dir» i t.ir iKfrM'lbcii , sowi.- auch illior liimiiit- 
licbe MiiUr ernannt. Der fnterrii ht der Jungen Mahr wurdi; 
olx-iit'alls an ProtV-sor Dietrich UWrtragen und zugleich befohlen, 
ihn zu Alk'ia, v>i\^ /.nr Verbessernng des Gegcbroack» in der 
Bildhuucrkutisi vir^'t-uommeii wurde, h-nziizuzichen. Eudlich 
varde ibm noch die ttertiiwinimg von G«ld«at»ehidigu«g«n und 
FMmiai sur Aoflmuitaniaf talentvolkr KOattter «ad H<r- 
anziehang fremder Bildhaner sulgegebeD. 

Hiernlchtt wurden aneb «irklich Tiele geschickte Ibder 
nnd Mnilclli iirc, /.. IJ. /wi ; M i i.-lt. uit- Fraukruthal im 
Jahre 17r)4, di r Miilur ii> ri h. i-i ii u i> Wjen im Jahre 176S, 
der ItiMhiiuer .\iwr aus l'ar:^ im iiin- li'i;) und andere 
inclir imn Th'-il mit »ehr hoht-n (iehiihen Wi der Männfactnr 

Üi« Abwendung zweier Maler über Höchst, Fraukeutbal etc. 
Dach Paris und eines Bosairer« aaeli Httnchcu und Wien , um 
die dangen PoraeUag o MUHi fa ctiirBn m bwo^wn nnd moc Mo- 
deBe and Zeichnimgeii dnnnaaiBMla, wind« in Mai 1764 

reali^irt. Zwei nndere Maler nrasatea sieb in Sirres engagiran 
und wuhrvnd eines dreijährigen Aufenthaltes daselbst von Zeit 
2u Zeit Naubricbtun unch Mei:!üeu gelangen la»H!ii. Eudlich 
wuriie, um ,,t^ihrn rirhti^crii und beüHi'ra (iei-ebmack als den 
bisherii.'t'ii fin/.«fUhr> ii , .ia U iliglii h mich modernen PhantÄ-<ii'n 
g«arl>eitf't und d»ä wahre Schone und Antike ausser Acht ge- 
laMen", die Genehmigung dazu ertbeilt, daas die Mauufactur 
gute Kapfenvarke aaa d«r kfinigL Kupfenttichaamniiuig und 
Toa Zmt aa Ztf k Oanlldt aas aar kfinigL Bild««ri«m ind 
nrar aeehs StOdi «af da Kai gegn jednaudige ZailleUiaftir> 
ung der frflher erhaltenen bekommen durfte. 

Von Di< tri»li'< Eintritte nn Ht nun auch i-in andrrer Stil 
in drn jiIii-tiM is- i! Kuu^tlei^tuuixoii der Pur/elluuuiutiufiU-'lur eiu- 
getreten nn l li r Aiil'ani,' mit Hcrsli'liung der in einoni antiken 
t»eschma<.kt: ;;earWit*ten Figuren und (iruppen gemarht worden, 
die grösstentheils wirklichen Antiken und Mengs'scben AbgOs^en 
derselben nacfageformt waren, wovon die Mauufactur eine zahl- 
reiche Sammlung aufzuweichen hat. 

Die Beform de« Betriebs nnd PorseUanhandels 
waida ebeafidb gleich in Anfing dar viertea Pericd« dnreli 
Widdadeae Mauregeln ins Werk geeetzt. In erster Linie 
bcaddom man Beisende ausznsenden, die beauftragt wurden 

1. von ilem im Laufe des Tjllhrigen Kriege* wahr*chein- 
lich --ehr veränderten (io&cbmackc de» Auslandes ^ h 
genau zu unteri ichtm ; 

2. die Ter»chictit.iu-u auälUndischen Porznllanmanu: ^ r^n 
an besuchen und Uber deren Betrieb und Vi"--riab 
aiflgUcbat viel Nachrichtan einzuxiahni; 

S. allar Ortea tegleich aeaa Coananflnaa aatalml^^ 

aad rieh dirccte AnflcMga gab« m heien. 
Die hievhei einge-ianundtaa Naebriehten und Votiien acll- 
taa bei der Fabrikation zum Anhalt genommen nnd besondere 
im Formeiiwe~eu und in der Malerei jede Befolgung willkür- 
licher, dit's. n ErfUmiagaB aiaht entspfieehender Phaataaia var- 

mieden werden. 

In Folge die.-ie.-i Beschlusses wurden fast gleichzeitig mit der 
Absendung der vorbemerkten KOnstler in der Zeit vom Juni 
bia Mitte October 17C4 zwei kaufmSuniscbe Beamte, nämlich 
dar mcbnaliga BneUialtar Bnauaitach und der nachmalig« 
TorMeher ElMaaar, in Haaddaaagd«R«abaUaa <ber ndurcre 
Hanptorte nach Paris geschickt. Da diese Beisen von gutem 
Erfolge begleitet waren und wieder mehrere Bestellungen auf 
Gruppen und Figuren nach sich ^'i/u^'i u hatten, so wurden nach 
und nach mit gros.sem Kohteimulwaudo, aber auch mit noch 
tretriichcrem Erfol^'e, mt hi-Ti- ;riosse liei-.en naob tUt allen 
Staaten und Haupt.-'UldteU' Europa.-« venuii-taltet. 

Die wichtigitten derselben waren die Ueiaen de« Malers 
und Auotioaator« Otto, deran erste in den Jahran 1766, 1766 

iinaa. ZXTI.Aa«. 



uud li'ii vorgeuümmen wurde, .-ii h durch die Niederlande, 
Portugal, .Spanien, Italien unti die Sihweiz erstreekfe und bis 
zum '2i'). Si'pteailfer I7(i7 bereit.* Uber lii<KM>i» ijjli neuer 
Bestellungen nach .sich gezogen hatte, welche sich vorzugsweise 
auf feine Porzellane bezogen. 

i Ottos zweite Beia« in den Jahren 1768 and 1768 ging 
[nach Bnaalaad and von Petanbmg an« nach Eopcsbagan. 
I Lobeck, Hambny n.a. w. and banraekte vorzttgliob dio Aaa- 
^ breitung des Vertriebes van bnnlam Mttieiguie, «abbar Ina 
I Stocken geratben war, durch Otto's Bemahnngao abar tob 
' Neuem gehoben wurde. 

Seine dritte Reise endlich wurde im Jahre 177(1 angetreten 
und über Holland, Spanien, Portugal, Irland und England 
I mit ahnlichem Gewinn ittr die Porzellanmauufactur ausgeführt. 
.\u!ssordem wurden auch ein gewisüer Kühr im, Jahre 1765 
nach Braunschweig und dem ThUringer Wuld und im Jahro 
1771 ein Malar Schaeider abermals nach Bossland gasendat 
and noch mabrara aadara kMnara Baisao antemommen. 

In dem diesfhilsigini Vortlage der Commission über dieso 
Reisen erklärte diese, dasü man denselben allein die Fort- 
dauer eines lebhaften Porz'Ilunvertriebeü zu.sehrclben mtlsaa« 
Im Jahre 177l> wurde l>ewilligt, da.ss der Ihn hhalter OttO 
auf seiner dritten Kei.'.e äustersten Fall.'> auch ( i'snmij.sionäre 
für die .Manuftt<-tur gegen 15 bis 2ä Prr>cent Provision von 
den verkauften Waaren annehmen dQrfe uud hiertuit die Aolaga 
der Commissionslager ftlr die Znknnfi begrUndet. Diese ga> 
wannen aaeh bald eina aoidM Aaadabanaf , daaa am Schlusaa 
das Jahna 1774 baraila ck Waanrnmä wo 87888 TUr. 
19 Gr. 2 Pf. in 88 venehiedenen grossen nnd kleinen Ba> 
trägen in Comraisision gegeben war, w irmt r : h ein Betrag 
von 1405H Thlr 21 Gr. bei einem Ama'e r üuiu. r , eit: .iinlerer 
von 7>?8 l Th!r. ."> Gr. In i einem llause in .\aelien , ein iirilt«r 
von f<)tX*Thlr. bei einem Hau.-ie in Kon.>tant)nojiel . ein vierter 
von 8,'5n3 Thlr. bei einem Hause in Petersburg und ein ftlnfter 
endlich von 5561 Thlr. in Madrid und Ubuliche mehr in anderen 
entfernten Punkten befanden. 

In Folge dieaar Maasragela Warden nach und nach auch 
wieder Bestellungen In dien Artikebi berbeigeiogen und unter 
Anderem auch der Absatz von TBrkengenissen von Neuem in 
Gang gebracht, wie man aus einer diesfallsigeu Anzeige vom 
10. August 1770 ersieht. 

Zum Zwecke des Absatzes wurden vom Jahre 17tj4 ab 
auch Auctionen in Gang gebrattht. Anflinglith wurde in Folge 
itescripts vom 13. Mai 1704 nur das Verauctioniren de» Bracks, 
daa man nunmehr durch die verbesserte Schleiferei in Menge 
gewann, anbefohlen. Sehr bald aber wurde laut einer höchsten 
Margineiresolution vom 23. September 1764 auch der Aactioaa<- 
vertrieb daa bunten Sßttalgntoa in schlechten und nngaag- 
baren Artiltela an Dresden and Leipzig genehmigt, und end- 
lich da.s Auctionswesen dergestalt au.sgcflehnt, da.ss der Anctiona- 
erltis im Jahre 1766 bis auf eine Summe von ti.'i;i42 TUr. 
13 Gr. als das Maximum der jllhrlicbcn Auctionsoiunahmen 
an.ntieg. Im Jahre 1768 fiel der AuctionserUi« wieder unter 
2t KN N) Thlr. barab nnd erUaU atob dann abweabsalnd bald bodi 
bald niedrig. 

Hauptresultute des Skononiiscbeu Betriebes von 
der vierten Periode. Da« ManuCactnr personal hat im Jahre 
1765, wo ea bis aaf 731 Tndividaen «ngewaebaan war, die 

grOsste Ausdehnung erhalten , wahrend es von da aber bis zum 
Jahre 1774 schon wieder um 95 Köpfe abgenommen hat; ferner 

gelaiif.:li ilii Kiur.nhnie \i in Debil im Jahre I7til> ujil Erreichung 
einer Suuuiu' von 22l:)<'t' Thlr. zu ihrem L'ulminulionspunklo 
und ist von da an »itiler ununtrrbroehen gesunken, so data 
sie im Jahre 1774 nur nrnh 147334 Thlr. ausmachte. 

Zu den grossen liebersrhu6s»ummen ist im Laufe dieser 
Periode gleichfalb ein sehr ansehnlicher Beitrag geliefert 

7 
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Desonders ausgeieichnet ist in dieser 
Jahr I70r> gewesen , da die Manafactnr in diesem Jelure anein 
OBe baaro UcVicrschii8--iimm>? von 42000 Thlr ulitrplif-fRrl hat. 

Am Schlusso des Juhrts 1774 stnn<l Maiuifai:tur mit 
106answlirti>{en H and u 1 s Uli u ^er u in allen TlioiSstt Eurnpa-, 
worunter »ich 2") Commi»»ioulirt) mit einer Waarensumme 
von 83299 Thlr. befantln, in GeschiiftsverbinUung. 

I>er Werth aller naitehendea Waareoschttlden mit Aus- 
nahme der oonunittiTlen Wnimi betrag dann]* abevbaapt 
806487 Tbir. 

Fflnfte Periode von 1774 bia 1S07. 

Die fllüfte Periode von 1774 bis 1807 zeigt ein »11- 
nlhlicbeii Herabgehen von dem in der vorangegangenen Periode 
eneiehtea Höhepunkte nad da« Betreten abschflssiger Bahnen 
dnrdi «nieitige AoaUUlnng det narieehen nnd tnniiehMi Oe- 
MhKftes mid dar dort bKnobenden Oeicbniacksriehtnng, sowie 
dnreh Stehenbleiben bei den alten Geheiinmitteln nnd Betriebs- ( 
laeiboden. Das Personal, welchem schon in der vierten Periode 
etiraa zu ilhcrpilt v<'rmehrt woideu war, ging noch weiter von ' 
• nid Kfipfen atn Aiifangf der Periode auf .')lö aiu SchhisM.' | 
derselben xurUcIs. Die DrSndeiahl war sieb im eriiten und ! 
letzten Jahre der Periode ziemlich gleieb geblieben nad nur 
in den mittleren Jahren bedanUnd geamilnn. 

Die Einnahmen vom Debit eireiehten riemlich in Anfang 
und zu Knd<- Jir.iT Pi rimli- , nünilich in den Jahren 177G und 
180"), die gri;,-.-ti' Hiilu', Dtnh übertraf das letztere Jahr mit 
einer Einnahme von 155!M'>4 Thlr. noch das erstcre. In der 
Mitte der Periode waren sie dagegen zuweilen »cbou sehr be- 
tritchtlii'h horunteig^gaBgan, und iwar im Jahn 1795 bia 
auf t>n7()9 Thlr. 

Die GeldauKgabe hat im Jahre 177Ö: 151 130 Thlr., im Jahre 
1806 dagegen 17Ö332 Thlr. anagenaeht, im achwSchaten Jahre 
aber. 17(H), nnr 1 13980 Tbfar. betiagmi. 

Eine sehr scharfe Venirtheilung des gauzeii <M-;>t<-5, lier 
wllhren<l der t'tlnften Periode in der Leitung und dem Butrirbe 
des Tcchni«hen, nnd der technisch ■ chemi.schen liram hc ins- 
besondere, herrschte, ist. in folgenden Worten des Inspertor 
Kfibn Uber diese Zeit enthalten: 

„Die bestehenden Eünriehtnngen and imbeaondere auch die 
TerluBnag dei AnMoi getaugten m einem solchen Grade le- 
galer Stabilitlt, daaa dadofdi aller Antrieb zu Verbe^<!«e^ungen 
der Fabrikation zn erlSsehen nnd eme vitilige Apathie dafltr 
»■inziilr- Ii n ar.lir.,:. 'l. ra.li> in eisV Paiiode, wo man aller 
Orten gi-waltij^'c Fortsthntte in der Tecbnik machte, wurde bei 
der Meissner Manufaktur f;wt gar nitli".- ■iarin gelei-«tct, Mondern 
vielmehr das angenommene Bebarrungssystem nach un<l nach 
sogar auf den artistischen Betrieb und zwar in einem solchen 
Grade ausgedehnt, dasa am Schlüsse dieser Periode und in den 
folgenden Jahren tewobl Formen aU Malereien aus einer weit 
frOberan Zeit homataflnien eebienea. Von Seiten der Direction 
geaehah sn wenig, nm das Uebel ans dem Gnade heilen zu 
kennen. In der Hauptsache blieb es beim Alten nad unter 
den Arcanisten derjenige der angcaebcnKte , welcher am besten 
verstund, sein gan/.ps Thun in ein geheimnissvolles Dunkel zu 
hüllen, uline vielleicht irf»enil etwas zn wiatien, dessen Mit- 
theilung der Muhe gelohnt h.itu-. ... Die IfaBuftctar rOckte 
unaufhaltsam ihrem Verfalle entgegen." 

Anhngend den HandeUbetrieb, lO 
Handelsreisen, wie die in der vorigen Foriode 
im Laufe der f&nften Periode gar nicht nntemommen werden zn 
stein. Dageg*^n wurden die Factore nnd Buchhalter hüufig an 
diejenigen Ort'- hm gesendet, wo die Manufactur bereite im 
Besitze Ki dciitLM Irr HaadalmriMadaBgea war, besoaden oft 
daher nach Uusslaud. 



Oa Niemand aa die ^itaa ^aaidlt werde, 
hShere gediegene eommeroielle Anabildnng besaes, 

SU fehlte es bald am Kinklanire drs Haadali- Und Fabrikations- 
betrii'bcs. Da-. Ilesidtat davon war das Unverniögi n zum Ver- 
lriehe der rriidt;. t'^- ■ inor gros-^en Arbeiterzahl , die man kurze 
Zeit vorher erst augeuomnieu hatte. Um den grosi-en Waaren- 
vorrnfh los zu werden, wurden die Anctionen immer mehr aus- 
gedehnt. Man hatte schon im Jahre 1765 gleichseitig mit 
der ersten übereilten FersonalTermehmng aageflMigeii, grotee 
soBi Tbeü erst Bengefertigte PoneUaowaarea aaeh den eat> 
femtesten Punkten, wie nach Amsterdam, Petersburg, KoD" 
stantinopcl etc. zum Auctions vertriebe auszusenden. Diese 
Auetionen, welche unter gewissen Einschritukungen wohl faStten 
Vf?i •heilli:il'l -r.n uiui zur Verbreitung des regiiliiren Absatzes 
im .\uilande beitragen können, mussfen durch ihre alhn grojj.se 
Ausdehnung dem ordentlichen Verkaufe nachtheilig werden. 
Obwohl nun gleich im Anfange der l'Unfteu Periode eine 
DirectoriaWerorinung vom 6. October 1775 über den aus- 
gedehnten AuctionsTertrieb als eiae Hanptnmche des stakenden 
Debits gekhigt hatte, eo Warden doch ia demedbaa Jahze 386 
KiitaB mit PoneHaa aof eioiaal znm AnetionaTertriebe iaa Au» 
laad Teneodei 

Die LaudauLtionen hatten intwiscbßu Anfanu's i ine Tuter- 
brechung erlitten, welche bis zum Jahre 177'J iiirtdiuerte, 
WO man ^ii- l ifldni-in^^i 1.- wi-gi-n :,'!cii'lifidl:- wli-d, r t' irt.^etzte. 

Mitunter wurden auch ansehnliche Waarenpartien zum freien 
Verkaufe auf auswärtige MSrkte geschickt. So wurde z. B. 
der nachmalige Leipziger Factor Xake bei der Aufriiumung des 
Waieehauer Lagers im Jahre 1797 mit 13714 Thlr. Porzellan- 
waaren nach Wilna and Tnbno abgeeendet, um sie anf den 
dasigen grossen lliiUen in verireibea. 

Das ungewöhnlichste Mittel, daeaea man sieh zur Ver- 
mehrung des Absatzes bediente, bestand aber in der, rermögc 
höchster BetVble vom !>. August 1790, TOm ;'.iVA|.i-il 1791 
und vom If*. .hili 17!1.S, dem Bergrath PCrnpr . damaligen 
( 'ommissariiir , ertbeilten l^'oncessinn zur .\lihiiltuni,' dreier 
Porzellanlotterien, bei welchen er selbst Unternehmer war, 
wobei jedoch zur Garantie des Publikums die Porzcllaumanu- 
factnreooNBiMiOB llberbanpt als Lotteriedireetion (Sffentiich ge- 
naaat «erdea durfte, und wozu die Pon^laomann&ctar die 
BBtU|en Waann mit i2% respi 85 Pncent Rabatt ea PSner 
(IberlieBB nnd auf diese Weise fttr circa 50000 bis 60000 Thlr. 
gross« r. Ihr iV- iiemlioli veralteter Waaren los ward. 

Im Handel nach aussen erlangte das russisch-jK)!- 
nische iie- 'lii>ft . ine ai i;, ende Bedeutung und behauptete bis 
zum F.nde dt-r tllnt'ten Periode ein entschiedenes Uebergewicht 
Uber den Übrigen auswürtigen Vertrieb. Da die russischen Be- 
stellungen fast durchgängig zur Messzeit in Leipzig aufgegeben 
und die Zahlungen an da» Leipziger Lager geleistet wurden, 
so wurde dieser Theil des Gnasohandels damals auch durch- 
gingig unter dem Messbaadd mit aa^pfUnt, 

Die Hanptartikel, welche zuweilen in aosseroidonffieh 
grossen Quantitäten bis zu 4t)000 Thlr. Werth auf einmal be- 
stellt wurden , bt stunden in gelblich und braun glasurt« n J. h. 
mit <ioldbrennfariien 1 und zugleich blau geraalten KailVe- und 
Tiieeservicen , vorzüglich Tassen, ferner in BluineiimaleriiiMi 
und, wiewohl in verliültuissmiissig geringerer Quantität, iu 
Ttdleru mit brauner Decorirung. Das Verlangen nach diesen 
Artikels war Torzllglicb vom Jahre 179(> aa so stark, daas 
Haler, Dreher und Former wider ihren Willcii gwütiiügt wann, 
auch Sonn- nad martags ohne Unterbredmag förtiaarbeitea, 
und dass alle anderen Anfertigungen dadnrob Terdringt wurden. 

< iUicb/ritig wurde auch ein sehr lebhafter Vcrkelu' mit 
der Tflikei (iiiteihalten , welcher jedncli dem rus-ischeii lliiudel 
nicli? gleicii kam . aVier elien.-n wie iiie.,er in ih m letzten Jahr- 
zehnt der füniteu Periode iu deiner hücbüten UlUthe otand. Als 
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in den Jahren 17B7 bis ITJKt und 1794 der lllrkiMjhf Vi-rtrieb 
wirklich ins Ftocken gerietb, »o war es imtner hanpUficblicb 
die Enieaeruu^' prosttt ntwi i nlmr BMtdIaiigal, wakfaa wiedor 
Abhilfe vencluiflitie. 

Je grBiMr nlatst der Awlnug der tunMlMB md tBr- 
kitchen Bestellungen gewesen war, am so schwerer wurde die 
Hanufiictur von dem Verbote, welches noch Tor Ablauf des 
Jahres 180ß in Russland )!Pg':r. din Eingang aller fremden 
Porzellane erping, und vi in dt iu gleic-hzeitisen, durch die krie- 
fferischi'ii V. t tiiiltui^M' Ti i;iiila?ätfn Ausbleiben aller türkischen 
Uest-'ilungiu betroffen, welche rercint einen plötzlichen Still- 
!jtand in der nw eben «rat eolii bOehate gesteigerteB ThMlg- 
keit bewirkten. 

Sechste Periode von 1807 bis 1814. 

DiT plül zliche V( i iu>f de- rxi-isi-^cliL'u Handels bewirkte, dii.ss 
die suuze Handelseinnuhnn' um mehi als die HUlflc hentbfiel. 
I)ie.«.:lbe b.-trnt' I*^'*-"): l.V>!'<>4 Thlr. IS (ir.. IWf,' 1.'^2I86 
Thlr. 5";r. 1 Vi. uu.i 1.-H7 nurföGl'i» Thlr. 22 Gr. I I'f., 1«10: 
Ö092(i Thlr. II Gr. 3 Pf. «ad sank 1813 bis auf 24318 Thlr. 
15 Gr. 4 Pf. In diesen Zahlen spiegelt sieh dentlidi des 
Miss);('sch:ck der Fabrik, welcher es in Folge dessen gan?. an 
Betriebsmitteln fehlte, die ibirch Vorschüsse des Staat.-« ersetzt 
werdeij iiiii>.ittu , denn di'' Hi r.il'M t/un)? der Stllckarl'eiter auf 
mieu k;ii>;lii.litu Lfihn uml .iinii rt' kli'iue Er»jtarnisse koiinteu 
keine .\ij-liiH>' -i hafTen. In Folj^e der kricLieii-tbcu Krl•i;,'ni^.'■e 
dl s .fiilin s 1>^1;> trul vom September an ein /.wi imonatlicher 
St:l'.~taiiil Ic > ^MD/i ii Mauufacturbetriebes ein. Während dieser 
Zeit wurÜLu >ämmtliche Besoldungen und fixe Arbeiterlöhne 
ohne Verkürzung und Unterbiechnng fortbeiahlt, den Stllek- 
arfaeitera aber durehglngig ein verhSltnitsmlesigM WartageM 
Terabreicht* 

In dem «ganzen Zeiträume von 1H(I7 bi^ mit 1813 wurde 
eine Summe von Ubeihnupt 4I(*KH) Thir. au Vor- und Zu- 
schQsM'U zur Uuterbultun^' der Mauultictur verwendet. 

Trotz der starken Lubre, welche luau durch die Ereig- 
nttibo des Jahres 180(3 erhalten hatte, hoffte uiau immer noch 
aof die Wied er kehr der russis c he n Geldquellen und verwendete 
Hunderttansende, um nngeheore Ponellasnassen ansnfertigen, 
die nirgeudi« als in Russlaod gangbar waren und nur die Ge- 
wClbe der Fabrik beloAteten. Xeben diesen vergeblichen Er- 
wartuugeu verüäumte man alles, wo», dem Handel wirklich 
helfen kiiunte. Ebenso unterliesH man die nothweudig.steu 
Kell riüen im technisch - chemischen und fkrtistiscben Betriebe. 

Das Areaanm mit allaa seiaeo VorurUieilen nnd Ge- 
braeben blieb aneb in dieser Periode neeb uangetutet «nd 
bewies nodi knn vor seinem Untergänge, wie idir ee daa 
BanmtieBpersonal abgestumpft hatte. Es war eine der vrieh- 
tiglten Tili' Ilten der a<ig«nannt<'n ., Areunisten ", nur gute 
POfSell.iürriie zur Srhiiinnuarbeit verwenden /u la,siieu. Nun 
batle man von Seiten <li i Zi" lie ;n Aue, von welcher die 
Porzellanerde beiogeu wurde, mehrfach versucht, schlechte 
geringhaltige Erde zu liefeni, deren Annahme jedoch in Meissen 
streng verweigert wurde, sobald man ihre Untauglichkeit er- 
kannt hatte. In den Jahren 1812 und 1813 war aber trotz 
dea Verbotes atdehe natangliehe Srde abgdiefsrt and ange- 
noamaB worden, und da die Tonteher dea Araam die vnr- 
Indcrtc Beschaffenheit dieses Mal tlbersahcn, wamt dieae Lie- 
ferungen ununterbrochen fortgesetzt worden. 

Die Arcanisteii hatten nachmals diese Vorrßthe elii nso 
blindlingtt zur .Scbllimniarbeit nehmen nnd den ganzen Ma^-i n- 
bedarf des Jabrea 181-1 im V^jraü^ darauä bereiten lassen, uiu] 
waren nun, als in den ersten .Monaten des .lahres 1814 alle 
nengefertigten Porzellane ohne Ausnahme grlU und grau luni 
Venebein Icamen, in dem Grade befiuigen, dass ksiner den 



(Jrund dieser tlMUrigen Veränderung /.u entrlithseln wusste, 
welche den einzigen Vorzug, auf we'rhim der Credit der 
Manufaotur uoth tiernbte, den Vijiiuf,- der < iaie der .Ma.säie, Ver- 
nichtete und hiermit auch wirklich dorn Ilaf der Maaafoctur 
den empfindlicbtten , noch lange Jahre ftthlbaieo Stoaa ver- 
satete, dann weder Malerei noch Formenwaeen wnr mehr tob 
der Baaebafienbail, nm dna Ueiaanar Pttnallan empMden n 



Der Tnspeetor mifan besebreibt den trostlotten Znstand 

der Fabrik um Fiiih: der sech.Hten IVrio.le in folgfoilen Wr.r 
ten: „ Km i:n huuM>ten zerrütteter üetrieb des Ti i lini-chen, 
ein durrb M-hlci hte lyeitung und willktlrliche HehaiiilluMg und 
den Einfluss des Arcani grosseatheils demonüisirtes, au Faul- 
heit gewohntes, zur heimlichen Insubordination geneigte.s Per- 
sonal der technisch -chemischen Branchen, ein veraltetes For- 
• roenwesen, ein mit wenigen Ausnahmen wahrem Sinn fttr Kunst 
und einer ficiea echt künstlerischen Dehandlang der llalacei 
, entframdelea, im baaten PlaUe doch irre geleitetes, an ein mttb- 
I sanea Anspinseln gewohntes Malercorps, ein grosser Waaraa- 
' Torrath , der jedoch im regelmässigen Verkaufe kaum Nach- 
ftage mehr fand, und ein zerriltt"ler , man kann sagen ein 
vernichteter Uulnt waren die Materialien, welche der ^iel.■■uteu 
Periode Uberliefert wurden, um unter den uu),'Utl^^il,'^ten 
iius-. reu Verhältnissen ein neues ( leliiiude damit a jlzuführen.'' 
Die Statistik de.i Arbeilerju r-onal- ergiebt im Jahre 18<N> 
«ine Zahl von 61Ö Arbeitern, die bereits 1810 auf 435 und 
1818 auf 896 Pataenen Iwra b geg a ngen war. 

Siebente Penode von 1814 bis 1828. 

Kit 1814 begann wieder eine Periode dar Beferm daa gaasaii 
Betriebes. Eine sur Uatersncbwig daa Znataadae dar fUhrik 

niedergeeetzte Commlsaion übemamn die Dfreeäon tind verord- 
nete, um vor allem dem dringenden Geldmangel au di u 
eijienfii Mitteln der Mauiifaetur abzuhelfen, schon uuli i Juji 
11. .lanuar 1*^1 1 l ine allgemeine l'rei-lirralisrtzung .-ünimtli. her 
zum grossen Theile incurrenter \V.iareiiV(iiri.lhe, verbunden 
mit einer (ileieh.stellung der bestehenden mannigfaltigen Rabatt- 
sjitze auf 12 's Procent. Zu gleichem Zwecke wurde wfihread 
der Leipziger Ostermes»e eine grosse Porzcllanauction veran- 
staltet Auch die gewöhnlichen Landanetienen finden in ver- 
stXrktar Ansdduraag vrleder statt Durch dieae Hassregeln 
wurde der beabsichtigt« Zweck vorläufig auch wiiklich soweit 
erreicht, dass unter Begtlnstigung der grossen Durchzüge russi- 
scher Tni]>peii , Will Vie ilaiiuils bedeutende t)ink.'iul'e machten, die 
Einnahme vom liesammtdebit fUr da& Jahr 1814 doch wieder 
auf 106713 Thlr. ausUeg. 

Vea dnrehgreifender Wichtigkeit war die völlige ümge- 
alaltnng dea Uabarigen Systeme der Localverwaltang, iubm 
maa beasUMt, dMa die LocflbehOsde «tar dem üaaMn „Local- 
administration** ktlaflig hauptilohUcb ans zwei Mitgliedern 
liestelieii solle, einem Vorsteher des technischen Betrieli< s mit 
ileiu l'rliiiiiat als lii--pei tor und einem Vorsteher des uiercau- 
(den lielriebrs mit liiii Priüiieate als Oberfttctor. Diese bei- 
den höchsten lieamten sollten, unter besonderer Verantwort- 
lichkeit jedes einzelnen Mitgliedes fllr die ihm anvertraute 
Betriebsbranche , die Leitung des Ganzen gemeinschaftlich und 
unter gegenseitiger Controle fahren, sowie auch gemeiuscbaft- 
liebe Berichte an das Directorinn antattca. Zorn Versteher 
des TeebaiadMB wurde der Inspeotor Kuba und zun Vorsteher 
des Haadds ein Kaufmann Martini ernannt, der aeboa 1884 
durch den Oberfactor MSrtens ersetzt wurde. 

Mit der Anstellung KtJhn.^ zum Vorsteher des Technischen 
wurde auch das von demselben lobhaft bekämpfte „Arcanum" 
freilich wenigstens 5<> Jahre zu sp&t — aufgehoben nnd 

I dem Inspector todiglicb die Beobachtung einer TamflafligaB 

7* 
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ZwUeUHkltaiig gagen fnmii in Aatdmamg d«« eheniMh- 
teehnisehen Betri«b«s dnreh eiae IiwtraetiOD sor Pflieht ge- 

maclit. ziifflfirh aber lüc Erlnr.bniss ertheilt, mit der nOtbigen 
AutwaLl Frem<li-u (i.-n Zutritt 20 allen bisher streng ver- 
iChloHHcn m'liftltciirn Arliui: -Kruri'jlirii zu pi-stattcn. 

I'VrniT wurde i'ine gt tiiiuc Bi r< t htiuti« iUt Fabrjkaliony- 
kOiSt^n muh vipr HBUplabthRiliiti;^'('n; 1. M;l^^^etM■rpitung, '2. (Je- 
■teltong, 3. Urpnn^n und 4. Verfeinerung mit nmnatlichen 
und jUhrlicben Ueber»ichtei> Uber alle Theile eingeführt nnd 
lom anten Male im nraitsB HaUyehie 1814 eine Uebersicht 
«ringt, die B*ch der frfiberen lännehtung ganz unmöglich 



Weiter wurde Uber die vielen in der Mannfactur vorhan- 
denen Inventai iensMIcke ein volUtümligej Verzeichnies iinftrp 
noinmen uuil vou ria an Naturalrecbnunf? «larüHer snwu- 
eine üb.rsiLhIlithe Werth- und Stilokrechnuug Ul'ur a:lr b.b 
zur Verkünllicbkeit ferti^feu Waareu geführt und endlich durch 
Einrichtung zweckm!i.^bi^'pr Controle und Anstellung verantwort- 
licher Unteraufteher in allen Theilen der Fabrikation die Ord- 
BDBg de« Gauien befestigt. 

D» in Folge de« fefiberen Sjrateiiu eine iSmgo entb^* 
Udler oder aar «nroDluMiinMii beschKftigter Arbeiter Torhanden 
war, 90 nahm man darauf Bednoht, alle Qberaähligen In- 
dividuen, iiO«wie sieh irgend Gelegenheit dazu vorfand, auf 
eitle für die Mannfacdir nützliche Wei-e unterzubringen, ohne 
neue an ihrer Statt aiuuiiehuieu. Dailurch wurde eine an- 
«ehnliehe He.-ichrünkiiniL,' dt!- l'ernjnah bewirkt. 

liei der .\uNfahrnng der Keform dea Betriebes waren gro^i.se 
Schwierigkeiten, insbesondere Vornrtlieile, offene nnd beimlietu 
Wideraeulichiceiteii tron Bcamtes und Arbdit«» sa Uberwindea, 
bia di« «Ito InatiUitioB ihren eingebildeten Werth verlarea md 
der irregeleitete Oentt des Personals durch dhi Ymthdl« der 
Neuerungen und mit Hilfe neuer eifriger OfSeianten eine 
bessere und edlen- Ki lit mg gpnnmmcn hatte. 

Die neue ,\diiiiii.- ti ation mu.-ste bich gleich im Anfange 
der tc'jwierigen Aufgabe unterzn-lien , eine neue und bpsf eie 
Mas!ie herzustellen. Zu diesem Zwecke wurden im MHr/ 181Ö 
«Oe noch vorhandenen Vorrflthe Ton den in den Jahren 1813 
nnd 1814 gelieferten unreinen Knien und Massen im Bclnige 
Ton 600 — 700 Centnem als unnütze» Haufwerk be-ieitigt, 
ohn« dne« oinB tngleich vermochte, die sohadlieben Folgen des 
Mangels an geeigneter alter Ponellanmaes« Mlknbeben und den 
Credit der MMnfaetnr, der durch die fast einjShrige Dauer 
der schlechien Production in »einen Orundferton crscbüttcrt 

worden \v; 1 , Mi^'leieb w il der auf ^einr frühere Stufe zu erbeben. 

In 'tii_'.-i' .-«irlicnte l\-ri"d>' fallen au<'b die ra--cli auf^ji-^jebenen 
VerMP Ii'', ;.;erinj,'ere l*or/ellrtmua^«■n und die .Stein),;ii'i i''i'-.kii(ion 
einzuführen. Die durch ein» (iouvcruemeutü - Verordnung vom 
August 1814 bewirkte Vereinigung der Uubertu«burj,'er Stoin- 
gutmannfiMStar nnd der Dfihlner Potterieanstalt mit der Meissner 
PonelhinBumnlhetnr wurde bereits im Jahre 1816 wieder auf- 
gehoben. Bald daranf im Jhhn 1817 erfolgte der Versuch, 1 
eine gerint^ere Ponellansorte znr Fertigung des Currentgntc» 
einzuführen, weil die Auer IVir/rlldm-rdi- keitieu lnii!."'n Nach- 
hält mehr versprach und weil n::in In ;-.b.,i! htigle , durch widil- 
feilere Freise dem Andranpe tr-v.]-^- Porzellane f^'rring'-rer 
Gattung entgegenzuarbeiten. Ine Ausdehnung der zweiten 
Poraellangortc auf alle Formen und Grössen fflhrte jedoch viele 
InOOOVenienten herbei und wurde von den Kauflcuten und 
IStgOtiMltni snr Di^rreditirung der guten ForzellanM>rt« bc- 
nntit, ro da«« eie bald wieder aufgegeben wuide; ingleichen , 
worde audi die nr raaaehlieasHGben Hentallnag von Apotheker- 
gerftthschaftan aller Art im Jahre 1822 eingeführto dritte 
Ponellansorte schon im April 1824 wieder anfgehobeB und 
Ton da an ausschlieKslieh die crt^U' Porzellaneorte beibehalten, 
deren Grundlage vorzugsweise aus Auer Erde Ixataod, mit 



welcher apSter andere Erdarten gemischt worden. Insbeeooder« 
ist durch verbesserte Behandlung die Anwendung der aus Auer 

und Seilitjer Ei'de gemischten Ma.'^e nach und nach -ihr aus- 
gedehnt worden. Uebrigeua hatte mau aucli l" rijii.s im Jahre 
Vi: r.:Cl;^'!ieh in der auf dem Klost-rgule Sorii?i,L,' l>ei Mügeln 
m miichtii^en Massen lagernden Krde für den ausscrsten Fall 
eines der besten Frhat/.mitt.el der Aut-r f^ide erkannt. 

Um alle im tiesHmmtbetriebe niithigen lleformen durch- 
zuführen, mussten an die Spitze der verschiedenen einzelnen 
Fabrikationabiancfaen, sowohl im Technischen als Artistischen, 
Leute von entsprechender höherer AnsbOdnng herafto «erden. 
Schon im April 1^16 erfolgte die Anstellung der beiden Arca- 
nisten Kßttig und Selbmann, welche auf der Bergakademie in 
KrcilHTk' für du,- lierL'niiiniiiM.lii' Ka>h ciid den chemischen 
Thcil ili'^x.'llieii in-bcsondere ausgebildet waren, und im Juli 
1.'<1S <).-■ Hi rii)'iii|/ ciues geschickten nuswUrtigen Künstlers und 
Malers Namens Kersting zum Malervomteher. Arcanist HoUwig, 
der sich unter allen seinen Collegen allein verdient genadlt 
hatte , wurde zum Vorsteber des chemischen Laboratoriums und 
der Farbenbereitnng enannt und zugleich ein neuM gertumiges 
Lahocatoiinm «KmintUdMn Areaniaten und Laboniitan, weldm 
Usher in abgesonderten kleinen Blumen geurb^tet hatten, >n 
gameinachaftlichcm rtebmuche angewiesen. 

Im Innern der Fabrik wurden im Jnbre 1817 grosse 
bauliche Ver;inderuni.'t-n , nisbesondi ri' eine völlige ^[l,;,•l-^taltung 
der zum fiutbrennen. Verglühen, EtimiUireii etc. erlurderlichen 
Räume vorgenommen, wodurch alle die.-e und verwandte 
.\rbeit.sbrancheu in die nltch.->te und vortheiibafte»te, alle weit- 
läufige Zwi.>ichenfi)rderung ersparende Verbindung kamen. Im 
Jahre 1819 erfolgten neue Maschiucnanlagni lar An&tellimg 
einer gmeaeo UattriebsaMacbin«. HiMduneh wurde eine voU> 
kommaM aadia ni adi B Verbindung in der gaasan Fabrikation 
hergestellt 

Unter Hmutzung der neueüten wi-,-Hn.--i liaftlichcn Fort- 
schritte und di r in au^liiiuiiscben PcTzelliiutaVu ikcu >.'euiacblen 
F.rfuhnuiL'iii winden mit liiHe iler neuen Heaiiitiu zunUchst 
zahlreiche Vurbesserungen in der .Slussebereitung eingeführt. 
£» gelaug reinere und wohlfeilere Materialien an Quars Uttd 
FelJspath von Fraoen»tein und aus Böhmen beraaznziehen, 
die (ilasnr zu verToUkommnen , die Erdrttokstiade fu benutien, 
die Scherbel von vnglUhtem Ponellaa statt neuer Porzellan- 
maue wieder tn benntnen eto. Znr Erspamng des doppelten 
Schlümmena der Erde wurde in Seilits eine KeinKchlämmerei 
eingerichtet. Die Kapselbereitnng wurde venollkommnet und 
vor allem durch lleformen im Brennen nach den in h'i-vre«« 
und lierlin berdinrbteten neuen F.inrichtuugen grosse Ersparuiste 
erzielt Die EiufUbniug sogenannter Etagenbrenniifen gestattete 
eine weit vollkommenere Ausnutzung de» tireouraumti. Kine 
Verglcichung von 1814 und 1S27 ergab, daax im Jahre 1827 
mit Hilfe der neuen Oefen circa 4 Mal mehr Teller und 8 Afal 
mehr flach« Oettaae in «inem Gntbrand« «aOillan vwen ala 
1814, ao dasa man sowohl an Brennmaterial als auch an 
ArbeitskrXften sparen und z. B. allein das Brennpersonal in der 
Zeit von l.'^l.') bis 1S27 trotz gri>.i.serer Prnduclion vnn 41 auf 
l'J Ki'ipfe irmUssif^en konnte. KtUiu erwähnt in seiuer aug- 
fülirlii Sien llecchreiliung der neuen Brenntifeneiurii htuugen, 
dtL^s man sich darüber durch eme Heise nach Berlin belehrt 
habe und ilasn „in Folge der mit aller Offenheit von der 
Manufucitir-Uirection daselbst ertheilten näheren Nachweisungan 
JiL \ ers>icbe in den vollkommener coostruirten Oefen nunmehr 
besser ausfielen", weshalb ment im Jahr« 1816 «in swaitnr 
Ofen in den grflesten in Berlin grinlnoliUehan OiawtaioMn 
erbaut und 1817 die Errichtung Ton drei aaderao OeÄn v«n 
gleich gro.'sen DimensioDen vorgenommen wurde. 

I ntel dl 11 Neuerungen im Te< hiiii-i der llefitaltung 
erwiihut Kiibn unter Anderem die Einführung der ächablouen- 
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dreherei , die von Si-vre» entlolitit* Bi-nutzung «ItT Formerei 
durch lius» un\i <lit- Ati-tLuirunu ' LUi-r Ovakin-liraRschine. 
Farner bemerkt < r, in lit r 1 1- -iiul Li:ji,'!''rau(.hf nach uu«l 

nach grasäe LohncrmilMigaogeu erwirkt und vum Juhro 1824 
noch in grosserem MuuslabB dnnb I'<iiiiiihniiig nitdrigerer 
Lohne bei Klkn NauugnuuiiiiMiien eingeleitet worden seien. 
Noch wkht|g«r da die«e MtMrcgtln wann die Reformen im 
»rtistieehen Betriebe. Je tieftr der artaetiache Betrieb 
bei der POTzellanniannfiietar in der {OnfteB nnd sedutoa 
I'«r:r..W ^je^iHikin war, liud je fremdartiger die gangbaren 
ForuiL-u und .MaliTi'iLii im Vergleich mit den Anfordenin^en 
des ui'ui->ttn liern-ithindiu ( icschmacks erschienen, um so eiliger 
musüte dahin gelriu-htet werden, auch hierin eine gUuiliche 
Umgestaltung vorzunehmen. 

Wahrend l>l> mm Jahre 1Ö14 nuich dem uugenunimeneu 
Beharrungssystein jeder Zeit mit vielen Schwierigkeiten für 
die Abaehiner mboadea geweaMi war, irgend eine Abänder- 
ung in den voriMUideMB Fernen sn erlangen, wnrde dagegen 
im Jahre 1814 der Grl)nd^at;^ aufgestelU, dass fortan alle 
Terlangten und nusl'Uhrbareu Formen lind Malereien gegen an- 
genle»^eue Ik'iLiilduug angefertigt wenleii M Üri n. Zn gleicher 
Zeil wurden viele dem neueren lieseliinatke eiit^precbende neue 
Formen in <inng gebracht , dass nu' Ii ui. 1 nm Ii ein ganz 
aeueh Fornienwesen entstand, bei weichem mun entweder un- 
mittelbar die Antike zu Grunde gelagt oder auch diu l'roduct«« 
anderer MannfiMiaron xum Modell genommen hatte. Aua der 
Malerei wurde nngeeBnmt der veraltete Qeachmack, soweit thon- 
lieh, «aarbaoBt nnd an Stelle dar hiaberigwn ESofliinigkaiit eine 
grSsiiere Mannigfaltigkeit der DainiiM mA am eatworteiea 
Mu«t-ni und auueadialRen Vorlegebllttani ia juntnm Qe- 

sebniueke ge&el^l. 

Al^ 'iie neu- I'r>"iuction nur ciniger^la,-^en duilnrch ein 
anderen .\n.Hehen gewimnen hatte, wurde ernstlieli iluniuf hinge 
arbeitet, den bei der Mehrzahl der Maler fast ertödteten Kunälainu 
2U wecken, das Steife, Uexwungeue und Schwere aui> ihren Leibt- 
ungen berau^cabriogan nnd den handwerk.imässigen Betrieb 
ibne Qenebaftea Masnroitteii. Mit Kraft and Lebendigkeit 
konnte diea aber erat dann Torgenoomian werden, ala der 
Malenror&teber Kersting an die Spitze der Malerei getreten war. 
Nach und nach wurde bei der Mehrzahl der Maler eine freiere 
kunstgeiuibse Behandlung der Malerei wirkl h rilan^rt und 
mancher zu hnheien Leistungen emporgehoben Lue sehr gute 
l'nler.-tüt/uiig gewiihrte hierbei die zweckin:i>^ige lienul/inig 
des ausgeworfeneu Fonds zur AnschafTung von Mudellon, Zeich- 
nungen etc. Durch Anütcllnug einiger fremder, durch groaae 
Vertigkait auageieicbnoter Porxellanmaler wnrdo mit groieiem 
dahin gewirkt, auch die Alteren Maler m einer leich- 
vad nae&eraa Behandloiig der Mataraian, TORflglich der 
eamoten, anraregen. 

Nach, lein die Pr-r^ellanjin i^e:- sclmn im Jahre 1814 eine 
anaebnlii iie l'ruiii^.siguiiK erlutt-n hatten, wurden zu verschie- 
denen Zeiten tbril.- 11,1t l!rlj üungen, iheils mit N ernisuderungen 
Terbuni-iene Pi eisveriiiuierungen vorgeiioniiiieu , neue Preisuoten 
gedruckt, eine llauptenuiissigung der weichen Purzellaupreise 
aber vermOge höchsten Befehl» vom 7. Mai 1!^24 bewirkt, so 
dasä die Preise von 1828, verglichen mit dem grSutentheiU 
bia sum Jahre 1814 gUtig geUiebenen Tarife vom Jahn 1766 
ateiatena am die ffilAa niadrigar ataaden, ala froher. 

Daa Directorinm fUnte bei der Preisreduction vom Jahre 
18S4 die Trennung der Verkanfs - und sogenannten Fabrika- 1 
tioni})reiüe ein. I/etztere unterbcheiden sich vou ersteren da- 
durch, du.s.s damit nur eben die Fabrikatioutkofiten mit einigem i 
Uei>ei'.-riiu>,^e gedeckt, die HaadebduMtea «baT aoak aidit dabei , 
berücksichtigt sind. 

Oer ge^sammtc Okunomi^che Betrieb konnte wSbrend der 
Periode wu 1814 — 1828 namentlich wegaa der erbeblieben | 



IIerlib.^et^ung der Verkaufsprei-ie , wegen der Sehwierigkeiten 
im Waarenvertrieb und in Folge lier vielen nfitliw. ndigen Haupt- 
anla/eii und Eiurichtiingen nur unter .\uf\v.-r.'lniii.' betrilcht- 
licher Zui>chU.->e aufreeht erhalten werden; es wurden jedoch 
dnteh dieae OpIVr die (Grundlagen für ciu spKterob tiudciben 
geschaffen, lim (■eäummt{M>r.'ional war in die»er Periode 
402 auf 354 Personen herabgegangen} abar dieae Vermii 
war nur eine Folge von Vereiniaehnagaa aad YerbeaaeraagaD 
des Betriebet. Die Eapedlmreitnng, die 1814 aocb S8 Arbettar 
erforderte, brauchte 1827 nur 17. Die Zahl der Outbrenner 
konnte von 22 auf 1 1 , diejenige der Verglühhrenner von 19 
auf 8, der Farbereiher von 11 auf f> nnd ilie d-'^^ allgemeinen 
Personals von 60 auf 44 herabgemindert wer.li ii; wogegen die 
I Zahl der Gofetaltungbarbeiter vou .")7 auf 71 und der .Maler 
von 110 auf 121 »tieg. Man konnte am Ende der Periode 
mit weniger Aibeitam doch qnaatitattv aad qnalltatir weit 
höhere Letatoagea 



Achte Periode von 1828 bis 1863. 

Die achte Periode vom Jahre 1S28 bi.s zur l'eber.^iedelung 
der Porzellanmanufnc! iir in die Xeuanlage im Jahre 18<)3 hat 
gleich am Anfange zwei bedeutsame ix^litische EreigniMC auf- 
zuweisen, welche für das Fortbeatehen des Etablissements ent- 
scheidend wurden. Das KCnigroich äachsen trat im Jahre 

1830 in die Iteibe der conatituti«)nellen Staaten ein nnd es 
wurde in Folge deaaoi aueh eine Treaaaag daa Hoilutnthalta 
von das StaatsSnanaan vorgenonunen. Der Hofbaosbalt war 
biü dahin durch diu Nutzungen des Domttnengnta nnd der 
ihm gleichziehenden Kesitzongen , zu denen auch die Ponellan- 
manufactur gehörte, bestritten worden. An die Stelle dieser 
wechselnden Nutzungen traf die lie.stimmt geordnet«' Civilliste, 
und es sind nach 22 und 2'A der Vfrfii.'?-uug>iirkunde vom 
4. September 1831 die kOnigl. Civilliste und die hausgesetz- 
licben BezOge der kSnigl. Familie als Aeqnivalent fttr die dot 
Staatskaaaen auf die jedaamalige Dauer der Bagiemagaaeit dea 
KQnigs ttbarwiaaenaa Natanagan daa Domaaeiigata sa batnditaa. 
Die Qaaaauatauama dar Etaiflafto aaa dam Pomliaa^gBt ward« 

1831 anf 688634 Thaler veranseUagt, wobei man davon ana- 
ging, du,-.- ilit Xut/ungeii der königl. Steiukohlenwerke in 
Döhlen uuil ZankereiJe dun h den für dii l'c>rzel!anmnnufact«r 
zu Meissen erforderlichen Zu.-'e hu.s.s u-.ifge/ehit werden 
würden. E» geht au> den Verhandlungen ilev .St-lnde hervor, 
dasa man in jenem Jahre, als die Meissner Porzellaumanufaotur 
ein Thetl des werbenden Hiaiitsvermiigeus wurde und fortan 
in Betreff ihrer Ansgaben und Einnahmeu von der Controle 
der Stande abhingig warde, mehr an Znscbttaae als an Er- 
trttge dachte, denn die Anaeiebt anf gUDstigere Absataverbtlt- 
nisse, womit die sieb«ute Periode der Betriebegeschicbte der 
Mannfactur gesrhlos-sen wurde, schien ueb in den ntchsten 
Jahren noch in keiner Wei.se zn erfllllea. Die laufend-n Kin 
nahmen der Jahre 1828 — 1832 reichten ebensowenig wie die 
der Irllhcren zur Deckung der erforderlichen Betrielisaudgaben 
au«, vielmehr wurden aus der Staatskasse folgende ZubchO>se 
geleistet: im Jahre 1S2;>: 2i»4f>.S Thlr. — lir. 4 Pf., 1830: 
13484 Thlr. 6 Qr. 6 Pf., 18»1: 12486 Thlr. 18 ttr. 1 Pf.. 
1899: 10667 TUr. 18 Or. 5 Ff. 

Der üebergaag der PoneWaaaiaiwfcatBr aaa riaam fiaf* 
etablissement in ein Slaatsinstitnt würde bei fortdanerader 
Ertragsln-igkeit für da.-) Fortbestehen des T'nter:iehmens wahr- 
scheinlich vei ^li^ngni^^voll gew<irdeu sein. Wenn nicht ein wich- 
tiges untiiuiulji ilitisches Kreignis.-^. die Regrilndung des deut- 
schen Zollvereius, die Lage der Anistalt mit einem Male ver- 
ändert und vom Jahre 1834 aa eine Aera daa ~ ~ 
Gedeihens für gaas Saobaaa Magalaitet Uttte. 
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Die V«riuuuUntiaea dor «SehÜMlun Stlada li«f«ni den 
Bewdt, im tidi aar ümaeliwaiig der T«rliXltiiiMe «cbon 
irthrend de« Ludtags 1833/ 34 dentlich ankflndigte. Ea hatten 
sich aaf dicuein LandtAge mehrere Abgeordnet« der zweiten 
Kammer bei Berutliiiut; <ifr Pofitii'n XXXIX, 1. (köniii;]. Por- 
zellanmattufactiir) Ober tliu Art utid Weisu der Vorfiu^svruug 
der Porzellanvi rriillii' verbreitet; einige hielten Aiii'ticiiicn, uiidere 
Lotterien für den geeigneten Weg. ludesseD kara man überein, 
dies lediglich der Uegierung anheim so geben und genehmigte 
dem Antrag der Deputation, dase mtn die beregtea Vorrlithe 
uSgliehat bald und anf geeignete Weiae in Geld umeetieB, den 
Erle» ibett ioeoweit nOtUg, der ManaCactor aU Betriebä- 
<3pital flberktMiB niOge. 

In das von demselben Landtage zu herathemle Bnrl^'et 
war für die Porzellanmanufactur ein Pojtulat von TbaJer 
eiugf<ttzt , von der Rt^gieniujL,' alicr zurückgenommen wi iiU h. 
Um die Regierung gegen den Vorwurf, als habe sii.' ctwu.s 
UnnQthiges verlangt, zu rechtfertigen, bemerkte der Stuiits- 
miniüter von Zeschau in den KammerverhandliimjHU ; .,dass es 
sich bei Zusammenstellung de» Budgets mx-h m :.: ' ibe Uber- 
sehen laaaen, ob aich die Menufaetar ohne Ziuchuaa werde 
eibnlten kSsnen. Nenerlieh, nnd besondere seit der 
AnschlusB an den grossen Zollverband erfolgt sei, 
stehe dies mit Zuversicht zu erwarten, ja man hoffe, 
künftig auch noch reinen (iewinn zu e r la n n." 
Diese Zuversicht des, Stautsministers von Ze;' hau . der su h 
um die >UchsiM-heu Kiuunzen so verdient gi nun'h; hut, i>t 
glänzend l>estätigt worden. Schon dem Jahre war es 

vorbehalten , den Reigen in einer insofern neuen Aeru der 
Porzellanmanufactar za eröffnen, nia von diesem Zeitpunkte' 
an bia auf den beutigen Tag keinerlei ZuBchflsae mehr aui^ 
der Staats kai^se erforderUeh gewesen, vielmehr vom Jahn 1834 
an, mit geritigen Ausnahmen, regelmiiaüige üebersehflsse zur 
Flinlieferung gebraebt worden .lind. Diese fingen an im Jahre 
1834 mit l.T<i«iThlr. und betrugen ISa.T: 2<KHHlThlr.. 18:5(5: 
2f)H)t) Thlr.. 1H;^7: 3fKKK) Thlr. , 1S:W: 'J\ii)n Thlr., IR^.!»: 
Ö<-l"*) Thlr. und von da ab Ins zum Juhrc 1S17 alljiihriich 
ISfVtM) Thlr. 

Mit diesen bedeutenden UebersehUssen ging der Verkauf 
in den Niederlagen Hand in Hand , indem er sich , ungerechnet 
den AneüoDSTertrieb, too 96688 Thlr. 22 Or. 7 Pf. im 
Jahn 183S, nf 1S0SS8 TMr. Ü Qr. 1 Pf. im Jabre 1834 
nnd auf 141256 Thlx. 7 Qr. 2 Pf. im Jahn 183Ö erhob. 

Ein flprecbrades Keugniss fttr den Einflnss des zu Anfang 
des Jahres 1834 erfoipten .Abschln^Fes des deutschen Zollver 
eins legt auch der Debit der Leipziger Niederlage ab, der im 
Jahn 1834 

40340 Thlr. 22 (ir. 10 Pf. 
batngm hat, im Vorjahre aber aich anf nur 
22693 Thlr. 21 Gr. — Pf. 

bfldSgrt hatte. 

Dia apiter seitens des ZollTeraina mit TeiaehiedaosB enn- 
pliaeben Staaten abgesddossenen Handelsvertritge hatten kerne 

so günstigen Erfolge wie die VcrtragsabscblOssc der Zollver- 
einsstaatea unter sich ; immerhin ist in Folge der wcHteuropS- 
ischen 1 lnndel.Hvertrüge der Verkehr mit verschiedenen Ländern, 
inst i -oiiilHre mit Kncland, das gar keinen Zoll von Porzellan- 
wa;iri/ii <-ri.>tit, sehr eileichtert worden. 

Erfindung der Glanz Vergoldung. Zu den vom 
Jahn 1H.')3 an sich erfreulich gestaltenden ÜDansidlaB Ergeb- 
■i i m i der Meissner PonelfauuDaoafactur hat in herromgiBdar 
Weise aaieh «b «fOd u ndwades Er^gnias beigetragen, waleiiea 
als h«daet jahnlug« Fonehnngcn und Versuche seitens des 
▼erstorbenen Direetors fffllin in günstigster Weise auf den Be- 
trieb der Manufactur einwirkte, njindiih die Erfnntiir.^; 'hr 
sogenannten GUnzvergoldnng. Man versteht bekauutiich unter , 



Glanzgold ein goldhaltiges Prttparat, welches im G^feaaata lu 
dem Polirgold, das nneh dem Biahreanea matt «rseheint ud 

erat durch Poliren mit Achat oder Blutstein seinen Olaaz «rhllt, 
nach dem Drennen sich vollständig glänzend darstellt 

Die summarischen Erfolge dieser Erfindung bestanden 
neben den fUr sich allein sprechenden Zahlen darin , d».<s die 
Käufer von neuem in irrossur Zulil au dn' Vn l;auMa|.;er ^'e- 
fessell wurden und daa« damit i^ugteich die huaaxielleu Be- 
drängnis e, deatfe die Hanufactur so lange Jahn biadareb 
auageaetzt gewesen war, iv Ende gingen. 

Garn Terschwiegeii -darf aidit werden, dase das neoe 
Ooldprttparat keiaaaweigB gleidi daaerbaft war, wie das bis 
dabin anssebliesslieh angewendete Ptolirgold, viehnebr, nament- 
lich an (iebrauch.'igecenst'tnden , sieh nicht sehr widerstandsfähig 
zeigte; dass ferner mancher Missgritf in der Wahl derjenigen 
Objecte stattgefunden hat, welche mit Gianjtroldder or versehen 
wurden und dass in Folge dieser Umstünde die neue Erfiu<lung 
nicht in allen Kreisen gleich gQU'^tigc lieui theiiun;,' fand. 
Immerhin aber ist «ie eine Quelle reicher Hinnahmen geworden 
nicht allein fQr die Königliche Manufactur, scjndern im Laufe 
der Jahre auch fflr eine sehr gnaaa Aniabl von PrivaUabrikea, 
die sieh sehr bald bemUbten, das neue Prilparat naohsnahmen. 

Neue BedrSngnisse in Folge der politisehaa ZB" 
stünde. Ks hatte oben ErwBhnung gefunden, daas die Por- 
zelliiumanui'aituv vom .Jalire lS4n— 1S47 allJJihrli.li I.WKlThlr. 
ItetnebsUlier-cliHsse an die l^tait^kas.-e :ibj.'elivfert hat und es 
ist, liicrat: aukuiipftnd , zu betiieiken, da>» 'lie Jahre 184"*— 51 
wiederum eine sehr verhiingnissvülle Zeit für die tiscalitcho An- 
atall in bich schlössen , in der mau sich nur mühsam auf einem 
gewissen Niveaa su erhalten vermochte, aber nicht daran 
denken konnte, ersparte Gelder der Staatskasse zuzuführen. In 
Folge der ■naaarataB, dnrch die Veridtltnisae gebotenen Be- 
schrSnkung der Prodoetion sowohl, als auch soleher Ausgaben, 
welche ohne GefShrdung von Hauptinteressen vermieden werden 
konnten, gelang es, den Detrieb wenigstens ohne Zuschuss aus 
Btaat-smilt^lii t'ortzuftlliren 

Kegiihrung -ler Arbeitslaxen. In diese Zeit fällt 
au( h eine liegulirung der Arlieitstaien lür .-^tückarl>riten nach 
einem Systeme, das in der Hauptsache bis zum .lahre 1872 
unverändert förtbestaaden , von da ab aber nicht unwesent* 
liehe Erweiterungen sn Oonaten der Arbeiter eifahren hat. 

Besseraag der finantiellen Terhiltnisse. Nach- 
dem die politischen Wirren der Jahre 1848 und 1849 ge- 
achlichlet waren , traten auch auf:; Neue , jedoch sehr allmttb- 
lich, b( >-( !e Zri;. n für .lie Porzellanmanufactur ein; indess 
nicht früher als 1 S.">:j ti tb^t,'te uacli vierjähriger Pause wiedernm 
eine Oeldnbl. , hl- ,ui Ji.' Staat -Kil-.-c , gleich wie l>^.'');}, in 
iUhe von KHiiKi Thlra. ; die Einnahmen de» Jahres l>^iA aber 
wardeo abermals von den Betriebsan^gaben aufgezehrt und 
■nr «nt TOn 18ö5 an sieht man wieder regelmlsaige Geld> 
aeada^geo der Staatskasse zufliessen, die sieh in den 9 Jahna 
bis zum 'Sehlnsae der achten Periode auf 
160400 Thlr., 

mithin auf eine dnrcbsehiittliefa« JalirtMiiilicligraBg TOn etwa 

17800 Thlr. beliefen. 

Niederlage in Haraimr^'. Zu den Versuchen, den 
Handel durch Anknüpfung neuer, womöglich überseeischer 
(Icschüftsverbindungen zu heben, ist auch der in seinen Er- 
folgen mi^slungene zu rechnen, im Jahre 1H51 in Uambitrg 
ein ligiiis Ltiger zu errichten, denn es gelang nicht, einen 
aoeh nur halbwegs befriedigenden Absatz für Prodvete der 
Hurnftetor daselbst »i Ifaäen. Die U b er e oeischeB Abodtaser 
wendeten sieb nach wie vor, mit'ümgebung der Niederlage in 
Hamburg, an die Oinneningcr, woselbst sie grr-sere Auswahl 
/u tiriden hofften; das Hamburger Publikum aber »ar damals 
und ist noch beute den englibchen Fabrikaten so Überaus xu- 
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gethan. dixsn es an den Meisüuer Prodacten wenig u loben« 
dagt'ju't'n viel zu tadeln fand, namcntlieh in Anfcbung der Ver- 
kaulVipn'i>('. Nach uciitjiihrijfenJ Bf-ilohcn wurJo d.iher liie 
Hairilniiyer Nii'ilprlaijf , deiPii R»»>fiekn-.t< n ülipnlHin au-,'<f'r siÜHm 
Vcrhültui«- ;:u Afui •■ivielti-n VVaarenabsatz ^tamleu, wieder < iu- 
ge/.i)K'c-n. Vi-rkasilt wurden daüclbu von 1851 bis IbJl* in 
Suüiitui üir f):?KilS Tlilr. 

Aboabm« der N«chfr»g« nach OUDtgoldproduc- 
ten. Zam SdilttiB der in Vorttebendea bebüdeUai flnnn- 
tUOmi Bad nenMitilen VerUataiaM der PnnelknnMiiafiictur 
in der echten F^ode mBge die Bemerkang noch Plets finden, 
do.-*;^ in dtnn uäuilii hin (iraile. wie ili r Ab&atz der (ilauzgold- 
prndiieti' ulinalini i man kann aU d«u ilauptwendepunkt das 
Jahr 1 s,^ I bezeichnen), der B«g«br nach Gtigeaetladen in Seeoeo- 
ge^chmack tunahn). 

Tethuisehu Belrieb^einriehtungen. Von den man- 
nigfachen N'erUndenaiK'eu , welche die (ecbni&cheu Betrieb«eiu- 
ricbtungen s^eit dem .lahre 1888 erfUumi haben , ist keine von 
so eiagruiender Wirkang gewesen, keine eo wichtig geblieben 
bin nnf den heatif^en Tag, als die im Jahre 1889 erfolgte üm- 
Indemag der PorzeliaubrennOfeu auf Kohlen feuern ng. Die 
Idee der K dileufeuerung statt der Hokrenerong war zwar 
damals kein^ >w<>gs neu, denn Kihon im Jahrn 1819 hat die 
nocl) ifUt ti( •^tehende Fabrik zu Flho^en , eine der !ilt<*sten 
Pnr/o'.liiiifu'irjkeii Lföhmens, mit Bruutikohku >,'ebraunt, allein 
ein wirklich rationeller Kohlenbrennbetrieb tat zuerst in Meissen 
in dem genannten Jahre eingenhrt worden. Die dadurch er- 
cielten, nicht nnweientlichm Enpamieae an Breaamatwial 
Warden eine Beihe von Jahrea Uadanfa m maacherlei aada- 
na BetriehaTarbeeeacangaa Tenrandet. 

Vennche, das PoraaUaabrannaB Taraittelst Eoh- 
lengu.s zu I rti. lli.-n, «mdea ipWar, nad tuar ausgangs, der 
tOnf/iger )'hz. aiiüngs der necluiziger Jahre, gleichwie in einer 
«ler gn'ij-'Ten brihmischen Fabriken, nueli bei der könijjl, prensii- 
sL'hen .Mauuluciur und der Meissner Manufactar untemommeM, 
ohne dash man sich weder in Berlin noch in Meissen bSttu ver- 
anhisst finden können, diese Verancbe Ungere Zeit hindurch fort- 
nsetzen, da die erhofften Erfolge, ErspamiM tob Brennmaterial 
nad aaTerllaaigen Biennreaultate, nidit emiobt wurd«. 

In Berlin bat maa indess etira 8 Jabre aplter daa Breaaen 
mit Ga>i unter Anwendung eines verttndertm Syateoiee wieder 
anfgeoommeu und zwar, wie nicht unbekannt ist, mit leid- 
lichem Erfolge, während die lifiliiijiM.h' n Faliriken, einschliess- 
lich jener, welche zuerst du« Gaabrennen bei sich eingeftthrt 
und ein.- Rvibe von Jahma fortgeaefatt hatte, gen dafon sn- 
rUckgi'kommen sind. 

im Jahre 1852 erfolgte auch der vollstlüidige l'mbau der 
dem Eiabnanan ton Malereiea di a aeadan EmaillirOf en aacb 
einem aenea, bedeataade HolierBparaiea darbietenden Sjeteme, 
worauB «ich im danaffidgeadea Jabre die sogeaaanteD EWillir- 
BtagenSfen , die sieh ab flberaos pndctiaeh bia anf die neueste 
Zeit erwiesen haben, eiHwickelten. 

Nicht ^an/ mit Still.-.chweigen soll übergangen werden, 
das^ bereit> iin .Iiilire IH-lt' VitniicIi'' -■>'llf worden -ind, j 

anch die Eaiaillirüt'eu gleich deu Porzellan brenn öfen auf Koh- 
lenCsnarnng dasurichten, allein so viel Tertprecbead anch die 
ersten gewonnenen Beanltate namentlich in Bezog aaf das Ein- 
brennen des Glaacgoldea waren, so wenig befriedigend erwiesen 
sie sieh bahn Eiabraaaea der Farben, eo dass aiaa die Aa- 
gde<(eBb^t akbald wieder fidlen Uaaa. 40 Jahre lang hat ne 
»eitdeni geruht, bis sie im Jahn 1879 wiedamm ia den Ttv- 

dergrund getreten i-st. 

Von nicht geringem Einfliiss auf das goeanuate bei der 
PorjcellanmauufiU'lur vorhandene Maichinenwesen war im Jahre 
1S,^;5 die Aufstellung einer 1) am j) f niasi' h i n e in den 
Farterrer&umen der Albrechtsburg, ohne dass wohl damals 



iigead Jemand geahnt bitte, ff werde damit zugleich der 
Grand zur Entfernnng der Manut'iu'tur .au.-i den ihr lieb ge- 
wordenen , mit ihrer i ;e>chichte *o eng verknüpften IJ.innien 
der Burg gelegt. Im lUichsteu Abschnitt srdlen hierüber nocii 
einige kurze Notizen gegeben werden. 

In gebührendes Licht gohfellt zu »erden verdient un- 
streitig auch die in dan Jahr lS2i'^ lallend» Darstellung 
des kanstlichen Ultramarins durch den im Jahre 1816 
all teebniuiber Baaoitair bei der Pondlaamaiittfeatnr angaetell» 
ten , sirittaren BatrithaiBapaetor EAttig, das nntar dar Baaaieh- 
nuug „Lasnrsteinblan" in Deutschland znertt fco Vtäsaea 

aus in den Handel gebracht Wiir Jen ist und anfanga bei einem 
Preise von (>4 Thlr. pro Pf ind für die erste Sorte und Thlr. 
nir die zweite i^rte b<K;;'.ii.li bei der Oelinalerei Verwendung 
fand, später aber b.-i «.■ entlieh ermiUt>igten Preisen auch der 
Industrie zug i:.L'ji h :naeht wurde. 

Vom Jahre l'^^'.i an figurirt unter den Einnahmen der 
l'orzellanmanufactur alljährlich ein Reinertrag von der fortan 
als Nebealnanohe betriebenen Lnsoratninblanfiibrilartioa, der 
iwar aaflbiglich nor gering war, jedoeh nncb nad aach aich 
steigerte and im Jahre 1800 die hSchste Ziffer aiit 10648 Thlr. 
20 Gr. 1 Pf. erreichte , von da ab aber sich ^^>id verringerte 
auf (irund der sich immer mehr ausbreitenden Concurrenz. Da 
e^ ohne kostspielige Neubauten nicht mri(;lich gewcsrii sein 
wUrde, mit dieser Concurrenz «Schritt zu halten, so wurde auf 
Anordnung des kffnigl. Finanzministeriams der Betrieb im Jahre 
1877 eingestellt md die Fabrik aufgelöst; 49 Jahre lang hatte 
dieselbe bestanden nad ia dieeom 2Si^tcanine nicht weniger als 

S14751 Mark 78 Pf. 
aa haaraai OaUa daa Staate dagahaadiL 

Aitiatiaeher Betrieb. Ueber den artistisdwB Betrieb 

in dar aeirtaa Pen Ilde m"'|j:c znn'iilist bemerkt sein, dass die 
Porzellanmanntactur die ben;ithii;leu Arbeit,-krüft>.' ljau|ils;i. hlicli 
in 'ler von ihr ntiti rhaltenen Zeichen - und Motlellirschule heran- 
zubilden gesucht hat, dass sie aber auch, obschon nicht allzu 
hüufig, auswSrts gebildete KOnstler hcrbeizaziehen bestrebt ge- 
we.sen ist. Letzteres ist hauptsächlich in solchen Fällen ge> 
schehen, wenn es sich um vacant gewordene Vurstandspostea 
bei der Qeataltoag nad der Malerei gabaadelt hat und es ver^ 
ma^ constatirt an werden , daas man hierbei, vorsflf^iiA bei 
der (jcstaltung insofern vom Gltlck begünstigt worden ist, ala 
man überaus talentvolle und dabei productive Künstler gefhadas 
hat, die sich mit Lust und Liebe ihreni Herufe hingagebaB 
haben und ihrer .\ufgabe vollbewnsHt pewi -m sind. 

Die Gestaltung. Auf d;e~" W.-isr i<t <■- mi'iglich ge- 
worden, dem vorhandenen Bestand au Modellen alljiilirlich 
einen ziemlich beträchtlichen Zuwachs zuzuführen, der einen 
weiteren Anfwand nicht erfordert bat, als wie er durch Uer- 
stellung der benMhigtaa QebiaadalbcBaB veianlewt «wrdea 
ist. hingegen dasa bainta^gaiB hat, das Hafin iaMBOr «Mar 
etwas Neues bieten zn Manen. In letiterer Benebang ist nrnn 
aber auch 7iit;leich ilarauf bingcwicsen wiTilen , sich an den 
vorhandenen grossen Reiidithum ülterer Moilelie zu halten, wo- 
runter solche zu verstehen sind, die ihre Entstehung dem 
vorigen Jahrhundert verdanken und die, besonders was Com- 
poüitionen im sogenannten Kococo^tilo anlangt , zum Tbeil I, 
IK) und noch mehr Jahre geruht hatten, bevor sie wieder ans 
Tage-tlicbt gesogen worden sind. 

Der BococoatiL Bs wflrde aber die Orenaaa, wakbe 
ftir gegenw&rtige Notiaen nothwenilinei weise an aidien sind, 
hinausgehen , wollte man gegenüber dam aaitwaOif anftaucbendea 
Tatlel , da.ss die Manufaetnr sich von dem Bocoeostiln nicht zu 
treuiii'U v-i irii'ge , die Hewei>tUhrung für die Herei bti^ung zur 
Beibehaltung; diese- Stils lohno «labei andere Stilarlen unver- 
sucht zu lassen I uiiieriu linien , statt dessen möge eine .\eus»er- 
nng hier Platz finden , welche das Urtheil zweier AutoritKten 
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«af dem G«biete der Kvnst eothtlt, «ine Aeuaaenag, die »ller- 
ding» nklit ia dar Period«, «eklw ia vontdieBdeiD Cftpitel be- 
IwMdt iricd, •oadm v^riA ■pittnr, lad sw bei Oekgenbeit 
na er Yensmiiilinii^ des Dresdner Oewerberereins tob dem Pro- 
fessor rv Hl 1ttii-r in ••im m w.ii ibm ;.'i'liu!ti-iii V.Tli:it;<' „illicr 
des DreatliitT Kuu.-tU bcn im ai'btzchutcii und nrutiz' ImtiU Jalir- 
huadert" getiian worden ist. nml 'lic iiIm) liiu4''t: 

mEi ist der Zwium'cr das vuUendeUtL' Werk den 
Boeoeo in Dent^chland, und selbst in Frankreich 
kann lieh mit seiner Vollendung keines verglei- 
dwD. Die Banphysiognomien tmgen rieb sncb Mf 
OoHttw, MSbel, Tapeten, GeHLsse über. In dieser 
Zeit wurde da^ Porzellan erfiindeu , wulchcs sieb ftlr 
KoLiviiforniL'n unübertrefflich eigtu l , und heute noch 
werdeu allerhand Knnstjfpgpii.'itiinde aus l'orzplhin in 
diesem Stile verfertifrt, in welchem die Meissner l'or- 
zellanroannfnctnr noch keinen i Vii-nbnttii;r'ii Comnrrenten 
gefunden hat. Der Rococi ;.l .-luiLt wif mit dem 
PoraelUn oothwendig Terbundon und Semper bebftuptet 
geri d e ttt , deaa der Zwingenti) me dem StHe des 
Porzellans hprv'ir^oiranir' ti sei." 

Dicst-r Au-s|inifb ui'jyc .Im (n gnurn dos llococoytils diuueu 
und i's hdÜ liul.'i'i nur noch uuC den l'm.-tiiud liini,'''wi(>.-pn 
werdt'ii , da».- die I'orzcllanreiinufactur i!ii»jVnigfn ihrer I'rtulucte, 
welche diesem Stile an;»ehr>ren , den Kfiufem kfii)>^^wi «s a;:t- j 
drSngt, äondern dass dergleichen Froducte bei ihr genKln 
werden; im üebrigen dUrl'le ^it•h Gelegenheit finden, bei Bl- 
h»adluag der nenoten Periode dieee Angelegenbeit mit kar/eu 
Worten noehonlr zu berObren. 

Die Miilerei. (iejrentll'ir dir i iosLilning , welche fnrt 
und fort neue Modelle ncschatTen hiit, kann der MalereiUranihe 
tler p' linili' Vurwurf nicht er.>i|iurt wenlen, da.-..K sie nirht mit 
gleitLeni ^',ife^ wie die Srhwesterbranche auf die Herstellung 
neuer Entwttrfe bedacht gewesen ist, zuni uiindi^t-'n nicht in 
dem Um&Bfe, d^ davon ans den Jaliren lä28 bis 1Ö48 aal' 
die Zeit Bodi 1848 etwa« WesentUcbe» m ttbertreeen gewetien 
wSre. 

Bs soll nnertlrtert bleibeB , ob nicht rechtzeitige energische 
Anragnn^'en hi-mn etwas in ilndem t> rmorht bütten und ob 
es nicht augitrigt gewesen wiire, die bücke häufiger als es 
gesthehru nach auswürls m leuken, wenn unter lUn Krlitten 
der Manufaetur kein*' zu tinden waren, welehe .siih zu hervor- 
ragenden, selbstJlndigen Entwürfen fUr Ziergi f.'i.-se wie für 
Gebraachsgegenstlinde eigneten. Er!>t in den fünfziger Jahren 
wurde naohweblich Fühlung gebucht mit einer Anzahl Dresdner 
KOnstler, welebe aewoU fätwOrfe lieferten, als auch ibr Gut- 
Mbten abgaben Uber neoe in der Mannfketur gefertigte Knn.st- 
{urodncte. 

WeltauKütelluuge.n. Im Jahre 1851 fand in London 
die erste Weltauss-tellunj; gn'is.'-rrer Dimen.sion Ktatt, der seit- 
dem bekanntlieh verschiedene andere, in theilweise recht un- 
angemessen kurzen ZwischenrKumen gefolgt iiiud. Auch die 
Poraellaumanttfactur erschien in London mit dem Besten, was 
•ie anfzuweisen hatte, um an dem Kampfe der Hatkmen anf 
den Gebiete der Kniwt und der Industrie tlwimaelimm. Die 
Ton ibr emingenen Erfolge waren bISehtt zweifelhafter Art, 
das Hrtheil der .Tury aber pipfidte pera<iezii in einem harten 
Tadel. Mau hielt ihn ^euierieit i'tlr h'"" b>t uriger'-ebt. Im 
Jahre IS.")l wurde die inti-riiühonali' Au.-~!>!jii!iL' i:i .Mdmhen 
in Stene gesetil, bei wi kh^ r cini' nur uiiissige Iletheiligung 
der l'orzellanmanufat tur stuHi;. tunili n hatte. Das summariscfae 
Urtbeil der Jury fiel aber auch hier ungttnstig aas. 

Jetet erst scIiieB man sieh von den Terpfliebtangen der 
Aussteller, von den Zielen and dem Nutzen grosser Ansstälnngen 
ein deutlicheren Bild, als es bis dabin ge^ehehcn sein mochte, 



zu entwerfen und «ich darüber klar tu «erden , wie es bei einer 
wiederketwcadeii A«wtelltng tamM, at» in Al%«mein«o dnraaf 
aniconne, tStaSMi m w^m, dan die llteate dar FmmBmi» 

Bianufäctanm Bnropas nicht an AltersschwSche leide, sondern 

Kraft und Mittel gi n ;.- ' '■ ]■,'«• nil. r sich zu vorscbafl'i ii wisse, um 
die, vielleicht liiclr mit [ unrht u ;i.-ici holt K'i'gcn sie erhüheneu 
Vorwürfe al!/,r,.i.'rc.--. r Sliilclii-'il . 'i • Li kr.iftrn. Bei dieser Auf- 
fassung war I S vollkiininien gerei litlertigt , sich von der anf 
die Mäncbener bereits im nBch:«ten Jahre folgenden IVriser 
WeltauB«tellung — 18r»5 — fern zu halten, dafdr aber einige 
Vorbereitungen zu treffen fUr die lureitn in Aus!<icht genommene 
zweite Londoner Ausstellong im Jahre 1862. Uan begegnet 
bei dieeeaTorbereitnBgen Kflnstlemamra, wie Sehnorr, Hntnier, 
Benderoann, Gruner, Sacb»e. Choulant und anderen, deren 
Träger sich hatten bereit finden lassfu, die Porzellanmanisractor 
mit ibn n Tulenten zu nutorhtütyen . während die .Miunifactur 
selbst eine Fülle neuer pla.stihcher Erzeugnisse verschiedener 
Stiiartcn (darunter ein Kamin in Henaissaneestil j . neben den 
beliebtesten (iegenstünden des Ifococo auf den Kamiifplatx 
gesendet und damit zvigleirh Denen den Fehdehandschuh hin- 
geworfen hatte, die bei früheren Gelegenheiten als Tadler 
aufgetreten waren. 

Oer Erfolg Uew nichts zu wünschen übrig, das TJrtheil 
des PttblicBrns, wie das der Jury war gleich günstig, der enie 
Prei.H wurde der Porzellanmanufactur zuerkannt. 

Verwaltungsform. Bevor <lie Notizen über die achte 
F'er'.O'le licr Pfirzelhininanutm tur gc>cld'i--i n wi-rd- n. ^cdlen 
noch der K(jrm der Verwaltung, sowie den vurgekommeucu haupt- 
sächlichen VerUndemngea im Benaten-Blat einige Zeilen ge- 
widmet werden. 

Seit dem Jahre 1S14 li.titt- di r in Dresden lebende Ober- 
stenenünnehmer TOB Oppel der Porzellanmanufactur alsDireetor 
Torgestaaden; er lien iddi in dieaar Eigenschaft von dar Local- 
administraiion , bestehend seit dem Jahre 1826 aus dem In- 
hpeetor, späteren Commissionsrath Kühn, dem Oberfactor MSrtens 
und dem .^n anist Köttig, (Iber alle Vorknmninisf.e Bericht er- 
statten, oder nahm bei seineu gelegentlichen Be^iuchen in 
Meis'-cu i:iUiiliiclie \i-irtr;i:»e entgegen , resolvirte tclbstiiudig 
in minder wichtig» n -Vngelegenheiieu. bi richtete dagegen seiner- 
seits in Sachen von Wichtigkeit direct an Seine Majestit den 
Kttiiig, Tom Jahre 1831 an aber an das kCnigl. Finaosminia- 
terium unter Zugrundelegung der AdmiBistrationaberiehte. 
Die aJlarhflclisteB und hohen ßntacheidnngau gelangtan anf 
dem nlmliehen ümweg« an die Hanufisclor. 

Als im Jatre 1833 von Oppel geBtorben war, seine Stelle 
aber unbe.setjit blieb, und zwar bi.s zum Jahre 1849. erstattete 
die Localadministration ihre lierichle direet nr. da.s k^'nigL 
Finanzmiuist<-rium , wobei e^ bis auf die neueste Zeit ver- 
blieben ist. 

Im Jahre 184!' erfidgte die Krucnnung des zeitherigen 
Inapectors, Commissionsr.ith Kühn, zum Djreitor der Porzellan- 
manniiietnr nnter Verleihung dea Titelk aBeigrath* and unter 
bedeatender Erwnitenug aeiner biaherigen Befhgniaae. Die 
AnragOBg an diaaer bSehst tweckmlasigen, di4 Verwaltung 
weaentlieh Tereinfkchenden Vertndening war durch dai«, dem 
('ommi^sit)nsra^h Kühn von Herlin uns zutreg;inger.e .Anerbirten. 
die Leitung der ki'inigl, ]>reu-.>ir' heu !'iir/r!li!iiMciii .Ifirtnr 
unter höchst vortbc;ili:it'ten lui-serei; Vetliiiltm - en ,ii iU.ef- 
nehnien, gegeben worden. .Mit allgeiuemer Uel'riedigung wurde 
die Directorachafl Kuhn s bei der Purzellanuianufactur selbst 
b«'grü».st , war er doch seit Jahren die Seele der Verwaltung 
gewe.Tcn, der warme Freund aller seiner Untergebenen und der 
eifrigste FOrderer tob deroB iBteresaam neben deaea der 
MannfiHstBrl 

Von jetzt ab bediente skh auch das kSnigL Finanzminis- 
terinm in «einen, die Porzellanmannfaetw betreftaden Ver- 
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«rdmugBD BMht mahr des Wortaa vLoea)admiiiiatr»(ioa*, 1 balterai; der feyrawSrtige Herr Director Hnitbel hat jadoali ann 
■ondwB «afiicb „Administration". I lebliafTes ToteresM fllr eine Veryo1l8i.lln<)vL.">n)^ äiner ÜDt<<nneb< 

Im Jahre 1S.'>4 wiirilp anf Antrag' f!<>r Ailniiir.sti iiiinn 
der den techni.-rlit-n iin<l chemis-cbiu Uvtriebsbcamteu zfiilier 
beiffpleift pfw.;-,iif Tit.i ,Air;iiii-t' ia das Diaattprtdieat 

„Betriebsius pet t o r" unjgfwundi'lt. 

Im Jahro 1H(J'}, norh vor der Ueber?iedelunff der Porzt^llan- 
tnanufuctur in die Neannlage, trat der hochverdient* erste 
Uetrieb'.insix'ctor Köttig aus pfiuer seit 1816 iuucgehabtep 
SteUoDg, in den BabMiaad. KöltiK's Stellung wurde dem 
iwutea Betrwbrinipeelor Craato tlbertra«en, der aneb von 
diesem Zeitpunkte an gemeinsichaftlicb mit dem 7.iim Ober- 
üictor ernannten Raitbel in die Administration eintrat; auf 
letzteren ginu zu);IeiL'h die Vertretnng dee Oirecton ia Tor- 
kommeudou Fiillei. Obpr. 

L'udlich -oll nni h /.vveier, in ihrtr Art ^>iuz v< r- Ii;, denen 
Vorkommnisse gediKbt werden, von denen die Fortellaninanu- 
fai tur «einer Zeit lebbafl berührt norden ist. Im Jahre 18Ö2 
nOmlicb kam man einer mit äemlicber Precbbeit betriabenaa 
Pnrtirerei auf die Spar, an der sieb aaseer UMbrareB Arbaitefa 
aneb ein Comptnirlx-amter hetheiligt bttle. Vnibeitaatrate, 
ivw Tbril von mehrjitbri^'er Dauer, waren dii mauMaiblidiaiB 
Folgen, wel'he die Vi-rliiendeten uv>t linuid dar gafllbrtea ge- 
ricbtlichin üntorsuihLMif,' zu lr;4}pn Imtleu. 

Da.s ändert' Vorkommniss war l'reudignrer Art nnd baataad 
ia der am ü. Juni 1H(>0 stattgefundenen erbebenden Feier dea 
iSOjlbrigea Bestebeaa der PoneHaBmaanfaetar. 



neunte Periode von 1863 bii 1880. 

Die nennte Periode beginnt mit dem tricbtigaten Voi^ 

koromniss in der Oe^chirht4^ der Maaufaetur, nSinItrh mit der 
üebersiedehinjjf iu die wUlireud der Jabre 1859 bi& lKti;5 erbuutun 
und betriL•!J-^iilli^^ bcrui rii hicli n neuen (Ji-bUiidi- . den n llcr- 
(itellunk'skii.icn , ein-i lili. - Mi ii i!> r ftlr den lii tricli erforder- 
Hellen. vi)llstlindi|.'eii liuü ^ Ir ii- . ii^'liiie)ion d.'> Umzug&auf- 

wanden in runder Suumie ;iiiii«ii Hj liiir. betnigeu haben. 

Bereits im Jahre 1852 wur der Administration vom kBnigl* 
FiaaBsmiaiaterium aafgqgebea wordaa, ErOrterwigaii «r«gea 
Erbauaag einer aenea PonelltaaMunifiutnr aasvalalkB, aneb 
trat in Jahre 1854 der BlehaiBebe Altntfanaimrein für die 
Erbnitnng der Albrecbtsburg als Bandenbmal scbr energiiich 
ein, allein er>t im .luhre 1858 reifte il.r l'hiii 2u einem Neu- 
bau ftlr diu Maiiulaetur der Verwirklii hmi^: ■l;.d',.reli eii(>»rp>n, 
dasü v<jn Seiten der Slant.-ree'H iiii'l auf iiu^iliii kh. lieii ; 

Wunbch Seiner MajesUit des Kdiuys JoLiiuu den ver,-;iinniel!i u I 
Stünden des Landes ein i'oütnlat in Höhe von .'MKXKhi TbJr. 
in £rbauiiug einer neuen Parzellanmanufactur vorgelegt und 
TOB diesen genehmigt wurde. Hiermit schwand zugleich die 
baega Beaorgniaaf welche vor der Bewilligung dea Neabaoea 
wjetÜBriioU bervorgemfen worden war, die Maanfaetnr mScbte 
verkauft, beziehentlich in ein Actienunternebmen umgewandelt 
werden. Man sprach damals namentlich viel von TTnterhand- 
luiik'eri, «eiche von einem Consorlium l.elL'iseher (.'apitaüataa 
ge.siu lil und ziemlich eifrig betrieben worden .••eien. 

Der Standpunkt der Kegieruug iu der ganzen Angelegen- 
heit liisüt üich beiionderi. an.i dem iu den !>äch$>iiicheu Landtags- 
aclen von 18,')7 öH Seite <>G1 abgedruckten Deerete an die 
Sttade Hr. 15, die Erbauung einer neuen PorxellanBiaBufBctur 
bebreAad, aAer eradMU. Dietem Decrvta iat eine iaterassaute 
Tnbdlfl Iber äS» Brbitenii'^i«' der Ponellanmanufactnr in den 
Jabrea 1840 bia 18S6 beigefügt , worin der dorcbüchnittliche 
PXrag für d4n Zeitraum von 1" .lahren auf \^9'.^2 Thlr. 
28 -Vgr. .') l'f. berechnet war. Die Zalilrii ilie>er in Näch- 
st« liend.ü, S. Ij.") abgedruckten Tahelle eur rumnien nicht 



unp uiii.l) ■liühirtli bekundet, da>s <r .i,e /.iililiuan^Mliin nueh 
den lUlebeti; der Mumil'urtiir l'ilr den Zeitraum von 1857 bis 
187!' wei'.i lei t^'. lührt hat. «(>riir,.H dir' Tabelle auf .*>e!te (.>;">, 
,,Vernii>gen unil F.iirag der i'orzellanmanufactur in den Jahren 
1840 bis mit L^T'.'", entstanden ist 

Dia Landtagttverhandlungcn von I8ö8 uud 1859 laaaeo 
erkennen, da&s man von Seiten der Regierung und aller Kna*^ 
freunde daa Hanpteewiebt darauf legte, die fam-licbe Albraebta- 
burg der drobaadea Abanteuag und ZeratSmag dureh dea 
Fabrikbetrieb xu entziehen , und da«» man aowobl die Frage 
einer gSnziichen Einstellung der Manufbctnr, als auch die 
eines Verkaufs in KrwUgung gezogen hatte, um iler l'iirder- 
ung Voll .'iMKKXt Thlr. für den ISau eines Fabnkefal>lis.-.enients 
zu eiitL!elieii , da uiau kciue hohe Rentubilitilt des UiiternebiBeus 
zu erwarten schien und «ich hütete, mehr als eine mtssige 
Verzinsung dar Baakoäitcu in Aus!>icht zu stellen. Es wire damala 
aehr achwliarig gaaraaea, KSufer fttr die anf aiaaa Wactb voa 
aber 400000 Thlr. TCiaatdilagtan Tantth» «ad fllr daa Tavaatar 
der MaaafMtar m liadea. Die Fniga der gilnzlirhen Ein- 
stellung der Maanfbclnr wurde tob der Regierung verneint, 
„weil - wie es in dem Deerete an die Stände wurtliili lieib-i 
— nicht niu' die Krzeugnisse der Manufaelur dem Valerlande 
zur llhre gereiclieu und vielfacher iu neuerer Zeit enf -taiidrner 
Concurreuz ohugeachtet in weit ausgedehntem llereiehe immer 
gern gekauft werden, sondern weil sie auch als productives 
Institut in rolkswirtbachaftlicher und finanzieller Hinsicht nicbt 
obne Wertb ist, nnd da eine andere geeignete LocalitSt, wohin 
BWB dea Betrieb verlegen kOaate, aicbt in Gebote ateht, ao 
blieb nichta übrig, als die Beaobidfnng «uee neuen Oeblndea 
und die Einrichtung der Porzellanmanufactur in selbigem, und 
/war schien es, obgleich in manchen Reziehiiugen andere Orte 
vielleieht noch Vortheile vir Meinsen ilarMeten k'''nuteti, dach, 
aua liUcksicht auf das gegenw.'irtit'e M.iiiufueturpersdnal (an 
.'Jöü bis PerbOuen neb^t Famdiein und auf die Nahrungs 
verbiiltnis.He der Stadt Meissen am ralbsamsteu , sieh nicht von 
diesem Orte wegzuwenden". 

Ea moia davon Abstnad güBamnao weidea, auf iigaad 
welche Detafla der Banaaandnnag dlniugdwn, vieluabr aoll 
hier nur constntirt werden, daaa üch Allea, aowobl ia Aa- 

»ehung de« Rohbaues, als aneb der inneren Einrirhtnng auf 

das Tri füii h.^te beiv;il;rt liLit iiinl 'ln-s a\;<li die ihit'e Arbeit 
des rtiizufr.% oiiiie jei'liehe lii-trielisstöruii^' \iiü Statten ge- 
gangen i-t. W'iT sieh el!ii^'erma.sisen ein ISii I v. .r/ufiihi en ver- 
mag von dem Umfange der Vorbedingungen, welche zu er- 
füllen waren, um den lietrieli in den neuen Rilumen aufnehmen 
zn können , oiler wer zufiülig j^uuge gewciieu iat von der wohl- 
durchdachten Organisation, auf (irund deren sich die üm- 
rftomnng der naeb Hnaderttauaaden liUenden Formen, towie 
der beMcbfliebeo WnarenTonltbe ToUiogeB bat, der kaaa 
Denen, auf den>n Schultern die Venntwoftlicfakeit fhr die 
gliicklii he Dui^bfUhrung der nach so veraebiaden«B Seitea hin 
gesiellu-n An^ibea rubto, oeiae Aaerkeaanag uaat^glieh ver- 
»agcn. 

Vortheile der Neu anläge. Ks ist selbstTeratlBdliah, 
dass erst mit der UmwuudKiug, weiche die Porzellanmannfao- 
tnr erfahren hatte, daa bereits in früheren Perioden erstrebte 
Ziel eiaar Tollkoniawaea OMchaniachen Verbindung in der ga- 
Kämmten FabrikatJoB anakbt werden koaata, vm wtaa «adi 
die Vortheile, welch« dem Betriebe dadunh erwadHaa md» 
dem Nlcbtcingeweihten kaum mit wenigen Worten 
zu luaelicn. auch nicht <hirili Zahb'u Zug um Zug 
i Weisen .«ind, »o empfiU'ieii dueh damals und empfinden noch 
' heute ilie Verwalluuv.'- ' •' ^aiie iiUev Spi ■ ialbraie lien dii' Für 



der Administration in Meissen, sondern der kCnigL FinauKbuclf j sorge Derer, die an den Eiunchtuugsarbcit«n mitgewirkt haben. 

■nwii. zxvi.jaiim.iaaa. 8 
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Der üaudcl und finanzielle Zus^tiiudo. Wer sich 
\ auguiniüchen Hoffnungen hingcgt.-bvu btit und der Meinung 
MwaMit kt, M bedOrfe nur «Im xuam Q««aadm , am gltDiendw 
BrÜrige tidier wn win, dar Int tieli, mnigsten 
der dni «ntan Jdm dar Betridi*niinng in der 
iniofeni gatlmeht, «Is die Erfolg» in diesem Zeitnnme Uber- 
ans beschcidcu warm unii der Buti-ag der abgc^iflitcn Waaren 
sich nicht Ubpr dpii l)iirehsi:huilt dir VDrhcrgi-lit-ndcn 7 Jahre 
erhob, ja, im Krif^'^julir-' IHtit) nirht unwesentlich hint<'r 
diesem üurchscbnitt /.iirUckblipb lileichwohl Bind in den beiden 
Jahren 18(54 und ISöö je i!jfi<''Xi Tldr. Uebersohussgelder an 
die Staatek&äsc abgcliefort worden , IH66 dagegen nur 4620 Thir. 
19 Vgt, 8 Pf 

Erat mit dem Jebre 1S67 tritt ein gani entaoiiiedener 
Wendepunkt in den eommeniellen Teciilttniaeen der Bf nnnfectnr 
ein, indem man von diesem Zeitpunkte an mit viel hSheren 
Ziffern rechnen kounte, ah es seit etwa 100 Jahren der Fall 

gewesen wur. Utr WaaiciinbMit/. bftmi; in runder f^\imrao 
Thlr., die ab-.'eli.-fHrlen T, bf nichu>,.sgelder 4< K « N » Thlr. 
Vom nächsten Jahre un aber be:_'efjnet man einer weiteren, 
nnd iwar ziemlich betittcbtlichen Zunahme des Absätze«, der 



im Jahre 1874 die bOchste Staffel mit 5604:39 Thlr. 23 Ngr. 
erreichte, wthrend der Staatekasäe 139873 Thlr. 22 Ngr. 6 Pf. 
•n bwrea Oelde »ugnflüwt, »naMcdein aber auek noob 4086 
TUr. 27 Nifiv 6 Vt aidrtatatWtte Bwifcorte» m» dm hofiaaden 
«trithoi wnidob Hierbei nnm enrduii «vdeis 
all Betriebetlbenehnas vom Jahre 1874 ineofem niolit 
die volle Sumtue von 13087:5 Thlr. 2-' Nut. *'> Pf. nnzusehen 
ist, als in iJer-HclIwu der Üelrag vüu 16ij;>J Thlr. ä Ngr. 2 Pf. 
begriffen ist, welcher als Ka.s.^iRnbe.itand rom Jahro 187:^ auf 
. da* Jahr 1874 Uliergegangen, auf .\niirdnung des künigl. Finanz- 
I ministeriamg aber aus dem Grunile zur Abliefening an die 
' Staatskasse gelaugt ist, weil sümmtlichu Specialkaasen des Landes 
Anweisung erhalten hatten, vom Jahre 1874 an kaina fanaran 
BestHnde am jedesmaligen JabiesseUoasa an kalten. 

tTm tan Bild von den Bet>iabs< nnd AbaatmrbgttnJsaan 
und eingerechneten Geldüber^chQssen aus dem Zeiträume TOB 
1869 bis 1878 zu geben, mügc hier nacbstehende Tabelle ans 
der Betriebsslati-tik eine Stt'lle finden, wolvci die seit 1875 
eingefübrt<> Kti hnung nach ,,Mark" und ..Pfennigen" (1 Tiu- 
ler - 3 Mark, 1 Nirr. ^ 10 I'fenniga) ftlr den gaosan Zeit- 
raum in Anwendung gekommen ist. 



BetriDbHBtatistik. 





Waaren- 


Waaren- 


Jakr. 


produc- 


▼«rkaufi- 


tiona- 
4|nantnm. 


qnantnm. 




Mark. 


Muk. 




1. 


t. 


IM» 


7mi4 




1870 


TBSITO 


768SSS 


1871 


»4ft8C6 


1.0285.30 


187« 


1.077068 


1.1&C6Ü3 


1873 


1.4C7S»96 


1.417639 


1K74 


1.635733 


1.C8I319 


1875 


1.718C28 


l.&646ir> 


1H7« 


1.651118 


1.378923 


1877 


1.471669 


i.M>m 


1S78 


1.SM479 


l.nS814 









Fabrika- 

tiona- 
kosten 



l'titer- All(,'e- 
halt- ^ meiner 

wagt' [ Ad- 

koatanf mini- 
mid atia- 
Neben-' tions- 
ana- | anf- 

gaben 



nach der Ertratffl- 
burechnung. 

Mark , Muk. Muk 



Uiuidelft- 
kosten 
incL 
Rabatt 



Mark 



TerhUinis« 



dar 
Fabrik!- 



4w 






Vatv 


Reiaei- 




Ull- 


•aaAd- 




nni 


Bini- 


Ilaii4>li 


koatm«. 


•tn- 
Um». 


koMn 


WM- 


<ln 





'iniui'i>i4 



Verkauf. 



rilT \Vi»jireiipr«ilurt.iijn. 



rrttcent 'Pruoent.'rrx»oi'Ui rri>cftit Prü<*i»t 



l'i.iar ein' 
^elie- 

fertC 

Uetriebs- 
flb«r- 

ii<?h"i!<»e. 



Bemerkungen 
^^te»). 



S. I 4. 

S48n6 , 4M9S 
S6aca6 446S1 



406127 
534612 
716938 
818427 
8»49&7 
7«l.H019 
TSOSM 

7om«o 



464S9 
60809 
38S98 
8030S 
789» 
08464 
77684 
•«7M 



23498 

10889' 
18S2r> 
19167 
I 81961 
I 24668 
22198 
, 40773 
I SM 16 
«0463 



e. 

1884SS 

176988 

233054 

261i:i2'J 
S18&89 
S7768S 
S716SS 
997010 
S70740 
S6M46 



47,10 
46,05 

47, M 
49,11 
48,7« 
BO^ 

48, n 
49^ 

48|ia 

60,n 




u. 
26100O 

ir>8om) 

2910110 

166000 

146440 

419CSlt 

286133 

893669 

966180 

»M967 



Ii;r:ni.J.tiLk, 
21S-VI Mk.f.jri rk.un?» 

I OMl ili.'iSvMk. Bankoftco 

(flu 

«d.lMimMk. 



- .„ ,^■n^t,)1l I ui.il ilfr NpbeDi-luHahnif-u 

* Dieflu birdrtRf Zilfex uadvt Uw-ilwri»« Krkllinuig im Aar Vacam iloa UlrectorpMtoiu. 
« ImI. das Jahn IST« Mf 4m itk* IBM H«h* ««a 4Nn Muk SS Pf. abacfllkM, d» 1 
- - - ^4 u okM r 



Dan Adur 1879 hat daa Votjahr in Balnff daa Abantna 

und Geldttberaehusses aebon weit UbeHHigelt. Der Absatz , der 
1878 nur 1.223814 Mark betrug, hat sich 1879 auf 1..377I69 
M:irk gehobpn und der Geldül>er!»cbu&3 i^t von 2340.^7 Mark 
if., .Inlire 1878 ,„if 285;y.K) .Mark im Jahre 1870 gestiegen. 

N'iirn .- >.i.lirli( lj «iri.i ihi> l^SHmit uifht unbedeutend 

hühereu Betrügen nii h bi iJen liiciilungeu hin abscbliebsen, als 
das Jabr 1870. 

Ans Spalte 1 und 2 vorstehender Tabelle ist das Quantum 
der in den 10 Jahren von 1869 bis 1878 prodnetrten nnd ver- 
kanften Waaren tu ersehen. Dia «n^efttlirtaa ZiÄlea legen 
dan Anftchwnng dar, den die Betriebsverblltnisse der Por- 
■allanmanufactur namentlich seit dem Jahre 1*^71 L;euMinmeu 
haben. Als Vorläufer diese.s günstijien Utn.>Lh« ni:i,'ib kann 
iniiii filjlii li - hl,!: ilie Jahre 1M)7 l.ii> 1S7n bezeiehncn , wie 

au8 den uachstehoudeu , diu t'roduction und den Absuti wUbrend 



dar 10 Jahn van 1858 Ua 1868 batrafflsBdan Kahlan Inrvnr- 
geht; es hetn^ ntmlich: 

die Production: 
542205 Mark, 
542611 „ 



der Absatz: 
.ö.")84:?2 Mark, 
557528 „ 
510:501 „ 
,'),">:i:itJo „ 
4><044(; „ 
541 i ISO „ 
5538:53 „ 
449289 „ 
670895 „ 
741420 „ 

Die Spalten 3 bi* 1 1 der an^rezngonen Tabelle behandeln 
die l-'alirikulions -, ünt^•rhultllll;,'^ -, ,\(iniiiii>'ra(;(in:- \inil Hni.- 
deläkosten eioscblieüslieb der liubatUj und deren proceutalt-a Ver- 



1859: 
1860: 
1861 : 
1862: 
1863: 
1864: 
1865: 
1866: 
1887: 
1868: 



.0520*;,-) 
.54:5825 
553071) 
iX)601<t 
.550*106 
&2007Ö 

»yam 

6536(;2 



H 

n 
I» 
»• 
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hllltni.-.s TUT l'roJuctioD und zum Verkauf, iiigloinhiin Bpilfa IS 
die eingelieferten BetTiebsUberschtlsse. 

Die erhöbte Proiiuctiou uiiJ die grosseren Ertrüge der Meiss- 
ner Ponellanmauufactur sind lurilekzufUhren auf die vermehrte 
NtdlflngV, welche !i«it 18G7 nicht nur nacb Luxusartikeln, 
•oodeni aoeh niutt gtwOhiiliobeii Oflbtauchag^gwniUndeu statt- 
gdaaim hit; «ater kktna apidea wiadanua dia Ftodaeis 
te ■egMiaBBtaa KaoBialefrei, so daraa HenteUnng theilweiM 
aneh wnblicb» ArMtskrSfte verwendet werden, eine nicht 
unbedi'utinJ« Rolle. 

Y.-' "illrftf einiges Interesse gewähren, verniü(?e der nach- 
folgend' u Zu)il. n . inen Rtlckl.'.ick auf die Production blau 
gemalter t ioM-hirre wahrend der letztverflossenen 17 Jahre zu 
werfen ; dieBulbe betrug in abgerundeten Ziffern : 

18(^3: öKXX» Mark, 1H72: imm MaA. 

18W: G3000 „ 1873 : 299000 „ 

186Ö: 67000 1874: SOlOfJÜ ., 

1866: 6(J000 „ 1876: 367000 „ 

1867: 130ÜO „ 1R76: 424000 „ 

186B: 97000 „ 1877: «XKXX) „ 

l.«r.9: Vmm „ 1878: 562(XK) „ 

1870: i:)2'"Nt „ 1879: 5560(X) „ 

1871: 1571 NN 1 ,. 

Während der letzten Jahre hat MOach die*« Prodoction 
reichlich den dritten Tbeil der Oeiiamai^ndaotiaa (oont Ta- 
belle, Betriebsatatiatik, Spalte 1) betnfoa. 

Es iat ia Betraff d«- Tabdla «bar dia Batriabaalatialik hiar 
noch aaBdrlcUieh zn erwShnen , daas uaabbingig von den auf 
gesUhltea üetM^rschnäMummen, in den Jahren 1870 bis 1874 noch 
im6an?rn 4.'!fMVlt Mark W rf. zum Ankauf.' eines Cnind^ttlck* 
und «u 1j wi-it«nin^;^liauteu aus den laufenden ( ieldeinuahmen 
entnoninien wi;.r<len ^ind 

A usseretutmti&sige GeldUberüchasKe. Au!> einer, 
den Jahreüberiehten der Adroinistnition an das Finanzministerinro 
beigegebenen irebersieht geht hervor, das» seit Eröffnung des 
Betricbeii in der Neuanlage, mithin von 1863 bis einscUiess» 
lieh 1879, flborbaapt &a02400 Mark 43 Pf. üabanchaauddMr 
aa dia SUalakaase abgeKefart wordaa aiad, wofOQ 2.888880 
Mark ala etattnashige , n&mlich: 

je 39000 Mark auf die 5 Jahre von 186^) bis 1867 
„ 54000 „ „ „ 2 „ 1868 aad 1860 
„ 9fjn00 „ n „ 2 „ 1«70 „ 1871 
., 145440 „ „ 2 ., 1872 „ 1873 

„ Ti'n\>.¥) „ 6 ,. von 1874 bis 1879 

und IH 18520 : : 43 Pf. als Uberetatmfc.sige (oeban den au» 
daa laofeadaa k^-"»»«-'«" beatrittaaan Uaukoatea a. a. «. in 
B»M voB 146999 TUr. 89 Ngr. » 480199 Ihrk DO Pf.) an- 
laflahaa sind. Mas kann aonaeh füglich behaupten, dasa die 
PoneUamnaanfaeiur innerhalb 17 Jahren die im Jahre 1868 
fOr die Neuaalage verwilligten 900000 ^f,lrk reichlich wiadar 
eingebracht hat, allerdings ungerechnet die !^inüeu. 

Absatzgebiete. Das HauptabsaUgebiti mi :ii der 
ganzen nennten Periode daa des deutlichen Zollvereiu.s gewe.'^en, 
worauf lüigland, Prankreich und Oesterreich folgen. Nach 
letaterem Lande hat sich besonders nach AnflCiung der Wiener 
Pocaellanman ufactur im Jahre 1867 ein demlieh lebhaftes Oe- 
Mhm antiriekalt, ia dar Haaptsaaba famitbüt daich daa im 
Jakota 1866 ia Wiea emehteto CeamlaaloBahgar; wrkaaft 
Warden nacb Oesterreich 18fi8 in runder Summe ftir 48000 Mark, 
1873 ftJr 129000 Mark, do. h luit seitdeiu die Kanflnst ftlr 
MeiK.sner Porzellan da-elbst etwa» nachgclasben. Der Waareu- 
absatz im ZoUvcrcui , nach England und nach Frankreich betrug 
im Zollverein : nach England: nach Frankreich: 

186.3: 141000 Mark 66000 Mark ^000 Mark. 

1874: 570000 „ 389000 „ 198000 „ 

1879: 600000 « 167000 ,. 78O0O „ 



Die Detailverkfiufu , welche hierbei au.Hher Berücksichtigung 
gelassen worden sind, weil ni'ht mit Bestimmtheit nachge- 
wiesen zu werden vermag, nacli >wji In n Lladmidia balraftll- 
den Waaren gelangt sind, beliefen tiich: 

1868 aaf 149100 Maik, 

1874 „ 291600 „ 

1879 „ 39.7000 ., 

We.'sentlich ff?hl L'ch.jn dilrfle mau kaum, wenn man die 
grosse HUlfte, beziehentKch Dreiviertheile aller Detailverkllnfo 
auf diis Zollvereiuggebiet rechnet. Gleich wie in den hier au- 
gefObrtaa drai Jahreai babea anoh ia den flbrigea Jahrea der 
neuataa PMode xiemlieb betrtebHiefaa SaUaaidiwaakaagaB 
stattgefnnden , die hier nicht weit<T verfolgt werden sollen. 

Commi.ssionslager und Auctions wese u. Auiüier 
den drei eigenen VerkaulVuiederlagen zu Meit.'-i n . Drcsdim und 
Leipzig untorb&lt die Porzellanmanufactur gegenwiirtig acht 
('oramission^lager, nämlich in Aachen, Bailia, BrtU/<el, Erna, 
Frankfurt, Wien, Bautzen und Meissen, tob denen die n 
Berlin, Frankfurt und Wien am bedentendsten sind. Die Ab» 
bakaog von PonallaaaaetiaaaB bA.t nüt den Jahn 1876 gla»> 
Heb aufgehSrt. 

T r h n i s L h e r Betrieb. \Vi'>cutlj' L.' V.'rtuderungen 
beim technischen Betriebe sind in den ersten Jaliren nach .-.tatt- 
gehabter üebersiedelung nicht vorgekommen; e-s verdient jedoch 
Erwtthuung, das» man beim Neubau auf eine den damaligen 
Terhfiltniiitieu entsprachaads Verstärkung des allgemeinen Ba» 
triebea Büeksieht gaarauaaa aad baispidaweiae bei den Breaa« 
6fen die MBfliehlnit der Ertreilamag daa Ontbreoanunnea aaa 
etwa die HUfte seiner QrOsse durch Entfemoag eiaea 
üorglich eingemauerten Futters vorgesehen hatte und dass 
in Folge dieser, wie zugl. uni I; anderer Maj>nahtneu den 
so bald eingetretenen erhiluteu Au.sprUchen bis zu eiueuj ge- 
wisE-en Grade zu folgen vermochte. Indessi schon im -lahre 
I87U wurde die Idee, einen neuen GebäudeflUgel den vor- 
handenen hinsuzufttgen , aufgenommen, deren Ausführung aber 
wegea des iaswiaehso aasgebrocheneu Kriegea swischen Deutsch» 
laad aad Fnakraidi bia xatn »lehaten Jahra Terseboben. ao 
daa dia Bmatmag dar aaageaefaaibacB Blama aiaht firObar 
als 18T2 erfolgen koanfe. Noeh Tor Fertigttellang derselben 
gelangte man zu der üel^erzcugun^ , da-->s bei der fortwlüi! en- 
den Zunahme eingehender Aufträge anderweile Neiihautoii -t Uuu 
in allerulichster Zeit vorgeniT.mmen werden In(l^sl(■n, w .liN man 
im Unterlai'sungiifalle nicht den Vorwurf auf i-ich laden, den 
Verhältnissen rechtzeitig Rechnung zu tragen verabsttumt zn haben. 
DiedesCalbjgeB.demkfinigl. Finanzministerium vorgelegten Pläne 
fimdaa danan BiUignng, so dasa schon vor Ablauf des Jahres 1 873 
zom grOtatan Thaila dia aeoaa Oablade saaunt den aiagabaataa 
beidaa naaaa BreanBfen in Betrieb genomnen wardaa kanatan. 
In die nimliche Zeit fBllt auch die Anschaflfang sweiar Dampf- 
maschinen znr periodischen Unterstützung der Torfaaadenea, 
dem gesaiuiuten Ma.schinenwesen dienenden Wasserkraft, von 
denen jedoch die eine in neuester Zeit wegen reichlichen Zu- 
flusses von Aufüchlagwasser in den Triebi>rljiiuililgrui.. ri w ieder 
abgeschafft worden ist. Im Uebrigen sind die Fortschritte, 
die sich, wie ftböall, aoch auf dorn Oebiata darTaehaik aad 
der Ckamia aaaniifaaatit ToUziehen, kaiaMwaga aparhw aa dar 
PoneltamnaanIhetBr Tortbargegaagea, aoadeni habaa ihr, ba> 
sonders innerhalb der letzten zehn .Tahre, BMDflherlai Taitodev^ 
ungen und Verbesserungen gebracht, ohne dass aaf selbige an 
dieeer Stelle iiKher eingegangen werden .'«oll. 

Wasserdruck werk gegen Feuersgefahr. Mit kur 
zen Worten verdient der Vorkehrungen gedacht tu werden, 
waldia seit 1869 (in welchem Jahre das Dresdener Hoftheater 
aia Banb dar Flanuaan wuida) rar Unterdrückung von Feuera* 
fahhr gatmflba worden aiad, natar danan die Ariagaag eiaea, 

8* 



Digitized by Google 



-60 — 



die sSmmtlicheii sieben Gebliudeflttgel der ManaiiMtar 
den Wosserdrnckwerkes besonders heironuheben ist 

Artistischer Betrieb. lu Betreff des artistischen Be- 
triebes iat lu erwiihtion, das^ sowohl die GeslallungM-, als auch 
die Malereibrani hrt inn i<>b«Ddig« Thätigkeit ciitriiltcl uud 
mauches Neue uud Intcre'isante za Ta^ gefördert haben. Zu- 
gleich iät auch mit auswärtigen KQnatlem ein regerer Verkehr 
•k frlüwr Mtgtibabat und bis auf die neueste Zeit unterhalten 
norden. Dtnalbt wixd aicharlieh, wenn nach nicht in jedem 
iVkikM^eicb, doeb nat der Zdi» Mine gntatTrlldite 
Dft die HefMuer Ponellannumnfhetur wie Jede« andere 

gewerbliche Etablissement verpflichtet i^t , Frtrrine zu liefern 
und zu lüeifin Zwecke Ji'U W(lu,«heu iiud Auforderungr-n des 
kdufriiJin l'ublikuiu.'i ÜL'vjbmiii.H' tIi^^'•■ll m\i,^s, so hut die Ver- 
waltung begreitlicherweisf dcu KiRiH üstii, dtii mau ultlit mit 
Unrecht den Stil der Aristokriitin genannt hat ;;uJ der sich 
gerade für das Porzellan voridglich eignet , nicht unterdrUckt, 
!^ondc^^ getrachtet, dcuselbeu in ehrenvoller kUnstlflriedltf 
Weiae auttubenteu und fortzubilden, wobei keineswcigB aos- 
g wcMoMMt iat, daM anderen Stilarlen, namentUoh der Ra- 
naiaaance, Beachtung geschenkt wird. 

Ausstellungen. Die Besehickung der Welt&ussfallungen 
zu Paris im Jahre 18'17 i.ud zu Wi^n im .lahi^ l^TS, in- 
gk'ichfu die Ik-thfiligung au iler K»n-t^,'ewerbe Aus.^tellung 7.n 
Leip/.ig im .Jahre 1879 hat der Porzulhiuiuanufaetnr die volle 
Zufriedenheit des Publikums mit ihren Leistungen und das 
Lob der Beurtheilungscominissionen eingetragen. Das8 ein 
gleiches Lob ihr nicht Ton allen Seiten, hesiebentlich nicht 
▼on FtoreBnlidikttten gespendet wird, die mit einer gewinen 



Hast die SohaSung eines nationalen Stils aus den reichen Ver- 
mSchtnisgen der Blfltfaezeit dentdcher und italieni^^cher Renais- 
sance a!i-tr. !ie[i , darf die Mauufactur weder irritiren, noch 
weuiirer aller vi'ri<>ilou , au dun Bestrebungen jener Hei^ssporne 
unter iiileu dmstilnden, selbst auf die (lefahr hin, fiu.ituieil 
zu Grunde zu gehen, Tbeil zu nehmen. Die 1-Intwickelung 
eines »elbstHndigen Stiles bat in allen Zeiten mehrere Menschen- 
alter in Anspruch genommen; es dürfte mithin den letzten 
Deeennien des 19. Jdirhunderts kaum gelingen, eine Ansnahme 
von dpr durch die Geschichte nachgewieeeneQ Begel cn Stande 

zu bringen. 

Ver It nd e r ', II 1.' .. II in der Direction und Ad- 
ministration. .\iu Itt. .lauiiar 1870 hat der Director der 
Porzellaninanufaetur, Geh. Bergrath Ktthu, seine irdische 
Laufhahn bpschl'isspn. Nahezu f>6 Jahre hat derselbe »eine 
be.steii Kräfte einer Anstalt gewidmet, die, er.schütlert v<iu den 
Drangsalen des Krieg« und zerrüttet in ihrem Geaomtnt- 
organismuü, einer besonders krftftigen Sttktze, einer enezgisehen 
Kraft bedurfte, um sieh vor ToUatKndigem Cntergange in 
retten nnd tn nenem Leben empor tn schwing«!. Und eine 
solche Stfltze und Kraft ist der Verstorbene der Ponellan- 
monnfactur bis zn seinem Leben.<<ende gewesen. Sein Amts- 
n;u;hfolger ist der frühere O'^erfactor Baithel geworden. Im 
Jahre 1876 trat clur erste Belrielisinspector Crasso, dessen 
rastloses Streben uacli F")rderung der Manufiii tia luteressen ihm 
ein bleibendes Andenken bei der Mauufactur gesichert hat, 
in den BnheStand, gefolgt, von dem Oberbetriebsinspector 
Brannamana, welcher auch, an Stelle Cnuso'sj in die Ad- 
ninistratko «iagetretsn ist 



Rückblicke auf die 



Hetriehsgos<-hichte 



von 1710 bis 1880. 



Die Betriebsgaschiehtti der Meissner Porsellanmanafaclur 
von 1710 bis 1880 iKsst deutlich erkennen, mit welchen Schwie- 
rigkeiteD grosse gewerbliche DntemelunongeB namenilich wib- 
rand des Torigeo Jahrbnndarts bis cor lütte des 19. Jahr- 

hundert« zu kKmpfen hatten. Viele Porzdlanfabriken sind den 
politischen , volkswirthschaftlichen und technischen Schwierig- 
keiten und der waeli^enden ( 'nncurrenz in Filfe inimer neuer 
Ertinduntren und mithwendig werdender Aenderungen des Be- 
trielM;•^ erle^'t-n. befindeu sich daniuter auch grosse Staats- 
etablissements, wie die Porzcllaafabrikeu der österreichischen 
und bayerischen Kegierung. In Sachsen habun der Hof und 
die fiegieruiig und spKter die Stünde trots aller in den ersten 
190 Bstrieb^jidiren «rfordsrlidwn ZosebOss« dodi mit grosser 
ZIfajgksit dia ICsissBar PflndkoaMnafiwtnr an abaKea unl an 
ftrdem gesucht , weil sie Ton jeher als ein Schosshind bimst- 

sinniger FUrnten \iud .1 Kleinod in dem reichen Kranze der 
industriellen l'utern-'lnii üil'i ii Je- hetrieb-iiüien Landes K-etraeli- 
tet wur..le. Sie er.-i ■ e n inch a!, K'!n-I:in.^'.!ilt und wejjen 
ihrer engen Beziehungen zu deui Kunstlebeu Dresdens wohl 
Werth, selbst mit Opfern aufre lit erhalten zu werden. Aber 
trotzdem gab es mehrere Epochen, in denen der Fortbestand 
der Mauufactur, wenigstens als Staatsetablissement, »ehr zwei- 
felhaft war. Erst im letzten Menschenalter haben sich die 
BetriebsTerbaltnisse in erfirenliebstBr Weise consolidirt. Dazu 
hat die mit der deutschen ZoUeinignng nach und nach erfolgte 
Gewinnung eines grossen freien inneren .\bsBtzgebirtes und 
der geschiiftliche Aufschwung, welcher der Tiegrtlndun;; des 
Nonldeut-chen Hundes und des Deutsrhen Reiches folgte, in 
hohem (irade beigetragen. .\ueh d;e we<te ir ')i.ii?ehen Handels- 
Tertrüge haben nach Aussen fBrdernd gewirkt und insbesondere 



den Absatz nach England und in geringerem ümfauge auch 
nach Prankreich erleichtert. Aber Jiehen diesen Basseren Ereig- 
nissen haben wichtige innere techaiscbe «ad administrative 
Befonnea nicht minder gDnstig gewirbt. 

Die grossen Fortschritte, welche die keramische Industrie 
in anderen Orten und Lliudern gemacht hatte, fanden nach 
dem Aufhriren der l ieheiinuissknimerei und des alten lietriehs- 
svstem.-i auch in der Meissner Mauufactur leichter Eingang. 
Neue wissenschaftlich und künstlerif'ch gebildete Kräfte wurden 
herangezogen uud die Verwaltung de- L'unzen Etablissements 
wurde durch die Anstellung eines Diie. t >r., dem die Haupt- 
Twaatwortlichkeit abertmgea war, unendlich vereinfischt und er- 
l«liohtert|S«dast wiiArtigaBntsebliessnngen laseberansgefilhrtnwl 



konnten. Niebt minder wichtig erscheint es, dass die Arbeits- 
und Au^tellungsvrrhiihuiss« in den dreissiL'er Juhreu Wesentlich 
verilndert wurden, indem nach dem .Sl.i.u.-dieuergesetze von 
li^M.i n..r et.vv.i 20 höhere Beamte der Manufuetur als feste 
Staatsdiener betrachtet wurden, während das Verhältniss des 
Übrigen Personals zur Verwaltung statt eines beamtlichen mehr 
einen rein gescbüftliehen Charakter annahm, wie in Privat- und 
Actienfabrikeu, wo die Anstellung ebenfltlls auf Ktlndigung 
erfolgt, was dem Chef einer FabÄ seine Aufgabe vnendlicb 
eriisicbtert und ihm in der Auswahl, Terwendang, Versetzung 
und Entla.ssung von Arbeitskräften die nOthige Freiheit giebt, 
Wihrend die Arbeitenden immer wissen, daas ihre Zukunft auf 
ihren Lei.-tungen und nicht auf ihrer Hi iirrilenijualität beruht. 

Die Verwalnuig der Meissner Pnrz.ellannianut'aetur scheint 
nach dem Ausweis der Acteu uuii nach iie:2 Ergebui.-M u ihrer 
ganzen Ge«eh&ft«fUhmng in den letzten Jahrzehnten Überhaupt 
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eiuc virl j^r'i.-Mic SilLi,,täiiLli^'kf it uiiil Kinbiilliuhkeit erlangt 
SU haben und mehr frUber von kantniiinnisi-hen (iesichts- 
paukten auszagehen, ohne die kUn^ttleriäcIu'n Auf^'abeu dabei 
ra rarnachUnigeii. Es w>r ein glttcklicher Zufall, daas der 
Mhcra laipMlot' nnd spttiere DiMctor Kuhn ncfa in nMlur ml« 
*Wflfrtgi(*tHgw AmtttblUigkMt dM tuib«diiigtoate Vertnoea 
»■eh oben nnd nuten erwerben konnte, dam erSie Qe«ebi«lrte der 
Manufactur von ihn-n ersten Anfilnjjen eiTi)?ilii:nil >tiiilirt, und 
die Klippeu, Uli ilrufü frühere Vt'rwaltuiix'' iJ j,'c^i !it'itfrt waren, 
j^enan ki iitii ij !■ rnt hutlo, und da.ss er ii4 Inn il. ii ihm ^'olllu- 
figstcn tei hiiist.heu Vorbedinj^un^jpn de-^ (iedeihens auch die 
finanisiellen und conimerciellen Seiten des Unternehmen.-» zu 
berUckIlicbti^'en \viii->te. Er fand dabei gegen Ende seiner Anits- 
fabniUL,' iti dem kuut'uiUuuittcb gebildeton Oberfactor Kaithel, 
welcher i6G3 Mitglied der Administration nnd Vertreter de* 
Direeton in Torkomoienden Pillen «nrde, eine krlfUge Statte. 
Der frObere Stellvertreter wurde nach Kflbn's Tode im 
Jahre 1870 sam Director ernannt nnd es ist ihm vergönnt 
gcwescD , die Ocbaraiuterfahriiti^-eii ■•luer l^'''i;tlinL'i ii He- 
trieb^tperiodo für lÜe weit'Tf .i,'l(lL'kHi-!n- Forii'iilwi' ki luiii,' der 
Miinul;ii-tur i.'eiir'ri,^' Liij--/.iuii!f/i'ii , wi.'h' i liriij ^'Kii;rii t'nrcr- 
nehmeii die lienut/.unjj dir günstigen t'onjiiiiit.nren mich dem 
deuUeh ■ fraiU''>M>chen Kneife iinil Uberbaii|it die <,'e:^cbafUiche 
Verwerthuog du alten Rufe« der Moi«t<ucr Poncellaamaiinfactar 
in bohem Grade sn Statten gekommen ist. Ein Beweis dafür 
liegt anter Andenin in der Mmecnprodnction blaogemalter 
Gesebirre, die sich in dem Zeitranme von 1963 ht> 1871 languim 
von ÖHMR) Mark auf löT'HI'i Mark und von da an bi. IST'.t 
auf Mark ^jebolieii hm und jel^t sction deu dritU'u 

Tbcil der (lesamiuti'ruln' au-iini hl. Die Anfertigung,' iii<--er 
currenten Artikel in dem bekannten Meissner Zwiebtdmuiler 
ist auch durch die Hinzuziehung weiblicher Arbeit«krllftfl »ehr 
gefördert worden (siebe die neunte Periode der Betriebsgeacbichte 



Seite :>? und den Abaehnitt aber Arbeits- nnd LchnTer h Uhi fa ie 

Seite tk!i. 

Der Erfolg spricht schon unter Ktlfan und noch mehr 
anter Baitbel fllr die kaufbaäani«che Leitung. Eine ihnliobe 
Blfltl» der Haiasner Ponellanmanufaetnr, wie die gegenwir- 
tige« hat «nr nach den «iabe^jll»jjn■l Xri«t» *» *ler vierten 
Periode der BetriebsgMebielite rcn 1793 bis 1774 stattgefunden, 
' als man auch auf die kaufmilnni-icbe Seite des P^•rri(•tle^ und 
die Vennehrang des Absatzes eui llauptaugcnuierk richtete, 
, aU maii j,'!.-^.. Huii'ln i-en ilunh ganz Europa vornehm ru liejü 
I und in <iuhlreiL'lien Hauptstädten, wie Konittantinopel, Madrid, 
Petersburg i'tr., Agenturen und Verkaufs^tlttten errichtete. Die 
heutigen Leiter der Porzellanmauufactur haben es heq uemer wie 
ihre Vorgünger, sie können die grossen Verluste, welche mit einem 
Maaaonaagebote Ton Waaren in firemden Ltndem verbanden 
tn sein pflegen, Jetst vermriden anl dnd in der ^aeUiehen 
Lage, meist aaf Bestellung arbeiten und die Naehfitag« 
oft kaum befriedigen zu kCnnen 

L>ie j;egenw;irtige Ausdehnung des Betriebo» der Meig 
Porzellan tnauulaL-tur ist Qbrigens auch nur durch die Verleg- 
ung der Manufactur in einen /.we<;kmäs.sigen Neubau und durch 
die in den Jahren 1-S71 bis 1>*74 rajch bewerkstelligten Er- 
weiteroDgsbatiten ermfigticht worden. Es hat sich bei dem 
idealen Entscblusae, den Sacbaenii KSnig und Volk im Jahre 
1858 Austen, das sobSne Baudenkmal der Albrecbtsbuig aidit 
im Interesee der Geigenwwt adänopfem, aenden mÖgHdut 
unversehrt den kommenden Oesehleehtem in erhalten, wieder 
einmal die vielgeschmShte Harmonii- der Inten ^-en be-.tJttigt. 
Man hat mit der Entfernung der Pur/eilauiuanulavlur uu.-. der 
Albn-chtstiurjr grosse materielle Erfolge in dt-m nothwendig 
gewordenen Xeubaue erzielt und gleichzeitig durch die &e- 
hluuration der Albrechtsburg auch eine dringende ideale Anf^ 
gäbe der in Sachsen so beimischen Kuuirtpflege gelfist 



Bemorkiingen za den nadistehendeo TabeUen über die Penoiialslslistik, Gddeumahmen, 

Vermögea und Ekrtnig etc. 

Die Vorstehende urkundliche Darstellunif der Betriebs- Heide Xachwoiae differiren nur um 10436 Thlr. — Gr. 6 W., 
verhJlhnisM- der Meissner Porzelluiiiiianiifai inr von ihrer Be- indem die ,,1'ebersieht'", welche sich in der midirta. Ii erwähnten 
Krtlndtui).' bis zur Uegeuwart soll nun in Nuchst^-heudem dun h llesehichte der Manufactur von Kühn vortiudel, 7<l4.'J."i Thlr. 
ein>' Ki'ili'' statistischer Tabellen illu>trirt Werden , welche theils tl'.i lir. lt> Pf. mehr au Porzellauliefeniugen , dagegen .')!>'.•!•!( 
den Act«n deü kOnigl. Finantmini»teriunw entnommen, tbeils Thlr. 23 ttr. 4 i'f. weniger an (ieldablii'i'erungen aufweist, 
VM der Adroini-stration der Maonflwtar lasanmengestdlt and! als die von Herrn Director lUithel in den Acten der M»> 
leap. weiter fortgefUhrt sind. jnnbetar vorgefandene „Speeification". Sie KatonUieferangv 

Die TabeUe I enthalt die PerBonalstniistik, «eMie Ar I von Ponellsnen an den ildhiiaohn Hbf Warden w«U baapt» 
den Zeitraum von 1720 bis 1827 ans KObn's Oeschicble ent- j aXcblich aus der Dresdener Niederlage, als dem damaligen 
nommen nnd von da an durch Herrn Director Raithel ans den ' Hauptileput, abgegeben worden sein; nachzuweisen ist die« 
Büchern der Mnnufjictur geliefert ist. jedoch nicht, da eine geordnete Naturalrechnung erst viel 

Tabelle 11 enth&lt eine Debersicht der Geldeinnafanen der 1 8pjlt«r in den in Meissen aufliewahrt werdenden (_'i>iicept - Ma- 
Porzi'llanmannflMtnr (Ur vorfcaafte PoneUanwaana von 1720 nufacturrechuungea erscheint. 

bis 1M79. I Tabelle V unthBll die Uebursicht des VurmOguns und £r- 

Zu Tabelle III und IV ist Folgende« zu bemerken: Di» trags der PorzellaaiWHiafbctnr in den .fuhren 1840 bis 1879. 
Oebersiobt der eingelieferten Uebersehnsigelder (sab III) und 1 Tabelle VI vaneiehnet den Betrag der anasenstehenden 
die „Spaoilleation*' (sab IV) aiimman so ilenlich fibecofai. I FlonellaBaehnUan in versefaiedeiien Periodaa des Betriebea. 
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L Udenleht iei PmoMlbestandeg der Heis^^ner PMwIlMUiUHiiifwtar 

In den JahrtMi 1720 bis iHbO. 
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II. ti-berüchl der tieldeiDnahmeii der rurzeliaumauufactur zu Meissen fQr Y.erkftufte 
Ponellanwuren la icn iakrttn 1780 bis mit 1879. 
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Dil* Zahlen ffir die Jahre 1790 bia 1827 sind einer Tabelle eotiMminen wondw, Ü» ^ — aUerdlsge ohne jedwed«! Erläu- 
terung — in dem »chon mehrfaoh erwlUint«n Acten»tflcke Ober die von Kflhn geeehrfelMM Oeaohielite der MannfiMtar vorfiniU't \hv 
Zahlen der ap&teren Jahre nnd too Herrn Dirwtor iUiithet nufgeetellt HerroRahe))en lind in rlieepr AnflAdtaaC: <li<' r'. /•-•ii1.-ti 
Einnahmea bii 1768 und 1786; die geringf Kitii>;i)iini- ilf» labra« 1813, welobe — abgcieebcn von <l*'n en-U-ii JahfM darRntwii k. '.ihik' 

die (Iberliaupt niedrigst« Einnahme di r Mau i tuctur int, furnfr diu ffcrinfft-n Kinn»hmi?n der Jihr«. 184S/19, ISOi,. ..-:t l-i',-! 
wieder att-iK'MKl<-.n Kiiin.ihiu(;n , dfii ii liöi.h-t.'ü < 'nUuiuiitiotupUokt .l.ilir )H71 iiiUlot, von w. l. ii.-iii an mi- A-'-.r;. vm. .Irr /.uru^ l, 
gehen und eist im Jahre 1879 wieder hoher eracbeinen, endlich die Aufnahme der Auctionen im Jahre 1774 und ihre Wit !< t. tT...'t<^^lluDg 
fii Jalin im. 
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III. Uebersicht der eiu{;eliefvrteu Lebei^chussgeliler and der dagegen erbftUenen Vur- und ZuNChfiSMe 

vom Jahn 1719 Ms nlt 1887. 
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und wahrt'nd ^ie• 
lifnjlihripi'il Krippe«, 
in an dieCholü der k '>rii|.'l 
]irrMiiii>i-Mlii»n Trujiin'u 
im Juhre ITW 
an die kiiiserl IVauzüs. 
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bU mit IHI3. 
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Ve r g l e i f h n n g. 

S^UniM Tblr. 2Cir. - Pf. gelieferte Uebervchan^e, 
T0WI8 „ I „ 8 .. erhaltene Vor- und Znachfiaa^ 

Dsbandiiut. 



Ueibni: 1.8S»I8 Thlr —Gr. 4 Pf 



IV. Spi'cittrutiou iib«*r diejeuigeii (ielder, 

trelehe wfthrend aacbbemerktor allerhöchster lie^it-rungen die i'orzeUannuinufactur za Meinsen vom Jahre 1719 bi« 1810 näclMt 
ibrer eigaien Cnterhaltttiiig ab Ueb«r»ohuMg«ld«r tbeiU baar, tbeil» in PorMlIaogeHhimm, betahlt und geliefert hat. 

Es erbielten nHmlich: 

A. l'nter der Regierung Sr. kSniel. MajcsUt Angn<1 I. vom Jahre I'IO bU 17.12: 

lldÜ39Thlr. 21 Gr. 11 Pf. incl. öä02ÖThlr. 4 Gr. — Pf. «iurcb Por^illm, S^e. königl. Majestät «owohl, aU auch die 

kSnigL Spiegelfabrik Friedrichsthal and die OlasmaBufaotar 

nebst Polirnidhle in Dresden. 

B. ÜBtar 4«r Befleranf 8r. Unlgl. Hijestat A^g1l^t II. vom Jahre 17»» bis 17ff8t 

968608 TUr. 18 Chr. 8 PC ind. 768H67 Thlr. Ii Or. 8 Pf. durch Porzellan, s« k n i^i. .MajVMüt: «odana auf alier- 

böcbak>n Befehl ver^ liü-ii. iif Ilehfirden. 
864809 M 9 „ 10 n „ 28686t „ 91 „ 10 „ duri:h Porzellan, <las k'ini^-: ilau:, Preu^>^pn und die Chef.s 

der kOnigl. preugsiücheQ TruDpen im Kriege 174Ö und im 
■idwiulhirigni bieg« too 1756 bia 1768. 

C Oatar Ur B«|lMnnf flr. Utalgl. afdertlt Anfait m. t«b Jahn 17M bla Ml« mH labagrlff *» AdiOalatrattoB 

nr. Mol^ Hobelt dai Frimea XaTleni 
690428 TUr. 17 Or. 1 Pf. ind. 241821 Thlr. 10 Gr. 2 Pf. dnrah Porzellan , .Se. künigi. Maj.^t-it, wi. auch Se. küniKl. 

Hoheit der Herr Aduiini,stral/ir , und virmf^fc ulkTliochsttr 
Aijdniu 111^; nieiirere lindere lirli'iviii'n. 
3746 19 „ — n n "~ n "~* M — M dureb PorKelliW, die kaiaerl. fnuu{tei«cbe Admioiütraüoa xu 
L ajpmy im Jahre 1806. 

2.222728 lldr. 1 Gr. 6 Pf: kd. 1.368966 Thlr. 88 Gr. 8 Pf. durch Porzellan. DIim s„mme itt in inehitdieiider Haaeae 

geliefert wurden, und zwar: 

1.112484 Thlr. 15 Gr. 4 Pf. ind. 1.00a7f)4i Thlr. 9 Gr. 10 PI dnmb Poradlan, aa da« kuniul H..u^ Sachsen, 

„ n „ 8e. küniLfl. Hoheit den Prinz Xaviar, 

„ MD die kSuigl. ^Uoh^. Rentkummer, 

„ „ II dai ktfoigl aXcba. Steaercollegittm, 
„ „ „ den OdL Sath von Hennidcesa allor» 
hSchater kSoigL Ditpoaition , 

durch Porzellan, an die königl. Spiegelfabrik Fricdriehatiial, 
ingl. die ( ihismaniifactur und Pulirmtihle in llrcsden, 
durch Porzellan, an die königl. H.im- K;inmu'rka.-ise, 

„ « „ ,. Hof V.M'iiirj.'Mn^'-kii.-,-i>, 
n ti t» •< Kammer -Creditka^se, 
M n danKanAnaan HuOl unddcMenWittw«, 
n n n » IbwuMTralh Heibig, 
» » » Oigdbaaer Bihnd, 
„ „ Daniaieo Aanlhali, 

Herrn Geh. Cabineta-Minitter Graf 

von Brühl, 

durch Porzellan, an den Kitu'iii.iun (iod-kofsky, 

„ „ ,, 01it'rl:iiidwc:niti<'i,'~t>'r KOOO« 

„ „ „ Landbaiiiii.i-1. 1 F,xner, 
„ „ das königl. E.w.^ l'xMi^en im Krieg« 
1746 nad wtthrend dea aiebeiyUtrigen Kriege«, 
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167S TUr. 17 Gr. 10 Ff. bd. 
8746 19 f, — » n 



1AT2 TUr. 17 Qr. 10 Fl durch Porullan, an die Gheft iut 

Truppen im Jahre 1759, 
— „ — n ~ ti durch Porzellan, an di 
SO Leipzig 18Uti. 



ata. 



T. Termögen und £rtnig der Porzellanmantifactar zu Meissen in den Jahren 1840 bis mit 1879. 
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f Vuin .liiliri' IXij^ iin wfnieri die in <k-in \'>-'rmü({t'lisbL'8tanJi' be;,'! irf.iitii ^Vluiu-iiv..:.! raUic in lir. liiiiint;. " - i k /Ji cImu 
HtnteUlUkKiiko-ri'ii iinciiHinnicii. 

• Die r<)chuuiigamu»Kt|."'M Krtru^^»v<*rlu«to iii li^n Juhren 1946, 18is. is.'.j uu.l I■^6.; .im! ilur' h Curatvufrcru l>ez«iclmet 
NB. Neban d«n baar . inif-M'-fort^'n i;olK-r>thü^<..'ii «in<l lu lUiDi'woi kfii. bij». 1.1 k .rrwerb fwnroniet wtwtoi« 
213r.» M,irk 75 Pf. im Jahre 1870, 18996« Mark 13 i'f. im Jithr« 1873, 
| j..Ji> 13 « „ » 1871, US67 ,. 7f « „ „ 1874. 

Mi.106 .. 13 1872, 

*' IHf v,ui-T ,l'rii:'r,liiii'.v,-iareiii>'rkiiiif" aiilV"'t":iliri>_':i .Siiiiiir.'_-n sind in «ifii .Libn-i. lS|ii i.i- 1-<:,c, .m-. ,\.'ui l'.i. tnri iiwitbi' >U>r 
in il. n Nit<i.-rl,.^Tri v i . k:ii;t'. n .in- clt-in Ni tli i rlus der auf dein Weg« der A.uctiun ubgvaeUten Wiutren xuiHUUluen((e«eUt, 

'A',Un.'i-..i di.'^.' siiniri. II III .i.'ii .iitiirr-ii isj? ikt'.> mjui.hI «IM dm Fa clnfMU tw U i» dar ngättm V«iktalb all aaeh dem Fac< 
tur<;nwertke dvr venUigurU-u Waartn ({cbildet vrerdun. 

9 
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Tl. Betrag der »lUSeiUtelieildeu PorieltoltgchttUtea («zcliuivs der UÜBea Poatea b«iin DttuUuudal) in den Jahna 





9mn Thb. t7 Gr. 


10 P£ 


1844: 


BttM Thhr. IS Vgr. 1 Pf. 


im: 


SM740 „ 


8 „ 


8 „ 
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18161 „ SS „ S „ 


17»4i 


1U837 „ 


19 „ 


" » 


1S54: 


S0O31 „ 10 „ 7 „ 
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4IRlß ., 


12 ,. 
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1«59: 


S0676 „ «6 „ 4 „ 
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20740 „ 
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6 „ 


1K(U : 


24827 „ 9 „ 2 „ 


1827: 


I"5^2u „ 


10 ., 




IN«»: 


81284 „ 21 „ » , 




74825 „ 


5 „ 


* » 


1874: 


73333 „ 10 „ 6 « 
167M3 Merk Ol Pf. 


1839: 


37479 „ 


6 „ 


10 „ 


187«: 



Im Litafe des Jahres lA:» huUvn Erlasse in Höhe von »174 TUr. U Gt. PC etrttfeftiiMlea, ileroter der Belog TOD 
neu TUb. 11 Qr. 6 Pf. en diu Hrheiniich-we«tijMli«che Compagnie". 



3. Arbeits- und Lohnverhältnisse der Meissner Porzellanmanuffietur von 1710 bis 1880. 



Die wetbstlvoücn Schioksale der Meistsner Powllanmanu- 
foctur, welche in lUr i ii.^. hichte der Betriebsverhiiltnissp he- 
•ehriebeu »lud, habeu jeder Zeit auch ihre Ktlckvcirkung aaf 
die Arbeite- und Lohnveriiiltnisiie auegeabt. Bobald die Ge- 
Mblfte schlecht gingen und viele Ziiscbllssc dm StaaU er- 
forderlich wmren , üuchte man auch diu Löhne hurubzudrUcken, 
uttuand Ja gotea Zeiten und bei reichlichen Bestellungen auch 
viel TecdiaBt wurde. Bs gA Zoitm, wo maa mit der An«- 
nUniig Ton Löhnen viele Honnteini BAekstande war, was uns 
bei einer 8taaU>an8talt henttnta^ kaom glaublich erscheint; 
dagegen übte man wieder in anderer Hinsicht grösMero Coulanz, 
als b«i Privatanstulien vorkommt. Man ^tucht« Arbeit«rcnt- 
lassuDgen zu vermeiden, und wenn es niiiliij.' wurdn, -so ent- 
lie&8 man nur die unTerheirathet«>n und jUngiiten. Ueberflilssige 
Arbeiter suchte mau in anderen Stellungen unterzubringen, 
la Krieg*- and arbeiteloeen Zeiten wurden die Arbeiter auf 
Wartageld g wo b i Die AvbHtorfBiwfgo wazde tehon Mk.- 
nitig bedilUgk Insbeeonder« M flir gute Ausbildung der 
Jugend, und Fortbildung dar Erwaeheenen vielseitig gesorgt 
worJ^ n. Obwohl ilie Pocnllanarbeiter niemals eine Zunft ge- 
bildet habtu, aiu'i doch die Lehrlings ■ und Oesellenverhllltuii-se 
Tim AnfunjT un innerhalb der Fabrik i«. ^ kintosig geordnet 
und fortentwickelt worden. Kine seLbsiLilinue Lehr/eit ist 
noch heut« Vorschrift wie vor hundert Jahreu; die Lchrliuge 
sind Jedoch von jeher schon im Anfange ihrer Laufbahn durch 
«tuen beecheidenen , nach und nach wachsenden Arbeitslohn 
Mtfgamuatert worden. An die saoh^jShrige Lehrzeit schliesst 
rioh tebim Mit neiur alt 100 Jahna eiaa Mohsjthrige Oe- 
lülfenzeit, in welcher der Lohn wiederum wtchat, bis er nach 
Abschlass einer zwölfjährigen Dienataeit die normale HShe 
wirklicher Meister enrirlit Die Entwickelung iKr Arbeits- 
IGhne ist eines der iiiti ri >.5Änte8ten BiBtter in der \Virth.-.i haftj?- 
gescbichte dir MvitsuLf Porzellanmanufactur. Zu allen Zeiten 
Itsat sich eine groü^e VerS4:hiedenheit in der Ausluhuuug der 
nhlreichen Arbeitergrnppen beobachten , nicht minder eine »ehr 
ungleiche Beiahlang der mfinnlichen und weiblichen Arbeiter, 
die vomgsweise in dem grosseren Angebot von wüblicben Ar- 
beitakilUlMi ibna Qnmd bal Chniakteriitiich iit faraw der 
niadrige CMud der LBIm« gew6hBlleher Tage- und Handarbeiter 
im ganzen vorigen JahHiundert bis in die Mitte des 19. Jahr- 
handertp. Im Anfange de» 18_ Jahrhundert« mußten sich die 
unteren Arbeiter mit eineni MoiKil^luhn Y<]n 4 ThMlcr bf>:nügi>n, 
der bis gegen du.> Kitri«- At-^ .lahrhiinderts nur weni^' |.;*'rtiegen 
ist. Noch im Jahre \>*-il wurde actcnraitsaig couEtatirt, da*» 
unter 60 techuiftcheu Arbeitern, die um Lohnerbuhuug uach- 
•uchten, Ul Arbeiter unter 6ThiUer, 8 Arbeiter 7-8 Thaler, 
U Arbeiter 8 bie 9 Thaler. 14 Arbeiter 9 bie 10 Tbalcr monaUicb 
vwdieotaau In Jabn 1848 «Udo dar bawdwideue Tegelobu 
«B 68 Ftaoign aof 75 Pfeaaiga erhebt, 
kl dundba im. tohtaa ÜMMbwaHar weit naeher 



erhfilit worden iiiiiä nunientlKh im lt>;/tvn Jahrzehnt auch 
bei iJuu initer:-ten Han<1iirl>eiteni auf ni'^hr als 2 Mark ge- 
stiegen. Wie der Lohn so ist auch <lie Behaadlung der Ar- 
beiter seit eine gani andere geworden. Ee hat sich 
seitdem ein vollstlindiger Umschwung vollzogen, der sieh bei 
der Meissner Ponellanmanufactur insbesondere aach in den 
Sinftiuaa den seit 1849 eingeoatsten ArbeiterauaaebuMea er- 
kenaan Hast Maa wird audi bat dem Stadium der GwAiehta 
der Meissner Porzellanmanufactur an die vor einigen Jahna 
gethane und damals viel Aufsehen erregende Aeussemng des 
englischen .Miniiters iil:iilstime erinnert, da^s man unser Jahr- 
hundert in der f ifKe!iiiht<» „da-s Jahrhundert der Arluiiter* 
nennen werde. Es wird durch diese .\eu.-.scnir/g etwiis stark und 
oratorisch Ubertrieben die hervorragende Stellung ausgedruckt, 
welche die Fragaa dar Arbeit oad daa Lohnes ia dar Oegoa» 
wart einnohmeai 

In AUgeaMiom Uafera die Aelea de» IcBnigi. PiaaBimiaiata- 
riuma aadderPoradlaamanufitetur und insbesondendieoiaflwg- 
reicfaeArbeitdesebemaligen Inspectorsum! .-piterenDireetonKabn 
Uber die Geschichte der Meissner Por^i'lianmantifactur, welche 
uaeh der tethnischeu Suite hin sehr aii^fubrlich i^t, nur wenige 
Mil'.heiluii).'i>n übiT die Arbeits- und Li ihir. ( rliBltaisse im vorigen 
J.ilirhund€rt; aber die vorgefundenen lieriurkuiigen hiud doch 
charakteristisch genug, nm einiges Licht Uber verschiedene 
wirthscbaftliche und sociale Fragen zu verbreiten und sollen 
gerade, weil sie nur spHrlich vertheilt sind, in! 
fflSglichet ausWhrlich mitgetbeilt werden 

Inte mua» TOB mo Ua ms. 

Die ersten Nachrirti'' n llli-rr die Arb.-;t.HTerhältni88e 
dahin, dass eine Iii>ti iirvinu tllr da.-i gerammte Arbeiter- 
fjersojjal Sri'.i'u? iIlt Directiüü schon gleich bei Begitiu dei 
Bi lriebe.s der Munufaelur am 1*1. August ITH) erlassen worden 
sei und dass am Schlüsse d» r Hi i!l>,'Lr'j( hi n .\dmini^tration im 
Monat Mllrz 1719 das Manufacturpersonal aus 2ti Personen 
bestanden habe, von denen der Inspector mit 25 Thaler, der 
Bergrath Nehmita mit 80 Tbalor, eia gowissar Mehlhon nü 
20 Thalar, dia abrigmi ahor ntt auwtBeh 12, 10, 8, 6 uad 
4 Thalar basahlt «ardae. 



Swrito Pailado 



17» hia rm. 



In der zweiten Perioile, in welcher die Mauufactur einen 
raschen .\ufschwung und ein allmähliches Steigen des Personals 
von 'S.i auf ^78 KOpfe erlebt«, wurden auch bald Einrichtungen 
flu- das Wohl der Arbeiter getroffiaa. Im Jahn 1725 wurde die Be- 
stimmung eingeführt, aaoh wdohor der aog. Bnok, daa iat daa ga> 
ringere .Xusscbusaporaellaa, nicht nrkauft werden, soadaniiar 
Vertheilung an das llaaufimturpenonal gelangen solk. D i a aaa 
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BrackbflraBl —hui DHch iiml nach die Form r-mea KmolumptiL'« ' 
8n, welcbes TOntlfflich zur ntiUTsittlfzurik; vnn Kranken, Witt 
wen und Waifsen dev M.in ifa^ tniiirlii iti-r vc-rw. n.ii-t wiiniu. 
Penüion«u sind schon früh bejahrten oder uiillihig gewordoucu 
Vanaraciarbedienten und denn Witt wen rcrwUligt worden. Eh 
■oll darflber in einem besonderen Abtichnitte Aber Unter- 
■tlttsaogskasMn noch Näheres berichtet nnd hier nur die Notit 
■M dum drittoB Jihnehiit dar IfMiubotar omtbut miden: 
„d»si b«j»hrt« Arbeitar groaisntbtil« all ilbtr- 
xlhlige Individaea beibakalten und mit gering- 
fügigen Arbeiten belegt worden seien". int dies 
eine Art der Altersvcrsnrj^ing, die gewShulich flberseben wird 
und doch, wo sip üblich i-t, gleich vortheilhaft fUr Arbeit- 
geber und ArlMsitni'hniiT und sehr geeignet er^< hciiit, auch die 
•chwfichato Arbeitskraft noch frisch und freudig am Werke zu 
«rfaalten. 

HinaiebUicb dar Mr jadas iadnateiaUa Datamabinaa ao 
«ialitign Maihod« dar AvalVbaniif Mvor dkM karrar- 
tobalmt daaa dar BtflekTardienst ocboaglaidi in Anfange 
dar zw^n Perioda ia Anwandung gekomman m leia aeheint, 

das:i fi i'i^'T schon aahr frflh ein Unterichiei zwischca den 
Formern uu I Matern nnd Meistern und (lehilfen gemacht und 
eint- Zeit liiiii; <hT Vi.r.^t.md d-^r Malf-reiljriinche .logar wie 
eine Art FriTatunternebmer betrachtet worden ist , der seine 
Oeaellen aod Lehrlinge selbst bezAhlte nnd für die Qesamrot- 
liaferong aeina Taxe arhielt. Kahn berichtet darOber aus der 
Salt TOB 1720— 1740 u. A. Folgandea : „Zur Ponellufonnerei 
wnrden aafiMwa nMiatana acbon gelanita TOpfsr nnd nitaalar 
«imda« im Modaltiran nntatriobtate Pumman aagaatallt, xm 
theils Modelle fertigen, tbeils aber aneh dia Ansformung Ton 
Figuren etc in Mfwse besorgen tu kSnnen. N»ch und nach 
tog tiiAV. Uli iv.ili j;ui|,'e Leute tum Anlernen in der Formerei 
zur Munuüijlur. wcli he anfangs nur eine geringe Unterstützung 
ans der Man iit'iu turkiisse >Thielten und naclidfin sie bereits 
bnochbare Arbeit liefern konnten, gleichwohl noch einige Zeit 
hindareh naeh einer niedrigeren Bezahlung arbeiten mussten, 
bavor sio in dia voUa Taxe ainmp.kt<m. Späterhin wurde nach 
Einriditniig diaae Lalmatt aaf 6 Akra ba- 



Der im Jahre 1781 bei der PoneUaiilbnaerei angestellte 

Bildhauer Klindlcr, über dessen Thfltigkeit bereits in der Rf-. 
triebsgCicluLlitc .Seite -17 berichtet wurde, erhielt uu' h Kilhu 
„laut eines vorliundrnm Exlnicleü vom Jahre 174'i l ..s .iniio 
1763 Kowobl an Tmctument und (rratificationen al» an ätQck- 
bezahlung ftir ^rh Kidi>.s.t und einige von ihm baiablta Atbailer 
eine Summe von 4t>440 Thaler bezahlt." 

Die Betahlung der Arbeiter bei der Formerei erfolgte 
tfbngan» in dar awaitan Parioda grtaa t aB thai la nach Csatam 
IrfihB, fBr wahhaa aia jadoeh aar gawtoaa ArbaitwtBndaa a«a- 
tn harren bninebten. Ansser dieser festen Arbailaaait 
konnten sie noch nach Stück arbeiten. 

In Betreff des ersten Ponellanmalers HOroldt berichtet 
Ktlhn: ,,H0roldt'8 Anstellung erfolgte im Jahre 1720 unter der 
Bedingung, nicht u'.lpin .seil ;-t zu malen, sondern auch an icre In- 
diriduen anzunehmen und anzulernen. Dieser Verpflichtung ent- 
ledigte er sich auch dergestalt, dass das Malerpersonal nach 
nad nach bis snm Jahre 1733 auf 30 aogaaennte Oeaallan and 
10 Lahijnngan angawacbaaa war, «alaha gaaa nad gar 
Ton ihm abhingen aod TOB ihm galobat wardaa, 
wogegen er naeh gewissen Taxen die Zulang Ton der Wa- 
nnfactnr erhielt." 

„Vermöge höchsten Befehls Tom 1!'. Mai wunle aber mit 
Hfiroldt'en ein .im LT) Februar 1 78l' wirkli<di zu SLunde ge- 
brachter, originaliter vorbiindener Contract abge.mihlosHen , nach 
welchem Höroldt lu einem fixen Gehalte, Ton dieser Zeit an 
bloa dia apaoiaU« Aofiucht nnd Leitung der Malerei behielt ; 



die Maler aber in-kf^ammt ü.ich einer zu gleicher Zeit regn- 
lirten Taxe, grfis>tr-nf'!ie;ls nn:'h den Stücken, yon der Macu- 
faclnr unmittil'm' tic/iblt wurlen. I»ie bisher Ton Höroldt 
mit ihnen beolKiehieiu h^urichtuug, ihnen anliangs als Jungen 
nur einen geringen Lohn zu reichen und sie nnr Baoh md 
nach in den Qennss des ToUen Lohnes einiUcken sn lasasB) 
wurde noch faraarwtit beibehalten , und nachmals die Lebnail 
Ua nun EiatrUla aatar dia wirkUehaa Malar ■ 



Dia ia Vorstehendem beschriebenen Einrichtungen sind 
mehr oder weniger auch fUr die spätere Entwickelnng der 
Arbeits- und Lohnfscblltnisaa TorbOdUab and 

geworden 

Von Kiiitinjs auf die .^rlH-iterverbftltnigse der Porzellan- 
manufactur war auch der in die^e Periode fallende Krieg Toa 
174Ö bis 1746. Man bcfttrchtete einen Einblick in die Pabrf* 
kati iffl iMpthtiaiaittit aaitana der fww^li ^h Mi (pianaaiadtaa) TraypaB 
äad hoüo daher alaea bSharni BeftU aia, Baoh «eldkam „w^ 



Tor dam KtarDowa aar prens^L^rhen Tkappaa ia i 
sämmtliebe Brennflfan larschlagen, die nrnsten Arbeiter anf 

einige Zeit lang, jedoch unter Portgenugs ihret hnc eiit- 
la.'sen, die Arcaniüten nach Dre^fden gesendet und UU i haupt 
alle .\rbeiten bei der F;if r.kij' i.ui vom December 174f) Id-^ zum 
1(1. Januar 1746 völlig einue.-itellt" wurden. Die ra,sche Ile- 
endiirung des Krieges ermöglichte schon mit dem Jahresschlüsse 
1745 eine Ziirtli-kberufung der Arbeiter, die gclroffonen pro- 
visorischen Veruii.stultuiigeu wurden wieder beseitigt und am 
10. Januar 1746 bagaan von Nauam dar ToUstlndiga Betrieb 
der Maaulbetar. 

Interessant sind die ia dem KOhn sehen Expoe6 gemachten 
„Bemerkungen Uber den Werth des Arcannm", namentlich 
deshalb, wi.il die Nacbtheile de? .,Arcanum" sich auch auf die 
Arbi'i;.svi'rh:iltnisse der ganzen Manufaktur erstreckten. Kühn 
bemerkt, u. A., nachdem er yorher von den Massregeln zur (ie- 
heimhaltung des Verfahrens der Porzellanfabrikation gesprochen : 

„Cnter diesen Maesregelu war die erste und nothwendigiste, 
Leute, welche einmal bei den Arbeiten des Areaai angestellt 
gewesen waren, sobald aia nidit anderweit ia sinhaiacbaa Diaaitaa 
aataagabtaahk wardan koaatai, aia wiadar darwi n a B t ft ww B , 
die zwnte abar, aiOan niebt direet dabei beaoblfHgtaB Pmaoaea, 
u'li ii hviel ob sie Arbeiter oder Offirianfen waren, jede Oemein- 
mit den zum Arcanuni gerechneten Arbeitsbranchen aufs 
lIl. rsirengste zu uiitersageu. Indem nun die erstere Massregel 
dazu dienen musste, den bnim Arconum angestellten Individuen 
eine ausserordentliche .Meinung von der Wichtigkeit ihri r Du nst- 
leistiiugen und der Unentbehrlichkeit ihrer Personen heizubnngen, 
so konnte es nicht fehlen , da»s Faulheit, Indolenz und aia 
inanbordinatioaawidrigar Qaist Torhamohaad bei ihaaa 
wardea, and daaa dia laehuaidi-obamiachaa AibaitailHaaehaa, 
sowie nnr die Mannfactur xn einiger Ausdehünng gelangte, mit 
einer grossen Menge halbmäxHiger Arbeiter nnd selbst 
Officianteu Uberfflllt werden mussten, welche den 
Aufwand enorm vermehrten. Durch die andere ange- 
führte Massregcl wurdu du« ganze l'- r^i ii;il gleichsam in zwei 
Parteien getrennt, welche sieb gewusermassen gegenseitig mit 
eiferstlchtigen Blicken bafaaabteten , die Mängel und Gebrechen 
der Fahrikatioa sich gegenseitig Schuld gaben und imi 
wibraoda BribaiBga a mit einander untarhMtan. Da aioh 



NaehtbeOe für die Omen gebttbrende Aahtaag beim Arbeiter- 
personal selbst, mit bis auf die obersten Beamten erstreckte, 
80 war eine ähnliche feste und bestimmte Regulirung des Qesehäfts- 
ganges bei der Manufaotur, wie bei anderen Geschftflsbrancben, 
zu keiner Zeit vollständig sn Stande zu bringen, nnd in^beson- 
dere den Mängeln und (iebreehen des technischen Betriebe.^, 
lange nicht Minner tou gadieganan K aantaissen, Torbunden 

9* 
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■üt Kraft und waltram Ehrgefühl an d«r Spitu desaelbea ge- 
itanden, gar sieht geliOrig an dflnOrnad ankouatan, 

da das Arcanum einen sieU offenen tuterreichbamo Sehlnpf- 
winkel darbot, um Diejenigen aufzunehmen, welche eine Blou- 
stellung zu furchten hatten. Auih dieses VcrliiiltniüS diente 
aber besonders mit zur Begüiisf.igunt;; Ji r lu^ubordiuation, die, 
je mehr man ihr ttuäserlicli i'Ulf^fgcn zu arlH-iteu suchte, um 
detto mehr Widerspenstigkeit im Innern des IktriebeH entwicktilte. 
Tod daher entstanden auch die- vielen Zvifltigkeiten und gegen- 
MitigoB Anfriiniiangen iwiaoliea OffioaBtaB und Arbeitern, mit 
dann Tateadhuign <Ke IKhnb Mm aagaAÜll und, und die 

{roaaaa Sahwiazigkaiien, dia aa aehan dam nie an 
aban aekian, wann aiaa «aaantlicka Tarladarnng 
odar Vo rb 0 s L- rung in dar Pabrikatiaa Torganonimen 
werden Kollte." 

Gegen dm Ende der zwelteu PernKli- wur rtlliTdings der 
heimnissvoUe Schleier des Arcannm »choa ot.wad gciUftat worden 
und dasselbe konnte auf die Fortentwiukelung der lÜMIQbetair 
keinen ao naehtheiligen Einflnn mehr austtben. 

Dritte Periode von 1756 bi« 1763. 

Der siebenjährige Krieg von 17,")6 bis 17*33, dsr, wie in 
dem geschichtlichen TUeile dieser Arbeit bereit» nachgewiesen, 
viel Unheil für den Betrieb der Uaanfactor mit sich brachte, 
ttUa natfiiBoh anth aatnaa naaklhtiligan Ebda« anf dia Lohn- 
wiyiltaiaH. Kühn geht in maar „GaMkkbte*' freaich auch 
hier nnr mit «ner knnen Bamarkniig Uber dieae Sachlage hin- 
wr-'^, icJi ni er bp: Krwiilniungdar Anatrangangen de!: Commerzien- 
rath llf'lhi^' lur llt^rt)«nbi-haffbng der ««forderlichen Betriebs- 
gelder bemerkt: ,, Hierbei Hcheinen freilieh die Arlieiter iiiit- 
outer nur k&rglich bezahlt worden zu sein." Diese Verbäll- 
tÜSM trieben eine Anzahl der besten Arbeiter von der Manu- 
ftkctur fort Es hviast hierüber bei Kuhn: „Au.'<ser den nach 
Berlin gezogenen Arbeitern hatten sich zum Theil ans TSoüi, 
nm TlMil aber wohl noch in Folge der durch die Ecaignisse 
aelbat beigaftllirtea ünordDUBgen« irthrend dea Kriagea auch 
noch andere an fremde Orte hieben und mehr oder weniger 
Erfahrungen und Kenntnisse Uber die Porzellanfabrikation mit- 
gebratiht, welche nachmale die Veranlassung zur Entstehung 
Tieler kleiner Fabriken, besondere iu dem Thtti'inger Walde 
gegeben l'.uben niML's'ii.'' 

Die Kinmischung de-j ManufacturiH^rtouaU in die damaligen 
politkjchen Verhilltnisse , indem im Jahre 1 760 angeblich „riele 
llaaufaoturiBten sich von Seiten der kaiserlich S.sterreichiiücben 
A ini a a zum Correspondiran imd Ihnlichen der preutsischen 
Armaa nacbÜtetligaa Untemehmnaigan haben brauchen laaaen", 
bStle bald rar Aufhebiing der HannfiHrtnr geführt, nur der 
Eintritt des Friedens konnte- dipso Abücht glücklicherweise 
Terhindern. Vorher hatte man sich bewogen geftthlt, „Ab- 
mahnungascbreibeti an das Fabnkpersonal gegen aUegvfidnrliehea 
Handlungen vorbemerkter Art zu richten". 

Vierte Periode von 1763 bis 1774. 

Mit der Beendigung des Krieges war auch die Krisis fllr 
dia llMjnfactur tlb-nviiHiien , die neue Periode 17t>.3 bis 177-1 
brachte nicht nur einen grossM'n geschilftlichen AufschwiiDf,' 
hervor, sondern zeichnete sich auch durch die lebbaiten und 
energischen Bemühungen einer neu eingesetzten ,,Maaut'actur- 
commisiiion" aus, die artistischen Leistungen und den com- 
mercieUea Betrieb der Manufactur an Terbeeaem. Hierbei 
waida aneb dia bis dahin bestandene, ans Mannfiictnristen selbst 
xnaammengeaelita Pnliaaiwaeha, dnreh waiaha dia Arbaitar tan 
IfQssiggaug and inr Fkalhait varlaitat worden wartni wiadar 
aufgehoben und statt deesen ein laT^ideacommando dam nach 
.Meisaea beordert 



Bei d ar einbrechenden Tlieaemng in den Jahren 1771 
vad 1772 arfelgla aina beaondara üntarMUanng dar Maua- 

fiwtnrarbaiter mit wohlfeilem Korne. Im NoTamber 1771 
wurde eine grosse Quantitfit russischee Korn aus Hamburg be- 
zogen, aus der Maoufacturkasjse mit 14001 Tbir. 1? (ir. be/.ablt 
und den Arbeitern vor»chn9äweise zum Einkaufspreise von 
t; Tblr. 22 Gr. pro Schi Ii' ■! iii'.'rlassen. Bis December 1772 
waren diese Auslagen der Manufactur wieder zurückerstattet. 

Die Lohnanszahlung betreffend, so wurde dnrch höchsten 
Befehl Yom 8. August 1772 angeordnet, data dia Auacahlong 
aller Besoldungen und Tractamente bai dar Maanfiwtnr nr 
Haute in KaaeenbiUeta erfolgen sollte. 

Weitere Angaben Aber dia damaUgan Lohn- und Baaold- 
ungsTerhBltnisse find«B irir in dar Kflhn'adiea Qaaddehta, wo- 
selbst es heisst. 

,, Einerseits wiinien ttih dnrcb die VprwaniJIung des grös-H- 
ten Tbeilci der TnK'lameuCsarbeit in Stückarbeit und AuOudmng 
des damit in Verbindung stehendeti, damals weit ansLieJebuten 
FeierabendTerdiensies , laut hOchiter Margiualresolutiou vom 
14^ Juni 1764, femer dnrch Anstellungen geringlübaiger Arbei- 
ter, baa(»dan von Weibern and llsdehen'in manchen Aibaitaa 
in der Makra und Oeetattong, dn& Batidinuig and Herab- 
sotzung der inm Theil anaMncdaafliek kaahrtaiianden Maler* 
lehne, und wo solche nidit aofert thnnlicb erschien, doch 
wenigstens bei allpn neuungenomraenen Subjecteti. denmj man 
nach Befinden nur die ll;ill't<» oder zwei Drittel de.s bii,her ge- 
wöhnlichen gab, di:r<'.i Kintllbrnni,' ver.int wörtlicher Unt«niuf- 
seher Iwim Verglühen, Gutbrenuen und Einailliren, zur Ver- 
hütung der Unterschleife, und durch Anlegung einer Gold- 
rechnang im Laboratorio von der nttmlicben Zeit an, gleich 
anfangs Tiele wirkliche Ersparnisse bewirkt und noch mehrere 
ain^^tat, walcha aieh ant apUeriiin ergeben mnaiteoi An« 
deraraeits aber nnteilieaa man oa aacih mekt, dvreb saldp 
reiche Bewilligungen von Besoldnnga - and Lobnszulagen, 
Gratificationen an Geld und Porzellanen und andere Begflnstig- 
ungen mehr, diejenigen, welche sich dureh ThStigkeit, Ütenst- 
t treue und Gesrhicklichkeit ausgezeichnet hatten, zu belohnen 
{ und u d'zumiiideru und d.-vjuroh einerhShtes Streben amn Beaten 
I der Mauul'aetur zu erregen." 

Eine I'orsOD^Ivcrmehrung von 117 KOpfenf WOTUter Tiflla 

I Mttdcben, leigte aich al« elwaa abareilt TOigaBoaunan, dann 
im Jahn 17rä, ab» noek vor BaeadigaBg dittar Ferioda, 
muaato aiaa EntiiaBSBg mn 20 dar nagaaaWaktiiatBa Makr 

Torgenomman werden. Vach dem bvtreihnden kSnigL Eriaaa 

vom 11. Oetii!)er ITG'* sind ,,2<1 der jUnir.-ten , mit einem 
Vialiei) im lieiruf;« eines /.weiiininatUehen Verdienstes, unter 
di'r besonderen IJe.stimmung .'.n entbissen, dass keine b->weil)tRn 
darunter mit inbegriffen sein sollten , und es innen ausdrück- 
lich anzudeuten sei, dass man sie iedi^'liuli wegen ihres Ma 
au Geschicklichkeit nicht weiter gebrauchen kOnne." 

Von einem Lobnzuscbuss wegen grosser Theuerung 
wir bat Kokn: „Nidiat dar aokon Tortiin bemerkten Teiaorg- 
ung im Arbeiter mit woklMlam Koiaa iat nooh in arwikaaa, 
dass lant liOduter Uuginabeaolntion Tom 10. Aagaat 1771 
wegen der damaligen grossen Theuernng, 77 Mann der gering- 
löhuigsten Arbeiter, bis znra Wie<lerhenibsinken der Kurn- 
preise ^ ein Lohnzusobuss von überhaupt 68 Tblr. 7 Gr. monat- 
Uek kawiUigat and anvganblt worden tot" 

F&nfle Penode von 1774 bia 1807. 

Wir beginnen unsere ICttbeüu]?gea Aber dia ftafla Pariode 
mit dem Abdruck einer ana den Lobnliatan der FonaUaa^ 
maanftietar angefertigten Taballa (8. 69), wekd» am Bild von 

den im Jahre 1778 bei dar lÜMinlkctBr 

bältni&seu giebt. 
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LohnNtatistik der PorzelUuunMiifketiur za Mellen auf da» Jakr 1778.* 
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QMtaltuugBbruMll«. 



1 




IVaetaneut. 
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25 


BoniriT, Form(>r und Druhor .... 




17K 


.s 


3 


322 


16 


2 


123 


20 


2 


iacL Feierabendarbeit 


9 






:ii 


■ji 










IC 








24 


Boü^iri^r und Itphenkler 


SlückTerdicn»! 


'JU 


•ji 


6 


3l>7 


18 




109 


1 
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17 
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10 




141 
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88 






188 
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8 
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10 
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S 
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n 


894 


88 


« 
















10 


Frftnen CarSpttMB mid taäeMliMtta 


n 


84 


6 


8 


108 


21 


1 


67 


16 


10 
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1 




Tractement 


IM 


















iud. AwWhrlolBi. 


4 




» 


71 




1' 


u 


« 


•l 


» 


« 


•. 



Vaiereibranolie. 



1 

n 

9 
9 

.H 
48 
26 
1 
S 
B 
U 

n 

11 

4 



1« 
1 



Obonuuler. ... 

-MilkT 

L>'hrliiif;e .... 
Kiffiiriminalfr . . , 

RitaiMi' . .f.igA- and 

\ of^ltiialor . . . . 

Krui Iii. und ltb:i;i>'iiiiiüler . . . , . 

liKliiiiiiit^ Iii' Itlumtnmaler 

SUftirnvaler 

AitMchuMRialer 

Lehrliiim 

BlftODUuer 

Knin. n fdr Slaffir-, Gold -, XoMlik- nad 

lilaumitlunu-UuiUin 

Polim, Bunl^Muni nnd Aia^ier . . 
Lalirli^il» 

nifr<ilier: 

Farbenreiber 



Tnetaaant 


888 


16 










1 








188 


2 


9 


246 






120 








36 


lA 




72 






20 






SMokreidieDiit 


282 




8 


.M5 






Il98 






n 


2.HI 


r* 


4 


421 


4 




118 


1 


_ 


n 


3a K 


19 


1 


107 


22 


_ 


289 






n 


218 


17 




tM 


8 




lOO 


8 
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n 


176 


7 


3 
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14 


9 


85 


19 


9 


M 
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1 






n 
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21 


Ss 


IM 


18 


6 
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5 


4 


n 
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H 


128 
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SS6 






40 






Tmcbimaiit 


61 


1« 


11 


87 


20 




20 


4 


6 


m 


13 


4 


168 


28 


j 


104 


82 




n 


80 




■ 


86 






24 






Trartament 


79 


6 


7 


116 


80 


1 


68 


SO 


1 


viTdun(^enn 


98 




- 










• 




Arbeit 



















incl. ihailwttiMtt MsbaiHlllak- 

vprdienat. 

I incl. theUweiies Nebaubartfe- 



ine), tlieil 
Dient. 



incl. thttSwaiiM Nebaatnct»- 
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incL Feiembenditibeit. 
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15 
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7 
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» 
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tl 

1 

a 

4 

3 
t, 
39 



7 
8 

1 

s 



Ka]iBrldri'hcr 

Thonbi'schickrr .... 
SchciUer und Mühlfniirljoitcr 

Scblümmer 

MiUeriiilinMchin«DarbQiter . 



TeKMher. . . 

(intbrenow . . 
.'XufKeher . . . 
Emailtirbmanr . 
Gliuurcr ... 
Sürtirur .... 

Schlrlt'.T . . . 

MiucbinKiiknochte, DucJcubreibar, 
md- 



BMrtbari 
Wnannl 

I'ortii 
Wttcbter 



• 1 TUr. - t4 Gr. 4 U P£ 



Technische Branchen eto. 
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Als wiclJt;^,'(■^ Mntiwiit ftlr ilie Oi-t-taltiing der Arbeitsver- 
hllltnissü dtr Muuulnrtur fRllt in den Aufaug dieser Periode 
der Krlaos Biucr ,, A 1 1 f{ cm c i n (> n 1 n h t ruo l i o n vom .51 l Ii t jl er 
1774, welche nachma;- rt vuiirt, in vielen Punkten abgeftndcrt 
und sehr erweitert unter dem Namen der „GeneralinttrttC- 
tion" mm 12. Dacember 1803 ▼om Grefen Marcolini er- 
iMMB vad mit der «igHÜiliidiigeii Unterschrift vod Friedrich 
Avgnat m. vandMfii, am 4. Fabnu 1804 in Knft tnt. W«db 
man dmth dieae InstnietioB auch den Aastow m eiaer gfrilad- 
licben Regcliini; der ArbeitsTerhSUnisse gab, so konnte doch 
der in dem gt^i-rhii htlichen Theile dieses Auf^at7e« schon ange- 
deutete gf-si h.'iftlicln- Cbariikti'r di/r i,'nii/''n Ponode einen eigent- 
lichen Aufschwung ln-zügiic L dij< Lobiii ;. und der 'jkoDomischen 
Lage der Arbeiter überhaupt nicht gcwShrun. Schon im Jahre 
1776 muäütc eine allgeiDeine Herabsetzung aller Tractameute 
nnd i^tflckrerdienstinhne erfolgen. 

Da stanlich Mhon im Jahn 1775 der PonallaDVtrtrieb 
ins Stoeino gariatt, aD wotda tob BMluarai Toiaetillgan dar 
INrection, om dam drahaadaa Hang«! dar BatrielMigelder abio- 
halfen, deren jedocb keiner auf irgend eine nrackmSssigc Reform 
doB Betriebes nelltst (jjeri lifi t wiir, vermfige hfkh^-'cu Hefebls 
»om l.'l. Januar ITTl! di r iiuf eine allgemeine Luhurnducliim 
gerichtete in Au^ilininjj gebracht, nnd eine betrlichtliche Er- 
mfesigung der Löhne vorgenommen, inzwischen der Direction 
lugleich eine Summe von 2(XHJ Thlr. jährlich lu Gratificntionen 
aud anderen nöthigen Ausgaben zu eigner Dit>poäition UberloASCU. 
nnd ala darauf der Verl rieb wieder so lebhaft wurde, das^ diu 
ManiifiMtar aoeh ia deoualbeo Jahre ainea atarkan baaren Ueber- 
•dnin aiarMtoaB konnte, aeboa an Folg« amea hOebttea B«» 
CaUa vom I. November 1777, Tom 1. October 1777 an die$e 
Lobueralssigung zum Theil wieder ganz aufgehoben, zum 
Theil aber mehr oder weniger wieder beschrttnkt 

Alü in den achtziger Jahren wiederum Stockuugeu des 
Abiiatxes eintraten , wurden ReiThrllnkiingen der Production 
Torgenommen )ind die entbehrlichen Arbeiter in der Malerei, 
▼ermöge einer Directorial- Resolution vom 12. April 1788, 
bia lom Wiedareintxitta gOaatigarer Verhsltnisso in Wartageid 
vaneteb 

Aof gMeha Wala« mk im Jabn 1771 wnrdan aadi in 

den Jahren 1779 — 1789 anaebalicfae ITonivorrKthe von der 

Uannfactur aufpeVaufl, au vcrsrliiixlrii-:, rir'en in Meissen 
aafgcschOttet und iu deu Jahren 1783 uuJ 178-1 Oberhaupt 
151>6 Schetlcl an lia^ M ami raiiur[irrMUial zu mtbsigeu Preisen 
Verkauft, im Jahre 18l>.") hingegen unterm 18. Juli 80 Hi hefTel 
Korn aus dem Dresdner Milit&irmagazine an die Mannfactur ab- 
geliefert, tu Broden verbacken und diese den Manufacturarbeitem 
gleichmüssig zu billigen Preisen verkauft 

Anah moch in dar fttafteo Pttioda wird der Inaiant aacb- 
ttMÜiga Biaian daa „Aieaanm** anf die Batriabaentwlckfllnng 
eonstatirt. Die hohe Meinnng des Diraetorinma von dem Ar- 
cannm geht am deutlichgten ans einigen Verordnungen hervor, 
die »n^ der Iiisjn" t u Killiii iti seiner Geschichte" anführt. 
In einer dersellicu wird ntiuiluh auf dun Autrag der Commissinn 
rur Anstellung eines jungen st-jdiosi modiciuae beim Arcan :m 
anbefohlen: ,,daKs keine jungen, sondern nur alte erfahreue 
Leute von einem gewissen Ansehen und geprüfter Verechwiegen- 
beit ans der Mitte der ManufitetoriBten aelbat beim Arcano 
angestellt werden sollten, indem OHm allea TarmeideB mflaae, 
tun den dar vorigea Oinctiao geoiaobtaii Vovaui'f: «,man 
gebe nnbebataam mit dem Areaao am** <n TermeideB". 

Das Directririum beschlops sein diesiallsigea Glaoben»- 
bekenntnisi! mit den f"tlr das Jahr 1775 merkwürdigen Worten: 
„Das Arcannm ist ein Mal eiue erfundene Sache, und so gut 
erfunden, das» noch bia gegenw&rtig keine andere Manafactor 
soweit gekommen: eh i«t «iaa K«ltt, IU daf«B IHaniWBg 
man Jahre brancbt". 



In zwei anderen Verordnungen vom Ct. Ocf.ober 177.T und 
11. Februar 1776 wird es ferner den Aresinisten verwiesen, 
,,in ihren Anzeigen zuweilt-a die IJem uunu^' ir-rüd eiueä Mate- 
rials oder irgend eine undtre nähere Bej^eicbnuiig von Gegen- 
stftnden des .\rranum aufgetllhrt zu haben, and zugleich ernst- 
lich eingeschärft, dergleichen künftig zu anterlasaeBi da daa 
Directorium Tom Arcano darchaas nichts wissen wolle." Wie- 
wohl nun dia Gommiaaioa sieb in einem Vorlnga vom 
30. Septenbar 1776 aebr offen gegen dia Zwaekmlaaiglnit 
des vorbemerkten Tarfohrens bei der Besetzung der Arcanisten- 
»teilen erkUrte, »©wurden doch noch im Jahre 1793 ein vor- 
maliger Blnmenmaler der geringsten Gattung, Namen.s Locke, 
und ein gewisser Crasso, dessen Mutter man zur Manufactur 
gezogen hatte, damit sie durch die zeither von ihr getriebene 
Kunst, emaillirte Blumen zu fertigen, der Mauufactur nicht 
Abbrach thun mOcbte, beide in dem technisch chemischen 
Faoba gani nnwiaaande, Inuun in den erataa Aafaogigrandai» 
das Smaibeaa aad Beehinu aatarrieUeta PanOBaa, tahagt 
als Laboranten aagaetellt, aad «aajga Jakm daisvf la AiW' 
nisten beflSrdert. 

Wenn hieraus der hohe Werth ersichtlich ist, den das 
Directorium, entgegen iler An.-icht der Cnmmi.ssion, auf da.:! 
,,Arcauum'' noch im Laufe der fUuften Periode legte, so i-t 
ebenso einleuchtend, dass diese irrthUmlichen An.tichten des 
ersteren auch auf die gesammten Arbeitorverhttitnisse keinen 
fördernden Einflnss hüben konnten. Allerdings wurden auf 
Anregung von höchster Seite, indem der König dum Direc- 
torium aein Baframden Uber den acbUtfrigeo Betrieb daa Tad>- 
aiaebea aaadrflekta , mebrere entspreefaende Yerordanagen aeüeiw 
des Direetoriums erlassen. Im Orossen und Ganzen blieb jedoeb 
alles beim Alten und unter den .\reanisten war derjenige der 
Ange.sehenste , welcher e.'f am Up;-icn vl r^taIld, >cin ^.'rtnzes 
Thun iu ein geheimnissvoUea Dunkel zu hUllco, ohne vielleicht 
irgend etwas zu wiaaan, daaaaa ICtOeOutg aieh dar Mllha. 

gelohnt hätte. 

MrwliliQung verdient auf dem Gebiete des Lohawaaena 
eiae darcbgeftthrte Bevisioa, von der Kühn acbreibt: 

„Bei den Brazteben der Geataltaag und dar Verfeinemag 
wnrdaa dia Udiar gawBtadkbaa Ttaaa, «anate «taar Oirae- 

torialresoIntioD tom T. October 1775, einer sebarfea RevhlOB 

unterworfen, und schon dauaab vieles dabei geSndert, TOn 
dieser Zeil an a-.ich die noch behtuudcueu Tractameute nach' 
und nai-h voUeuiis einirezogen , die verniö;,'c höchsten Befehls 
vom 13. Januar 1776 eingeführten .\li7ilge von den StOck- 
verdiensten aber bei s&mmtlicben Ge^t.iUungsarbeitern «p&ter- 
bin dorobgBagig wieder in Wq;bU gebracht, wogegen man 
eie bei den Malern wo da an dnret««iigig beibehielt^. 

Beobate Periode von 1807 bis 1814. 

Die sechate Periode von 1807—1814, in welcher sich 
dur<:h dcu grossen Ausfall der Handelseinnahmen die Bctriebs- 
gelder auf ein Miaimnm ladaairtan, bot aocb keinen Anf- 
echwnag f&r die Arftaili- und LohntanWlfaiaia. Im Gegeo- 
thea Warden dia BtflekarfaaiterlBbBe laaaant ndarirt Dia ZaU 
des Arbeiterpereonals ▼erminderte sieb von 515 anf 895 Per- 
sonen. 

Nicht ein Mdm^ut, i-l weder in der KUhn'scheu Geschichte 
noch in den Spe-iii';ar*,n angeführt, da« eine Besserung dar 
hier in Betracht gezogenen YerhBltniss« in sieb aoblOeae. 

•Mola iHloia vaa KU tis im 

Wie schou in dem geschichtlichen Theile dieses Aufsatzes 
berrorgebobea wnrde, ging mit dem Beginn diaaar Periode 
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•ima TOllatflBdige UmwSlaaog in g»MMii<tii Betriebe cler 
lluni&fltar vor noik Dia nmetogWMteto HLoadadmiiustntion " 
teranlaasto a. A. amh, daia ein jBbrIielwr Onttifieatioiirfopd 
TOB 300 Thttlern nr Yarwendung gestellt wurde. Writer 

wnrde ein grosser KinÜus» auf eine BL'sseniui,' der allgemeinen 
ArbeitsverbUltnisM' >iun:h die RiitiaLi',.' Jl^ iieuflugiitreteneu 
Inspector Kuhn ausgeübt, indem n-. denihclbcii gclaug, eudlicb 
die Aufhebuug de-t sog. „Arciuium" aoszuftibren. Hierdurch 
irerdan eine Mfugc Arbeiter als überflüssig bezeicbnet, die 
naa anderwftrt« nnterbcachte, ohms nsua as ifater Statt an- 
natdlea. 

In den Jubren 1819—1820 Warden Terscbiedene «weck- 
diesliche Vurkeiirungen und Aulagen in der Fabrikation ge- 
trofffü, die in munchen Zweigen bedeutende Vert-infacbungen 
und demzufolge eine merkliche Erspumisü an Lohnen erzielten. 

„Einen UiR-htbeiiigen KintluaH auf die Ordnung des Gauzen 
Innocte aUardin^ der ia den Jabcaa IS20 — l&ii in Folge 
dar on^Oeklicbee Hudelirerfalltiutae IriMlf «intratenda und 
das Personal nicht wenig druckende Oe)dmiutg<el, d» die dv 
raus entstehende ünregelni!i>'<igkeit and nieht selten anbalteiide 
Verspätt igiing der L(ihrj:iiis^ahl,;ü>;.-'ii iirtliw.-iuüp Mi.^Hmuth und 
Notb er/iMigfti nuisste und die hlriiij,'e ildüdhabuuL.; der Zügel 
wtthreuii diesor Zeit ganz unmöglich machte. Durch diu ver- 
mOge höchsten Befehl!* vom 29. .April 1824 erfolgende Tilgung 
aller schuldigen Kolo wurde jedoch auch diesem Uebcl, dosüen 
Folgen tlglicb fühlbarer hervortraten, gltleklich abgeholfen 
md dadorcfa der forhivhreitenden Bcfcatigaag der aeoen Ord- 
nung von neuem der Weg gebahnt". 

Da.-* Brennpersonal wurde vom Jahre 1815 bis Ende 1827 
\vü -II KM|'t'. 11 \>.> ;i .f 1!' ( rni;is..,ij^'l. Eiue grtlndliche Um- 
bilduug des Maleriier-onal:» in Bezug auf die Krweckung einej> 
fast veröileteu KuusUiuues wurde gleilb 7.11 .Vulang dieser 
Periode (1H14) begonnen. In der Geataltnngdbnuiche wurden 
in Verlaufe dieser Periode nach und nach grosse Lobn- 
«natangnagao bewirkt, von Jahra 1824 an wnrdea aolebe 
BOoh dnrot die EiafUining niedrigar LOhM bei allm Von- 
•ngcncmmenan «iageleitet. 

Eine KQhn'sche Erfindung in Hi-/.u^ uut' di\> ^ur An- 
wendung kommende Goldpräparat war auch auf die Arl't r.^. 
TerbüUnisse von Kinilus.s, indem man nunmehr Mat:chiueu für 
die Ausführnng der Vergoldung mit anwenden und demgemäss 
eine Anzahl i^bdtakrilfte entUaaen konnte. Aehnliche Folgen 
entstanden dnrdi Eianbrnag aaderer Poliningsmethoden. Die 
in Farbanwaaan geanahtaa aamea Briadnagen nad Aawend- 
nagea hattaa aoeh «tnaa daa nailln WM der Arbaüar be- 
treffenden ümstsad taa CMiriga. hetet in der EOlm'aehen 
„Geüchichte": 

,, Schliesslich darfeine ihres 
wegen wichtige Verbesserung 
Das (sogenannte GelbabbUntten , oder daü Abarbeiten 
SnailUrfanar «atatiJianden gelbea Hanehe» von den gemalten 
Ponalhuwa, nit stark rotinadiB, mit Qoamtwb bestrichenen 
Bflraten, hatte nSinlich frttherhin durah daa flafthrliche Eiu 
Bcbluckea des rerstiebten Quarzes schon naeh aB-ViltweijKhrigi r 
Ausdauer bei die^ier .\rl)eit, die (le.-fundheit der .^rlit^it-T in 
der K<rgel unwiederbnuglich zerstört und .nunac-h iiL.^it alljUbr- 
lich ein Indivi iiriin einem frühen und qualvollen Kii lc über- 
liefert Narhdcra nun durch die Hembetimmung der Farben 
aus ihrem vormaligen hohen Schmehgrade das Gelbanlaufon 
selbst schon sehr beschrKnkt worden war, so glückte es end- 
lieh auch, nach maaehen Tergebliohen Versuchen, durch zweck- 
niMiga Vwfkhtaagaa diese Arbait gaas nad gar naachld- 
lleh so maeheii aad Uermtt deo tranrigea Polgen derselben 
dergestalt vorzubeugen, dass seit dieser Zeit schon die alm- 
lichen Arbeiter uannterbrocben dabei angestellt gewesen 



sind, ohae aar dea geriagatea aaehtheiligea £iaflns8 duna 
zu « 



meufccbenfreundlichen Zwttckes 
nicht übergangen werden. 



Achte Periode tob 1828 bis 1863. 
Da die KQhn'sebe Oeaehiekla der Murnfhetar mit der 

siebenten Periode, d. i, adk dm Akra 1M8, ihren Abschlnu 
findet, so ist der Berichterstatter tw da an auf diu Bpeci&l- 
acten des kSnigl. Finamministsrioms als dis Quelle fttr weitere 
Angaben aaeh in fiezng anf die Lohn- und Arbeitsrerhllt- 
nisse aagawiaaeB. So nmfimgreich nun auch diese Acten aiad, 
ao enthalten dieselben do^ aber die ArbeitsTerbftltnisse, 
ttber die HShe der Ltlhne tmd die Unterhaltsanforderungen 
der damu.li|.'>jn Zeit in den beiden ersten Jalin^etuiii .-'. nur sehr 
sp&rliche Angaben. Erst vom Jahre 1^4^ an gewinnt die 
Arbeiterfrage grössere Bedeutung. — Einer königl. Verfügung 
vom 10. April 1829 eatspreohend, berichtet der damalig» 
Mannfseturdireetor ObsrstsaarafauMhnar tob Oppel unterm 
15. August 1829 anf die Frage „ob nieht die bei der Por- 
[ zellanmanufactur zu ^leissen in Betreff des Abzugs für die 
! dortigen .M.il'jr l:estelii :i Einrichtung, welche dem Zweck 
I nicht zu entsprechen scheine, ganz abzustellen, dagegen der 
Lohnbetrag verhftltnissmBasig herabzusetceB tUid diB heaonders 
veidieataB llalem anstatt des AbngserlMMt angsmawene Zu- 
hgea SB hewiUigaB bmb mSehtea?** Warn es aaeh nur wenigen 
Stückar'ieiteru möglich war, sieh :n die erste Klasse der be- 
reits Seit 1777 bestehenden Luhnscala binaul,ni8chwingen, d. h. 
ihre Arbeiten nacli dem Normaltarif bezalilt :n erhülten, da 
für diese Bezahlung nicht nur die I..eistangen an Kteh, sondern 
auch die Dauer der Heschtiniguug und andere l.'mütliado 
masagebead waren, der Begriff .des nAbngea" also sieh «r^ 
halten masate, so glanbte die DireetioB doeh die Ptage der 
Regierung nirht bejahend beantw.rt^n 7xi können, md wir 
sehen erst 20 Jahre später bei der Regierung und Directi in 
andere Ansichten hervortreten. 

Die im historiflohaa Afaaohaitt arwlhataf in diese Periode 
fallende e|)ochemadieade Bifiadnag der neuen Glaozvergoldnng 
durch Inspectiir Kühn übte nieht nur auf die .\b.Kalzverhüll- 
nisse im Allgemeinen, sundern auch auf die L^ihn- und Ar 
beitsverh&Unisse grusaen Einfluss aus. Eb geht diebes am 
besten ans einem Bericht an das kSnigL Finanzministerium 
vom 8. Daaembar 18S9 harror, ia waldbam es a. A. hsiasti 

„Statt der traurigen AuKi-ii'h', ohne einp acaserordent- 
liche Aushilfe, hundert und iiiübr i'aiuilifU ihres Lnterhaltes 
bei der ManulViur boraubeu zu mUe-sen und der Venweillung 
Preis gegeben in sehen, hiermit aber unvermeidlich dea 
erstem starkaa Schritt lar unrettbaren Aufldeung der gsHMB 
ManndMtar sa flnm, tnt in Laaüs disass Jahres eine so g roi i o 
Regiamkalt im gaasea Betrieha ein, dass die grfisste Ao- 
8frengung erfordert wurde, um nur den täglich waehsonden 
Bedarf nothdürftig zu fördern; und wiewohl die Zahl der 
Guldmaler, welche zu Ende 1830 nur 19 Mann betragen 
hatte, mit Ende Oetobar dieses Jalues bereits auf 61 Mann 
aagairaiihasa war, so nsasala ri» dsnaooh in Tongaa Msoat« 
abemals dnreh die Aanahne tob saha naaea ladMda« 
stärkt werdsn, am nieht mit der Prodnction weit hiBtar dem 
Bedarf snücksableiben." 

Im Jahre 1834 wurden die Lohnverbftltnisse bei der 
i fi i f ilMi ü if ioBofem bertthrt, als eine eiBgahand» RegnlimBg 
dar Taatiömen des ia daa 
Penoaals staUftad. 
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Auch ttber di« LolmliSlM dar bei d«r llMuafMtnr aag*- 
ttelltan HüfarlMittr mä AAtttKe im Jahn 1884 giebt «b« 

Vorfdgung lies königl. FlnanzmiiällKiliaiB vom 19. Deeember des- 
selben Jahres, betr. die WiaderbetetTiing erledigter Stellen, 
Nachricht, Hiemach vrarden drei Ililfs-irbeiter mit 8 bis 
12 Thalem, sowie 7 Arbeiter, und zwar ein Lehrling mit 4, 
ein Auctionagescbirr-Aossataer und Catalogschreiber mit 10, 
•in Li^caimiiiUs mit 6 Thlr., swai Kapaaterbniter mit j« 

6 TUr,^ ma Eiii|iHlwr mit 8 TUr., da OMOhiiTtrliw mit 

7 Tblr. monfttlichem Lohn angestellt. ISb ÜMihtwIdltar 0t- 
Uislt einen Monatalofan von tj Thlr. 

BeamikHiwerUi ist tino in obengenannter Verfügung 
■iHM|iiiiiiliHie Beeohrlnkniif dar Vollmacht dea Direoton in 
der lottellmi^ der erfordei1idi«B ArlMitelnrllfta. Ea betet hier- 
«her: ,,Filr iV.f Folgp ViehKH Firh da-n kfinif;!. FinanzminiBterium 
die Anstellung iiUer urfientlicben Diener der Manufat'tur, auch 
der untersten, vor, und will daher auch rücksichtlich derer, 
welche vorhin von dem Director seiner Inatmction gemfise, 
angenommen worden, gntaehflinhe Tonebllge TOh dar Loeal- 
Adminietration vernehmen. 

„Dasselbe ist wek'fn Fundinmg n>'ücr l^tellen, Besi-ldnnRg 
luln^'-'t! ftlr die Ofticianten und EntUispung der Diemr m 
beobachten. Dagegen wird zwar die Annahme, Venielzang, 
Lobnregalimng und Rntlassang der Arbeiter and der ibncu 
gMeb m achtenden Uniemttfaaäimr auunt der Amiahme nnd 
Entlaaamig der Tag«U5hner der Local^AdministratioD fiber- 
la«sen; es sind jedoch die diesfalls nnd si^nst vi rV miinenden 
Personalveranderungen, welche nicht bli>s vorlll*rgehend pe- 
troffen werden, femerweit in ein besonileres Verwaltung«- 
Protokoll, daa an die Stelle der vorhin staltgefundenen eo- 
genannten Betriebaanaeigen tritt, mid gleich diesen in jührliob 
fortlaufenden Paragraphen abzufassen ist, zu bemerken". 

In L'lfiii her Weise wurde b«7.Uglich der Vertheilung v<in 
Graliticntionen, der Ausgaben MOS dem Disposititmfifonds , der 
Ertbeilung von Urlaub n. a. w. die Vollmacht der Local- 
Adminictration wesentlloh eingeachrSnkt 

DieimVoiitBheBdaBTOidamkaiii^FhMyimiiniatorinmaiif- 
gaateUten Onmdaltae !n Betreff de« ▼nbdtniaaaa der Direetion 

ru den ArV'fitcm sind .m-Sicr anderen, die Adminislriitiun 
weniger beengt ndun Anüchauungen gewichen. Eb gelang dem 
Bergrath Kuhn, seine Stellung von Jahrzehnt ta Jahrzehnt immer 
mehr zu befestigen, nnd ala er in Folge aeiner Berufirag an 
die BerSiiar PoraalfaBfiibrik aom Direetor der Heiaaner P«r- 
aeUanmanafactnr ernannt worden war, erlangte er aurh in 
Betreff der Leitung de« Personals eino grössere lieweglich- 
keit nnd Selbst&ndigkeit , wekhi nicht ohne Kintluss auf die 
apBteren finanziellen Erfolge gowe&en zu sein scheint. 

In demselben Jahre 1849, in welchem der frühere In- 
qteetor Kuhn naa Direotor emaant wnrde, aind aocb die 
LobBTailidt^aae der Mdaaaer PorMilaanaanfiMtar mier 
grflndlirhen Reform tmtercogen worden. Diese Aenderung 
war durch das Bewegungsjahr 1648 veranlasst, in welchem auch 
die Arbeiter der Porzellanmanufaetur durch Benutzung ihree 
politischen Vereins- und Petitionsrechte 8 zu einer Verbesserung 
ihrer socialen Lage an galaagen sachten. Die Uber verschiedene 
Arbeitorpetitionien «gaagaiMa Acten dea kgl. Finamiminieterimna 
waiaen sna, daaa die aeoe Lobanormiraag aieht «tnaeitig tob der 
Yerwaitong der Fabrik« aoadem unter Mitwirkung einee daau er- 
wShlten Arbeiteransscbasaea erfolgt ist. Die Veranlassung war 
fine Vorstellung von CT Sltlckarbeitern nnd &) technihcheu 
Aibfitern vom 2t>. Juli un<l 1. August 1!^4>^, worin diesvlbcu 
um Prüfung der Verh!iltui&.se auf -U-r Manulai ti.t mit Hiiuu 
Ziehung eines Arbeitoiuusschuüscti, um Foftavttung eineti Prin- 



eips bei den sog. Lohnabzügen, um Verminderung der AbzUge nach 
Dienstaltersstufen und um Befreiung von dieser drückenden 
Abgabe nach einer featanatellenden Dianatieit nachsuchten oad 
zugleich beten, daaa die sdiao ao sehr gesnnkeaea Arbeitateiea 

nicht noch mehr herobgedrOckt werden und das PeaaioBsweeen 

mit Hinzuziehung eines Arbeiterantiscbusae« neugestaltet worden 
mr.ge. Die Stückarl)(Mtpr führten in ihrer Vorstellung 'üe aUCh 
anderwUrt.-. in lien Acten lie.xtÄtigte ThatÄUi h*» an, diis-* mit dem 
Jahre 1848 eine gänzliche Stockung des gewerblichen Verkehrs 
eingetreten nnd die StOckarbeiter um ein Dritttbeil in ihrem 
TardlnuBt« herabgesetzt seien, »o da^a also statt eine.s Monats- 
lohnea Ton früher 30 anr 20 Thlr. Tcrdient werden konnten. 

Die Eingabe der technischen Arbiter bcgrtlndete die Bitte 
um eine Lohnerhöhung durch eine beigefügte Hercehnung der 
.Ausgubtn zur He.streitung der nothweodigbten LebensbedUrf- 
nisse. Letztere stellten aidi taienMeii eiaa FMmQi» tob 
fünf Kßpfen also: 

Ein Logis zu 12 Thlr. (= 36 Mark), macht tfiglich 10 Pfnudga, 
HoU nnd Kohlen jlhrlieh 12 Tbk., tl^ieh . . 10 „ 
Kleidung für die FunOie jlbilieh 18 Tbbr., tigliob 16 „ 

KossenabzQgc (Kranken- und Pensionskasse), Per- 
Bonal^jieuer, Communalunlagen, Oel.WSjiche, Seife 
und sonstige kleine BedOrfni-sse , ohne Berück- 
tiichtignng etwaiger Au^gaben fllr Arzt und 
Apotheke, jülirlieh 18 Thlr., tiiglich .... 15 „ 

Schulgeld nur fllr zwei Kinder, jährlich 2 Thlr. 
12 Onaehaa (- 7 Hark 20 Pfeanige), tI gUeh 2 ,. 

Die^ie nothwendigatan Aufgaben von täglich 52 Pfennige 
von einem Tagesverdienste von 9 Groschen = 90 
Pfennige abgerechnet, verbleibeu zur Unterhaltung 
und B«k{i«tigttug für fünf Personen täglich . . 38 „ 
aleo für die Ptoaon im DordiBehnitt tBglieh 7% Pf- 

Die Petenten stellen linn die Frage, wie ein .\rbeifer, 
der nicht mit !' Thlr., sondern nur mit 8, 7, <>'i und (3 Thlr. 
mouttllich angestellt, eine Familie zu erui.hreu im Stande sei? 

In Wirklichkeil betrug, nach den beigefügten Notizen des 
kJinigl. FinanzroiniHterinm.s, der Monats verdienst der Peteuten 
pro 1847 bei zehn unter 6 Thlr., bei acht 7 bis 8 Thlr., bei 
zwölf 8 bis 9 Thlr., bei vierzehn 9 bis 10 Thlr., bei acht 10 
bis 11 Thlr., bei ner 11 bia 12 Tbk., bei einem 13 bia 14 Thlr., 
bei drm «ir der Maantatebn nidit angegeben. 

Auf dieae betdenPetitionen erkUtrtedas königl. Finanzminista- 
riam znnSchst, data es gern bereit sei, den Wttnschen der Petenten, 
sofern bolche als billig und l>egrtlndet sich darstellen würden, 
soweit wie mCglieh zu eiitiprechen. Die Locala<lmini.stration 
solle speeielleu Bericht erstatten, und zwar solle die>ellie n i c h t 
nur ihre eigenen Ansichten fib«r diejenigen Vurbältniss« 
der Manufaeturarbeiter, welche einer Abhilfe bedürfen, aos- 
.sprechen, sondern auch geeignete Veranstaltung treffen, daaa 
die Arbeiter durch einen aas ihrer Oeeammtbeit an wlh landen 
Auaacbuaa di^jaaigaB Pnnkta q^aeiall haaniclmaB kflnatea, ia 
deoen nadi ibrar An^ht dae Bcaptiaiaa anm Wohle daa < 
eintret«'n kQnne. Die directe Elngalw dleeec Aaaadn 

wurde anheim gestellt. 

Mit der Bildung eines ntUndigen Arbeiterauüschuiises erklttrte 
hieb das kOnigl. Finanzministerium einverstanden. Es würde 
dem Zweck, den die Petenten im Auge hKttcu, entsprochen 
werden, wenn ihnen Qelegenhait gegeben würde » an bestiramtea, 
•Iw» aumatlieh oder Tierteljitiroeb Äetcttaetaandaa Tanninaa 
durch einen Ausschuss von Arbeitern vor der LocaladministratiOB 
in erscheinen, um bei dieser Gelegenheit sich ebensowohl Aus- 
kunft unit Ver^tJlndiguDg über das oder jeui :]it-cielle, ihre Inter- 
e^sel) l«rllhreude Verhaltuiss zu erbitleu, ul^ auch etwaige Anlie- 
gen, Beschwerden und ilerglenlien vorzuUrinvren. „Kiue solche 
Einrichtung" — «0 bemerkte das kOnigl. Finanzministerium — 
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„erscheint nicht nur pnn/ tii; f ü hrbar, .'ioni3erii für' 
Erb :i 1 1 11 ng uad Belebung de* w er th vollen Vertrauens 
iit r Arl t'iter tu ihrer B«hCrik< und dar dadarah mit 
bedin^^ten Berufstreue der ersteren erapriettliek. 
Ueber die Art und Weise einer loldnii Binricbtnng hat ateb 
die Lofala'iminii>tratinn f^utacbtlich auszusprechen." 

Die erstü Wirksanik^-it dp« „ Arbeitpran.sKchussPs" zei^rte 
■ich in einer Petition: ,,<lii-^ den Stückurbeitern (?estatt«t 
werden niri;,'ü, in don Wiutt.-rinonat<'n eini).'e Tbalur mehr zu 
%'t>rdii'ntn". Die Admiuislrution LielUrwurtete die«'!- (iobucb 
namentlitdi unter Hianeiü auf die Nachwebfn dt'ü v«iniufge(fan- 
genen TbeueruDg^>jabres (1847), und das Minihtt^rium geneh- 
migte einen Hehrrordienit YOa monatUoh 2 Thnlein pro J>e- 
cembar 1848 nnd Juw und F^lnw 1849. Db Admiai- 
•tration hatte hierbei aof eine entsprechende VertheOong de* 
MebrT<>rdien9tes nach Maaigabe der Bedürftigkeit Rflek«icht zu 
nehmen. Auf weitere Bericbteri^tattun;; ult. Februar 1849 
wurde durch Rescript des Mioisteriumg vom 3. M&rz 1849 
die^-u Krhuhung des StOokreidiiiutte auf nodi waitara drei 
Monate genehmigt. 

Dar voo dam kfloigl. Finansminiatariam infoJga dar oben 
«rrtlmt« baideo «taten PMitioaen dar Arbeiter von dar Admini- 
Btration der PorMlhuunaanlhetar verlangte Beridit erfolgte am 
18. April IS49 in urafan^freicher Form und mit eiaetr gl9B> 
soren Reihe Übersichtlicher ZusamiuenstellunKtu. 

Der Bericht .-(teilte zunüchst den eij^entlicben Sinn der 
Arbeiterpetitiouen richtig, da es nach wiederholten ErklSrungen 
niemals iu der Absicht der Petenten gelegen hatte, von 
etwaigen Miavbrftnchen etc. bei dar Adainiatntion der Por- 
idfanimaattflwlnr an reden. Nadh diaaar Btefatigatdlmg nad 
nach Abzug der bereits zur Erledigung gnbrngtaa WtlaMha 
bleibe noch zur Begutachtung übrig: 

„A. von der Vorstellung der Stückarbeiter 

1. dar Wnnaeh naeh grfisaerer Oeffentlicbkeit der Verband- 

InnK'en lier Lrwraladmiui.'-Jnilinn , zu wcl' lipm Knde sie 
die Hildung eines Aus?ehii.s!-en aus ihrer Mitte in 
Vorschlag bringen, welcher den Berathoagaa dar Looal- 
admiuiatratiou b«iwohneu «solle, 

2. die Bitte, daas die achon so sehr gestinkenen Arbeits- 
Uttma nicht noch mdir baiabgadrOekt wacdaB, nnd 

8. der Antrag auf Festatellung daaa PHu|^ M den 
.sr~L'>'imiuit-'u LohuabxUj^'cn , Vmmoiiuvtg duHlbaB 

nach Dieustaltersstufen nnd aof BaAalug von dtaiar 

drackeadan Abgab« aadi eiaar ftatnafadieadeB IMaai^ 

aett; 

B. bei den fixirten Arbeitern 

die Bitte der Unterzeichner der Vorstellang yom 1. Au- 
gust li^l^ um eine LohuerhAhung nath Verhältnj.H.-i der 
bei Privuiunleruelimungen tthnlicber Art angenomme- 
uen Lohuhfitzo." 

Die AdminiatnUion «rwihat nna «aiter ia ihmm Beriebte, 
daoi ite dlaoo Poakte aiit «iatn aaeh Maa^faba dar UaiBtarial- 
rmwdaung gabOdatea nArbottwaaaaalnaB'* baaproohaB habe. 
INa BaBattate dieaer Beratirangea in ▼erbindnng mit ihren 
eigeaea Aaiiehten geben dahin, d:i.sh be/.iiglich des unter .\ 
Punkt 1 gedachten Au.-.-clnis.Hes lier bei dein liereit;- ^^i-wiüilten 
8pecialausiichu-H>e in Anw.ndung gebni« ht-- Wuhlrti «ins, wwie 
auch die Zahl seiner au8 14 Personen beAteheudeu .Mitglieder 
beixubebaiten sein mSchte. Diesem Auüscbuäs« wtlrde uuu auf- 
zugeben sein, alle Beschwerden und Anträge, welche sich mehr 
oder weniger auf das ganze Personal bezieben, auch allezeit 
in aeiaer Oeaanuntheit zu borathen und gemeinschaftlich an die 

»dlMlifia *• ktalal. («glM. (MlitlMkn ItarMM. XXTL Jahi«. ISN. 



Loealadministr.itiMi /.n iirinj,'eii. In .Kolchen Füllen, wo BOT 
die Interessen einzelner Mrancheu und uauieutlich der Ver- 
feinerungsbranche , der (ieütaltung oder der technischen Arbeits- 
brauchen in Betracht kommen wurden, nficbte es aber den 
diesen Branchen entnommenen AnaachniamttgUadam allein nadh- 
gefauaaa werden, diese baa oa dara n lataraaaaa wahrzunehmen 
und so vertretoa. Diaaair AnaaehnM dllifa in jeder Zeit aaina 
Anliegen der Looaladminiabration Tortragen, wogegen die regel- 
tuäääigeu Zusammenktlnfte des An8schus!ie.<i nur iiIlTierielj&hrlich 
erforderÜLh seien. 

Ueber A Punkt 2, die Bitte um nicht weitere Herab- 
driiekunjf der .'-^tüiklnhiie betreffend, kann die Admiuiftralion 
nur den Wunsch aussprechen, das« die Conjuncluren der Ma- 
nufactur ütets gUn^tigc bleiben mSchten, du von ihnen die 
HBh« daa Lohaea abhiagn. Eine baatimmte FesUtalloag der 
StOehlobabBli« aai aar daaa mOiglieh, wann auf eveBtaello Za- 
scbtlsse ans der Staatskasse zu rechnen sei. 

Hei Punkt bemerkt die Administration, da«? der An- 
trag Torzug^weise vnn den nicht iu voller Tu.xe stehenden jün- 
geren , erst seit dem Jahre 1829 auge .stellten StOckarbeitom 
ausgehe, weil dieselbeu sich gegen ihre ülteren in der vollen 
Taxe stehenden Mitarbeiter znrflckgesetzt fUhlen. Ueber den 
Zweck dieser Klaaiifiaimog der Lohne nnd Aber die spKter ein- 
gafllhrtein „Abiflge'* baciiAit aioh di« Admiaiatiatioa aaf aiaaa 
frOharaa anaftthrliobaa Bericht Tom 9. November 18ST. Dia 
hier dargelegten VerhSltnisKe seien noch dieselben bis auf die 
Besoldung der Lehrlinge, denen man ilanial.s wShrend ihrer 
sech-.jlihrigen Lelir/eit für ausgeführte Stückarbeit die llKlfte 
der taxui;i->iL'en Bezahlung gegeben, während man ihnen jetjit 
ein ihrer ArUeit^filhigkoit und ihrer (itsuchickliebkeit augemeissones 
feste« mit den Jahren steigendem ttOgenanntes „Koi-tgeld" vor- 
ahrtidie, das der lliUfte des Betrages des verdienten Arbeits- 
lohnaa sianlieb gleich konun». Wae die Lohnhöhe der abrigea 
<je»1 



und mitaatar sogar adir geringe Ansbildnng erforderten, an- 
langt, so weist die Administration an Beispielen nach, daaa 

Arbtnter ähnlicher Branchen in anderen EtablisHements mich 
weuiger verdienen , da-ss also die ihnen bei der Mauu- 
factur gezahlten Löhne durchau-- uicL' In im : ^- u^werth niedrige 
seieu. Bei der täglich zunehinendeu ('Ducurrenz uud UOck- 
sicht auf die Portexistenz einer technischen Anstalt wie die 
PoraeUaamaanfactur glaubt daher die Administration nicht, 
dm ea aosaaupfehlen sei, wkdar auf die vor 1837 eingeführt 
hUhniea Lohntaiaa tazOekzngahain. Waa diese Lohn- 
aalbot aalaagt, ao gebt ana den Aetaa bnror, daas, 
damals eine Hembset^nng der Lohne nothwendig ge- 
worden war, die damalige Loiinlinlie als Norraaltaie fest- 
gestellt wurde und durch entsprechende, den einzelnen Ver 
riobtungsarten uud Braucheu augemes.-eue „ AbzQge" von dieser 
Normaltaxe sieben vorscbiedeue Bi ^olduugaklaaaOB boi dan 
StOckarbeitem entstanden. Letztere bezogen 

in der 1. Klaaaa die Tolla Arfaoitatexat 



2. 
3. 
4. 
6. 
6. 
7. 



"/„ Thailadanaibeai 



$ 



• 27%Ngr. vomThalar, 



» 



oder 15 Ngr. tcb jadam Thalar 
der Arbritatam. 

Da, wenn die als nothwendig erkannte Lohnherabsetzung 
durchgeführt werden sollte . ^ich iu dur ersten Klasse nur ver- 
bältniü.smässig wenige Arbeiter befinden konnten, so mOsstec 
alle flbrigen Arbeiter sich mit einem geringeren Ertrag, als 
den dar vollen Taxe begnügen und «ich einen Abzug von 
latrtavar gafiülaa laaaea. Dm aaa den Begriff diesea „Ab- 

10 
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MMiB** aatdi and aMh Tvaehwindan ni knoi aad ftr flatsige 
ima talmtrolle AuMter «Iimii „ZnseUsg*' «ntnteo Iibbui zu 

kSuuen, schlag die Admiobtration eine Äeudcrung der Lohu- 
8cala dabin vor: die bis dahin aln 5. KlatiHs bezeichnet« Loba- 
taxe von jetzt an als ernte. Hü? iil Normalklus-se festzustellen. 
Die früheren KUiaiien 1—4 wUiden dann als ZuHchlugs- 
taxeu angesehen werden können. Ein schm-Ues \,>früi keu in 
die Zuschlagstaxen sei für t>eHonders tüchtige Arbeiter nicht 
WUgeschlotiaen und der A<lmini3tration derartige Massnahmen 
n flbmrUtMon. Durch die TorgeaclüageiM Abladaning d«r 
LadniUMrifieiraiig gbniw man d« im Fukte 8 anigaipnMfaeBen 
Wunaobe der Petenteo m topwdwa in kSniieo. Wm die nnter 
B verlangte LohnerhShnDg betrifft, ao constatirt die Admini- 
titration zunSohüt, dass die Petent^!n nur ihren Lohn, nicht 
aber ihren N e b eu v e rd if n ^ t bei ihrem Verdienstnachweise 
:n Aiv^atjr gebracht haben. Was die Anforderung an Kraft 
und Intelligenz der Lohnarbeiter betr&fc, »o wflrde nur die 
AmtdiiglMit eioM gewöhnlichen Haodarbeiter.s verluugt Ks 
vtmttira m dimm, daas die fixirten Arbeiter der Porzellan- 
mnauftwtWf dwdnat ndit whleohter gestellt seien, als die 
Bloilitlm Alteiler «adamr lUirikMi und EtabUaaementa, 
AdniniatnitiMi kSime daher eine SrhOhnng der Lflhne 
Arbeiter nicht befürworten. Dagegen bitte die Ad- 
ministration um eine Erhöhung des Tagelohns der Hilfs- 
arfi. iter, die im Jahre 1848 nur U Ngr. *J IM', pro Tag ver- 
dienten. Ein Zuschlag von 6 Pf. pro Tag, also eine Er- 
höhung dw Tagelohn» auf 7 Ngr. f) Pf. »ei zeitgemUss und 
durch die VerhKltniaae der Billmrbeiter «1» begründet an- 



Auf dieses ausführliche, durch xablreiefae Beilagen ergSnzte 
Gutachten der Administration Terfltgtenun das königl. Finanzminis- 
terium im Ganzeu den Ansichten d'.r ^»reren ent.>pracliaiid. 
Es heis-'t. n. A. in der Verfügung vom i"). .lutü IM-lit; 

,,Die Vertretung des Arl)eit«'ri'rrM>n,il? durch einen Aus- 
schn5> wird gut geheisseu. Gegen Wahlmuda» und den regel- 
mä^'^igen Tierteljtthrlichen Zusammentritt ist nichts zu erinnern. 
Was dM von den StOckarbeitern in der Vorstellung vom 
96. 1M8 unter 2 amgaeprochene Gesuch anlangt, ao ist 
eise Znaidierung, die ArbeitdMine nicht weiter herabeusetsen, 
dorehiuia imthmüieb. Tiehnehrniunelehdas kflnigl. Flnansmlitla* 
ttriiitr'. ausdrücklich vnrbehalten, jede durch den Haushalt 
der Manufactur gobütt-n« Aenderun^' auch in dieser Hinsicht 
zn tretfen , wozu «iasselbe jedenfalls auf lirund de!- dt-r -Manu- 
factur zustehenden Hechtes der Kündigung vollkommen be- 
rechtigt ist, obgleich es nur in ganz dringenden Füllen davon 
Gebrauch maeben wird. Die fUr die Bestimmung der Löhne 
der Stückarbeiler der Gestaltungsbranche berichtlicb gethaneu 
Voracblllge, WMMb fenMrtaia im Wese&Uichen eine der jetsigeu 
5. Klaaa» gleicihkdiDniende Klasse als erste oder Noraialkiasse 
angenommen und dementsprechend die sSmratlicben Utherigen 
Arbcitstaxeu um 'ü bcnibgestellt , ledoch darüber hinaas so- 
wohl den gegenwärtig bi rcits hoher stehenden , als den künftig 
sich besc>u<lers auszeichnenden .Arbeil4rn eine Zuschlagspriimie 
gewährt werden, für diejenigen Sliii kiulK-iler iil'er, wclclie 
erst die Lehrzeit überstanden, eine um den (;'. Theil niedrigere 
zweite Klasse, in welcher in der Regel 12 Jahre bleiben, 
bestehen boU, trerden bis auf Weiteres genehmigte Für Frauen 
oder InfiUdM aodi tSa» drüta KImm beateWii tn laeien, er- 
aeheint nioht hinlingliidi gereolitferligi; es Unbt aller, wenn 
Frauen oder Invaliden mit Stückarbeit beschSftigt werden , der 
Administration bis üii anderer A:; i !; ur;^- i;i ■■■ili m . in;4-hien 
Falle uberlassen, selbigen eine l:i -'in;m"e l^iiute iinti rlialb der 
zweiten Klasx' al- Ta\f / i ^.'ewülircn. Däfern der .\rl>eiteraus- 
»chuas gegen vorgedacbte lieguliriing etwa> liegrUmletes vor- 
atdlig au machen hat, ist ea ihm nnbenoumieu, damit noch- 
trlglieh einankommen. Anf die in der Vorstellung von 



1. August T. J. erbetene allgemeine Lohnerhtthnng kana an- 
gezeigtun UmaUhtden nach nicht eingegangen werden. Da- 
gegen will da.-i königl. Finanzministerium hiermit genehmigen, da»3 
der Tagelohn der Hilfsarbeiter vom Mouat .Juli d. J. ab um 
tj Pf. oder von ti Ngr. 9 Pf. aiit: Sielten Xe-,!gn'>cheu lauf 
Pfennige erhöbt und der diesfallsige Mehrbistrag bei der Mann- 
facturkaüse unter den Obrigon HilbarbetterlOhnen adt vai^ 
rechnet werde." 

Die Im Jahre 1849 in Betreff der Arbeits- nnd Lohn- 
verhBltnisse getroffenen neuen Einrichtungen haben bis zum 
Ende der achten und bis tief in die neunte Periode hinein 
bestanden und sind erst in den ^ie1^':i^'e^ Jahren wieder nenen 
Vertnderungen und erheblichen Lohnverbesserungen gewichen. 

Besondere ErwBhnnng verdient die ifeit 1849 eingeführte 
Binriohtnng, daas die Sttickarbeiter der Qestaltangsbranehe, 
wdche ZnaeUBgBprtmiea eriiieltett, nor mm TheU von der 
Administration gewBhlt wurden, wShrend die Bestimmung des 
anderen Theiles der zu prilmiirenden Arbeiter der eigenen 
Wahl des Personal'' der Ii es t a 1 1 lui gs br a n c h e Qber- 
lassen war. Da ilunh ihe Znscblagspritinien die Ijeistungs- 
fiihigKeit pniniiul werden ^dltte, vvüliret;.! die Arbeiter bei 
ihrer Wahl immer die Ancieuuetäl burUckbichtigten , so ist im 
Jahre 1872 eine Aenderung der ganzen Ginrichtung dahin 
erfolgt, daaa man die Qewihrang der ZnaohlagsprSmien von 
dem Lebensalter dar Arbeiter abhlngig machte. 



■wutn Pmiod« vnn 1889 Ma 1880. 

Der Nenhnn nnd der insbesondero seit dem Jahre 1867 
eingetretene Anfsohwung der Manufactur, der von 1871 aa 
einen immer rascheren Gang eingeschlagen hat, ist anch für 
die Lohn- nnd Axbeitavarhiltniaae ansserordentlioh gflnatig 
geweenn. Hit 1871 beginnt die Steigerung der L6hne in 
allen Branchen und die anselmltelu n Fr' r'igtiisse der Fabrik 
fuhren auch zu einer Vermehrung der /usehlilge und zu 
wiederholten Bewilligungen v<m Gratificationen. Ans den 
eraten Jahren nach ist nur an berichten, daaa die LShne 
der Arbiter der tetihwHwhen Bnmahan vom Jahre tM6 anf- 
gebeasert worden und das» die Blaumaler in demselben 
Jahre nach zehnjähriger Dienstzeit 1 Xgr., nach ftlnfüchn- 
jilhriger Dienstzeit 2 Ngr., mich zwan/igjiibri|ier [lienst.fit 
3 Ngr. als Zutichlag auf jeden Thaler der gewöhnlichen Taxen 
bewilligt erhielten. 

Im Jahre 1867 liees daa kibugl. Finansniniatertom in Ba- 
rttekaichtigmig der eingetretenenThenenmgder hanphlchHchsten 
Lebensbedürfnisse den gerinL'li">!inigcn Arbeitern bei den tech- 
nischen Uranchen der l*or?ell,<niiinnut'actiu- .nuf jeden der vier 
Miiniite Ndvemlier und December 1^(5", sowie .l.inuar und 
Februar Ihiih, und zwar sowohl den in festem Lohne 
stehenden Arbeitern, als auch den mit 10 Nengroechen tit|^ 
lieh verlohnten Hilfaarbeitem eüM UnteratHtinn«- oder Then^ 
emngszulage von 10 Proeent monatlieh angedeihon. Diene 
Zulage ward an 8(5 Mann ertheilt. Fdr die ersten secha 
Monate des Jahres» erhielten 22 genugbesoldetp Beamte, 

Ofiicianlen und Aufseher der Manufactur dieselbe Zulage. 
Da nach Ablauf des Monats Februar 18C8, bis zu welchem 
Zeitpunkte die Theuerungszulage flir die geringlöbnigen Arbeiter 
bewflligfe war, die Qetceidepreiao noch immer In : 
Wachten begriffen wmm, ao wmda die fl ew Kh iu ng 
lagen auf weitere vier Monafte bia nm Einbringen dar nldiateD 
Ernte bewilligt. 

Der Lohn der Hilfsarbeiter in der Porzellanmannfa<tnr 
ward 1869 von 10 auf 12 Ngr. taglich erhSht Wegen des 
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schwungbartcn (Jesch.'ifU^jangea im Jahre ISiUt winde an Be- 
amte, Officiant«n nnd Arb('it«ir die Summe von 1700 Tblr. 
in Gestalt Ton Gratificaliv'npn vertheilt. Ebenso wurden 1870 
600 Tblr. und 1871: 1171 Thlr. vertbeUt Im Jahi« 1871 
«rUdtMi die Tuxra flir ■cfmiwito bhuM denttdie Blnmen- 
aiatorü «iiiaii ZnsoUag. Huh aakigBhrigor Diamstnit ward 
«in lololimr tob S, nach f&BfMluQlhriger von 5 N;^. anf jeden 
Ynrdienattlialer der feststehenden Taxe bewilligt. 

D«r ia dw T«r«rdnaBg t<i«b 5. Jtuü 1849 auf swolf 
Jahn ftrt gws fa t s Mtnaoi, «thnad ämm ffi* CktMtaags- 

«tOidCBrbeiter nach beendigter Lebmit ia der tweiten Lohn- 
Iduse, B>it einem um ein Xeontel niedrigeren Lohn, al« dem 
für die Normal- oder erste Klasse vorgeschriebenen, zu ver- 
bleiben hatten, wurde im Jahre 1871 auf sechs Jahre herab- 
gesetzt. Der Administration ward auch fernerhin die Befugniss 
ertbnlt, wirklich« T«rdi«BstvoU« Arbeiter Mhoa frflbMr wid 
swar bei Tortflglieben Leistungen Snssersten Fallet aehoB nach 
Jahren in die erste L. Imklafcse aufrlirkcn zu langen. 



Die Zahl der mit sogenannten Zuschlagspramien zu ver- 
sehenilpn Arbeiter war durch eine Verordnung vom Jahre 
1867 auf den fHaftm Tbsil der Stiickarbetter d«r Geataltungs- 
hnuieh« fSsstgsaatct Im Jahre 1871 wnrd« tat Antrag der , 
Administmtion dies Verhilltniss \ r,n 1 : .*) in 1 : 1 urDpcwandclt, 
80 iase von diesem Jahre ab an 67 damals vorhandene ätuck* 
arbeit, r <l :r Oestaltnng 17 ZaHhlagiprliBiMi Tanbnieht wer- 
den konnten. 

Tm Jahre 1871 nacht« sieh hti der Haanfiuslar em 

Mant;t 1 aji passenden Arbe-tskrUftin s-W' bl clor n.'sfaUung 
al^ der .Malerei fühlbar, !i'.> liat.^, um die k'^iubtitreri l'lianet'n 
der <li>i:^aligen Gegchäftslrige ausnutzen zu ki'nn.'u, der l)ir. ;;U)r 
und einer der Vorsteber eine Iteise nach ThUriugou antraten, 
ÜB ia dortigen grösseren Porzellan&brikm Arbeitskräfte tu 
werben. Oiae« BeiM hatte aieht dea gewOBMditen Erfolg, es 
gelang jedocb dnreh (MMUehe BahMUitmaehangen , neue 
ende Arbeiter 7.u gewinnen. 

Die vom .lahre 1871 an in immer rascherem Tempo oin- 
Lohnerhöhungen waren nicht nur durch den Auf- 
sehwnng des Geschäfts, sondern anoh dnroh die hadeataade 
Pniasteigenmg der nnthigateft Lebeaimittel gehoteo. In 
Meissen waren glei'ti anderen StSdten und Fabrikort.en 
Wohnungen der besrheidenntim Art, welche noch vor wenig 
Jahren 16 — 20 Thlr. kosteten, nur noch für 20 — 30 Thlr. 
SB haben. Braunkohlen, di« im Jahr« 1870 aoch 11 Mgr. 
fvo Tbaae koeteten, waren aohoB 18T1 auf 16 Ngr. gwtfcfMi. 
Ebenso zeigten die HandwerkerlSha« bedeateade SUigmingm, 
Es war natarlioh, dsss unter solchen Umstladnn die Arbeiter 
der Manufactur um Li)hni rhrihung einkauien. V>in welchen 
Grundsätcen die Administration bei Befürwortung mehrerer 
Gesnche um Lohnerh<5hung g«lait«t wurde, geht aus dem 
folgondaa Pums hervor, dea wir eai eiaem i^aetlUik« de« 
bflngL Pimiiimniiiterninn vatBehmsD. Bk habet dortt 

„In allen Kla.-ssi n der ne ri^( liüchen Gesellschaft haben 
sich erhCihte Leben-sbedürt'niti.^e herausgebildet and auch die 
Arbeitarklaas« mit ihren dadurch hervorgerufenen hCheren An- 
aieht vanohoat; wir beMichaea daaiit di« Aafbider- 
I, die hl Baeag aaf KBiaoie Bnehwuaig, Koel, Enieh- 
aag der Kinder und dergloidiea mehr an den Arbeiter^tand 
herangetreten sind, ja wir mSchten auch bescheidene Le- 
liensgenÜHM' k Icher Art nicht ausgeschlossen wissen, die 
Uber den Kampf um da« Dasein, über die Erschwingung de« 
täglichen Brodes hiuatugehen, da deren auch die arbeitende 
Kiaiae aabeatreithBr hie m «mm gewiaaea Otad« bedarf. Aa 



und flbr riflh sind alle die.'^e FrKcljeinungen nicht ncn, sie 
ein VermldiitüsB früherer Zeiten und stehen in Verbindung 
mit der unaufhaltsam rortr&rts schreitenden Entwerthnng des 
0«ldw «ia«rs«ite oad mit dar Zoaahme aUgemeiaer Bildung 
md Aafldlnmg anidenraeitB; dagaffli gbU «aa die Neoieit 
die Erfahrung an die Hand, daae die Zeitrftume, inaerbalb 
welcher die Merkmale fOr solche Ersdieinungen besonders 
auffallend hervorzutreten pflegen, imnipr kllrier und kUncr 
sich gestalten, so dass schon jetzt vorauszusehen ist, das«, 
wenn wir iMBte, den Fordenugea der Zeit Bechnung tragend, 
da« Looe lUMfer Arbeiter n verbeaaem traehtea, daaiii aicbt 
flir alle Keitea, tandem aar (Br aiae gawiaae Periode abge- 

Bchlos^en «ein wild.** 

In Folge der warmen Befürwortung der Administration 
ward den Arbeitern der tecbniücben Branchen eine Krhöbung 
ihres festen Monatslohnes um je *2 Thlr. und den Hiliiiar- 
beUera eine Erhöhung von 12 Ngr. auf H Ngr. bewilligt 
Ee wird jedoeh der Hflebaibstnig aiaer Jahreseinnahaia aa 
festem UonatalobB, wdeher bei der Beraehnang der PeaaloB 
eines Tract&menttiarbeiters zu Grunde gelegt wurde, auch fllr 
diejenigen, welche mehr als lüO Thlr. jährlich bexogen, auf 
nur ISO Thlr. festgestellt. 

Im Jahre 1878 erhielten dia Hilfsarbeiter eine neue Lohn- 
erhöhung von 14 aaf 16 Kgr., and im Jahre 1873 wurde 
ihaen, aowie den Arbeitern der tecbaiaebea Braaehea abermBla 
S Thh*. monatlich irugelegi Nach und nach ist d«r Tageloba 
dieser Arbeiter bis auf 22 Ngr. 2 Mark 20 Pf. gestiegen, 
wie ans der nachstehenden Darlegtmg der gegenwBrtigen 
LohnreriiiltBiiN adier enichflidi iai» 



Gegenwlrtlge lohavtrblltiilflw maä Bewtgrag i«r 
LSkM vm IM» M* im,* 

Zum VeratladBiaB der gegeawlitigea LeharacUtttaiaae iat 

es wiederum vor allem nSthig, DurcbscbnittBaDgeben aber 

L^ihne im Allgemeinen zu vermeid., n un l die mehr als 000 
Arbeiter nach ihren ungemein v«r.-i liu di nen Iie->cbiU't i^juugen 
gehörig gnipiiireii und /.u kla-bitieiren und gb'ichzeitig 
innerhalb der verschiedenen Gruppeu männliche und weib- 
liche Arbeiter, IfoBBtiUniaer, Stdokarbeiter aad Lehifiage t« 
uatersoheideB. 

Dia Arbeiter der kSnigl. PormllaBBMBBflustar aiad ia 

diel Haaptgrappen .-u kla^-i^ciren, nUnilinh 

LGtappe: Arbeiter der technischen HrancbeBi 
n. M H «1 artistischen „ 

HI. M MM HaadelabiaBehe, 

TOB denea die beidea erateB Ompfwa die weiteaa ti b e i w i ege u de 

Mehrzahl aller Angp.^tellten , die dritte dagegen nur eiae BB 
und fllr sich unbedeutende Zahl in sich begreifen. 



L Onfpa: Irbailw te 

Diese Grup}>e verrichtet alle diejenigan BieebaaieeheB 

Arbeiten, welche erforderlich >nid, um 

a) die I'or2elhiniTi;io i' liarzustellen, 

b) sowohl die rohen, als die durch Oeoontioa verroll- 
stladigtea TWbriltale, wie aie aaa dea HlBdea der 

* Die iitidioteheniien Uemerkiingen und Tabellen «md dem llouiit- 
- ■ ■ ■ ^ DifWiorBaitlMl aaln 
PiBBBSflBdatai 

10» 
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«rtiatiMlun Azbaiter benrorgeben, in weiten Bebaad- 
Img n aduneii, beBebenfliw 
«) die bei dHrMdHrei borifU^fteoi Ikibea wfar Leltnug 
des YontudM d«B ebemücben Libontorinm dar- 

ZU.-'rllc-I;. 

UuU'r die ArbeiCk'u sub a sind zu rechuen: 

1. Gewinnviiig und Zabereitung der Porzellaoerde und 

2. Zubflnitang der flbrigeii Meterielian, mlebe wnint 
mit der Porselluierde rar Dentellimg der PeneUan- 

maHse crfonlerlirh sind. 

Unter die Arbeiten sab b und e nitd tu recbnen: 

1. Anfertigiutg der Kepeebi, in denen die Fonellan 
gebnoBt irird, 

2. ZnberMtniig der Gleear, 

8. das jArennen dee Ponallaoj, 

4. das Sortirsn der gebrannten Porsellanwaaren, 

& dae PHiparircu de-s ferligifn w<'ijSL'U odur unter ( üft^uv 

ffemalten Porzellan.s durch Ab-^i hU-itVii der uni/boucu 

Stf-llen u. s. w., 
ti. die Darstellung der zar Bemalung der Porzellaue dienen- 

ilen Farben und 
7. dag Jünbrennen der benaltea Ponselfauie. 
Den Torstebend anfgefObrten Arbeiten eatspreebend , wer 
des die Arl>rit>T der Orupp.' 1 cins'i-lliüilt iu: 

ErdeugrubeuurbBiU3r,Scbliimmer,Materialien!icheider,M»- 
terialmQhlcnarbeiter, Masitezubersituugsarbeiter, Thon- 
beicbicker, Kapeelbereiter, VerglobbienBer, Qlasurer, 
Out- oder Ointtbrenuer, Sortirer, 8di1aifcr, Labora- 
tariumgehilfen vnd BmailUrtHnenaair. 

Hierüber: 

Formenwiirter, MaM^iiv iiwürter, M;i>jetr;ig>.'r. «!e~cbirr- 
üiiger, ZiiDUKi [' utr uu I Ti^t^^lili^-, Hul/^pulit-r, Kin- 
heiier, Portiers, Feuerwtgbter, Nachtwächter und Haud- 
arbeiler im Tagelobn. { 
Die Hohe dee Einkonunens B&mmUieher Arbeiter der Gnippcl ' 
ist regnlirt nach dem Grade der grSK!icr<<o oder geringeren 
t ii scliickli' hknit und Anstdligkeit , widi he von di'ii In-treflenden 
l'Lräouon Verhingt re^p. entwickelt wird , ■iiiter tlunhvei^er Mit- 
lierlUk^iiLhtiguuLr lüngerer inler kürzerer 1 hi ii>t/:cii. Die zu 
zahlenden L^ibue beüteheti in einem nionutlichen Fixum iMo- 
natslohn), üowie in einer von der Zahl der Porzelhmliriinde ^ 
abbängenden Vergütung (Brandvergdtung), welche fUr den ein- 
Minen Brand berechnet wird, beziehentlich, soweit t» eine 
geringe Anzahl Penonen betrifft, welche ab Tkgearlmter in 
der Kegel auf unbeslimmte Zeit angenommen werden , in Ver- 
abreichung eines Tagelohnes fllr den wirkhclu'n Arl>pit.stag. 

Die Arbeit beginnt im Sduuner wie im Winter Morgens ' 
r» Uhr um! M'h!ie.--t Aiiends 6 Uhr; FrUhslOcks-, Mittagh- und 
Veaperzeit betrugen zn.sammen 2 Stunden, so dass die wirk- 
Ibsbe Arbeitszeit 10 Standen t&glich betrügt. Ausnahmen 
bierfoin bilden die Brennarbeiten, welche theilweiae Ober Nacht 
aasgefttbrt werden, wofür jedoeb den betrelbndes Arbeitern 
entsprechende EntschSdignng durch FlMUai wlhreod der Tages- 
stunden geboten wird. 

Die Vl■r^i;^'n^1h;'ihe aller ArU-iter der (iruppe I ist in naih- 
'-ti ben.ier Tabelle a Spalte 1 biü 7 7.u>aiDmengei>tellt, und es i«t in 
B-^ii- darauf zu bemerken, dass die zuvor erwShnte, speciell 
diese Arbeiterkategorie tareifende Brandrergtttong, wekbe sieb 
SU dem monatilehen Rxnn cbageflUu' wie 1 tn 8 veriillt, in 
den anfgefldirten Lohnilteen iahegrillen i«t, wahrend die hin 
und wieder IttrUeberstanden geiniilten Tergtttuugen weggelassen 
wocden eiad. 
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Die Lohne dieser Arbeiter haben in dem tehnjBhrigen 
Zeiträume TOn 1869 bib 187S einf we^entliehe Waii ilnug zu 
deren Gunsten erfahren; die belie bten l^te Steigerung, . irea 
•M ProL.>nt austragend, lUll- u;)!' .ku J;\lir.' ISTl' bis IST.'), 
mithin auf die Zeit dei^ rapideäteu Aul&ehwuiigea, den der Betrieb 
und der Absatz der PoneUanmanufactur gemacht hat. Wenn 
trotzdem in den nachfolgenden Jahren bei einem Blickgange der 
Prodoction (conf. Tabelle, Betriebsrintietilc betrelBMid, S. 6^ die 
Ubne meh eine weitere Anfbeasemqg erfiibren haben, so 
findet diee darin BegrOadnng, dass swar der Wertb der 
OeHummlprodnction (gebildet durch den Braadwertb einei^ 
seits und den Werth der Decoration andererseits), welcher im 
Jahre 1875 die hCcbiite Ziffer innerhalb der 10 Jahre 1869 
bis 1.S78 mit l.TlStll'S Murk erreicht bat. vom Jiihre 1876 
an wieder ubwiirt', gegangen ist, nicht aber auch zugleich da» 
Prodnctionsquantum. Letzteres ist vielmehr in den beiden 
Jahren 1876 und 1877 gestiegen, wie naehfoigend« Ziffvn 
darthun. 

Stflekiahl Brandwerth 
der gefertigten I'orzellanwaanm. 
882876 C,:ü4m Mark, 

468H43 'J30877 
540849 l.ür).ki4;i „ 
fi678ö7 1.0U8279 « 
668807 l.nrWHft „ 
58:'.714 '.HH419 ,. 

'iegenülter die-ein Umstände, welcher /iigii'ich lnihcre Au- 
»prüche an die Leistungen der technischen Arbeiter st<'llte, war 
eH geboten , entweder die Zahl der Arbeiter so Termehren , oder 
die Löhne der vorhandenen Arbeiter ttt vIlBiuil. 

Wollte man das, allerdings etwae gewagte Ekempel aaf. 
steUen: wierisl Arbeitskrlfte der teebaisdwn Braneben waren 
tnr Behandlang von .V>8'K^7 Sttlck Ponellanwaaren im Jahre 
1876, beziehentlich ,'>8;}714 Stück im Jahre 1877 erforderlich, 
wenn für die Behiiridhing vnn r».')7l5;)7 StQck im .labre 1875 
119 Arbeiter gebraucht wi rden sind? ^o wUrdi' man im ersten 
Falle auf die Zahl von 1-1, :^ im /weiten Falle auf die Zahl 
von 124.7 kommen. Die iu den Jahren IHTfi und 1Ö77 wirk- 
lich vorhanden« Anzahl von 117 reitp. 121 würde dflniMITfc 
weder in im eines, mcb in dem anderen Jahn svr Vor- 
richtnng der bnlMMgten Leietugan nasgefeiehl haben. 

Allein dieses Ezempel ist in keinem FaUe nferllisig, 
obachon das darans gewonnene Resnltat geeignet seheint, für 
die Erhöhung di r L"ihue in den Jahren 187Ö und 1877 gegen- 
über der That'^ache zu i^precben, tinM ein uacbgewicbüncs gre»he- 
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re> Arl'i i!.^|ieu5urii vdii ciui'r vcrhültnisätnElsäig geriugorou Ar- 
b«>il( r/iilil vfrrii litct werden int, als ein kleineres Fensum der 
vorhiTu'' lirniifii .I:ihrc, di^nn es kommen hierliei Verhältni-isi- 
in Vr&ne , deren nachtriigliche Erfirteruog ganz ansser dem 
Bereiche der MGglicbkt-it liegt, auch in keinem Falle von 
grossem Wurthc für dea beabsichtigten /weck des Xorh weises 
Msiu wUrdu , warum bei rermimlerter Prmluction (dem Wertho 
auch) die ArbeitelOhne erhflht worden sind. Vielmehr dOrfto 
bei dar nodi lebbshen Ebrinoernng an jene nur wvmge Jahre 
larUddiegends Periode die Andeutung genügen, das» factdseb 
Ornnd genug vorlag, das Perüonul zu venUlrkeu, iIass aber 
gewisüB Arb«iterf(rupiM>n , wie (iliwurer, Hrcnner, Srhlrit" r tind 
Khulirhe, auf Bf-fnigfn i-ich lnreit r-rkl.irt hatten, ohne Ver- 
htiirkuiiur der MiiHii«(li;ittou die ihtifu zufallende vermehrte 
Arbeit ta verrichten, dafurn ihuun eine Lobnzulage von monat- 
lich 3 Mark gewKhrt werde. 

Dam abrigens im Jahre 1877 die Zahl der tech n iich e a 
Alfbeiter von 117 »uf 121 gestiegen ist, beruht Mf «iaer Zu- 
Mligkeit, dl« in d«K iioJMoii Jahn 1878 ihrw 
geftinden hat nnd hier aichl weiter tn verfblgen lat. 

W \i aii!^ d'T un^'i'Z(p^:( iif r. T.ilii-!Ii! „ PersouiiUlati^' ik a" 
SpuUc 2 7 t'r.->i< hilicb, ist diis Liukommen der MoniiUUdiuer 
■eit 1H69 bis IS78 

im Durchschnitt um fiO Proceat, 

bei der Klasse der HOchstbezahlteu am . 06% „ 
and bei der Klaeae der NiedrigstbetahUen am 61.6 „ 
femer bei der Klasse der HallnnTalideB nu 137,6 „ 

und bri den Tageirihnern um ^'5, ' >< 

ge!!trif.'<Tt wurdi'n. Bei letzleren betrug ubrik'('ii> der Lohn bis 
läudr l*<i'>*< nur 1 Mark pro Arbeitstag, die fii. tiM ln- Krhöhung 
seit Irtri!» bis 187>< l)ere<'hnet sich mithin auf 12n Prrir< nt. 

Dem Umstände einerseits, doss rücksicbtlicli dr> Eiu- 
komineiaa der Arbeilar der Gruppe I fort nnd fort den Zeit- 
verhUtninMi Beehnoog getragen woirdea i«t, aaderaneits den 
vortrefflichen Einriebtungen der Hilfskasaen (wonach unter ande- 
rem ein MonutslOhner in ErkraukungT^fSHen 6 Monat« lang 
sfin Lohnfixum uugeschmltlert , neben Extra- üuterstutitungcn, 
austfi'^ahlt erhSlt), ist es unzweifelhaft zuzuschreiben, d<i»s zu 
keiner Zeit vini Seiten der Arbeitiir ungebührliche Forderungen 
erhoben worden sind, vielmehr ein dankbarer Sinn für das 
Eingeben mf ilm latneiwB bd »nAii vielen von ihnen nicht 
zu verkennea gowwen i«t, nad dass poUti«che Iirlehran» wie 
sie aller Orten den Arbaitera beisabctatgM vmuM worden 
sind, obaohoa ^ täiM dataiuli^ «af aafeadltbatHi Boden 
fehUaa tiad, doeh la kmaanai aadeidffiiditia A nwnhrm tangen 
gefllhrt haben. 

n. «rafft: Axhaitar dar artktbdMa SnadiM. 

. 'Diew Gruppe zerfllllt in 2 Kla^H>Mi. mlmlich: 

A. Arbeiter der (jestaltuug»br&uclie, 

B. M „ Malenihnaehet 

A. Die Arbeiter der Ges t al I u ngtb ru nche 
begreifen in sich vier AbtheiInngen , und zwar: I. Modelleure, 
2. Forroer, Dreher, 4. Bossirer (männliche und weibliche). 

Die Modnilenrei deren Ansabl «eit langen Jahren sich 
aaf 2 baaehilakt, beeitaan akadeaaiidw Bfldong oad haben 
■flehet dem Vorstand der Gectaltnagebranehe die Aufgabe, 
neue Modelle hencnstellen . vorhandene zu verttndem oder auf- 
zuurbi'iti-n , und werden hierbei, soweit es das Bodtlri'nisu er- 
fordert, durch ein/elue ebenfalls akademisch >;ebildete KrÄfto 
der ob> n),'i-nftnnt«n vierten Abtheilung, der Hnssirer, '.iiitt istut/t.. 

ik-ilriiifig «ei bemerkt, dasa die Poraellaamanufuctur neue 
Hodell« nicht aaltea anah tcb aaawIrtigaB Kttastlam la aaqatri- 
len trachtet 



' Dil- Arln-iti II der Former und Dreher sind zn all^'eraein 
bekaiui" , als (ia^.-^ es uothwendig würi-, hier uUher damul ein- 
zui;» tu n : violnudir dürft-' dii' limicrkung genügen, dass die 

: Former theiiweit« den Bossirem in die Hände arbeiten dnrcb 
Ausformen der einzelnen Tbeile, welche zu einer Figur, Gruppe, 
Vase, Uhr und dergleichen mehr gehSren und deren Zutaaunan- 
Setzung zu einem (ianzen, unter Ucii>äiger Benutzung dta Ho* 
dellirbolsaa, den Boaairera obliegtn VieUaisht ist von 
la t wni— , iB erfthnn, dan w «iaem Ganoetaade dar ga. 
nannten Art von mittlerer OrBasa meist 20 bis 40 eüSselaa 
Formen gehSren, zu complieirten Stücken nicht selten IflO 
bis 150. 

Ein besonderes Verstfludniss seitens der Ektssirer erfor- 
dert die Herstellung von Blumen und Frtlcbten nnd deren 
Arraagement bei ihrer Verwenduag an deeorativeBGcigenatladin; 
eine riohara Hand and gute AagM aber bodiagt daa BoMiiaa 
van %UMa, waleha Arhett voa waibliehaa Hfeadaa nnkh- 
tet wird. 

Dil- VirliiliHuug der Arbeiten ailer vier Äblheilungen der 
GcstuItun^Mtrl t'iter erfolgt, von den Lehrlingsarbeiten abgeaehea, 
nach dem Stil k zu feststehenden Tann aaä ittaf vanaUadoaan 
Klassen in der Weise, dass 

a) (5. K\»sm) die jun^'^t«n StOckarbeiter, aaebdem sie 
eiae 6 jährige Lehrzeit beendet halien , beziehentlich 
bia zum erfdUteu 26. Lebensjahre ~ '/^ Buzublang 
der feststehenden Taxen, 

alle übrigen Arbeiter aber folgende Beiabinng gewKbrt erhalten: 

b) (4 Klaase) = toIIo Taxbaiahlaag vom Eiatritt 
in das 27. Lebeaqdv an bia^tam voDeadeten 32. La- 

bensjahre , 

c) (3. KlaM»e) = •/# Aafsohlag vom 3a bia 88. U- 

bensjahre, 

d) (2. Klopse) 1= V» AafaehUg vom 89. bia {M. Le- 
bensjahre, 

e) (1. lOaaaa) = % Aafaeklag vom 61. Ubm- 
jähre an. 

Nach der Dienstzeit berechnet, würde daa Bezahlung:<- 
verhftltniss wie folgt sein: 

a) V» der Taxbezahlung w&hrend der ersten 6 Dienatjjahre 
(indem die Lehrlingazeit ala mit dam 20l Labaa^ahio 
beendet angeaehaa wird), 

b) volle TaxbeiaUaag aaeh AUaaf von 6 Dieaa<i{ahiaa, 



c) AufscUi« 

d'l " 



i2 
18 



Aufnahmen von diesen Bestminningeu nach der Kicbtung 
bia, dass der Zeitrauia, welcher als Kegel für das Verweilen 
in jeder einzelnen Klaaee voigezeichnet ist, abgekttm wird, 
sind in dem Falle nttaaig, woaa aleh eia ArbeHer doreh vor- 
zügliche Leistungen auszeichnet 

Seinen Ursprung findet dieser ohngefiihr seit dem Jahre 
1872 eingeftlhrte Modus der Ftlnf-Klassenbezolilung in dem 
Um:-tande , dai;^ von altersher eine ahnliche und zwar Sieben- 
Klasüeubezahlung bestanden hat, nach welcher jedoch nur eine 
gewisse, ziemlich beecbränkte Anzahl von Arbeitern in die 
beiden ÜebatenKlaBaenaiarfloken konnte, wlihrend die Mehnahl 
aioht eelten zeitlebens von diesem Vortheil ausge»chlot>i>on war. 

la Anbetracht nun der veränderten Zeit- und (Jeldver- 
htiltui^tse, wie sie l>esonder» zu Anfang des abgohtufencn Jahr- 
zehnte sich herausgebildet haben, fllhlt<^ raau sich verpflichtet, 
jedi>ni Arbeiter, salbst dem, der sieh vor seinen < ollegen nicht 
besonders auszuzeichnen vermag, die FUgHchkoit zu bieten, 
•iaen heberen Verdienet la oireicben; doch war davon ab- 
laaohen, Zagaa t tadaiwo dioaar Art doreh ErhIShusg der ftlr 
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die TMnchiedaiioii FabnkotiouMiywte bwtehandem Taxen in 
VoUtng sn Mtnn, wul am wldienMIf, too andanB üebal- 
«Ubiden abgesehen, in Bezug auf <la« Preisbtldungswesen auf 
«in Feld onsfigUcber Verwirr ang gerathen sein würde; man 



behialt Tialmahr du fawtaluiBd«, sich «Qg«lebt lulMnda Sjiimk 
ab Chmncdag« fa«i, «nraitorle daaadb» weaenüidi tn GhnutaB 

der Arbeiter, unter Anderem ancb dnrch HinzuftIgDog der 
jetzigen eraten Klaaee mit Vu Aufschlag, und vermag jetzt, 
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1.VJ2 


187S 
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TabeUa b der Penonalatatiatik, welche die Lfihne der 
Duae A Qrapp» U. naotiweirt, «eigt einige fidlnalit anfillHge 

ErBcbeinnagen in Betog auf den baiilliBiten DnrchMshnittsTer- 

dienst in den fünf BezahluDgüklassen der einzelnen Arbeiter- 

kategoricii, z.n riert-n I'>kl:irutu: Foli,'iTi<le.s bei'ragtn möge: 

In ilon drri Jalireii 1873 lii.s 18T.> .sin<l sümmtliche Ar- 
iM'ilt-T zur llns>erjk-ti Tl.iitit'ki'it auge?poriit woriJc-n und haben 
vielfach auch au Sountageu gearhuilet, dobbalb er^cljcint auch 
in dieeer Periode bei den meisten eine nicht uuwisuntlicho 
Steigerang ihres Verdienstes gegen die Torhergehenden Jahre 
sowohl, als auch gegen die nachfolgenden von 187G bis 1878, 
in doMB in Folge eiqgaioluiüiktaii BetrielMa die Arbeitiseit 
▼erkörst werden moate. 

Wenn ferner nicht allontbalben der Durchschnittsverdieust 
in den heberen Beiahlungsklugsen auch eine höhere Ziifer gegen 
die nflchsttiefere Klasse einnimmt, wie beispielsweise 

l'STÖ: bei den Foruierii der 2. Klasse mit 1932 Mark, 



tt 
I* 

M 
» 



1998 
1389 
1491 
1449 
1884 
1929 
2107 
1585 
1894 



n 
n 
n 

M 



gegen die 3. 
1869: bei den Drehern der 3. 

gegen die 4. 
1870: bei den Dreliera der 3. 

gegen die 4. 
1876$ M den Drehern der 1. 

gi-gen die 2. 
1876: bei den Drehern der 1. 

gegen die 2. 
u. 3. w. u. s. w., 
so ist dies darauf zurückzuführen, das« zuweilen schwttchcre 
Afbeitakrftf te , die entweder langtam zu arbeiten pflegen oder 
wenig Geschick entfalten, ihrem Lebensalier entsprechend, in 
eine hOhere BexahlungaUaan veneUl werden, ohne mit den 
Acbeitaodlegan dieeer HTiiii in Being nnf den Verdienit Schritt 
haltan sn kBnaen, wfllirend nngleidi letainngeitabigere PerBonen 
in die wo jenen Terlasi>ene niedrigere Klasse nachgerückt sind. 

Was speciell die angezogenen Differenzen bei den Drehern 
der ersti.D iin<l zweiten Klasse in den .Tahren 187,5 bis 1.S78 
anlangt, so participiri daran zugleich noch ein anderer Um- 



Staad, nämlich deri daes bei den dabei in Frage kommenden, 
den Avafdl M der Dmrabeohnittsbereohaang bewirkenden Per- 
Bonan anah Uebaraehrsitung des 60. Leben^jelina die phjsiachen 
Krifte bereits abgenommen haben, so dkss dieselben selbst 

vurriiMgt' ihm n grwührten Vk" nicht mehr so 

des nur */» 



viel zu vt-rJien.'ii v.'rniochten, als frülu'i' vi'rmi'ge 
betragend c-n .Xiifs' liiag». 

Diesem soeben ausgesprochenen Umstände de« Schwindens 
der physitichen Krttftc ist es woLl haupUSichlich zuzuächreibeB, 
daiui die Arbeiter mit dem Modub des wachsenden Aufschlage 
auf die taxmbsige Bezahlung der gelieferten Arbeiten sehr ein- 
ventandem sind, kSnaen sie dooh duin dieMagliobkeitarbliokan, 
in dem Alter awiedran 40 ud 80 Jahren, wo leider b« nr- 
hllltniasmtaig recht vielen die Spannkraft bereits nachgelasaeu 
hat, bei freiwilliger Verkürzang der Arbeitezeit mit dem ge- 
währten % Aufschlag mindestens ebenso viel zuverdienen, als 
in dem krUftigereu Alter bis 38 Jahr bei nur % Aufschlag. 

Nicht unterlassen wollen wir, an dicstM Stelle 
zu bemerken, dass bei Krmittelung der Durch- 
schnittslohnziffern aller Arbeiterkategorien, dem- 
nach nicht blos bei Anfeiellnng der hier behan'del- 
tea Tabelle b, a«nd«rii dnrehglngig aolehe Ziffern 
ansgesehieden worden lind, welche eine wesentliche 
Verschiebnng des tu eonstatirenden Darchschnitta 
herbeizuführen geeignet gewespu wHren. Vorzugs- 
weise bei den StHckliihnen kommen Diflcrenzen der 
anffal lendsten Art vor, gueiguct, ein vi 1 1 ... liiu d i g 
unrichtiges Bild zu schaffen von den Löhnen der 
Arbeitermehrzuhl; dieselben moeaten daher anfge- 
sucht und beseitigt werden. 

Die Spalten 28 bia 31 der angezogenen Tabelle b ent- 
lialten die Lflhne der bei der Aibeitwgmppe II glaeee A be- 
aebiftigten weiblidien Krifte, Franen wie Uldeben, daran 
Beoehlftigung in dem Bossiren von Spitzen Ijesteht. Die in 
diesen Arbeiten Angenommenen werden wUhrend der zwei ersten 
Arbeit-jahre jsls Lehrlinge »ngefcchen, das hcisst, man vcriolitit 
die von ihnen gelieferten Arbeiten nicht nach dem StUck , son- 
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nach beinahe lOjahriger Praxis, zu con^itatiren , daas di« gp- 
schilderttü UezahlungHWpisp nach wia vor die vollste Befriedig- 
ung boi d<<rn IS tm ^iiI timlet, «0 <Ims deren fimbebaltang 

bis niif Weiteres geboieo erscheint, 

alAtisUk Ik 



Die Beweguug der Löhm- bei dpn St« k^iiljcitcrn der (ic- 
btaltuugäbnuiche int aus der nacbittebeudeu Tubelle ., Personal - 
Statistik b" Ar daa Z«itnnm tob 1809 bit 1878 alhBr ar- 
sichtlich. 
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1?78 
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792 
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180 
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>*66 
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i076 
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deru man setzt ihnen -dßleich bei ihrem .\ntritt i ir. sii:.'>'n:ir.u'. - 
Kostjfeldliiuiu au», wilchf» anf!ln>,'licb 12 M;uk [ii" Monat 
beträfet, vi<u '5 /u MdiLiUij alu'r, iiui ii ilciu ilrmli' der 
fortschreitenden Aii^lnUlung und di:m yuunlum dur gelicRTlcu 
Arbeit regulirt iind zwar in den meisten Fällen erhöht wird. 
Nach Ablauf der 2 Lehrjahre erfolgt Stdckbezahlwig nach fest- 
atabenden Tuen. 

EiM ErbSbimg dar Basabhiagawetad dar Fmuaaiurbaitaii, 
etw» in Ihnlieber Weise, wie bei den MlnBenrbeitMi gesrhehen, 
hat man nicht an^fezeifTt finden k'^nnen; ilenn so mühsara auch 
die Arli<-il <li's SiiiueüWi^Mrtus ist, »ideiii i-ie ai^jer einer 
g-e.schickten ll.md und gutem Auge mteli (nduld, .\ .j^d.iiier, 
sowie ^tete Aufinerkttumkeit verlangt, ebenüO lohnend i^t sie 
LI'.:. Ii für Solche, die dergleichen KigenadHtflail be^ttmit wie 
die» aus obiger Tabelle hervorgeht. 

£» erübrigt noch der Lehrlinge der Acbaitargrappe II 
Kkaae ▲ und dar ibaan gewKbrten Banhlniig sb gadaDkan, 
waa «1» VaraalaaaiiBg nabineti ttatt, mit ein pmr Worten 
der hei der PorzellaninaanfiMtar baateboiden Zeiaban- und 
Modellirschule ErwHhnnng zn thun. Dieeelbe bereitet die ab 
Lehrlinge auf/unehnieudeu jungen Leute in entspretheuder Weise 
vor, ohne da.s.s die.selben lii«'rftlr irg>'Uil ein Honorar zu be- 
izählen haben; der Unterricht wird von drei bei der l'ürzellun- 
manufactur angestelltes Malern, betieheaUich , was den Mo- 
delliniDterricht batrift, von dam Tontaads dar Gaataltaaga- 
bitacba artbeitt 

Sobald mn ^ niDoick im Alter mm 15 bia 17 Jnhm 
atabender ZaiiehaatchBler als Lofarlbf «alwedor ia di« Oaatal^ 
no; oder in die Malravi flbertrrtt — wir babeh et bier tov- 
iKußg nur mit eri-terer /u thnn — . -i wird ihm ein monatliches 
Kostgeld auKgeself!, wekhe.- in ^'leieher Weise wie oben bei 
Bespnitliuni.' der IjohnverhSltni-^.->' lii r Arbei'erinnen geM hildert, 

Ton (i /.u «i .Monaten regulirt zu werden pflegt, nämlich nach 
Mas.'igabe der erlangtea AasUIdmig und daa Qnaatoma der 
gelioterteu .Arbeiten. 

Die Lehrzeit iüt auf 6 Jahre feilg8M<lt. 

lat aia Lehrling u BoaairorarboÜea 



würdi n. -II nimmt er hliutif,' nr.i h auf 1 oder 2 Jahre rtn den« 
.Müdidlu uritert ;i;ht Theil, wiihreiid ilies bei Former- inler Dreher- 
lehrlin^'en iiirLt iiutliweudig er^eLeint. 

Wati die Lohuverhliltni^ne der tiest;iltungslehrlinge an- 
betrifft, so findet sich darüber da.s Nähere in dari 
Tabelle Peraomlstatistik c Spalte 1 bis 4. 

FeraoualsUtbUk c. 



1 

labr. 




Zahl. 

l 


Jahnsrecdiaost 


im 

Durch- 
sebnitt. 


nied« 
rigtiir. 


bOeb- 




Ji 


Ji 


j !>.(;;( 


1. 


>. 


». 


4. 






278 


144 


432 ' 


j in;o 


11 


278 


144 


432 1 


IH71 


» { 


sw 


IM 




1 1S7Ä 


I» * 


848 


144 


m 


IN':) 


46 


S5'l 


144 


792 


1H74 


51 


373 


144 


75« 


ls7,-> 


37 


453 


144 


936 




31 


446 


144 


aoo 


IHJJ 




487 


888 


888 


18» 


• 1 


«0« 


m 


«U 



B. Arbeiter der Malerei braaebe. 

Die MnlereilinuK lie /.erfnltt in vier Ila\ip1abtbdlaBgeB: 

a) die l'iu'uren- und liiiudschaltomalerci , 

b) die Blimirnniiilerei , 

c) die Deconitir.n^malerei , 

d) die (ilu.'-urnialerei, 
woran üob als fünft« Abtbeilnag 

e) daa Goldpoliran 
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Stück&rbeiter bei der Malereibrauche und deren Verdienst. 
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üeber i'icn Malercibetricb boi der Porzpllatim in-.fu' tur ' 
im Allffenieiiieii möge hier nur soviel bemerkt <v.n, iljkis 
derselbe vou Jem Bestreben grtrag*'n wird , allen , auch den i 
einfachsten Arbeiten , da« Gepräge des Soliden , und , soweit . 
erforderlich, d^ Gediegenen zu verleihen, dia TonOge, velche ' 
unsere Torfahren ihren AuafUhrungen zo geben Terstanden ' 
haben , beizubehalten oder zu benutzen , etwüge Unvollkommen- 
hüten absr und MKngdt welche lieh «Is Gewohnheit be- 
Tohend inf mnara FnfarikitioD^Briodaii abertnigeB baUo, ftUaa 



Das Studlnm der Ponelluitndarai kann mlbstventtndlioh 

ohin- lir-^ondj^re Hefriibung nicht betrieben werden, tilier auch 
dann, wetin diese vorhanden ist, erfolgt die Kntwickelunj; des 
einzelnen ludividuumä oft nur langi^am, so dass ni'-ht selten 
Erlahmung au<h de^ bebten Willens eintritt, bevor ein ge- 
Ziel erreicht ist. K.s gilt dies ebensowohl von der Fi- 
. und LMdtcbftftomalerei, wie tob der filuMiimelerei 
nad der Omuniotik, wlhreed die fibrigen Plober der Ponellan- 
makrei auch von ÜfindatbegaMaB in erlernen, *0V* nU 
einer gewissen VirtuoisitXt in betrüben möglich sind. Vameni- 
lieh ist es die (ila-siu innjri i i , widi he liei Au^fUliruuL; gewisser 
einfiirher Mu-tcr i' Zwii-lH Iiini-ltT l ljH.-,r.ndHre Vorl;ilduU),' nicht 
c-rhei ' Ii! , wiiliri ii^l r-.*» rilr .Ii- An^tUhruncT von lilumcn und 
Ornauieuieu eine eL.eu=o geübte Hand und g>it« Schule bedingt, 
irie die ßuntinalerei. 

In früheren Zeiten, and zwar noch bis vor 10 Jahren, 
siblte es zu den Seltenheiten, wenn ein ausMrlnlb der Ma- 
nnfiMsfair gebildeter Ualer bei denetbea aalniiOBiaMi wurde, 
denn bu dahin aehulte die PondlaniDaininietv 9u« lUer 
selbst , schickte wohl einzelne besonders begabte aof ihn Kosten 
ein paar Jahre auf ein« answKrtigo Akademie (was in nenerer 
Zeit wi'it ütVr geschieht) und Temioehtfl auf diese Weise 
dem Hedlirfiiir.? zu genllgen. Im abgelaufenen Decenninm aber 
ist nuin vielfach uud nameiitlii b in den Jahren 1872 bis 1874 
gcnötbigt geweaen, auswärtige Ivrlifte herbeizuzioheu, Bpeciell für 
da^ F.ich dar eiafkclMren DecoraUon, der PigurenstaÜ'age etc., 
wKbreBd ee Bvr gaai selten gelangen ist, branebbare Bln- 
Btea-, Landsobafts- oder KgtnwunalerTon aaewtrts sa aoqnhriren. 
Dieser letztere Umstand deutet darauf hin , dass es ftr die 
Hannfaetnr geboten ist, sich die benSthigten besseras Ifaler- 
kriil'. H l\ist zu erziehen , dem zufolge aber auch der FortSBt- 
wii keiiu)).' ili r Zei( hr usehule stete Aufmerksamkeit zu schenken. 

Aus .Si'iUte IT l'i.s 2<) der Tnl>elle d geht liervnr, dasü 
bei der Olasurmalerei seit dem Jahre 1872 auch weibliche Krflfte 
and zwar vomehmlicb MUdchen im Alter von nicht unter 16 Jah- 
ren eingestellt worden sind. Es geschah dies anfltnglich nur 
versuchsweise, jedoch mit Erfolg, so dass deren Zahl im Jahre 
1876: 61 be^, Mitte 1880 aber nahem 80 betritgt 

Die DinetioB war damals, alt sie diesen Versadi mter- 
nahm , von der BcfDrchtung durchdrungen , dass der so rapide 
Aufschwung, den die Branche der Blaumalerei innerhalb weniger 
Jahre genommen hatte, nicht von langer Dauer sein dUrfte, 
deshalb wollte sie nicht mfinnliche Arbeitskrtifte in solcher 
Anzahl, wie es dos BedOrfni^ü erfordert hätte, herbeiziehen, 
weil ihr diese zu einer ungeheueren Last werden würden, 
sobald sie genöthigt sein sollte, die Prodnction auf dem Oe- 
biete der OUronnalerai so hesnhftnken, wihrend sie alleieit, 
wem MSh aidil so gaai MM, aDe weibBohan Unnsler- 
kiSfte wieder entiaasen kSnnte, ohne damit ganze Familien 
nnglfleklicb zu machen. Wie bereits in der Betriebsgescbicbte 
erwiibnt wurde, hat die Prodnction blaugemalter Geschirre sich 
in dem Zeiträume von 1863 bis 1S71 von 51000 Mark auf 
l;üi\«t) Mark mid tob d« •« bis 1879 anf 566000 Mark 
gehoben. 

Die Spalten 21 bi.s 24 der Tabelle „ FaBlonalstatistik d" 
«Bthaltea des Nachweis aber die an Fnoea, xameiit Wittwen 



von StQckarbeitcm , gezahlten Polirlöbne, weicht ktina Yw- 
an]a.S!4ung zu besonderen Bemerkungen geben. 

Den Schluss anserer Besprechung der KlasseB derGruppe II, 
Arbeiter der Malereibrauche, haben die Lehrlinge zu bilden, 
deren Yerdiensthcihu in den Spalten 1 Ins 19 dar Tabelle «Fsr^ 
sonaLstatistik o" verzeichnet ist. 

AU ErlUuteruQg hierzu möge dienen, dast die Lehrlinge^ 
oder wie sie in neuerer Zeit genannt an werden pflsgan, 
„Tfilftmnler** erst naeh 6jlhriger DiaastsHt in die Bethen dar 
wirklichen Stfickarbeiter einrücken und daea ihnen wlhcend 
dieser Zeit bei der Blumen- und Decorationsmalerei eine an« 
fünglich nach %, nach VerUvif einiger Jahre aber und je nach 
dem Gange ihrer Eiitwickcluug nach % der volUii Taxe be- 
rechnete Stückbefaliluug, boi der (Hasunualerei dagegen eine 
StUckbexahlung von % bis *V|» 'l«'^ vollen Taxe gewährt wird. 

Alle iiilfsmaler haben zuvor die Manufacturzeichcnschule 
wtthrend eines Zeitraoms von 1 bis 3 Jahren besucht und sind 
daadbat, wis bereits oben bei Erwihnong dieses Instituts 
aagadaatat worden ist, flbr «ÜDse oder das aadsra Fseh dar 
Häacai Torbanftet 



ni. Omppe: Arbeiter der Handelsbnaai«. 

BeiOglich der Lohnverhlttnissa dieser anr ans den Ter- 
kaufsgeUlhn and Bnpaeknm b«i den NMerlagen dar Um- 

nufactor bestehenden Axbriterabtheilnng ist daa Nlhere aus 

Tabelle „Personalstatistik f* Spalte 1 bisA zn ersehen, hierxn 
aber noch zu bemerken, das« sÄmmtliche hierunter begriffene 
Personen einen Nebenverdienst durch Be.-ichutTung der zu den 
Verpackungen verwendeten Emballage beziehen, der zwar bui 
den eingestellten Lohnsätzen Beracksicbtig\ing gefunden hat, 
allein nur nach den eigenen Angaben der Betheiligten , wBhrend 
die Dixaetiott Gmnd zu haben gbubt, diesen Nebenvacdienst 
bd «iMai Joden «m 6 Ua 9 Ifarfc pro Monat bOwr seUttaen 
zu BoUen. 

Die anfgeftthrten Lohnsltze erscheinen hoch im TerUlHniN 

zu denen der übrigen Monals.lfihuiT , wie fie dif Omppe I 
enthlllt; aber es ist zu berliek-iiehtigen , diL^r, zu Verkanfs- 
gehilfen besonders gewandte Leu-'' uiiK:t'v,;iiLlt wirde:;, d.väs 
dieselben allezeit in anständiger Kleidung erseheintm raUasen, 
dass auch dio Einpacker hierzu genOthigt sind , sobald sie sich, 
was nicht selten der Fall ist, an der Bedienung der Kftafer 
zu betheiligen haben, «ad andUeh, dass «MmmtMftba FobImi dar 



Personalstatistik f. 
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Ent>[)ii nhtiuJ Ji r ia Vorstchondfui augewcuilcteu Methode 
der lD6glif'h:--t ^i'nauHn irnter-fchcitlung d(^^ Lvihtn.' i:ach den 
einzelner. TifM-'li'iftiir'nn'-i' :-1 im X;irh-t h:-n Ifii •■irii' iii'i ii ■.v,''.tiTr 



IndiTiduallnhno von 1'.! bestiiiimtcn Arbeitern 

IniijviiiualiiirMug vcrusucht uud u,uü den Lobulistou der Manufiw- 
tur liii- l'i r •ünalhtalLstik hergestellt wurden, in weleLer die 

.liiliF' - V.'! I vr.n 1- Arl--eitHrii i!~r ur-i-ti-fht-n !?r.iiii h«>ti. 



JikiWficdtaiMt iB dm W Mum tob 1864 Ms 1898 
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Vom» 


im Jahre 
1814. 1 
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18M. 
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T«rUat8te 4er Ctohftlto uA LSlun nur Waara^todnettini und smn T«rkMir. 
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Ans obiger Tabelle iat der wadiaeads PiPOfiBiitantiieil der 
na «n dem Froduetiamawortiu dcntlieh «rtiehtUdi. Di« Ge- 



von 338 Arbeitern haben im Jahre 1869: 261667 Ifark, 
569 „ „ „ „ 1878 : 572832 „ 

Der durch-schnitllichn Antbeil der Löhne ist von 



betragen. 



1869 bis 1878 von 35,38 auf 41,03 Ptoceot gestit^u nnd der i stiegen sind. 



dardwehnittUehe Arbeitaloiui «iiwe Arbeiten war 1869 «nl 
774 Kork 16 Pr., dagegen 1878: 100» Hark 73 Pt Dabei 

ist in bertlcksichtii^en , dass rieb gerade die Zahl der untersten, 

am niedri.i.'>*en l'e.ralilteu .\rbeiter und die liilliit'-n n wt-iMiolien 
Arbeitskriitie am mei&teu, vou 2<J auf 87, vermehrt hiiben, 

wahrend ii.' mluiUelwii Arbeiter nur ton 318 auf 489 ga> 
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4er artistiHClien Branchen von bis 1878. 

rtiBlkh TOD 2 Dnbern, 2 FonnerD, 2 Boaiirani, 2 BIumd- 1 2öjllirigi>D Zeitrauma von 1854 bii 1878 suMmmeagMieUt 
nalmi, 8 Deoontiananailaii, 2 Obraraddan, «Ihmd 4f«|«iBd. 



Ton 19 Arbeitttrn der artistüiolien Branchen (iJe&taltung und Malerei). 
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4. Das üotwfitfltenngBwefleii in da* Meismer PondtettnuurafiMtur. 

strabnngaB dar Arbeiter selbst, welch« «b enter Stelle la 
beeehnQMn aiad. 

A. Die laetittito d«r Solbetkilfo dor Arboitor. 

Die Acten des kOnigl. aSehs. FinuiminiitKkBa «■!- 

halten amiser der mehrerwShnten noch oni^drae'kteD Kölni- 
schen Ge.'schichte der Porzellanmanufantur vou 1710 — IH2S, 
welche «chon in der BeschreibanR' der zwni'.i u i'enodu dicwur 
Kaasen gedenkt, ein aua- dftu Jubre lSi4 stammendes £zpos6, 
welche« über die Uilfskassen der Arl>citur Folgendes mittheilt: 
Im Jahre 1736 fOhlte das Manufactorpcrgonal die Noth- 
wendigknit nur Enichtnng einer Anstalt, mittelst welcher ihre 
deiUBet n BSaterlMsenden aof den ersten Augenblick unter- 
attltit nnd vaA. iB den Staad gaaetit wankn aoUten, dem Ter* 
blichenen ein eeneoi 8t«nde ngraneaaiee Bogrlbdaa la iw^ 
schaffen. 

Zn die&em Zwecke errichteten sie nnter sich 

1. Die allgemeine Sterbekasse, 

dt reii Kiuricbtang, nach mehreren darch Erfiiüiraag herb«- 
trefiihrtun Abliidwiliigaa , 8« hxhmg £eeea Jalnliaiderte CoIf 

gende war. 

Nicht wie bei audureii iilinlinh*'n AnstaUoti, w. l lie eine 
bestimmte Anzahl Mitglieder haben und nur dann den ge- 
wühulicbeu Beitrag steuern, wenn ein Mitglied stirbt, sondern 
ohne KSeluieht auf die vorkommenden StertieflUle, steuerte 
jodM verlninidiete Mitglied jihrlich sn 12 Mlnner- und 
12 Weiberleichen. Zu joder IttaaerleidM «wd gewOhnlidi 
8 Groschen (= 1 Mark) nnd in einer Weiberleiebe 4 Ott. ge* 
st<?u"'rt , doch fand mu h ''' i MitK'li' di rii mit cerinfrem (tehalte 
ein minderer Ansatz, WL-lrlicn h4'lbiK'-' jL'iloch iu der Folge er- 
lirthen konnton, statt. — Nach 720 ji^stfuertt^n mlSnnlii.h>n wie 
weiblichen Leichen hutti' sieb jedes .Mitglii.l iV-'i gebteuert. 

Das Sterbekassen- Beucfu richt<M<' -i h n-.in tbeila nach 
der GrOeae des Beitnge«, theila nach der Anuhl der ge- 
ll* 
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L uter <len ilurch das mn<lPi ne !• .^nrikwe-eii nötliig ge- I 
wordeneu Wohlfahrtseinri liliiDpcn tUr Arbeiter nimmt das 
Hilfskassenwefeeu oder die Arbeitervcraicherung im weitesten 
Sinne de.s Wortes gegenwärtig eine hervorragende Stellung ein. 
Die freie Privat- und Verein.stbBtigkeit, sowie Oaeetigebong 
and Verwaltung wetteifern mit eioaoder, um in diaeer Ab- 
galegenheit das Biehtige ra treflea und niehta la vanlaiaen. 
Haa etallt ea immer hlafiger als Terpflichtnag dee üater- 
aabmera hin, nicht nur seine GebBude und todten Maschinen, 
sondern auch seine lebendigen Arbeitsgehilfen gegen die Ab- 
nutziiDcr ihrer Kriifte zn Tersichem oder wenigstens die Folgen 
einer oll unausblcihürhen Krttfteveruiclitung abwenden zu helfen. 
Diese wiLbtige AutL'abe dor Arbeiterv-'räieberung iniit! jedoch 
gleichziMlig auch vom Arbeiter selbst mit übernommen werden, 
dersolbe muüs sich ebenfalls seiner Pflichten für die Gegenwart 
aad fttr die Zuknafk bewaaat aad iaabaaoiideie aaoh auf die 
Me beraag dar Lage aeiiHr Vairilia badaaU aaia. Ba iet aon 
bSflhst iatanaanl, ana dar flaachichte der Mtfaaaer PeRellan- 
maaufkctnr eoaitraren in kODaen, dass and in welcher Weise 
schon vir .Talirfri in Ili iif srlilatu! i inp Arbeitener-fioberung 
bestanilen hat. Obwidil man lias Knt^^1eht'n der Sparka.-.sen , 
erst in dns Jahr 1778 verlegt, weil damals in der S(adt Hasii 
borg das erste derartige Institut ins Leben gerufen wurde, so i 
hat man doch ihutriiehlich in Meissen »ehou im Jahre 1736 ' 
von Seiten der dortigen Porzellanarbeiter angefungnn , in Ge- ' 
meinschafk fttr ganx besondere UntersMltzungäzwecke zn »[»ren, 
ja maa hak aogar in der damals begründeten Sterbekaaee eine | 
Art LebeaaTer ri ehernng geschaffsn, indem jeder Arbmtv beim 
Tode eine« Gcnoüsen BeitrSge bis rar Hßhe von 8 Groschen 
leistete, um daraus nicht nur die Kosten des Begrttbnis.ses zu | 
bcatrcii.n, sondern auch für die Uinterlassenen ein Cipital 
zur Frleirhterung des Ueberpj^ngs in neue >cbwierii.'ere Lebens- j 
verhllltnii'se zusammenzubringen. Mau kunn in 'hm Unter- 
stOtzungiikagsenwesen der Meissner l'omellanmannfiu tur schon 
sehr frühzeitig eine ('ombination von Staatshilt'' nmi Selbst- 
hilfe bemerken. Gaas beaooderea Intereaae erwecken die Be> 
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iteoartan Ltiebeo. Weon t. fi. «in UitgÜMl 8 Gr. ta jeder 
LaidM •toawfe, m «ritielt «t, 

wenn 6a nur 1 Leicb« ImeUt Intta 82 TUr. 
weun es 48 Leiehen „ n 44 

" " luvk " " " inff 
» t» ^ »• w •» 
^ „ 600 „ „ „ 160 

« »720 „ „ „ 160 „ 

Bei dieser ffuse wer «in bemittelter Kuairer nnd Bechnungs- 

fuhrer und virr Vorsteher, wfl^ lit» diks ppsaramte Personal wHhlte, 
atigestfül. Jährlich wani H*'<hniintr alij^'f-lf^'t , diese im Bei- 
n»in von Q.ehreriju Ali','L'OidDL-tiju riii eitlem dn/u I.HjtiuLimlfU 
Tage jjenau liuicLgegangen, dann in einem jeden Arbeits- 
räume CiiVuiii.'h abgelesen, nad dass dies geüchehcn, beroerkt. 
ätarb endlich ein Mitglied, 80 erhielten die Hinterlassenen in 
Abschlag zu den Beerdigungskosten 20 — 25 Thlr., und der 
BOekttuid des Benefiies ward etat meh erfolgler Erörterung 
und Berielitigung der Ton dem Ventorbenen UiitariMMiieii 
etwaigen Ka-^-soa^chnldcn , ArztlChnen, Medizinkosten fttr Ver- 
pflegung etc an die nächsten Erben des Verstorbenen, oder 
an eine von dem Verstorbenen da?» ernannte Person ausgenahlt. 
Obgleich die Wohlthiittgkeit dieser Sterbekas.ae von allen .Mit- 
gliedern erkannt wurde, so juihen sie doch gleichwohl ein, 
dass diese Ksisio ihren Hinterbliebenen nnr eine augenblickliebe, 
nicht aber eine bleibende und fortdauernde Hilfe gewfthre. 
Sie lernten au ErfkhroQg die HiUloeigkeit kennen, mit welcher 
"Wütmv eiiiee TOntorbeaeB Miigliede, mit oder ohne Kinder, 
jfennneste. Denn die Wittwe eines Manufacturarbeiter» be- 
gewöhnlich 1 Thlr. monatlich an Pension. Wenn nun der 
Hausvater, w. Mier monatlich T), 15, 20 bis 30 Thlr. der Haua- 
wirtbBCbutt /ubiachte, gestorben war, so sah sich die Wittwo 
naOb dem Tode des Hua^va'.er^ auf einr vi rsühwitiiJ' iiil kleine 
8amme reducirt, welche .lie liei aller Kin.'-chränkung der zeit- 
ber gewohnten Bedürfnisse doch nicht vor Mangel schützen 
konnte. Da^ Fehlende konnte die Wittwe sich nicht durch 
eigenen Erwerb TerschaiTeii, indem es deneHwn Im! dem betten 
WiUea dooh hla4g an OelägeBbeit und Kraft nr Arbeit feUto» 
wid iie anch oft durch Erdehnng der Kbder dann behindert 
wnrde. Der Nnth>;and der Wittwen und Kinder der ver- 
storbenen Mitk'HeJer war durch so viele traurige Beispiele be- 
urkundet wordeu , da&ä daa .Manufacturpcrsonal den ernsten 
l'.nt*cbluss fasiU;, auch dieser Notb, »oweit müglicb, abzu- 
helfen, um im Tode.sfalle des Ernährers die kummervolle Lage 
der Familie zn erleichtem. Zu diesem Zwacke Tereinigte sieh 
TOtent das Personal der Maler und der aadem bei der Ver- 
fitineniiunbrancha aagaeteUtmi Fecsoaeat *ad erriebtelB im 
Jibn 1736 



2. die Wittwenkasse des Malercorp». 

Von der Nüt/lii bkeli dieser Hinrichtung Uberteugt, ver- 
band sich li.iM darauf lia.s i'i.TM>nal hei der Ge^taltoagabniielie, 
und errichtete mit dem Anfange des Jahres 1766 



3. die Wittwenkaase dea weisBea Gorpti 

ünd diesem Beia|ttd« folgten uäu bald die 

footonibeiter, almlläi: 

dl« Arbeiter bei der ÜHaebereitung, 
w •> „ », Kapselbereitang, 
II » ,1 dem VerglOben, 
w I* »II Glaenrea, 
II II II II Ontbceunen efa» 

tmd en^ohteten am Schlüsse dea Jabna 1766 

Aaatelt onter der Benennung 



4. f'ommnn- Wittwenkftsse. 

Endlich errichteten im Jahre 1775 a&mmtliche bei der 
Kaanfutar aagaetollto Klftaibeiter und BohapeUer 

5. die Holzbof-Sterbekasse. 

üebar die Einrichtung der drei Wittwenkassen theilen wir aus 
dem in den Acten des kOnigl. Finanzministeriums vorgefundenen 
Expo.se vom Jahre 1804 Polgeades mit: Joder, der monatlich 
6 Thlr. VenUaael hatte, mnaate einer der WlttwaBkaaaan bee- 
tratan. Oodi ateod aa aaeb jedem aadan frei, aieh bei einer 
dieser Kassen einschreiben zu laaeen, wenn w die i 
Beitrage aufzubriogen im Stande war. 

D:e HaniAbeatünmangian dioer 
folgende : 

n) Jedes Mit(,'l:ed steuert- niünallii h gewühnlii'h zur Maler- 
' Wittweukaabu '.> liroKcben, zur weissen Corps -Wittwen- 
kassG 6 Gr., zur Common •^mfewankaaae S Or., auch 
6 Gr., andere ZuschOsse genoaaan dieae Kaaaeo doreb 
daa ento nnotament oder Stadc>Aibeitev«rdieBat nep^ 
die ante aaenattiebe Zalagn eiMB >ien mtgliadte» 
dnreh den jMwBeheB Beitrag an 400 Thlr. ans dar 
Manufactnrkasse und doieh die Zinaen TOi den nna- 
geliehenen Geldern. 

b) Die monatliche Pensiou eiuer Wiitwe bestimmten die 
Hrdie des Beitrags, die Zahl der gesteuerten Jahre 
und das Alter der Wittwe. Unter Derücksichtignng 
dieser Punkte konnte die Pension von 12 Gr. bis auf 
3 Tblr. hinauf steigen. 

c) Starb ein Mitglied nnd hinterlieas keine Wittwe, aber 
unmOndita ^der, ao erfaiellen dieae Kinder bia lon 
orraieliten 15. Jahre zusammen den Wittwengehalt, 
welcher ihrer verstorbenen Mntter zu TheU geworden 

wSre. 

dj Starb ein Mitclied, ohne Wiitwe und Kinder zu hinter- 
las-el\, 50 erhielleu diiji'uigi u l'ersi^nen , weiche den 
Veratorbeufu iu seinen letzten Tagen gepflegt hatten, 
oder welche derselbe dazu ernannte, ein halbes Jahr 
hindurch deiuenigen Gehalt, welcher der Wittwe den 
Verstorbenen gebflbrt htttto. 

e) Wenn ein Mitglied Hols oder Steinlcohten 
bedurfte, ao Heae aich aetbigea ron eineaa. 
der Ka.Hsen vors teher einen Zettel geben» 
gegen welchen er das Verlangte unentgelt- 
lich erhielt. Den Betrag da f ür bezah 1 te n d ie 
Wittwenkassen, und den Schuldnern ward 
dieser Betrag nebst Zinsen in monatlieben 
Baten von ihrem Verdienst abgezogen. 

f) Wenn ferner ein Mitglied einen Geldror- 
aabnaa brnaebt«, ao konnteer denaelben nnn 
der Knaae, wohin er gefaSrte, erheben. Dieaar 
Yorsehuss sammt Zinsen worde ihm ebenfalla ia 
monatlichen Quoten abgezogen. Die Sicherheit, welche 
der Schuldner der Wittwenka.-!.e , als Darleiheriu, für 
dieae Vorschüsse gab, war dessen Sterbeka.H.sen-Henefiz. 

g) Bei Gesuchen um Vorbchli^se wiini zuerst das Sterbe- 
ka*sen - Beneti/. des betreffenden Mitgliedes bereohnei 
und von iiie~em der ungefabru Betrag an Begilbniaa« 
kosten, Arztl5hnen, Madisin, Pflegekoatam ete. abgatogOtt. 
Auf den TerUMheadan UabanAntt aridalt daa lOtgliad 



b) Der adv mUbmmen Terwaltang jeder der drei Wittwen- 
kassen standen vor: ein bemittelter Kassirer, ein 
Rechnungsführer und vier Vorsteher oder (."ontroleure. 

i) Rechnung Uber die Verwaltung der Kassen wnni ' jiihr- 
lich abgelegt, im Beisein von mehreren Abgeordneten 
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genau dun hg'pgungr'n urnl hif-rauf noch in jcilcm Arbeits- 
zimmer EU .je<ie^ Mitglieds Ueurtheilung öffentlich ab- 
gelesen. 

k) Die der Verwaltung vorstehenden Personen tfUhlte das 
Personal, und dajvdcü Mitglied bei allem was geschah, 
betheiligt war, m ttandeii dia«« AdmiautntorMi nater 
■ehr idiarftir CoBtrole «od durftaa sie den battthmideB 



1) Dm HoBormr dieMr AdmiiUBtomtorBD irar lehr gering, 
VbA nicht hinreichend, ihre MOhe uuil Zeitverlui-t /u 
Tergtlten. Indessen waren »if- gewohnt, ihru Mühe 
als einen Ueitrav; ^iir Beförderung l ines gstw ZWMln 
anzusehen und b«guUgt«n »ich damit. 
Die im Vor!it«bend«n beschriebenen Hilfska^isen waren 
wihreod des vorigen Jahrhunderta durch den wechselnden 
CtaeeUAlgKDg, der den Kanen bald hohe, bald niedrige Lohn- 
•athrito ntfUirte, oatllriieh eehr beeialluKt, leisteten jedoch 
jedenfidls sehr gute Dieoiite and befknden sieb nm Anfange 
des ucunzuhnti'u Jahrhunderts in einem ziemlich befriedigenden 
Zustande. Durch die KriegHereignissu in den Jahren 1813 und 
1814 wurden jedoch siimmtliche Kassen in ihren Kinkünfrrn 
sehr geschwflcht «u<l mit grossen Au.sgaben bela.'.tff. Die 
Sterbeka^se hatte s.igar ein Deficit von 4:jl<* Thlr. auf/uweireii. 
Die Vorstch' r )i(t it deshalb um Ge?<tattiing einer Por/ellan- 
lotteiie zum I' i der gCMBUnten Wittweu- und Sterbekaasen, 
tm dnreb den dabei sn ennrtenden Uebenchnes die Schulden 
CB tllgien. Diese Lottoris wurde niehl gsnsfandigt, woU aber 
dnrch allerhCchstea Reseript tb» waMiBcBtIb» AMMUf Ober 
die Lage der rraglicfaen Anelsllen and Tonehllge Uber die 
Mitt4>l, dt n.-4ellirn -.virid.'r ;uif/uh(>lfei: , eingefordert. 

Da zur Bctnr.lerung gl<;ii ht-r oder diR'h ganz ühnliehcr 
Zwecke fünf L'''-*onderte Anstalten iifben einiuider iK'stiimien, 
da ferner eine dieser Ka^aen ein Detirit aufzuweiüen hatte und 
das Manufacturperüonal mit ganz bedeutenden Beititfgen zu 
diesen Kauien bela&tet war, so wurde in dem eingeforderten 
Schreiben der Wunsch ausgesprochen, eine Vereinigung der 
Cnnf Anstalten sn einer allgeninnaa UatanrtatsujijMHntalt su 
veraulssaen. Bin AUsibadiBtes Beseript TOn 30. Deosmbw 
1816 genehmigte auch einen dahin gebenden Antng nnd 
gestattete, dann eine solche Vereinigung unter den Tielen 
Interessenten yerüucht werden eolle. Das Streben, eine Ver^ 
achmehnng zu er^ielen , war jedoch — trotz de-i lie.Konders 
eifrigen üemüheua des Kassircrs r^teuer — ohne Erfolg. 

Das Deficit der Sterbekasse war bereits im Jahre 1H21 
getilgt nad 1826 hatte dieselbe Hchon wieder einen Kaaseu- 
Tomth Ten 1766 Tbk. BKmmtticbe Kassen batt» am ScUmise 
im Jihree 1886 «faMi ▼wndi -nm 80887 TUr. Dia «insige 
KhlM, dk» mab Aber die Kassen laut wurde, mr dia Ober 
die HShe der Beitrige. Bei einem ünTerbeiratbeten betrugen 
diu Beiträge ungefShr einen (rrosthen von jedem Tbaler des 
Verdien.ste.s , liei einem Verheiratheten noch circa vier (iro.sehen 
montttlinli mehr. Eine Verniiuderung der Beitrage wollte man 
jedoch nicht herbe ifUb reu , da dann auch die Dnterstlltzangen 
hatten herabgesetzt wcrdi'n mU.sM'u. Die sieb nadi nnd nacb 
günstiger gestaltende Lage aller Anstalten litM dan aufga- 
taocbten Wunsch einer Vandnabnog Wieds« Tanehwinden. 
Der jedKseit auf die UntantntangakBaaeB sorgHB aehlend« 
Dinetor von Oppel ordnala im Jabre 1887 die Binreiebung 
aiyiiurlicher Uebersichtett ttbe? die Lage der Kassen an. Auch 
würde bestimmt, da-ts diese üebersirhten den Haupt -Jahres- 
berichten der PorzelluniiianufiKtnr l'eii^efllgt werden sollten. 

In den Jahren 1837 unil 1840 veriuthte man wieih r eine 
VerschmelziiiiL' >ler drei Wittwen- und zkiA Slerbekas.sen mit 
einander und mit dem damals noch projectirten Locaipensions- 
Institut anzubahnen. Jedoch scheiterte auch dieser Versuch an 
der hartalckigen Weigerung der Arfadtsr, „wslebe ihre eigenen 



Wittweuinstitute rein und frei von etwaigen politischen Ein 
flössen, Hfgierung.smüHaregeln etc. erhalten wissen wollten"'. 
Auch die Administration ."elbst mu.-iste zugelien: ,,dass eine der- 
artige Verschmelzung nicht nur die Verwaltung ansehnlich Ter- 
theucrn, sondern auch das Fortbe:iteheu ciuLr der wesentlichsten 
FuBCtioiieB dar Starba- und Wittwenliassen, als Leibinstitat 
in FOktt der Baditifprfn, ««Mm Voatti« iddit wenig lur 
Erbaltnag ^er gwegeitaB Oakonoaiia in das Familien der 
Arbeiter und demgemlss aneb der MonUtlt daa Parsonal« bei- 
trage, in Frage stellen und dadurch dia Uunftiedsoluit des 
Manufaclurpersonalü erregen könnte". 

In (ien Jahren 18ti;i I i., IHli.T beauftragte die Administra- 
tion der Maniifartnr den Professor Fort zu Dresden mit der 
Prüfung und Begutachtung der Einrichtungen sSmmtlicher in 
Kede stehender Ul^nterstUtzuugskassen betrelEs ihrer Existenz- 
flibigkeit. Die Unterlagen dieser Uegntaebtung bildeten noch 
immer die Utasten BognlattTe (die sogenanntai PBBotalioBaB), 
wenn dieselben wuäi dnreb mannighebe naebirlgüab« Tania* 
barungen siemlicb durchlöchert waren. 

Im Jahre 1867 wurden die Regulative der fHnf Kassen dem 
kOnigl. Ministerium des Innern bebuf^^ BestlStigung und Erlang- 
ung der Rechtis juri.«ti.scher Personen vorgelegt. Da.s königl. Minis- 
terium des Innern unt>'r? ig diese .Angelegenheit seiner Cognition 
t und beauftragte den Professor Fort mit der Tor Bestfttigung 
derartiger Statuten gewöhnlichen Prttfuug der KassSMiclMriMit 
rom ütandpunkta der Wahrscbeinliehkeitsreehauiig aot. Ik 
Beraakriahüfang dieaaa Qntaebtens find di» BagaktiTC dar 
fltaf Khmb tmb 9. Jtmme 1869 angefertigt iNvdeiB. 

Vach der MinislerialTerordnnng vom 81. Januar 1871 
Hollte eine ueu0 milBerischo Prüfung der Kassen betrefTs ihrer 
Sii hnrheil im Jlihre 1874 vorzunelinieu .«ein, allein er.-it im 
Jahre I^Tli kam i.- /u einer .-olilien. Hifsm.il pröfte und 
begutachtete die Statuten der ♦Jymria.'^ialoherlehrer Dr. Amthor 
zu Dresden. Auf Grnnd dieses Gutachtens wurden die noch 
jetzt gilt igen Regulative vom 2. Januar 1878 aolgeetelltk Nadi 
diesen Regulativen sind dia EbiriehtBngeg der KaaMB in kur- 
aen Zttgan folgende. 

Bimmtildie fltnf Etseen baben juristisabe FtanOnliebkait 
mit dam Sitz in Meissen. Die bei ihnen eingebenden Gelder 
nnd vorhandenen Kassenbestlindc unterliegen ebenso wenig, wie 
die au.s den.selben Verabfolgten Beuefizien , einer Verkümmer- 
ung und lliUVvollbtrecknng. Anlangend die innere Einrichtung 
<ler fUnf Kas.-^eu , so sind die Wittwankaasan und die Simba- 
kassen getrennt zu behandeln. 

laaara BinriaHnag dar drai WittwankBiaan. 

Dar Zmak dar UnttwinliaaseB iafc ab doppellirt aia ga- 
wühruB nnlelut den naobgelassenen Wittwen und Knidera ytr- 

storbener Kassenraitglieiii r ■ ihr flirthiiifi n Ii- i";. l!nuterstützung 
als Beitrag zu ihrem Lebiusunteiliailf, i'niaua dii uen .si<> iiber 
auch ihren Mitgiiidern vorzug-weise zur Abwriiiluii|^' der 
Gefahr , in Wucberhllnde zu fallen — al» Darlehnäka.--cien tHr 
wirkliche, insbesondere durch Krankheiten und andere unrer- 
meidliche Verb&ltnisse hervorgerufene Nothriüle, wodurch ein 
anasarordentliches Oeldbedflrfniss erzeugt wird. Die allgeoMine 
Sterbakaaae, welober die Mitglieder der WittweBkasacn var* 
fbasnngsmissig gleichfalls beia ntr s le B babea, baftet ittr das 
Darlehen in dem Fall , dass dasselbe bei Lebseiten der Schuld- 
ner noch nicht wieder zurflckgezahlt ist, naeb dem Ableben 
der Letzteren mit dem deren Nachgelassenen zu gewShrenden 
Sterbekassenbenefize. Jedoch dörfen die Darlehen keinesfalls 
so hoch ansteigen, dass dadurch nacb etwaiget Restitution der- 
selben von dem SterbekasKenbenelize die Bezahlung der Kosten 
fOx das BegrSbnisa des verstorbenen Kassenmitgliedes gcfllhrdet 
werden kfinnta. Diese Darleben nOasen Tenünst und, sobald 
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m di« VarhUtinaw dw SohaldnaB gtäUtitea, in 
BntMi tiii1lckb«ta1itt werden. Der Beitritt m eimr der 

Wittwenkagsen ist fUr diujunigi'u Eeomieu und Arbeiter, welche 
nicbt die Stuat«dienereigcni>i.'biirt bc^itzuti , obligatorinch. Den 
im Dienst der Ponu-llanmiuiufiietur .HttOicnäcii Stautbdieneni ist 
der Beitritt freigentellt. Dio Arbiiter dpr Malerei- und (ie- 
htaltungsbranche liabeii di-n für diese liiTUichen errichteten 
\Vitlwenka»sen, alle ' übrigen Deamten und Arbeiter aber der 
t'ommun-Wittwenkasse beizutreten. Jeder Beamte oder Arbeiter 
darf jedoch nar einer Wittwenkasse beitTetao. 

Die Beitrüge va diesen Kassen sind in drü Toieliiedaia 
Klassen aingetlwiU und /.war betragen disaalhem monatUoii: 

Bdd^comjn«,- js iifierus^rK 

WittwMikMsa. ttaltangsliiwiehe. 

in der 1. Klasse 1 Mark 05 Pf. 1 Uark 20 Pf. 

.. „ „ - ,. 35 „ - „ u) „ 

Jeder Xeueintret«nde, welcher eine feste .Jahreseiniiabme oder 
dergleichen StUckTerdienst von 720 Mark und darüber genie&st, 
bat der 1. Klasse, wer 432 Mark jthrlich und darüber, jedoch 
noch unter 720 Mark bezieht, hat mindestens der 2. Klasse 
(wihnnd ilim jedoch der Beitritt anr 1. Klasaa finiatabt)^ and- 
lieh die nnter 492 Hark j&hrlieh ▼erlohntu Arbeiter hwen — 
bei gleicher Befugniäs, eine hOhero Klasse zu wShlen — wenig- 
stens der '.i. Klasse beizutreten. Diejenigen, welche ihrer 
anfanglifhcn Verdiensthöhe nach nur einer niedpren Steinr- 
kliL-^se bpitri ten, mtlssen, wenn sie im Laufe der erstüii fünf 
Jahrn 7u einrm hfiheren Verdienst gelangen, in die deiiipelben 
entsprechende höhere Klasse aufrücken. Nach dem 45. Lebens- 
jahre darf jedoeh Niemand seine EiaatanemDg mehr erbähen, 
•B Mi denn, dass vom 45. Jahre an gerechnet, die Nach- 
atemmiig nebst 4 Prooent Zinsesxinsen entrichtet wird, Jedaa 
aan «nManda Mitglied antajnhtat famer in die Kaaaa «Mbm 
Betrag sainn lltaten Binkonraten» oder 



Stflekverdieoatea, aodan 



n zweii 



bei der 

Wtttmnkasae! 



in der 1. Klasse 36 Mark 

i> >i 2. 24 
11 11 3. „ 12 „ 

betrügt, nnd drittens ein Einschreibegeld 

fa« der Commnn- 

Wittwenkiwse : 

in der 1. Klasse von 1 Mark öO Pf. 

fl I) & «I I« I- «I ~~ n 



Einkaufsgeld , wflrlu's 
bei den Wittwenkaüseu 
dar Makr «ad dar <2e- 
slaltnogahiaaohet 

54 Mark 



bei den Wittwenkaasen 
der Maler und der Ge- 
staltungabninchc : 

1 Mark 20 Pf. 

.... ~ I» 80 „ 

w ^ »1 11 — '1 ^ n H ^ II 

Von den Mitgliedern der Commnn-Wittwenkaiao wird ausser- 
dem noch viactdijshrlich ein Qoartalgeld erhoben, weldiea 
in dor 1. Klasse 30 Pf. 

o' " ^ " 
1» II »• ^" Ii 

betilgt Endlich haben alle in fester Remuneration oder der- 
l^iielMa Lohne atehande Beamta nnd Arbeiter von jeder tpater- 
hin erlangten Brbdhnng ihrer Einnahmen nuen Momtsbeitrag 

zu ihrer Ka»$e zu zahlen. Obgleich die Verpflichtung zur 
Einzahlung des ertiten monatlichen Diensteinkommens und deü 
Kinkauf^pcldfn i'll|^'lHi^h mit dem Beitritt zu den Kiissfu er- 
folgt, so ist es doch, vorzüglich um unbi-niittrlteii IVr.-onen 
den Beitritt nicht zu erschweren, nnchgelatceu , dii te beiden 
DeiUüge im Lniife de» ersten Jahres in monatlich gleichen 
Baten ohne Ver^iu^uug erlegen zu dürfen. Bleibt jedoch nach 
Ablanf dea ersten Jahres noch ein Bückstand, ao wird der- 
aelbe als eine simhare Sebald, flir welehe das lÜarbdnaien- 



beaefia sa haften hat, betrachtet und bis rar Tilgung dieser 
Sehidd bu der CoananB-WittwenfaMe mit 4 Flrocait, be! den 
beiden anderen Kassen mit 5 Proeent verzinst Nach Ablanf 
von drei Jahren tritt bei allen drei Kassen secbsprocentige 
YcriLinäung ein und nach Ablauf von fünf Jahnit tiöd «mer- 
dum noch '2 Proeent Provision zu entrichten. 

Der W ittu engehalt wird bei alki. .Irei Wittwenkassen 
unter gemeintchuftlicher BerOcksichtiguug dor Zahl der Steuer- 
jahre und des Alter» der Wittwe vnd mar BBdi den beip 
folgenden Tarifen festgestellt. 

In HudulsheBda' Tabelle haben wir nur die Witt wengehalte 
dar anten Klasae «iadeigegeben. Die der iVMten und dritten 
Kfansa sind im YeriilltaiBa der ffllbe dw Woehenbcitrlge ent- 
sprechend niedriger (% und % der ersten Klasse). Die Be» 
reohnung (*er Wittwengehalte grätaltet sich nun folgendermassen. 

Stirbt ein Mann in den voräli-beuden Steoeijahren und 
hat dessen Wittwe bei »eiru-in 'l'ode liAi daneben stehende 
Alter>jabr angetreten oder .n lum üIh tm briilcn, so bekommt 
dieselbe den dabei bemerkten WittwengehulL Hat aber eine 
Wittwe beim Tode ihres Ehemannes das neben heinem letzten 
Steoerjahre gesetzte Alter noch nicht erreicht, so bekommt 
sie den nebein ihrem wiikliehen AUar ctduodeB Qelialt und 
dun jihrlieh den Betrag, den man erhilt, wann man die 
eingesahlten Gelder, welche ihr Ehemaoa von dem nach iknm 
wirklichen Alter angehenden Stenamng^ahr bis zu seinen 
Tode gesteuert hat, mit der Zahl der Jahre dividirt, welehe 
hie vom Tode ihren Mannes bi» mit ihrem 70. Altcrsjahre 
noch zu verleben hat. Ist ein .Mitglied aus einer tieferen in 
die nächst höhere Klasse aufgerückt, so wird dies bei Berech- 
nung der Wittwcnpension als ein neuer Eintritt in die dritte 
Klasse angesehen, dergestalt, dase die Wittwe eines solchen 
Mitglieds nicht nur eine Pension nach dem, der früheren 
Khaae nnd der Zahl der seit dem Eintritte ihrea verstorbenen 
Ehemannea in jene Klasie verfloatenen Jahre entspneefa 
Betrage, sondern daneben auch noch eine Pension 
Klasse erhält, für deren Htthe die Zahl der .<ieit der Zeit des 
Aufrllckens verstrichenen Steuerjahre roasiigcbend ist. 

In Folge ptlnstiger Ka?^enzustfinde giebt die Witiwenkasse 
des Malen. oi| IS seit 18ÖÖ noch V,| (= 8'/» Procent), die der 
Ge<Uiltiingsbranche aeit 1878 10 Frooant Zuschlag n dam 
Wittwengehalt. 

Die Ooominn-WittwenkasM zahlt in Fallen der Yermi^liek- 
ung von Kassenmitgliedem im Dienste der Ponellanmanoftiotar 
den doppelten Sats des regnUttivmftssigen Wittwem- und 
Waiaangahaltea. Wann man die H6he der Beiträge der Mit- 
glieder der H9he der su erwartenden Pensionen gegenüberstellt 
rto knninit man 7'". dem Hesultat, da?.« die Commun -Wittwen- 
kasse die relativ Lutli^teu Pensionen zahlt, hierauf folgt die 
Kasf.e der Gestf.hutigsbnun.ljc, zuletzt dio des Malerxiorps. Die 
absolut höchsicu Pensionen zahlt jedoch die Kasse der Ge- 
st&ltuugsbrancho. 

Der Wittwengehalt geht, wenn die Wittwe stirbt und 
empfangsberechtigte, mit. dem verstorbnen Ehemann erzeugte 
Kinder hinterl&sst, aof dieaa letsteren Uber, nnd swar dar>- 
gealalt, daas diejenigen findir, walefaa daa emjiifiuigsbeceahtigte 
Alter «banahritten, nteUa mdir davon erhaltan, ihr AntheB 
davon aber den fibrigen dieser Kinder, welehe noch in 
tem .^Iter stoben, zuwSch^l. HiiitcilSstt ein verät 
Kassenmitglied keine Wittwe, v, ■iil uinT Ici^itiiiiL' Kinder, SO 
treten diese ebenso, wie die narli li. in T i.ir ntiiT V\ itlwe ver- 
bleibenden Kinder, bis zum 18. n ?p. l(i. Leiien.-iaiire in dan 
tii'nii^.H der Unterstützung, welche deren Mutter zur Zeit do.-* 
Ablebens ihres Ehemannes bezogen haben würde. Verbeirathet 
sich die hiuterlassene Wittwe uuderweit, so treten die Kinder 
ebenfalls in den Genuas des Wittweagehaltea. Eine andern 
Bagensreidi wirkende Biniichtnag dieser Saasen besteht darin. 
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bei der Kaaa« 




diw» diu WittwHii, um ihoni dio Erziehnrifi ihrer Kinder zu 
erleichtern und diebeo die nOttrigen S4;hulkeQntQi68e la ver- 



acbaffen, fllr jndü.s srhnlf^ihigp Kind rvlljithrlich einen Beitrag 
TOD 12 Mark zur Re?alitun>^ des Schulgelde» erhalten. Diu 
Vorsteher dtr Kursen wn/'h'Ti sorsfUltig diirübiT, Juss dicao 
Unterstümingeti lediglich zu dem abgegebenen Zwecke verwendet 
werden. Wenn ein Ka*>enmitglied weder Wittwe noch em« 
pfangsberecbtigte Kinder hinterltet, so erhaltra di^jenigea Kidp 
der, welch« aber dieeee Alter ktuntt 'tiBd, oder Stjaägnf 
watelM sieb dea TentarbcMn angenommen und ihn in seiBeB 
leMen Lebenttageo gewurtet ud gepflegt haben, bei dar 
Commun- Wittwenkagse das volle Einlnafggeld und den vierten 
Theil der einge/ahltf'n .Steuern und bei den andern beiden 
Ka»,^en den f-injiilirif,'en lietiag d.'H Wittweiig-i hultcji , den die 
Wittwe liL'iCiL.'ijii hiil'eii würde. Die Kusse der (ieatallungs- 
braucho giei't hierzu noiJi 1(1 Procent Zu.schlag. VerfSIlt ein 
Mitglied in Melancholie und wird deshalb aui>.Her Stand ge.4etit 
za «rbeiUa, ao erbBli deesen Fnm Wlbrend der Dauer der 
Krankheit ein SastealatiOBiqiiMitm van 3 Mark monatlich. 

Die Verwaltung dar Xaeaan «alaagBod, 'SO ist ra be- 
merken , dn;<i> jede dendbeB dneh drei Tontdier, mldw von 
den Mit^:;!iedem ans ihrer Mitte anf lehn Jahre gewShIt wer- 
den, verwaid t wird. Die Verwaltungskosten der Kassen sind 
verschwindend geringe. Von den drei Vonsttihern bezieht 
jxhrlidi 

M der Coaunoa* bei der Ifasie 
WittwsninaMt dssMalanwiyai 

der Kassen- u. Kech- 

nungHrabr«r. . . 114 Mark 114 Mark 
der Cootrolew . . 90 ^ 30 ,, 

der Asaiataiit ... 15 „ 18 „ 

Den Vori-tehcrn stehen noch vier .\u: :-rliu^ 
Seite, welche — aus der Mitt<' der .Mit^'iiudi.r gi wlililt — den 
Vorstehertl zur Unii r..-tüt/ung in Vrrwa'.lungMingi !'.i.":'tiheit..n 
dienen nnd liie Verwaltung mit Uiierwaohen. Uebngen» aber 
&teht der Administration der Porzellanmunufactnr die Befug- 
nis» zu, etwaige auf die Verwaltung Bezug hahenda ünza- 
trüglichkeiten , welche zu ihrer Kenutniaa konunaa, aa BMUniniB 
and auf deren Abiiellung hiasnwirkan. 

Femer aiad BeaddHaee, welebe eine Ahlndenuig dar Re- 
gulative beireffen, der Administration der MannCuSnr aacn- 
zeigen nnd von dierer dem kSnigl. Finanzministerinm behnfs 
Einholung der zu ihrer liiltigkrit erforderlichen Bestütigung 
vorzutiagrii. D.i 1111: Ii den I>gebni^..eii der von Dr. .\mthor 
vorgennniMier.en IVüfinig .ior liestandsf.ilngkt ;t der Ka..-5en ni'th. 
wendig cr.^cbieu, von Zeit zu Zeit emu Wseilerholung dieser 
Prüfung vorzunehmen, um nach deren Erfolge; je nach Be- 
finden, durch augemcsscno .Moditicutiouen der denselben zu 
Omnde liegenden Principicu dem möglichen Eintritte einei- 
nngOnstigen SteUnng twischen Binuahmen und Anagaben in 
Zeiten Torhengea m ktNunen, eo wurde feelgeaettt, daae 1^ 
auf Weiteres alle zehn Jahre solche Prüfungen durch einen 
mathematisch gebildeten SachversUtadigen vorgenommen werden 
sollen. Die niehats Prafiug wird im Jahra 1886 vonm* 
nehmen sein. 

Innere Einrichtungen der beiden i^terbekuascn. 

Dpr Zweck der Sterb^ka-^-sen l-^i /uT.r.rderNt der, den 
Hintprla-isenen verstorbener Kassenmitgliedrr durch das ihnen 
zufallende Sterbekossen • Benefiz die Mittel zur Ausführung eines 
iiu^^tiiudigeu Begrtfbnigscä dei« Verstorbenen zu gewfthren, zu- 
gleich aber denaelben ein Ueinea Capital rar Baatreitamg daa 
mit der nothwoidigen Binriehtang einee andern HM*w«a«Ba 
verbundenen, unvermeidlichen Aufwandes in die Hlade m 
geben. NSchstdem dienen die Sterbekasiien auch ah Darlehns- 
ki\HHen und zwar in der Weise, das» din H..l/hi f- St. rlick;i>si' 
Gelder an Mitglieder direct verleibt, wlibrend dm allgemeine 
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SterbelowM «eh mit deo Wittw«iikasseB in VerbindBiig gMstit 
bat, dudi dicM die Darhbni •«•nUiB iKHt nsd mit dem. 
8tn1iehHm-B«Mfii Ar die BdraM haltet. 

Der Beitritt nr rnngemeinen SterbefaMse irt nläit nnr 

flr ellnimtliche M der Porzf'lljinmannfartur aiijjpstplHo Hpamt«, 
gleichviel, ob Staats- oder Manufactuidiener, und für alle im 
fcstuu Lolmc oder StUckverdienst steljciidcu Arli K>r 1 i-idt-rlpi 
Gfdchli'chtü, mit EinsehluM^ der LLdirliii>,'c, ribligatoviscli, sondern 
auch ohne alln Aubnuhme für deren Ehefrauen. Zmii j 
Beitritt zur Uolzbof-Sterbekaäbf ist Jeder Hoks'pcllor oder Hilfa- 
•rbeiter, welelier bereit« zw«i Jahre lanir bei der Mauufactur 
MtgMÄBllt Itt, TBrpHiebtet} ullea «äderen bei Uer Manu&ctar an- 
gertaltttt minnlielini Tmtma M dar Bettritt ftwgeatellt 

Die Mil^UMtar dar dtaamfliaeB Sterbekuee terfaUen in 
zwei manen. Zur ereten Klaeee RebSren alle bei der Menn- 
faotur RtiRe>tellten T'er?iiiii?i) mätiiilichen Oeschlpchtai, welche 
ein mouailiLlioi fvAv-j Kiua'jujuiuii oder eineu niountlicheD Stück- 
verdieii-it Vi Ii t>0 Mark und lariiii.i-r betielien. Zur zweiten 
Kla:-se geljünn alle bei der .Matiiiiai tur angestellten münnlichen 
Teraoncu, wolchu weniger als IjM Mark monatlichen Verdienst 
haben, ferner die Arbeiterinnen, dann die KhelVaiieu der ver- 
beiratbeten Kassenmitglieder und endlich dii i. ::j>;(u Wiitwen 
ventorbener Eaeienm^lieder, welebe nach dem Ableben ihrer 
Bhemfanar bei dem ^laeenTerbaade verbkiben «oUaa. Jeder 
Hantntaade bat c&m EiuefareibetriAbr tcb 1 Mark Mm 
tritt in £e erste Klasse, von SO Pf. beim Ehitritt in die cweHe 
Klasse zu entrichten. Beim Uebertritt aus der zweiten in die 
erste Klasse (bei Verdieusterhöhungen) muas der Betrug von 
WJ Pf. erlegt werden. Von denjenigen Personen, lebe bei 
ihrem Eintritte in den Kansenverband bereits du~ vi.-r/ig-'te 
Altcmjahr überschritltm buben, wird für jedeh Uber die^el^ i 
Alter hinau.sgehende Jahr in der ersten Kla^^.sc Ii Mark, in 
der zweiten Klas.se 1 Mark 50 Pf. Einkuulngeld erhoben. An 
lanftnden Stenern werden tob jedem Mitgliede erster Klas*e 
1 UaAt von jedem IßtgBede sweiter KlasM 50 Pf. moaatUeh 
«BMehteL Sitoidetjododi der KuMmbettand In Folg« einer be- 
•ondera grossen Anxabl von Todeefidlen eine bedentende Ter- 
mindenir.^', so 1<<"nueu ancb au^berordenflidie ErhOhnngen der 
Steuer ausgeachriebeu werden. 

Bai dem Eintritt iu die Hül/bor-S;erlM-ka.->- bat 

jeder llillVarljciter jeder Maiinlucturbeamt«, 
oder tlolupeller lloaai*- oder .-^tücklOhner 
anter 30 Jubre alt . . 2 Mark 4 Mark 

aber 30 bis 35 Jahre alt 6 „ 7 „ 

M 35 „ 40 „ „ 8 „ 10 
Bnkaufageld zu zahlen. AiydnUeb ttene» dk MUyBedtr 
diaaer Ka»»« 2 Marli 26 FL Die biatarhaaenaa IHttwen vaa 
Kaaeenmitgliedem, irakiba naab den Tode 3tarar Bbaminner 
noch bei der Kaaao varbkiban, lablan die HlUte diaaaa Btener- 
Batzes. 

Die IT' be des Sterbekassen-Benefitea ricbtct sich 
bei beiden Kossen nach der Anzahl der Steuerjabre, wie aus 
der folgenden Tabelle hervorgeht. 

Zti den Benefizien der allgemeinen SterbekaNse ist noch 
zu benii'rken, daas vom .lahre 1878 an in Folge gttnstiger 
Kaeaenverldtttniese die Benefize mit Zoioblag aaagendilt 
werden. Daa Benafii enter Ouae beMgt das Doppelte enme 
BanaAaaa undtar Khaae. lab ein Hi^Uad ana dar «reiten in 
die erste Klasse flbeigetreten, so wird dies bei Berechnung 
des Benefizeä als ein neuer Eintritt iu die zweite Klasse an- 
gesieheu, dergestalt, dass die Hiuterkisseneu eines solebeu Mit- 
gliedes nicht nur d.is Beuetiz der zweiten Klasse n.if Ii d.r Ziihl 
der biü zum Eintritt in die erste Klasse verflnssenen Htenerung.s- 
jähre, sondern duneben noch ein Benefiz zweiter Klasi-e er- 
balten, (br dessen UQbe die Zahl der seit der Zeit des Ueber- 
tritia vantriohenan Btenenagajabie maaagebaad ist 
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Unmittdbar naab dem AUeban einaa Mitgliadaa aaUt die 
Holsbof-Sterbekaaae — naeb Absng des etwa anf dem Banefis 

baftenden Darlehen» — an die Hinterlas&enen das Benefiz voll 
aug, während die allgemeine Sterbekasse nur einen Begrlibniss- 
vorachuftä von 24 bis 90 Mark ertheilt. .\us dem nach Abzug 
dietics Begrttbnissvorschusses verbleibenden Benetizienreste werden 
die etwaigen Forderungen der Wittweuka.ssen gedei.kt. Femer 
werden aus demselben die während der Krankheit aufgelaufenen 
Kosten an Arztlohn und Medivameuten , an Wartung und Pilege 
iMsaUt, wenn dieae niebt ans des Veratorbenen übrigem Ver- 
mflgen bestrittto wetdan kdnnan. Den Best erbalten die Hin- 

Die Verwaltnng iat bei jeder Kaaae eincu Kwairar nad 

Rechnungäfllhrer Obertmgen, dem bei der allgemeinen Sterbe« 
kassc vier , bei der Holzhof - Rterbekasse zwei Vorsteher bei- 
gegeben sind. Diese Vdrstelier lii'.ben iüi AllL'enieinen larUin-r 
zu wachen, dads dio lu den Regulativen eutbalteuea Bestim- 
mungen in allen Punkten genau befolgt werden. Die Wahl 
dieser Ka^sirer und Vorüteher erfolgt aus der Mitlc der Ka.ssen- 
mitglieder und erstreckt sich auf zehn Jubre. Bei der all. 
gemeinan Starbekaaae besteht noeh die beaefaitakende Vor« 
aobrift, daae swei dieser Voratahar dem Ifalereorp», Ja einer 
der Oeslaltnngslnanebe nnd den taabniaden Bnoaben angebOKn 
mOssen. 

Oleich den Regulativen der Wittwenhaaaan, mflssen auch 
die der SterbekaK^eu von zehn zu zehn Jsluran einar Prüfung 
i inii einen mathamatiaeh gebildeten SaebTentHodigen nnter- 

zC'gen werden. 

fsoib. erw.'ihnen wir, dass <lie Htiiikurbeiter beider ar- 

tiatiacben Branchen (Gestaltung und Malerei) unter sich noch 
aiae beaoadace aogenaaate PeraoDaikraiikaabaaaa natwhaltaa, 
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^us welrher jn nach der Ilnhe der Steuer des Einzelnen ' 
ünterstUUuugen bis zu 60 M»rk monntlich und wohl auch 
noch darQber bei eintretenden Erkranki npen m cIis. Monate lang 
frewShrt wi-rdiTi. Auch wird dcti Stflckarl» it>r« itlw.'U von | 
Jrfjciii Arlw ;t -I Ii]!, V.jr.>tiiiii'jiii II -■■■ Ii- MoiihIl' ]avg mo- 

natlich 2.') l'lcniitge und zwar den (.;i-i>taUun;,'~arlwit<Twittwcn 
Tnn lit'n Arbeitern dicwr Branche, den Mulerwitlwen von 
■Ammtlicben Malern »wigaMlill, welche UDtentflUoag eiiie 
hAclut willkomaeM Beiliilfe ftr die Oma Ernllu«» beninbteu 
EuUien bildet 

B. Leistiintren den Staats und der A d m i n i s tfftti OB 
fttr die UnterstOtzung der Arbeiter. 

Schon in den enteil Jnhnehnten du Beetaheni der llun- 
ftetnr wDrd|n, wie WO» hi leiiMr QeM^iaUe boiahMi be- 
jahrte Arbeiter mit Pensionen bedacht nnd ab abenihlige 

Indivi<h;i ii lu il.i h.iltru und mit geriiigfüj^'iKi'ii Arbeiten belogt. 
Man war /u iln-er liüiksiiht schuu iihhiilb jjenJIlhigt, weil 
lu.iii liir licri'ituiij^' der rorzellannias^ie und die Er/eujfung und 
Vi-ririiif nmg Ui s l'or/t-Uans liekanntlich früher als (leheimnisb 
betrachtete und zur Wahrung deüselben die dabei angestellten 
Peri-nnen veqitlicht^te , den Manufocturdienst zeitlebens und 
solaii^-e ^ie arbeitsföhig waren, nicht zu Terla&gen. Durch 
diese Mawregeln wurden die MannfiMjtariatBn echeinher und 
mwailen sneh wirklich im weitam nad twiiBia Forfkonunen 
feUndert und erlangten durch die» iksMI «liilri«gto Be- 
sehrKnkung einen gerechten Anspruch aof ünteratStenDg bei 
eintrel. r.i]- r 1 »ii n-tunfiihii;keit. Dieüe rntcr-tQl.nin;j erhielten 
sie diin h Pensionen, welche in der Kegel mit zwei Drilt theilen des 
frlihcn n Verdienste^* , rti> lir wurden. Diese Kinri: Ktiir.j hat 
■während des vorigen Jahrhunderts bestanden. Ein besonderes 
Regulativ Uber das Pensionswesen bat sich jedoch aus dieser Zeit 
nicht vorgerundeu. Zu Anfang des neonuhnteu Jahrhunderte, als 
die Ponellanerzengung längst kein Gdnimniüä mehr war, fand 
Biu ea natzlich und nothwendig, um tob der Verbindlichkeit, 
io hohe PeoeioneB nDen Arb«jt«ni bewiOlgtB n anlMan, «bI- 
bnnden zn werden , jeden neuen Arbeiter oater Torbelnit eiB> 
monatlicher KOndigun^ anzustellen. 

Peit dem .lahre 1 >«,'?(>, nach dem Krsrheinen des Staats- 
<l>[iergesetzes vom JiUire 1835, erhiiiten die Staatsdiener- 
ei^'i'iischaft (<i. h. Anstellung auf LeU^nszeit luit retisiun^- 
bereebtigung I nur folgende Mauufucturbe<licnstete: iler In- 
»pector, der Obcrfactor, der Kassirer und ßechnung>führer, 
die Arcanisteu , der Geätaltungsvorütcher, der Malervivorütehur, 
der Controleur, der Calculslor, der cnste und zweite Copi^t, 
der LiipHrfactor, die Comptoiristen und ComptoirgehilCtn. Die 
ttbiigeB MeBolhetmrBibeiter, welebe bie nun Jnlwa 1896 aaeh 
gej^HiM hatten, Staatsdiener zu sein, well der Staat ihnen 
hei Antretenden InvaliditStsfHUen PeD«ionen bewilligt hatte, 
erhielten die Staatsdienereigenschaft nicht — trutz eifrigen 
BamOhens ihrerseit^s. Nunmehr fasste man die tirUrnluntr eine? 
Locali)>ii^. lU-i - Institutes ins Auge, welche auch uti .lalire I-S4n 
'erfolgte. Dieses Localpeusious • Institut ward vom Staate sub- 
T BB faO BirL 

Dm Localpensions-Institut der ICeisener 

Porzellanmanufactur. 

Das Hegulativ dieses Instituts hat zu versclüedenen Zeiten 
mitunigtache AbSuderungen erfahren, di ren Aufiiihhing jedoch 
nicht von grosaem Interewe ist. Wir beschränken uns darauf, 
die jetzigen EiurichtnngtB d«e LowJpeneiQM-lMtitBte Ib knmm 
Zogen zu schildern. 

Du Loeelpensioae-Taetitat bt ta dem Zwecke eiriehlat, 
AnndieheB OfBei«^ «ad Arheittn dar He— ftctuft «akhe 
sieht im BeiitK dar SteBtsdiB B ere i gm ieeh eft iriad, für dea IUI 



ihrer ERieritinng, Beek ihrem Ableben aber ihren nach- 
gelassenen Wittwen nnd Waisen, ünter«tatzungen zu gewlhren. 

Snmintli-'lie Officiauten und Arbeiter sind VCB dem T^e 
ihrer Aus-iellung an Mitglieder des hustituts. 
Der Pension» fonds wird gebildet: 



1. durch die BeitrSge des kOnigL FiaBBtauaietenami, 

2. durch die fardMfcndeB Beitifge der Uü^g^ieder dea 
Institnle, 

3. dnreh die Zinsen des angesammelten wobcnden C^iitnli. 

Die Beitrllu'e diT Hiiii i iutru r.nd im fe>teti Tractaniente 
stehenden Arbeiter l>etnit;en ein l'rocent ihrer fetten Ikztlge. 
Bei den Stückurbeitern wird für jeden Einzelnen ein im Mindest- 
betrage anzunuhmende« fe.stes, monatliches Lohn als «ugenanntc« 
Stuckverdienstminimum ausgeworfen und von dem Betrage 
dciselben ebenfalls «n Prooaat wx PenaioBakaese fesahlt.^ Ver- 
heinthete wie unveriieinlhete AiheitRiaBMi 
lieh der BeitrSge und des PeBiiaanBqnehB 
Arbflitoni TSllig gleich. 

Die StUckarbeitor der artisti.schen Brauchen sind nach 
8«M:hs verschiedenen Klassen iJer Stückverdicnstmiuima ein- 
getbeilt. Darnach werden unwohl die BeitrSge, als die zu be- 
ziehende Pension bemessen. Fttr die 1. Klasse ist ein monat- 
liches Stockverdienstminimum von ... 72 Maik 
fttr die 2. Klasse ein »olchce von 63 „ 

n » ,1 n n ii ^ t» 

H »1 ^ H » II n n 

.i •< ''• n II M 11 30 ■ 
festgesetzt. Wenn die Verdien«thi)he einzelner Arbcit»'r mit 
zunehmendem Alter unter das ihnen einmal ausgesetzte Sidi k- 
vcrdienstminimam herabsinkt, so tritt eine Wiederherabset/.ung 
desselben in eine niedrigere Klasse keineswegs ein. Die Zahl 
der in den beiden ersten Klauben von 72 und 63 Mark stehenden 
SUlckarbeiter der artistischen Branchen darf eine bestimmte Quote 
der littyliedexsahl jeder firnacbe nicht Obenehreiten. Diese 
<)«ote «nUillt, beide EhmaB BOMUBmengeBoamieB, dea flaftaa 
Theil der roSnnlichen Personen jeder Bnnehe. Hit jedem Ab* 
gange eine« Mitgliedes beider Klassen, sei es dnreh Absterben, 
durch Entlassung etc., rückt ein neues Mitglied aus den unteren 
Klaasen in die erledigte Stelle ein. Die Bestimmung der 
einrückenden Individuen wird d u r c Ii ,\ b s t i ni ni im j..' 
slimmtlicher Mitglieder der botreffenden Branche 
getroffen, zu welchem Behufe von der Administration fUr 
jede einzelne Wahl drei Personen, welche sich dnreh Geschick- 
lichkeit und TorrilgUAkBit ihrer AirbettiB aanaiehBaB, 



PeaiioaiSBhlvag erlblgt unter Voranssetonng TSffifur 
Lnnliffitit ia der Regel nur erst mit Ablauf voller zehn Dienai- 
Jahre nnd steigt bis zum vollendeten vierzigsten Dienstjahre 

dergestalt, dass sich r|er Pensionsbetrag, mit dem dritten 
Theile des zuletzt genossenen festen Tractamentes oder des bei 
den Stackarbcitem suppouirteu Mmimalsatzes anfangend, bis 
auf drei Viertheile erhöbt. Die ätufcnfolge fttr diese Steigerung 
iit dergestalt geordnet, dass 

16 „ . . . . /si 

20 



n 



25 
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35 
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Den Arbeitern 
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Pension bis tu 00 Praecnt gswlhrt, TonungCHttt, dws dar 

durch die Kihe ihm DarcbBelniittmrdienatM im l«titMi Jahn 

ihrtr ArbeitstU[:htigkt'it uiclit guiiz erreicht , nach weniger aW 
überschritten wird. In Veruu;,'lUckiiUffsRilleu und w.mn Vor- 
lust der Gesundheit durch diu Maiiufacturarheit wirkliidi her- 
beigeftthrt worden ist, tritt auch »chou vor Abhvuf von zehn 
DiCM^ahren Pensionsgewährung ein. Auch wird iu einzelnen 
YemagUlckuiigsfUlttii bei dringendem Bedttrfoiaa Vm Zuschlag 



Ein invLiliil iro wordener Arbeiter dir .,:)i-ri- 
•ohen Branchen (Guataltung und Malerei) kann uacb Ab- 
kaf Ton Tienig Dimliialuwi u jUntiolMr Pmiaa Iwmhen, 

wenn er in der I. Klasse steht: 972 Mark — Pf. 
» II II II II II II ^ II 

Nicht minder gtlnüÜg im VerhüUniss sind die im Mo- 
natglohn stehenden Arbeiter ge^tlJHt, bei denen im Pen- 
siijutfalle 'ic-r lietriig des zuletzt gcnosicuen M' 'natslohnes mit 
der üoscLräinkung lu (irundu gulcjft wird , 'Jasä hierbei als 
BScbütbetrag ein Monatslohn von Mark ;iu.;uuehuieu ist. 
Diese Bcecbrfinkung ist indes» für die Mehrzahl dur Mouat«- 
Ißhner zur Zeit wenigstens gegenstandslo.i , da der durchschnitt- 
liche feat« MonnULohn nicht mehr sls 45 bis 48 Mark betrsgt. 
Blmiadi berechnet sich die m fenbnldHnde Peudon nach 
▲Uraf voa vienig Dienatjahren auf 

SSV bt* 3(i Mark pro Monat, 



0^405 n 433 



Jahr. 



Die Terwnltnag des Institnto geschieht dnnli den «aa 
der Mitte dea geaanniteB Arbeitaperainnla für je drei Jahre nea 
itt wfthlenden aUgemeinen PknonalanaachaaB. Die Zusammen- 
setzung dieses aus zwSlf Personen bestehenden Aasschu&sea 

richtel sicli nach der ^,'rijssurL'U oder geringeren Anzahl der in 
den vt r.Hchii'duneu Bruiii.lu n beschiiftigten Arbeiter. Zur Zeit 
gehören vier Mittriii' l^ ; Ii- h*"; Ausschusses den technischen 
Hranrhen und dem Hundelspenonal, fünf der Malerei- und 
1 drei der (iestaltangübranche an. Dieser Auascbuss, den di« 
Administration in allen vorkommenden FUlen zusammen beruft, 
hat Aber alle eingehenden Pensionsgesoche und andere damit 
im Znaammanhuga stehenden Fragen aatn Gutachten abzogeben, 
wogegen der AdninatntiaB die eBdliebe Entacheidnng instelit. 

Die Znaefaflaae dea Staats zu dem Localpenaiona- Institut 
beliefen sich in den Jahren ▼on 1837 — 1848 auf jllhrlich 
2Cm Thlr-, von 1849- 1851 auf 1600 Thlr., von IH52 bi* 
18.^4 auf 1>(V)0 Thlr., 1S.Ö5 auf 140«) Thlr., 1^5(3 nnf 18'¥» 
Thlr., 18.'i7-H.Mi ;iur i'iXX) Thlr.. ISOÜ und ISOI uit 
Thlr., 18<i2 und IStiB auf Thlr , 18<i4— 1871 auf 2t;*)() 

Thlr. = 78(KI M;.rk und stiegen 1872 auf 9700 Mark, 187.-J 
und 1874 auf 16500 Mark, 1875 auf 19000 Mark und 1876 
bia 1878 auf 2000O Mark. 

Oer getiDgara Znaehnaa in den Jahran 1849 — 1851 wird 
durch den sohlechten Oeach&flsgang der Fabrik und durch die 
günstige Lege dea Institnta motiTirt Die Nothwendigkeit 
eines gWSiiscren Zuschusaes vom Jahre 1852 an wird nament- 
lich durch die Steigerung der ^^ n-illIl^ll.•lrIi^.;e klar. Der Botrag 
der aasgesahlten Pensionen war in den Jahren 1840 bis 1851 > von 
756 Thlr. 27 Gr. 6 PL mf 8108 TUr. 8 Gr. 7 Pf. gaatiegwu 
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Zu oUgar Thbelle, weleh» über dl« Lage nad die Leiat- 
nngen alumäieher üntetatatnngsinstitnte in dem Decennium 
1869 bis 1878 Auskunft giebt, ist noch Folgende» zu be- 
merken : 

ll«;l)er di.- Bei(l(^e der Witt wen aus der Pensiomka^ise 
in Vi'rbindiuiK mit denjtnip n . mer di r di< i Wittwenka.'-seu 
geben die .Spalten t* bis 18 der Tal^cil.' ivitiere Auskunft. 

Es erächien nicht thiiulich, in der vorliegenden Tabelle 
die an Wittwen aus der Penxion^kasse einerseits und aus einer 
der drei Wittweukusscn andererseits rerabreichton BetrSge aus- 
einander tu halten, d» aolohanftdla ein gaaa narichtigae Bild tob 
dar Hohe der eiaer Wittwe ttberiuMpt toMenden üntent&ts- 



ong geadwflba worden wira. denn aelbige empftogt ana a»ai 

verschiedenen Kassen ein Wittwenbenefiz , aus der Paoaloot- 

kasse sowohl, als aus einer der drei WittwenkaMen. 

Als Unterlage fUi aü^^'i.f'Ttif^t'- TuVielle bedurfte es 

daher einer K<'ua'"-U Sii'-'fiticatiou tiimmtliciier Wittwen , deren 
Naitip.ti ii.ich, und eines Ausiug's au» den S|>L-cialrfclini:ngen 
der l'ension.'-kai,iie und der drei Wittweukasseu , um die auf 
den Namen einer jeden Wittwe in Ausgabe gestellten Untaiv 
stütiungsbeträge ermitteln und ttitsammentrugen zu können. 

Die Sterbekafisen anlangend, so geben Uber die aus 
danaelhea geahlten Benefiie die SiMlten 19 bia 88 der Tabelle 
Aaknoft, Dia faierbri TarkoBBendaia Sehwrakuiigeo 
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Di« Wittwen- und Waigenuntarstfltivng. 

IM» AdminiftnitHMi dv KdimMT PondlMUMvAMlar aah 
lieh wbon firlUmitiff wnidaMt, lätanUM in bMohaideiier 
Weise auch fttr di« Wittwaa mtd Viitan aer Waoaftetnristen 

zn -orj^rii 7 1 ilieHem Zwecke wur in frUlu rf-ti Zcittii cia 
Dnk■r^tut_lllnr.-fonll3 vorhandpii, wpIcIut dem Dimtoriuiu ülicr- 
wiesfi) wur. Wi-nn >■■' dir Kii^svnv.'rhliltnissp zulicssen , genoüsen 
aus diftem Fonds (jO Wittwen Pension, jedoch nur diejenigen, 
deren vurstorbeue Mtnner als rechUchnffene , f^e^chickte, fleinige 
Arb«iter bekannt gewesen waren. Die EinrUcknnf? der Witt- 
WMt gwchoh nach der Ordnung, wie das Absterben ihrer .Mtoner 
crfidgt war. Im Jahre 1H16 crbiultcn von dieAen &) Wittwen 

3 eine monuUicbe Pension von 2 Thlr. — Gr. 

1 »1 I» «1 M J II 1^ M 

2 »» ti n «» 1 11 ' » 
it n n II ' II fi 

1^ ti »I »» *i ti 

Die hart*- liest imnnintr, diisü nicht mehr wiu H'l Wittwen 
Pension beziehen .«rillten, briuhtt' e.H mit ^icli , dan- manche 
Wittwe jahrelanff warten musste, bii rijuj der t)'> Wittwen 
(ifestorlieu war. Im Jahre 1810 ward din.-ic liestimniung auf- 
gehoben. Die der Untenttttiang bedürftigen Wittwen erhielten 
von dieeem Jahn an MiglHoh nuh ihrer MUnner Ableben an- 
gUMuen« PensioBiaii aovia dsna Kinder antiiirecheDde^ Zi^- 
gdd«r. V<Hn Jahr* 1840 n wmän die Wittma- vod 
Pensionen ane 
besthttflo. 



Dil' Wittwun von ünt«rofficiant«n und Un twu twhem er- 
halten zur Zeit den fünften Theil des festen Dienstgennasei 
ihrer verstorbenen EhemSnner, die Waisen wieder den fUnfken 
Theil der Peiuioa der Mutter, und wom anch diaia ventorb« 
iat, Vie dwadbok Hierbei M aber die lüaimaB ftr eiiie 
deraraga Witt«aa{pmi«B auf 6 Hark and fllr eine Waiaan» 
penriOB anf 8 Ifark monatlicb fcstgeeetzt Die Wittwen des 
(Ibritfi'U Pi-r-MnaU iTlialtou in der H<'>,'cl ebi:nfiill-i t! Mark, die 
Waisen 3 Mark. Für den Füll vorzUj^'ürhcr Aiii-zcirhnung ihrer 
EhetuKanor n!8p. Vater ist es |.r- -t;itl"' , 1: - n Wittwen eine 
Pension bia zu 12 Mark, den Wai,■^en bis zu 4 Mark monat- 
lich zu gewiihren. 

Ferner mtl.'i.''en wir noch einer weiteren Hilfeleistung aiu 
dem vorigen Jahrbandert zn Gunsten der Arbeiter Seiten des 
Staate gedenkea, dce iogenaantan Brackbenefiaee. Von Zeit tn 
Zeit afMgta aBiiilinh di« Tarlihaüiiiig de» Biack» oder geringen 
AamhoMpofiallHM antar di« Itaanfactarieten. Diese liatto nach 
and nach die Form eines Emolumenta angenommen, welches 
vorztlglifli z ir Ttit. r-tti! zun^; von Kranken, Wittw^en und Wai- 
sen der .MiintiliiL Liirarbeiter verwendet wurile. Zufolge de?4 
iiauptrescripteis vom 13. Mai 171)4 wurde iiber liieM. Namral- 
vertbeiinng aufgehoben and die Veraactionirung de» liracks 
angeordnet, laat bfldtster Marginalresolution vom 15. Decem- 
her MCA aber zu demselben Zwecke ein«' (ieldetit.>chädi|irung 
von zehn Procent de^ Auctionabetragoit bewilligt, wukhe nach- 
mala den NaaMn daa BnekbanafiMa erhielt und seit 1766 dea 
WittwiB* oad Waiaankaeaen raaoaa. ▼«w Jahr» 1776 an 
worden den Kaaaen- anstatt dieser Prneente jihrlich 300 Thlr. 
auageiaUt. 1785 wurde diese Bamme auf 400 Thhr. erhOhk 
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sind «achgom&u ziemlich beduuteud, da die Uttlie daa im 
Sterbefalle eines Kassenmitgliedes zu Terabfolgendan Batags 

von der Dauer der Ka.ssenmitg1iedschaft nbhtlngt. 

Dass der Vermögen «beistand i>Ummtlicber Mcbs ililfiikassen 
aa aoUvaBB da» Jahiea 1878 

?,?>m% Mark 12 Pf 

bataagen hat, geht aus Spalte 31 der Tabelle hervor. 

Noeh inoht «rwlhnt in obigar Uballo aind naidutahaDda 

Ton Seiten des Staats gewahrte ünt aial B tiH Ugan oad dia Laiat 
ungen der „Ktthnstiftuug". 



Die KrankcnunterstOtzung. 

Seit Ende dar diaiaaiger Jahre des Torigen Jahrfaunderta 
zahlte der Staat aaah Kmihaagalder. Diejenigen Arbaitar 
ntmlich, welche — gegen die damals bestehende Biariefataiig 
— in StSekrerdlenst geaefact winden, haHoi «ieh Air einiivleade 

Krankheit-sfUlle eine wfk'hentliche ünter«taizung von 1 Th'r. 
auabedungen. Diese Unterstützung ward nach und nach für 
all» aolche Fttlle herknmmUcb. Jetzt erhalten in Krankheit«- 
fUlen die fixirtcn Arbeit<»r (Monat«lfihner) und die bereit« 
zwei Jahro lang im Dienste der Porzellannianufactur stehenden 
BUfsarbeitsr (Tageltthner) ilir festes oder reep. Tagelobn 

19* 
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sag«*ohmttlert, die StOckarbeiter aber ein Krankengeld 
TM nonaUicb 36 Mark anter Vorbehalt gewisser Beachränk- 
vagta (dis tioh lodiglich darauf beziehen, daas io keioem 
Ml» nalir an Knnkengeld gezahlt wird, ala du Stüde» 
venBenst betrSgt) «m der Manufocturkasse bis nr Wieder- 
bentellung, oder wenn diese binnen eines halben Jahres nicht 
erfoliJit beul üollto, bis zum Ablauf eines halben Jnhrc» aus- 
gezahlt. Judoch i»t zu bemerken, das« dtu Kraukeiiffeld 
an Hille kurbeiter zeither uusnahm.-iwuiso auch uul' l;ii;„'( r als 
ti Monate, ja auf 12 bin 15 Monate mit Geuebmigung des 
kSnigL Finanzministeriums gezahlt worden ist. Man darf wohl 
btinahe avf Jedes Jahr einen derartigen Ausnahmefall rechnen. 
Da, wie schon oben erwthnt, die StUckarbeiter der artistischen 
Branchen noeh aoHerdem eina besondere Knnkenkasae unter- 
halten, ans wdoheir UntantStnugai bis in 60 Mark Bfloat- 
lieh gawllut werden , so igt fUr dicitelbeu in ErknakoagalUlni 
theili dnreh die Manufacturkaäseu , theilü durch die Selbsthflfe 
des Personals iu vorzüglieher Weine gesorgt. Auch ist fUr 
diu noch nitht zwei Jiihro lang im Dienste der Porzellan- 
manufactur stcht'i'.ii. ii 1 1;llsarheit<>r (TagelGhun ; hi i; dem Jahre 
1875 eine Kninkenkatse eingerichtet worden, zu welcher von 
den Uetheiligten nur wenige Pfennige monatlich gesteuert, aus 
waleher aber awei Drittel das Tagelohna iu firktankongaftUen 
gswikrt werden. 

Andere »aiaerordentUche Unterelfttsnagen. 

Zar Zak werden TOB dam ItBnigl. FinaBiminiBtarinm ctatm&ssig 
nlljihrlich 3000 Uark nr Yerabreiehnng von Gralificatiouen 



und L'nterstUtznngen zur Verfügung gestellt und auaaerdem die- 
nir Ueaicbtigung der Arbeitsrüume an erhebenden Eintritte« 
gelder, nach Abang eiaea gewiaaen, den Fahrarn mMlendaa 
AntheÖs, an Arbeit«, aowie Arbeiter w i t t er en nnteretd.tnnga' 
weise TertfaeOt Dieselben haben betragen 1869 : 889 Mark^ 
1870: 6«)4 Mark, 187t: 685 Uark. 1872: 891 Mark. 1873: 
LM<>2 Mark, 1874: 1440 Mark, 1875: 12()9 Mark, 1676: 188» 
Mark, 1877: 1093 Mark, 1878: 1337 Mark. 



Ktthn-BUftnng. 

Endlich haben wir noch der bei der Porzellanmanufactur 
bestehenden Kühn -Stiftung zu gedenken, welche bei Gelegen- 
heit und ZM Khreu der fUnfzigiIhrigen Staatsdienerfeier des geh. 
Bergrathes Kahn von den Beamten, Offiriantmi nnd ainigan 
Otentni der Maavlhetnr im Jahr» 186S ina Lehen genän 
wurde. Mit einem Pond von 819 Mark gegrfindet, besiti^ 
diese Stiftung heule ein Capital Ton 6922 Mark, dessen Zinsen 
am .Tahrchsi hlnsse vorzugsweise an Wittwen von Subultsm- 
beamten und von .Arbeitern der artistischen Branchen verab- 
folgt werden. 

Diese Zinsbeträge bezifferten /n-h 1 864 bis 186S» auf 3^) Mark 
pro Jahr. 1870 auf 102 Mark, i'^Tl auf 117 Mark, 1872- 
nvf 117 Mark, 1873 anf 117 Mark, 1874 anf 136 Mark, 
1875 anf 198 Ifork. 1876 *uf 362 Mark, 1877 anf 88S Merk,. 
1878 «nf 298 Marie. 



Fabriko 

Sehen nntann 16. Angnet 1710 war vom Director der 1 
Vannfhetnr eine aOgemeine Inatmotien fttr das Arbeiteriivrsoual 
entworfen worden. Siritterhin ward jedem OfGcianttm eine be- 
sondere unuUindliche Instruction ertheilt, worin jeder ange- 
stellten Person die strengste (iehpimhultnng jetler Kenntniss ' 
von drr Porzellantabrikiition zur Pflirht gemacht wurde. In das i 
Jahr 1774 riiUl iiie F.rt'n.'iliing ciniT neuen, von dem Kftiii^f 
(damal» noch KurtUrst) Friedrich August III. eigenhändig 
unterzeichneten allgemeinen Instruction für das ganze Manu- 
ÜM^tarpersonal. Nachmals ward dieselbe revidirt, in Tielen 
Pnnkten abgalndert und sehr erweitert. Auf Grund dieser 
Abündaningan wntde im Jahre 1803 nnter dem Oralisn Mar- 
eelini die „Oenaralbnlmetlen tOr da« geaammta DieBal{ieraonale" 
erlassen und am 4 Februar 1804 bestätigt. Am 12. Sep- 
tember 1859 trat eine neue Generalinstmction in Kraft, die 
jedoch nur ein kurzen He-tphen h.itte, lU^nn nneh der Be- 
stimmung des § 7t> des untertr. 1 f» i >■ tidier 1>^61 fllr das 
Königreich Sachsen erlassen. 'u i i. '.v. rl ' ;^. netzet. wurde die Aut- 
Btellung einer Fabriknrdnung uothweudig, welche ileun auch 
mit dem 1. Januar 18(j6 ina Leban trat. Im Jahre 1874 
ward diese Fabrikorduung einer nanan Revision unterzogen 
nnd auf Grund derselben die noch heute giltige FahfÜEOVdnnng 
vom LPehraar 1874 aufgeetellb Im Felflwden «oÖen wir 
dl» Hanptbeatimmungen (Beeer Interenanten Fabrikoirdmntg 

We bei der Manufactur angestellten Arljeit*r zerfallen in 
drei Hauptkla-isen , und zwar 

1. in StUckarbeiter, welche hauptsüchlich das Personal 
der artistischen Arlseitsbraucheu iu sieh hegreifen und 
welche intgesammt nur nach der Anzahl und der 
Beaehalienheit Ihrer gelleforlen Arbeiten hesaUt werden, 



dnung. 

jedoch ohne daaa ihnen der Anspruch auf eins be- 
stimmte H8he de» VerdieniteB inaleht, indem diae» 

vielmehr, neben der Beschaienheit der Arbeit , weaent- 
lieh mit von der, durch die wechselnden Handels- 

verhiiltr.i-se bedingten Arlieits^'elegenbeit abhängt-, 

2. in Tra. taiueutsarbeiter, welebe ein festes Mouat^lohtt 

biviell'll, iiVi>l 

3. in l^il!^arlH'iter, welche im Tagclühu bezahlt werden. 
Die .Stdukürlieiter haben — dafern sie nicht schon ToU- 

etUndig ausgebildet antreten — in der Itegel eine sechsjKbrige' 
Lehrzeit zu bestehen , in welcher sie ein, nach ihren Leistungen 
normirtes, fMae noutliehea KoatgeU beüehen. Bei Verlohn- 
ung der StUckarbeiter bestehen vernhiedene Klaaaen, bei deren 
Hegulirnng das Princip zu Grunde liegt , das» der jüngere und 
weniger geschickte Arbeiter mit der uiedrigstuu Bezalilnngs- 
klatise anfüngt und nur nach längerer Dil'n^•tzelt und nach erlangter' 
höherer Ansl)ildnng in eine hfihtre Kla»>=e aufrttcken kann. 

Die Auszahlung der Arbeitslöhne Jeder Art erfolgt ab- 
schlagsweise am ftiiifzehnten Tage und zur KrflUlung des Ge- 
Bammtbetragee am letzten jedeü Monat«. Die fixirten Arbeits- 
löhne eind ober mit dem Autritte jede.<i Mnauts insofern schon 
als fitlUg Ctt belroehten, als die Nachgela.-isencn eines im Ver- 
laufb de» Uoaale venterbenen Arfaeitm das volle Monatelohn 
^ Teratorbenett, beaädhentlieh djeErRUlangssamrae an selUgen 
zn empfangen haben. POr simmtliche StUckarbeiter sind Arbäta- 
lohnbtlcher eingefllhrt, welche zur Feststellung ihres Verdienstes 
allmonatlich abgp.schlossen werden. 

Bei ihrem Eintritt in die Manufuttur werden die Ar- 
beiter mittelst Hand^chlagri verpflichtet, einen gottB^fUrcllligen 
und gesitteten Lebenswandel zu fahren, bei allen ihren 
Verri^toagen Treue, Fleias nnd Eite sn beweisen nnd dan. 
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HatnB der PoraeUiuitnanufeetnr ud Beflirderung ihrer 
Zwflcka stets im Auge in halten. Ferner ist ihnen geboten, 
Uber AUeti, wa.s in Betreff fler Fabrikatiousarbeiten sellisl, 
oder Ober die in Aitwenduug Ktebcniien Materialien zu ihrer 
Keniit!ii-s „'rlaiiL't. K'egen JedomMiui ohne nUe Aninahine 
StilKihwei^reu /.u beobiichten. 

Die lieamteu der Munufutlur sind einerseits verpUiuLtet, 
die ihrer Leitung anvertrauten Arbeiten mit ununterbrochener 
AnJfawrluamkeit zu Überwachen , die dabei angestellten Arbeiter 
n gewieaenbafter nnd mtgBÜHiget Aaaf&hnmg duselben, irie 
nr pflnktlidnB Abmotuig im wariniflnilHigM Arbntnntn 



rflgea oad shsoBtaUen mid giflesera VorBelniAiwidrigheiten so 

weiterer Untersuchung and näch Brtinil>'ti Bc-trafung nnzu/eif,'en. 
Andererseits ist ibuen aber auch die l'Üieht aufurl<i,'t , daljei 
nii:ht nur iellist allentbulben mit echter, Vertrauen erweckender 
Humanität ^.u verrühren, sondern aach alle ihre Untergebenen 
xa einem bescheidenen und hnBIBM TerluUea gOgMI Und 
anter einander anzuwei:<«D. 

Die Arbeitszeit der im festm Lohne stehenden Arbeiter 
dauert itn Winter wie im Sommar tou 6 Ubr firOh bis 12 Uhr 
Ißttaga ud TOB 1 Uhx Nadimittaga Ua 6 ühr Abondi. Eine 
UatM-breehniiig dar Atbeitneit Badat ftllh von 8 bis 8'i nnd 
Nachmittags Ton 4 bis A*k ühr atatt Sonnabends wud die 
ArV>eit>/' lt Miii ( riir lic« iidif;t und an jedem , d''ii drei Haupt- 
fes'.eu uiituit'i'li'iir V' ii LijiL,'i'lii iiden Taifr , sowie un j< di'm der in 
Mei^^•en l.•o^teilendl I) drei Juiiriniii kte ejii NachniittJifj fre i)^t'L"d)fii. 
An Sonn- und Festtagen bleibt die Manufaetur in der Hegel ge- 
bchloü.ten; in sehr drioglicheu Fällen werden aber einzelne ge- 
räuschlose Arbeiten vorgenommen, jedoch ht die ausdrückliche 
Genehmigung des Dircctors dazu erforderlich. Während der 
ArbaitBieit dUrfan die Arbeiter die Maan&otnr natar kaiaem Vor- 
mode «igMunikihtig fariaasan. Im Fall« dringeDder Abbaltnagea 
aia ueh tob ihren Vorgesetzten Urlanb erbitten, der 
nicht ohne Koth verweigert wird. Die Beurlaubten er- 
. ürlaubskarten, welche an den Portier abgegeben werden. | 
Diejenigj-n , welche ohne dergleichen Karten aus]ia5äiren , werden 
Vbii ilcin Pcirlii-r .ler Adtuiuiatnitiun i'-bnltliib gemeldet. Ist 
ein .\rlieiter durch Krankheit u. s. w. am Uesuch der Manu- 
factiir behindert, »o hat er sein Ausbleiben unter Angabe der ! 
Uri^ache sofort anzeigen zu lassen. SlfanrnUichen Arbeitern ist 
ferner das eigenmächtige Begehen anderer Blame in der 
ForaellanmaanGMStar, ala der ihnen fllr Uun Arbattan anmittel- 
bar angewieaenen, atnng nntenagt 

Das ArbeitsTerhHitniss kann in der Regel nicht ohne 
■forangcgangenc , beiden Theilcn freist<!henilc Kündigung beendet 
werden. Die KUndigungsfri^t ist für dir H;li>iirb..-.ter und 
Lehrlinge wllhreml der ersten zwei Jahre uaeh ihrer Ann lüiiie 
auf 14 Tage, l'Ur die Slüek - und Tractamenlsurbeiter, luwie 
fllr die länger als zwei Jahre in Arbeit st«henden Hilfsarbeiter 
nnd Lehrlinge auf drei Mcnute festgestellt. Ohne yorangegan- 
geue Kandigung kann jeder Arbeiter sofort entlassen werden, 
wenn er sich eines unredlichen Gebahrens mit irgend einem zum 
£igaatbam der MannfiMtat gehOrigaa Qagan^and« acboldig 
nädit, wann er aleh daroh wiadorhuta ▼araaehUsaignag aeiner 
Arbeit, wiederholte Subordinationsvergehen , Trunk - , Zank- 
nnd Spielsncht, Schuldenmachen oder au.-ischweifende Lebensart | 
der tti'ibeliidtiiii:,' unwürdig macht, ferner derjenige, der wahr- 
heitawidrig Krankheit vorfechat2t, der die Verschwiegenheit Ter- \ 



letzt, eMUieb dar, der m iivand einer Stiafa ait Tadnak dar 

burgerltehen Bhrenreehta Tmrthdlt wird. SeUieaslieb kann 

tili Arbeitt-r auch aus den in § III der Gewerbeordnung für 
den Norddeutfchen Bund vom 21. Juni ]8C9 unter 2 bis 6 
aiifgeftllirten Grtliiden ohne Kündigung entla^sen wirJrn. Die 
Eullaftbuug au» einem der vorstehenden Gründe zieht den Ver- 
lust aller mit beinem Arbeitsverhäiltuias verbundenen Vortheile, 
insbesondere auch den An.^pruch auf Pension dir sich und seine 
Nachgelassenen nach »ich. Dieselben Nadiflwile erleidet der- 
jeaiga, walober die Arbeit ohne ToraagegaiigaDe Kflndigang 
vamait. Aoaeardara hat «a solehair den der Ibadaatox ans 

BderhiU 



Weggänge entataadaBen Sehaden an 
kein Abgnngsiengnisa. 

Jedem ArVieiter i?t freigestellt, seine WUn-"'bi', oder ge- 
gründete Jiijscbwerdeii über da^ Verhalten seiucr M iturbeit^'r 
gegen ihn, «ie auch über ein ihm, seiner Aii_,ii iil nach von 
seinen unini'.teliiarrn VurgefeUlen zugefügten L'nreciit nach De- 
finden dem Lctz'enii (»der dem Directorium in ruhiger und 
be.scheidener Weii,e zu erötfnen. In solchen Fällen erfolgt dann 
niich nliherer Frafung die thunlichste Berücksichtigung gerechter 
and billiger Wünsche nnd AbateUnng wirklicher Miasatlnde. 
Dia Yannittelnng allgememar Wltaadn oder Baadhwardan dea 
Personab gaaafaiaht in der R^fd dardi die Iber den Local- 
pensionsfonda die Anfticht (tthrende, ana Arbeitern bestehende 
und von denselben gi-wfihlte ('.■mmi.s>ion. Um <len .\rbeitern, 
wenn unter ihnen Streitigkeiten ent.-tandeu oder Beleidigungen 
viirgekriinraen hind, den um;-l.'ui llii lurcn und kostspieligeren 
Weg der Anrufung richterlichen Kin»chreitens mCgIicbst zu 
ersparen , ist es ihnen gestattet , dergleichen Angelegenheiten 
dem Director der Manufactur vorzutragen, damit sie derselbe 
womCiglich in Güte ausgleichen kann; dwr TOn demselben sn 
diesem Zwecke «rColgenden Voriordarung mnaa jader Arbcitar 
Folge Malen. 

Zuwiderhandlungen gegen die Pabrikordnnng werden Seiten 
der Administration, dafem sie nicht die Ent]as.sung nng dem 
Mannfacturdienste nach sieh ziehen, je nach ihrem Ermessen 
mit Verwei.äen oder mit Geldstrafen von öU Pf. an bis 6 Mark, 
welche lety.cere mr UuterattttiBBg TOB Aibaitarwittwan Ter- 
wendet werden , geahndet. 

Uebor die gegenwürüge Kiuriehtung und Bedeutung der 
mehrerwSbnten im Jahre 1848 niedergesetzten Arbcitereommis- 
sion oder des „ Personalansschusses " ist schliesslich noch zn 
bemerken, daaa aeine Fnootioaen hauptsttcblioh darin beatehen, 
Mittheilnngen, waleha die Admlniatratioa oder INraetion aa 
das Oeeammtpenonal oder einzelne Branchen desselben galaBgen 
lassen will, entgegen zu nehmen nnd dem Personal bekannt 
i-d gel eu, 0 b r aber umgekehrt Wriri ehe bez. Antrüge, welche 
vi;n di r < h .^ummtbi it da l'ersüuaia au die Verwaltung gebracht 
werdiu .-••llen, derselben iu unlerbreileu. 

Weiter hat dieser Ausschuss Uher alle eingebenden Fen- 
»ionsgesnche und andere damit im Zusammenhange stehenden 
Fragen sein Gutachten abingeben, zugleich aber auch die Coa- 
trole Uber die Yerwaltnng des Pensionsin»tituts auszuüben. 

Rndlieh erwibnen wir nooh den bei Schildamng das Looal- 
panaioBainatitata dargelegten, aelbstlhltig«i Einflnaa der Arbeiter 
auf die H6he der zu beziehenden Pensionen. Die BeaUmmuug der 
in eine der Ix-iden hnehsten Klassen der Stflckverdienstminima 
(nai h d> iu iidii l*i n -iiim n bemessen werden) einrückenden Personen 
erfolgt durch Abstimmung der Mitglieder der betreffenden Blanche. 
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Imscliau auf dem Gebiete der statistisclieu Literatur. 



Mittli«ltaa|m> •■• «er 6e«eUftx na« StorblIckkeltsttatUttk 
4«r LebemTmlckcmagabaiüi flr Deatnebland bu Qotbn filr 
dl« nmMi; Jtbre ron 18ä9— 1878. HermaaKCKeben v..n Dr. 

A. EmminRliauB. Weimur, Ilertuunn Böhliur ISSii K- piebt 
wpnij^e Gebiete der Statii^tik, welche für dit? LHiim;,' bn iinendor 
jirakt!'»! iifr Frat'i'n fo wicblij; pewordi'n sind, w i«? die \ i-rsK ln runK»- 
»tatistiK AliiT UL'li- n dor pr<tktischt'n St.iut-vcrwallun>r und der 
$04:taliiolitik Bk'Ut uuch die stroti^'C Wis&enirchuft der Mutbeinutik, 
der VerE.ichDrun^the«rie und der X'olkKwirthscliaftalahre an dienvn 
Zweig der äUtiaük hObere Anforderangen, um die nOthüen Gruiid- 
laaen ra gewinoat für die WahwclKiiiücbkiHdwiBfhiimig d«c 
Lmmh-, Imalidit&to» und l&iiikkd.lanfiil>r d«r v*ritchi«d«nai G«- 
•elbchiiftaklasicn, um beatünmto Tmak fQr die zu den Venieker» 
nngikuuen zu leistenden BsftlMgft, fttr di4' zu frL>wiibr«ndeB Pen- 
eionssätze and rntervtützungasummen auearbeiten zu kennen. rHes« 
wichtige Anfgiilii' der Vcmiihvrunifutatistik erscbt'int nur lusb.ir 
mit Hufe v<5n hnlivi.liKilkart'.'n. die für jedes einzelne vt-riiii V.'-rt- 
Mitglied uufffcsl' lit woni- n. — Alle Veraiohemngainstitute ]itiri,'in 
schon jflxt iu iliri'ii 'ii-sclhirrsbüi hcni unendlich vii»! ptuti-iti-i h« - 
Mnt*rial unziihäiifcn ; allein iliKulbe wird nn'i^t nur (•esihritHich 
nnd äuaserst selten wi^al.■Iuchtt(llich verwerthet, und es wird dem 

(vOmam FoUieaBi kaki tiafiMr Einblick in die MaMenkmkMkt- 
uaMn arSfflMtj au dama der Latwn<KanK von vielen taatead var- 
eicEeitta Indindnen jedem Institota uUihrlich Veranlaniung gieht. 
Da hiar noch eine ^osse Lücke antcafollen iit, «o werden die vor 
Kurzem ersehieni-nt>n ^Mitthcilungen aiK der HesehälU- und Starb- 
lichkeit8statii<lik der Lebunsvcnsicheriin^bunk fiir DanlieMaiid lU 
Gotha, für dii.» fnnfiiif Jahre von 1829 — 1878", heraustrepfben von 
Dr. A. Emniiii;,'hiiii>;, ohne Zweifel nicht nur bei dri\ .Mi.nui rn 'kn- 
AViBseniichaft uml l'rftlti^. »imdcrn uuch in weiteren lifv^ Iktruiijis- 
Icreifcn Bi-iiclidini,' Iiii'l-Ti iiml verili>'n>Mi ilii'S''lbi.- in lii'hini (Irudo. 
Der rniütaud, dii»» die Uoth.ter Leliensver^itheruii.'-l'ank mit dem 
Schlosse des Jahres 1878 die ersten fünfzig? Jahre ihn 5^ (ie-i-hüft'-- 
betriebe« vollendete, bat ihr den Anliisi gegeben, den fnibcren, 
kflcaera Jobresraikan aa * 
tialitchen Pnblieatioa«! 
öffenllichung folgon zu 
auf die Stati«tik der Antrüge, Ablehnungen, Aufnahmen, Abgfinge 
Und Sft4?rln-f.'ille, *i«' i hunikterisirt i-odann den Versicherung^bestimd 
am Knde dieser Periode uath verschiedenen liei-icht-ii. unkten und l'e- 
ieliiiftiift "ii Ii weiterhin mit den finanziellen Ergebnio-en in den 
füiilVif.' -li.bren vnn l-^^Jl» bis Knde 1878. Den Schlii»>i liiUien die 
f?terblii;like]ti>beiibiK'htuni,'i-n teLlmisther Natur, wie iie ;-i( h .lun 
dem Materiiil der ganzen IN riude i r>,'i ( pii. Die-ier fünfte Theil 
mit dem damit zuaammenhiLngenden umfu^senden Tnbellenwerk be- 
kuadat an danlliebalm dan Waith dar statiatiechen Erhebungen, 
mit daaeo aiek dia Tanraltaii|r kaaeklfUgt bat. Ei verdient be- 
sondere Erwähnung, dais dar Heranageber den L«Kr aneb is dia 
MethiHle der vorgenommenen atatistSacben Erhebungen bückea 
l3U«t. Die Verwultung hat die von ihr mitgetheilten Ite.sultate mit 
Hilfe von Zählkarten gewonnen, die jedoch nicht etwa seit Be- 
pinn de« Irf-xehäft« geführt, sondern erst mit ni' ht gerint.'er Mühe 
in den bjtzlen .Tahreu hergestellt w.;>rden siiirl. l>a-- Zahlkarten- 
formular iHil Ang<ibe der Ijestimmung der Uubriken und mit hei- 
»•rieUw« iser Ausfüllung der Ridiriken ist m <lein Ki!igan,;e ilrs 
\Verke» ubgeilruckt. .'edc Zahtkarte enthält Ii". Frü her mit folgen- 
dem Inhalt«: 1. Pol. Nr. 2. Laufende Nr. der K.iitr. ;! Alter beim 
Tod oder Abgang. 4. Dauer der Versicherung resii. Zahl der g«. 
aabltam JakraquAniaii. ft. Ai( der VcnkkerBog. «. Geaandbaita- 
ckaiakteriitik nr Zeit dar AnfDahme. 7. TodeMimdie. 8. Ab- 
gaagaait (Tod oder Aiistrittv 9. Oesehlpcht der renicherten Per- 
lon. 10. Alter beim Eintritt. 11. Poliren -Datrm. IS. Datum des 
Abgangs oder Todes. 13. Beruf der vernirherten Person, 14. Wohn- 
ort der vernicherten Per-on zur Zeit der Aufnahme. 15. Wohn- 
ort aar Zeit dea Abgangs oder Todes. 10. Veraicbemnganuiune. 
FOx jada Vataiakaraqr, waldia janab hti der Oothaer Anrtall 



abgeichloMen w^irde, iat eine solche Zählkarte anigeichrieben. 
Ea üind für die hier in Frage befindlichen ErhebangeB 86SSI StSek 
Zühlkarten benutzt und vor Beginn der Zlhlungeo avf den SUnd 

vom 3t. Derember 1878 erj^nzt. beiw. berichtigt worden. Mit 
Uilfe die. er Methode i,t eine I'ublication entstanden, womit ein 
hJiebst wii liti;.'! r Heiiiuj,' /:ir Befiirdening der LeheiiHVe! -^ le riiiig> 
Wisienachait ;.'i'leiv<et wird. Es ist schwer, au- dir reirSien l'rille 
des gebotenen Materials einzelne besonders wichtige 1 hat>a' ln.ti 
herauszugreifen. Das Werk ist awar «ehr umfangreich, ober die 
Darstellung der einzelnen Abechnitte iat ao knapp und Mählich 
gekaltan, data eich daima kaum Auaflga geben hami. Daa Werk 
mnaa eben im ESmebMii'atadirt vrerdan und wird alle Volkmrirtka 
nnd Verwallungsmänner ebenso intere««iren, wie Veraii heningstech« 
niker und Medieiner. Es bleibt ntjr lu wünschen, das* die iihrigen 
dentschen Lebenfver^ichening^anstultcn dorGothaj>r Flank auf den) mit 
l'msicht und .\u«daui-r eingeschlagenen Wepe folgen und dem ^frn-nen 
Publicum ähnliche Mittheiliinf.'en bieten I'ie«e Auffnrdei nii>.' siebtet 
5ich namentlich an die Ver-ielienin-j^direi.toren. Alle dieienigen, 
welche in die 4-hrciivolle und veraiilwortHihe Stellung,' miu I>ui- 
genten grosser VerBicherung»nn«t«lton gckuuimen 'ind. haben neben 
ihren geschäftlichen l'riratpäichten auch eine öffentliche Pflicht 
■n eifUlan und aoUlaa mit dan BaaaUntan dar iknan a^lo^kan 
HaaeanbeobaekUmgen und gaaekttfUtekati «la taakniidan Srfidw- 
ongen niehl zunlvkfaalten, sobald damit der Wahikattafoiaolinng Und 
Gesamnilwuhlfahrt, an der wir alle bethoiligt rind, ein Diean ge- 
leistet werden kann. Feber da» Versicherungswesen ist zwar schon 
viel gesehrieben worden, aber statistinche Thatsaehen, die auf syste- 
matipi'h dun hgel'n'i-.rten Erhebungen über die veriieherten Individoea 
boruiieu. beiil - i ti v. ir notli in viid 7.u g''ru:^'>'r An?.ahl, um danUlf 
einen Bau umfassender soeialur Fürsorge errichten zu kOnnen. 



Blkiiandaii nnd «aBifler aiagakandan atar i 
non aüw grihaar» nad {nbalfaaidiaiia Var- 

lasaen. Dieselbe emtrei-kt rieh xunScblt I 



Periodische liiteratur. 

Oesterreich-Ungarn. 

In den von der k. k. statistischen Central - Commission heraus- 
gegebenen StatUtlHcbcn Jahrbllrhern hnden wir tabellarinche Zn- 
Bamnien«1eliim^i'!i d>'^ FliiLhetiinhait« und der Bevölkerung der im 
Heichsrathe vertretenen Kenigp ii he und Länder nai h der letzten 
Zühlung. Ib r Flächennuun wird a'if .lOOl'.iO.im Quadr.itk^lim.eter, 
die CivilbcTöikerung auf 20.S17&dt angegeben. Dazu kommt die 
■ dar atkrka voa Uami, 



active Aimea in i 

bavOlkennig von W JMSM Faiaonan, oder im Durcbsdnill M Ein- 
wohner auf den Quadratkilometer ergiebt Die dichteste BevOlkar- 
nng zeigt Oesterroich unter der Enns und Schlesien mit 100 Per- 
sonen, die schwächste Salzburg mit durchschnittlich 21 Personen 
auf den Quadratkilometer. Die gesammte prodm tive BodenHilche 
der im Reichsrathe vertretenen Fand er beträgt 28.0811 11 Hektar. Den 
grüisten Theil dieser Fläche nehmen 'üe Aei ker'ein mit 10.1t)047.'> 
Hektar, dann folgen die Waldungen mit P lTalHl, die Weiden mit 
4.")KI7:)'.), die Wiesen mit 3.:i21T30 Hektar. V.m lien F.rzeugni-<Ben der 
landwirthiichattlichen Producte nehmen bei den nach Hectoliteni ge- 
me.<isenen Früchten die Kartoffeln mit 91.8A6&M Hectoliter den ersten 
Bang ein; ihnen ibigen dar Hafer mit $4.570048 Hectoliter, dann 
kmrawn Boinaai Genta, Waian. Bai den nach BatriackanCankieni 
gemeaianen laadirizdiieliafflieliaB EnaogniHen überwiegt da« Streb 
mit I29.SMSB0 Centnem. -Dann folgen Rrasheu, Kleehen n. a. w. 
Die jährlich gewonnene Milch schätzt man auf mehr alü 39 Millionen 
Hectoliter, den erzeugten Wein auf n.7Si>88;t Ileeloliter. Der Vieh- 
fttand der im Keich-iratbe vertretenen Länder beziffert aich auf 
7.485Sia Rinder, 6.020893 ikkafe, I.88MSS Pferde u. a. w. — Feiner 
bietet m» daa Jafaibncb Vaebweiae Uber den Baitaad dca Cleiaa, 
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In iler östorreichischen Monarchie gab 1875: 10 Errbi«tli(tmer 
T«r8cbieileuer ConfesMoneu uud it Bwtltanier. Die EttiAge der 
FfMadm bMÜntw mk IMB anf MIMl* OaUnii «om von dem 
Stute Mch Zoiehflne in der HSbe tob IXMWM OoMen gelentet 

wurden. Die Zahl der weiblichen OrdenthKOMir betrag 864 aft 
einem Kettande von 6C80 Feraonen. — Die Zsbl der Sparkataen 

b'-tnii; IHT7: SlO mit einem Bestände von 684.893186 Quld^n nni 
Miiilo <le!i Jahr«». Der i^biflachlirhxt« ZiiMfuMi für Einlaf^n betrri^'i 
5 I'riwoiit. eine (li' ht mihndentiniil.' Ziilil von S|)arkai.«en gewühtt 
so^ikr bi» ij l'roi ■ iit U^r Ziimtn«- tiir ilif .\nh<ffe des Ver«itlt«iti(jH- 
vi-ntiiiifi-ti» li.Üt »Ii Ii tiirist jTwi n hi'n 0 iJml f l'rooent , doch krinimt 
aui'li il>'r Ziri-ifi]»s Vdn 5 iiinl -1'^ l'r i. ■■iil vnr, WOfjegen in G»li/><'ii 
einin«; !Sjmrkrt.'<»fn 9, 10 und l'i l'riKinil critii'lvn. — In den Jahr- 
bacheni wenlen ferner Nachwei«« (celiefert fibi-r die Frequenz der 
Hoch-, ilittel- and Ir'acbtchulen, Aber die VorKikuge auf dem Gebiete 
der niTat- and Straf- ReehtepSege und Ab« die WitthMbafta- 
Ton Vereinen, Aetiengmellsehaften, Bnk- und Credit- 
instituton, nui^trirten Krwcrbs ■ 'lud Wirlhi«chaftef»fno«i!On'"i'hRften. 
die H> piillii'kiTn er-i hvUiiiitiu'. <l,ii< Krii-L'swesCn ii. n. w. 

Mall>lis(-he«t Jahrbuch des k. k. ArkerbaumlnUtorluni». 
Wien, \ i rl.i^' v .ii Fae».v & Krick, k. k. Hüfbuchbandlunj;. E»i<.'si.'« 
JalirViui h beiiiiiiilell ii, A : I>ii- Ker^crkisproduction, die Batriebaein- 
rirhtun^en, den Ari^^ iti i t.M.a, die Teroa^llekiufeii, ^ Bndar- 

IftdoM und die Herf{W4 rk^xiiii^'.iln-n. 

Pie k- k- »Littiriti'cho fi-ti(ni; -«.'<i--;:ii:-siMn vernffentlii ht fcn.'-r: 
AniTveise über den au»nBrtlgen Handel der ^Hterreichi^cli- 



Aua der im vierten Hefte enthaltenen B«achreibang des Oaterreichi- 
lichen Uiseubahimi'tie« erw&hnen wir: „Bechne^ man zur L&nge der 



Die vorliegenden JahrgioM aeigen im 
Ve^toieh ni den TonuureKatii;enen manniKfhcha Erwaitenintren. 
8o wurde der Abxchnitt. welciier den Handel8Wt>rth der Wuaren- 
Bbl- und Ausfuhr xur Daritetliing bringt, (bireh AnfSf^iiK einer 
1W>elle bereichert, in welcher die HaodeUwerthe di r wiebtiK^ren 
Bfai- und Attiftihrwaaren einzeln ertiehtUcb i;eniii>)it «ind. Un- 
mittelbar an die>e «chlienst b ein neuer Abschnitt , » i-b her den 
Antbeil der ein/.ebie« Km- umI \ii-t:iii»>,Ten/,en um lies.iiiuntver- 
kehr veriuiMhiiiiliclit mnl yum i-rslfii Mulr die .Siindernni.' der 
Wrrthi' HU. Ii im I ^■.llirll,.lll■n für die einzejnen Ver- 

kehrsrii'htuutfeii ilurelitübrt. Ferner bemerken Vkir neue Tabellen 
Ober den Werth der Kia- und Ausfuhr und der Durcbftihr nach 
den einielnen Orenieo fBr die Periwie. Auch ist der Abechnitt 
flbar den Edehnetalherkehr durch eine Daratellung der nä die 
aiaaalnen Bin- xuA Anntrittsgrensen aotfUlenden Quoten «rglnst 
Endlich wurde den Abuchnilt Aber die ZAlIe eine Tabelle bei- 
gegeben, welche den Rrtra^ der EingaagsaSlle nach den einzelnen 
Eintrittsirrnnzen 7.ei0. N'mli den im« vorliegenden Berichten 
beiiii.h.'t tiU-b diT ( ■ei.,i:iMrit w i-il Ii der in das 'jaterreichisch- 
un^fan.^i iie Zoll).'ebiet eiitgt-führlen Wuaren im Jiihre 1877 uuf 
57l.lli;.".iKIO iHilil. ii, w..voti .">4G GOiiWO (.iuldi-fi auf den Waiirenvur- 
kehr und »H.'ioaooo lJulden auf den Bdelmetallverkehr entfallen. 
Der HiuideUwertb der im Jahre 1877 »ur Ausfuhr gcliinj^en Waiiron 
betlägt &(V5.6d4(NM) Uuldea, wovon AM.6OSOOO Gulden auf dun 

WaanBTerkehr oad t&MlOM Ctaldaa aef den ffdaliiiataHterlnhr 
antblleo. Der Omamwitwerth der DarcUtahr atdll aidi auf 

881.762000 (iulden. 

ABNtria. Arrhiv fltr volkswirtbKChaftlicbo MeitellgelMiagmni 
NtallKtik, tiir Industrie. Handel, Verkelir nad Patentweaen. 

Kedi},'irt und lierauiiBcj{eben vom etetiatiechen Departement im 
k. k. Uandrlsniini-teriiini Kiese Sammlung enth&It die haupt- 
süchlichsten ö-i. ii. ii U.m Ii. n » ie fremdländischen Gesetze von hiiii- 
dolspolitiaclii ui Int. le-s" . yiuleni enthält jede Nummer unter den 
Rubriken .. -liHwurtivre < ', rre^pnmleni" <md „Volkswirthschoflliche 
Nachrichten" auitführlicbe atatiotischo Mittbeilungen, deren Werth 
dntob ein anfBhiUdMa alBkabefcisdMa 
wild. 

Naekrieiitea Iber Indaatrto, 
StaUaUmrhen »epartement !■ Ib k. lliniMmtaiMMimi. Dtoe 

Naehrii bten enlbnltt-n in •elbaMndif| in aidi abgMcUossenen Heften 
Berichte itber die (ie«ohUI*tUtigk«it des k. k. Haadeliministeriuma, 
Statintik^'n de^ i'iHterr>>ichischon Tidei^-riinhenweeen*, Statistiken des 
ÖBterreiclii.(i lit-n l'oKlweifens, Hunpti rjfeDniase der Bsterreichbchen 
KinenbaliiiHtati.Htik. Mie men'tKen'»nnt<'n Berichte le^en die Organisa- 
tion de.- lte-mort < di i« k.k HiUidelHiiiinii^terium«, sowie der dem Handels- 
mini«lerium untert-i-urdneteii liehür<len und Urs-ane dar. Wie ei 
seit längerer /eil in iie'hrer<n Staaten lildirb ist, in snjjeniinntei, 
Blan- oder Oelbbilcbern die Ergebnisse de^ Schriftenwechsek von 
und nach dem AnakuMla m Tertffimtlichen, so werden hier die 
handelspolitiicban Benrilhuttgen der Kefj^emng der Kenataias des 
Publiktims EagSndiehgemacht, Die Abschnitte Ober gewerbliche 
Indnstne, Handel, Venehrswescn und Statiatik bieten viel wich- 
tigee Material^ am «aafUuüchatni iatdas VerketuteweteBbeaproehaiu 




tetemiebiickea Eieenkalmett wük flWiftvt KUometcn aeeh Jene 
der Ton den gc^iiieiiwaMien ISatBkalman iat g sler re l etockem Slaats- 

G biete gelegen TheibtnAaii, d.i. SMS,.'.:« Kilomet<>r. femer die 
nge der Kohlenbergriaanbakn (System Rigi) mit .'i,4«i Kilometern, 
«o ertriebt sich die LSn|7e der auf Bsferreichi.-ichem Tenitorium lie- 
tindlic iu ii und Tou inlÄudiächen Vi rwaitungen betriebenen Eisen- 
balimn, welehi' dein utfeiitlichen Verkehre dienen, mit 10650,«i« 
Kill tiit-ri rii: In r/Ji kniiiin.ja die für rriv.it/-'.vi'i k«' be&timmten Bahnen 
Indii-.iiii li.iiiiu-i. . im' ■l'.Mi,;».. Kilometern, so dasa die Ausdehnung 
^.i'iniir iii hiT LiH "iii.;itiv' i:.i iib.rnnen Oesterreichs am 31. I'eceinber 
1H7C: 11141,.tw< Kilouiett-r betnig. — Werden aus!<erdem die im 
Besitze oder Betriebe ausländischer Verwaltungen stehenden Linien 
auf S»terreichischen Staatsgebiete mit 96,tas Kilometern beiflok- 
sicbtigt und werden weiter die von der Vorarlber^er Eisenhaln 
im Antlaade Hegenden ll,nT Kilometer in Abzug gebracht, so ee^ 
reichte die ^e»ammte Eisenbahnlftnge in den im Reichsrathe Ter- 
tretenen Königreichen an»! Lilndem bis Ende 1876 die Ziffer rom 
11226.976 Kilometorii, von ■«-idcher lo7H.S,'.''i Kilometer den öffent- 
lichen und 4t>o.;i.i Kilometer d» n rriv.itwrkclir vermitteln." Von 
den auf i^i'it.*» 7 -iimmirten 'i;' .\ii-i !iln-^]iniikti n österreichischer 
Eijienlxihiii'n im 'Ii- .Vn-I.nid i-!i;riill>ii ill-i;' '.'.'> l'rHipnt, d.i. nicht 
wenig>»r uU 10 .^nichlilsiie 1 Keicheiiberjf . Wani.^ilorf , Seifhenners- 
dorf, Oeorgswalde- Ebersbaeh , Mittelgrimd-'rct-i hen, Bodenbach, 
iteitzenhain, Weipert, Klingentbai -Qrasslitz und Kger) auf sächsi- 
sche BalmliaieB. — S. Hklftet Skatiaiik der Dampf-, Oaa- 
and Heitslaftraasekioen nach dem Stande Tom 1. Jannar 
187fi. -owifl Nachträge zur Statistik der in der erttea 
H.ilKe i ntbaltenen Dampfkess.-l. Wien 1H7Ö. Druck nad 
i Verlag iler k. k. Hof- und Staatadnickerei. Wir erfahren aus 
.\bschnitt I, der die allgei)ieinen und technischen Verhilltnisse 
der Iti-inipfmaschinen behandelt, dass frtr frcvorLlich" Zwecke 
in Summa 9160 »tationUre iinl tr;iiis)iortable i i i ir ifru 1^ !iiii-n 
gezählt wurden (die prOs^le Zulü per Frovin/. wird in Hulimeti mit 
aWH Maschinen err- ii ht l-'enier wurden t'i''-t'hlt bei der .^1 i-schiH- 
fahrt 3H0 l)ainpfma»cliineu, bei der Eluss<M-bitHiahrt 72 Dampfma- 
schinen (wobei abrigens, wie eine spätere Zosammenstellnng aei^ 
sich anch 18 DatnpHchiHe der sächsisch • böhmischen Dampfiichiir- 
fkhftigaieUeehaft oeftnden, da diese auch sum Ftukna auf der 
Merreiehiaehea Elbstrecke concessionirt sind). Die grOette Leiitunf 
der als ..gewerbliche Dampfinaaehinen" bezeichneten 9100 Dani)if- 
niiu>chinen ist «umniirt zu Ö.787989 Kilogrammmeter ruml 
77173 l'fenievt I, ,]t,- wirkliche l.ei.itung dieser Maschinen ii.t 
Kiimmirt .<u 4.110626 Kü. -L'r.immnieter 1— rnn'l 54SO.H l'fenieit-) l nt.-r 
der Kiibrik ,, Bi triebsi luinikter " i«t aufge/Jihlt , wie viel Dampf- 
nia«cbinen in iieriiidii>r |i(jrri Betriebe «ich befinden zur l'nti'r- 
nlütziin^' iIlt Waf^erkruft, h) bei Wa^sennnngel, c; als Ileserve- 
tnaschineti; und endlich i«l bei die«er Kubrik snmmirt, wie Tiel 
Ma»chinen zur Zeil der Erhebung ausser Betrieb waren. Bei 
aUaii diaaan AaMailmigen ist iamnea Ungarn an^gaiebloiBeB. 
Für die fieedamplbr beträgt die Summe der „grSseten Leiitrag" 
9.160460 Kilogrammmeter {^m 133006 Pferdeat. ', für die Flnssdampfer 
ist dieselbe Summe zu 799860 Kilogrammmeter < — 10668 Pferdest.) 
angegeben, so dass die grSssteLeistun;,' alli-rScbitfsdampfmaschinen 
9.94980O Kilogrammmeter (— 1326rt4 I'tcnleifl.'i betnlgt. I)ie .Summen 
der ..wirklichen Lei*tiini.'" der Schiirndiiniiifmii«ehinen »ind nicht viel 
H.'iüi. r. Die ZuB»in)riieii'.1elli:;;:,'i'ii de Abi«i hnitlef I tbeüeii ti rtierdio 
Iianiidmascbinen in fint'ai hwirkemle im.t dci[>j>i |twirkt nd-' Mii-i hinen 
ein. und bringen bei Bcxprri'hunf; drT Ma •' liM'..Mi-v-lfnii.' Ii .lir Zahl 
der gleichzeitii» mit ICxpun^ion und L'uudeusalion arbeitenden Dampf- 
maschinen. Mit ganz Ix.-sonderer Ansfahrlicbkeit sind die Neuerungen 
aller Dampfmaschinen kinasifieirt. Hit viel Fleias und Sachkenntnias 
iai in Ahaiduaitk 11 die Veilkailnng der Damidbiasehtnett in It Ver^ 
waadawgeMaasen flir alle Firoviatan dafaetnaa, nebst anefOhrücker 
Dailegnag der 74 FUle, welche nicht in genannt« Klassen mter- 
inbringen waren; nach gleichen Gnindützen bringt. Abschnitt III 
eine auch die I..ocomotiven umfassende GenerulzUMimmen»tellung 
IS768 Locomotivt-n mit l»8»9Sl,s* I'ferdest ]. Der IV. .\bsehnitt ^ebt 
sämmtliche ermittelte \ erfertiper der Diimpfnmsi binen nach Narim 
und Wohnort .111: di r \' Abschnitt ver>ireit>'t iii.ii üher dii' K.i- 
lind neissluftinitoH-'U .'u. minien 174 Maschinen mit 2'.t7 Tb-rdeit, . 
\ I II li- ij iil.< u erwUhiili'ii '.Hiiii Dumpfmuschinen stammen S'iH aus 
.Sachsen, 1051 aus England, 6371 ans der Ssterreichisch - ungurischen 
Monucbie. Im XV. Bande finden wir annlekak Handela* and Bekiff- 
hhfta-Beriehte ana Edinburg nnd Leith. aas den Niedarianden, am 
Smyma und ana Trapeinnt, Hienin schliesst sich ein aehr ausfUhr- 
liches Personalreneicbnias Aber den Stand der k. k. Oeterreiehiseh- 
gwgariechen ConsnVartmter in .simmtlichen ftemden Waataa (Ua 
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Witti' Fi-l>niiir l«T«i. Durinif Mfri ein H< ii.1it fib. r pcw.Tblitiiü 
Uli.; wirtii-churilklit! VorhäUiii--!*.' Württi'i.ibrr^-s. l iik-r di'ii mvhr 
ol» fcO iiiulvrcn, iiiehrtai h liiirf h reridnulnui liiK'liti-Mi nnti-rlnx" ln'iifn 
Berichten uus buinahL' ulliii Iheilfn ilcr Knlo lifbeii wir ilioi üIkt 
Sachsen hurvur. Die tuit buniürkeniiwcrlfacm Fleii^M: durch diu 
B«R«n CoDEuln ttbar di* TaneUednutigitaii OagcutBiid« au- 
■aBunengetnigenen Kotiun «bd« ■ich nocli aflidiehar ver- 
weriben lausen, wenn sich MiMer dam nach Ländern goonlnet«n 
InhalUTerxeichnisM! ein alphabetitchM Sfn-hregistor in dcra«lb«n 
Ausführlichkeit, wie bei diT .. AiiBiriii" vurfilntle. Für solche Ge- 
warbtreibendc , welche für «lai^ An-lsind arbeiten, werden die Con- 
sularbcrichte steU iiiit/li'hi- MitUiijlunijuii nnÜiiiHin — lu-r XV[. 
Band enthält den T. Jalirpani.' '!■ r MittlioiliinLir', .I.t k. k üttor- 
raicliisfh-un^tiirisi- hen CunenUiUbchüriU'ii , zii«uiiiiii> riLri v(im 
Blat;-tipi li' ii I*r)iiirtoiui'nt des k. k. lliiiidelFnimitl' rn Wir 
finden darin uus*t'r der Uebersicbl über den ik-ntiuid der k. k. 
Csterreichiscb-iingaritchen COMolailinUT und Fonctionilrc in sämnii- 
Uchen fremden StMten, wia inmer niichboltigea Hateriul snr 
Bwnihailwig der «irUMchafUiehen Laf^ und Znitad«, da* Haadda 
nnd Tarkahn, des Bankwesen«, der SchiffMut, der landwMh- 
■ebailliehen Verhältnim«!- und de» Waareaverkchrs »amnitlicher 
ouroiAischer Staaten, auasenlotn von Tripolis, l'eriiieQ, China und 
den Vercuniffteri Staaten Amerika« und C'olninbienB. Der XVIT Baml 
der ,,NiU'hri< Ilten" entlifilt folK«Ddo vier Hefte. I.Heft; lierieht lilier 
die i;>xi liiiftBtbritijjkeit elf'!» k k Hundi-l»inini«teriiima während 
de« .'iihre.- |>'7'« U lleO: •'^latistik de» Österreichischen Tele- 
(fraiilien w.ilireiid ile.< Jahre" 1878. 3. Heft: HaaptcrKeboi»«« der 
&iiterreii:)ii.'<<'h«ti Hijienbahniita(i«tik im Jahre 1878. 4. Haft: Btatiltik 
de« öDterrctchinchen Postweaeoa im Jahre 1878. 

IM BaiwMnaf te Bntlkwaaf imWlaa !■ 4m 3Umm lifl 
wmi ISn» aHUieilinigai des amfudten rtatiatiKlteii BrnraoM 
Wien, Verlaff des Wiener Mapirtrat« 1879 nnd 1880. Diese Werke, 
nntenieben die Oeburta-, Sterblichkeita - und Ueirathiverhriltnitise 
Wiens «unächüt im Jahre 1878 einer eingehenden Unteniuehung 
Im Jahre 1H78 fanden in Wien 6188 EheachliuMiingen utHtt. Ihe 
Zahl derseHipn hat gegen da» Vorjahr um 1.14. d i 2.7 l'rueent, 
üUgeiifiiiiinen- 1 rnti ilii-r>fr Zunahme iit die Zilli r Ar- .liilire." IS"** 
gegetiiiber der ilfiü Jahren ISTO iiin 316 und ^'ej;ernil>er der ih.'« 
Jahre» IhTO, in welehpiii die Khesehlieii«Mii>,'en mit 8,'>HC ihr Miui 
mum erreichten, um 3403 zuriickgehlichen. Da» luittlcru Heiralh»- 
alter war bei den Milnnem 88,m, bei den Frauen S8,m Jahre. 
Durch Scheidung wurden ns Eben gelsrt. — Die Gesanuutaahl 
dar Oabnrten betrug im Jahre 1878: MNt (17610 Lahaad* nnd 
tu* Todtgebnrten). Aof je 100 lOdehan antflaleB 10B,i WxtJbn. 
Von rtmintlichen im Jahre 1878 geborenen Kindern waren 18B40 
eheKch ond ISS76 nnehelieh (bei 7 FOlus war die Abkunft unbe- 
kannte; e» kamen alsn auf je 100 Kinder .'iT.» ehvliehe und 42,« 
uneheluhe! Wiihreiei de» JahrCH I87H nt<Jrhen in Wien im (junzen 
21643 P«r.sonen :gegen 1877: 'J(.iy;j,'i . Auch iui .hihre lH7'.t ifl eine 
Zunahme der Khfl!.ciilie.*.iuiiiien /.n iienierken; r.772 TnlIlU^l^,'en (amlen 
statt, also gegen da.n \ Orjahr iihi» mehr. Du* Diin hüi hnillsalter 
de> Mannes stellte sich in dionom Jahre imf .('t,''.. du« di r Frau 
genau wie TOnges Jahr 28,m. Geschieden wurden 249 Lben. — 
Di« ZaU der Lebaadgabonaan batng iai Jahia ttmi MMl, 
dar Todtgeboveaen 1380. Von aiauatlMliaB OalMwanaB gahMan 
UMt dem mftnnlirhen uml 1 4408 dam waililkihaa GaaeUaaht« an 

6 ei 0 Fotue nnbekaiiiiter Abkunft); aa kommen damnaieh anf loo 
ftdchen 105,9 Knaben. \'ou den ÜMl Oaborten waren 18580 ehe- 
liche und 1.30H1 uneheliche. Da« pneenlale Verldltnisa etelU eich 
folglieh auf; .'>5,'i : 44,1 : also abermals eine Zunahme der unehelichen 
Oehurteii ve^'eu dan \ iirjuhr. — Verstorben sind im .lahro 1879 
iti der .SUuit Wiei. ■.'liir.'j rersmien; alno .'iHl weniger ul« IHTS. 

Mniiar>tat Ist isi hi's Jahrbuch. .Vuf Anonlniing des k. k. 
lieiclu-Kriegn- Miiit.'.leriiiiii* hearbeilet und herausgegeben von der 
Ul. 8aeti<w des technischen und adminietmÜTen lulUlir-Cttmitö, 
Wien. Dieeee Ullitftretatittische Jahibneh batiehtat Cb«r die 
ngalmtoiifen Stallongaa und awar qiaeiaU flhar die Srfebniasa 
der Beomtunng, Aber die BnalMiiiaa dar iRtliehen ünlamicbung 
der Webipflichti^en u. «. w. Famar briagt es Nachweiae über den 
Bestand aa Eiiuährig-FVviwtlligaa und Aber die Ergebnisse ihrer 
PrflfiniMB etc., übur die Frequenz und üVier .iie S init-itsTerhiUtnisae 
der Mitttftrbildiiii^^^an'-t.dten II. f. ». 

llitlhriluni;en des Comitc für die lund- und rnrslrrirth- 
Bchaniirhe Slalistik dc>i KiinIgrolehH Böhmen. I'ra;;. In CounaiH^ion 
der J. (.1. l'atN« »i lien k. k. H'if- und L'unerHitit,« - liucliliandluni;. 
Au«.tpr den Ueehen«chiiftnb«richteQ über die Thüligkeit des sta- 
tintiscbeu Comite und Bureau bemerken wir hier Miltheiluiigen 
«bar dia WittenmgafarUUbuaaa aad di« allgaMmaa £rat»-Er. 
gabniiM ia BOhnoa, Mar dia wieUigiteB laadiriittaehaftlidien 



I Kebengewerhe und in An'ehlim» >laraii Tuheüen liher die .\nltau- 
I ll.'iche und den I'rlrug der i i .-. lMri, Frui. i;t/Littiiiii,'eii , ii.n !. elf 
' Miilürl ieheii (iebiutcn zusuiimieiigeslellt und eine lulelli iiher 
dl-' auiiiiali'i he l'roduetion von Milch, Molkereiproducten , > i:;.!- 
woUe, Uunig und Wach« in Böhmen. 1877 betrug die )^aid der 
ObliUunia m BObmea dn» «MMNKM», wova« IMMOOO Stflck 
oder M Proeaat anf Stein- und T.OlOOOO SUtek oder 14 Proeent 
auf KemobsItNiume entfallen. Auf je 100 Hektar der GesanuaV 
däche de« Laude» kommen durch echnittl ich 39(> Ubatfaftune nnd aaf 
je 100 Hektar lundwirthüehaftlieh benutzter FLlche 691 OhstbAume. 

Die k.k. iilutistischeCentral-i.'<imiiiii"<ien verSffentlicht: HtaÜKtJk 
deK SanltHtHwexenti der Im Relrh»ratbe vertretenen Künigreleke 
und Länder .<hne Diilmalieni. Nach den für du« Jahr 1H74 vor- 
i,'ele(.'",eii üerii lit^'u. Wien 1878. Nach diesen Ausweisen hestajiden 
in di-ti )in Heiehsrathe vertretenen Königreichen und Li.ielem: 
484Kriuikenhiiuser mit S!>088 Button und 190862 behandelten Kranken, 
SS Irrenanstalten mit 4910 Betten und 7M7 babandeltea Kraokea, 
U OebilraosUltun mit 1429 Betten und 14141 behandelten HOttacn 
nad ia041 Xindani, « FindeUAtt*er mit U816 varfidagtan Codara. 
IB TMibalnauaaidBititala mit 964 Penonen am Ende da* Jabraa 1874 
und 10«7 Oberhaupt behandelten Personen und 8 Blindeninatitnte 
mit 34» l'enonen am Ende dce Jahres 1874. In den österreichischen 
I.findern bestanden 13 Inttitule zur (iewinnung von Impfstoff. Ge- 
iniid't w urden ri7.M<0H IVr^mii'n. !'ie (.'urorte der österreichiaehen 
Monan'hie wunlen von 144u27 l'urgästen Igcgen 144131 im Jahre lH7.1i 
besucht. Cretinen wurden llCß" ge^iihlt. Nauii den Nachweisen 
der fiemcinden befanden »ich in den österreu buchen Ländern 
177IH TauhsiiiMiiiic, welche in keiner Anstidt untergebracht waren. 
Den Berichten über das .Sanitätspersonal zufolge betrug die Zahl 
der DodoMB dar M edicin in den im Itakhamuia »ailiawtii lAa* 
dem fobaa Dalmitien^ 4018, die dar Wndfaate MH. Habamman 
;rab e« i4ftS7, Tbierarz(.<- 345. im Dudnebaltt antOIlt anf je 
'.'7117 Kinwobner 1 Ant. Am günstigalea gaataHat sieb daa VaAlft- 
ni«« für Oesterreich uuter der Knns i\ Arzt aaf 104t Biawohaar), 
ain nng{inKtig>ten für Ualizien, wo erat auf 700t Binwaliaer 1 Arxt 
fritTiUt Unter den Ke/irken zeigen im Allgemeinen jene mit vor- 
»ie^'eud deutscher !!••■. Olkeniiig die verhHltiii*smiU'.ig grii>-^te Zahl 
v.in Aer/(eii W;!« die Vertheiliijij; von Hebummen anbelangt, so 
enttiel itu I •urch<ihiiilt auf je 134*.t Kinwnhin r 1 Hebamme. Apo- 
theken exiKlirteu in Üe<iterrcich 1134, dann betanden eich UUft Assi- 
stenten und 404 Apothakarlebrlingc. An Hausapotheken wurden 
2269 gehalten und twar 4S von geistlichen Curporationen, S94 von 
Doetoroa dar M edida aad ISit «ob Waadintan. ata^iagabewahr- 
anttalten (ftrippea) «Ihlt Oaatamieh 10; KtnderiMwabituulalten 
dagegen 2ft0, in welchen im Laufe des Zilhlungiajahres h\2V} Kimb-r 
bewahrt wurden. Versorgttngsanstaltcn zählte man im tianz. n lu'*', 
in welchen 2'J0t)3 l'ersonen verpllegt wunlen. Sjtcciellere Nachweise 
kann man uu« dem beigefügten umfangreichen labelL iiwcik er- 
sehen. Zwei t.'r.ii>hi.<i.'he Pur^tellunt'' u der \'erl>reiliin;,' <ler Crv- 
tiuen iiiiil der \ i rtheilnnp der .-Vi-r.'.'i' Uü li'n-ii iin.) Wundärzte'! 
in den im Heirii^rallie vertretenen K'imj;reii i..'u und LUndem mit 
Ausnahme \<ui lialiuatieu «iml ilem Hid'te lieige^;<l>en. 

Oae Armennrseu In Hien und die Armenpflege im Jahr» 
Mini 1M8— OaaehiohUieh admiaiitmtiT nad aiatutiMli 
bearbeitet Tom ittdtiKben itstiatiaeben Bnreaa. Wien 187B. Ver- 
lag de» Wiener Magistrats. Von diesen Veröffentlichungen liegt 
uns die II. Abtheilung vor; Die Armenpflege iin Jahrzehnt 18ä.H bis 
1872. Das reiche Material theilt der Verfasser in /.wi Haupttheile: 
in die ArmenuntantOtanng und die Armenrer^urgung Die Annen- 
untemtiStzung wirfl, je mudidem sie sieh als . Ari-ieiibetlieilung", 
Annenkrankenpllege und .\riii' i;kiuiliTpflege äusMit. wiider j.'c- 
trennt behandelt. I'nier ..•Vrni.'nln i ip ihing" wird die l iiii r-liilzung 
in tJeld oder N.ituralien und df .^iTU'e für du' ,\nneii iiu FiUe' ein- 
getretener Obdach- oder Arbeitslosigkeit verdunden. Luter dem 
fitel „Annenkrankenpllege" werden die renchiedenen Einrichtungen 
besprochen, welche für die FlUle getroffen sind, in denen die von 
Krankheit haimgeanehta Ananth Hilft erhaiicht. Jana TlriUiigheit 
der AnnenjpIleM andlleh, welche aieh mit daa ia Folg* der Hoth 
oder des Ablebens der Eltern TerlnsiieneB odar Tacwmaten armen 
Kindern beschäftigt, wird unter dem Namen , Annankinderpflege'* 
dargestellt. In dem Abschnitt über die Annenrersorgung werden 
upeciell die Armenhiluaor, (irundBpiliiler und die Versorgungshiluner 
behandelt. Die , Amienbi thoilung". I ntervtül/.iiu;; rl"- .\nnen nder 
] Heiner Familie nnt iie]d oder N.itiirahen, ist entweder eiie- luiiiuen- 
tane, voräbcrgehctule , oder eine zeitli' he, d h. liurrh längere Zeit 
Iieriodihi h v»'ieilerkehrende, oder endlich ein«.' l.lci Lii'inl.', llleiliende 
Unterstützungen, „Ffriludeu", können nach der Instruetiou für die 
AtnMaiaatituta dea Wiener Annenbexirks nur an Lent«, die daa 
M. labenvahr eiruebt haben, nnd an Jüngere nnr im Falle he* 
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Mnilrrcr k<ii|n-tli'.-lii>r (icbrecblichk'.-'it frtht'Dt wuril' li. Pif Sriiumi' 
•Her „M^^theiluiitren", die ;iub ik-m iilljs't'iiii ii.' ii \'' r- irj^imi;6fond:i 
wiUiri-iiil der iphii Jahre toii H^üH — . nn . ^k«? oincr vor- 

üborgehßittlcu UntcrBtiitiun^ oder augenbUtkiiL-hen Uctdauthilte 
voixenoDunen worden und, benffRt anf MWOt FIU0 mit 
einem Oeeaauntbetnif^e von l.MMn Qiddan 47 Krenier. Den 
■tadaptw Betng leig» du Jakt S86$ mit rand 1008W Gnldea, 
den Mehetni dM Jahr 18M mit 14T104 Golden. Im Jahre 187« 
betrue die Summe der auf obenf^nannte Zwecke verwendeten 
lieldcr 1S67M Gulden, im Durcbsi-bnitt yrn Jahr ISSBöä Gulden. 
Hit .Kfriiiidfu" wurilen 1*<72 in Wien IIMii IVinonen betheilt und 
twar iiii sümmtüetriijje von 44Hfl1i) ;M' :i 411 Kr<-iui'r. Der Oe- 
»suiiiiitiiiil« anil ans iIpui altpfuieinen \ {ir^orunne^fondü filr „PAründeti" 
in ilt't> I'. i iiriinin IKiHi IHTS heirutr 4.3ri7ä'23 Gulden W Knoxer, 
itn Dur. h«i liiiUt iiihrlicb 4^5732 Gulden 8ii Kreuzer. 

Die l'oIiiieiTerwaUnng Wiens. Zusammengestellt und hieran«- 
gegeben von dem I'dUidiuni der k. k. l'oliseidirection. l)ie»>i< mit 
vmen Tabellen anige«tatiete Werk bebandait in SO Abechnitten 
die TenebiadeacB Zweise de« Pblneiweanu. Die EinUienang und 
Kotten dar k. k. Poliaeiaireotion, FlSchenranm und Bevölkerung de» 
Wiener Fbliseirajon«, PreMpolizei, Vereine nnd VerHaniniluiigen. 
Pü»woiien, Dieaetbotenwefien . Gewerbepoliiei, mtv-ntliclies Lohn- 
fldirwtnk, ötrentticbe Belustiiarungen. Gaat- und Knt1<'e!:rnj»'r. Volk«- 
kflchen ftc. hifiist b^'l Kisfubalinen und Panipf^i liillV'M, i xf« iitive 
Ht.ni.'<.ien|i<>lix''i. 1. - .!.■ll.••l•^|nlll/.l■l, li. ttiiiifr>w i-i-n. Wrl«>-' In m. Vi-r- 
drehen nn'l I >'l" rtn iiinu'i " Su-.i!t;i >pl/i-.- , t ••iKTT.'iun^'-u ;i.>li- 
zeihi'lii'r und )iolitl^"t Iht \ iirüchriftru , d'T Sji.'i uiIl'''-i t/.- ur.t \'. v 
iinUiinigen Ferner bringt NiicliweiHf über Lundslrciiberei. 
Sr.'luni;.' iinti'r Polixeiaufeicht, Abgabein die Zwang«arbeit8aiuttalten, 
\Vi'gw<'i4nn^' u. ». w. aber Bettler, Unteretandtlone, Ober da* Armen- 
weten, MM«enquartiere, AtylbSaser, Aber penOnUcbe VerbAltnitae 
und Provenieni der Arretarten, Aber die Ertbeilnng von Waffen - 
ptwen, WntliMi- und Munitionnp'teitH'-lieinen, Zeuirniiiien, HeMfllij»- 
nagen and derffleicben. S< liIifK»li< Ii beliandelt da» W.-rli dii- Wr- 
lu!<t- und KnndiMi/eisen , die ('rii d.'ni'ri< literlii lien Functionen, <lie 
k. k. Sii luMlii it^wai lit^, <la» k. k. llefunp-idian», dir pbnl<ijrniplii»icliLMi 
und Ü! Ii<>_'ni|>lti«i h.Mi .VtiHtah' ii dfr ruliju'i. <\an Kki urtirnnifuweiii'n, 
d. u l'iili/i it. iHirnijili . die Holiieiblätter ninl die k. k. (iewOlbe- 
si hutzwuoliP- Au" die.»eni reirlwu Mati'riul wollen wir nur einii,"- 
wenige iCitblen hcrvorhebi'n. Zahl d<-r DiennlnianuNinntitmi- 

beliw «ich auf uar 4 mit IHeuKtleuteii. Die Zahl der Fiukcr 
«ad Snwataaer baiMbrta aicb auf lOM nnk itsa. Am UnOUeD 
dsroh FiiBnrerlie kaiaen in jenem labre in Wien ISN aar Itanat- 
niiiii der llehrinlej bei diesen Uneincksfüllon waren IS mit tOdtlichen, 
73 mit nehwcren und aC7 mit leichten \ i-rwun<lungeB benleitet, 
I'ie Zahl der Uoglnck«fillIe durch Fuhrwerke ixt im Jahre 1877 nicht 
unbedeutend geatiepen, denn 187G »Ihlte man nur 1133 und 1876: 
H4H. An Bi'Mii<rn 7Ülilte Wien 42. Im Jalire 1>'77 waren in den 
.\*ylliiiii»i 11 '.UT:.-.: rei>uiieii nnd zwar 00475 Männer nnd Jiy'i Knaben 
im Mini' iM.i^;. '; . und •26426 1 rau^ni nnd 243fi KindiT im Kr.inerniiivl 
mit. r^" Kra. lit. In den Biinliki'n iinf der Sii-l.i-iiliriMinerH ii-f «nrden 
im GaUiLen im Jahre 1877: 13C iS-riionen aufjjenumuieii , von denen 
Hch Ende 1877: 102 Personen daxelbet befunden. 

Stotiitisehes HaadbOchleia der kttalfl. Hauptstadt Prag. 
Hexati^gegebeB von der «tatiatiaehaa OomndaaiOB dar kOnifl. Uaupt- 
■tadt Prag, unter Kedaction dai Dtreeton de« «Ittdtieeben ktatis- 
tisrhen Bureaus k. k. Professor Jo». Erben G. Jahrfjanp. Peut"ehe 
AuBgabe, Prag 1»7H. Der Inhalt diest". stati*ti«hen Handbuch» 
gliedert sich in drei 'llieile: der erst« buliiimlelt das Areal und die 
Bevölkerung; der zweite be«ehilflij{t »ich mit dcu Krworb«- und 
i?iiltiirTerli;Utr>i 'sei^; der dritte hat die Gemeindeangeleganhoitea xum 
Ge^en^l;n,d Ein Anhang giabt Mitthdltt^gwi fflMr die metaoro- 
logiselien V erlwltniMe Prag« 

Bericht Ober die wlrtlisebnftiirben Tprhaitni8§e TrlfiitN. 
Veröffentlicht von der Trioster Uaiidela- mid Ueworbekammer. 
Dicaee Heft biüurk naidi BalMtclrtuinc dar aUgaatainen Iiaäo und 
der Lage TVieät^BMicMa fbar die OeiebkfMäitigkait derTHaelar 
Handebi- imd Oewerbekunaac ttud übar den Hiin<lel, die SchilT- 
fahrt und die InduKtrie IVieBtrt. Wir eraefacn am die«en Itoricht«s, 
da«« da« Quinquennium von 1871 — 1876 für Triecl in commer- 
zieller Minticht eine Aera des KüekBchritt^ (jewesen ist. Während 
ui'indicli in der Vdrher^fchenden fünfjährigen l'iriode eine «ihnelle 
und h-'ili'utende .Stei;,'eriinf,' ih •> Tricfter Handels «t»tli;efnndeii hat, 
PO diih^ der Worth des tie^annntverkehr« von rntnl ■2'.i\.: .Millionen 
(iuldenini Jahre 1H66 auf rund ;<20.i Mill. 1HH7, 37,1 Mill IHC.H, 3Ö'J,.- Mill. 

1869 stieg und sich trotz des Krieges wieder v<in 3«3,j Mill. im Jahre 

1870 auf 4C8,(i Mill. 1S71 hob, d. i. um Sl Prxjc bis 1870 und um ö9 Proc, 
bi« I $71. zeigte »ich wÄhrend d- rBcricht^jicriodei in -letigerKückgang, 
der nur durch daa un-ti i' n.- ■. . i-r ^,1■in6tl^'e lli nüllat -l« - J. ihres 187& 
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eine 1 ut • rtu i rhung erfuhr. Die Summen de^.Gesaiiiiiitv.'ik. UiH :'U 
Land und zu See stellen sich nämlich in den einzelnen .lalnfu wie 
tV.lf,-tr 1S71: 1f>:H,«2.'illll , 1Ä72: 4:iS.Ü«M>7»ä. 1873: 41<l,97<>f41< t . IST»: 
388.Miä212 uuU lt«7'i: 424.047440 Guliien; e» ergiebt sieh »omit im 
Jahre 191% W Aanfall von «6.684219 Gulden gegen 1871, IH73 
von tl.OMflM gegen 1872, 1874 von «8.4Ue8« gegen 1873, aUo 
xusammen eis Anefall von 76.119799 Golden gegen 1871, oder von 
16^ Praeent, der nur dnrch den Ueberechnae von W. 649988 Qnlden, 
den da« Jahr 1876 gegendber dann Vofjabia aufweist, auf ein Minna 
von 3U.577r>7l (iulden oder an^ 8<4 Praecst herabgemindert wird. 
Diese Abnahme erscheint um so anfftSlligPT . als mwohl iler auB- 
würtige Handel der Monan lne. aueh der Haniiel d' i- ua dut- 
liegenden PlJtze in jenem Qnini|Ueiiuinm eine Zunahme erfahr. 
.\l-< llaniitnrskache dieser .^bnonnitat wird der Umstand angei,'ehen, 
das« dem Triester Piatie die Mittel fehlten, seinen V erkehr in der 
Weise xu betbätigen, wie ea die anderen Plätze tbun konnten, 
daaa auch noch iui Jahre 1876 deraelbe kleine Schienenstrang, der 
vor 90 Jahren den Dienst venak, dam gewaltig aagawackaaaaD Ver- 
kehre genflgaa aollte, wfthrend aaderälita weitranweigta 
bakanetae deai Terkebr an HUfb " 



Schweiz. 

8chweiterl»rhe StatlKttk. Heraasgegebea vom StatistiBcheii 
Bureau des eidgenössischen Departement dea Innern. Bern. Ver- 
lag von Drell, FüBsli Co. in Zürich. Die vorlieffenden Hefle 
beL.uuirhi u, a. folgende StalD-tikeu : üevvilkeruugiboweijiuik' iu den 
Jahren l»7t; und 1H77 (Heft 3,'i und 39). .Statistik der ."Schulbildung 
der Recmtcn 1877. 1878, 1879 (Heft 3Ö, 38, 40). Viehzählung i .■Statistik 
der Viebbesttier) (Ueft 37). Handel astütistik (Heft 41 und 421. — Wir 
Rauben die schweizeriache Statiatik etwas ausführlich behandeln 
zn dflrfen, weil dieselbe in den frOberen «Umschauen" noch fast 
gar nicht berflcheichtigt norde. — Waa aaritoihatdia BavMkaruica- 
bewegnng onlan^, io erwlbnen wir, daaa die eehwaiaeriaelia Ste- 
tisük der Eheeobliecuingen bis zum Jahre 187<i gar sehr im Argen 
lag. Man ermittelte frOher nur die Zahl d>'r jährlichen Trauungen; 
die Zahl der Eheb'l-iungen durch Tod 04ler durch .ScliBi<lung karmte 
man vor 1K76 nicht. Das am 1. Januar 1876 in Kruft getretene 
rtnndeaeesetz über Civilstand und Ehe hat dem Studium der Be- 
T. .kcrungsbewegung in di-r ."Schweiz einen wesentlichen Dienst ge- 
lei.sti:t, imleni e^ euierseii.s iuri h die Urgivui^ation einer uleieh- 
mSssigen ItegiKt^'rfrdirnni,' niit ]niim|iter l'ins. liri iliunt,' die Getahr 
von .Ausladungen und Do|iiiel/.äliiuugen last beseitigte, anderer* 
seits eine einheitliche und viel eingehendere Bendtaa^g dealiatariala 
ermöglichte. Wa« ronltebet die Heirothsfreiineni balnfil| aa an» 
atatirt die vorliegende Statistik seit 1870 einen Rückgang dandbea. 
Ein Rflckgang der Rhen (in Folge der schlechten Zeftan) ist jedodh 
nicht nur in der Schweiz, sondern auch in anderen europllieckan 
Staaten bemerkbar; in Oesterreich beginnt derselbe schon mit den 
Jahre 1H74. im darauf folgenden (1875) auch im deutschen Reiche, 
in Fraukri'ii Ii , |{eli.'ien, Fngland und Schwedi n. Dass sich dar 
Hncfcgang m iler hwei/ er-it im J:ihre 187ii anküudete, rührt einer- 
seit--« von di-n: .jiilt.ren .\u1treten der wirthschaftlichen Krisis, 
anderer^eit.- von dem Im^tandH her, dass die vorübergehende 
Fluth der F.hesrhliesjiungen, welche iu den Jahren 1874 und 1876 
durch die neue Bundesverfassung bewirkt wurde, die Wirkungen 
df-r anderen i rsaebaBTeideckte. Waa die Altaweeibiwatienaia aa- 
trillt , «0 ergiebt iidi ancb kier die in anderen Uadam genMcUe 
Beobachtung, dass die Differenx im Alter dea Mannes und dar 
Prau bei höherem Alter des Mannes grösser wird. Nur die gaaa 
jaagen Mannas aalmien Uten Frauen. Anlangend di« AnflOcnng 
der Ehe, ao waidaa in dar Sekweii: 

im Jabn la Jabr* 
IBNt tan: 

IGeUueikttruHnn t — 

SebeidimgMi tob TkOt und Bett .. 194 
OBadieba Scheidaagen llOt lOM 

▼«raeioluMi Sehr ungünstig fiilr di« Schweia IMlt ebe Vergleiehnng 
mit den anal ogcD Kesultaten anderer Staaten au«. Wir linden in Baden 
1865—1875 durch«ehnittlich auf 100 Trauungen; O.s» Scheidungen. 
187C: O.m; in Württ.-mberg 1b71 — 1«74; 0.'..>. 1H76/76: 0.71 ; im König- 
reiche .<a.h*en 1806- IH71: t...s, 187S— 1874: in Hek'ien 1871 
bin l>'7:i- o.;7. l«7fi; O.s;.; in Holland 1870 1874: 0,M ; in Sihweden 
1871- l.'<74; 0..-, 1875'76: 0,iu; in der Schwi-u lri7lV 4. 1:^77: 4.74 
Wir "elien an» <iies.-r .\uf«tellimg. da^« vmi den zur ViT„-lf Ii Ihihl' 
gezogenen Staaten die Schweiz und nib ii«tdem ihi« Köni^'rr'ii h 
Sachsen die höchsten l'rocentsütze von Ehescheidungen aufzuweiFim 
hoben. — Die Zahl der Geburten ist fast in allen Contonen ga- 
was aar Folge bat, daaa nickt ntir die Geburtenziffer der 

13 
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gaann Schwab;, b nNunillt im Itovfilkanuig taiMdiaekt, BonJem 
tack die •Iwolate ZaU dar GiAwilaii fon MSW (1876) auf 
MMl (1877) zurflckgeKaagcn i>i. In dieMr Beziehung sieht die 
Sehwaiz jedoch nicht allein, Bn^^land hatte z. B. im Jahre 1877: 913, 
SAcbten 2142, Oesterreich 228S3 Geburten weniger ah 187ß. Die 
Procentzahl der rnehelichen. welche im Jahre 1876: .'> betrug, ist 
auf l,!! heruntergOBungeii. Aut l<iO Mildchrn kiiim'u im Jalirf 1S77 
in den SUulten 10-l,s Kiiubvii;jebiiitoii , in ilrii Iinifi rn 107,.i. In 
den .Stüdtoi! Ifuinun auf UMi H.'lmrten .'>.7!i Toilt;j:elpnrtt'U , auf d«nj 
Lande diiKi,,"-'! ■ '■J^ 3.-' ' ntor dun iinehelichi.n Kindern waren 
die Tüdt^eburteu häutiger. Auf lOÜO Geburten kamen etwa ISMehr- 
fabarten, ab» «t«aa &«r 1 Proeant Di» ZaU dar SUrbefälle 
Mrag im Jahra 1876; «6819, 1817t «6888, iak alM tun 1466 ge- 
ftUan. Waa die Statistik der Todaaursachen b«trifll, so bestimmt 
das am 1. Januar 1876 in Kraft getietene Bimdeages«tx aber Civil» 
stand und Khe. da«B nuelt dio TodeRursache — wo immer mGglich 
ärztlich bescheinigt — in ilas Todtenregister eingetrugon werde. 
In Aui-fühning dicsi/r VorsLhrifl wurden im Jahre 187t> 76 l'ru- 
cent, im .lahre 1'577 sthon Sl I'rouunt ulUi TodL-stTiUe iir/.thcli 
oder u:iitiich buglimliipt ; dii>i isl lui eiiiiT su neuen Kinri< lif,iu;,' 
ein inimerhiii ifünetitjoi' Uo-iilti\t. .Vus einer inter''>'(;intt'n Aiil'- 
atellung der VerhältniiiBzahlen der wichügulen Todesursaelieu nach 
cinsalMn Bezirken und Bcxirksgruiipen ist tlu erschon, dass der 
Baaiik Vivis, die Gegenden am Vicrwaldstüttene« and der Canton 
Thonaa sieh flir dia Bdiwindaaeht baaondan gOaatig atallaa. — 
Staiiatik dar Sefattlbildany der Saernten. Es giaU waU 



keiaan laTcittaiigmBlIeaaer darElameolaiWMaaK aiaeaToUtei, ala 
die Rainltate der PMfiugea der al^jBhrüeh einnilenenden IGlittr- 

Ersatzmannschaften. laowSdtweis wird diesem Zweige der !^t.itistik 
eine basoodere Beachtnag geschenkt Während in iXiuti-rlUand 
die Rrsatzmaunscliaflen nnr auf das Lesen und Sclueiben itirea 
Namens geprflit werden, geht die Schweiz noch weiter, lih-irh- 
zeitig mit der sanitarischen Untersuchung der ins <lieniitj>tlichtige 
.\lter tretenden Mannschaften wird auch ii.'i( iL liilJim;.'Bstand duiwh 
piUtagogtHrbe Kx|H'rten con^tatirt. Dipm !b- u diml » inKu i;ti(:^^ , nich 
von allen ilenji'nigen Kri rut.'u, '.v,.'icli. ■.wiiL^'^tun.'- ■ i". .I.iln i..ng 
eine höhere als die I'rinnir-.uhule besucht haben, limn Ui.uungs- 
stajid durch Schulzeugnisse bescheinioeii zu lassen. UnchaiMa 
ihnen dies« ZeoAniase befiriedigend ana «iverl&asig, so kann ohae 
Weitere« daa aicn aua demselben ergebende Rendtat in die Tabellen 
eingetragen werden. Alle diejeni^n Recmten, welche sich nicht 
oder nicht genügend ilber eine das Prunärschulpeneum überschreitende 
Bildung durch Zengm.iitt' ausweisen künnen. haben eine besondere 
Prüfung zu bestehen in lien Kachern: 1. Lesen ;Le-ebu<li für die 
niittlere SehuUtufe); 'i. .Vulsatz tltrief an die Eltern, G'jSLhicht« 
des I!i|duiig«gang-< der Ueiruteni, Nachsthreiber. liniger Sr\tie, 
wi'li lie der Kxan.inat.ir ilictirt (für 9olch4'. die k"iuen Aufsatz zu 
Stande bringen); S. Hechuen (mOndlich and schrütlich) und 4. Vat«r- 
landakunde (Geo^phie, Geaohiehte und Verfiuaiin^ Ffir jadaa 
dieser Fächer siebt ee yitt Teiaehiedana Cenaamnftn, «akiha 
aatirt vad atanitiaeh anaaminengestellt wanlaii. Dia Saanllata 
diaaar istereHanlen Slatiatik liegen oiia fUr die Jahre 1877—1879 vor 
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_ arheUt, daaa die Sehannldnaj; der 
BecfotaiD too Jahr au Jaihr fine beseere geworden i(t In jedem 
der Tier PrflfungiifXcher erhöhen «ich die Procent zahlen der höheren 
Censaren, »itlirend «ich die der nicdrig<'n Cen«uren vermindern, — 
Viehzählung. Der gute Ruf einzelner »ch»eiwri»clier Vichraceu 
und die grOK»e Ausfuhr von Vieh und von Mib hiirodueteii verleitel 
Viele, die Schweiz viehreicher zu enn'ht' ii. Mii'se IIItMion «i lswin- 
det, wenn man ■ im n Blick uuf die Kin uml .Vn-ifnhrsl-iiiidk wirft ; 
hier ersieht ujaii 'l -iillifh, dai*« der Melirljelr:ig der .-ViiKfnhr ilbei' 
die Einfuhr voäi Kuhi'ii, Kiilbi'rii und MauUliiiTen »l if fibi-rlrotitii 
wird durch die eiioruio Mehreinfuhr an Uoli«eu, Schweinen. Sclnifen, 
Pferden und Ziegen. Es reicht also die schweizerische Viehzucht 
für den einheimischen Bedarf an Fleisch und Zugthiereo nicht aue 
and die Sehwaü tiaht aich geaMhigt, uittelat dar AuaAibr Toa 
Eneu^iseen der Indaalrio daarehleMe rom Audaade n erkanfea. 
Ein richtig'-» Hild von dem Verhültniss des Viehreichtlium« einea 
Landes zu il'-n muli-rcr Länder kann uns jedoch allein eine Vieh- 
stalistik geben, Au» der vorliegeodeii Viehütatistik (Vieh/ühlung 
vom 81. April 1876' erwälinen wir Folgende«: .Mit den Ke»iiU.^t<'ii 
der Viehx."ibhing von l,M;ti vcr^'lii hen . ist da» Verhaltiii»« des 
Viehstande' ?ur HevrlKi r>irii,' ein iinijriii-ti^'.Ti-« geworden Wlilirend 
die bi rci lievOlkcrnng Mm 18öG l>i> ls76 um 6,3 l'rocent ge 
stiegi n i^t. i i-lrlgt die Zuiiabnie lui Itindvieli ■ Kinheiten * wiibrend 
dieses Zviirduuie« blo« 8,i i'rücont. Gegenüber einer BevOlkeruug»- 
aaaahme von 6,s Proceni linden wir eine ^— «**-»*■ dar Beliwaiaa vai 
•,e Pkoeeat, der Ziegen um 6> Procent, de»£lttdriebi am dtaftocaat 
(der Kflka allaia aat 7,i Prooaat), dar FHuda am 0,« Rfweak, da- 
dar Sehalb an 17^ Ptecaat Nieht gaaa die 



— 10 



»itXHaM. 



vMla4srash«sis >sts8 > ii*« = ^Hlw4s=«8sliwsl— 



HaUla aller BaaahaUaagea iak im Baotia too Viebt to 
letateraa aber niid Aber drei Viertel, oitantieb S18868, im Beaitaa 

von Rindvieh. Im Besitz, von nur einem Stflck Rindvieh oder von 
Ziegen allein itind im Uanzen 76566; 187i$9 Haushaltungen besitaeo 
mehr »U 10 Stflck Itindvieli; 2i;G «ind im Besitz, von mehr als 10 
Pferden. Maulthieren oib'r K^el, Der Fortschritt der Bevftlkemng 
im Viehbeait/. ist im .Mlgemeinen ein gflnutiger. Zwur hat die Be- 
v.'.lkernug, wie «o1n)n oben mitgetheilt , vnn ISI'.C I i- 1h7i", um 
l'riKi'iit, der Vielireichthnm dagegen nnr um 3,« Proeent zuge- 
ni>tTMjien: die Zninihnte d. r \ iehbcr-it/' r endlieh betr.lgt nur 4246 
Oller 1,7 Proeent, die Zahl iler lelileren i«t also nicht im Ver- 
hSltoisi« zur Bevölkerung gewachsen, aber die Schweiz kaaa daah 
eine Zunahme der Besitzer constatiren: der Viehataad Inft abdi 
aiebi ia dar Baad aiaar gariagaren Zahl von Besitzem meamwim- 
griUUift, waaa aocik dar Beataad de« Besitzes der Einiebien nge- 
noounen hat Bi hat vielmehr zu gleicher Zeit die Gesammtzahl 
der Beeitser und der Besitzstand des eluxelneii Viehbesitzers sich 
vermehrt ; die grosse V'ermehrnng rier Zif-genbeMt/er und die Zu- 
milmie d'T Besitzer M>n niehr aK einem .^tiii k Hiinivieh bei fast 
gleii her Almahme der He^iizer vnn nur i-iieMu Stilok Itindvieh üind 
gün>lige Krsrbeimingen , ebiMisn die /iiti.ilini'' de.- itefiit,?er vnn 
Ziegen allein um 41H2, von Pferde« allein um 1374, von Scii weinen 
allein um 710. Von einer .Anhäufung de.'. He.^it7,e« von Vieh und 
Urunilbesitz in den Händen Weniger und einem darausfolgenden 
fieheoaeliaa dar Lahe— iltaipwiaa dank diaaalbea kmu dUMc ia 
der Sekweit aidit ^e Beda aaia, man aveh m aiaigea Caatoaaa 
in Folge der weit«reii Aiudakaaiag dar Industrie die Zahl dar 
Viehbesitzer ausnahmsweise etwaa lartekgegungen ia(~ Die Zahl 
der Tiehbesitxenden Uauahaltungen ist in der Schweiz etwaa ge- 
linger als in Deutochland (4»,4S Procent gegen 68,ai Proeent)} 
dageg*» >rt die VariiMtaiaezahl dar TiahwMitienden Famillaa, 
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«ddw laadvirtliMsbift tTCib«n, in der Sdhwiii badralaail fttaar 
al» in Dcataciilracl ffiehweii 80^ Praeent, DtotMltM IMeh 

M.m Procent). Der ViehbeiiU nionilii>rh(>r F'erHMUa' nt unhv- 
deoteml, 440 Cnrporationen (GemeindviumfiiaiisUllai, Steatciimii'n- 
anitaltea, Strafanstalten, KlOiter etc' besitzen nur 948 Pfonlu. 
S6e0 Stack Rindvieh, 16U8 Schweine, 916 i^thiifu, 97 Zicjftm. 317 
DienenBtUi'ke. — Mit rti>^neaatOclcon i»t ilii- Schweiz im Vt-rtflcii. Ii 
mit anderen Staate n ziemlich reichlich versuhoii. naint ntli' Ii lii" 
Ton Wehti ii n.ic ii ' -idi eriitrerkende h( hw.'izcrisi 1h' Hoi lichcnf, 
wani>;t'i' r.t.iik ■iav'"KMi ili-j i'ii^'untlichfii li.Tj^iiuii ni(.> nml ilit* Ciin- 
tone mit vorzugsweise utädtii>cher Bevölkerung. — 11 a ii il e 1 a g tu t i a t i k. 
Die uni vorliegende faandelMtelMäadw Tum iiiiMiMlillim JWaainr- 
Tarkehr aW die Gienae swiichen DcBtMhlBiid and der Bekmix* 
bciaiRt Deteo Aber Em-, Aue- nad DweUldir, und swer cMi die 
Btetutik die Saenitete nech teliweiwriMlien ned deuttcben AugilMB. 
Die letateren üd aus 'U r Statiatlk de* Dealachen B«ieh4M ent- 
nonueeB. Oer Test miil <<i<' Tabellenkopfe der besprochenen Sta- 
tistiken ist — wefren der der Sehweiz eiKi-nthSmlichen Niitionuli- 
tüt«iiisammen9«tzun}; — in deutscher und französiiK lii-r ■■^pruohi' iih- 
^efusxt. B<>i dem Ueriuiblühen der atiitiHtii^cheii Wi-aen«! liuft — 
jedes Lilndtlieii , ja jede (frösserc .Stadt b''«it7;t jetjt eiin' li^'etie 
Arbeitsstelle für .Stutiiitik — hi'irt mun oft Kikt^fen über die lauf;- 
ireili^ SchablnQe uml <len himdvrerk8mi<9iiit,'en Betrieb der 8tati«tik. 
Dieae Klagen aind zuweilen gerecht; sehr oil wird die Statiatik 
nicht maadfencbt genas gaauMlit; aehr oft werden dem FeUieam 
•nitntt einrr Tolinthflinlich berefteten Speiae ttoinlereaMHite, ennü- 
dande Aaeinenderreihunjfen TOn Zahlen geboten , diu nur lu hftu£g 
ela llBV«ideaIicb bei Seite i;e8cboben werden. Ctn so erfreulielier iat 
e«, wenn wir im Riickbfiek auf die be«i>ri>i hene i«ehweizerii«chü 
Stiilii^tik ciinstiitiren küunen. du*B sich die^^e .'^tuli>!lik einer »o 
ttlluemein v.'intäinllii lien DarftellMiii,' b' HeisHi>,'t . iliu>i4 »ich jeder 
Laie il.irin .'uri'cht tind.iin imi-^. Aber iim h die \Vi-<en»ehftft int 
hier ni<ht verli.imit. Wir beiiierken hier eine Külle DÜtzlic'her un- 
Bprechender Beri'i liiiuii^ft'n . hlui,'ender l!e\Vi'i"i\ Ii irischer Schlü»»e, 
interei^stuitor Keflexiouen. Kurzum, die »chweixerischeo Arbeiten 
•It laochtende Mnater velkatMinlialier Stetiatüt kerrec 



betreffend die Krxtliehon Cntennekucen 
bei Ur iMrattrug für dlo Jahre IKJK und 1879. TerMbat 
liebt vom aidganHantchen «tatistiechen Bureau. Bern 1879. Die 
mitjieiiieülen fitgebni^üe der ärztlichen Kecnitenuntcrsuehuni;en 

beziehen «ich nur auf die Orri-fli nverliriHni^'e und die (»eniiht«- 
M liärl'' und >ind zum l'lii-il noi h u lir liitkenliaft.. Bei der deulwhen 
tirupiie betru}? die 1 iiirehs« linitleliiuKe l'Ii.iu im. bei der iVanTi"- 
»i'chen I64.iii em. bei der italieuifuhen 163. w cm, bei der rumki- 
niaeheu 164,>a cm, in der <Te»tmmtheit ttj3.si cm. Da« Längen- 
Miiaimwi von 166 cm erreichten nicht: bei der deut«chen lirupp« 
17,1 Pioeent, bei der franziiaischen 10,» Frocent, bei der itAlieniacnen 
Uhi Frocent, bei dar lemaniacban ttß Fkocent, in der (taMnait- 
beit 16,7 Proeent. Der BrntnniCuig iat bei den Seenitn aoi 
itelietiiM-hen und lieaaOaischen Gemeinden grOseer, ala bei den 
Kecruten aus den romanischen und deutBchen Ciemeindao. Damit 
i«t je<liu'h nieht f;^'«ii(ft, daas die ersteren überhaupt einen f^&s- 
»eren MriKlumfimK erreichen, sondern nur, daaa sie im Alter von 
durcliichiiittüi h l'.i*^ Jahren (dem Alter der Messuntfl mehr aunjfe- 
wueli^eii »iiid. wilbrend di« letzteren den normalen Brustumfang 
erst später erreKlu'n. — Aup den L ntenturhuniren über die Seh- 
achiirfe heben » :r iu rvur, d.i-- Iii /irk ll,i*el - Stadt 13. s I'rueent 
aller Untenuchteu kurzsichtig waren. Da nun diener Cantou bei der 
l^dMBgiettheil Tiiftiag Miat obenan steht, ao ergiebt sich allerdinga 
•ia iBiiemMlIldMIllL eiriMbaii Knnaichtigkeit und günstigen Beatil- 



I fir 4en Cuatoa Bern. Ue(aa«g«geb«i 
vom centonalen atatistiscben Bureau. Beni , CommissiunsTerlag von 
Hnber £ Comp. Daa vorliegende Jahrbuch bringt statistische, auf 
den Canton Bern bezüifliche Daten, /., U. über BevCdkernnfr, deren 
Bewegung, Areal, (inindwii».er%eniies.-uij)^en, .'Xuüw audenm^', autser- 
gewOhnliche To<le!ifiille. Infulle. l'rfi^e und L.'.iiiie, Vnr^ieheruiius- 
weaen, Cffentliche Wohlthüti^'k- it , Stiiuti-^-teui rueaen, (itmeinde- 
nUmmberechtigung und Stimiiire< titnaunubuii;^' , (.'uiniirse. Straf- und 
Civilrecht^ptlese u. s. w. 

MtatiatlMDeii Handbneb der Hehwels. Ueraitagegeben auf Be- 
»ehluaa dar CentrakieBHBiMOB dat •ehvenMiiab« atntietiachen Ge- 
aellacbait von dar ,Zeibadirift ftr ediweiHria^ Statiatik", Organ 
der «chwciaeriaeben atatistischan Qetellaebaft. Dieeea Ton Herrn 
A. Cbat«laiiet unter Mitwirkung de* eidgeaSiaiaehen itatiatiachen 
Bureaus heraosgegebene Jahrbuch entliillt die neueaten stati-itischen 
Daten über Arealrerhältniaae, Bevidkcrung und deren ilewegung, 
den Beatanü und die OrOaee der acbweiaer Gemeinden, den Vieb- 



I, die MÜHaobe Oeataltnug, da.^ Unter' 
richtaweaen, StaateaaanbBii nnd Gemeindeieiatungen, Armen wesen, 
Eitenbnhnen, Poaten, Telegraphenwesan, Handel, Bankweaen, Mili- 
tär- und Finanzverbält]]is>e des Bundes und der Cantone. DerlVlxt 
dieses Handbtiebs ixt bei den Notiien, welche fiauwAcieebe Oaaleoe 
berühren, in franzö^isi her Spraeb«, bei den dentndien Outonen 

in di'iit»! hiT S|inn'!n' ab^jefaesl. 

l(e>nltuts geiieraux par dUtrIct-. i t par < iiiitiinK eoiieernant 
lett inarlAifCA, h-> nulünances et Ii s il> ei s peudanl I'anuee, 
(.Französische und iCilionisi he TabeUi i.l. i tV , 

Tranuageu, Geburten und SterhcnUle in der Hebwelc. Vom 



i trtiitM cb e n fiamut dee e Mg en O mia rhen Depaitamenti dea Innen. 

(Dentaebe oad ftMuBalBebe TMbeDenkflpft.) 

Till aiiilllilii iiffi iiiiliiliii II i laiiiili nlii iiiiiiifmbii ieiiiiBlMiit 
Ton Scbweizerbargern auit 20 Cantoaea and HalbcmitOMtt 
Sebweii. VerOffeatUcbt vom eidgennmiefhen atatialiaclMi 

Itiilieu. 

Horlmento dello »tato rivile Ann! IK6:*— -äS. Introduxiona 
cnn ronfronti di »latist int*'rnationale. Itiima 1880. Im Allgemeinen 
ist zu lienierken, das» dtui Heft eine ifniü^e Men^,-e ver^fieii-h'-nden 
«tatistiiirhen Materia^^ ijrmu'* , da^ mi, Ii ^TösstentiieiN i-,iil iie Ver- 
achiedenheiten der Be\ rdkerungsliewegiuifi in ( 'uUurstaiiten und 
HalbcultAimtaAten bezieht. Soweit da» Material zugänglii h war, 
aind die Jahre 18ft5 — 78 sur Vet;^leichung benutzt: bei cinwen 
Staaten fehlen die frdhiNB, bei emigea «a Mrten Jahre. Oia- 
«ehtieaanagen, Ctebniten and SteibefliBe ahid in drei getrennten 
Capiteln untergebracht.. Wir glauben inileaaen dem ZwocKe zu ent- 
sprechen, wenn wir die wiobtigaten Keaultat« dieaer drei Factoren 
der BevOlkei 
nbna. Bi 



_ in einer Tabelle neben einander nuf* 
: je 1000 Bewobner in 



Italien 

Prankreiob 

England 

Schottland 

Irland 

Deutachliuid 

I'reasaen 

Bayern ..«.•.••.• 
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BMaGMib Polen 

Ob fireilich in allen aufgei&hlten Staaten daa Material mit 
gleicher Zurerlässiirkeit gesammelt wird, mag dahin gestellt «ein. 
Auffltllig iat die buhe 101ieBL'hlie98uijg:<zilb>r lu l iixaru. i'roatieii und 
Serbien, äiuaerat unwahrschi inlii h die huhe lieburt^ nzitfer in Itusa- 
land, die in Sachsen nur in einzelnen lu lu-itrieurten überachritten 
wird, 3uaserat unwahnchoinlich auch die niedrige Sterbeziffer in 
Bnsaiach Pulen bei der hohen Gebortcnxiffor : nicht recht glaubhaft 
sind alle drei niedrigen Ziffern in BomAuien ond Qriecheniaad. Ob 
bei dee hOebetaa «beriwnnt Torknwi enden Btertteeiffer in Cientiea 
aneb die TodtgrfMttlaB abgeiogan daäf Ob fibeibuipt in jenen 
Staaten Osteuropa'a die BeTiUkenmgaziffSsr aoeh nur annfthemd die 
richtige iat? Dieae Zweifial machen den Werth aolcber Zuaammen- 
atellungen etwas illuaorisch. Nicht unintereaaant iat (auf Seite CXVII 
flgde.) eine Zuaammenstellong der Geburten nach dem GeKblechte. 
In den meiaten Staaten kommen auf 100 lebendgeborene JUdcben 
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IM b» loe Knabea, in Wflrttenbai« «ad io Eng^d »t dit V«^ 
UUtniN 100:104, in Itatien und 8^iui«i 100:107. HOehrt m- 

wfthriichpinlirh ist, dass in Polen uaf 100 Mlldvhcn mir 101 Knaben 
gebcrfii werden sollen; im (»pgensalz hierzu iüt ebuixo wenige 
giaiiblmfl, dasa in Orieoli<-ril ni^l und in KumUnien auf 100 Miidchon 
III Knaben kommen »ulUii, Die Zahl dar unoholifhen Geburten 
(am h hier sind dii' 't •■ilt.ii hiirtfii ;iu»i.'0i!chU>8i4(-n im VerhiUtniix 
III den Oeburten iiln-rliaupt i-if äun-iT^i vriithiedeii. Im Mittel 
von ?anz PiMitschlaiid Ixtnifrl dif n liiliv»' ZitfiT der ünidicliibeu 
(J — 9 rrticiit. M hwankt ;n diu urriFScep ii ileutcthen SUiaten von 7,5 
(in l'reuüBen) bis rrocent, beträgt in Oecterreicb IS,» Fro- 
e«nt, in dm nafdiiolwB fltntfrim SchwidiB, Nwwm mi «d Mao- 
mark 8,»— 11 Praeant, in Italiaa nur e,t noMBt, m BoUiuid nur 
S,5 Proeent, io Spuiien bfi Proc«ni Am geringsten ist die Ziffer 
d«r Unehelichen in einigen HolbcDltursteaten: aie bi'trii^ in lima- 
fauid S,t Procent, in Rumänien 3,<iProrent. in Griechenland l,sPro- 
ceot, in Serbien Bopar nur 0,4 Proi-ont. Nicht ohne Intcreete. wie- 
wohl an Umf'anp dr~ vt'rwenilelen Materiiili' durch fnlhert? V'er- 
öfti'ntliLhuii;;.jn i Neefe in üil li br.Lriil% Jahri-iiuhrrii übertrofleu , i»t 
auch der Abbi hnitt übt»r Mchrtji VurL n pa« CM. II fl«de.). l)ie 
Zu8ammen.stellung Zeipt, dass diu Ir.v.üikiinjfi ii iLiir riu«nt'rst ^eriiijf 
sind, nicht unter 0,i- Procent herunter und nicht üV<er l..'i Proeent 
hinauf gehen. Die Ziffer der Todtjfcburten .pag. CLX.XXIll flgde.,i 
neigt grAvsere Differenzen ala die der Mebrgeburten. Wegen der «ehr 
HHiehcnn PtfiniWon dei Begrilb iak woÜ. wUkt m erwMtenj da«» 
Uar «Ina üalwrtinaMnimung sobald au eviitlan iat, aoeh hudait 
die id^Oee üeberaeogun); hin und wieder, daas die Wahrheit fi- 
hneht wird. Es ist nicht recht wuhroehoinlich, doii« in Spanien 
knapp nnr l Proeent der Geburten Todtgeburieu «ein trollen; in 
Uiwacn 1,1 Proeent. in Rumänien 2,ii Prueent. in (°ro«tieii l,i>« Pro- 
eem sind »-bensü unwuhrseheinliche Ziffern. In den <i<'nt*clien 
Stallten betniift die Zitier I — Proeent. so auch in Frankreich 
und inßeljfien. in Italien .ioll vie nur 2.i; l'roeont (y betr.ii." " I*ie 
hMihste Ziffer hiit QoUuud i5.ii Procenl im lajiihrijjen Mitteln viel- 
leieht weil daselbst die Aufzeichnung um richtigsten ixt, dcuii i!ol> 
land hat eine sehr evte V«fth«Unnf derHabaaunan and dar Landliite 
und aollte eigeutUeh die wanigsien Todtg«btirtea haben. Anoh die 
Mttdiaehan Slaatan haben S/>— 8,6 Proeent. BezSglich der Ver- 
ttorbraen mag anriUmt »ein, das« eine Vergleichung nach Altera- 
1(]a.-sen nicht attaafdarehführbar ixt. weil die Aufzeichnungen theils 
mungelhad, tbeila ohne Ueberi'itixtimmung in den Abgrenzungen 
iler Alter»(mippen ui-^tlii^ lit. Nicht ohne Interesse »inil die Tu- 
beUen auf .Seite I I l.XX.W tl|.''i>'., in iteneu eiiii_- IC iiilirij."- Aufz-ihl- 
un^t iler in [t.ilieri \ er-torKeneu niu h .Mter.^klu>j-eii mul tmcIi Ka 
Ien<lemiiinateii i;i"."-'l-ien i..t. l'arii,;i i, ilmlet im 1 Lelieii^j.iSire ein 
Höhepunkt \oin l)ecember bis März, ein zweiter Tum .lull und 
August statt, die Wruppcn bis zum 30. Lebensjahre haben den Höhe- 
punkt nur im Sumtner und Herbst, dann beginnt allm&lilich der Um- 
achlag und vom M. Lrtieai^BfaM aufwarte fUlt daa Thal der Ciunre 
nur in daaPrfll^hr bit tnmOetober, der Höhepunkt in die Wint«^ 
monate. Die* »inimum füllt »tcte auf den Juni, dasHoximnm «leta 
auf den Januar unil zwar wird die Differenz mit jedem durchlebten 
Jahnehnt giOaaer (nunUonaiaBiitt-l nxi liere< Uuetl, 1868 bü mit 
18TS wie ^gt: 

40—80 Jahre lOB «0 18 

• 60 — 60 , 11» 86 S« 

60 - 70 „ ia5 83 4S 

70 — S« „ I»l MO 51 

80 -UO „ l:iT TT 6U 

Über 90 14'.: TS 6» 

Atieter in Holland itt bisher unseres Wissen» die«e Zu«fininieii 
ttellnn^ nach KiUendermonateD imd nach Altcr«kla^.^. n imeli iii 
keiner r^tAtistik weiter eine längere Reihe von Jahren ■lurchi,'eiüliri. 
In Hiillaiifl Irl .iii- Iiiflerfi^? /winchen dem gün-tif,'-ten und di'm 
unkr"ni'tlif>.t..|i \t..i,aie Tir ili.- linlnr. ii Alh r-kLisHi n nin h ^Tiis^er al* 
in llal H-ri, w I li ir-, ;i n - 1, ! im 1- . ■• ij'.'ii i in UV !• Ii -.'lir wohl erklärlit'h int 

lliillilino liiiuotnili ilelle ^itlla/i<lIl{ dei conti. 1. drile 
banche |io|iolari: 2. delle -.»eieta di ereditu ordinarlo: 3. delle 
80«ietik r institull dl rredite agraria; 4. degH inatitntl dl 
en^dlto fondlarlo. Anno IX. 187S. Diese Tom Uinistoriuni fSr 
Ackeibau. Handel und Gewerbe jUizIieh eecha Mal haiMMMfebenen 
Uebetaichten enthalten Mitthellttn^ttn Ober die Lage dar Volke- 
banken uikI die anderen Creditinstitute. unter ihnen die landwirth- 
«ehaftlieheii und Bodencrcdit- Institute. Die l'nterlugen dazu wer- 
den dem Mini»terium zweinionatlii h von den betreffenden 'tesell- 
»eliaften niitjfi-( heilt Um diu rapiden Aufschwung J'i kenn- 
teidmen, welchen die Creditinstitute Ibiliena seit 1870 genommen. 



theikn wir die Zahl der in den ebwlBM Jahna 
batitnta ait. 

1870 60 81 81 4 

Wt C4 W 11* 10 

isn 80 m 181 9 

1878 88 148 881 18 

1874 100 181 8S1 18 

187» 100 . IIB 324 14 

1876 III III ää-J \i 

1877 118 108 886 Ii 

1878 188 tOB «tt 18 

Au<»erdeift wOffentlicht da« ita1ieni«che Ministerium für Acker- 
bau und Gewerbe: 

liolletino nien§ile delle üllnaziunl del conti degli Instiluti 
d'enixxione. Anno IX. IHTH. 

Bolletino bline-itrale del risparmlo. \iinii III. I'ie»e von 
der .\bthe:liinp für Hüniii-) iiiiil <;.".viri" il> ii rienisi.hen Kiuuiiz- 
niiiiiiiteriuiii.' KerauM^*. i,'elieii.'n Her., hli er-. 1;. inrn im .lalire sechs 
Mal. h'ie enthalten MittlieiUini,'en ulier den f'tand der i(ulieui«i lien 
Sparkassen .im lety.ien Inge de^ februar, April, Juni, .\u^'ui>t, Oc- 
tober und l)eeeitiV>pr jeden Jahres und bringen Notizen Ober die Be- 
wegung der Depositen in den beim MonatMchlus« verflossenen zwei 
Monaten. Ant einer am Jahreetchluaw bajfdngtaa JfhfMObeialeht 
einehen wir, da*« es im Gamten in Jahre tOT7; 8848 Sparkaamm 

iincl. .1109 l'n*t>-parka.4«. ii um! 1878: .^TCC inel 3194 Postipftr- 
raaseii i i^ab 

Anuali di nirricoltiira 1S7)>. 11 .I ii re..liefi.- . Ijeiiui-j;. Ken 
TOTO Min;-t.". nun für Ai ki-'li.ri, Itiilii-Irir imhI H.luil.'l 

Aiiiiiili ilel uiiiii.leriii di aKrIcolliira , ImliKlrla e emuniercio. 

Maihu..i 

Slati'^tica della eiuigrazlone ilaliana hH' enlero nel ts'H 
ed 1H78. Zwei JahreMi.-rl. hte. Horn l»no 

Cosiios ronnairazioue »ui progre»si piu recenti e notcvoll 
doli» gMcraMMi e dalla aaleBse afliat di ttaMo CafSi Volume IV, 
Tofiao, Cnrido Com. Dieee Zeitechrift behandeH Oe|^en*1ftnde an« 
dem Gebiete der Geographie und verwandten %V {«»eiiüchafU-n. 
Haupt«itchliche Beachtung wir<i den neuen Kntdeekiingi'n in der 
Geographie, Matheiiwtik. Physik. Ethnologie. Politik uiul fJexeliiohle 
genchenkf. (.Iriginalrelatinneu über neue wicbtij;e Kei.-in. wiKsen- 
tichafiliche Krfoisc bunten , »owie l.ireraturbespre« liiiiiL'en und Ori- 
giii.ilk.ui- n tni leti liier einen Platz. Kiue periiidi>e(i wiederkehrende 
geographische tJhronik giebt äb«r alle wichtigen Vorkouiiuoisse 
ana obeaberegten Oebiewa Anakaalt 

Frankreicb. 

StatlatImM de la Vkaaee. BdnMata g^a^raax du d^aoaikF»> 
do ISrt. Pari«. Inpronerie nationale. Die vorliegende 
Statistik tbeilt die KeAultate der letiten ftaB»Osii<elien Volk-rnhlnng 
mit, welche im Decemher IMTil stattfand. Wir finden darin Mit- 
theilungen illier tieKiude und lliiunhaltungen. fib>T die Hevölker- 
1111;,: nach Stadt und Ijiid, u.ii \\ Sia.itsungehörigkcil. Geschlecht, 
t iviUtftiui , \ljerskla*seii , lierul»kl;i^sen. Auch wurden die mit 
knrperle le n und «.■i>Tii;eii lieiir^M h>'ii jieliufleten Rczählt. Die 
Ziihluiij: lie^ieht aii Ii nielit nur auf Frankreich, sondern auch auf 
.Mgerien und die franzu»!^ehen <.'olonien. In Frankreich wurden im 
Ganzen S6.»0ö7t)8 Personen gezählt, während 1873: 36.10S921 ge- 
OUt waidea. Bt eiRab mh gwaa 1878 alan «ia Hue ma 801807. 

Stattftlqao de la Fraafla. Koarene a^ie. ToateTI. Slatit- 
tinue anniielle. .^nn^e 1876. Paris, imprimerie aationale. 1878. 
l>er vorliegetnle sechste Band der französischen Statiatik enthiUt: 
Ke«ei;tiiiL' d. r HrvTilkerung während des Jahres 1876: Statistik der 
i<t.Mlti-' in-! fiiii_'.in!,'»zölle; Verbrauch geistiger (Jetrünke; Lohn- 
»tati'tik: Arivr.ii -, Kr.tnken- und lrTeiiaii«talt»«ta1i«tik ; Sparkaisen; 
I.eililhiiivr : Liindwirlli-ili.ift'«1ati"'tik : I tif.ilKl il i»! il, . üi-werbe- 
-tuti'tik — l»u- lieir;itlixfrei(uen/. i»t *eit ISTi .^I'-ül' /urüi k jiejfjmgen ; 
auf loii länwohner kam im Jahre IHT'Jt ii.;i- H^ initln n . iHTa: O,«», 
1874i 0.s:i. 1876: O.m, I«7ti: O.tn. Da» Dureliiicluiitt<alter der hei- 
I rathenden Männer war 1876: 30 Jahre und das der Fmuen S5 Jahre 
! 7 Monate. Von 100 EheechlieMendon konnten 1876: 34,] ihren 
I Namea aidkt aebnibaa. — Voa den iai Jahr« i876: 966888 LiriMad- 
geboienen «araa 87800 UBehdiekea Ursprungs. Wie an* naeh- 
ütehenden Zahlen hervorgeht, hat sich daa Proeentverhilltnias der 
i unehelichen zu den ehelichen Geburten eeit 1869 ziemlieh rU-üg 
vermindert. Auf 100 Geburten ktimen ISfi»: T.K iinebehehe Ge- 
i.nrt-ii. 1«70; T.id, ISTl: T l.. T.ri, 187;t: T.Iii. l^Tl; 7.J«, 

I 187&: 7,0«, 1876: 6.tM. Anlangend die Vertheilung der unehcliehea 
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Geburten auf atiUltiiiche und lünilliche Oemeinden, so K^lit au« cU-n 
fig]flflMl«ii Zahlen horror, da«» diut ProcentverhiUtni*« der unehe- 
N^ni in den GMamnitKOhl di-r Lebendgeburten in Paris noch 
imiMr wcha Mal grOmr ist uU in dun lüDdiichen Boxirkea. Auf 
100 
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uneheliche Lebpiidgeburten. 



.).ihi> 187ij wiui-n ;iU;j in Pari'' niil'T 100 lrbeiiiif<clK>rt.-lii-n 
Kinii-rii 21, IT imehcluh«.- Knilii.li i^t ili'-'* Vi-rhiUtnisa gogeuQber 
«li'iii \Vi<>ii.'i immer iiui h i-iii f^riii'^tii.'i'-i In Wi- ii entftalffil Mf 100 
I^lii!iul);<>bnrp.ne ii.ss Kludt-r uni<b«licb(>r Abk^inft : 

Anniiaire itetlstHim 4« Im Fruc«. Paris. Imprimurie 
nationale. Die«M Jahrlmch enthüt die nuammenjjefaaaten Resul- 
tate aller StalMken, weleke Fnmkfeieh darah acine BebOidea be- 
artxnten iBeet Ee bringt aneh naache StatbUken, veücbe Malier 
cnr nicht TerOffentliokt vmden. Alle Theile dea franzOiiachen 
Ji^hrbuche« «ind nach eiaem einheitlichen Plane bearbeitet, und wo 
et irgend mii^^lich gewesen, hat man die Vorjahre xur Vergleicb- 
ung hurtui^ezof^n. Wir linden hier, um un«ere Lener einen Rlick 
in die Küllf det- ifebotoiwn ^tntrf-« tliim /u las.*Pii, -.tiiti-iti^i-he 

MittlK'ilunpt'M über Ari'.ll. li.'V 'll- rrill.^- . ili'lrn ll"'.V.-jr|lIl^r, CllttliK 

wraon. !>tnif-, Civil- iitnl llatuli-lin-i hlxiille^'i', (ji'fiui^'ni^^i- iiii'l 
Zueilt Ii JUB<'r . Ani;<Tiv.'r-"rf;iiiij;. Wohlfulirt-Tinrit Jitunt,'i'ti . rit!>'rit 
liehen Untenitht, Kunntwe^on, Wahlen, Kvcnitiriiujf . Bentatnl und 
Geaundlieitszuatund der Armee. Landwirthscbaft, Industrie, Lohne, 
SeefiBch£uig, V'erkehnweee, Handel und SchifiEthrt, Finanien, 
2tlh, Steuern. UngiadHaUt, YaaidMHB^weieB a.e.«. Da« 
Jabittaeh giebt jedoeb nteU wtt Über naahMiebe TeAUtnitM 
Auskunft , auch Aber Alferian ani die französischen Colonien liegen 
zahlreiche statistische Datni TOr. Dem Jahrbuch voran geht ciii 
VereeichniKS der (Quellen, ans welchen dieses Werk seine Unter- 
lagen schöpfte. Um die Benutzung des JahrbnchK zu erleichtern, 
iat am Sfhl,i-Hi> ein ipiclih.ilti^,'»'« alphabetische» Saehregister an- 

Journal de lu ^^oilili' <!>' <italiKtl(|ne de Paris. Paris et 
Nuni.v. Hi-r^'fr l.cvrai;ll ft i ii', ! |I n-.ir. - •■iliteur*). Diese» monat- 
lieh ersehuinende Journal bMvl da« < ir^aii der Pariser statistischen 
QaeeUacbaft und brin^, aus«er den SitxuDgiprotokolleii kleinere 
AttMUea, welebe itatartische Oegenatikude au« allen Lindem be- 
baadda, Mwie Baeberbeapceebungen. Beigegeben «ind dem ror- 
Itegeaden 19. Jahivang einig« wvrthToUe graubiecbe Dar»telluu(r«n, 
w .'lrhi' 'l' n Alkohol - und den WeinTCrbrftuch rrankreii hi" darstellen. 

Aniiimiri' de Pt-i-oiioiulu p<ilUI<|ni- et de la «talistiqne par 
MM. fjulllaumln, Jost pb (iurnler. Nee. Itlock, 187» et 1H.S0, |.ar 
Maurice lil'ji k f'.iris. Guilliiumin et Cie.. Libnure« Diiso» 
.lahibnih d*'r Volk«wirth*chaft und Statistik winl von dem hc 
deuteiiih ii ilentBch - französischen Statistiker und NutionalökounniLTi 
M. HIoi k uutrr Milwirkunj,' v>.!i A Loua, J. ile Üoisjoslin, Paul 
Itoitflau , Al[ih. ('ourtoih, Jöb<!|iIi I.'-turt, Joseph Ulf^niunt uml \ i-h- 
selowski herausgegeben. Wir hiuleii in diesem Jahrbuche statistische 
Daten «na allen dyiliairten Ulndem der Welt Aber Areal« Ba- 
vOlkerung und deren Bewegung, Finaoaeii, Z&Ue nad Steuern, 
Sehiflhlni, Baadel, BeGbt«|iäege, Sparinueea, HQ&geaoaenacbaf- 
tea, VeniehenungKweten, Lohne. Patentweaea, Aekerban, Eiaen- 
bahnen , Bergbau, Mililarweten, Geldweaen u. s. w. Am reichhaltig- 
•len und »peciellxten ist Frankreieh und seine Coloi.ien, sowie die 
Stadt Pari» liehandelt. Beigefügt ist ilem Jahrbuch ein ausRlhr- 
lii hu-- Verzeichnis« der v(ilk»wirth»i haniii.dH'i> und statistischen 
Literatur, ferner rr ber-^ithti ii Ober die hlil+fi^ri n Arheileii der 

Akademie der Wi--i'i' liuftm uuil Arr v.)ikiw ir1(iK('liii1'tIu~lieri (jmkoII- 
srhafl Ton Pant uml ■■ndlich Uebcrxichtcn über tiiiiiny.ielle iJegeii 
st;in(ie '.v.ii.r. Uli a-'- treffenden Jahres. Neu anf^'ennmnu ti wurden 
in das Jahrbuch die tolgeoden Statistiken: DarsUillung des luis- 
«tetinn Haadela Frankreleha rtm WW— IWis dia laamialla Lage 
dar Oemeiada 1878; Statiatlli Aber dk T«nddadaa«B {u ümlanf 
befindlieben Ifanssorten; Statistik der Forsten Frankreichs. — Fflr 
die M Jahrbücher 1844 bis 1867 ist ein mehr als SOO Smten uui- 
fiMenda« aoifttbrlialMa fabaUareneicIniiM «lachienan, daicb wekbca 
die KflIdkUnil de* JalniNMin Bock 



Orosabriiannieii. 

Journal ofthe statlatiral «ortet j. London, Rdward Stanford. 
Au« dem reichen Inhalte dieser statistinrhen Zeitsclirift erwähnen 
wir folgende Abhiindluu^'eu. Herr Uobert (iitteu benprielil die 
CapitÄlanhäufungen der neueren Zeit im Vereinigten Königreich. 
Herr Emat Seyil atellt in interessanten gra| iiihi ii-n ] türstellungen 
die Lage der englischen Hank, der framofi» hin H,ink, der deut- 
schen Keichsbonk, der Österreichischen Niitinnullimik, der nieder- 
Itndiachen Bank, der belgiicben Nationulbunk, der italienischen 
MatiaBalbwiii od im tumAm StaaUbank da^ Em Mnndalla 
erOrleit dieViagea: Tom wdebaa Bedingungen iit daa eoannenielle 
und industrielle Uebergewiehi B^glands ül>er die anderen L&nder 
abhängig V Hat ><ich diese« Uebergewicht renniudert, oder hat man 
Grund anzunehmen, das« dies künftig der Fall sein wird? William 
Newroarch berichtet in einem längeren Aufsatce Aber die Fort' 
schritte dei> nuiiwrirtigen Hundeis ürossbritanniens seit 1866 und 
erörtert sjH.'cicll, inwiefern die Schutzzölle anderer Länder diesen 
Handel beeinflusali'n. Cornelius Walford beleuchtet in einer grOweren 
Abhandlung die Hunger*nnthe der Welt, von den alte-iteii Zeiten 
bis zur <.tegenwart. Wir finden in dieser Arbeit eine chronologische 
AufzShlung der UungeranOthe. Fs ist wohl das erst« Mai, da*« 
eine derartige Aufatellung gemacht wurde. Ferner »eien angefilhrt 
die Aa&Maai „Uabar dl» Strikaa dar Mataa aalw Jahre" vaa 
O. Fb. Bavaat „TBUUt aieh dar Waitt dea Oeldaa u England nad 
in der ganzen Wdtt" von R. H. Potterson: „Ueber die Kinder- 
erziehung der Armea" tob J. Keimt; „Zehnjährige Statistik dea 
britischen Ackerbaues" von G. C. Petrik; C. (i. lUTCnsteina „Ueber 
die Celtischeo Sprachen iler britischen Inseln". Fast s&nuntliche 
.Abhandlungen wurden in der stalistlsilien iJesellsehaft milndlich 
vorgetragen Die «ich an diese Vortrilge fthiii s enden Diarua^ionen 
wer<Ien •du nfalli" in dieser Zeitschrift wiedergnieben. .\uP9er at-iti- 
iti;.(-!.. ii Mitüii ilmijjeu über die verschiedensten Ge^enst.~inde ent- 
h4UI ilie ZoiUchrift Bücherbesprecfaungen und Berichte fiber die 
Jahresversanunlongen der Londoner «tätiBtischen Geaellschaft. 

StatUtleal ahatraet for tbe aeferal eolealal and other noa* 
aeaalan «T tha ««ttad ktafdMi 1» «Mh fMurftw» UM-lSw. 
London 1880. Daa Werk stellt die Arten and die Wertbe dar 



Ein- tmd Ausfuhrartikel England« und seiner sSiiuntlicbea ( 
während der Jahre 1864 — 1878 dar. 

Rriurns ef tbe rat«« of Import, duties lerled la european 
eountrirs and the nnited slates and in the prlnelpal eolealal 
and other posseiutioBü ofthe nniied kingdnm npoB thr produee 
and nianufacliireü of the uniied kliigdom. (»riered. bv the 
Houae of Counuou», IKÄii Dies Werk enthält einii vergleichende 
Gegenftberstelluii^' der /olltarite von Urosebritannien und denen von 
Itossland, Schweden, Norwegen, DiLnemarfc, Deutschland, Holland, 
Belgien, Frankreich, Portugal, Spaaiaa, Italien, der Schweiz, 
Griechenland, der Türkei, den Vereinigtaa Staaten und von Aostialien. 

Aaaual aUtaMst af tke trade af the nalted klagdtH Wltlt 
foraiga eaaatriea and brltiah poBaeaalon« Ter the jraar 187t. 
London, printed by G. E. Eyre and William Spottiswoode. 1880. 
Dieses umfangreiche Werk enth&It ziiDiichst tabellarische Ueber- 
^dehten der Ein- und .Ausfuhrartikel de« Vereinigten Königreichs 
im Jahre 1879 nach Menge und Werth von jeder Landschaft, dann 
diifselbc. jediich mit dem Betrag des erhobenen Zolles, und endlich 
Tiibell,jii ntier die Meii;,'e der Ein- und .Vuiifuhr der hauptsächlichsten 
aiisländirtchen .Artikel uml C<ilonialprodui te. Der zweite Theil enthält 
Ucbersichten des Km iiid .Ausfuhr vnii und nach dem Auslände 
und britischen iiuKitzungen für die fünf Jahre von 1876 — 1879. 

Agricaltaral retanu ot tireat Biitain irlth abetract, re> 
tnrna for th« aaltcd ktagdoai 1X80. London, printed hj Georg« 
R. Ejn aod William Spottiawoode. Dieaea Buch oathUt aiaa Uabav 
«■cht dae ertnwal&higen BodeiM, der erbauten FeldMebte nad dae 
vorhandenen Viebatsrndes des Vereinigten Königreichs. 

The agricaltaral statistlea «f Ireland, for the year 187fl. 
Dublin, printed by A. Tliom & Co. IBfM). Der Inhalt dieser Aus- 
t-.ibe lies|iriehl im erstt-n 'l'hcile den Ackerbau, im rweiten den 
Krtnii; der Emti' und im dritti'n Ibeilc den ViehaUuid Irhuid« Iiaoh 
<ien neiiolen Zähliui^rsergelinii'Aeii. Di-m i i il i ii Ullll lllit4>il Thailr 
sind 7.ur Krläuterun»^ viele T<il>el|en bcigefü^,'t. 

Rai I WS) returns for England and Wales, Srotland aat 
Ireland. London, printed by (ieorge E. Kyre and William Spettie- 
woode, 1879 und 1980. Der Peraonen- und Qflterverkefar der Eiaen- 
bahngeaellachaften dea Vereinigten Kflnigreicha ia den Jahren 1878 
und 1878 wird ia dieien beidöi Werken ge«childert. 

Aaaaal atataaieat of the naTigattoa aad »hlpptag af tka 
~ Ob Undoa. pristed Oaoiga S. aad WtlUaai 
18M. b>JitoimiBiid«taBiBdaBci«liaalNBBlfbB 
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MiT6H Schitt'o i.iit .-inRia Tonnengodalr von 63.18C54S, was eine 
Zmahrne von 0450 S< liitren und 676H4G Tonnen oder nalie».u 2 Pro- 
cen( der Schifl> und etwa 1 Procent de« Tooaengeh&lta ge^n 
dtta Jahr 1877 bedeutet. Von diesen Schiffm waran 810651 mit 
S9.131151 Tonnragebalt der VenoQn^f naitM wa rftoi (ngmi daa 
Vorjalir pro Schiffe und TonnengeluLlk t Praeent Zmunney. Die 
/onahae der Sdülb betraf voml^irb die enijlii^'her NntionalitAt; j 
hindehtUeh dea VMUMBgvhultc« äburwu); ilie Zaouhmv bei fremd. 
IHndiaehen Fi»hrteu(fon. Vntvr den im Jiilirc 1K78 Im V.TPiiii(f(en 
KOnigreicbe cinRelatifencn Sciüffcn wiirtn 12H0t2 I)iiiiipf<i.hitl'e mit 
einem Tonnengchult von 33.1'.i5rp8^t ' Kejfen din Julir 1877 ilii- irii-mlii h 
bedeatende Znnulime v - u öll'Jl ri.iTupfscbiffen iin<l 1 aasiciy Toniifii . 
In den Häfen des eiRi iilli' In n ICi.(.'l;indF lieft-n riii lisT^ 173S'Jij Sfjjel- 
si-biffe mit 18.61637« rüniiiTi^.'. li.ill niiil •^8'.l7H DiuiiiifsiliiOe mit 
88.626669 Tonnan; in den ILifen äobuUluuda -iiii'i Seuolscbiffe rait 
SMXTM Tonnen imd S40i8 DanpfiKUA mit 5.675754 Tanaaa; 1 
in Irland endlich 1MS8 Segd- and IMM Dampfgcbiffe, antwn bH 
SdMlSM, Miten mit 4.8M1M Tonnen. | 



The jonmal of the royal ?ooirrn|ihiral foclcty. Kililod 
the a«si8taiit-sei:r«tanf. lyOndon, John Murray. Au» ii*'m Inhalte 
dieeer ZcitNrhriA. welche du» Organ der küiii);!. ^'i iiLrr.ip! i-. hcn 
Gewllachaft bildet, erwiUinen wir namentlich folKfu<lc AuiiiUtj.t': 
Bern; Scebokm. ein Baaneh daa Jaaiaaitiinka! CaniMa Gill. Beiiien 
in weitNcheD Cliina imd an den Oatgrenani TUbat^e: Capitan 
Trottor. dlt* i^eofiTHphiüchen KrftebniMe der EspaditioB nneh Kaa- 
ghar unter i'mi^'lu': l'oniTtb 1873 und 1K74: SkarlcÜy, ein Beanab 
der («nlilfi'liier WuBHaw'a in Westafrika: Capitän CHarka, Oberct 
SosuoflTiv ii Kupcilition nach China 1H74 iiii'i 1H75; Fiedericlc Holm- 
woiid, (t.T Kiiiffini - F!ii«R im üstlii hen Afrika. Beigegeben «ind den 
voilie^ri niirii -l;iLr^;jii'^'.M. jahliei<'ln' w<Tthvolle Sprcialkarten, 

I'rorft'illnics <ir tlic ro)nl Keosrraphiral «tirirlr. Kilit^il \)y 
tlm n<HiMlurit - hiLH'taiy London. Diene« mit karto^jnijilii-n lirii 
iJarsteliuugen versehene Werk giebt die Verhandlungen, Hebutten 
und Vottrikga der kttigL geogmpkiaehan Geeellaebaft wiedar. 



TarantwattUalMr BedactMirt Dt, Tanan BünoR • ■ Dndr t«a B, G. Tmim m Dtaadan. 
In Cooinietionaveitas dar Kflnli^ Bipeditton der Ldpiigw Zeitang md d«r Boebbaadlii« tob B. ?. Zm« in Dioaden. 
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Die säclisisclie £mkommeiis- Statistik von 1875 bis 1880. 

VoD Dt« VioioR Budbbt. 

^mptpimdpien des aAchsiidieik Einkomiiisii- 
stenergMetoes Tom 2. JaU 1878. 

1. F.lnkuBiMBHMllMt 
Die bereite in dem EinkoauBBOitwuii y tete von 1874 no^ge- 
HteOten Tier H&nptqnellea taJSnkdiaHMU! a)Oniiid)writi, 
Beates, c) Oefaalt» ud LMhm, ^ HuM nnd Gewerbe 
sind meli in dem nenen Oesette tob 1878 boibehallen , in 
dem letzteren iht nur .-ub r-l nci.jh r II' ?it^: Vi.n I'rn-irri 
und Wartc^'old'' hinzugul'ügt- DcingfniU--.h Uiutt--. iu:n § 17 
tlc8 Einkommenütouergesetz«'« vom 2. Juli 1878 l'olgcn li rma-ctL : 

§ 17. Im Einzelnen lind b«i hjnKbätzung ile« Kitik-<>iiimeiii> 
folgende Hauptqnellen zu untencheiden : 

a) VorpuGlitnng tod Umodatttoken, Vermiethang too Uebttuden 
oder 6enut»UDg denelbea tur eigenen Wohnaef . Qeteieb 



Die Statietik dar EiakonaieartmMr IM geseaiHrtlff woU 
ia Indaam Lud» eo MugiMdefc and im folge der ftMaataa, 
aasaielir lünfinal TorgeBonnBenea Einsebltinngen mit Hilfe dee 

SBWkarten>i,v>[ems !rü ili.tailliit ^lurchgefllhrl , wie im König- 
reiche SiicliM n. IJur (irunJ liigl dann, da.s.'i ilio seit dem 
Jährt' 18(i7 in h-. ii m Ii«, binden und mit grfisster Grllnd- 
liebkeit geführten Verluin'ilim^'rn Uber ein neue» direcU's 
Steuers_vstem erst auf Uruini der Kinkumiueua- Abschittznugeu 
zu einem wirklichen Ab»cbln»ii gekummeu i>iud. V&s »Ucksiitebi' 
Einkommensteuergesetz VOB 2S, December 1874 trat zwar durch 
die AuefilhniagaTerordaaag Tom 8. Mtrs 1Ö75 ia Kraft und 
ee «arde daam die enta amftagliehe vaA ednikrige Ein- 
acbktsnng simmtlicber BeitragapAitätigea JadtaaMoMita Jaai, 
Jnli nnd Augn«t 1875 durchgeführt; aber troti der groceen 
KoHt«n der F.in.-i-hrazunc iint^-rblieb diu wirkliche Frh''l)ung 
der Einkoromeu?te«cr im Jahre 1875 und diu erstmalige Er- 
hebung erfolgt« auf firund der Hpsehlüsse dos Landtage vum 
30. Juui 1870 erst im Jahre 1877. Die königl. Kegii r mg 
knm durch diese Erliebnng and durch die bei den Kiuk'junneu 
Steuer- AbschStzungon in den Jahren 187.'> and 1877 gemachten 
Erfahrungen mit Hilfo der Einkommen^tener- Statistik recht 
eigenllieh erst ia den BeeiU der notbweadigea lealea Uater* 
biiieB, welche die Aafttenaag beetimmter YoneUlsa aad den 
Torlitnfigen AbMhlofs des ganxen Reformwerke wueatticii er- 
leichtert haben. Dieser Abvchlnss erfolgte dardi dae aene 
Einki-n-in,. ii..trn. rL^nftz vnm 2. Juli 1878 und durch da« QeKelz, 
die dincteu Stenern lietretfend , vi.m 3. Juli 1878, wodurch 
zugleich die alten Differenzen über die Stellung der neuen 
Einkommensteuer zu der Qrundsiteaer und zu der Gewerbe- 
und Peraonalsteuer ihre Erledigung fanden , indem die Gewerbe- 
und Perbonal&teuer aufgehoben und die Orundatener von 9 auf 
4 Pfennige aof die Steuereinheit berabgeeeM wurde. Von 
beeoaderer Wiektigkeit ist aaeb die ia dem aeaea Oeeetu ia 

L1& rab 6 iaebeeoadere aaeh adt BOekridA aaf dea WeglUl 
r Gewerbe- nad Personalstener geetattete Abeehllttnng nach 
dem Verbrauch. Danach sollen wohlhabende and stenerülhige 
Personen, welcho nur vortll i r(.'.. licnd ein Einkommen nicht be- 
ziehen, doch mit einer Kinkommentiteuar belegt werden und 
Joder mindeütenB die Summe aU Einkommen vcräteuern , welehe 
er tnr Bestreitung des Unterhalte.^ für sich und seine Ange- 
hMgen jlhrlich verbraacbt. 

fie fBiebiiiat som baeearen Vanrtladaias der naehetebeaden 
TäbeUea aBO^g, laalehet die Haa|i«|Rjaei|iieB dee 
Eiakommensteuergeaeties knrz darznlegen. 

CaUMbillt im Unl«L ddu. •UUaliMhu Bumu. XXTL Jaktg. ISSe. 



dar Laad- oder FoietwirUiaehaft auf eigenen twaaunaeaea; 
b) CapitalBiaiea, Boataa, Aoeaagaa, Diridaadaa vaa Aetiea 
oder Koea, NataialgeflUle, Anartge nad aadere Oereebt- 



Dekladnng einer uuBschlieeslich oder zum Theile mit fenteiii 
Uehalle omr Lohne verbundenen amtlichen oder «onttiii 



uenaiie ooer Lonne veriiuuuenen amiucueu oder «onttigen 
Stellongj ingleieben der Bezog von Paaiion oder WaiteBMd; 
d) Handel, Oeweite einschlieMliob des Betriebe d«r I«adinrtb> 



^jMftMf Graadstfleken nnd jede aademl 

Es Ist in Betreff der Tier EiakommeDsqneUea, welc||e in der 

sSchsischen Einkommensteuer -Statistik eine wi^tige Rolle 
spieb n, ni i b iinsdrürklii h zn erwähnen, da.sg die Abschützungcn 
in den l>eideu let^.tfii Rubriken c) Gehalte und d'i Handel uuj 
(iewerhe hei der ersten im Jahre 187:") erfo'glen .V Kiebiitziing 
sehr willkürlich und ohne alles Princip vorgeuommeu worden 
waren, indem man die Lflhne der Geiiollen und Arbeiter, 
Knechte nnd Mftgde bald nnter „Oohalt", bald unter „Haadel aad 
Gewerbe" gebucht hatte. Da« kGnigl. Pinanzministeriaai hatte, 
nui dem Sohwaakea ia der Buebnag der BiakoaniaaiqBallaa 
Tonnbengea, ia der Aueftbntagtmördaaag Tom 6. Deeember 
1876 in § 4 folgende Bestimmung getroffen: 

§ 4. Zo den in § 8 unter b) (Renten) beteicboeten Einkünften 
sind aoob die Eitrtgnisie Ton im Analande gelegenen Hau«- und 
anderen Orandstfleken nnd GewerbeetabliaMments in rechnen. 

Unter die daaelbit unter c> (Ocbalt) gedachte Kategorie gehOren 
die Dieniteinkflone der in StaaU-, Hof-, Gemeinde-, Kirchen- oder 
Privatdienitcn unge«tflhen Heumten und Ho<lienfteten, sowie die 
Löhne und »Htl.■^tigen Dieuhthc/uge der Hewt-rli-^-.'linteii, allir ia 
ständigem Lohne b ee chUftigtcn Arbeiter und des Ueaindea. 

IHe Zinsen der im MeaM aad 
CapitalieB sind an daa T 
beBebe ( Eat sge ri e d) aa i 

14 
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lu Foltre dieser Anonlnung hattp -sich .^L'him im Jahre 1877 
im VergleicL mit dem Jahre 1S75 ein« üutfulleDde Krhöhung 
de» Einkommeus aus ,, Gehalt'' ergeb-'n, ( ilcichfallH war oino 
sehr erhebliche Verminderung des Kinkommens aus Handel 
und Gewerbe" eingetreten, woran die veränderte Art der 
Baohung and fiiaaebKUung das £inkommeiu der in Privat- 
dknatw imimdatt Aagaattllten nad Lohnirbeiter jeden^lb 
«bm gkSAgnutm AntlMin Iwtt*, wie du miwlieh« Liga des 
Hmdeb und Geirarbebetriel]«« im Jalm 1877. 

Die Jahre 1878, 1fi7i' und 1880 zeigen dasselbe VerhÜtoiss 
wie 1877 und aind in Betreff der Einkommensquellen richtiger 
ait im. Jabn 1877 «b nit dam Jalm 1876 ymt^Vtm. 

2. >'omiaU(«ii«rlclstunK an Stelle der Steuer«impla. 

Das Prilirip des erüten Kinkoaimpnslouergusetzes vom 
82. December 1874, die Kinkomraensteucr nur unch dorn 
8tauer8itu|>lum zu bestimmen und die Hk'stiinraung Uber die 
Zahl der zur Erhebung zu bringenden Simpla für jede Finanz- 
periode dam FinanigeMtaa Torzubefaallea , iat in dem neuen 
BjatoHBUlUBacgaaitw wliaiaii and mit dar Aaswerrang 
fMar Sl a mwMM bn O aia ti e Mlbat TartHiaht morden, so dasa 
nraimehr di» mdi ffiaaea O aaalia rar Erhahaag n tnringende 
Steuer auf Qrund des Gesetzes selbst schon und ohne daas e« 
noch der Fesi'^pt^üung einer gewissen Zahl von Simplen im 
Finauzgesetze hrdarf , e.ni'n mit Sicherheit zu veranncblagenden 
Ertrag liefert, welcher zugleich als die bei der Einkommen- 

%, Die untere Grenze der Stenerpfltrht. 
In dem neuen sIlchsisL-hen KiiikHinmenbtPu(>rgeset7.e vom 
2. Juli 1S7S ift eine unti-re iln-nze der R t e u e rp f lic h t 
angeDommeu, welche in dem Gesetze von 1874 gar nicht 
existirte. AVftbrend in dem alten Gesetze die erste Steuerklasse 
«in Eiakommen bis zu .'iOO M. umrosste, die zweite von ttber 
80O Ua 660 H., die dritte von Uber 650 bis 80U IL, baaümmt 
das aaoB Gaieti, daaa die ccsto Klaaae die Einkmunan ▼oo 
fliwr 800 bii 400 H., die nraita toi «bar 400 Ma 600 M.. 
die dritte von Aber 500 bia 600 M., die vierte von aber 600 
bis 700 M.« die Mifta tob Aber 700 bia 800 M. begreift 

4. BlaSMls«! 

Eine w«tem iri^to* Amdernng 

atenergesetzes von iSTo Im Vergleich mit dem Oeaetxe TOm 

22. Dei-ember 1S74 bitrifft die Scala der S t <• u e r t U t / e. 
Das königl. Di'rri't \om 21', November 1877 bemrrktu liarilbcr, 
dass die alte Scal.i die Pri.|;re-,-,inn eriit bei der 22. Eillkommcu- 
klasse (von WilKt bis HWSIH) M.) auflifiren . andererseits aber 
von der 'sechsten Klasse bis zur ersten Klasse herab die Steuer- 
s&tze zu sehr abfallen lasse und daher die unteren Kliusen mit 
zu niedrigen Steaersätsen belege. Der volle Steuersatz trüte, 
da BMieh den aUtiatiaehea Nachweiaangaa bei dar EinanhUtinng 
VOB 1877 ttbarlHMipt mx 6786 Peraonea oitt eiaaa ia die 88. 
eder eine höhere Klasse fi&llenden Einkommen eingeachltzt wor- 
den aeien, nar bei sehr wenigen neitragspflicbtigen ein, wKhrend 
OS an sich d;)s Richtige sein würde, wenn di" Mdirzahl der 
BeilragspflichtigiMi den vollen Steuersatz eutrifbtrtf und nur bei 
den untoreu Eiukoiumensklasieu ein NlvJ^J:.l^^ i.ieran eintrttte. 
Da» bpüie Aulliören der Progression habe Überdies noch den 
Hacbtheil zur Folge, dass die mittleren Einkommen, welche 
gande iat den Ertrag der Steuer die wesentlichsten seien, 
aatacbiedea tu geviog Isaleaert wUrdea. 

la daa Dapotetioaaa «ad KiHaauni bairraelite aber die 
Zweekmiaaigltait der Soda viel Md aa i^a oa aa el iiadaMheit} die 
Mehrheit trat jedoch der Ansicht der Begiemag b«. Die anb 
2 — 4 erwBhnten Aendernngen de« alten ^komaiaaetaner- 
gesctzes sind in Art. 12 di-:- ii( -.:<'ti tiii-i't^.'s Tom 8. Jali 1878 
enthalten, welcher folgendermassen lautet: 
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Itei allen weiteren Klafcsen beträgt die Steuer .S vom Hundert 
demjenigen Kinkommcnbetnii;« , mit welcliem dii- KNihim.' bi/ginnt. Die 
lÜMsen steigen bis su läOOO M. uro je 18U0 M., von da bis zu 
SOWI» IL am ia MW M., ven da hie aa flOdOO M. am je 1000 Mi, 
-- am je SOW M. 



(. Die Declaratlonspflicht. 
Di«Daelaratioaapflieht war achoa ia dem O iietie von 
1874 ftrEiakomraaB «bar 1600 M.Toigeaebiiebea. Diaaar Paakt 

hatte viele Angriffe erfahren. Die Begierung trog Bedeakaa, 

die Declarationspflicht, welche bei Berathnng dea Einkommea. 
fc'fMiergesetaes mit grosser Majorifi^ I r;-,i.!jliis,sen xvorden war, 
I fallen zu lassen. Nach den bern':- g. iu^ichifn Krfahr\mgen 
I erschien ihr imlc^sen eine Beschr;inkii:.^; dernelben nach der 
I Richtung hin angezeigt, dass diejenigen Personen von der 
Dcclarationspflicht entbunden worden , bei welchen die Fühigkeit 
xur Abgabe einer ricbtigea Deelarmtion wegen Mangels ordent- 
Uelier Buehfllhrung und ttbarfaanpt eines klaren Ueberblicks 
ttber die aigmwa SiBkommenarerUUtaiaaa niekt Toranagaaetat 
werden kSaaeu Die Begierung woDla Sa AbKadarang dea Oe> 
setzes von 1874 im neuen Entwürfe ein Einkommen von 3300 U. 
als Anfangspunkt f&r den Eintritt des Declarationszwanges 
annehmen, wobei es natürlich als selbstvtT-'.'iiTÜ-.'-h anzunehrn 
sei, d.i-^s auch pL■r^onen mit gei-ingorem Eilikomnu'U liie Ile- 
fuiinisH, ihr Kinkomraen zu declariron, gelftü^ou werden mdäse. 
f^chiicsslinh einigte man sich jedoch wieder Uber einen Betrag 
von IGOG M. als Anfangitpunkt der Daclarationspflicbt. Danach 
lautet § 39 des neuen Einkommensteuergesetzes folgender» 
massen: 

8 89. Die GcmcindebehCrde hat bei An!e»urig de« Catjuiter«, 
falU ihr dievelbe flbertragen iit, »oimt vur Kin^i ml ihr der rnterlagcn 
nur Anleguni; des Catuntere an die K<>rirkÄ5ti.'ueii'innahme (iiejeiiigen 
Beitragi^pHii-litigriii , ilereii ^!inkomI^erl nitlit zwi-ifelloe unter d'jm 
üetragc von 16ixi M. bleibt, zur schrifUichen Deciaratioa ihre« Ein- 
unter Zafertiffuag eiaaa nai>laiali«MalinimniiBia oad «utir 
einer mindseteBa aohtttgiMi Fiiat anlkafbideni. 

wekhem eine solche A^orderang sngeht, bat die 

Dadamtien seines Einkommeos bei Verlust des ß«ciiunaäoDaradits 
nr das laufende Steue^ahr innerhalb 'ler L'eKtollt<:'n »int »n die Oe- 
meindebehOrde «iozureichen. 

Für BeitFSgapflichtige, welche unter viUerlicher Gewalt oder 
unter Tormundachaft stehen, sowie für die im | 4 beaaiehnelaa 
Beitngsptticbtigen haben deren geaetslicbe Vettrater die DaebuetioB 
sn bewirken. 

0. Die Bestenemag von UnmOndfr«n. 
tat zu erwttfanen , dasa nach dem neuen Eiak 
Beb Paraoaaa awiaabaB 16 bia 18 Jahn 
llt tberhaapt elBea atenerpfliehtigaB Erwnb Imfaaa, 

kommensteuer mit herangezogen werden soUea, wihnod nach 
dem Einkommensteuergeseta von 1874 daa Altar Toa 18 Jahraa 
als Grenze angenommeo WKt» Dia 
gemiaa in § 6 aub 8: 
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„Vnti vlrr Füiikrmraensteuer »ind befreit. I'ersonen 
unter Iti (früher anter 18) Jahren, sofern sie in der 



7. Ule Grenx« d«r T^münderten St«M«rnh]Kkcit. 

Die Grenze fUr die ZuUtesigkeit der Bcracknichtigung ver- 
minderfair -St^^uernihigkeit, die im Gesetz vom 22. Decembor 
1874 nf 1600 M. normirt wtr, üt im Hinblick auf die webt 
ubflMoliUieha SriUlhnng dw BtmimatM Ut mf 3300 M. 
hinauBgerttokt midn. DmhhdIh U bi dm Binkonnen- 
itoBergesete rom 9. Juli t878 baitiBiiiit; 

$ 13. llei detnenigen Beitrsfripfliditigen, deren Einkommen den 
Betrag tod 3300 H. nicht ßbcreteigt, kOnnen Ixuoiider«!, di« Steuer- 
fähigkeit we«entlicli vermindernde wirthscbuftlicbe VorliitllTiiifj'c in- 
lowcit boräck-ichtitjt wurden, da«» die»ellieu iu die iiäcli-i'. m- .!ii|?. r!' 
Khuse eingeiit<fllt fulcr, f»U» »ic in die unttrute Klsmi-'j i;' liurtn, im 
Stonertutze um die niillle di-« liulrav.'« er .'irliti i t. ■.wnl.':. 

AU V'erbältuUie diaser Art kommen lediglich in Uctracht: eine 
grosse Zahl von Jündmit die TatpUaMnf aar ÜBtariMltaas aiaer 
Angehöriger, «adawrade KiaaUieit und bCMMidare UaglKeknin«. 

Technisches Verfahren zur Gewinnung der Statistik. 

Die wicht))jo und umfangTeiche .statistische Zusanimcn- 
gtelluiig der Ergebuiiüie der 8Kch?ischeD Einkoniinen.s-Absihiit/.- 
niuiui i«t nuuDK-br füufmul und zwar 1H75, 1877, 1878, 
lSw9 Oad 1880 im königl. gSchsiscbeu statistiecben Bozcan TO^ 
I worden. £• babea sieh durch die Brhhnng launrnr 
ÜKte Bagda «ad g Mchnrt t wj ge Makhodn dar Baflhaag 



Dan ünaaterial fOx die ileMtdw BtnkomBMaetnnBtatistik 

besteht aus deu Orts- nnd IndiTidaaleinschtttzungs- 
karteu. Die Ausfttlinnff dieser Karten wird bei den Bezirks- 
Bteuerciuuahuiün besor^ft. Die Ergebnisse der Einschlltiung 
für jedo im Oridcatastor zur Einschätzung gelangte phy.--ische 
oder juriaiiathe l'eraon Werden in eine besondere Individual- 
einsicbiitzungskarte und zwar in eine gelbe Karte fttr die Stftdte 
und in eine weisse Karte für das platte Land aus dem Cataater 
ttbectzagea, «thxaad die nach Aaftacbaang das Catoateia aich 
hai—rtiUeri» BohttmagHisalndm ftr aiani Ott oder ftr 
«üm Dbtriet ainaa in nähme Distriote mAtgtm <Mm ia 
aina nrtheOrtseiDsdiltanBgBkaTta eingetragen werden. Ava fieaan 

dam Stalin tischen Bureau überwiesenen Mat<riale werden nnn- 
mehr die Einscbatzungaergebniase ermittelt. Das Verfahren 
ist dabei folgendes: Die Ortakttrt<'u :18H(): 3395) werden zu- 
nBchst calculatori.sch geprüft und mit den Ergebnissen der 
froheren Einstchtttzungen verglichen, um el'>\Lii>r>'u Irrungen, 
wie beispielsweise dem Eintrag einer Seitensumme statt der 
Ortssttinnie, leicht auf die Spur zu kommen, und noch all- 
■eitigun BiohtigbafiBdain in die dam baatinuntea TabeUen ein- 
gatiagaB, walelw dia Bhmahmaqaailaa im da« tiar Han|>tgtnppan; 
OnDMlbadts, Renten, Oebalt etc. nnd Haadal «ad QeiPMfba» 
Bowie die Snmme der Einkflnfle, die äbinmehenden Selmld- 
ziuicn , da.s verbleibende Gesammteinkommeu , die Anzahl der 
Eingeschätzten sowie der Beitragapflichtigeu , absolut und pro 



werden dann die Summen der Steuerbezirkc und Steiip: kni-r', sowie 
des ganzen Landes, getrennt navh Stadt- nnd I^indgemeinden, 
ermittelt. Diese Ermittelungen bilden hinsichtlich der einzelnen 
Ortssummeu die Grundlage fDr die weiteren Bearbeitungen. 

Die IndiTidualeinseh&tzungakarten werden ebenfalls jede 
einaabi einer Ftttfoag «aterMgan, nad swar wird araiittalt, 
ob die einxelneo Einkonunensquellen die Stunnte der Biakllaft» 
richtig ergeben, ob femer bei dem Abzug der Schuldzinsen 
kein Fehler untergelaufen ist nnd der einfache Stenersat?, mit 
dem angegebenen Gebammtpinkonimeti gen-tilich stimmt , - -wii} 
ob verminderte Leistuugsfüliigkoit vorhimiieu und dariiacli die 
Versetzung m i niedrigere Stiuerkliisso iulUsüig i^t. Nach 
erledigter l'nllmig ders Materials der Individualkarten, deren 
Zahl -ab im lel/.ten lieiirbcitungsjahre (1880) auf 1.1I5)54(> 
belief, wobei sehr viele Rücksendungen nnd Erörterungen un- 
vermeidlich sind, wird die eigenUiofae Bearbeitung nach den 
mehr als 230 EinkoaBmanklaiiien und aaah dar ABaaU dar 
BMtragBpffiohtigen , daa alaaerpdiehtigen tSakaamanB nad daa 
Steuersolls in jeder Klasee, in jeder Landgamfliada, in jadsr 
Stadt und in jedem Steuerbesirke Torgenommea, wobei in^aieh 
die Trennung der juristischen Personen {Oemeiudcii etc., Actiaa- 
gesellschaflcn etc., liegende Erbschalten etc. l und der physischen 
Par.soneii suwie die Ermittelung der Iii itrag^iillnih'.it'r u iinl vi:r- 
minderter LeistaagBttbigkeit und deijeoigen Personen, welche 
ihre DedantloBqpffieht arfUUhahaa, hawirfct wird. 

Resultiite der statistischen Zusammeastellungen. 

Vergleicht maa dia fieh gecaaawlig oontrolireadan Er« 
gebnisaa dar Ortakartaa nad dar ladiTidualkartaa hei 
den jetst ftlnf Mal ▼orgenomneaen AhechBtzungen , so «rfadt 

man folgende Zahlen. 

Das Einkommen der sSohsischen EingeschStzten betrug: 





n»ch Ata 








Oftiluften 


MvISiMBHrto« 


DlSirau. 




Mwk. 






im-. 


1.0I1.4»76M* 


1 017Ji80784 


8.916910 


1877: 


•48.258876 


948 372<>4S 


114067 


1878: 


987.12BM3 


■.127 17^650 


841107 


1S79> 


M8.8SM88 


969.442076 


siam 




WS-MOTM 


MIMIMT 


»11*51 



• Das nach den Feststellungen der Einsch&tauDgscommissionen 
im KOnigl. Fiiuuuministeriam gewonaene und im EfiDigi. Dectete 
voB la. OaMar teift ^r. s$ aa^eaoauaaaa Baoaltat bairag« 
i.on.ftUMft laik. 

Bla ▼aafbeiiung des Einkommens auA dam 

£iiikommenBquoUon. 
Das schlieissliche Ergebni^.s der Einkommensteuer- Statistik 
ans den Ortskarten zeigt nach den neurbeitangaa dea ata- 
tistischen Bureaus fUr die Jahre 1875, 1877, 1878, 1879 nad 
1880 falgaada VarthaUnag daa al ah a i a n h eii EinkooBaaa aadi 
daa Baaptaiakoaaiaaaqnallaa. (Da dia Bahnldnaaaa ia 
1877, 78, 79 nad 80 Ia aiaigen FfUaa hSher waren als das Eia- 
konunan, so ist daa OaaimmtaiBkoBHBaa aieht gay gkleh dan 



1«75. 


1877. 


1878. 


187*. 


IM«, 








.<r 


Jf 


207.7-28484 
lSt.66l85fl 
IM.S1IS49 
648.698018 


2I0.H17621 
110>iUj428 

8l7,'.iAK.l,J<t 


8U.S04277 
108.903088 
883.908798 
866.934806 


818.88897 1 
I11.713302 
864.661116 
360.379801 


'.i22 2117BO 
116.51070« 
879.86.MU5 
S5S.394.'>67 


U 08.094609 
81.&8C916 


103J 3i5<.i70G 

84.818841 


1014.0609«8 
87.008480 


1044.98328« 
86-846874 


107U 9830*30 
88.84468» 


iini.iviiH 


Mt.8SW7i 


Mv.imo 


M*Jtt«t 


«tUMVlf 



l''i-ikr''!!irtli 



GrundbeaMa .... 

Renten 

Gehalt und Lohne . 
Handel nnd Gewerbe 

Qeaammtei&kommen 

AI 



• ••«••>*« 



liaiBBrtMahi 
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Za den vorstehenden Zahlen üi die bereite oben Oeeegte *u 
berflekeichtigen, dass in Folge betondnwr Anordnung des Unigl. 

FinauiminiHteriuma auch alle Einkommen von Angeetellten nnd 

Lohnarlifitcrn in Privatdiennten seit 1877 In die Pontion 

.,ci Gehalte und Löhne" iiurgeiioimnL'U , wlilirenrl sie 

1875 groÄSflnthpili» unter Handel iind lifWi'ilir nul |.'<-ljncht 
waren. Die vier .Iiihre IH7T, l."*!«, IST'I un.l l^SO >,uil 
nach gleichen GrandiäUen gebucht und daher eher mit oiuaitii< r 
varglriehbar. 

Die vontebende, wie iwboa beoMrkt, «nf Onad der Orts- 
«neebStmngskarten gewonnen» üeber^t zeigt, dan daa ein- 

gf-ohiitzte Einkoramen von 1 044.9832«2 Mark im Jalm 1879 
uut ),07r).9«3i»(K) Mark im Jahre l«8fl gPr-tieRen und mithin 
um 2r).l''.>9718 Mark V'-'wa[h>en ist. Die !ili7iii''.> lit'ndpn Scliuld- 
iiuseu, weicht' im .lulire lS7!t: Hri.>H4r>274 Mark betrugen, be- 
liefen sieb im Jabn! 1Shi( auf 88.844585 Mark, demnach im 
letzteren Jahre :iuf iM t'.KJ 1 1 Mark mehr. Das verbleibende 
(ifsararateinkoiiiiniüi ludlich betrug im Jahre 187U: 959.222482 
Mark und im Jahre 1880: »82.140716 Mark, demoaeh im 
lebteno Jahre 88.918234 Hark mehr. 

Dip vier Kreishauptmannsehr.'t. Ii s Kfini^reichs Sachsen, 
die mit den Steuerkreiüvn zu>;amiiii'iilalieu , zeigen nachstehende 
Entwickelung ihrer Kinkommen^verhUltniaea IB dSB fBnf Jahren > 
187Ö, 1877, 1878, 1879 und 1880: 



Einkommen 


1875. 


1S77. 


IS7». 


1H7S). 






.4' 


.« 







Mer.frkrei» Kreiden 
hatte nach der /.ihlung toii 1880: 8(W,'il2 Einwohner 



Cirundbeaitz. . . 

Renten 

Oebalt u. Lahne . 
lu.tiewerbi' 



.'»2 20lt»Gl 18.4Cl:Vj;i 40/.",i714-: 47 ',»7S Maj 4» •."J(K)7'J 

7ri.ii<i7iM UM) '>:'.4iUl' ni'.Mi:i.x,i:i-j 1 1 r> -»'."B -e.».') Ii7.i7lii44 

iri3 r.iilH'' lU.(a"H77 liMi 4s7:i'.ej '.HVC'CiiO'm! 9H.6aS;i2H 



Summe II&8.1u2CJV|:V.>9.0392L>6 :rJ1.4<>:i690l326.6l317l SSI.60481Ü 



Stenerkreia Lelfilc 
hatte nacik der Zihlung von 1880: TOfMB 



Grundbesitx. , . 

Renten 

Gehalt n. Lfthne . 
BBaddn.Gtw«rte 

Saane 



«2.7(M16!» 

:w.ia4i+s 
78.894666 
144, 



64 023940 6&.1436««' 6« 796S57 ns 'J.IW.H 

W.107U7 106.41698«$ 
t«B.M0T84|l«UM848 



2»..')»:!74:i 89.93S90& 
86.664446] a«.97010& 
llU7MfB|lW.0Sa4U 



»t».01MW|W14IOW|lW.WH8[»»J>0086|»lt»»078 

Steuerkrei« Zwickaa 
hatte nach der ZUilung von 1880: 1.106141 Einwohner. 

ei.S047K| 6VjaU14« 4M.lttl4« MlMIM« 4ft.fM«70 
96.0168M t3.IKM4M 19.687118 tt-lMMO a84f71T9 

ec.soitnio lot r.i40G» in4 19409l ltA.410TM IMMiCU 
172.154776 ISOJIO; 148 n9.n74«Jea 11U117M UMietSfi 



OehaltB Lahae 
Ehadela.Qewefbe 



Summe Bl46'»B8luil8JiUSiB| 



rlBtlftlMMM 



Sil 11 rkn > Itautxfn 
nach der Zahlunj? von 188«: ;IS1.S26 Einwohner. 



Gmndbeeite. . . 

Kenten 

(iehalt n. LShne . 
UMdelu.Uewerbc 

Snmme 



,11.1477:«" 2:1.693,15.^ 
Il.!i0ö9'i4i B.Ha&67i 



16 6I6«74 



68.41980« 87.088718 



IttJMMl 



S8.476M» 



2».;il24H 
9.n&9',i2 
80.714610 



•jri.ai.s.'i.'ji 25.9.'«4rM) 

a.366»GI 9.98G15» 
S4i9<79»; 36.67209» 
88.7882761 32.83B96r. 



ttAUim lOUTlMl 104MTei4 



Biakomman 
•08: 


187B. 


MI. 


18». 




IM«. 


Jf 


Ji 


M 







Die Einkoinmen»Terh&ltni«iic In den StIdteS* 

Die StAdte Siieheenf^ hntten nach der ZrihluDf{ von 1880: 
1 2221 Jl Einwohner. 



rirnndbesitt. . . 
Kenten .... 
Gehalt u. liOhne . 
Handel U.Oewerbe 

Summe 



7'> fiI4aM 72,1970111 72..Tl.Vi«I| 72 W841K 7."; 041722 
80 8H24U 7.S..HIi2.<).H(i 71.24L'lj;i.H 7:i.l74HL'H 7:. .-IJ.M.ij 
810r,C9 I74.84fi2Hr. 182 79m74jr.»:v7Hn:lllimG 297873 
SUü.731 170 2J8..'i(Jl7li.') 2u7 :sfi,'(B'.13|2(»ß 9071111 213.I142Ü93 

596.948237|!>48.8461,'>0 &:i3,73y8»l|ö4&.964ia9 568.306827 



Die EiokomnienHverhlilr 
Di« DOrüic aaehKUE \iM<:n \ 

I,7.'i0ij74 Kiiiw.iljuer 



i"e auf dem Lande, 
irli .kr Zählung von IMOt 



(inmdbeaitx. 
Kenten . . . 
Gehaita. 

HawUitStinrliahlV. 



l.'i7.20H43li 1.18 020.")! 1 141 9i7;il9r, Uf, 1 40f..'Sf. 149 170068 
40.669414! S7.614048 37.66U449 38.fi3»U69 40.186BM 
UI.448174 161.111884 11OMa804ll8M«On 
M«.M6Ua l«M«Mt8 14MTlWM|lia.W4U 



Bnmma MMJ48»n 



90.48188« U8.44 
0U48»nMSÜ 



hl 



«4flBa|4Hui um 

k i) r t '- Ii 



4m«iMn|8UMtin 





Durchschnittliche« Einkommen ^ 


pro Kopf 
der Bewohner: 


pro Kopi 
der Eingeschätzten: 


1S7H. 
Ji 


1K7». 


1880. 


1878. 
Ji 


187». 
.ä 


1880. 1 


■ In den Stildteii Aber 














J&ooij Einwohner . 


»744» 




»IM 


1814,» 


i4n,m 


1484,4I 


In den .Städten Ober 






10-3600(» Einw. . 


*4»,n 


884,« 


868,10 


8M,n 


06»,ai 


M4,T4 


In den Stödten fibcr 






6-10000 Einw. . . 


S8t^ 






87«,ei 


846,17 


848,1« 


in den tstädtenUasn 








i*m Einw. . . . 


»47^1 


8&4,M 


857,11 


770^ 


787^ 


789,» 


In den Stadtoa «ber- 

baupt 

AafdempbttenLande 


418,«« 
2&.1,M 


4SS,S4 
«0O,ST 


424,iM 
864,(1 


U78,»t 
788,81 


1140,ei 
708,« 


1181,44 

708,M 



Ijetraehtet mau die gröbsten Städt« Bachnenii allein, 80 
ergeben aioh die folgenden EinkommenTerfaUtnisse: * 





pro Kopf 




pro Kopf 




der 


Bewohner: 


der Eingeachattten ; 




1878. 


187». 


188«. 


isrs. 


isT'.t. 






Ji 


JI 




.M 


.* 


.« 


Dresden . . 


617,« 


606;ri 


604,M 


1483,90 


1442,47 


145.1,31 


Leipsig. . . 


717,C7 


7*6,4« 


786,15 


1744^ 


I746,C7 


1744,1» 


Cbemnits. . 


4S4,» 


483,» 


486,Tt 


IMS.TI 


1888,07 


1177,a5 


Zwickau . . 


818,10 
148^ 


489.90 


474.« 


1692.-* 


1497,« 


1374,!*i 


Plauen . . . 


.161.13 


.158,33 


1050,,'W 


990,11 


978,76 


Fnibeig . . 


«MM« 


as«,«» 


886,«» 


1198,^ 


1168,M 


IIS«,«* 



Es ist von groiseni lutcreisüe, die Vertbciliing dos Ein- 
kommens auf die Stfidte und Dörfer Sachsuiut »uwobl nach den 
OrtikarUn, ala auch nach den Isdividnalkarten etwas 
m heteaehton. Eh betrugen nach dem Ortaknrten: 



.\nl;ingpiid da.s N orm al s teuersoll , welches im Jahre 
1S7!' ?.um ersten Mal au di« .St<?lle de» früheren 8teuer*iropliim 
^'itvt.i: ist, bO bat daibclbe lui, i. I u d i vi d ua 1 k ar te n 
im Jalire 1880 12.116044 Mark belrageu und vertheilt sich 
auf die SUdto mit 7.821* •58,2.'. Mark 64,6« ProoOBt 
„ da* Land „ 4.294085 7B ., = 35,44 „ 
Hier tritt dar flherwiegende Wohlstand der SUdte vor 
dem Dorfen am «Mriwten herrmr. Wahrend die Btldle anr 
40,18 Procent der gansen BertHkernng habe« 
dar KinkinmniiiiiitoueilMt 64,5» Froont haL 



Ttifema« I 



M «• kMhDMel 
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Nach den 4 Slcui'rkrpispn vertheilt hich Jas Normal- 
ateuarsoU in den Jahren 187U und 1880 in folgender Weise: 



WnwnknnMM 

•m I IVc. lUO. U», 

DresJen *jH,-,rj M. — Pf. 

Lei rii7<»26 3,77('0«R „ 50 „ 

Zwickau 1.11 tl .i.SDTri'j'i ., 76 „ 

Uauttea 3&1326 899113 „ 76 _ 



-P». 
25 „ 

IMMM liMtU» M. - Pf. U.U«OM IL — Pf. 



S.868681 M. 
3.947393 „ 
3.279702 „ 
930867 „ 



LMc iiLu listehmdw „statistischen Uebersichten" beschJiftigcn 
aiuh ihrem ilaaptinhalte nach mit der Darstelluug dtT vor- 
achiedenen Klassen de^ Einkommens. Klasse >■< ii.tliiilt die 
Steuwfreien, Klame I die Einkommen Ober 300 bis 40Ü Mark, 
KImm n von 400 big 800 Mark. Dm BbkommeB staigt im 



Jahre 1880 in StiLbscn bis rur K1.i..h.= ^li-J üIkt 2.155O0O Wb 
zu 2.16<XlOü Mark. Die hfichsten Kla^üen bilden einzelne 
Actiengesel Isc haften. 

Wie in froheren Jahren wollen wir weiter versachen, die 
Einkommen nach Tier Hanptklaasen su anterscbeiden und zwar: 

1. nalMaittette Hhmb ait BiakonuBen Ue u 800 M. 

2. nftOwe Ummii mit Biiikoiuiieii -tob flber H. 

3. wohlbabende Klüsen mit Einkommen von Uber BS00-9MK) M. 

4. reiche Klassen mit Einkommen von Ober 9ßO0 M. 

Et c-rpiebt iith au> i-iucr .s<ir^;rill;^;rTi Prüfung der Xi r- 
theilung dos Eiukiinirin'iis nucii dit-M-n Kla.^sFH, dai>s der 8chwiT- 
punkt «Il-s gun/.>'n \'(i'ik.-tink<inimeri.H in aUeii Jahrc-u in d'-u 
unbemittelten und miltlfren Kla-snii liegt. Beide Kla:;>^i'n 
umfasnen nicht etwa nur dip ijri.-stfi Zahl der EingescbSLzteu, 
■ondem anoh den höduten Betrag des eiqgescliltttea Ein- 





IK78. 




ISSO. 


Klaeaen. 


KingoDchntzte 
Panonen 


EingeMb&tztes 


EingaaefaUste 

Penonen 


Kingeschätzteü 
KnkoBUDen 


Kinge»chüttte Kiageeehitrtei 
Pertonen |j Einkommen 




•••olai. 






Pr«. 


•bMiBt 


fna. 




PiDC. 


kbaolnL 


Pnw. ; »»Ohrt. 


rree. 


I. Kbuwe (rimiervEL}U»sn80<J.i^ 

II. Klasse (mittlere KL) TOB Cbtr 
800 — ;«IK) .« 

III, Klo-^e woblliiilpeiide KL) »on 
über 3300 — 9600 Ur .... 

IV. KImw (nriolM KL) vn «bw 
Moour 


7A4V6R1 
■J21860 
S4227 


74^ 

2^ 


358,604092 

SU'. !:il7."ii36 
123.78Ü830 


38,« 


830156 
227839 
24414 


76,» 
9^ 


' S«l. 336586 
1 321 Jl.Vil.-i 
124.616279 


.■»9,7< 
li^ 


»5S622 

2:irt,^4^> 

24)>76 


76,70 ' 894,794740 
20,:.; 325'.H>3103 
■.>,» 1 26.44500« 


40,18 
334g 
18,8» 


BMI 




IflSJSOMS 




BS98 


0.« 


lSS.144t2T 


13,» 


6608 


OM I36.S191I8 


IS,» 



Von dem Geaanunteinkommen aller Eingeschützten kommen 
Prooente: 

in». u<;. w;is. i»7«. im. 
anf 1 und 2 Kliaae anaMUMB e7,ie 71,» 72,-i 7.H,i2 7.vs 

n 3- .. 4. t, „ 9»M 28,11 S7,» 8«,» 88«M 

Ba iMgt lidi bei Mheiw FMtfo«, dan Ab «rtam IlMBen 

bia ta 8Ü0 Mark Einnahme mhr ala des dritten Theil des 
Einkommens beziehen und die mittleren Kl aasen nahezu gleich- 
vi'-l. lüii?: iinmen (Iber ^^300 Mark betrugen i-<>lbst in 

dem günstigsten Jahre 1M7Ö nur 32,h4 Procent und im Jahre 
1880 nnr 26fi\ Procent des geiammtcn Einkommens. Die 
Abnahme des Einkommens iat bei den reichen Elaasen am 
bedeutendsten gewesen. £a gab in aUea DaMan ait nabr 
ala 9600 Mark Einkommen: 



1876: 


6798 


Personen 


mit 


195.861329 Mark Einkommen. 


1877: 


öT2r> 


n 


»> 


144.927( 188 „ „ 


1878: 


5191 


w 


II 


12'J.33t);i62 „ „ 


1879: 


52iÖ 


n 


>• 


132.214227 .. 


1880: 


ööoa 


1» 


»1 


135.219118 „ „ 



WShrend die reichen Klaaaen nach der Sehltmng tou 1875 
noch 19,26 Procent dea aichaischen Gewammtaiiikommena hatten 
und 42js Proeeni nr Steaair beitragen soUIib, betrag der 
AnihaQ daraalbao In Jabra 1880 mur uoeb 13,TV Prooeat und 

das Stenenoll 32,06 Prooent Die wohlhabenden Klassen von 
3900—9600 Mark Einkommen hatten in der Zeit von 1875 
bis 188<-* t'iUst ganz denselben Prn< entantheil i t a 13 — 14Proceüt) 
von dem Ge.'-animteinkomnien . und r UcnaO haben die mittleren 
Klassen mit einem Einkoininrii v ii m K) — 3^J'H» Mark in alliu 
fünf Jahren dasselbe Proceutverbilltiiits (33 — 34 Procent) bei- 
behalten, was sich nur daraus crklliren la«st, daas Tiele PW^ 
aonaa aaa den hohen und hSchsteu Rinkttmnwiwalrlaaann ia < 
■iaden Stab taiflebiigaageni aiad. 

Schües.'-licb i.st ni>ch nn{ den in der sächsischen Ein 
kommen^ - Statistik gemachten Unterschied der physischen und 
juristischen Banaoan anflaarkaaB aa ■^'^ Ba nana in 





1878. 


187». 


188«. 




Znbl. 


Einkommen. 


Zahl. 




ZabL iRiakowmea 


Darunter: 

und zw.ir: 

a) Gemeindea u. andere öileutlich-rechtiiche jaristische Persouen 


IjMMM 

1.007680 
3489 

9«80 

m 


m.4TtlW 

896.8894«S 
81.143187 

8439067 
tMNWO 
1.0tT880 


toaaoM 

1.064761 
8961 

2694 
«M 


BBMAMfB 

988.498618 
80.949662 

8.608088 


Ut9BM 

1.116918 
8888 

8866 

•n 


MM6IMI 

9B1.S981I8 
31.063861 

9.673891 




fn 


BS 


1T8BW 


18« 


354484 



ErwShnnnf^ verdient, da.ss ee im Jahre 1875 in Sachsen 
818 Actienge.sell.><(:ha:rfn L':ib n>it einem steuerptiicbtigou Ein- 
kommen von 38.801825 Mark, im Jahre 1877 nur 619 mit 



24.391972 Mark, im Jahre 1878: (558 mit 21.67()21>0 Mark, 
im Jabre 1879: r/4 mit 22.2()8%0 .Mark Einkommen Olld im 
Jahre 1Ö8U: 627 mit 21.Ü26Ü26 Mark Einkommen. 
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Einkomnkeu- und Steaerklasseu. 



KlMM. 



HOhe 



1870 



1877 



1878 



187» 



1880 



ab- I""- ab- P"*- 
, cf-n- cen- 

•olut. tal. tal. 



ab- 
solut. 



pro- 

ccn- 



ab. ' P'"^ 1 ab- P'*- 
cen- con- 
Bolut. solut. t^i 



SiSgMOtaAtBtM 



187S 

absolut. 



pro- 
ceu- 
Ul. 



1877 



abMlut. 



pio- 
cen- 
tal. 



über 



«teiterfrei 

;!il<.ibiszu iOO.Ü 
4lW .. ., 5CM), 



mo 

6CM1 
700 
800 
»60 



«00., 
700 „ 
800 .. 
960,, 
1, 1100,. 



-50 

1 — 



382808 

15S89G 

790r.6 

73440 
42916 



10,01 
8.1« 
7.U 
1J>6 
4.41 1' 



7.!»« 

17.;.» 
I9.UI 



789H9 
1 75254 

i9;i9if. 

148183 

7.=)155 7,;.S 

66072 0,« 

60639 6,ul 
4,0« 



77017 
186:!59 
211296 
144699 
7333G 
64474 
56848 
3984« 



18.M 
so.!"« 
14.9« 

7.SS 

6,li< 

8^ 



78104 
846622 
236684 
133519 
76205 
61532 
67273 
I 8»7eA 



7.1» 

22.5T I 
21,T4 

12.« : 

6,«t 
5,«» 

8,m| 



79059 
252644 
S47408 
138238 
78768 
62610 
67056 
40168 



7,0(1 
22.5T 
22.111 
12.36 
7.«4 
5,M 
Ö.Otl 



142.174669! 18.87 



85l.-2rj7"ä4 
63. 175920 
63.483867 
64.866606 



8.T7 
6,» 

5, u 

6, »H 



18.557037 
62.062532 
88 4I6.")22i 
84,010722 
60 IIK10II 
60.871037 
53.41953H 



I,M 
6,54 
9,U 

SjU 
6,!8 
5.31 
6,S4 



43.887579 4,}l | 41.6624.'iU i.Sl 



0—7 



10 
11 

12 



über 1100 bis zol260^ 
, 1250 „ „ 14«0 
, 1400 „ „ IMG 
, 1600 „ 1900 

, 1900 .. .. 2200 



8081«! 



W,iM 8M7ie 



11 
14 - 
IT'- 

n;- 

SOi- 



17402 1^ 17326 

tsMoi I m«s 

91043' «.16 Ii 90SM 
14H.'>0 14184 



2,«:. 

1.74 

tM 



8SW76 



277.'.1 
17870 
S«181 
S0S16 
I.H865 



84.M ,M74«4 



28229 
17851 
18681 
S088S 
14427 



I," 
«,» 

1,.17 



8ft,»t) 9ftB88» 



S,W ; S898S 

1,M I 18166 

S,m1 K86S 

1,M ; S0607 

1,33 14760 



86,» 



l,n 

1.U 



446.786866 48^^448.467849 



t 



35.837077, 
23.082719 
85.401661 
S6.B24406 
29.936022 



2,iJ 
3,4» 
3,1» 



.H3, 725305 
23.010530 



95.88M08I 

28.95.^^H•>8 



47,« 



3A'. 

2,43 
8.T3 

3.<e 



8— U ab«rllOObüsaa»00.# 



13 
14 
16 
16 
17 
18 
19 
80 
«1 
22 



aber2200 bt8tu 2600.« 
2600 „ „ 2800 , 



I06966I il,U ,102618 



10,<T 



2800 
330O 
3800 
4800 
4800 
640O 
6300 
7200 



,. „ 3301) , 

,. .. 3.SIHI , 

„ „ 4300 , 

,. „ 4800 , 

„ „ 6400 , 

„ „ 6800, 
„ 7200 , 

.. ,. 8400 . 



38 • 
48 

69 

7<; ■ 

94 
114 

136- 
162- 
189! 
216! 



11011 1,13 

6935 0,71 

10277 1,0.1 

4820 0,44 

S«7«| 0,M 

S306, 0,ss 

3674 0,3H 

2086 0,11 

2069 0,11 



10491 

6982 
9H0O 
S919 
4139 
3476 
2984 
S167 
1912 
1908 



t 

1,10 

O.eu 
0,.'.it 

0,41 
0,34 

0,» 

0,1» I 

0,1»; 



101838 



10220 
7004 
ÖtiOO 
584» 
4104 
3236 
3015 
8006 
187S 
1863 



10.08 



1,01 
0,M 

0,M 

0.4« 
0,3! 
0,40 

0.ao 
0,1» 

0,18 



1088S1 



10547 
7169 
9774 
.'•984 
4191 
S170 
8967 
SIS4 
1864 
1886 



9,M, 106tt8 , 9,» 



161.081785 



1«,N ,154.687736 16^1 



0.» 
0,es 

0,91) 
0„^5 
0,30 

0,w 

0,17 

0,1» 

0,1T 
0,17 



10878 
7429 
9796 
6140 
4833 
3S2S 
2951 
3162 
1883 
1811 



0,»T 
0,«« 

0,i.t 

0,06 
0,31 
0,39 

0,» 
0,M 
0,17 
0,17 



25,966949 
1«.37H.'.23 
31,15[i310 
21.738602 
17.41H9H'» 
16.714UI8 
16.341299 
*1,M0«78I 
14.0781891 
16.063174 



2.S,'. 
l,i-i 
3,ü« 

2,13 
1,72 
l.M 

l,eu 
8.» 
1.» 



24.767167t 
1H.511876 
29.707187 
20.969678 
16.706952 
15.863181 
16.198305 

ia8m7«7 



U.B4S7IB 



8,«t 
1,95 
3,19 
2.11 

l.IS 

1,«; 
1,«> 
IM 
IM 



13— SS 



83 
24 
26 
86 

27 
28 
29 



abw8S0Obiaw84O0^ 



ab. 8400 lö» ZI) wntiJ/ 



„ mm 

„ 10800 
.. 12000 
„ 14000 
„ 16000 



lllKlHi ,. 
120O0 ,, 
MOf» .. 
, 16UO0 „ 
, I80O0,, 



81 

82 



„ 18000 ., „ 80000 , 
„»S000„ 

„84000,, 

.. 26000 .. 



, 88000 

24000 



262 ■ 
288 
324 - 
860- 
420 - 
480 - 
540 ■ 
6001 
«60 - 
720- 



68889, 6,48 I 60778; ifitä 48767 



4,M 80816 



1602 
1116 

896 
8 ■.{,■! 
8411 
511 
.153 
26« 
218 
207 



0,11 
0,11 

0,1.... 

lt,IJ'- 

0,w 
0,i\-, 

O.M 
0,00 

0,« 

O.u» 



1370 
1068 
765 
808 
621 
463 
.S42 
S68i 
192 
1421 



0,14 

0,11 

0,0« 
0,1" 
0,1«^ 

O.iM 

0,os 

0,«' 

0,01 



1293 
932 

7.^7 
761 
:.4<) 
417 
890 



0.1« 

0,09 
0,07 
0,0>l 

o,» 

0,04 

0,01 



816 ! 0,01 I 
185 0,01 I 

1.16 0,01 



1878 
91» 
749 
784 

6H8 

;iTr. 

293 
257 
178 
168 



4,aft 



O.is 

0,«N 

0.07 
0.07 

o.or. 
(Mi:i 
0.U9 

Oju 
Ojn 
O.oi 



51704 4,(1 



199.489618 1»,W 



1S74 

980 
754 
764 
01O 
441 
314 
88« 
194 
160 



0,11 

0,1)0 

0,07 
0,07 
0,1« 
0,(14 
0,03 
0,0« 

0,0* 
0,01 



14.421793 

11.380969 
10.30933» 
11.552659 
12.719408 
8.774844 
6.757262 
6.6889741 
6.033539' 
5.166496 



1,41 
1,11 

1.01 
1.14 

Im 

O.Hli 

o,m 
OM 

Oju 

0.r.i 



187.878867 



12.302013 
10.874.'.-; 4 
8.764399 
10 4774(}9 
9 336377 
7.750772 
6.646173 



4.488488 

3.546769 



l»,m 



1,30 

l.i:. 
1,11 

o,mi 
Oju 

0,M 

0.»T 
0,47 

0,37 



88—88 



33 
84 
36 
36 
37 
88 
39 
40 
41 
42 



Ob. 8400bütn8«000.(«' 



ab.26OOObip<z<l280OO,# 



6913 0,11 6019, 0,«o 



, 28000 

, .?oooo 

, Hliimn 
, 36i)(.iU 
, 390O0 
, 42000 
,48000 
,48000 
. 6KKI0 



,. 30000 „ 
,, H.'IOOO .. 
,, 3CI.III0 .. 
,, 39tK>0 .. 
„ 42000 .. 
„ 45000 ,-. 
„ 48000 ,. 
„610OO,, 
.. 64000,. 



780 - 
840 - 
900 - 
990 - 
K.iüO - 
HTM - 
1260- 
1360- 
1440- 
1530 



143 0,01 

172 0,0t 

158 0,0» 

IIH 0,(3! 

84 0,01 I 

98 0,01 



IIS 0,01 



48 

71 

31 



III 
III 
96 
62 
72 
49 
41 
SO 
26 



0,01 

0,01 
0,01 
0,01 
0,01 

0,01 1 



650« 



99 

108 
113 
96 
69 
52 
42 
40 
84 
36 



0,01 ! 

0,01 1 

0,01 

0,01 

0,01 



6668 



10« 
9« 

III 
94 

.66 
56 
46 
88 
40 
20 



0.41 6787 0.5* 



0,01 

0,01 

0,01 
0,01 

0,01 

0,01 



109 
93 

124 
83 
74 
57 
62 
38 
4« 
35 



0^ 
Oai 

O.Ol 

0,01 

0,01 
0,01 

lo.oi 



91.789276 



3.86836B 
6.061687 

4.990099 
4.112487 
3.14.'>780 
3.974451 
2.941832 
1-9689061 
3.62968«! 
1.688546 



9,01 



0,M 

0,M 
0.4« 

«1.40 
O.ii 

0,5f 

O,» 

0,1» 
0.» 

0,1« 



79.4618671 8,M 



8.049825 
3.285886 

3.488802 
3.3042113 
2,31,'j80», 
2 925471 
2.139780: 



1.4818078 

1.368916 



0,n 

0,94 

0,3« 

0,14 

0,« 
0,tt 
0,10 

0,1« 

0,14; 



83—48 



ab.86000bUsa64000u« 



984j 0,li>d 711 0,«l 678 I 0,Mll «63 0,»T 



706 



0,07 



36.194980 



86JI070« 



S.M 
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Vorm»! •flt«ii«raoll 



1878 



1879 



1880 



1876 



absolut I P">- 

cen- 

taL 



•baolat. 




abaolat. 



pto- 
e«a- 



1877 
•bsolot. , 



pro- 
cen- 



1878 

absolut. 



1879 



pro- 
een- 



«bioint. 



pro- 
cen- 
taL I 



1880 

absolut. 



l>ro- 
ceu- 
tal. 



I 



MMTOn 

UMOfm 

MJIMMT 

48.seii<» 

M.»t8S8(, 6,n 
M.1048e7 M> 



1^ 

8,n 
fi.is 



; 16 666883 
W.864808 

1OT.U«61S 
T8M1&68 
49.710793 
4«.6S6«17 

: 4flimT9T 



1,T4 
I 8,»» 
I 11,U 

7^ 
I ».»» 
I 4^ 
' 5^ 
I *.» 



iMims 

I MA446M 
illUSM84 

5S.0SB4M 
i 47.885033 I 
I B0J69966 I 

41.190678 i 



1,M 

A,M 
4,tis 
6,1S 
4,19 



S398«l,l» 

SltWM 
23707» 
S7T90C 
440818 
8M18I 



1^ 

1.« 



874a9,n 



3S6264 
964122 
868694 
SS4S46 



- 'i 
0.« ] 

9^ 

2 Kl 

9^ i 



996S8.« 
911016i,W 



9197M 
987799 

S40780 
314678 



0, M 199614,M 
M* ' n8tl9^ 
8^47 1 9CMM>9 

1, at I 996809 
9,«0 94B896 

8, Mi S4S898 

9, w I 817846 



1,M !< 

1.» 

MI 



a«MO?^ 

976T94 

986990 
949769 
841860 
890918 



1,04 

9,W 
1.« 
*M 
9/11 
9.« 



448MBI»! 



48^.478.804768 48,11 

Ii ; 

i; I 



488 J48874 : 49,m 



U,W 't.7ft46l8kn 



89.861409 8,04 88.448690 > 

93.76Ä509 2.M 83 7,M1.H77 9,4t 

3336(»2n4 3,r,» 33.99372» S>4 

86.884909 i ; 36.489349 ; 8,n 

98J6t788 8.«< 1884604861 Sjm 



84.969183 
94.189461 
84.4086» 
88.888190 



9,4« 
8,M 



839666 

i4»644 
40HM.S 
46!t»46 



1.70 

a.st 

8*t 



818868 

24240« 

446U60 
496690 



14^ ;. 1.796989,71 

\ ■ 

tju 306098 
I,»7 250076 
S,i» »76178 
8,«i 444769 
8.4« . 416960 
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Einkommen- und StmerklasHen, 



Klasse. 



Hobe des Einkommens. 



Anaahl der oingetohAtsten Personen 



1876 

»b- P"»- 

cun- 

solut. tul. 



1877 



1N78 



187» 



ab- 
solut. 



pro- 
tal. 



ftb- 



pro- 
cen- 
tol. 



ab- 
solut. 



pro- 
ct!n- 
tal. 



Mm 

ah- I'^"- 
cvn- 
Bolut. tal. 



Binj:e«ehktst«i 



IS76 



1877 

absulut. 



rtb»olul. I""- 

cen- 

.4f '»l- .Jf 
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cen- 
tal. I 



Aber l.OOOÜOO Jl . 



I.I.H'IU 
I 37S2B1' 
1.44ä440 



0.1 1 
U,19 
0.1t 



I H2IUS0 



I.90tl44S 



».097557 
.H.t6r>4<>A 



o,*o — 

0.J1 - 
O.J« — 



0,11 



O.M> 



i'lhi^r 1 IIOIKHIO JH 



Kl.äH'.Hä« 1.31 .1.7-I8h(1-2 O.S!) 



Summa W716äA 



100,0« »mi7 lU<>,«a I.UIUD&!> lOO.OO 1. 08^0081 100,00 1.11064« iOH.oo 101T.ä«0Ttl4 IWKmu 94H.37^J43 lOO.uu 
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Eaki iar Btaigwdititen mch 4mi 

Dua StcuerBnll für die Jalire 1876 und 1877 Ui tb 



HnitUaaMn api tum 



d«r EliMUUnugn t«mi 1875, 



E«iptateiierkla«eiL 



DrvBden. 



1876. 1877. 



1878. 1879. 18S0. 



1876. 



1877. 1878. 



LHMpt. 



a) bis 600 .4 . 



0. Kl, steuerfrei 

1. „ über auu— iOOJ» 
% n „ «00- MW ,. 



b} Aber 600— 800 



S.Kl. üb«r 60O- 600 uT 
„ 600- 700 „ 
- TOO-tOO,, 



U. Haapt- 
kUsse 

(mittlere 

KlHM). 



•}4ib«MM— laoour, 
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Ul. Hanpt- 
kluM 

(woUhmbende 
KImh). 
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8. „ „ lUMi- 12511 „ 
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10. „ „ IMO-MOO» 
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18. „ „ 19OO-S20O „ 

15. „ „ SSOO-S600 „ 
14. „ „ S&00-SM0„ 

16. „ ,. ^8OO-S80O „ 



1 16.KL flbW S8O0-33O0 jT 
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82670 
416802 
617888 


29640 
570620 
499776 


92975 ' 
061903 ! 
489891 


j l.MttM 


I 


LMMM 


7«m* 


TB6167 


077610 


****40 


1.067886 


606904 


900404 


0670*4 


1.0*N*6 


1.9141** 


I 

sBsan 


1 

i M0O1A 
WT14A 

29R2H8 


fOlBlt 
97B«tO 

297f.H5 


884187 
194888 
186070 


84609» 

000084 

196884 


aooolo 
iea*B8 

174697 


aoeoB4 

18*011 

199767 


'. aoeaoi 

1*4806 

226S70 


oieeai 

180*7* 

«10596 


*fle40s 

1*04*0 

16.'>fl20 


a064«1 
1*460* 

17S870 


**e**i 

144466 

181188 


t*7«0B 
10*717 

189886 1 


I.U7S68S 


1.180348 


1.281126 


708689 


748167 


664108 


006622 


773326 


738806 


680973 


614935 


663968 


661146 1 


1 S6T0S8 
1 8641144 

1 2S!l7(i.H 
I7fi<Wl 

1 _ytmm_ 


SMttO 
«68»S» 

229160 
158810 


tN650 
«M786 

234666 
172126 
861700 


S40M1 
1480H 

213484 
147719 
884908 


MOOM 
9007*4 
909794 
1897*9 
91*006 


944016 

904110 

2343 19 
169236 
940811 


*T*648 
98*909 

887860 
144480 
968080 


98*644 

S676S0 
941792 
18S8Ö7 
96*787 


*0OBT4 

906*87 
301180 
113668 
187007 


*1S4*6 
17060* 
194974 
86618 
198899 


990077 
18660* 

181184 
1ISS84 
SOI 168 


99667* 
180*76 

171819 
11964U 

191003 


1*7*77 
1*7191 

189888 
93696 
181031 1 


1 1.1W81B 


i.i8«m 


1.886716 


»90970 


1.0*1888 


1.09*6*0 


1.100640 


1.18899* 


97fll(« 


863.583 


877346 


898036 


868858 


1 1777.')5 
\ I32708 
889626 


1704111 
1 1 4.'S35 
224476 


'jii4:ir><) 

'Jf.OlfiO 

1 1 üi:. 

l.S5.»Mi 
2084J80 


2 1 \e>>*9 

ISH-Jlll 
274i'.77 
KiHl'.i:, 
3142U2 


27'.>.M>2 
22H,^ft,'> 
2(i2.')30 
1'.MI»U2 
3SU988 


272631 
231680 
2.'.928<) 
18S4IKS 
307140 


274679 
247170 
21M27« 

2itl',l<i7 
27713Ö 


272y 18 
237.'>23 
I;t972»'> 

1HÜ21.; 
234768 


234744 
1 7.i:>.1C 
i:>0220 
llM«7.'i 
126984 


170H26 
143206 
13707.'. 
107035 
188866 


1 8 1 1 

1302n.'i 
13yi37 
1 1 1.«72 
1 128625 


ii'r026y 

143111 
17354K 
107051 
143962 


I H2022 

lH9:i39 
119976 
131643 


•uew 


seiaM 


•MtOft 


1.10Q08T 


1J01087 


1.964000 


1.91*1«* 


1.1*4196 


7*46S* 


6*160* 


6*4690 


797*91 


7710*9 


11M80 

»9844 
8U889 


14»T0 

68S89 
114176 


141*60 

104810 
108780 


981606 

161691 
160801 


908460 

13700S 
165770 


911*0* 

169609 
I4I04A 


S07SOO 

800410 
118987 


990467 

840980 
160176 


•»*** 

75658 
77375 


77*11 

88986 
91378 


0U7* 

93844 
81847 

' . 


78*67 

752« 1 
87436 


80017 

S8I3S 
78181 


tmM 


896884 




641*90 


60699* 


6*1*66 


688707 


097679 


90*900 


98*146 


940170 


*410B4 


«46*71 


120661 
7S9&8 

101615 
6497« 


ufir.M) 

104611 
189896 

neoo 


86800 
108760 

87825 
106660 

eiMo 


1&8427 
261346 
16&<.)80 
171868 
196687 


18i->401 
266140 
1882«) 
147964 
89880 


2373117 
17.')fiO() 

2l»8768 

*a«9 


iy:.H>*r> 

208073 

^49.^3o 
189868 
•IBI» 


l. 13466 
2S0820 
16« 130 
164987 
wwwuw 


86673 
10.'>888 
127016 
86878 
446*4 


71812 

92önn 

82804 
116864 
71714 


87090 
89810 
08190 
78187 

io**a 


82419 
106958 
100813 
1004*0 

***16 


76706 
71088 
7 30 -.3 
84988 

•inr 


1 4M801 

i 


409446 


449eW 


808147 


067616 


00641T 


17461* 


1160BS 


44*tt* 


4*N(0 


496*61 


46S*96 


*81*46 


1 

2yi»-48 
817610 
1 81S»0 

1 ~ 
i _ 


23H635 
ig6<J80 
66640 


889486 
178406 

80010 


666088 

816044 
191484 

.11636« 
■JCIV287 
334768 

— 


668766 

871199 

242120 

386870 
_ 


63638* 
297874 
146876 
190600 
99669* 

- 


6806*9 

889966 

139640 
880290 


676898 

886110 

66110 

41*666 . 


484169 
836606 


591222 
380266 
149000 


,'i!>92:iO 
392146 


757938 
398648 


738604 
403931 ; 


690848 


~MOaM 




I.M9T04 


1400*66 


140T140 llJOOOf» 


1J0***6 


710774 


L0904*1 


*»1**6 


1.1868*6 


14096*6 


6.764916 


•.OSMM 


8.01*771 


6.a*4a4s 


4J676T* 


0.fOI99* 


6MV841 


OMom 


44*748* 


4*06499 


4.700791 


6.9*14*4 


63418*6 
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w nadi iw lUifttlMMn aitt dn BvgataiiaMi tor ElMehltnacMi vmi 



Hauptstuuerkiassen. 



M eiasen. 



187S. 



1877. 

Mark. 



1878. 



1879. 

Xuk. 



1880. 

Utxk. 



Alle abrig*n 



1875. 



1877. 
Mwk. 



1878. 

Mwk. 



Uhm 

(ßnun 
XImm). 



U.HMft* 
Umw 

KImm). 



UI. Hjnpt- 

klUM 



IT. 



Dum). 



0. Kl. aU'uerfr«i 

1. „ fibar aoo- iooji 
I. „ 400- 600 „ 



GS686 »(NSIU SUSO «8080 
.628889 8I896H »90300 4MM0j MMOO 
, 876766, 88e9«0 4M1M' 4«4fl«0 



b) flbar «W— MO 



8. Kl. aber 



600- 600.* 
60<1- 700 „ 
700- 800 ,, 



tt) über «>0O— 1600 Jl . 



6. Kl. flb«r 800- 9M . 
7 „ „ 9.W-11IX) 
8. „ „ lliW-1-260 
». „ „ 12.-,Ü-l-i00 
U». _ - U00-16(M) , 



b) Ober 



ii.Kl. 
la. „ 
18. „ 



über IBOü-liKIO 
„ 1900-2300 
„ <S00-!60O 

„ iMO-4aoo 

» «800-nM 



1 6. KL «bor aaoo-S8o<.i .4 
a) Uber 8800— 4800 i 17. „ „ SSOO-4800 „ 
(l8. „ ,. 4B00-4Kn„ 



b) Aber 4800-MOOwr 



It>, Kl. aber4*iMi raoM.ii' 

20 Ö400-6800 ,. 

Sl 6800-7200,, 

2S. „ „ 7200-8400,, 



6WM» 


«moo 


TOTSTO 


M44M{ 


M4760 


26.312746 


30.49S78« 


82.104142 


401»01 


4H"s;t 


39f>I2(l 


366260 


.166470 


13.656799 


12.4066GI 


1 1 'jfir>r.2.; 




.Uli 124 


2885311 


3O6S00 


319860 


7.970164 


6.760319 


«. 1 li'.IS'.l 


«04D4O 


26^076 




263640 


276870 


7 7in94Q 


7.103664 


6.630326, 




979983 


936890 


98ö6go| 


961200 


S9.8I17S0S 


26.8e0fiM 


M.04S0m| 






3113110 


317Vt30; 


341800 


H .HOlÜMl 


7.»K)0l.'ifi 


7.3411689 


19IJ01I 


■ii.rni 




261»;7i> 


2HOB40 


6.S03007 


11.718692 


fi,<;<l(792[ 


1^14 »il 


•>■.'fil•^^ 


l'.il-.'bi.i 


21.^3isi>! 


106490 


ri,H30lH8 


6.S9H77I1 


5H131H 




rjr..f(H» 


1114311 


1H03|I)> 


179« 10 


4.10»H3!< 


4.3'.'»71f. 


4.488.'S74 




2l2U<i4 


2334«U 


228770, 


228310 


6.282900 


6.160627 


6.012736 


I.068M6 


1.162768 




l.SlMM|l.ttt8M 




S0.W0TM' aoMaaool 

I 


377068 


296783 


2'J02&0 


2767SU 


273630 


7.283383 


6.830460 


6.78107»: 


21184« 


nuit 


909790 


S14iOM| 


MTOK 


«.7M7M 


».M7MS 


ftJHtSI« 


S61S4S 






uTvro 


147700 


i.8»7t»B 


4.60680» 


4.S9M7»! 


1CI8T0 


IMtl« 


IHSIO 


14aOTO 


117030 


9.047719 


8.6S6I46 


3.879894 


nmw 


l»W«t 


IMBW 


Mino 


170920 


6.262862 


4.m44H 


4,862620 


U«n77|l.M04T4 


iMtm 


«71180 

1 


9262.10 


W.74740« 




94.TO08S9j 

1 


222 18& 


16370O 


14:.-J60 


1470HO 


126830 


3.979911 


.3..'i76U62 


3 466041 


183488 


^68680 


159900 


117660 


108140 


8.188486 


S.7707O9 


2.786998, 


WWW 


1SB800 


189380 


107480 


14206» 


MMTIS 


insni 


S40M«l| 


4«6fSS 


460480 


444490 


87S1I10| 


S76O60 


9.0SM6D 


9.16840t 


8.645890' 

i 




li83!"<* 


i:iii'i2<i 


H7430 


1025ÖO 


2.613783 


2.46170."« 


2.334 7y.'. 




I2"4i:t 


12(77(1 


12H5MO 


93490 


3.046361 


2.682876 


2.6.41247 


1143»! 


»4850 


J 23670 


162090 


83260 


1.994016 


1.6M760 


1.616484 


172689 


i:)6&40 


99G20 


763W) 


1.17670 


1.981096 


1.770889 


1.803808 


146021 


72y80 


82110 




54730 


1.7941MI7 


1.429!l.1S 


1.37-27.'>3 


7S4186 


660173 


56ji390 


636210 


471740 


11.380161 


9.889068 


9.667602 



«4.— SS. 

as.— 49. 
4*,— «S. 

M.— Tl 

73.— 92. 
93.— 132. 



Klasse (Iber 



e las.— 2*9. „ . 600000—1 
989. KImm und darflW flbtr 1 



9600 — 26000 Jl 
8«000— 64000 „ 



408099 890960 990070; 
909816; 819991 999890 
9999481 — I — I 



916770 970800 
161680 162760 



900000 — 800000 
300000 — 600000 
600000—1.000000 



SMUWi 686171 M9490 



1.7969796.479844 



6J77190 



478880 442660 



6.490170 8.873910 



, S.969S28, 8.088467: 
96.8197451 19.740018' 140989081 
< 14.48SM6 14.989T8I1 



8.341788 
2.904663 
1.119709i 



7096063 
1.698668 



740988 

1.173610 



188498' 
1.096644 
861986 



6.662684 
1.608783 
684866 



476114 
44M81i 



14.787491 11.496489! 10A15178 



149.798888 14SJ1880S 140.788»« 
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187», 1897, 1878, 1878 ui 1880 in iM StiUMoi ndk tbrnr 18080 liawtkMn, atwle tm 



1879. 

Mmrk. 



1880. 

Xlirk 



D»B pl»tt* Land. 



1876. 

Mwk. 



1877. 1878. 

Muk liuk. 



1879. 

Huk. 



1880. 

SJuk. 



1876. 

Muk. 



1877. 

M«k 



1878. 

Muk. 



1879. 

Mark. 



1880. 
M*rk. 



8,üf>4f.27 ,'1 41 

I«.<ia47r>7 if.,47;ti!<-.! 
17.234888 17.9&».'il1 



miS$M ^ ST.845Mt 



llMntli ll.M6St7 
MTBMi «.»IIMM 
_e.8MV44 6.87l«10 

ti-MMSI ! U.77C0(» 



7.SBMSS T.MM8I 

«.W7M6' «.9140«« 

».874901 fi.<na«84 

4.476486 i 4.6M4S9 

ft.M46S4 1 «.m»S7 

M.MM4« i Sl.14im 



6.ß9it35l3 
ü 4lii;7iJl 
4.44-2i;-'7 
3 .H'.m.'iS 
4.78U348 . 



6 eriS7in 

4 4>(S<>'J9 
3 479722 
6.048964 



«4.nSfi4S! S641MM 



8.700MO 

8.748084 
3.448840 



•.61107« 

9.784906 
a.68700H 



a.373«|M 
S.6a«8«» 
l,67»f>87 
1.067080 { 
L470190 



I.S6S5n 

S r,7!t4»R 

iTiiTii.-ir, 

1.770K-i'.l 
l.6S6«t)l 



«.6«0&86 
ta«90S4 
8AS190 j 
UB610! 



4oawoi 



6.047.'.4'. 
499140 

aaoMi 
aamoo 



1«4MT99 11.0C7S41 



14B.9A6M0'IMM>nfT4 



87.80T8&3 



l2.424HiM 
."«9.8621 Hl 
64.87481:6 



12 f.13944 
41 60.'>97ii 
69.634073 



1 I 4:U.M(> 11.39(<.'i:.'. 
66.302137 7U.773&16 



8T.897SM 10B.M1S08 U4.MM87 t84.7»7M9 140JM1990 



M.M8S17 U.28S827 fiO.OOSOM 
M.M0OB4 I S1.&61S40 80.176083 
S9JM1S0 37.718081 9«JM»SS1 ____ 

118.648661 111.668148 106.68644« 100.118908 



45.91 118X 46..SS641I 
80.078681 S0.7;>.'']633 
94.889887 • 8&.4888«9 



4 



84.4a«TI0 
9a.478M9 ; 

17.42«W).'> 
12 742i;41 
16.888888 



«8.414018 
«I.889888 ' 

lfl.Hil»72 
l2.3H7e'.tH 
14.886868 



97.0A6668 
90.684601 ! 

12 i;<»fi2M.', 
14.888710 



86.748917 
80.747373 

l.V7.')<Vp6f. 
12..1Sf)-.'72 
16,081680 



tOS.48«886 I 94.681900 90.708806 . 80.718748 



I7.12<ir,-."J 
13.4ri!<S(il 

lo.ftiiiiiwy 

>« llM47fi 
11.466983 



ir, .•.26234 
12 '.tii27i>8 
1(1 SCkiO« 
7.ftB61I9 
10.9H023& 



l«.4r>r,Tt*i 

12-H*<2()2S 
!i it5i«7'J 
8 226401< I 

10.6.<)2769 I 



17.062617 
13 2854 14 
10.573HB4 
8.471991 
11.437890 



86.784341 

20.749277 
15.117I64R 
12.S1!MX)1 
1&.304130 



91.888998 



17,2fiK5413 
13 622449 
11.04.1681 
8.984897 
11.809861 



80.780878 * 68.101194 68.168888 



I > \ 

8J«91ft5' 8.008494' 8.S8948SI 

6.466688 6.06668» 6.977904 

6.369991 4.91604)0 4.798889 



«0.7N88« 



«S.l«8nt 



S.19T047' 8.74878« 
8.988489, «JS9441 
4.77887« I 6.0108S8 



10^177804 ' 18.991068 19.808688 18.89878« . 804W8660 



4.984169 

6.647103 

4 IHISMIU) 
4.1164 1U3 
ä.81«109 



4.931076 

.H.4tt8217 
3..V10&66 
4.682289 



4.418808 

6.07370& 

3 4y537(> 
3 .•»24603 

2,4HM7.n"i 



4 ri35ii:.!i 

5 1 1 4233 
3 ."jH«}<2l 
3 32fi827 
2 fi7i'i!tßl 



4 TlTTi'.«; 
4 «324r..-. 
3.567768 
3.241064 
2.R02637 



«1.468489 ; 18.98840« 18.986687 ^ 18.844001 19.061680 



lf> ji;i.'iri.'>:t 

H 4(l4<iH'.l 

6.394246 
8.178788 
9.679884 
8.818187 



i:i r,.-n 



r.' 72M M 13 4.=.2!I63 



,'>.7.V.'"."il 
3.r,'.tti'>rt" 
3.387 163 
1.97894« 
«.«01868 
1M18M 



1.S7SI61 1 — 



,'>.>* i**2i:i 
a rn',.'.47s 

3.36036» 
l.«89a8« t 
1.807701 
«68140 



;.472.i,'.0 
4 25H401 
2.883259 
1.068747 
4898871 
1.484848 



13,50802.5 
0 2:>3120 
4 r,3li257 
8,707691 
1.188747 
878088 
1.139618 



48i.88Un 



88jN««76 ! «8.474487 S«.««M1» 



iM.9a8887 I«0i7««774 '486.8814«« 



«9.78708« 



18.567037 lH.if67828 
142 174669 C2 0.W6.32 66.380777 
88.416388 , »6.846187 



16.66.^833 16.916982 
86.861808 88.444656 
107.416618 118.333484 



14«.174«68 l«8JMft881 il1«.«S47a« j«0«.94T«68 «17j88603 

I I 



H!*2'i7T24 84.0I672« 

rj-i.iT.'i',>2" .'-iHiHir.ii 
63.483867 60.371687 



81 465926 7S.05IB58 77.RH6250 
4K..V11105 49.710792 52.U2H426 
48.848886 46.886917 47Ut860S3 



186M7611 184.489S70 178^888« 171.S8896T inj0»8708 



64.86664)6 53419538 60.104867 60.491446 60.86896« 

43.8M7579 41 5i2450 40.306.132 40.770797 41.190678 

3ä>37077 .3.l.72i366 , 32.861402 33,443690 ! 84 2«91fi8 

23.0H27I'.t 23.0I06.HO 23.76561« 23.755377 S4.1H2451 

36.40 1661 33.680806 , 88.8608& 4 88.998726 84.408629 



908.08664« 186,888748 180.988864 



36.S244iif. Si.l^.'.iKih 
29 H3r.022 2>' !«.'i.'.9CH 
86.966949 24.757157 
18.878MSI 18411878 



18I.48008» MUS8877 



.15384908 85.489848 86.988190 
28.351788 29.650496 30,246499 
84,107768 84.94»«87 | 85.741787 
18.780416 



81.169810 1 «9.707187 ' «B.900848 } «8.7718«« ' ««J»«8«96 



14«.«86«10 :i87.S17198 >lSa4«680« '1SS.T88088 

I I 



MlJ898äe 



91.788A02 , 80,0«987B ' «0.7«107« | «l.«a«85» «1M8«<0 
17,44888» 16.7009U MMBOM 18.871786 17.681948 
t«.714188| 16.888181 ! 14.70667» ' 14.488481 I M.1T0840 



68J88178» ! 6S.»»881t > «I.0M47S 1 »«.TOI»«» | »4480808 



K; :i412ii'.' 
21.6411279 
14 n7HlH9 
1G.U03174 
14 421793 

88.444784 



77.317483 
.1.V194980 
19 417668 
81.43m»48 
8.488017 
7.701188 
1 1.980810 
13.888880 



15 l>.<2.lti.'. l,'. 3,5itlll 15,099667 15.042906 

18.523747 17 .i;>r.HH,H 1.>* .1H4ri22 1R.5.'>0697 

12.902449 I2.r,04539 12 (in. .'.U.; 12 7,^■2'.•r.(•, 

14.843726 14 4342i;9 14.3(I'.M.H3 llli'.H77'.' 

12,3(12013 11 f.«f..'mO II. .5204.39 1 1 4 .■..■.Ht-.o 

78.764889 71.661157 



71.914764 j 71.894198 



67.159.144 
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18889 


16884 


1988« 


19919 


16648 


16468 


1410« 


[ 546« 
1 4446 


0999 

461S 
8684 


6996 
4888 
8990 


4719 
9999 
9999 


9040 
9890 

960« 


9116 
9689 
9980 


9119 

S796 
8606 


9198 
8196 
9660 


9964 

1974 
9069 


9199 
1974 
9699 


9819 
«798 
«166 


9490 
«9M 
«609 


9986 
8109 
«068 


1 16816 


14979 


14974 


11884 


8998 


8098 


8860 


817« 


8980 


7188 


770« 


6849 


8048 




616« 
8424 
B670 
6M» 


6628 
708« 
6670 
45*6 
«949 


626« 
10044 
6670 
6616 
9780 


3944 

2268 
3024 
2160 
3024 


8400 
SS68 
2467 
1612 
9690 


8448 
1296 
2079 
1080 
1619 


9790 
9480 
1612 
1788 
1960 


899« 

2368 
1701 
189« 
1619 


9780 

2106 
1701 
9698 
9690 


8040 

8698 
2079 
1788 
8094 


9448 

8408 
1890 
3456 
9690 


2999 

3888 
41.'>M 
9698 
6999 


8984 

.■J72« 

IK'.M) 

8672 
9780 j 






90790 


9196« 




19167 




9666 




aiiwv 


aans 


aviav 


1MM 


«MM 
BVO»a 




19740 
4880 
7060 
9900 


lOtW 

6910 
646U 
6400 


23136 
630O 
8660 


1 993^ 
9810 
.'■i97« 
8100 


l.'i&60 
9600 
3610 


I6ä48 
7020 
6220 


1717i 
67UO 
6970 


169211 
8970 
•600 


20748 
6600 
8660 

10060 


17640 

ar)80 

4950 
3300 


19320 
6180 
7860 
8160 

- 


18864 
«870 
6670 
3160 

1 ~- 


1846« 1 
«610 
3670 ! 




S90T0 


BIWM 


99046 


43819 


96760 


99499 


98949 


99490 


99948 


1 91470 


88000 


' 84886 






im» 




1991794,» 


108799^ 


96629,» 


91919^ 


8866,1,16 


86S66 


91089 


89678 


«9867 


08979 

1 


8618«.tS 



9 iiH< Mlft im Wallt i hll i t l Hl i w tmmm. zm^ati». IM*. 18 



Digitized by Google 



186 



Hauptsteuerklassen. 



1875. 



1877. 



1678. 
«Hk. 



1879. 



188a 



Or immit- 



1875. 
uuk. 



1877. 



1878. 



1. HM|ri> 

Umm 

rftrmere 



o,Kl. 
»■ 

«. .. 



iteuerfroi 

aber SOO- 400^ 
., 400- 600 „ 



1679 



880 



l«tt7 I 17«» 



848,1» 



M8.W 
17M 



»4< 
1611 



1679 



19AB,M 



b) «b«r MO-SOOwir 



n. 



Dmm). 



a) Ober 800—1600 .* . 



1600— 8800 



5. K1. aber 500- 600 
4. ., „ 600- 700 „ 

6. ., „ 700- 800 „ 



6. KL aber 800- 960 

7. „ „ 960-1100,, 

8. ., 1100-HftO ,. 

9 1260-1400 „ 

10, „ „ 140O-16OO., 



11. Kl. äb»T leOO-lMOiJ.* 

12. „ „ 190O-8«O0 „ 

13. ., „ 9800-1800 „ 

14. ff fi 

18. » r 



<>Xf>f> <2464 
l.Hi'iH \SA» 
l««4 I 1684 



9086J 



2ST8 
12-3 
151» 



1194 

i;isc 

1634 



SltO^H 



1476 
14I<.» 
1680 



848,ld 2870,» 



8168 



im 

11*0« 
2.'»T4 
19G0 
8468 , 



222R 
2216 
2772 
2072 
S4t>5 



6170 



3400 
2160 
267.H 
2100 



4804 



235H 
2.'i44 
2915 
8184 
.1944 



4476 



2280 
8640 
300.T 
2265 
4114 



.<i2A6 
1R.''.7 
8718 

7886 



21>(4 
2152 
256.S 
ir,V2 
3094 



178H 
1017 
1484 

4889 I 4458 



1R58 
1544 



20411 1710 ' 

SOOH 2(1.12 

2 KU 2(16* 

1708 1862 

2669 8896 



11764 I 1ST71 



4180 

6870 
66«S 



8878 



4868 
ftlOO 
•Ol« 
4178 



m. 



(«oUbabende 



•) Uber 8800—4800 



116. Kl. aber 330O-3SU« Jl 
17. „ „ 8800-4300 
lt. „ ^ 



88S90 



6.V36 6992 
6170 ; 6868 
6884 



18668 



6104 



8700 
4878 
8796 



18976 



«00t 

49U 
6018 



14808 



4840 
4<80 
5648 

419« 
H378 



11605 I 10669 



3542 
3180 
3078 

297« 
4425 



8040 

2688 
3776 



MTO i 
8888 I 

2400 
4543 , 



18080 18848 



7296 
4700 
«186 



96148 



6460 
6988 



b)dMr4MI0-«800.4r 



I IT. HMp(> 

klMM ' 

I. reiche 
Kl««ae). 



19. KL über 4801) .^400^» 

20. „ „ 544)O-0.H0<) „ 
81. „ „ 6300-721 W „ 
28. „ „ 7800-8400 „ 
88w M « 



a) 14.— 81. Klause ülvT UOO — 26iKK.> .M 

b) 88.- 4t. „ 86000- 64000 „ 
ci 43.- 68. 54000— 108000 „ 

d) 68.— 7t. „ 

e) 78.— «L n n 

f) «8^188. „ 

88«. KiHN wd itaiMMr Aber t.008000 



5576 
10206 
3780 
6364 
^662 

32378 



8886« 
18980 
8680 
8100 



68806 



5168 
7890 
689S 
8908 

3528 

20486 



19763 
16780 



6860 

7800 



l«l«t 



8704 
6642 
4914 

6912 
4284 

31456 



i«iaB 

18880 



8160 

6000 



60088 



44188 



18810 



6064 
7128 
5481 

5M2 

30397 



17748 
9800 
8070 

«900 



87874 



.'>77« 
4606 



17141 18«88 t 16786 



«8018 



16008 



7072 
9558 
4914 

6430 

4 5 MC. 

32500 



81766 
18080 
8690 



2584 
2162 
J648 

8394 



2660 8684 
24U I 8860 
2508 9068 



7619 

2992 
4860 
1890 
869« 

2.'>2(> 

16425 I 14854 



2812 
4060 
8886 
1044 

42H4 



9864 
9S0O 
1880 



8668 
6940 
8860 



3944 
3402 
»079 
8808 

1518 

13746 



8816 
6870 
8400 



4980« 



83784 17448 ' laOB« 



160644^ 14t4«0,n| 188894,iat 147«11,H 



I 



M«t7,W 718»t,ll 



TQ095 
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1877, im, 1B79 nmA WSO *■ MHfeia att «bor IMM BtavthMn, mwI» bm vmam ftnia. 



t 



■ ohsn. 


Bautseu. 




BeicbenbEich. 








1 NMA 


10 iw. 


lo4 f. 


lolo. 




loou. 


1875. 


1 Ott 

1(177. 


lo7a. 


1 U TO 


1880. 


Isio. 


1877. 


1878. 


1879. 


1880. 






Hwk. 




Kufe. 


MwIl 


Hwk. 


Mwk. 


Httk. 






HHk. 




Unk. 






Muk. 
































~ 




749 








4M 




661 






SM 


T9S,» 




1 BAB 

> 889 


4S8,M 


SS4,W 
6M 


844 


808,» 


1881 






toeo 


968 


881^ 


969 




lOM 


llOOliM 


lOiM* 


9M 




687 


1040 


1078 




8S86.M 


1817^ 


ISM^ 


1418 


1486^ 


1640 


976^ 


1666^ 


1684^ 


1850.» 


18M,M 


M9 


ion,M 


1164,M 


1684 


1681,<s 






1 1 H4 


123>^ 


1076 


1086 


1 9AA 


ISIO 












t 4 ao 
1 -loz 


1412 


1270 


1242 


lS4i 




KH2 


9R3 


83" 


864 


888 


756 


668 


606 


64G 


731 


1266 


1328 


1310 


13*11 


1413 




156» 


UW) 


1064 


»28 


1064 


IIB« 


1132 


867 


908 


946 


991 


1284 


1343 


1328 


1880 


1432 


%f So 






osm» 


2841 


9D14 


Mio 


Ol 


9491 


9664 


9716 




3914 


4104 


4060 


4011 


4087 


3010 


I7K. 


If.'.lL' 


ItiNO 


ir,44 


1884 


1690 


1 AI A 


1420 


1612 


1606 


t r, 1 •> 
i>} l z 




•-'■J08 


•J118 


2148 


2304 


20* Hl 


2il2f* 


1 1 .tr. 




15S4 


1)<C4 


2008 


tu JZ 


1312 


1199 


1448 


lf)'>-l 


147J 


17 rj 


^1114 


2II9C 


2182 




21«7 




193« 


21G7 


8200 


2244 




1801 


1672 


1681 


1 DO >.< 


itiy» 


2101 


1H04 


lyai 


Inlf) 


im 


1880 


1864 


1879 


1799 


1626 


192<J 


1204 


8Uß 


1187 


1243 






1313 


1626 


1H<H] 


1 k;io 






•DflV 


9990 


Z730 


9994 


8009 


2126 


9944 


9961 


9149 


SU4U 


2754 


2764 


2636 


2667 


2499 


lOftftS 


UOl» 


9020 


9191 


990T 


1««N 


10810 


8609 


T8VS 


«SM 


T9M 


7596 


9392 


10178 


10187 


10699 


1M90" 


3109 


»69 


9684 


9490 


8410 


8489 


8410 


SMS 


9184 


9968 


1997 


9266 


3686 


3718 


3669 


8464 


3406 




MW> 


S1M 


•sao 


8890 


8680 


8480 


2^50 


9100 


1890 


9064 


8010 


3120 


3970 


9970 


8160 


8180 


two 


Mt> 


4446 


4918 


4180 


8488 


3192 


2432 


9904 


9949 


9749 




4098 


9699 


9608 


9949 


2894 


MM 








*t<t 94 


Vit J 41 


8408 




1920 


9064 


1910 


ZIOV 


9928 


9976 


3604 


9644 


9118 


4S6ft 


401S 


fil3ß 


6608 


m>v 


6310 


4632 


2419 


9696 


9478 


9773 


2526 


4425 


3886 


3640 


3894 


3946 


;iö«n 
1 




11010 


91140 


90961 


19608 


18022 


1S866 


10984 


10940 


11476 


19186 


18087 


18491 


16174 


16984 


14336 


i 
1 

i 3111', 




4'.<4('i 


4332 


4484 


4408 


47KH 




1672 


1368 


1672 








3116 


ailfi 


2<k".0 


' isy« 


■-'444 


3760 


31»« 


8948 


400« 


6»46 


1 7kA 


9068 


9169 


1699 




3102 


6666 


8760 


8796 


2638 






3762 


4104 


35114 


2964 


8990 


1938 


99B0 


lOflS 


91M 


10S8 


9608 




8614 


9786 


8634 


76M 


8S90 


19469 


11689 


11966 


11978 


14894 


6869 


<0M 


•Mt 


SSM 


6849 


10898 


10864 


10410 


M7S 


8739 


81W 


mt 


4916 


4896 


6SA6 


6168 




9819 


iW9 


XOXZ 


91 Tft 
Z 1 i D 


2040 


3530 


H400 


34<J0 


9419 


974A 
Z 1 ZV 


1916 


M19 


6966 


7469 






AAlft 
wf lO 


9916 






•Ol A 


1944 












1701 


S4S7 


4796 


6999 






*o* f 


S691 




MW 




9079 




4AAA 


MÜS 


JJL4A 


B»o8 


M7< 


3094 


4769 


4104 


6616 


8888 


4820 


2378 


8940 


tlM 


9808 


987« 


4769 


8888 


9808 


9160 


3888 




17fi4 


3780 


SOIÖ 


1008 








9016 


3024 


17G4 


2268 


4032 


2016 


2268 


9968 


1619 


'13685 


12473 


24439 


93760 


29087 


91162 


21Ü41 


124oO 


19080 


11064 


12499 


10707 


19907 


16614 


16449 


14840 


18980 


68M 


664» 


1600« 


16080 


17719 


16768 


18899 


18989 


18740 


16848 


91096 


90748 


11644 


9048 


9096 


•4M 


7990 


6670 


6100 


eito 


7800 


8670 


8160 


9790 


6870 


8960 


8460 


11700 


18410 


6060 


9180 


••M 


48M 


4710 


IMO 


S400 


6690 


7060 


4SS0 


4090 


1690 




4360 








6600 














9S00 


11400 


6700 


11960 




























7960 




6760 




19460 










— 
















9900 










— 




















14AÜ« 


14148 


64798 


49880 


4809* 


89198 


40189 


9080S 


99840 


96808 


88798 


84168 


94904 


189W 


1M98~ 


ISTH 


19880 


6M90 




lS40tt,W 


lltMItM 


IIUM 


101914^» 


109387 


64967^ 


70088,M 


96668,M 


74197,» 


74879^ 


B6791 


768tMl 


7814*^ 


Me47 


U188vlt 



18* 
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Stramolll nacb den HaaptklMS«n auH den ErgrebnisHen der Eiiischitzungeu von ISTo, 



HaaptBteaerklassen. 



Alle übrigen Städte. 



1875. 

Muk. 



1877. 

Mark. 



1878. 

Mark 



1870. 
.Mark 



1880 



Das 

1875. i 



»)bitMO^. 



aKL 

t. .. 



3. Kl. fib«r 500- 
* .. „ 60ü 
6. „ 700 - 



« • • • 

«MUT 



4684SJC . 18(H4,tS I9901.T5 28I7«,53 

35S«-:ä> 32027^ . »776S 



7(111 

aoo 



47.'.II7 
34737 
41708 



43t>U0 
.10412 
87648 



II. Hanpt. 



Mttln« 
Flein). 



a; aber 800—1600.* 



A Kl. 

7. „ 

8. „ 
« 



über 



SOD- 960. # 
»IiO-llOO „ 
1100-12&0 „ 
19M-1400 „ 
1400-1600» 



UMU 



fiöHlK 

üll iü 
4Si90 
70810 



tum 



f. 1688 
;•>■-■ 1.16 
blTi'J 



i«oo-smo.# 



11. KL «bar 1000-lMO ^ 

U. „ „ HO0-S80O „ 
IS. „ „ «SOO-S60O ., 
14. „ « MOO-1800 „ 

1^ n ' ti 



•IM« 

78304 
64SM 



OUMitt 



4217« 
2<.K)58 
^606S 

iMm" 



49786 
M548 
63ä&l 
47S60 
68008 



40M9 

sosoe ' 

MOOS I 



«8748.an 
»!t8?7 

«a075,M 



42<ii4 

8014 » 
UOOOß 



49»I3 
:^872 
66314 
4T671 
W8T4 



44660 



144660 



IV&204 
160670 
1Ö8S60 



499141 



23.>t44 
183700 
16288« 
lS481t 
1780» 



8a<l40 
78770 



77600 
70984 
61104 



III. Haupt- 

kU»»« 
(wohlhabende 

KIOiM). 



( 16. Kl. über 33IMI aftiMI 
h) aber 8S00— 4800 .«1 17. „ „ 8600-4300 ., 
il8. ., „ 4800-1800 „ 



4»181t 



!<;'>272 
727ört 
T0566 



«18781 

84MT 
70108 
714TO 
81888 



»864S 

88569 
88696 
78176 
68784 
•9789 



89000» 

SI608O 

107640 
17175t« 
146880 



888694 



b) 



IT. Haupt. 
klaaM 



bi 

C: 

<!) 

e'r 

0 

Iii 



«4.— 8«. 

88.— 4«. 
4.1.— 58. 
63." 78. 
73. 98. 
93.— 138. 
;) 188.— 888. 
KImm 



l«.KI.flb«rM8O-««0OJr 

80. n » OIOO •860 n 

«1. ,. „ «800-7800 „ 
8t. „ „ 7800-8400» 



KkNM «bor 8800— 86000 Ut 



100000 

'j, „ 1«0000 - 800000 
„ « tOOOOO— 300000 
„ „ 800000— 600000 
_ _ 600000—1.000000 
nd dartW «b«r 1400000 



86188 

68784 

60148 

31401» 



986688 
88670 
38910 

SSO.'iO 
»49.'>0 



"6608 
•-,48«6 
70666 

S11470 



«Mt« 
flT«« 



74084 
64678 
60076 



188774 



40S80 



8780S8 



44400 

.S6660 
4B&0 
SB6AÜ 
10800 



461 71 
49806 
88666 



78964 
63460 

i; I :i32 

803746 



8810« 
70868 
44886 

»1408 
41888 



888914 



'49»t'> 
fi4rj78 
fi4ü21 

8040SK 



«8660 
74.168 
48006 
49848 
48640 



9.'>487S 



ITO.'iS« 
1:.0212 
1S4.'>20 

464S90 



131784 
166168 
118466 
118768 
79188 



S«0918 



188844 
46««0 

1C440 

ly&oo 

14100 
13800 



S710BS 



184888 

»7180 
84680 
11400 

7600 
180O0 



87701S 



196884 
61470 
86680 
14700 
6900 
10060 



698887 



448878 
84SISO 
143670 
188860 
93900 
76800 
176860 
41100 



484818 



L8B8a8«,» 



LBTSOM,» 



»8704t 



1.8»1410^ 



81«6t4 



1.848161^ 



1.418178 



4.967668 
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1877, 1878, 187» mmi 1880 te iM SUitn mit Iber 18000 Einwohnern, sowie im ganzen Lande. 



platte Land. 






S a m m e. 


1877. 


1878. 


1870. 


ISSOl 


1876. 


1877. 


1878. 

JiMk. 


1879. 

Markt 


1880. 


WWW 




um» 


1U«14,|» 


> xavooi,N 

1 


198C61 


211016,» 


23621 9,Mi 


1 9111 Kft M 

8 £vt UUf«V 

246987^ 


1 iTCoaa,«» 






smoo.« 


M9881,W 


981180,1» 


808888,1» 


888884 


878148 


mtio 

14MB1 
146S4a 


I7»8»a 

187487 

uwe« 


Iii 1 '.1-21 
13687» 
181SS7 


166631 
139931 
184728 


311209 
297078 
277906 


it<G020 
2J52&4 
864182 


288888 

2M»7»6 
267728 


266602 
246896 


275794 
235920 
249769 


i 


MmmamM^ 

MvH8 


«aottf 


440C84 




loOfVO 






Mi4aa 


i«eis8 

1807S4 
167811 


iBosa« 

146289 
138770 
167640 


JHiTTO 
Iß 1670 
146684 
130404 
170882 


I82.M4 
161560 
I4H522 
134835 
172819 


440S72 
H4.H102 
.H92666 
848644 

«Ol 49» 


363624 
324346 
313368 
841498 


H4<i7Sl> 

:(14&78 
S06093 
260076 


:i4;t;iS8 

317840 
310803 
848797 

•OvISf 


3118541 
320918 
317934 
864188 


j tum» 


T»l«t< 


Ttim 


flOOSM 


1.701988 


1.0tM97 




1.808001 


i.«9aa*s 


1 MMW 

f 1 JODO 

i 8186»6 


207872 

leaato 

16100« 

206441 


tU4tS 
lOMOB 

170900 

1&SS20 
221649 


816808 

lottoo 

1781t« 

162S08 
21694U 


468946 
410100 
418418 

60634S 


44O0O0 

678800 


444TA9 
4M900 
880880 

6669S1 


44MM 
489809 
400660 

878688 


480814 
448418 

419166 

»77088 


1 MlMl 

i 

172140 
141664 


•int7 


•MUt 


9784M 


tMOOOT 


8.I8M74 


t.188188 


9.190988 


«.««0486 


tTM48 

laoiM 

ItOlöO 


176484 
146418 
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Ide Bew«gimg der Beyölkemng im Königreiche Sachsen während des Jahres 1879. 

Ton Dr. med. Asxhdb OmimiiCT. 



Vorbemerkoagen. 

Die ZbU d«r 8t»ad«simt«r, «eldi« im Jahr» 1878 
1125 betragen hatte, Ut im Jahre 1879 am weiten 5 ver< 

mehrt worden. Diese sind Leppersdorf naA Amsdörf, heide 
in der AmL-ibauiiUuaunechaft Dresdf n grlpu'fii, tt rnrr Tir.sch- 
beim und Abt<.!i OberUiiigwitz in der Amt^hauiitmauD.-'cbaft 
Glauchau und dm Hl iiii<i>':>aiBt TdlnfaloMr in der Amtilmiipt- 
inannM:baft BcbwanceDbcrg. 

Die wichtigste Veritadenmg ist die BilduD|cr der 26. Amts- 
hauptanaiuisoliBft Olaucbaa, deren Umfang Ton dem Territorium 
der ScbSnbarg^MhenHeinefaaften wesentlich abweicht. Eine seht 
kleine Graualnein wude nur AmtobanptniuuuelMffc Cbeouiitz 
genchlagen, die Oefaiet dei Amtageridite Laaniti wurde mit 
der Amtahauptnatinschaft Scbwarzenbeig, das des Amtigerichta 
Harten.stein mit der Amtähauptmannschaft Zwickan verschtnoken, 
wllliri.tui I in Thtil dei früher zum Zwickauer Ik-zirk j^ehori^pn 
Amtsgeniht-i Hpm.ic mit der neuen Amts.l)aui)ln)am'.~(lmft 
Glauchau vereinigt wurdi.'. 

Darnach gestalteten bich die BevClkerungamhlcn unter Zu- 
der ZBUuig von 1. Deeeaiber 1875: 

■HkMTeiKaM 



4mr AniUhaav«. 



AmWuMptm. (AeBunta .... tl6787 SMMO 

„ Schwarzenberg 7779« «6aß:! 
„ Zwickau .... 16tt7-41 iTT.ii'H 
ScbODbo^'iebe Hemchaften 137711 Amtab. Glanehau ; 1 8081 7 



Von den ÖO Standesamtebezirken im ehemaligen Schßn- 
bwg'MdMn Tacxitorioin kaom 10 zur AatehaaptaaBBachaft 
Zwiölnin, S nr AmtehauptiiMiBiMclMift Boliwinenberg mid 1 zur 

Antdiaupluiannschaft Chemnitz, dagegen kamen 10 ehemal« 
Zwiekancr Siaudcsiamtshezirke zu der ncugebildetcn Amtubaupt- 
Biannschaft Glauchau. 

Die Namto dieaer Stondeaamtsbezirke sind: 
BrSunsdorf bri Waldenburg zn Chemnitz; 

LCssnitz, Kiederaffalter, Oberpfannenatiel zu Schwarzenberg; 

Beotha, Hartenstein, JUdenhain, Langenbach bei Hartenstein, 
Neudörfel bei Lichtenstein, Niederbaaslan , Oberrothen- 
bach, Thierfeld, Vielau, Wildbacb zu Zwickau: 

Beiaticluort, Keukirchen bei Waldenburg, Niederschindmaas, 
Ober Winkel, Beichealiaeli bei fiemae, Bemae, Tettaa, 
Waldsacheea, Wetdemdoirf, ZiegellieiBi Ten Ziriekau tn 
Glauchau. 

Die zur Amtähauptmannschaft Schwarzenberg hinzugekom- 

Bienen 3 Standesttmtcr uDifa?M.ii !• nomeiudon, darunter eine 
stÄdtigche, die 10 zur Aml>-hau]itniannschftft Zwickau gekom- 
meijf-ü 21 ( iemeiüdüu , darimtiT i:bL-nfan.s eiue hi:i.Jt:.,ch!'. Hin- 
zugekommen sind dagegen zu der Amtsbauptmanniichaft Glauchau 
89 DerCnniiadeB, weldw IMhcr nur 



Zwickan und 1 Dorfgemeinde, diefrtlher zur Amtshanptmannschaft 

Chemuitz gebfirten, wShreud letzterpi 3 ürtH( baft«n zufielen. Die 
„uiitheiligen" Dörfer sind hierbei mit eini,'f-rer hnet Endlii-ii i^t 
uocb emu LaiiLlgriiioiiiJe von der Amtali;iiiiitiii;»:in8chaft {.'hpinuilz 
der Amtshau|)tHJuiiiiM bLifi StbwarwnWrg überwiesen worden. 

Zur Ergäuzimg „ipl ßcrichtigung wurden im Jahre 1H79 
an die Standcüfixntcr i)4<»2 Zählkarten zurückgesendet, d. i. 
3,or> Procent B&mmtlicher Karten. Darunter bezogen sich auf 
die EbeacblieMuagen 236 0,94 Proeaat der betreHendaa 
Kat^e), 4428 »of die Gebortaa (« 3.M Prooeat) nad 4788 
aar die Sterbenuie (= 5,83 Proeeat). Wie bereite im vorjSlirigaia 
Berichte erwBhnt, erklBrt sieb die weit betrBcbtlicbere Zahl der 
Zurdcksenilungen durch das Bestreben , mehr und mehr die 
.s|:ii 11 !lp;n Fraj»en der Zahlkarten zur Vemrl>eitnng heranzu- 
üichcij iitii. (i.ii Material bet^t: u .nut/oii. Es erübrigt iitnh, 
die 1.1 f I ' iiric mittlere Jahresbevulkeniiig beizuftigeu. Da zur 
Hyrci hi;uijt.' Iii - vorläufige Ergcbni^s der Zahlung vom 1. De- 
eembvr lti8U bereitb verwerthet werden konnte, geben die 
Mittelzahlen die Gewlhr grCsberer Sicherheit. Dtahalb sind 
aneb die firfllierea Jahre aosh aar Bichtbanaaebaag d«e allmih- 
licben Waehathaota mit anfgef&brt und «a tind weiter unten 
die relativea Zahloa in Tnle nach diesea lüttelzahlen be- 
rechnet Die Oesammtzunnlirae war bisher in den früheren 
Berichten etwas zu hoch angenommen worden ; die Vermehrung 
der Bevölkerung in den Krei&hauptruanuschaften Baut?en und 
Leipzig zu niedrig, die in den iK-ideu anderen Bezirken, 
namentlich in dem Dretduer, war zu hoch geschätzt worden. 

Mittlere JahreebeTOlkeruag: 

Kn L-hiiuptmanuichaften. 1876. 1BT7. W7i. 1X1$, 

llautzen 34(»5»0 S42»G0 34ft3S6 MlflO 

Dietden T6U0D IVm» 779160 790816 

Leipiig «am MIM» eTMM MW70 

ZwKkaa ....... LOI085S 14INHll| I^OMIM 1MU05 

KSalgnieii t.18aOM MMMft MMM UIOM» 

) BnnuiwaBe . t.88S0M 1.MS0T0 LttltTft LMMM 

I. Die Eheschliessungen. 

Im BprichtKjabre 1B79 wurden 25230 Eben geechloasen, 
d, ). gegenüber der Zahl des Voijahree 433 mehr. IHa Eiaia- 
hauptmannschaflen Dresden und Leipiig faabea aar eine goiic 
unbedeutende Vermehrung aufzuweiaaB, die KiialiaBptaiaBneäaft 
Bautiea hat eiae un 141, die KnMhanitBiMiaeehaft Zwickau 
eine am 277 hOliere Ziflbr. Der letstgeaaaate Bedrk zeigte 
bereits im Vorjahre eine unerwartet« Zunahme, wBhrend sfimmt- 
liehe Übrigen Kreishaaptmannüchaften einen betrSchtlichen RQck- 
gang erfahren b.itif-n. 

Die rt'lativi- Ehesohliesiungsiiffer, in der llblirben Weise 
zu je l(.Ki(l ilrr rniitleren JahrebVioviilkerung berechnet, betrug 
. unter UinzufUgung einer Beihe früherer Jahre (wobei da* 
I Wm dw Periode 187^6 dnr ZaiaaiBMiaetanaag aof Saite 
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24 <Ic'^ JiilihcftPü der „MonalsliLft«- zur Statistik dM danttdmi 
Beicht» für da« Jabr 1878" entoommtin ist): 



'*fif^T|'*T**llTltllhlftT 


IL MW. 


tut. 


htt. 


ttn. 


vm/a. 


Etoutstn . . 


. 8,»o 


7,84 


8,13 


8.66 


9.7 


Dresden . . 


. 8,74 


8.B7 


9,n 


9,f7 


10,5 


Leipzig . . . 


. 8,T4 


8,'.«' 


0,:j.i 


9, tili 


10,.-, 


Zwioku . . 


. 8,60 


8,&5 


8,6U 




10,4 


V Midcrelek . 


. 8,67 


8,6« 




9j» 


10.4 



Bi8her ist ditt Zahl dw BhaaehUMmamB in den eioxeliien 
AmtabanptmamMhaftm niebt wMnfliwt worden. £• ist 
ioden Ton grossem Interesse, ntwtnehr eine Zasamtnenstellnng 

der Jahr« s*-!! 1874 /.n [SfAiPU , .-t-it, welcher Zeit tlie Fin- 
thnilung des Lur.'le.- in Ainrjhuijptiiiaijn^i biitteii in der Sta- 
tistik der l{evölkerurit,v-iiewe»,' ;Lii; iliiroligotUlut i>t. Diese »echd- 
jflhrige Ueberfioht der Khe.=i-lilie--iiii,:,'uii -;ei^'t nun, duss in der 
Zwirkiuier Kruishaiiptiuaunscball uur die AiuL^haaptniannrcliiift 
Oeläuitz auch in deui Ucrichtajahri: einen weiteren KUckKaug 
er&hren hat. Von der Amtühauptmannsebaft Glauchau kuua 
dies nicht mit Sicharbeit behauptet werdam, d« ja dieealbe 
wesentlich kleiner lat, ab die «heoMügeB SobSnbnrg'sebeB Herr- 
schaften, dodi ist eu Btteksasg etwa« wahncheinlieher als 
ein Portsebritt. Sicher ist. dass die jlmtshanptinannscbaften 
(■;j"ii;tii;/ , FlOha, M :u leiilier,^ ^ AniiliVierf,' , Schwarzenberg, 
/.iv,. k .ii, Plftaen niiil AurrhuLli ilir--u tn-sien Stniiii iiii..Iuhrtj 
1^77 n.M. 11- i-rreiL :il . iiiL .lahi'e l"T.S aller liereit.- eitle riuf- 
steiL'eiiile llevi egun__; ■■rlulireii , liii; iich aueh liu lii rieht.» jiihre 
(vieileitht mit Au.sual.iiii; lier Ambhaiiiiliuannschat'leii S.;:hvvat/en- 
berg und Zwickuu we^en de» ob«u erwlkUnt«n Hevülkerung»i- 
zuscblags) in denselben Besirlun weiter fortge.^ebit bat.. Die 
Stadl Cbemniti hatte ihren tieftlen Stand btaflglieh der £be- 
scbliessangen erat im Jahre 1878, ifheiBt aber laitdaai eben- 
falls den Backgaag abarwnndea m habaa. A«lm«A «je in der 
Krei^aoptmannaohaft Zwiekaa verhiilt «a ndi ia dar Krabbauia- 
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manuächall Bautzen. Die Aiiit-hauptmannsebaft Kamen/, zeigt« 
gpgfniiljur lioni tiflf-sten Stamle im .luhre 1.S77 bereits 187M 
einen l'ort.si hritt , die .\mt-.bau|>tmannNthaften Zittau und L5baa 
gingen aber im Jahre 1878 noch weiter hent). , um erst 1879, 
und zwar am aoffUligsten Zittan, einen Aufschwung zu uehmain; 
ähnlich war in dar Amtshanptmanaaohaft Bantaan, die von 
1876—1878 aahatn die gleiche Zahl dar Bheaehlitiaaagen ge- 
habt hatte. Weaentlieh anders gestaltet sich das Bild in Aen 
Kreishaaptmanntchaften Dresden und Leipzig. Die Stadt Dresden 
hat den Rflckgang noeh jii' lit ül • r-.vuiiden; ein noch Weiteres 
Sinken zeigen die .\nit.^lia..i''-n iii; -i liatten Dre.Mlen, Pirna und 
Freiberg, nur I •ippohiiswü; I- , M-i^^en und Mroj.^. n en 
wieder eine schwache aufsteigende iSeweguug aurrem tr.tm n. 
Auch in der Leipziger Kreishauptmaum'cbaft haben uo. Ii .^'.vi i 
.VmtühanptmannsohaAen (Grimma und DSb«lu) von 1878 zu 
1879 einen weiteren Bflekgang ert'uhrou, auch Leipzig, Borna 
und Osehata seigeB aar achwacbe lürhebusg; die Stadt Leipaig 
und die AmtahanptmaBBeohaft Roeblits eiad es allein, die den 
tiefsten Staad dee Jahre« 1878 etwa« stSrker UbersefaritlaB 
haben. In Summa iilver hat keine Amtshanpfmanuscbaft (viel- 
leieht mit der eiu/i^'en .\u^nahme v.jii lier Aint^iiai.pUnannsi fiaft 
C'hemnit.^i un.i am.li keine der gro^^en .'^tadte .le> Lsnde^ den 
hoben Stand wieder erreicht , den die nieiiien von ihnen in den 
Jalireu 1^7-1 oder 1875, cinzelae auch er-t im .1 ihre 1876 in 
der Zahl der davelbst geschloimcnen Ehen ..ny.i h-inr.n-^n 

Die Zahl der Ebesohlieiijfungen in den Städten 
.'}29, d.i. 2,9Pr(Hent, in den Dörfern aber nur im 104, d.i. 
0,77 Proeent hSher als im Toijahre. Im Jahre 1878 war \ 
aber seinem Vorgänger die Vennehrung aHeia auf die 
gekommen, in den StAdten hatte sich die Ziffsr der Bbe>.ehliess. 
ungpii nocli weiter verringert. Somit ist jetzt in den .Saiit.> ii 
de!' relativ ^tiirlier.' Kllckgnug wieder etwas au-g. udiehen uinl 
die relative Ücwt^uug üeit dem Maxima^abre 1876 gestaltet 
bich daher Mi 
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Ueber den Civilstand der Eheücbliebsendeu krebeu die uacb- 
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ClrUitaa« «er Mlaaar. 


Ledig. 


ürtaat dar f 

Verwittwet. 


CTaschladaa. 


Ledig .... 21455 


2m82 


889 


184 


Verwittwet . . '3428 


2295 


998 


135 


Gesdnadeb . . U7 


2.39 


(•4 


44 


Zosaamea . . 25280 


22!nt; 


I9r.i 


368 



Ehea der Xlaaer. 

1 Ehe . . . 214Ö5 

2. Ebo . . . 3029 

3. £he , . . 386 
mefarab8.Bhe 81 



Kheu der l'ranea. 



1. V.hf. 



189 
10 



2. L'ho. 
1041 
1066 
86 
10 



Ehe. 
28 
Ü2 
10 
1 



Mehr als S. Ehe. 
4 
6 



10 



ZusammaB . 8S880 98916 9906 101 

Es ergeben sieh aus diesen Zahlen, wobei die gleiche Ver- 
wertbnng derselben wie in den früheren Berichten beibehalten 
nird, die folgenden relativen Ziffern, bendniet m je 10000 
der bich verbeirathenden Personen. 



Ladiff». . . 

Verwittwet» 

OeeeUedene 



Hianer. 

8Ö04 
1350 
187 

10000 



Fnmea. 

9oea 

778 

144 

«JWJO 
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Amt fMN. 

Beide Theile ledig 8078 

der Mann Wittwer, die Von ladig 910 

iMide Thgila T«rwittw«t 396 

der Mena kdig, die Vnn Witt»« 352 

der Mann geschieden, die Fnw ledig ..... 95 

der Mann ledig, die Frau gesebiedeti TS 

der Mann Wittwer, die Frau (^esnhieden .... f>4 

der Mann geechieden, die Fraa Wittwe .... 25 

Mde ThaOe güdnedn . 17 

lÜOOO 

Ferner gingen ein: 

beide TheUo die 1. Ehe 8078 

der Mann die 2., die Frau die 1. übe .... 94Ü 

beide Tbeile die 2. Ehe 482 

der Mami die 1., die Frau die 2. Ebe .... 413 

der Mann die 3., die Fran die 1. Ehe .... 51 

der Mann die 3., die Fra.. die 2. Ehe .... 34 

der Mann die 2., dir' Fran die S.Ehe .... 25 

der Mann die 1., dio Frau die S, Ehe .... II 

beide Theile die 3. Klic 4 

der Mann mehr als die 3., die Frau die 1. Khc 4 

der Mann mehr aU die S., die Frau die 2. Ehe 4 

der Mann die 2. , die Ftm nufar all die 3. Ehe 3 

die übrigen Combinatianen . ^ '2 

■* V(.'r\'I('ii.:lit man dir Upber^ichtcii in den f'rühenii Jahr- 
gängt Ii , >o tiiUt diia fast c^n^tante gegenseitige Vfrhjiltnifs 
der Paare in die Angen, wie dasselbe sich in seiner IlHufigkeit 
an einander in gleicher Ordnung immer wieder gmppirt. Die 
Differenzen sind so unbedeutend, dass sie^ 'wenn die Reihen 
ia Procenten angeordnet wtren, sich mit wenigen Ausnahmen 
■ur in den DeoimalateUeit Mudrteken wOrden. Die wiebtigat« 
Terlndernng wird doidi die ibanBaii in beobaehtend« Znaabme 
der ▼OB Geachiodenen nea geeehlowenen Eben bewirkt. Bereits 
im Torjihrigen Berichte wurde auf diese nicht gerade gOnstige 
Erscheinung aufmerksam gemacht. Die Zunahme dr-r F^hr- 
Scheidungen ist ihre nSrhsfe, das voreilige und unüberlegte P^in 
gehen der Ehe im jüngeren .Mter ihre weitere Ursache. Auf 
das letztere Verhalten wird noch abbald zurückzukommen sein. 



Wie bereits angedeutet, haben im Jahre 1879 zu der 
Vermehrung der Ehegeblieäsung«n Qberhau)it die jüngeren Alters- 
klassen vorwiegend beigetragen. Eine Vurgleiclmug mit den 
früheren Veröffentlichungen wurde bcreili iu dem Bericht fUr 
das Jahr 1878 gegeben und h>'rv (irgrhobi n , du.ss in den 
&)er Jahren durchschnittlich 67 Frocent der pich verbeirathenden 
ll&nner und etwas über 80 Procent der Bräute unter 30 Jahre 
alt aeien. Die allmShlicfae Erhöhung dieaer Ziffer wird durch 
aiM Uobanicht Uber die lataftan vier Jahre enichtlieh. Ea waren 
unter 80 Jahre alt (auf je lOOOO berechnet): 



ft) von den Mlonem 

Stedten. Dörfern. 

J876 .... 6887 7213 

1877 7074 7244 

im 7060 1880 

1879 7111 7400 

Femer waren unter je 10000 
Theile jünger als 30 Jahre: 



b) TOn den BrSuten 

In d«o 

Stfldten. Dörfern. 



7703 
7947 
7S66 
8018 



8069 
8ifi2 



In den la das 
Sildten. Dörfern. 

1876 6248 6688 

1877 6447 6756 

1878 6488 6906 

1879 6.^19 6927 

Dam »ich in den Dörfern relativ mehr jünger« Personen 
verfaebatben ah in den Stidten, geht auch aas der älteren 
Zusammenstellnng im Supplement zum XVII. Jafaigang (1871) 
hervor. 

Im Jahre I879heiratheten in deaBtldtan tob ja lOOlÜHMni 
51 PMnoB ans jttngercn, 34 aos den glaiebaB und 15 am 
Siteren Gebnrtqjahraklaaaen. In den Dfirfeni haben sich ebenfalls 
in runder Ziffer tob je 100 Mlnnem 49 mit jOngeren, 37 mit 

annähernd gleichaltrigen und 14 mit iilli-ren Frauen verheirathet. 
Knat genau dieselben Zahlen konnten in jedem der früheren 
Berichte ebenfalb constatirt werden. 

Die nicht unwichtige Frage des gegenseitigen Alten von 
Mann und Frau soll übrigens spliter noeh eingebend besprochen 
werden. Zu diesem Behnfe iat eine Znaammenfaeaang mehvaver 
Jahre und die gesaaa Aoanehnniig nach eiaielnen Altarqahiaii 
Bioht nur aaeh AUaragvjqßpoB, bereita in Arbeit und wird, vau 
die naoe VolkatShInng mit den Zahlen der Lebenden nach Atter 
und CiviUtand eine Vergleichung mit der vom Jahre 1875 
gestattet, zum Abschlnss beziehentlich zur Veröffentlichung ge- 
I;ingi!n. 

Speciell zur weiteren Erläuterung dienen die beiden niicliMt ii 
IJebersichteii ; die t'ettgedrncktcu Ziti'eru iu der Diagonale der 
zweiten Debersicht bezeichnen die Zahl der Paare aus den gleichen 
Qebut^jahran. 

1. Absolute Zahlen. 



beide 



Oeburtiiijahre' 
1 dar 
< lÜBner. 


Oebnrtsjabre der Frauen. 


nach 


18&5 
bi» 

18-'tfi 


1850 

bi» 
lS.=i4 


184& 1840 

bi« hi» 


1835 IB-tO tflSO 
biA ' bl« bi< 
iai9; 1834^1829 


1610 
bii 
1819 


vor 
1810 


nach lA-^ft 
IlSjS-lf'ÄK 

1860-lHM 

I840-1S44 
1836-1889 
1830-1834 
18S0-18S9 
1 18tO-WU 
VW MIO 


8« 

l'Jl'J 
1648 
708 
384 
S87 

a3i 

106 
16 


A. In 
.3» 40 

IV,;, 1811 

fiM-j 2rj ,- 

.18 18« 

«; 31 

6 IS 
4 10 
* 

. 1 1 


den St 

713 ii-> 

K.r.;« -lo.'t 

'.13 VIT 
4»j 67 

.11 


Sdten. 

31 1 8 
'J9 ' 32 
<J7 : S4 
109; 60 
73 1 -4« 
67 46 
47 69 
10 16 
II . 


U 
8 
19 
81 
38 
6« 
19 
1 


6 
8 
8 
IS 
69 
86 
8 


1 

1 
10 
18 

1 


8 


SmuMid. 
Eba|ieaie 


11701» 


146& 


«814 


3308 


IlSl 


6U 


301 


19S 


140 


96 


8 



B. In den DSrfern. 



nach 18.58 


104 


44 


46 


12 




1 




• 


• 




1855-1X&8 


410!» 


»RH 248J> 


923 


^1 


18 


■s 








1850- IHM 




716 2383 


1877 


.<t92 


95 


34 


l 


1 


1 


184 fi- IM 19 


16<;2 


lao 


4»I> 


I>7.S 


270 


103 


27 




1 




1840- 1844 


686 


17 


119 


242 


169 1 


98 


39 




6 


1 


18S&-1839 


443 




3» 


91 


116! 


81 


6« 


26 


16 




1830-1834 


287 




16 


36 


69j 


72 


47 


38 


17 




18SO-1839 


399 


1 


6 


Sl 




66 


83 


89 


68 


9 


1810-1819 


86 


_ 


2 


3 


H 


11 


17 


16 


S2 


II 


vor IRIO 


11 








1* 


.) 




I 


.H 


. 


Summa d.i 
Ehepaare i 


UiiriV 


17H.'> 


5590 3779 


1164^ 646 


318 


192 


132 


22 



* Mit Ei n scfalnsa je eine« Paaica, bei welchem die Angabe 
dae Altern feUt 
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1». I! !iilv, 7:, li „ im VerhSllniss zu lOOOO. 



Ocburtsjalire 
M&UMr. 



Oeburtojahre der Frauen. 



nacb, 



\9!A 
bü 



IBM 
bi« 
1B54I 




laso 

bn 



taso ma 

b» bii 

tan Ml« 



vor 

laio 



nach |Hß8l 73 

1660-1854 , 4198 
1846-1849 tau 
1840-18441 9»b 

IH.M.I-IH.U 
182«- 1829 

81Ü-I8M.» 

vor 18IU 



91 
14 



Suninju d I. 
Ebepaore ) 



A. In den St«dt«n. 

SS 34 6 .1. 
68».1M8| aOfi 981 18 
497.1819 14» M4 



Iii 379 

88 116' 

5 SG, 

4 10 

5 9 

I 



arni 1 

UM M 

478!S22 
171 ISI I 

80: 8S 
*r 49 I 
il 3& 

3' 4i 
. < 81 



7 

16 

26 
32 
56 
1« 
1 



8 
S 
7 

7 

10 

60 
81 
7 



1 

9- 

"ti 



UtOOü I2M 3944, 28as 967 448 S67 166 



i 



1901 23 



B. In den D5rfern. 



nacb 1 8.^81 77 
1866-1868 3958 
1660-1864! ^ 
1U5-1849I 1186 
1S40^1M4| 601 
in&-1839 
ifiso-i«:u 

18'JO 1H29 
18K1-1H1» 
vor 1810 
Summu d. 



812 

295 
6» 
8 



MO 
89 
11 

7 

1 



MI « 1 
18<7 «82' «6 
176i lS87| 290 
tM\ 496 «00 



88 
89i 
12 
4 

2l 



179 118 

67i &6 

41 
2 4 
. I 1 



s 
1 

8 

6 
19 
iH 
G6 
11 

I 



1 
1 

4 
11 
12 
»0 
16 

8 



\lOm Ut97!41M|nWlji 



866 409 IM 14t 97 
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In dpm Herli ht- j.ilirr wr.rrJt n in dpn StJIdten in der warmen 
Jahrp--i7eit. 'Mai his Octol>ei i r)3,20 Procent, in der kalten 
(Noveiiiln?r h'.i Ajiril) dagegen -M.'^nPi occnt iler V.\:-in geschlossen ; 
in den l'urfuru kommen 53,67 Proccnt auf die warnifu , 4tJ,4.S Pro- 
oent uuf die kalten Uonate, Die relativea Zahlen fOr die 
«iiwlnen Monate gt u| > p i «to i aieh in d«r mchatoheBdoH W«8a. 



entqpMchaad dar Y«niMliniBgder KhaicMiemrongen ab«rkMBl» 
am 46 h«lMr ab im Jahn 1878. Daa aedivabrige Mittel dar 
gemidbhten Eben betrfigt 1153, daa ist 4,38 Prooent slmmtlieher 

im Jahresdarchscbnitt TOn 1874 bis 1879 geschlossenen Ehen. 
Nach den in dem oben schon i itirten Supplement S. 136 
betrug das Mitt«l der ebenfalls n-ch-sjährigen Üeihe 1865 — 1870 
nur 2,ft8 Procent. Zwri:V:lo^ haben diu gemibchlon Ehen sliSrker 
zugenommen, aia die Zunahme der nicht lutherischen Bewohner 
des Landes Älr sich bedingen würde. In den Stftdten waren 
im Bariehmalira 6,6« Prooent, in den IMrfem 3,16 Prooent dar 
EbeaddiaaanngaB toh Panonem Teneliiedanao BelranntnliMa «in- 
gegangen, die relatira Zahl fllr Stadt md Land raeemoMI 
betrog 4,876 Procent, das iat 0,1 Praeank hShtr ila in Jahn 1878. 



n. Die Geborenen. 

Im Berifihtrahra 1879 hrt dar aeti 1876 so beobachtende 
Bttcl[gang der Oabmtenfreqnen elM ÜMt nnerwaileto üatar- 
brechong erfahren. Bs wniden 2565 Kinder mehr geboren 

als im Jahre 1878, das ist fast genau 2 Pro«ent mehr Im 
Verhfiltni.-i« zur vorjährigen Ziffer (13ü75i > Rf-sentlher 128186). 
Von dieser vermehrten Zahl der Qeburten kommen auf die 
KreiahMptniatuisefaaiWn : 

BmImb . . . 2BS ea 1 ,79 Procent mehr 1 
Dresden . . . 868 es 2,9» „ ( als im J«hn 

U-iiK'l'^ ... 441 = 1,47 „ „ / 1878. 
Zwickau . . . d30 = 1,70 „ „ ) 



.Iani;ar 6flO 

Februar 799 1029 

März 767 562 

Aprü 974 834 

Mai lfJ52 965 

Jnni 859 1154 

JnU. ....... 821 805 

AvgMi 708 646 

September 811 781 

October 1068 1006 

NoTember 914 934 

Deoember ..... 6.36 596 

lÖOOO ~ lÖOOÖ 
Der Waihnaohtamonat bat diesmal auch in den DOrfem 

eine sehr niedrige Ziffer. In den Städten fiel die niedrigste 
Zahl auf den Januar, in den DQrfern auf den MSrz; die 
beiden Muxima (Mai und October) in den Städten waren auuh 
im Jahre 1876 zu constatiren gewesen, ebentso wie die lieiden 
Maztma (Februar ond Juni) in den Dörfern. In letzteren batt« 
der Entemonat Angnat eine ungewtfhnlich hohe Ziflisr, die in 
den fMbereiiBeriditiijdum aiciht n beniarlnB g«^^ 



Die Zahl der gemischten Ehen hat in den StAdten 803, 
ia den Dörfern 427 betragen. Die Gesammtzabl 1230 ist, 

mmmkJXn. 



Die BMdte waran ahn an dar varrndvien GebntamaU 

viel schwacher belbttligk (576sl,M Prooent mehr) als die 
Dörfer (1 989 >= 2,64 Prooent mehr als im Jahre 1878). Bei 
den Ebeschliesgungen war gerade das umgekehrte Verhlltaisa 
lu bemerken gewesen, doch mag zum Theil die relativ grössere 
(ieburteiifre()uenz in den D^rfiri] im Jahre IH7Ü mit der 
Btärkereu Heirath.-*fre<|iienz des Jahres 1878 in denselben in 
einen nattlrlichen Zu^aiiimcnbang gebracht werden. Was die 
Stidte betrifft, so fand 1879 eine erheblich stärkere Zunahme 
der Geborton nur in denSttdita der Amtshauptmannscbaft Plauen 
atatt, im eNgn Amtehwftwaawcballen (Groaaenhain, Dübeln) 
war die Gebvrieiifreqnan aogv eiM «iliaUioh geringere, ia 
den meisten war »ie annihemd dieadbe geblieben. Was die 
Dörfer anlangt, .so kommt die stKrkste Veraehning derOebnrteo 
gegenüber dem Vorjahre auf die der Amtuhauptmann&cbaften 
LObau, Dresden, Nfeissen, vertheilt sich im Uebrigen mit kleinen 
Scbwankuugeu auf die meisten Auitsbanptmann.'u^baften ziemlich 
gleichm&ifgig, wobei zu bemerken, das» für die Zwickaaer 
Kreiübauptmannschaft aus dem oben angegebenen Uruude MV 
theilweise ein Vergleich mit dem Vogahie mOgUch iaU 

Die SebnztHiite, baraebaat aaf Je 1000 der oben aa^ 
gegebr nrn niitthrcn BavVIlBeraag« bobnig in dn K re h ta apt » 
mannscliafteu : 

1879. 1878. 1Ä77. 1H76. 187S/75, 

Bautzen . . . 37,86 .37,44 39,18 38,r,ü 38,3 
Dresden . , . 42,74 42,ts 4S,2h 44.m 42.2 
Laipaig . • . 44,86 44^7 4ö,80 46.66 43.» 
Zwiekaa . . . 48,U 48,96 50,17 ö3,oo ÖO.0 

KBnlfrrelrh . 44.92 44,(1.« 45,94 47,.H.'s 45,4 

Die Todtgeburten sind hier mit inbegriffen und die letzt« 
Rubrik iat du ' ' ' " " " 



OeschlectttaTerUUtaiaaa, 

Der Rnabenllbeiacbnaa mr in dam 

erheblicher al.s in den frOheren Jahren, i 
sich das VerbSUni«s folgendermassen: 
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Auf jtlOOH&tichendprhetr^freiideii Kategorie kaioaaKllkbeB: 

a) Lebendgeborene .... 105,«5 

b) Todtgeborene 136,70 

e) Geborene überbau pt . . 106,yii 

Die Uotcrschiede zwischen Stadt und Land bezüglich der 
';(>Mr:b!<j<'hU,vGrhUltnis8« bei den Geborten sind diesmal denen 
des Jahres 1876 entsprechend, wo relativ eine f^rSasere Menge 
Knaben in den Stedten geboren Warden, als in den Jahren 1877/78, 
in welchen die DOrfer den stfirkeren Knabeuüberschasa xeigten. 
Nur bezüglich der Todtgebarten sind im ßericbt^ahre die 
IMdat mit wm uujmrOhnlioh hohen Ziffer betheUigt. 

Ih kann atadkh uf j» 100 HUebm Buben: 

In den Stäldten. In den Dörfern 

a) bei den Lebendgeborenen . . K 16,21 105,e4 

b) bei den Todtgeborenen . . . 130,00 140,»9 
e) bei den Geborenen Oberhaupt 107,ü4 106,90 

Noch ist des KnabenObcrschusses bei den ehelich und 
uuvhtilich Geboreut^u zu godenkeu. Derselbe baiührte sich 
in den Beridit^jabre in na«hatehend«r Weiae. 

El kMMO'Mlf 100 Hldehen Intben: 

ibei den ehelich Lebendgeborenen* • • . 105,6:^ 

„ „ „ Todtgeborenen 137,Hi 

„ „ „ Geborenen ttberhMpl . . 106,74 

I bei den nnebdieh LebendgebonMB. . . 107,44 

b) j „ „ „ Todtgeboreoen . . . 180,88 

( „ „ „ Geborenen Uberbanpi . 106,44 

Der SnnbenflbenshnH bei den unehelichen Gebarten wmr 
in dem Beriditqnhre da nhr hober. Eb gnb diieer ümitamd 

Veranlaasung nachnuehen, ob in den früheren Jahren hSufig 
dieses bedentende üeberwiegen der Knabengeborton unter den 
nnehclichen zu bemerken peweseu sei. Eine Durchsicht der 
einzelnen Jühressummcn h\< tum .Ifthro zurllck hut nun 

ergeben, da-ss nur in dtii Juijn ti IR-lO^ 1841 und 1842, ferner 
1862 und 1863 bei den unehidichen auf je 10() Msdchen- 
feburten aber 106 finbeogeburtcn (die Todtgebnrten mit ein- 
g eeehloesen) gekommen sind, wobei das Maximam im Jnhte 1842 
100 : 109,M betragen hat, nnd dass auch das VerhUtiiin 100 : 107 
mn ditiad (1834, 18S9 nnd 187S) IlbaiMdirittaB wmdm irt. 
Bn den ehdiehm Oaborlen üt dMYeihlltDhi 100t 107 cwtOf. 
mal (1832, 1836, 1839, 1840, 1844. 1845, 1647. ia'30, 1854, 
1867, 1860 und 1862), das VerhSltniss 100: 108 nur einmal 
(1830 mit 108,63) abenchritten worden. In kEinem Jahre ist 
bei den ehelichen (Jebnrten da« Verhältnis.s unter KM); 11*4 
hentbgegangen , wiihrend dieaer geringe Knabenüberschnsn bei 
den nnehelichen Geburten wiederholt, und zwar in den Jahren 
1832, 1835. 1838, 1843, 1850, 1866, 1860. 1861. 1864, 
1869 nnd 1870 an constatiren war. Lüast nun auch die nel ge- 
ringen Zahl der unehelichen Oebnrten gegenüber der der Äe- 
Uohm eina Tivgleiehniig in ainaliMn Jahna nieht n nnd itatd 
bei jenen aas gleichem Ornade tttrkere Schwanknagea n er- 
warten, so i.^t doch hervorjuhebpn , dass auch im Durchsrhnitt 
mehrerer Jahresreihen der KnabenUberschuss bei den unehe- 
lichen Geburten ein geringerer i.st als bei den ehelichen. Und 
zwar gestaltete sich das VerhUtniss folgendermawen : 

Anf 100 mddm kmeii: 

*) Knaben b) Knaben 

ehelieber Gebart unehelicher Gebart 

1832 35 107,17 104.6.1 

1836/40 l(w;,oi» 106,51 

1841/45 in.lss 106,89 

1846/60 106,84 104,6« 

18U/» loe.» ios,M • 



Aof 100 Madehen kamen: (Ports.) 

a) Knaben h) Knaben 

ehelimer Gebutt mtehaueharGetaek 

1856/60 106,S7 10MB ' 

1861/65 106,17 105.» 

1866/70 106,&6 104,78 

1871/75 106,23 lOe,«? 

1876/79 106,46 106,60 

48jalnr. Dnzehaehnitt 10M 108,47 

Noch der ZasammensteUung in dem oben citirten Monats- 
hefte der Deutschen Statistik Suite 21 wurden einschliesslich 
der Todtgeburten bei den (leburten im Durclischnitt der Jahre 
1872,/75 in Dentschland bei den ehelichen anf lUO Miidchen 
106,6, dagegen bei den nnehelichen 104,*> Knaben gezühlt 
In den drei Jahren 1876 — 1878 war nach der Deatachen Statistik 
der Kaabeoaberaehufls bei den nnehelichen Gebarten etwaa ga< 
■tiegia, ladon «c dasohaehBittlieb 100: lOä.us betragen fitt» 
bm den ehilidwB etwa« vermindert (100:106,166). ZweHUt- 
ohnc sind die der Rechnung zu Grunde liegenden Zahlen gross 
genug, um Kowohl im Allgemeinen für Deutschland, als nach 
speciell iür Sachsen als Regel aafzustellen , da«» unter den 
unehelichen Geburten um 1 — 2 Prooeat weniger Knaben ge- 
slUt WMTdea, ala diei bd daa ahoIieboB der IUI tat. 



Es kamen auf je 100 Geburten Oberhaupt TndtgebartMII 

Kieisbauptmannsehaft. 1979. itn. 1877. im. 

Bautzen 4,61 4,i& 4.S.1 4,90 

Dresden 4,67 4,«! 4,90 4.1« 

Leipzig S,7« 3,79 3,68 3,88 

Zwickau .''!,T'5 3,Ko 3,fi<; 3,«t) 

Kdaigreich . . . 4,0b 4,üi 3,83 4,u 

Dia Uaiaa ZanagoMaatanang der TiaqXhrigaD Reihe s^gt 
eion geringe Zunahme dar Tod^bnrten vom Jahre 1877 an, 
die iadees so unerheblich ist, das« sie kanm in Betracht kommt 

Die Krci.shauptmannHchafien Leiii^ip un 1 7v.ii kan /zeigen regel- 
miisäig niedrigere Ziffern als die Kreioluuiiitir.uimhcliaftx^n Dresden 
und Huut/.en 

Kach Stfidten und Dörfern und nach den Geschlechtern ver- 
flltilt. zeigten sich im Berichtsjahre die nacbstehendenünterschiede. 

Ea kamen anf je 100 Geburten den betrcfTenden Geachlechta 
Todigdnrin: 

a) In den St&dten: b) In den DOrfernt 

Bantaaa . . 4,«s S.Oi 4,07 5,41 4,0» 4,74 

Diaadaa . . 4,86 3,91 4,40 5,81 4,0« 4,70 

Leipcig. . . 3,88 3,66 3,75 4,80 8,17 3,70 

Zwickau . . 3,92 2,92 3,4S 4,61 3,60 4/11 

K5Blfrr»ieh 4,17 3,41 3,80 4,76 3,68 ^1 

Dagegen 1878 3,95 3.37 3,«M) 4,<>i .3,>*i 4,28 • 

Beide Geschlechter sind auf den Diirtirti iiuuii in diejiem 
Bericbt.sjfthre etwas stlirker bedroht als in n Stiidten, ohne 
da.Hj> jedoch der Unterschied ein erheblicher genannt werden kann. 

Grösser die Differenz in der Lebensbedrobung vor und wäh- 
rend der Geburt bei den ehelichen und den unehelichen Geburten. 

Es kamen nBmlich auf je 100 Oabonna dia b atwÜM idea 
Geachleehte Tod^bnrtan bei den 

a) ehel. Oebartea. b) aaebaL Oebattan. 

Kalben. Mtdobn. ffawiB. -"' — XIMhm. taiW»a. 

In den Städten 4,00 3,39 8,88 5,M 4,» 4,80 

In denDrirfern 4,71 3,&3 4,11 5,<M 4,26 4.69 

Zluammen . 4,44 3,44 3,»6 ö,l6 4,27 4,78 
D^pgMi un 4,M Sjio 3[w fl^tt 4,7t ^ 
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Ein ROokbliok Mif firOhm Jahre in Baag aaf dia Statistik 
dar Todtgebnitn kt in dmt TorjUirigen BnieMB «mtlndtao, 

weshalb hier nur amt danselben T«rwi««f>n wird. Es iat nur 
noch zu bemerken, dsM die Todtgeburtenziffer im deuUcben 
B«iche 1872/75 3,87 Procent bei den ehelichen, 5,13 Procent 
b«i den unebeliebeo GebniteD, 4,36 I'roeent b«i den Knaben- 
«ad 8|M Pkoant bai dan MldAaBgabarlaB batngaa htt 



Im BarioU^jalira 1879 bind verzeichiial 

IndanSttdlan. lodaBMrihn. 

Einzclgeburten . . 40140 7864ft 197785 

ZwillingHgelinrtpn . 687 886 1472 

Drillings-geburten .3 4 7 

tusammen Geburten 497:^1 129SJ64 

mit Kindern . . . r/W^.J Kf>427 130750 

Fust genau wie im V'orjuhrf bildpU-n die Eimelgebiirten 
f<8,Hr. ProcRDt , die Mehrtr' b ir 1 1 n 1,14 Procent aller Geburten. 
Auch bezüglich der Vertheilung narh Stiitlten und IKirfem war die 
relatire Ziffer nahezu dieselbe wie 1^78, insofern in den St&dt«n 
1,18 Procent, in den Dörfern 1,14 Procent der Geburten Mvhr- 
gaborten waren. 

ÜBtar den ZwillingagabartaB liiid 489 Knabea-, 
419 UnMcbendoppelgcbnrtao und fi64 «uladitaB Q«sehleehta 
notdrt. Auf ci sture fallen damnach 33,S3 Procent, auf die 
xweitc Kategorie 28,4ö Procent and auf die dritte 38,32 Pro- 
n iit. Da insgpsiimmt bei den Zwillingsgeburtpn 1.542 Knaben 
und 141 >2 Miidclien geboren wurden, so ergiebt eich ein Ver- 
bältniss der MiiJcben zu den Knaben von !')(•: 109,y'.». Dieses 
\t>t, wie sich bei so kleinen Zahlen leicht erklärt, wesentlich 
von dem Torjfthrigen(IOO : 104,67) Terachieden. Bei den Zwillings- 
gebarten kamen Ö8mal beida Kiadar, 166iiud das aim todt 
zur Welt. Von dan 2944 Zwülingahäidaa wmw dahar 882, 
d. L fl^ Pftoant, todtgaboran. 

IKa Zahl dar DrilHngagabnrian war «m 3 geringer 
als im Vorjahre. Drei gemischte Geburten stehen je zwei Knaben- 
und Müdcbengebarten gegenüber. Dnter den 21 Drillingen 
aiDd 17 «la laband, mr 4 als tedtgaboraB b aaaj ab aat, 

ütoahaUaha OabnrlaiB. 

Die Ziihl uuohelichen ficburten betrug mit Einschluss 
der Todtgeburten ltj.592, <i. i. 7;54 mehr als im Vorjahre. 
Diene Vermehrung betrSgt 4,(>3 Procent, während sich bei den 
ahelichen (114158 gegenüber 112327 des Jahres 1878) nur 
aina Vermebrung von l,tiS Procent ergiebt 

Ib deaStldtao wttrdaB6437, ia daBDOrfem lOlSöunehe- 
liflha Kinder gaboren. Jena Ziftr iat nm 139 (»■ 2,si Proomt), 
diaae um 505 (— Vrocf-ni) h'^h-y im Jahre 1878. 

Den Kreiähauptmanuüchaften nach kamen auf je lüO Ge- 
abarlMnqri oaahalkh Gabofane: 

Bttdta. Dörfer. ZaanaMB. 

Bantaen ll,n 16^ IS,«! 

Drasden 16^» lt,t4 18,W 

Leipzig 13,n 11,M 12,91 

Zwickau 11,05 12,70 12,ü-j 

Ktaigreieh . . . 12.79 12.es 12,6» 
DagagaBim . . 18,« 18,1» lijtt 

Iii ht im vorjährigen BariAte baoarkt, daaa dia relative 
Ziffer 12,37 Procent im Jahra 1878 die niedrigpie aalt 1834 
gewesen sei. Auch die dieajilniga Zvnahme i^t nooh aina sehr 
nabadantaada, d» in SachMn aar taraiBaeltB Jabra aait aiacr 
nntar 18 Froeaot aith bawagaadaa Ztfar aatiit «ordaa aiad. 



Anf > lOOOabwtM 
aBaliB Oabnrtca: 

Knaben. 

St&lte 12,8a 

Dörfer 12,76 

Zuammen . . . 12,77 



Hsdeheo. 
12,76 

12,50 

12,«o 
18.M 



Die Vermehrung der uüohelicbcn Geburten hat demnach 
vorwiegend liie Kuabfnj^'obiirlon betroffen. Dm Nllhere ist be- 
reits oben mitgLlL.jilt , uuch Jus Verhältni.-t.ses ih r Todfgeburlaa 
bei den nuchelicben Gebarten ist bereits gedacht worden. 

Jahreszeit. 

Wiewnhl un^ der direelo Einflua^ kliuiaüachur Vorgänge 
auf die Geburtcnfrequeuz stets zwcifelh^ift ursuhicin n i-il und 
unsere Bedenken auch wiederholt in den frtlheren Berichten 
lUisgLspnjchen worden «ind, so koIIcu doch in der üblichen 
Weiie die entsprechenden Verhältnisse auch fUr das Berichts- 
jahr mitgetbeilt werden. 

Daa tRglieba Gabortaaiitial daa Jahzaa 1879 betrug ia 
abaohitaa ZaUta 

tadanl 



]Bhtilii?h ZfSbaadgeboMia • 
üaabelteb LalNndgaborena 

Todtgeborene (ehelich und 

anebelich) 

Gebartea llbarbaapt . . 

Naah 




13,76 



866,91 



900j» 
48,81 

14,62 

868,» 



ftbailMHipt pro Tag. . . 

Darunter 

Lebcudgeborene ^''"'^ 
Todtgeburten . 



nmgvrecbnet, kamen auf dia 
ranu Jabresseit. lulte Jahiesaait 
S68^T« 862,W 



896,(n 
48,0« 

14,7« 



48,4» 
14,si 



Das tfigliche Mittel der eiszelaen Kationen = 1(X) ge> 
aatat, angaben aieh demnach die folgenden reducirten Ziffern: 

a) Geburts- b) Coneeptions- 
aanate MOaate 



Ehalieh Labandgaboreaa . 101,09 98.« 96,M 101,« 

Unehelich Leben^geborena . 97,16 102,86 99,84 100,67 

Todtgeborene, ehe!, n.nnehel. 94,76 105,84 101,44 98,56 

Gebiirtpn überhiinr f . . . l(X),9ß 99,63 98,75 101,27 

FUr die Ge.-.amnit7.ah! der Geburten gestattet die nach- 
stehende Zusammenstellung nach üinzeloen Monaten auf eine 
Jahressumme von 12000 berechnet ia runden Zifbm einen 
vari^aiohaBdaB VabarhIiaL 

Monatliche Schwankungen: 



Oeburt»- 

monate. 



.lauuor . 
Februar 
M&rt. . 
Aitril , 
Mai . . 
Juni . . 
Juli . . 
August . 
September 
Ortober 



187«. 1879. 



1044 
I0V7 
1088 
967 
994 
lOO.S 
908 
1001 
11)43 
9»1 
Ml 
M7 



985 
1087 
900 
9«8 
1013 
I0S8 
90.S 
lUOO 
1048 
998 
976 
966 



1877. 



187«. 



18S4/7». 



1085 
1041 
1019 

9«5 
966 
384 

1022 
979 

1096 
998 
951 

1004 



970 
1049 
996 

1004 
1006 
1090 
ICMt« 
974 
1017 
960 
989 
987 



1028 

1087 
09S 
901 
909 
988 

1000 
991 

IMl 
9«8 
979 
988 



CoDceptions- 
mouate. 



April 

Joai 

Juli 
Angosl 

September 

October 

November 



Januar 

Febniar 
M&n 
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Du B«rioUrijdv Migt neben dem tontt abliehen Mtuimam 
teGeburtaB iaBMianMr aooh ak «NÜMinJiNar, genn 
Miiiiiimiiw aMli amib da dritte tefe •tnui» Ukai in Monat Sforz. 
vut IGimnniB lUIt in im December snd anaheint, ebenso 
wie die zweite niedrijje Ziffer im yoTembar« ia diesem Jahre 
gegenüber dem Durchaobnitt vou 1^34/75 üBgewiihulich tief. 
Im Allgemeineu bind aber diu Abweiehungcu lU r liriii h:* n 
Monat« von dem Mittel | — l(XKI) uneh in diesem Berichtsjahre 
BoSäenit gering und unter.-cheidet sieh durin die Uurro der 
Gebnrtenfrequenx gunz wetientlicb von den Curren der Mor- 
talität in den yerschiedenen Altaiagrappan, Mf «ddw q^Mar 
nlher cimagalicm sein wird. 



SR 



HL Die GcstorbtiDeu. 

Die &U dar Gestorbenen betrag in Jnbra 1879: 81298 
81S81 in Jahve 1878 nai ymt nithin nach AusaoUnaa 
TodtoeboreDen in Beriehtqilire nm fV99 geringer ah 



im 



Jahre 1878. Unter Berücksichtigung der Vt 



hruljj/ i.l'jr Ge- 



burten iat die Abnahmu der Todesfälle au uud tUr sieb alü ein 
gOaatigaa Zatehaa n 



Benoluiat nr autüeni JahvaabeTOlkagrung betrug die all- 
' flaiUlAlHilHilbr (ebne TMtgebarteD) ia dea aia. 

telnen Kreishaaptmann&ehaflen pro Mille: 

KrCMhBnptmannwhaften. »79. U7S. 18T>. im. IM^tk 

BautMo 26,5+ 28.J3 27,01 29,16 27,« 

Ore-sden 26,98 27,87 27,26 26,97 28,1 

Leipzig 27,86 27,03 27,6J 27,77 28,7 

Zwictm 29,47 30,10 31,78 29,93 31,8 

Kdnl^reieli ■ - 27,93 28,64 28,97 2^,05 29,85 

Das liericht!- Liijr war ilemuucb, seiner rftorbeziffer nach 
n nrthoden, J^a yüujiigtte im laufenden Jahrzehnt. Für 
sich allein kann aber die Sterbeziffer nicht maosgetiend ^in 
zur Beurtheilung , ob der Qaaoadbeitszustand der Gesammt- 
berSUcenag ein gflnstiger ga i w a aB t«i. Et war daher eine 
7«i;^aie1mag nit daa IMUmna Jalma iBobaiaiitliah der HkOfi- 
aHangiaivaB aanutdlMi, «obd aiab ari|;te, dna dia UU dar 
TentorbnwB erwaohaeaeB Peraonen imBeriebtqjalm eiae 
nicht uubetrJlchtlich erhöhte gcwi-snj ist. Nach Stadt uud Land 
uud nach Geäcblechtem getrcuut ergab sich in den letzten 
fiar Ja|waa die 



(adt 



der Vi 



nnbekaanten Alters). 





187«. 


1877. 




in 


78. 




187». 


iMlAanptBUBii- 


Stüdte. ^ Dflrfer. 


StXdte. < DSrfer. 


Stildt«. 


Drirfer. 


Städte. 


Dfiffer. 




M. 


w. 


M. 


W. 


M. 


W. j M. 


w. 


M 


w. 


M. 


W. 


M. 


W. 


M. 


w. 


I>re»deti ....... 


471 

la.HJ 

3880 


488 

1956 

ItilUi 


1716 

2463 
IUH2 
1 8990 


lees 

2ieo 

8969 


448 

2262 
I'.IBH 
8878 


44« Ii 17M 

5065 'i!>aO 
\ti%i 2171 
S896 :i 813» 


1788 

2SS4 
IHi.H 
3116 


472 

2260 

8468 


444 

2110 
1C50 
8846 


18*6 

2fi67 
20» l 
3116 


1884 

2M0 
2027 
8813 


471 

•2317 
2059 
8688 


444 

«090 
1S90 
S4»7 . 


1866 
2789 
2214 
8167 


1878 
2622 
2217 
3808 




««14 


Z\ 


«161 


8898 


nti 


•miMi« 


•ttO 


ri«i 


«88« 


«810 


«fl«4 


1810 


«ati 


10048 


lOOt« 




um ! 


[ 100I7 


ia4>s ] laott 


1878» 


19874 


I44:ii 


2O070 




siin 

1000 


«ms 

1«N 


88018 
1080 


J4601 
1108 



Die Znaafaaw von üut 11 Ftooent «genBber der Zahl 
der TerBtorbeoen Erwachsenen im Jahre 1876 bia znm Berichts- 
jahre ist wohl kiiniii durch die Zunithme der lebenden er- 
wachsenen BeVulkerung aileiü zu erklären , vielmehr ist anzu- 
nehmen, dats <i:'j Iji-ben-^bedruhung di'r.Hellii :i I huthäcblii-h ( t wik-i 

zugenommen hat. Insbebunder« aber ßel gegenüber dem Vor- 
jahre diese ütärkere Mortalität anf das Qreisenalter. Doa Klhai« 
ist aus der nachitebenden Aufstellnng ersichtlich : 

Es starben -f* oder — gegenflber dem Vorjahrs: 



Im O eb a rt ri ahre . 
Us Bom 6. Jahre . 

Aber 8-14 Jnhre 
über I I- ISO .l;ilir.- 
Ober 30 — r.i» Jubre 
Aber 60 Jahre . . 
unbekannt«« Aller 



843.13 SS1>79--t- .164=^ 1^* 

20624 - - 1678 = 7,a 

1276-- 868 = 20.80 

4829 -T 147- 3,01 

1S297 -+ 3&1 - 2,8« 

14724 = 966= 6,46 

163 = -t- 81 =13,«« 

8ii«i «lau«- mm 0,W 



19051 
."»407 
4H7ö 
13651 
16690 
184 



wamger 



Die Zahl der ver&torbenen Kiader hat insbesondere im 
Verhliltniivs zum Vorjahre abgenonnaa, si« war im Baciohte- 
jahre sogar noch geringer als in Jahr» ISTfti Bs 
nttmlieh Kiader oater 14 Jahren: 



um. 

46998 48683 



18T8. 

48878 



ms. 
46791 



PalU die oben iingenommcu'- ZitIVr für die ILnijit.ilri.is- 
klaiuen der lebenden mittleren .J.ibresbevülkerunL' ruiuäbrruj 
■/■itnft.'riil -r, wUr.k-n auf je IfifXK) lebende Kinder, be- 
ziehentlich Erwacluvuo in den Jahren 1876 — 1879 unter Ver- 
glaicbsBg nit den fMIbam Psrlodan Varttorbaaa 



1876 
1877 
1K78 
1879 

Mittel voa 1871/75 
Mittal voa 188^5 



a) Kinder, 

.01 1 

. 5;!i 

. 516 

. 487 

. 588 

. 478 



b) Brvaeheaaeb 

167 
171 
172 
177 
188 
188 



Das N&here über die Sterblichkeit der Kinder und der 
in den frObenm Jalirsa i^t in dem S6. Jabigaiga 
dieaar Zaitaehrift (187S^ Seite 84 und 25 angegeben. Ea ist sDer- 

dings mOglich, daaa in den jüngst vergangenen vier Jabraa 

die Sterbeziffer der Kinder etwa8 zu hoeh , die der Erwachsenen 

etwas zu niedrig erbcheint, wi :1 die Ziihl di r lebenden Kinder 
zu niedrig, die der Kbendm Krwaehsenen 2u bücli angenommen 
worde. 

Was die im (lebu rtsjahre verütorbenen Kinder 
aalangt, so starben zu den Lebendgeborenen des betreffendea 
OaaeUeebts bereehnet in Prooenien in dea einielnen Kreisbaapt- 

t 
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* KiiKti«aL mdehaa. 

Bautzen 21,67 18,«! 20,01 

Draden 19,5.h 16,:n 17,99 

Leijnig 19,50 16,64 I8,ii 

ZwkkBii 22,68 19,05 20,87 

I Städte . . 21,36 17,97 19,70 

Dörfer . 20,76 17,65 Ifl.iG 

Zuaunmui 20,»9 17,7i 19,40 
Dtninter wann vmtmrbm: 

m jel«beUelttD \ Lehend* 19jn I6j» 18,01 

100 jamlMlwhwi I gaborwwa 80,71 S7,17 S9,M 

Auch ia dsn ftfllnraB Jklmni M «mllMnid der glaii^ 

üntenchiad bai der Sterblichkeit der ebelicbm and dar onalm- 
lieheo Rindm bamarkbar gewescD , iadein nlUnliAh im OabartB" 
jklir* von jo 100 Lobaadgehonuii 



zusammen 



19,1« 

29.48 

2o,u 



18.» 

2H,80 



1S,91 

28.6.; 
l!».r,.n 



Die naclistehenden beiden Uebersichten geben noch da» 
Nthere Aber die relativen Zahlen der einzelnen Altersgruppen 
an. FOr die AmtehaaptmuBichaftea Bind ohne Trennung der 
Geschlechter nvr die jOngatan nnd ilteatn Gmppaa 

gestellt. 



Oebnrta- 
jähre. 


Von je 100 Veratorbonen waren alt: 


Altars- 
Jahre. 


in den Stfidten. 


in den Dörfern. 


Stadt 
u.Laiid. 


Uiiuil. 




1 Uttai, 1 WitU. j 


Brill» 
«UmM. 


1879 


30,M 




SM» 




1 89,iS 




1 IB78-1875 


S3,43 


84,u 


SM« 




1 SS.« 


1 0-6 


lH7t-1870 


2,M 


3M 






1 »J» 


6-10 


1H66 


0,8» 




0,8S 


1.0« 


c» 


10-14 


1H6j-1860 


1,T» 




l,w 


1,76 


1,«3 


14-20 


1 üsy 1 Kö<» 


6,i3 




3,10 


4.44 


4,49 


•-'O-.sn 


18-19-1810 


.^,TJI 


5,7« 


S,n 


4,»u 


4,1» 


30-40 


1839-1830 


6,44 


5,04 


6,06 


4,M 


•Sn 


40-60 


l8S9-18äO 


7,« 


6,«i 


6,»« 


&,7* 


6,M 


60-60 


1819-1810 


7,M 


8,»* 


8,T0 


8.« 


8,49 


«0-70 


l«0»-18flO 


!>,i6 


8,4« 


7.W 


9.« 


8,0« 


70-80 


1799 1790 


1,89 


2,M 


2,59 


.H,I9 


S,a» 


80-90 


vor 17'.'i) 


0,U7 


0,11 


0,11. 


0,1« 


0,14 


über »0 


anbekannt 


iKa 


0,1» 


OpM 




<M4 


unbekannt 


Summa 




100^ 


IMbW 







Im .lahre 1H78 waren unter sfininitlicheu Verstorbeneu 
54,47 Proceiit unter f~lliif »nd 17,'.i« Protcut Uber sei hzig Jahre 
alt. Im Jahre 1879 betrugen diu cutAprecheudun relativen 
ZnUtm 63,37 nnd 19,.-I0 Procent Uezaglich der jangatuu AIUts- 
grnppa bia nun ft. Lebensjahre zeigen 1879 nnr die St&lte 
dar Ämtahntpl— imiebltften Zittau , Oreeden (ohne Hauptstadt) 
nad FMboiv ein nngOHtigaraa Tacfalltniaa nla im Jahn 1878, 
in anm übrigen AaitaluMipfaBaBiBaahaftna war, «aa dia Sttdte 
betrifft, die Sterbliehkait der jOngeran Büadar Bihara die gleiche 
oder geringer. Anf dam Lande war aie aUenrtrta niedriger &h im 
Voijahit' , 80 dass in diu Dörfern im Berichts j«hre etwas über 
lUüO Kinder unt<!r :') Jahren weniger geatxirben niud, alü im 
Jabre 1878. 

Am gOnatigstaa im Vergleich mit dem Vognhre war die 
Sterblichkeit dar aoah aiebt acbnlpAichtigen Badar in dm 
Stfdten dar Amtahnaptmaanaebaftan Pirna, Borna, Oriauna, 
Owhata, Zwidaa vad Odaaits, ibraer ia dan INtefinra der 

Amt«hauptmann!ichaften Dippoldiswalde, Ffiibaig, Gfiauna, 
Itochlitz, Schwarzenberg und Anerbach. 



AnttbaaftaaDaMkaftra. 



Zittau 

l<Obau . . ■ • • 
Bautzen . . . . 
Kaiiienz . . . . 
Üreadeo . . . . 
Pirna . . . . . 
DipnoMinMMa 
Freiberg. . . . 
HeiaMD . . . . 
(.•ro««etihiün • . 
Leipzig . • . . 

Uorua 

Orimma .... 
OachaU .... 
Dobeln .... 
Boehlite. . . . 
Chemnitz . , . 

Flöha 

Marienborg . . 

.XlilinluT^ . . . 

Hubwarzenbeiv . 
Zvickaa. . . . 
Planen 



Odnits. . 

Glaacban , 

Hieniber 

l ire^den . . 
Lviyr.ii; , , 
t'hemuits . 



Von je 100 Veratorbaaen waren alt: 



ia daa 



6 Jahn. 



«7,» 
W,n 

42,&S 
51,47 

4.1,»l 
47,.w 

54,50 

bO,m 

51, Sl 
4S,M 
4S,M 



MJabra. 



68^ 

&9,KI 

&G,a)) 

54,47 
54,14 

55,r.4 
69,M 
58,U 
55,u« 
44,3« 

46,lrT 
4>j,i;i 
64,« 



I7,4S 

«7,7» 
S7.M 

24,11 
15,74 
21,49 

17,4Z 
19,(i7 
14,11 
19,98 
20.71 
2A,M 
26,84 
I0,W 
18,«l 
17,4» 

16, »4 

17, » 

19.4Ü 
19.75 

Um 

16,17 

io,»i 

18, «i 

l.'i.M 



n den SBrfhn 



nnter 
6 Jahre. 



49,st 

44,37 

46, «s 
8.S,44 
69,43 

48,a> 
46,1« 

47, «) 
4«,» 
4ö,t« 
Ol,» 
50,1» 
46,S0 
42,a 
4«,« 
54,« 

53,10 
69,» 
5&,0ii 

««,4: 

49,57 
51, OH 

40,M 
6S,U 



aber 
«OJafaiai 



«7,19 

80,n 
26,4« 
31,»J 

16, M 

22, ü4 
29,04 
2.3,« 
«4,17 
S5,as 
19,M 
27,10 
2<4t 
27,73 

»,» 

1S,M 

17, » 
32,48 
17,60 
18,70 

23, «C 
19,17 
28,M 



Das Gruitenalter zeigte im Berichtsjahre uamentlich in Jt-u 
Stiidteii der AintshauptmauDschaften Löbau , Pirna, Grimma, 
0>rh;i'/, /.wickiiu uud U<-Ijiiitz, ^<JWIc in den üi/rfern der Amtd- 
hatiptiimnn.-iehutten Zittau, LCbau, Dippoidi-swalde , Freiberg, 
Dorna, Grimma. O.-iehutz, Koehlitz, Plauen und Auerbach eine er- 
höhtera Mortalitfit Auch die nicht beeonders genannten Baairko 
zeigtoB Amt «ämroUich bfibere Ziffern, nur die SUdta der Amta- 
hauptmaBBaehallan Groaaeahain, FlOha, Marinabarg «ad Avar^ 
bacb, sowie die Dtrlär dar AmtahanirfiBaaaaebaitai Baattmi and 
Kamenz machen eine Aaaaaiime. 

Die in der Tabelle dnreh fettgedruckt« Ziffern ihrer maxi- 
nuilpii und miniiu.ilcn Sterblichkeit nuch hervorgehobenen Amts- 
hauptmann&chafteu verhaltfln Hieb sehr ähulirh, wie in der ent- 
sprechenden Tabelle de.4 Vurjuhre.s angpgrd>«n ist; es geht danius 
hervor, da,s.s in dem einen Theil dieser Bezirke auch unter den 
Lebenden die jüngsten Altersgruppen am stSrkütcn, die idte-sim 
am schwächsten Tertreten sind, in dem andern Theil ge»de das 
entgegengeaetzte Verbaltea aisttfladet. In allen Berichtigabtva 
stehea aiaseln« anrtihaqpAaniinschafÜieha Baairka dar Laaäite 
(Bantson nnd Kamans) und im Voigtlande der amtabanptmann- 
acbaftlicbe Bezirk Oelünitz den Bezirken Chemnitz, Zwickar, r.inl 
Glauchau gegenüber. In jenen sind unter den Lebenden »owohi 
als unter den Verstorbaaaa Tomelunlioh dia Oraiaa, ia diaann 
die Kinder vertreten. 

dTilstandsTerh&ltoiftse. 
Aiisner dem bereits vorher mitgetheilten Detail Uber die 
im Geburt^'ahre wieder varatorbaMn ehelichen nnd nnehaiicfaen 
Kinder iat hier aar noob aaf die nachstehende Zneaaman» 
Stellung anflnadBam sa aadwa. Wie bereits au^ der Hrnp- 
pirnng nach den AlteraUaaaaa bervorging, trifft die K'es.eigerta 
M Ttnlitst des Jahres 1879 lediglich auf die erwachsi iu n .\lters- 
k lassen, und zwar ergiebt sich, dass vonri^end üt&rker Iw 
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tbeiligt waren die unrerheiratbelen MSnner und die Terwitt- 
weteu beideriti O we h lechtB, wthreoddie Sterblichkeit der Ver- 
haimthetam mr Midi gwtaigect «cadiaiBt, aber oieht ao be* 
trteMHdi ib die dar WHhrer und ^nttnw. 



OMMtll 


Abso 

M&OD- 

lieh. 


Inte Zahlen. 


In Proeaptao mahr oder 
wa^sardi 18f8. 




lieb. 


•UllMII. 


Männl 


Weibl. 


Zu- 
tun iMn 


Kioder bU 1.11879 
U.Jahr« }1878 


25247 
26S78 


21644 
22500 


467911 
48878) 


- *,» 




- <t« 


Erwacht. Un-(1879 

Terheirsiiht'ti! |18"« 


8811 
3134 


2900 
8867 


6211) 
6001) 


+ 


+ 1.« 


+ ifio 


Vfrhumitbftcj Jgig 


10436 
10017 


7419 

7177 


17855J 
17194) 


+ 4,1« 


+ .H,aT 


+ 3,S4 


Verwittwete 


3639 
3.^44 


6119 
6021 


»958 ( 
936äl 


6,8S 


+ 6,81 


+ ÖhJ 


GewhiedeDe |||^| 


1S8 

142 


193 
137 


8811 

279) 


- 2,« 


+ 40,» 


+ 18.W 


Obae Assabejim 


181 
IM 


lö 
20 


1461 
174) 


- 14,M 


-25,«i 


- le,« 



Jthreizeit. 

Die naetutehcnden Tabellen bezeugen wiederum, dasa die 
.Ii>lirr.~i urvfi unsfrxr Gesammtstorblicbkeit vorwiegeud durch den 
(iiin^; J(^r SterWirhkeit im SKuglingsalter beeinflusst wird. Im 
fi ühebtt'n Kimies.ilti-r Überwiegen die Soniaiermouute, im s]iät«ren 
Kind^&Iter bedingen die in den Wintoriiniuatou starker »ich 
uafanitaiBdeD Epidemien die am Jahrcüanfang und am Jahres- 
■eUuaa la beobecbteode «rbiShtera Sterblicbkeik Oleiobes 
gilt ueh Ar di« EnnMihaeaab, und in Gveiaamltar iat nraifal- 
1m die «Ktiaigerla indentaadjaOhii^nit gogeo »iedrigd T^- 
pentar md Üt» LnflatritaioBgao me üretdie, daaa die üntar- 





Tägliche Zahl der SterbeftUe. 


Alteragrippan 
<« 

VantarMMi. 


1. In nWlutcn 
Zahlen. 


2 In redncirten ! 
Ziffern. 1 


Im Jahr« 

ab«r- 
hfttipt. 


In d«n 1 IB Aan j umU» 
ktlton \ «amiM i Jl!^L 


Wmit 

Xoa*l«. 


a) 


Inden 


Städten: 






Im Oeburtnjahre . . . 
Bi« lum 6. Jahre . . 

n « n • * 
ti f» W.. ff • * 
« n W» » • • 

Ueber M Jwie . . . 


S6,u 
21,51 
8is6 
6|»T 
16,» 
!»,»■ 
90,7* 


IC.« 
2f>,«s 

3,6S 

6,sii 
17,1)0 
17,M 

88,M 


35,11 
17,W 

3,n 

6.»« 
16,10 
14,H 

•M* 


64,71 
llR,>i| 
110,»7 

10Ö.U 
IM«U 
108,88 
•»,«8 


134,« 

81,.V) 

t<9,30 

«4,»« 
95,8» 

»i;u 

IOT,4i 


b) In den UOrfern: 






Im Oabastrfab» . . . 
Bia ami kTÄüm 

» » II • ■ 

.. »0. ., . . 

.. „ 60 

Ueber 60 Jahre . . . 


40.&S 

r),7» 
7,0« 
20,51 


26,;» 

36,36 
6,40 

7,08 

20,»« 


54,« 
86,» 

^I8 

7.10 
2iJ,t)C 
24^1 


6«,oe 

116,fil 
110,67 
99,M 
lOi.Ju 
107g 


188,17 
84,71 
89,61 

lOO,« 

97,>a 

»1,87 

IM,» 


c) Im ganzen Lande: 






Im Geburtsjahre . . . 
Ki« zum 5. Juiirc . . 

., ,. 14. „ . . 
„ 30. ,. . . 

„ 60. .. . . 

Ueber «0 Jahn . . . 


66,«7 

9,M 
18,CS 

87,40 


48,70 
61,110 
10,» 
]3,»4 
3&f* 
4AJH 

tl4,m 


a9,M 

43„%3 
8,8» 

13,84 
36,88 
89,8} 

laovM 


65,Ai 
11S,CS 
110,«o 
102,» 
108,13 


1,S3,.19 
83,3» 
80,*) 
97,87 
96,»; 
91,81 

108,8« 





Unter 




M 


11- 


-31) 


3(1- 


-60 


Ueber 


Alle 


Kowita. 


5 Jahre. 


Jahre. 


Jabre. 


Jabre. 


fiOJahre. 


1 Alter. 






w. 


■ 

x. 


W. 


M. 


W. 


IL 

■ 


W. 


M. 


w. 




w. 


1 , 

J anuar * . • 


82 


79 


149 


149 


94 


96 


92 


90 


99 


108 


90 


91 


1 T CDruji>r ■ 


•M 


88 


121 


I2R 


lOfi 


99 


102 


97 


103 


100 


97 


96 


1 UBn 
jiftiirx ... 


91 


9"J 


101 


124 


93 


104 


100 


107 


1 1^ 


1 lo 


97 


102 


Apm. . . 


94 


94 


101 


105 


118 


US 


113 


114 


106 


114 


102 


103 


Mai 


100 


104 


04 


121 


108 


106 


118 


106 


117 


114 


106 


107 


.'uni .... 


106 


105 


87 


83 


loe 


107, 


108 


103 


95 


96 


108 


102 


Juli .... 


97 


99 


72 


81 


92 


93{ 


91 


96 


M 


86 


95 


94 


Angnst . . 


132 


132 


84 


69 


90 


tos' 


93 


87 


86 


T» 


113 


108 


. T, 1,1.^(14 1.V t . 


131 


131 


103 


77 


86 


91 


88 


82 


80 


76 


III 


100 


October . . 


102 


104 


106 


97 


88 


91 


91 


101 


88 


92 


07 


'J'J ■ 


Kovember . 


86 


86 


8» 


84 


1 *ä 


99 


96 


1U6 


96 


96 


89 


93 


Iiücember . 


88 


87 


91 


» 


.198 


« 


108 


114 


184 


126 


100 


100 


HltM. . . 


10« 


100 


too 


100 


|iOO 


100 


100 


100 


100 


100 


100 


100 



M:hiede zwischen Sommer- und Wintersterbliellkoit Utt dea 
zunehmenden Lebenqafaren immer greller werden. 

Die üataradiiede tniaehen Btldtan nnd Ddribni aind sneh im 
Berichtsjiüire sehr gering.' Erat eine lingere Seihe von Jahren 
kann zeigen, ob die Industrie- und Aekerbanbezirke , die 
verschir-denen Hoheiilagcn u s. w. einpn Kinf! s auf die Sterblich- 
keit der Altersklassen in den verschiedenen Jahre.Hzeiten haben. 

Bei beiden GeBchlechtem füllt das Minimum und das 
Maximum nahezu auf die gleichen Kalenderaonate. Am gleich- 
mKaeigaten ist der Gang der Carve aowobl bei den Knaben 
als bei den Midohaa in Atter natar Ittnf Jahren. Bei den 
jüngeren mSnnliefaen Brwwhaanen (Alteragnippe 14 — 80 Jakn) 
füllt das rapide Ansteigen im Monat Deeember aof, bei der 
Gruppe de» Greisenaltors gilt dasselbe, aber hier trifft die 
SiUjMerst .starki- Krhebung beide Geschlechter f.u-t ' ii. htiiäs.Hig. 

Diese ganz, ungewöhnlich hohe Sterblichkeit der Erwachsenen, 
insbesonduru der Greiwe um Jahresitchlusse wird wohl nicht mit 
Unrecht der äusserst kalten Witterung dea Monats Deeember« 
beziehentlich dea Monate November zonaehnihan sein.* Bereit* 
die mittlere Temperatar des Moivonbar war «m 3*C. tn niedrig 
gewesen , die Hlttettemperator dea Deeember betrog in Leipzig, 
wo seit 1820 keine solche Kälte in diesem Monat gehen .- thi 
hatte, 7,3" C. unter 0", an einzelnen Stationen war das Tliernii. 
meter (nm i) Deeember) bis nahe an — 30° C. herabgeguiigen. 

Auff&llig ist femer in dem Berichtsjahre die niedrige Zitfer 
der Sterblichkeit kleiner Kinder im Mnnat .Juli und dagegen 
die aehr hohe im Sq^temher. In der Regel ateigt die Cnxvn 
vom Miai an mgdnlaaig Ua ran Augnat nod flült in Sap« 
tember bereite baMcUkh herab. INaaml itulMn abar im 
Monat September beinalie ebenso viel kleine Kinder als im 
.\ugusl, Auch lüi ; r Krscheinungen werden sich unschwer durch 
(iie Ti>mi>eruturvt riifiiltni>.'-e erklären las.ien. Der Monat Juli war 
im Jahre l.'^Tf* ungpwrihnlirh kalt. (1, <'."('. unter dem Mittel), 
seine MittelwSrme blieb namentlieh in ilen bfiher gelegenen 
Stationen weit unter 15" C, die Zahl der Gewittertage war 
ungewöhnlich gering. Diese Factoreu waren also der Ent- 
Wickelung von acuten Emahrung««t6ningen im Situglingsaltair 
ungOnstig. Oageg«» blieb di« Sterbliehkait dieser AlteraUnaa« 
im September noeh aehr boiidi, dieaer Morat naraentlkb 
in seinen ersten zwei Dritteln erheblich zu warm war. 

In einzelneu wenigen Bezirken, nSmlieli lU ueii .\mts- 
hauplmaiiuf-chuflen Schwarzenberg , AuerlniLh und ()lL<iij. ...ir 
Oberhaupt keine erhöhte S&nglingBsterblickkeit in den iSommer- 
monaten Jnli — SaptenberltaiMrkbnr, in «Uigan anderanAnti- 



• VmgL m mtHua daa PmC BnAaa in dar Eztiaheilage ni 
lIr.YI, i» «nd 106 dar Wiaaiuchaftl. BaOage d. Leipaigir ZeihiaK. 
JalM«Bng tlM. 



Digitized by Gc) 



149 



kMptmannBcbitften Di|foIdis««Ubk AtMUkbacg, Pltma, Zwictan, 

Mirienberg , war rie stellt bedmtMid rvmArt Am inten- 

sivsten zeigte sich die erhöhte Somraer^terblichbeit kleiner Kinder 
in dtr ütuRegend vou Dresdfn und Leipzig, ferner in der Amla- 
hauptmanndcLaft Meissen, besonders »l>Br in der Atntsbaupt- 
mannschaft Borna. Nocb ist zum Schlags die bei mehrpren 
Altensgruppen der Erwachsenen zu bemcrkendu höbe Ziffeir im 
Mü bas. im April su erwähnen. Möglich ibl c», wenn auch nicht 
■il M grMMC ZnverlilHiiigkeit als bei den frtlher Erwähnten 
aia Zn^Mmiwitoiig befaMptvt wecdoo aoU, dtm dk numrOhii' 
liah afadrifaVMqMMlu- dlMar fcttü^eraiaMte «aAUw dte 
auiUna VohlltniM« bcointiftMigk lai. Dm grOwto Hüfte 
des April war betriohtiteb Mt, so du» deeeen Mittelwinne 
Aber 1* unter d- r normalen blieb, auch die ersten . w! i Ürittt;! 
des Mai waren cibiblich kiiltcr. die meisten Staliouen hatten 
mehrfache Nachtfröt^te uivl 'iiu Witterung des Mai mr MUMir> 
dem durch hüuiige Stürme auDgexeicbnet. 

VoriAnfig mOgra disae Aadeätoi^feu genttgen. bk ant 
eine iBngere Reihe von Jahren gegeben, in wdchar sich die 

einzelnen SchRdlichkeiten im Bilde einer ans den Mittelwerthen 
berechneten Curve mehr ausgleichen, so wird auch der Ali- 
hSngigkeit di-r einzelnen Jahreü^chwankungen von den meteoro- 
logisch- n iMiitlQaaen «iw fpBnan AnftgMrkMMikaiit gaidienkt 
werden kCunea. 

IV. Difl Bilans. 

Da im .h.ihvf 2ö'J?,(\ Khen ^^'i-.-chlo^.-uD uii.J IT.^iV) 

durch den ToU ile« einen oder des andern Gatten geüeunt 
wurden, so kommen auf KM) getrennt« Ehen 141 neagescbloatene. 
Die Zahl der am Schluase des Bericbtsjahreg bestehenden Ehen 
kann, unter Berticksicbtiguug der Zunahme in den früheren 
drei Jahren, seit der Volkssfthlnng «nf Ö340ÜO in roodar Summe 
TwaoschUgt werden. 

. Waa faniar dis Z—ahma dar Bavdkeraqg wlhvand de« 
Jabna t879 dnreb den üeberaebnas der Oeborenen aber die Ver- 
itorbeaen balriflt, so mag hier die mmmarische AalxBhInng der ein- 
leben Data analog wie in den früheren IVrii hten gestattet sein. 

Die mSnnliche Bevölkerung am Aulang dej« Jahrea be- 
trug laut der Bilanz den Vorjabrcü 1.41Bn3<}, die weibliche 
1.478155 KOpfe. Jene hat sich durch den GebnrtenOberschuss 
am 21707, dieae um 224:V) KOpfe Termehrt. Demnach würde 
Ende des Jabrea 1879 die BeT01kemng des Landes bestaban ans 

1.440227 (- 48^ Proeent) nlanlichaa and 
1300606 (- 51.« Ftaeart) waibKalMK Vmenmu 

21940882 in Somma. 

Dm lalatiTe VerhUtaiss der beiden Geschlechter ist genau 
daaaalba wie am Scblnaa daa Toijabraa gabliaban, d. i. aa kom- 
man anf 1000 Htanar 1048 Waifaar. 

Die Gesammtznnahme der BeTfilkerung seit dem 1. Dr- 
eember 1875, welche lediglich durch den OeburtonUbi rtcluiss 
bewirkt worden ist, hat nunmehr in 4'/,, Jahre u lrf(i24f) In- 
dividuen betragen. Zur BevClkurung am ZShlungslage 
berechnet beträgt dies« Zunahme 6,5:i Procent, d. i. durch- 
Bohaittlieh 1,G Procimt pro Jahr. Im Jahr» 1879 allein betrag 
aia t^faalbar dam BaUnaabeilaad Bude 1878 1,^ PtaaanL 

Die StCdtebevOlkerang hat sieb dnfsh den Gkbnrteo- 
nbertchosB um 15270, die Landbaf Olkamng nm S9B887 
Bewohner Termehrt. Die ZonahiM gaff» dan boeebaatan An- 
ftqgabastaiid batrag Froean* ffer Aa Btldta, l,n Fraoanft 
Ar dia DOrfbr. Am fa to aa a a M aaa 1879 wttrlB batr^an 



dia Stldtabavminnmg 1.178610 » 89,oi l Proeent der 
ia» LBBdbavUbaraqg 1.767S98 — 60,09 / OeaammtbeTeikemn«. 

(Bai dar ZlUugff 1875 betrag jene 40,1« Fknaant, diaaa 

59,8S Procent,) 

Indem fttr die einzelnen Amtshauptmannschaften, was den 
GebnrtenUberschuss in den Jahren 1876 — 1878 betrifft, anf 
den ToijllhrigaB fiarieht (Seita 141 and 148 d« ZXV. Jahr- 
gangs) TarwiaaaB wird, aal tna SakliHa noah dia mHlulakanda 
AaMaUnng angefügt, in welcher na^ Btldten nnd DOrfem ge- 
tiwat dar Qebnrtenaberschuss and daa VariilltnisB der Ver- 
storiwaen so den Oeborenen für daa Jabr 1879 aa%eAlbrt ist 





In den Btldten. 


1 In den DSrfern. 1 


AatAanftaBu- 

•ohaftan. 


AtMCIoIrr 


.'. „f j- HAI 




Auf ix lOO :l 

V-'r.tnThrnc 1 






,. 


ll:. t. 1 IL. 














Zittau 


170 


187 


S81 


IIH 


I.öbilu 


87 


ia& 


700 


131 


Eiautzcu .... 


äOS 


134 


1061 


1&8 


Kiinieuz .... 


1.19 


140 


ÖS8 


101 


Dresden .... 




ISA 


■eu 


IW 


Pirna ..... 




194 1 


SVT 


tss 


Dippoldiswalde . 


104 


ISS 


M8 


ins 


Kreibcrg .... 


271 


ISS 


1246 


156 


Meissen .... 


S54 


Li« 


968 


157 


Li rowtenhaiii . 


190 


1S4 


626 


158 


Leipiig .... 


16» 


159 


a«oi 


186 


Borna 


49S 


167 


A7B 


. 154 


GrinuB» .... 


301 


IST 


SSO 


170 


Otchats .... 


ISS 


128' 


416 


140 


DCbeln .... 


461 


1S4 


750 


158 


Rochlitz .... 


.15« 


134 


1027 


161 


Chemnitz . . . 


110 


i:i4 


2745 


16» 


FlOha 


28S 


131 


9S4 


165 


Marienberg . . 


34ö 


171 


»40 


174 


Annaberg . . . 


618 


16S 


662 


149 


Schwaneabav . 


«6t 


Ml 


1004 


l<7 


Zwicken .... 


tafle 


las 


laso 


IW 


Plauen .... 


1»49 


17» 


689 


174 


Auerbach . . . 


817 


l&t 


lom 


17* 




tM 


176 


442 


16S 


oSuMtea* " ' ■ 


IMS j 


t44 


1016 


166 


Hierflberi 










Stadt Uieiden . 


9607 


160 


• 






16.10 


14& 








118U 


14Ö 






Snauaa .... 


16S70 




U6S7 1 IW 


(bes. Mittel) 




« j 



Den höchsten Uebaradnas an Gebarten hatten die Städte 
der Amtshaaptmannsoballen Marienberg, Oelsnitz und Plauen, 
den geringsten die der Amti-hanptniaunscbaftvn Zitt'iu und 
Oschatz. Was die Dörfer anlangt, so haben wiederum die der 
Ziltauer .•VnjtjhauptusanubLüart dun geringsten Keherschu»», 
w&brend die der Amt.-i)]uu| tmannschaften Grimma, Auerbach, 
Plauen, Marienberg, gau. LH'-onders aber der Amtshaaptmann- 
schalten Leipzig und Zwickau den höchsten aafwaisan. Dia 
hoben Ueberschtlsae sind auch diesmal wieder dnreb alna be- 
dentanda Qabartenfreqaeoi bai mlaa%ar StarbUabkait, «eltener 
nur dvNih I n sa arit geringe Starbliebnit, badiagt, dia niedrigen 
Zablan Ibllan auf solche Bezirke, welche entweder sehr hohe 
Slarbliebkeit im SBuglingsalter oder eine geringe Geburten- 
firequenz überhaupt aufweisen. 

£a Uaibt noeb nbrig, dia Xonahme dar BaTfiUnnmg du«b 
den Oebnrtenllberaebtiaa andi Moh flbr «Ha* einaalnaB baiv 
hanptmannsafaaflan an ^«nlrteririfaB. Hiaran diaal dia nach- 
atahnda Üabairiaiit. 
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Bsrttlkannig un 

Ocbortnfbor» 



■«iituiv. 



BsTOlkeniDg Ende 1S79 aHWl 

VeimehniDginProcenton 0;M 
Auf ja 100 Oeborene 

kMMO Tsntorbene . 73,49 

{U78 . . 78,75 

1»77 . . 7i,oo 

1876 . . G8.1* 



Of«t<ML 


Lliyii|. Zvickui. 


KIWitgrcIcK. 


UM» 


mm tmow uvmts 




MM 


NHt snt4 


M167 


mm 


iSMW uiom 


1940683 




1* t,n 


».« 




84,10 62^ 


«4,gu 


f.9.i(7 


62,9» 63^1 


e«^ 


65,7H 






C4,>t 


6-.', Ii ß8,-« 


6I,K9 



l^biiUlk 



•borfuifu dim KüiiiRrfich.'- 
ii:;g derStfidtr, t.il.ii I'i- 



Von liun üJiiumtlitlieu Li 
kuuirii rri.i .'iii init" die Iii 

Cent auf iüh der Dfirfar. Die entsprechenden Verhältuisszahleu 
bei den Verstorbenen betrugen 40,77 Proc«nt ftlr die gtttdtische, 
59,23 Prooent itlr die laikilicbe Ikvölkening. Im Vorjahre 
wann MWOhl bMAgUek dar Geburten als der Verstorbenen di« 
DArlbr atwtt ugOmtigw gwtellt, in AUgenaiiMB aber ba» 
■iah mH 1876 dim ntatiTn ZMn ia Mlir «ngea 
mit nur nnbedentaaden Schwankangaa. Es ist viel- 
leiebt nieht ganz ungerccbtTertigt daraus zu schliessen, da.ss 
in den letzten Jahreu der Di-ang der lUndlichcn BeTPlkf.r'uit; 
in die Stidte nicht in solcher l'rogretiBion weit«r geschritten 
irt ab ia der Vmod» 1871—1870. 

1879 lebten mu der gleioben Ge- 
60971 KaabH ud 60145 MdAm* d. i. tn. 



An J«lnMMltaaB6 



bammen 101116 Kiader, die dtt:, er^le Lebensjahr noch nicht 
erfllllt hatten. Diea« Ziffer i»t um 'Jt^M höher als die ent- 
sprechende des Voijalina, welche 9düt>6 (4<J825 Knaben + 49241 
Mädchen) betragen hatte, and am 15523 hfiher als die Zahl 
der Lefaeodan aoa dar GelmrtqjahnUaase 187Ö am Tage dar 
Yolkntidmig diaaaa Jahna. Bs gebi daran« berror, daaa dia 
Zahl jüngerer Kinder in Sachsen trotz unserer Qbelbemfeaan 
Sttugliagüsterblichkeit in rapider Zunahme begriffen ist. 

Berechnet iiinn die Verbtorbenen nach Aasschluts der 
<TeburtKjabrüklah-se 1879 zu je KK.K< der am Jahresanfang 
bereits lebenden Hevrilkerung , üO ergeben sich für die ein- 
zelnen Kreise die nachstehenden Verhfiltniwiahlen, wobei dio 
yotjahn s«r ▼«igMohnag daaeban g eie fat aiad. 

irre i»Ts im wa. 

Bautzen llt.ao 2l,3o 19.29 17,»i 

Dresden 19,7» 20,>»» 19,93 IS.y«; 

Leipzig 20,07 19,7« 20,02 i;),i5 

Zwickau 19,4.^ 19,83 21,4« 19,(MJ 

Königreich . . . 19,00 20.29 20,46 18,9i 

FOr den Zwickauer Kreis war demnach das Bericht^ahr 
neben dem Jahre 1876 relativ das gtBltffrte in den obigen 
vier Jahna, wia (Um aaeb dia obeo aagegabaa« al lg eme i aa 
SterUiebhaitinflbr fMd^rt halte» SilbatTCntaadUdi wtzddahai 
foiaa^gaMM, daaa daa hanahaati 
aiaht aOsabadaatead voa dar Wahihatt 



BnMMgaag n der B«Tolkemngs- Bewegung dw JakrH 1878. 

(Jahrgang XXV pag. IfiO und 16«.) 

In Folge eines ent nacbtrSglieh baoterkten Inrthams Saiten« da« Statistischen Boraans der Stadt Cbemnits sind dia 
Verstorbenen daselbst aadi Altai^vaB, aaatatt aaeb Gabartefakvaa «iagaateUt «ardaa. Dia bariditigtaa Zifan aiad 

mehr die folgenden: 



t 


Oaburtajahrd dar ▼•ratorbanan. | 






1878. 


1877 

bl* 

1«74. 


1878 

bU 

18««. 


18«8 

bli 

186Ö. 


1884 

bU 

186«. 


18&8 

bte 

184». 


1848 

bto 

18M. 


18M.j 


1838' 

bi« 

1819. 


181« 

bu 

180». 


1808 

bii 

17M. 


l-»8 

bli 

1789. 


vor 
178». 


kanntj 


* der II 

V.>n.t,.r- 1 

beneu. A 


Cbamnila, Stadt. . . j ' 


413 


423 
.124 


.•i.3 

;« 


i.i 


I« 
17 


44 

62 


68 
81 


6h 
M 


..2 


78 

es 


48 

58 


11 
16 






laas 1 

1177 1 


KwishaB|>twannBiihall Zwiokav 

BUJI4. 1 mimilii b 
vmam ....... J,^iirh 


•-■038 

■.'ii;t4 


IM« 
16«« 


SIS 
S76 


43 
60 


S5 
10« 


«57 
808 


3U6 
S38 


860 
S4t 


♦51 
SM 


487 
4.S0 


386 
418 


IIS 
141 


11 
9 


9 
4 


7S97 1 
6460 1 


Kdnigrei' Ii 

Städte 1 .uu«.,U. h 

) weih;! !, 


-■.'i|i9 


4207 
S699 


573 
671 


1S7 
IM 


261 


896 
825 


959 
9US 


1110 
678 


1306 

m& 


13W 
116« 


9aH 

m2 


299 
4M 


19 
S6 


34 

10 


I7M7 a 
1M06 


Kn;i»li;ni|itinann«chaft Zwicknu 

u,, 1, , 1 männlich 
Städte und I...rf,-r. . j ,^„^1,^,^ 


4819 


4i«9 
40« 1 


C04 

em 


121 
168 


197 
2&1 


600 
701 


!m 

74& 


730 
601 


1028 
7S4 


1180 
lOU 


WS 

1067 


808 
SM 


18 

so 


« 
I« 


icasi 

IMM 


Köuigreii'li 

fitSjH» ml fMl.ifc> ) »><>:>'dii Ii 

«um nad DMbr. . | ^„,1,^^^ 




.639 


17&& 


340 
422 


597 
640 


171 F. 
1«77 


1 '.'J'.l 
199» 

1 


1 Ifta 


:iii44 

2319 


;«j:i8 


1 3352 


t*"3 
1174 


Ml 

1 


118 
46 


1.1109 
387« 
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VelMrdeht ftber die Zahl der Ehp«cIilieHRungen, der Gi liorenen und der OeatorlMaMi 
im Königreiefae Sachsen fOr da» Jahr 1879. 



A. lu den Städten. 



1 

1* 




Zahl der Eheachliefisiuigeu , der Geboroncu und dar 0«8torb«nen im 


Oe(0BatM 






Fe- 
Inai. 


JHUCZ. 


apni. 


Mal 


Juni. 


lull 


August, 


Sep- 
k'inber. 


Oc- 
tober. 


No- 
vember. 


De- 
oember. 


Jahn 1 
hupt. 1 


Zahl iW IfcMiMIW 


U^iB • • « 


6»0 


936 


898 


1140 


IISI 


100» 


961 


8» 


M9 


1949 


1070 


74« 


11701 


Zabl dir ••tamm < 


mlBnlieh. 

miblich . 


SS«8 


SlOS 

1SIK 
lO 


9191 


«189 

2048 


9906 

Zi IQ 


2186 

J 9D 1 


«160 


3387 

ZirZO 


2914 


2140 


2061 
I97li 


9118 

3010 


«6017 

'.^1306 


1 


abarlwiipt 




S9I7 


4966 


4S37 


4898 


4096 , 


4898 


4986 


4869 


4166 


4090 


4198 


60898 


Danmteri 
































männlich, 
ireiblich . 


IA45 
1691 


1731 
I49S 


1894 

1814 


IBST 
1784 


1844 

1809 


1764 

1668 


1869 
1741 


1894 
1766 


186T 

1769 


lOOT 
1711 


1780 
1«&9 


1770 
1677 


91774 
90607 


chttliclie Kinder 


libtrhaupt 




ssss 


3688 


8671 


8646 


3489 


8698 


8680 


8608 


8618 


8M1 


8147 


41981 


1 jAfaendfraboHSDie 
unebtlklie HaSac 


münalich. 
weiblich . 


30« 


374 

S4G 


97« 

283 


989 

332 


3<i& 
217 


286 

334 


236 
241 


248 

300 


370 
341 


943 
943 


916 

562 


966 
266 


8159 i 
9969 ! 


überhaupt 


6(K) 


Ö21J 


AAS 


.^14 


512 


.'>10 


476 


448 


611 


486 


468 


681 


6128 


Leb€ndg>bor<B> 


m&nnlich. 
weiblich . 


2161 
1985 


4005 
1738 


3094 
2097 


■2110 
1966 


2109 
9049 


9060 
1899 


9087 
1983 


2143 
196« 


2137 
9000 


9049 
1964 


1966 
1904 


908» 
1948 


; 94083 
«347« 1 




flberluHipt 


4136 


3743 


4191 


40S6 


4168 


8949 


4iOI» 


4108 


«UT 




S869 


89» 


' 48400 


Todtgeboreue 


ndlnnlich. 
wdblidi . 


9« 

V/V 


«« 
TA 




66 


84 
u 


67 
AT 

Ol 


11 


TA 
JA 


«1 


79 
Kl 


88 


78 


008 


ehelich« Kinder 


,dteclnnpt 


165 


169 






' IM 


IM 




m 


109 


ISO 


149 


in 


. 100» 


TodtgriMMa« 


ntoiilieh. 

miblich . 


16 


16 


16 

1 1 
I J 


19 


18 

13 


18 

19 


10 

1 1 


90 

IS 


1« 


19 

10 


16 

14 


10 

g 


IT« 

13.'^ 


unehlilkte Ihte 


.fibectuMpt 


SS 


99 


97 


M 


86 


~0^ 


21 


33 


33 


29 


£9 


-« 


309 


TodtgeboiMO 


rnftonlich. 
weiblich . 


113 
86 


97 
77 


97 

67 


70 

83 


«7 
67 


69 


Q 1 
MI 

78 


€kt. 
VO 

69 


77 

48 


91 

«1 


99 


83 
67 


1081 

810 




flbcrhanpt 


m 


174 


164 


169 


164 


164 


154 


187 


190 


189 


m 


160 


1914 


(eiuschlleMl. 


inftnnlich. 

weiblich , 


im 


1464 

1933 


1669 

1448 


1666 

1408 


1700 

Itft« 


1611 

I34Ö 


1477 


1768 

l.'>00 


16S9 
1419 


146» 

1324 


1407 

122« 


1648 

1.17» 


18086 
16868 


ToUlgebonne) 


üburhau|>t 


2726 


3687 


8017 


3964 


SlbG 


396« 


2766 


8236 


3068 


9793 


3637 


3016 


36068 

• 


SaU der 8*it«rb«ntn 

Todlfebona^ 


mUnnlich. 
weiblich . 


1290 
123» 


1357 
llf>B 


1173 
l;481 


Mft6 
1396 


1808 
1419 


1626 
1276 


189« 
1816 


ICfi.S 
I43H 


iS4;ä 

1371 


1378 
1363 


1308 
1148 


1660 
1806 


l'fiOl 
1663M I 


iSbarhaapi 


•.'529 


3613 


9868 


9819 


1092 


9809 


9611 


3101 


«908 


9841 


9456 


9M0 1 stiao 
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Uebersieht fib«r die Zahl der OheMhlieflsangeD, der Geborenen und der Gestorbenen 
Im WMgnMk» Mum ftr Im lakr 167«. 

B. In den Dörfern. 



1 






Zahl der EheBchHesnungen , der Gcbonnen und der 


Gebtorbvueu im 




QegMMtMl 


M 

lO. 




Januar. 


Fe- 


Min 


April 


Hai. 


Jtrni 


.Tuli 


Aiijfiist. 


öep- 


Oc- 


Xo- 

T^iriL'i f. 


Hb , 

iTtiihfr. 




UltelMUlMM 


HfiB • • • 


9S0 


1894 


781 


iin 


1306 


im 


tm 


M4 


1067 


1961 


l««« 


m 


ia5«9 


AU Mr M«NDm 


mäuolicli. 
weiblich . 


S76i 
3611 


3159 
8031 


3666 
»447 


338 1 
80«4 


3453 
S266 


S498 

8309 


3577 
8288 


»306 


3564 
83H6 


34;>ti 

3282 


3027 


3356 
3037 


■ll.iM 
38873 




[fiberbMDpt 


7268 


•188 


7103 


6866 


6719 


6707 


0865 


•848 


6949 


6738 


6996 




C393 


80427 


Dmntert 
LabaodgibOMM 


inKnnUeb. 
weiblich . 


3004 

389« 


96ei 

3673 


9970 

3892 


9791 

8595 


3868 

2718 


3917 
3693 


309» 

8806 


«87« 

3813 


2817 


«MI 

9847 


«744 

2597 


«74« 
9607 


S4648 

39818 


ebdieheOniar 


[Oberhaupt 


6980 


6164 


&86X 


6316 


558« 


6610 


6834 


678« 


5805 


5778 


6341 


6309 

! 


67361 


Labendgebonoe 


iD&Daiicb . 
weiblich . 


477 
494 


■lOS 






421 
415 


418 

386 


4115 
356 


4.7 
389 


456 


.1H4 


362 
325 


430 ' 
S«0 i 


50.»S 
4661 




IflMrittupt 


971 


760 


936 


764 


836 


804 


7<l 


«06 


884 


710 


687 


790 


••7« 


Lebendgeborene 


mOnnlich. 
weiblich . 


9&81 
8890 


S9«9 
3916 


MM 
8818 


8113 
S968 


3389 
8188 


8336 
3079 


8438 
3163 


3391 
3901 


3416 
8373 


33(17 
8181 


3106 
9939 


3172 
3987 


j 39676 
37464 




[•biriuapt 


69S1 


aeo< 


6788 


6070 


6499 


6414 


•596 


«5M 


6689 


6488 


6028 


«099 




77040 


Todtgeboreoe 


m&nnlich . 
weiblich . 


157 
104 


148 

im 


166 
IW) 


159 

1Ü9 


1-M 
III 


149 

114 


119 
III 


199 
8$ 


122 


130 


14S 

88 


156 

93 


1700 

1303 


ehelicbe Kinder 


fibediaupt 


861 


846 


366 


361 


267 


967 


980 


«17 


«91 


918 


231 


847 


3011 


Todtgebonne 
^m^haiiiji^ Under 


mäuDÜch. 
weiblich . 


34 
17 


Xb 
18 


25 
34 


17 
17 


18 
28 


30 
16 


25 
16 




26 
13 


19 
13 


■iO 
17 


28 
18 


369 

807 


überhaupt 


&I 


33 


49 


34 


40 


»6 


40 


1. 


3« 


8« 


37 


4« 


476 




mlnntifh. 
wribUoh . 


tei 

m 


163 
116 


190 
194 


IW 
1«6 


IM 

183 


163 
180 


144 

186 


161 
106 


148 
11« 


S o 


163 
106 


las 

HO 


1978 
140» 


tbaifaaapt 


313 




814 


196 


«97 


«98 


870 


968 


9(0 


«m 


968 , tu 

i 


*S87 


Zabl l»r Otitorbra«! 

(eimcblieail. i 


männlich, 
weiblich . 

«beriMwpt 


3174 
1866 


1994 
1766 


3234 
S0«8 


32&S 
3058 


3493 
3833 


2277 
8079 


2191 
1993 


2579 
3218 


2489 
2U93 


2293 
2098 


IVOS 
1848 


2275 
2070 j 


27179 
24361 


ToiU|<lMMil< 1 




OTM 


4302 


4310 


464« 


4S4t 


41M 


4TI7 


4601 


4891 


3847 


«S46 


61640 


SaU«irtMnAiM| 


B&nnlicb. 
wdbUch . 


1988 

iUi 


1831 
t«40 


9044 
1944 


9088 
190« 


«868 
9090 


9114 
1»4« 


9047 

ia«7' 


9438 
«IM 


8341 
1980 


2144 
1997 


1836 
1743 


2093 
i960 1 


35201 
22962 


Todtfibonse) | 


AMrbnpt 


•m 


a4TI 


8988 

1 


40» 

• 


4811 


405« 


8914 


4541 


4S9I 


4141 


8679 


405t 1 

1 
I 


40I6S 
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l'eberaieht Aber die Zahl der EhetietalieMiiBgeB, der Geborenem und der Oestorbenea 
In Eiidpvicie Ba du Mi IBr iM Jalir 1879. 

C. In den Städten und Dörfern. 



3. 




Zahl der EbeMhliegsuDgen, der Geborenen und der G«atorbeucn im 


Q«gea>taOiil. 


Januar. 


Fe- 


Man 


April. 




Joni. 


Juli. 


Augniit. 


Sep- 


Oo- 

tol>cr. 


No- 


De- 


j 

T 




RpHI • • • 


1610 


US7 


1669 


«168 


UST 

6669 
6382 


1 ' 

um 


WO 


IT«» 


MOO 


MIO 


MM 


1660 


«8180 


ZaM a» ■rtini— 


mätinlidi. 
weiblich . 


6015 


6!Ö4 
4846 


6846 

5611 


6470 

5132 


6633 
6170 


6746 
6848 


6779 

6334 


8778 
643» 


8297 


6383 

5003 


6473 
6047 


«7571 
63179 ' 




flbtrhaapt 




10100 


11457 


1060S 


11041 


10803 


uoes 


11113 


11211 


10893 


10326 


10620 


130760 1 


DsniDtert 






























LetMQdgttbonM 
ehaUobt Snte 


mftniilich. 
weiblich . 


49M 

■I5H7 


4Slt 

4066 


4794 

4706 


4668 
4389 


4711 

4520 


4681 

4361 


4880 

4547 


4868 

4578 


4866 

4576 


473B 
4668 


4483 

4249 


4612 
4? 14 


56822 
r>:!32'J 


Oberiiaiipt 


»516 


8877 


9600 


8887 


9232 


9042 


»427 


»446 


»431 


»896 


8738 


8766 


1U9642 


Lcbendgeborene 


weiblich . 


7H.1 
78« 


682 
688 


765 
714 


673 
696 


686 
668 


704 
610 


640 
697 


666 
689 


coa 

697 


618 
577 


678 
677 


695 
626 


8187 
76M 


Qoehalieha KMar 




»71 


»70 


1479 


1868 


1348 


1314 


1137 


1164 


1896 


1196 


IIM 


isai 


IM07 


L«beiidgeboteoe j 
üfawhMpt 


mlnnlidi. 
weiblieh . 


6712 
5376 


4994 

4653 


5669 
6420 


6231 
4924 


6398 
5182 


6885 
4971 


5620 
5144 


5633 
5167 


6668 
6873 


6366 
6136 


6061 
48S6 


6207 
4870 


64609 
60940 


ObwhMpt 


11067 


»647 


10079 


10166 


10680 


10366 


10664 


1070O 


loeM 


10401 


0M7 


10077 


126449 


Todtgoborone 
ehalidw Kiwilsr 


rnftonlich. 
weiblieh . 


168 

17S 


230 
168 


246 
IM 


208 
179 


230 
16« 


210 
171 


190 
173 


804 
137 


183 
140 


209 
180 


826 
147 


228 
151 


2617 
1899 




416 


89« 


401 


387 


396 


381 


863 


341 


823 


348 


373 


379 


4616 


Todtgebonoe 


männlich, 
weiblich 


60 

SS 


SO 

25 


41 

35 


31 

29 


81 

36 


38 

28 


36 

26 


4S 

SO 


4S 

SO 


81 

23 


86 

80 


38 
86 


445 

340 


uoebtliiühe Kndm 


flberbaupt 


83 


56 


76 


60 


66 


66 


61 


78 


62 


64 


66 


64 


786 


Todtgdwmn 


mSoDlieb. 
woibUcb . 


»03 
S06 


160 

les 


287 
191 


»08 


161 
100 


848 
199 


226 
199 


246 
167 


126 
160 


2iO 
162 


262 
177 


266 

m 


30G2 ' 
2239 


«beAnpil 




eoe 


468 


«» 


ut 


41t 


447 


414 


413 


8« 


400 


480 


448 


6801 


ZkU 4*r e«itart«MB 
(eimthMwtl. 


' mäntilitjh . 
weiblich . 


3676 
3189 


3448 


3H<);i 

1 3616 


3808 
3466 


4122 
3709 


3868 
3417 


3668 
8181 


4387 
8718 


4128 
3611 


3762 
8418 


:U(.'C. 
3068 


3443 


45864 
1 40720 


ToMgabona») 


labcrlMpt 


67«ö 


6437 


7319 


7274 


7881 


7805 


e»49 


8066 


7689 


71N 


•474 1 7M1 


1 MM8 






S87S 

sses 


8188 
1706 


3616 
8816 


8669 
8868 


3861 
3609 


3640 
32 18 


3443 

3082 


4091 
3551 


3903 
! 3:i61 


3522 

, 3260 


3144 

2H91 


MSS 
SIM 


48808 

38490 ' 


ZaU.teOMMMI 
(■naaUianl. 




Todt|«toniM) 


lobarittspt 


6166 


6984 


6841 


6817 


7870 


6868 


6615 


764S 


7S64 


0781 


M86 


•019 


1 stsos 
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Cebenielit Aber die Zahl i«r Eheschliessnagen, der Geborenen und der tiestorbenen 
In KSnigrelelie Saehwo ffttr daa Jahr 1879. 



D. In den Kreishauptmanuschaf teo. 



4. 






Zftbl dv BhMMU 




«, dar 


Gobofon 


m uaA der GM 


tocboMe 


■ 




Oegeiutand. 


Kniih. Baafam 


nriilh. Dniden 


KteiilL Leiptig 


Enieh. Zwieku 






in den 

."^ti'uiteti. 


in den 

Diürferii. 


lammen. 


in den 
Städtim. 


in den 
Dörfern. 


la- 


in den 
St&dten. 


in den 
Dörfern. 


1 ... 
MUDmni. 


in den 
stadtes. 


in den 
DMisniJ 








Mmmra. 










IM 

IMO 


• 

8119 

6A09 

&m 


8884 

t 

6837 
63S6 


8481 

61>9H 
6«30 


8478 

10460 
8718 


8910 

17458 
18388 


8939 

6332 
6886 


8088 

»358 
9016 


6081 

148411 


466« 

1H,M) 
1IJ««1 


4849 

1C227 
16031 


8416 

37686 
36688 


nKiinlich . 






mv 


10684 


1910b 




•VITS 




191 v< 


lV3f0 




22080 






1 iiirunt*'r; 

Lebendgeborene 

HIMHmHl IlTiTV 


iiirinnlich , 
weiblich . 


1119 
1016 


4S47 
4180 


5466 
614« 


5622 
M23 


8705 
8-a76 


14387 
13699 


529« 
4877 


791 1 
7728 


13210 
IS605 


9737 
9191 


13.V.'2 
18679 


2325U 
1 81870 


fiberbkapt 


S1S6 


8477 


10618 


11046 


17041 


88006 


10178 


IS648 


26<)I6 


18928 


96^01 


46198 




mlmilich . 
weiblieh . 


16S 
187 


864 

788 


1017 
986 


1088 
988 


1140 
lOU 


817« 
1908 


798 
786 


1061 
1001 


1844 
1736 


1177 
1160 


1978 
1617 


8160 
897« 






aw 


1868 


I94S 


1974 


tl8« 


418« 


1688 


9068 


8680 


2388 


8790 


6188 


I,i/'ixiiiic>-lforene 


mSnulich . 
weiblich . 


1272 
1153 


521 1 
491» 


6072 


6668 
6361 


9905 

9320 


16S6S 
1 16681 


«U89 
6613 


«7S9 


15034 
14341 


10914 
10360 


16495 
1448« 


264»» 

«4e4«_ 


überhaupt 


[flbeilttopt 


tM» 


10180 




13019 


19886 


1 88844 


11701 


17884 


89396 


21264 


88091 


61868 


TodtBebotM« 
ebdidw Ehder 


adnoUeb • 

weiblich . 


6t 

41 


144 

l&B 


896 

19» 


S7S 
■-'IS 


498 

361 


765 
5453 


108 
171 


847 

242 


545 
413 


385 
27» 


886 

45t 


1011 

724 






401 


lor. 


■iao 


ot « 






iLau 




658 


ivt t 




Todtgeborene 


männlich . 
weiblich . 


4 
6 


54 
48 


M 


67 
47 


63 
41 


ISO 
88 


46 
48 


46 
44 


91 
86 


64) 

36 


10« 
74 


if.t; 

112 




iflbsriumpt 


10 


108 


n. 


II« 


104 


S18 


»7 


80 


177 


98 


180 


878 


Todtgeborene 
ftbcrhanp* 


mftnnlioh . 
wciblieb . 


66 
47 


198 
108 


SM 

363 


840 
369 


666 
882 


\ »6 
< 881 


tu 

«18 


893 
986 


6.(6 
499 


446 
311 


732 
525 


1177 
836 


[dbailwapt 


IM 


604 


607 


609 


947 


1646 


466 


«70 


1186 


76« 


1867 


8018 


Zahl d«r Oaitorbdira 
(einachlisMl. 

TodtgAonm) 


mlnnlich . 
weibUdi . 


1034 
88« 


4110 
3784 


6144 
4690 


5184 
4488 


10S0 
6186 


1 18804 
i 10684 


4676 
4040 


6918 1 
6S4» 


lawB 

9389 


7798 
«848 


1018« 
9088 
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weiblich 




2262 




78 


169 


516 


560 


515 


084 


923 


1011 


313 


17 


15 < 


9978 


15681 




,. Leipzig . . 


( anSnolich 


293« 


2299 


»H4 


80 


186 


490 


527 


598 


764 


811 


662 


225 


10 


41 1 


9952 


16064 




\ weiblich 


2387 


1986 


3-JO 


90 


160 


474 


604 


455 


517 


823 


870 


876 


U 


14 , 


8890 


14841 




„ Zwiekan . 


münnlich 


59C;t 


4.H42 


öäo 


136 


238 


683 


022 


770 


1044 


1808 


970 


818 


11 


36 


16751 


96409 




' weiblich 


4784 


3-.»46 


Mb 


170 


279 


724 


742 


013 


789 


1066 


ii:i8 


888 


18 


20 


15190 


84840 




ESalfnicb . . . 


maonlicb 
wablich 


196.18 
1019» 


10U35 
»(»16 


13»0 

mi 


354 


668 
Ml 


1779 
1878 


1956 
M18 


2406 
188« 






2969 
8M4 


988 
1168 


AS 
<S 


187 

"6 


48808 

iaitize< 


04609 
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Statistik der Concnrse im Kömgreiclie Sachsen für die Jahre 1877, 1878 und 1879. 

Vom Regierangs -Ameaaor Abthub von Studrit«. 



Uuter des MomflDteü , wclcho bei Beurtbeilnag dw virth- 
acfaBflliclMn I«ga vörzUglicb in Betracht komnm, apitlm die 
CoBcnrw imd Zmngsversteigeningen aioe nidit nnwidilig« Boll«. 
In Folge desMB wird im Anslande nunenilicli die Statistik der 
Concnrae — vortllgtieh in England und Nordamerilra — be- 

ireits seit lUngPFPr Zeit mit >:riis.->'r Sini^'talt froftllirt. Mim he 
traehtrt ilit.sc S!»ti.-.f.ik al^ »'irifii BüriiiiitiUr der (iescbiitUlaije, 
i!---. ri Frinf :;li!ipki»it sich naniftitlicli luu U (iadiiich documeatirt, 
da*!^ fr i!iiVHrj:i~>ij»e Schlüsse auf die Lage einzelner, eng ab- 
gegreiuter HiaiKhen gestattet. 

In Dcutäcblaud i&t auf diese Statistik bisher vcrhUltniss- 
mlMig wenig Oewicbt gelegt worden. Eine Ausnahme hiervon 
aber nwelite die in dem 10. Jahrgang» d«r 2«it*«hrift dat aleb- 
•isebea »tatietiMhciB Bunave entfialtm Arbeit: „Btalirtiic der 
Zwangsversteigerung von Immobilien und der Concurse im 
Königreiche Sachsen 1868 — 1863." Diese Arbeil schliesst sich 
an die Schrift des früheren Directors diesrs liiirpn;;,-- , Herrn 
Dr. Engel, ,, Denkschrift Ober Wesen und Xiit.>ii dir Hyiio 
thekenveraichenui;:; iii-.d til.fr di-^ Rilthlicbkeit der Ti.'u'rüiiibiiii,' 
einer Hypotheken- und l{Uckversichfniug:<au'<t«lt im Küniprciulu! 
Sachten (Dresden 1858)" an. In dieser s<_hrilt bctiudL-t sich ein!« 
auf amtlichen Unterhigen aufgebaute Suiiülik der uothwendigen 
Snbhastationen in Sacbeen fUr di>! zwiilf Jahre 1846—1857. 

Die im Jahigange 1864 der Zeitücbrift dieaee BuieMn eaU 
haltene Arbeit kam fiut dnrchgiingig m UefarareB Zahlen al> 
diejenige des Dr. Engel , was der Verfasser der ersteren Arbeit 
zu einem nicht unbedeutenden Tbeile auf die Verschiedenheit 
der Mi iIhhIi II zuraokflUut, «eleho bei beiden Arbeiten ange- 
wendet wurden. 

Ulis bprL'itwilligf Kntgtf,'fnkon>iiifU drr K\|ii.'ditiiiii der 
Leipziger Zeitung bat dua kouigl. .sUUstischo Üuiyau in dun 
8tttd geeetit, die StaliKtik der Concurse im Königreiche 
Sachsen zn einer wesentlich xuverläsäigeren xu machen, als 
eie dies frOher sein konnte. 

Die Unteilagen dieeer Statistik beruben auf den in der 
Leipiiger Zeitang enthalteBen amtüdnB BekaBntflmdmngeD, 
welche nach dem Gesetz fUr jeden Concnrsfall zwei Mal statt- 
zufindiai hüben. Folge hiervon ist, dass die Eztnctionsarbeit 
W'gt n Wii ilt ihiilunK' d^r-flben Hekanutninchung in den An- 
n(jru>'n d«'r Li'ip/igir '/t-iluug Fehlern leicht zugtSnglich ist, 
indem .Iü iidUhr vorlif^'t, donsulbcn Fall nicht ah- uiu -Mal 
zu verzeichnen. Dieselbe Tendenz bat daa UebcrMlu n von 
Wiederaufhebangen bereits angesetzter Zwungsverüteig« r-aigon, 
deren Zahl meiBtens eine nicht unbedeutend« ist Dass aber 
anch der sorgftltige Arbeiter unter den zahlreichen Annonoen eine 
oder die andm WiadenafliAbuBg leiclit flberaehen kann, wird 
von Jedennann ragegeben werden, wenn man bedenirt, wie 
abspannend und Augen ermüdend ea ist, die Annoncen einer 
grossen Zahl von Zeitungsuummorn zu durchsuchen. 

Vm den bprpgtpn Uebelstand, auf den auch in Ji r Statistik 
des Jahres 1864 grosses Gewicht gelegt wird, womöglich voll- 

. xxnaste«. im 



ständig zu beseitigen, wandte sieh die Direction des königL sta- 
tiatiadbenBnreanB mit dar Anfrage «a die Bspedition der Laipaiaiair 
ZritBBg, ob die Ifannacnpte der botreffBnden Anzeigen sufbewurk 
würden und eventaell ob dieselben dem statistiscbeB Bnrean fllr 

einige Zeit zur Rxtraction überlassen werden konnten. Ee 

wilnif dann niHglirh ppweapn sein, die betrefifenden Anzeigen 
aln Z.'iidk.'irten zu iieiiuticu. Da die Eipeditiou der k^nigl. 
L.-ilizi;."T Zeitung mittlicnlt»:- . da-i^i die Ix'trftfrinli'u Muiiu.-icrifit/e 
zum allergrösstcn Theü bereite uiaculirt worden seien, so musste 
diesseitig von Xacharbeitung der betaraftndan Jahiglngo voi^ 
l&nfig Abstand genommen werden. 

Dagegen wurde dum statistLschcn Bureau im Tiitoiaaao difr 

s«r Statiatik vom Beginn des Jabrae 1877 ab ein 
dem Hanpteonto jener Zeitung Aber die betrefni 

flhorsendet. Die auf diese Weise gewonnenen Unterlagen aiad 
deswegen viel zuverlässiger als die früheren, weil die Expedition 

der lipipzigcr Zeitung ein wipiierholtes Aufzählen derselben 
Annonce auf liehr einfache Weise vermeiden kann. Die vor- 

litc'i'uiU .Statistik ist diu urtic, welche auf dieser verhaaaartan 
Methode der Sammlung des Materials beruht. 

Als oberster Gesichtspunkt iat bei WOrdignng dieser Stai* 
tisiik im Auge zu behalten, dass sie gerichtliche und 
gortcbtlicho Accorde ausser Acht läiist und in Folge 
kein« voltottndige Statiatik der Uebezaehnlduigen iak 
bin »teilt aie Jedenftlla den «llarwiehtigetan TbeQ aller Uefaer- 
schnldungen fest 

Die in den nachfolgenden Tabellen gegebenen üebersichten 
enthalten getrennt nach Amtsbauptmann ^ lii.t'tt ; Zahl der 
in den Jahren 1877, 187H und 1S79 aiiL'-iinliieiru Concurseu 
Dieselben sind auch darnach geordnet, ol. lior Wobtisitz des 
Oemeinschuldncrs in der Stadt oder auf dem Lande liegt. End- 
lich enthalten die Tabellen den Beruf derf 
Betufegmppen, nimlieh nach folgenden: 
1. FabrikantsB. 

t, Kanflente und grOaaere Hand- 
longigMchäfte. 

3. Banquiers, Banken, Cisditan- 

stalten 

4. Agenten. 

6. Gewöhnliche Bandettnibeode. 

6. Verkehnbeibande Oidhnknt. 
scher, fnlunraikabeaHaeri. 

7. tiastho ftt es l tee « ('FMi«er),Ho- 

telicn. 

8. K«fitaurateure, Schunkwirlhi- 

9. Handwi-rkcr zur Beechaffung 
von Wiihniingea, ilWL Bmi- 
Unternehmer. 



10. Bandweifcer an 
von Sahrangi 

11. Bandwerker aer Bseehaib^ 

von Kleidung. 

12. Sonstige Handwerker. 

15. Hanainduattiateaibende. 
14. Wimmtebatkci, KflasOer. 

16. Beamte. 

18. Outsbeititier und Pächter. 

17. Mühlenltpaitapr nnd Pllehtsc. 

18. .^on«ii|.'u Onimll '-ait/r'r (obnO 
anderwi'ito li<>rufiMUig>be}. 

19. I'erionrn ohne Bsntangribe 
und Private. 

Diese Oliederung der Bemfsgruppen lehnt sidi an die in 

der firühcren sächsischen Statistik desselben ßegeastaodea an- 
gewendete eng an, um den Vergleich zu ennßglichen. Indessen 
eriichien ea zweckmlksig , das Schema noch etwas weiter aus- 
zubilden, indem die in der frflheren Statistik vorhandene Co- 
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loiiB« „aadtnn Envwbautan Obliagende" in mehren Colomwn 
SBfjgsHtet wände, weldie den Benf geuui angaben. 

In einer Zeit, in welcher Ober die aweckmHaaigste üntcr- 
nehmiingsforra der GescbSftsbetrieb« soviel discutirt wird, er- 

hii?n f ^ ferner zwerknilJssig , die t 'ntt'rnchmung'jfdrm tsirhl I 
j^uni <ni.S!?er Acht zu la.-s< n. Die Zablen :ilr (iiHji-nignn lie- 
triehe, welche I rt. ruelimiin^'i n wirthschaftlicher Ge^-ellschaftcn 
undGenobsenschnf'.eii tunl 1 1 rmmanditgebellschafteniCommandit- 
gesellschaften auf Aoti. ti, Av tieiii^esellscbaften, Gewerkschaften, 
Oenog«eascbaft«n , iDuangcu), wnrden daher bcsondei's gekenn- 
atiohuct. 

Die in Coneuis garathaoen wirthsohaftiiehen GeaeUaehaften 
«iind die felgwdui 



I 



Amtibaa ) ' t ni 11 n n &cb af t e n 
bei. SUdto. 



Dnedn (Stadt) 



Chemnitz 



Ifarianbefg 



Im Jahre UT7i 

Dresdner Oeweriwbeak, Frthner k 
Comp, tn Dretdaa, Commandit- 
deaellschaft 
PirninT Sl*iDnicligen«»en»cbiifl, Ac- 

tieitgespllBchaft zj Hirna. 
GuQuiseenicbttil der Olaaer in Leipzig. 
HMchinenbaimNiBSiChaBnila,AMiaB- 

goaellachafL 
Verbrauchagenossenachaft tn Wfliten- 
btand. 

Allgemeiner landwirtbscfaaftliahei Voi^ 
»cbu«HVerein in Mariciihei|p, ttagf 
trogene GfnosBenBchaft, 
6l>ar- und VorM-lnusverein in Griin- 
baiu, eingi'txugoDo tienosseuictiaft. 
fl^er- mid vonchuMTerain ü SdiSn- 
haide, eingetragene"-'-' — i— *. 



Im 7ahre 1878: 

Medinger Actienbranerei. 
TonehuiisTerein in Bouwein, «inge. 

tragene flwmaaOBinlufl 
AetiengeaelUebttR Süonia (Werkzeug- 
maachinenfabrik). 
Cbemnitz ...... Actienbierbraaerei Limbach. 

Maricnlierg ■ « < . . VorBcbosaTerein in Marienberg, einge- 
tragene Gonowseu&thaft. 
Zwickau. ...... j OelaniUer^Fiiach Ulflck", SteinkoUeD- 



Dnaden (Stadt) . 
Odbtln . . . . . 

Chaaudto ^ladt). 



DieMlea lßt$atj 



Cttid«. . . 

Chemnitz (eidL Stadt) 
Marienberg . . ■ . . 
An Daberg ...... 



Im Jabre 1878: 

Mitteldeutacbe Leben«- nnd Dnfiührar- 
aicbertingaanatalt anf 
kcit in Drenden. 
ActiengtüwlUcbailt für Bau- oad Onod' 

erwerb in Cbemnitz. 
Creditvereiu zu Stollberg, eingetragene 

QenoasenachafU 
Latifenloiner Fbicbsgarnspinnerei (Fa- 

brikgenoMeu(>c)iaft). 
GenoBMnKbaft^BftariaFa&dgnibe" in 
FMhnan. 



Wird dieaar Zwijg dar OoDmirartatiatik b einer griJaaeren 

Beibe von Jahren verfolgt, ao muss das Resultat derselben ein 
wichtiger B«itrag zur Beantwortnag der Frage sein: welche 
UntemebmungsfonMB lieh ftr aiaialiM WirthaahnftaiwaägB ba- 

aondei"« eignen. 

Was die Art der rnternchmuDRsform betrifft, so ist da- 
rüber Folgendes zu bemerken. Im Kunigreichu Sachsen gab 
im Jahre 1876 : 238303 Gewerbebetriebe überhaupt, von 
20Ü6 Bateiebe wirthaehaftlieber QeaeUaobaftan nsd 

im Jakte 1877 



564 eijueloer Paraon«» tuid 8 wirtbachafti icher Qanoaaeaae h aftett 
nad Geadlaehaften. 

Das procentale VerbSitniss Ut also folgendes: Ton 100 Be- 
trieben einzelner Personen sind 0,239 dem Concnrs verfallen, 
während bei HX) Betrieben wirthschaftlicher Gesellschaften 0,399 
liciu Concnrs verfielen. Es steigt sich al.HO hier, dass die (Je- 
fahr. dem Concnrs zu verfallen, bei wirthsi haftlichen GeRell- 
8chaft«u im Jahre 1877 fast um das Do)ii>elto grösser war, als 
bei Botrieben einzelner Personen. 

Im Jahre 1878 waren 493 Betriebe einzelner Personen 
und 6 Betrieb« wirthschaftlicher GcnoHBoniichafteu oder Gesell- 
schaften in Cooenn gelUbm; analog dar Beranhnnng des Tor* 
jabrea ergab eich dM Baanltat, dua na 100 Betrieb«! «in* 
zelner Personen 0,207 dem Concurse verfielen and von 100 Be- 
trieben wirthschaftlicher Genossenschaften 0,299 in Coneurs ge- 
riatben. 

Für das .Jaur 1879 ergab sich das llesultat, dass von 
100 Betrieben einzelner Persoiieu 0,174 und von 100 Betriab«B 
wirthschaftlicher Gesellschaften 0,219 in Concnrs fielen. 

Eine nicht unbedeutende Abnahme der Concnrse der ein- 
zelnen Personen'— 1877: 564, 1879 : 415 — ist demnach zu 
constatiron. Ba haben iwar anch die Concurse der Gesell- 
sefaaftMi »bgaeommeB, doeb war aoeh 1879 ooeh dia Qefiüir, 
ia OoMvia tu geratfaen, bei den labtarao weit grttiaar ala bei 
eittaelnen Personen. 

Die nachfolgenden Tabellen veranacbauliehen dÜeTattibeilung 
der Concnrse . in^-rseits anf dai Liod, Midaimaaiti tat die ein- 
zelnen Berufszweige. 

•) ttaognpbiaohe Tertheilnng der Cononne. 

Ton den 106 Gerichtslimtern des Laudos ((}erichtaamt 
Leipzig 1 imd II ist gleich 1 gerechnet worden) waren im 
Jahre 1877: U, 1878: 22 nad 1879: 18 Oaciebtaintar m 
▼eneiehiian, in oareo Betirken keine Oonewrae vorgekonunan 

r-ltiJ: ev w^riJ tliff dil' fiili'rnJrn Gericht.«iämt.er : 



Harn» 

Oeckbtnmta. 



Oatritz . . . 

GroasKcliönan 
Uernstadt . . 
Hernibnt . . 
l^btTbbiic'b . . 

SthirpiBw.ili.le 
König»brOcli . 
Stolpen^. . 

Brand . . . . 
Lommatiach . 
Wilsdruff . . 
lliena . . . . 
Uadeburg , . 
Markrana^t 
Taucha . . . 
Frobbarg . « 
Zwenkau . . 
Oeittaaia • . 
Uflgdn . . . 



Jshr, 



77, 78. 

77, 78, 79. 

79. 

78. 

78. 
77, 78. 

79, 
77, 78, 78. 

TS. 

7«. 

77. 
77, 7H, 7y. 

77. 

77. 

79. 

77, 79. 
77, 78, 79. 

78, 79. 
77. 
77. 

n. 



Nane' 



Oaebats 

Strehla 

Rouwein 

Hainichen 

Züchopau 

Fraokenberg. . . . 

Lengefeld 

Wouenstein. . . . 
Otaanriaiaiitiial . . 
Sobeibenberg . . . 
Ehrenfrioderadorf . 
lohiitHigMrgenstadt 
LOsüniti ...... 

Wildeufel» 

H^'me« 

-Adorf 

Markiieakirchen . , 
Hartenstein • . . . 
Kirchberg . . . . , 
Klsterbeig. . . . . 
ttmtm ...... 



TT. 
77, 78. 

77. 

77. 

78. 

78. 

79. 
77, 78. 
77t 78. 

77. 

77, 78. 

78, 79. 
79. 

77, 78. 
77, 78. 
77, 78. 

78. 
77,18^78. 

78. 

78. 

78. 



Es waren demnach in den Jahren 1877 — 1879: 42 Ge- 
ricbtsämter , welche wenig.stens in einem der drei Jahre keinen 
CoDcurs zu verzeichnen hatten; 12 OericbtsHmter wann in 
zwei Jahren ohne ConcursfüUe und bei 5 Gerichtalmtan ww in 
dieaar draglhrifaa Paiiod« ttberhaupt kaiD Ctmem anr An- 
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Die lUielb 1 wigt di« in den Jalirai 1877—1879 
gantea LMide TUtfekomiBenea Ooaeane OMk 

eo«i» umIi SUdten ud DScbm geocdael 



im 



er Conewi« Ui im Muw 1878 aad 
1879 bmIi AntslaoptMAniiaelieft«! b«.Stldt«ii f«oHnet. 



Amubavptnun* 



Zittan 

Lüljaa 

HilUl/rll .... 

Kumenz .... 
DrCMlcn (ätaUtj . 
Oreadn («uL sudi 
Piro* ..... 
DippoMiiwidde . 
Kn iberg .... 
Mt'iiifien .... 
GroMuiiliilin . . 

Leipzig k>ci staji) 

Borna 

Urimtmi .... 
Uachatz .... 

tiöbvln 

ÜiKhIitz .... 
t'liemaitz (Stadt) 
Chemnitz nci. Budt) 
FlCha .... 
MaiMnbMg. . 

ScbirwMulMig 
Zwickwi • • . 
Plauen .... 
Auerbach . . . 
Oelniiu . . . 



/.! i PilV.in 








Davon 


j.r küm 


ini-ii 




kommuli 




kommen 


COB- mal 


rr.n- 


»Bf 




»11 r 


OSTMk tu 


1 ,'^1'' 


1. ti r 






nun»" 








Ulli. 


IlU'a. 


UOr- 
In. 






f<r. 1 


e'i 4 

o • 


1 


9 




D 


6 


5 

U 


1 

1 


19 0 




8 


± 


J, 


19 


5 


II 


8 6 


A 


2 




1 


4 


£ 




l r> H 


7 
1 


6 






14 






Ott UO 




71 


• 71 




52 


9Z 




17 9 

28 ' 23 


JD 


12 


1 4 


ü 


17 


tt 

o 




K 

w 


12 

6 


' 9 


q 


16 


Q 
V 


7 


Ii» V 


1 
*« 


1 6 




6 


Q 
S 


f 






81 






7 


Q 
• 




II II 




9 


8 


1 


7 


3 


4 


6 fj 


1 


4 


* 


• 


4 


i * 


1 


104 104 




7fi 


7« 




43 


' 43 




II 


J4 


2.1 




22 


18 


j 


17 




1 


5 


3 


2 


10 




1 


6 6 




10 


9 


1 


« 


1 ; 


• 


' ,11 

U ' IS 




6 


6 


1 


4 


,5 


1 


ä 


3ti 


31 


5 


16 




2 


14 II 


3 


13 




4 


12 


6 


6 


Sß .IS 




32 


3^ 




24 


24 








17 




17 


14 


* 


10 


10 2 






S 


2 


9 


6 


3 


10 1 7 


3 


si 




3 


5 


2 


3 




2 


IS ! 


ti 


3 


« 


6 ' 




6 6 


3 


4 ' 


8 


1 


6 


* 1 


2 


26 S3 


3 


25 


19 


6 


40 


34 


6 




1 


28 1 


21 1 


2 


IS 


13 




24 15 


9 


19 




9 




A 1 


4 


2 2 




1 I 


•?l 




fi 


4 1 


1 


40 1 36 


4 




81 


2 


28 


26 


2 


m |4]n 1 


UA 


MB 1 


W6 1 


111 


4M 


104 1 


11« 



Die TUnlb 9 loigt, wie vM ▼<» 100 Coneiinan enf 

jede Amtshauptmannschaft bez. Stadt kommen. 

ProeenUle Terthelluf derCoMone In Lende iuwliAmtakeii|^t> 



▲mtd^Zitten . . 
„ LdbKB . . 

„ Bantxon « 
„ Kament • 
Stadt Dresden . . 
Seitab. BfLüdcD (M 
„ l'irna . . . , 
„ Dippoldiswalde 
„ Freiberg . . , 
„ Meiiaeo . . . 
.. Gromobeia . 
Stadt Leipzig .... 
Leipzig (M 
Borna . . 
Orimma . 
OwihaU. . 
DObela. . 
Bo(Mta . 



Ton 100 

/.»hl I l'"»- 

der I, 

„ , lui Luide 



1877. 



6 
19 

8 
16 
56 
17 
88 
18 
Sl 
11 

e 

104 
14 

6 
6 
1 

14 
14 



1,0» 

3.SS 

1. M 
2^ 
9,« 

2, »; 

4,90 
2.« 
8,«T 

M» 

1, » 

18,1t 
8,46 
0,»T 
0,«T 
0,17 

2. « 
2,44 




1878. 



9 

8 

2 

Ol 
71 
13 
12 

6 
81 

9 

4 
76 
26 

6 
10 

6 
36 
13 



1,M 
1,«D 

0. 41) 
l.iO 

14,!U 
2,41 
2,41 

1, » 

4.M 
>,» 

0,» 

16,13 

6,01 
1,00 

2,0(1 
l.io 

7,12 

2^1 



Vnn 101) 
<'oii- 
curMD 
Im LftDilQ 
(klUBtaf 

Bwbk 

187«. 



19 I 

4 
14 
52 
17 
10 

6 

7 

7 

4 
48 
18 
10 

6 

4 
16 
18 



1,4a 

4,^9 

0. 56 

8,» 

12,38 
4,» 

3,81 

1,1» 

1, « 
t,n 

0, M 
10,tl 

4,0 

2, M 

1. « 

0, a6 

S,S7 

1. M 



Amtshauptmaim- 
f^il^i^f ^i^ bes. StAdto. 



SUuit Cbemnits 
Amtsh. Cbemniti (ini BMti 

„ Flöha 

„ Marienb«rg . . 
„ Anoaberg. . . . 
„ Schwarzenberg . 
„ Zwickau .... 
„ Plaaeo. .... 
„ Aoerbeeh. . . . 
Oebnite 



n 



7-»!il 

J- r 



VoD 100 

C>.n- 
- t.Tfn 
im „»ntju 

fkUoU »Qf 

Betirk 



1877. 



572 



6,1» 
4,110 
1,» 
1.7» 
1,40 
1,40 
4,M 
4,M 

4,fo 
0^ 
6,» 



lOOyM 



V<n 100 

unliandc 
iftllon »af 
co"»| „b,„,t. 
i Bcilrk 

1878. 



Z»hl 



COD- 

oarne 



6,4t 
3,41 
1.00 

0,110 
S.ci 

0,80 

SM 
0^ 



4m|ioo^ 



Von Ii« 

cur «in 
im l.kndo 
r»JI»u ftuf 
n*1i<<n»t. 

Bcilrk 



1S79. 



420 



6,11 
S,XI 
2,14 
1,1» 

1,91 
1,43 
«fit 

8,10 
«,14 

1,1» 
«,«7 



100,00 



Tabelle 3 zeigt die HXoflgkeit dw Concnne in den 
AmtsbaaptmaanKbaften bei. StKdten, neeh der BinwohuernU 
geordnet. • 

Banferdnnnf der i ■Wenii t im ii a 1 1 1 h i ft r ii bei. Stldto nach der 
Zahl der BeTHkeran« rem 1. Deeeinber 187& and Hlnl^uU 
der Oeaenree saf Je 10000 Bewohner. 



s. 






Auf 




Aar 




Aar 


Ein- 




IllOfi 




HWOO 




10000 ' 


AmtBhauptmann- 


wohner- 
»ibl 


Zahl 

imr 


Ktnw 
Ke. 


/.»Iii 
{ <i.t 


d«. 


dpr 


KlDW. 

dm 1 
Bc- 


;im 


Con- 


tlrki 


Con- 


ilrk» 


Con- 


•Irk« 


sohaften bea. Bt&dte. 


1. 1>C- 

cembur 
I87ö. 


DurH 


rai- 

ficloD 

Coo- 
miM 


«un* 


«nt- 

Con- 
our» 




piit- 1 

Con- 
oarM 






II 


■f. 


isn. 


18». 




197398 


86 


9.» 








1 9,44 




169741 


M 


l,u 


1 9» 


ha 


1 17 


l9^ 


„ Dresden (usl. Stadl) 


140616 


17 


Vi 


Ii? 


Oj» 




Ml 


„ Chemnit««ML8ltdl) 


138678 


88 


8,0« 




1,» 


14 


1,41 




13771 1 


40 


2,110 


23 


I.b; 


28 


2,« 


,, Leipzig «zoL Stadl). 

Stadt Leipiig 

Aintth.Pinm 


132643 


14 


1,..; 


2.'') 




IH 


1,3« 


187387 


104 


».in 


76 




4:i 


.t,W 


107.<M57 


28 


2,»l 


12 


l,u 


IC 


l,4ü 


1061.'»3 


21 


8,00 


i 81 


2,0U 


7 


0,«7 




»U023 


24 


8,tt 


II 


9,tt 




HaolMii 4 . . « . 


971>W 


8 


0,W 




0,« 


1*5 


«Mi 




96842 


14 


l.ts 


36 


3,« 


16 


1,56 


„ Zittaa 


9436ä 


6 


0,«4 


» 


0,» 


6 


0,«4 


„ Rochliti 


«2632 


19 


2,06 


8 


0,»6 


19 


2,06 ' 




14 


1,4« 


18 


1.« 


12 


l.M| 




R«668 


11 


1.« 


» 


1.M 


7 


0.M 


,, Annubvrg . . . . 


88346 


8 


0,fl 


16 


1," 


8 






78209 


86 


4,4» 


S9 


4,0« 


94 


Sfil 


Amtah. Schwawenben . . 


77799 


8 


1,08 


4 


(KU 


6 


0,n 




76467 


6 


0,K 


10 




6 


o,n 


„ Flöha 


78708 


10 


l.»» 


5 




9 


1," 




68644 


24 


8,10 


19 


8,77! 


9 


1,91 


„ Horn» 


6642» 


5 


0,7& 


6 


0,7» 


lu 


i,&i 


1, Un.i»»cnhain . . . 


61727 


6 


O.in 


4 


o,as 


4 


0,«6 , 


„ Marienbelg .... 


66667 


10 


l.ao 


4 


0,711 


6 


0,110 




6M16 


16 


8,TS 


6 


1/W| 


14 


9.M 




B0600 


1 


0,» 


« 


1.»» 


4 


9.t» 
0,N 




60497 


18 




6 




5 




60479 


8 


CMe 


1 


0.« 


5 






9.V90M6 


579 


9.« 


499 


l,«i 


420 





90 



Onlnea wir dieBeiirke naoli derBloflgkeit derCoaenne, 
wir die ftlgndea TeMlMi: 

21* 



Digitized by Google 



(Tkb. 4.) HXnflKkeit der Couciu-m im Lande in Jaiire 1877. 
(NMh Wimitnftn gaandoet) 
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(Tob. 6) 



1. 
t. 

S. 
4. 
». 

7. 
8. 

M. 
11. 
II. 
». 
14. 
1&. 
1«, 
11. 
U. 
19. 
». 
Sl. 

n. 
ta. 

t4. 



t7. 

n. 

n. 



I l. Da- dMCvacun« 



8Mtt lt7M7 IM 

Stadt ÖcoSta 1«t(W S6 

AmUb. Aaertadi 6S644 24 

ScbODbarfr««bdt«eMlh«nMb. I3T711 40 

Stadt Drpudfn ....... 197296 66 

^rtril. Kaiix'Hi: ...... 5MI15 th 

„ Pirna 107367 S« 

., Dippoldinralde. . . M4»7 18 

„ PUuen 9M88 U 

n LCbaa MU« 19 

H ClMiiiaiti(Hd.StHlt) 1S86T8 18 

„ Fmtan. ..... lor.rn si 

n HaiiMoinc .... r.'" «:; lo 

„ Rocbliti KDö'/j"! 14 

„ Zwickau 189741 2« 

„ U&bein »684« 14 

n nflte TaiM 10 

II IflUHBB «•«••• 86098 11 

„ Dnadan (anA. Stadt) uomia 17 

« Leip«« (enl Stadt) umm i4 

„ Scbwiirzenbtrg . • . 17,19S S 

„ (ini.Ki'iihaia • r * . 61727 6 

„ AsnitUirg 8 

bauUen 97188 8 

„ BomA 6M38 5 

„ Orimma 76467 5 

K Ziltaa 94868 6 

« Oelntte 60479 9 

1 



Auf HMI.«f;ii>. 
Bctitks ' 



«,» 

9,7t 

9.«i 
9." 
9,1* 
9,* 
9,« 
2,00 
1^ 
IM 
l,U 
l,4S 
IM 
Ijn 

l,H 

1.1« 
I.U3 
0,l<? 

Ol« 

0,1» 
Oyas 

0|64 

OM 



der OoMvno Im Lüde tai Jahr« ls;o. 
(KmIi 



(TA. 



i. 

2. 

s. 

4. 

6. 
9. 
8. 

». 

10. 

11. 
19. 
18. 
14. 

Mk 
IT. 

18. 
19. 
90. 
lU 



u, 

96 

26. 
97 



»79 



*.) Itaflvkelt der Conrnrsp im I.«Bde im MWO ISM. 

(Nach Kaijg.itut'en geordnete) 

AariOMCIa- 

A.tata.,taianiMCtaft.u "J^';^ 

Stadt Lfijiiiff ijT;>h7 76 hjn 

StaiJt Ctiemiiitx l-^sii') 82 4.» 

AmUb. Dobeln 'MM-l ,16 3,» 

Stadt Dreuden 107296 71 3,«0 

Aatah. Auerbach «0644 19 9^ 

n Flauen 99089 98 9^ 

. Fretborg 106188 91 9|n 

„ Leipzig (eid. Stadt) 1898M 98 1,M 

AnnaLerg 82846 15 . 1,« 

SchOnburK7< hciteoewhemch. 137711 23 1,S7 

Amtch. Zwickau 169741 20 1,41 

« flwhiita 98608 IS 1,4» 

„ Giiuia ...... 78441 10 li*i 

« Oli«araite(MBL8tadl) 188678 17 1,m 

, Oiehate bo60o 6 1,» 

^ DippoldiowaMa. . . &0497 6 i,i«> 

n 107367 15! l.ia 

„ Kameoz 60016 6 l.w 

„ Meia»on , 8(1668 9 1,m 

„ Zittau 94868 » 0,95 

„ LOkMi 99889 8 Oyte 

w Dradeo («cL 8tad^ l«08iS 19 Oy« 

„ Roma ....... 0649« 6 OyM 

„ Marienb«rf .... .'i.M'j67 4 9,1t 

„ Klaba 7U708 6 0,6« 

„ Oro»»<>nh«in .... 61727 4 0.06 

H Scbwaneoberg . . . 77799 4 0,»i 

N 5"*«» 97188 9 0^ 

M Oalnuta . . . . . . 80479 1 Oj» 

t.1«08M 489 Ml 



1. 
9. 
9. 
4. 

fi. 

6. 

7. 

8. 

9. 
1& 
11. 
12, 
IS. 
14. 
15. 
10. 
17. 
18. 
19. 
90. 
81. 
22. 
28. 
24. 
25. 
96 
27. 
28. 
99. 



Stadt Prckten. • 
Amtah.KaBMU . 

n Zwiekaa . 
„ Lübau . . 
„ Glauchau 
„ DObeln. . 
„ Borna . . 
„ Pirna . . 



Kochlits . 
Plauen . 
Auerbach 
Flöha . . 



OtUute . . . 
DippoMbwald« 
Aaaaberg . . 
Harienberg . 

MeiwwD . . . 
Oschatz . . . 
Orimma . . 
Schwanenberg 
Freiberg . . . 
Groueniaia . 
Zittaa 







Auf lOUOxKln- 


B«volkrnuiK 




wohiKr de« 


Mi 1. ]>». A 


■rO0B«an 




•mAw tMi. 




6abB 
Qua 


-197887 


41 


•ja 


78909 


f4 






62 




5.50 1 fj 


14 




169741 


40 


SM 


Uä63"' 


19 


2,«S 


137711 


28 




96849 


10 




60498 


10 




IMM7 


16 




1 189048 


18 






12 


1 34 


99023 


l.H 


1,SI 


6^644 


9 


1,81 


73700 


9 


1 ,Tt 


k lAAiiia 


17 


1,11 


unan 

1 UHHif O 


lA 
■v 




■A471I 


5 


Oje 


80497 


.s 


0.90 


89346 


s 


0,97 


65«67 


5 


O.M 








6060*> 


4 


0,1» 


76467 


0 


0,n 


T7799 


8 


0,n 


10B1S8 


7 


0.« 


01797 


4 


0,«» 


94988 


0 


OM 


97188 


4 


0^ 


9 8.780810 


420 


1^ 



Tabelle 7 i«gt die HBufigkeit der Concors« in den 22 
StBdtan SaiehBena nach der Bewohnenahl geordnet. 



der Concarsr in den 82 grtaten StMtoa 
in den Jakren 1877, 1»78 ui 1S7». 

(NiMh dir OrOtM dar Stidte geoidnei) 



7. 




/.hl 


Auf llJOixi 


y.xt.i 


Auf liXKKl 


/..Iii 


Auf ItMUl) 


X a m V 


n.- 

volkcraiiff 




Km- 

Wulm, r 








Kin- 
wolinrr 


■l«r 


«• 1. O.- 














Stadt 


•Miker 




Conciar.. 


CtlT.. 




<rurt# 




UISl 


1177. 


IS78. 1 




s;». 


L)i««ien . . . 


197285 


65 


2,1» 


71 


3,80 


52 


2,«4 


Iyeiptif[ . . . 


127887 


104 


8,1« 


76 




43 


9M 


Chemnits . . 


7820« 


SO 


4,60 


32 


4,0» 


34 


ijm 


Zwiolcaa . . . 


.11491 


10 


s|ia 


» 


2.M 


10 


3 t8 


Plauen. . . . 


■2«75« 


10 


8,« 


16 


iM 1 


5 


1,74 


Freib«rg . . . 


•23569 


IS 


' 


14 


6.»t 


2 


0,66 


Glaacba« . . 


21743 


8 


3,«» 


5 


2.30 


7 


3,M 


Meenwe . . . 


81277 ' 


16 


7,1» 


8 


:(,ie 


11 


MJ 


Zittau .... 


90417 


4 


*M 


3 


1,47 


4 


!,»• 


< rimmitiehan 


17049 


6 


SM 


7 


3,9t 


23 


13M 


Bautzen . . . 


14709 


6 


4.US 


I 


0,6» 


9 


iM 


lieichenbach . 


14630 


7 


4.7» 


4 


2,?4 


6 


4,10 


; MeisBen . . . 


isixiä 


<) 


G.« 


7 


n,3K 


2 


iM 


1 .\tlIluljiT^( . . 


11725 


S 


•2jM 


U 


9,3» 


2 


1.JI 


1 Wordall . . 




.^ 


2r''' 


2 


1,51 


1 


0.H 


1). Ix-In. ... 


in&Cii 


7 


ö,»l 


10 


9,U 


6 


4.S« 


GrOBg«ubiiin . 


106H6 


4 


3,14 


2 


1,87 




1.« 


Pirna .... 


10A81 


6 


6,« 


1 


0,M 




5,«T 


Franlrenbeig . 


10462 


4 


Ml 




_« 




Mitt Weida . . 


9093 


4 


4,40 


's 


3,30 


' 's 


3.M 


! Würzen . . . 


Bl«6 


3 


3ja 


3 


3,«7 


1 


l,tl 


Selinaebeig. . 


8074 


9 


tM 


1 


».»* 


8 


8,11 



Digitized by Google 



— 163 - 

b) Terthailan; der Concane anf die einnlaia BtVOfklWtita. 

Die Tubellt' 8 fa.~<t dio IlLiu]jtre<altato dur Tuboilu 'J zusaiumuu. 

Uoberaicht der üoncarse in den Jahreu 1877, 1878 uud 1879 nach den Bem&arten der Scknldner geordnet. 



(Qetreiuit nach StAdt«n und DSrfern.) 



8. 


Zahl 1 
Ce» 1 




Z*hl 
d*r 


Ownm 


Zahl 




Beruf. 














«UM 

1877. 


«1. 

muti 


die 
OMtr. 


CUTW 

1878. 


•II* 

MMI«. 


D8ffw. 


C121M 

187t. 


aaiit. 


DIflir. 


1 Kiilirilrimfpn 


62 


38 


U 


€1 


41 


20 


46 


26 


21 




16» 


m 


ZU 




IIA 


1 1 


1 V7 


IIA 

119 


•1 


6 


6 


1 


D 


6 






8 


1 


Ä AoMTltAn 


4 . 4 




a 
9 


e 


8 


A 




1 




74 


5S 


21 


88 


«* 


tl 




1 - 


10 




l 


3 


1 


6 


5 










12 


3 


4 




Q 


5 


t 

l 


6 


2 




•jo 


16 


7 


89 


84 


6 


26 


20 


6 


'.^ H,vii(i« r-rker xur IU'*r 1 1 i'lUi s \Vijl,!r;i-.jr^ incL Bunnntt'rnohmor 


Si 


17 


6 


U 


11 


3 


6 


2 


4 




a 


1* 
66 


9 


1» 


10 


6 


17 


11 


6 




n 


17 


43 


38 


6 


19 


14 


6 




•t 


67 


4 


61 


41 


10 




48 


8 




3 




3 


7 


8 


i 




5 


5 






i 


1 


6 


6 




S 


» 






6 


A 




7 


6 


1 


6 


6 






Ii 


3 


9 


II) 


2 


8 


16 


2 


is 




19 




16 


9 


3 


6 






7 




1 


• 




8 


1 


> 


M 


I-; 


.1 








'» 


8 


6 


8 






5 






«ST 


1S6 


4W 


388 


tu 


420 


804 


iie 






1M% 










1 







Die prooentale Vertheiloog der Coneurse im ganzen Lande, nadi dm Bttoftirtea der Sobuldmr gaofdnet, gaianiuit 
naeh Stfdten und DOrfem, ist ans folgender Tabelle zu ersehen. 

Proc«Bt«le Verthellang der Gonearse im ganxen Lande in den Jahren 1878 und 187U nach den Bemft* 

■rtCB d«r SdinMoMr. 

(Getrennt nach StJidten und Dörfer«.) 





YoB 100 OoBcnmfUIen kamen a«f die neb« 


MiehaB 


de 












■ufrklasse 








>07«£ 




IS" 






is:s 






IN-!» 










;i. ,1.1] 




.ii-ii 








in Ifti 




baapt. 




DMtm. 


baupt 


tUOtM.iDftrfeni 


Si.uipt. 


suot«« 


Otrtttn. 






8,10 


lOST 


1 


I0,5T 




\<\-j:. 


6,tt 


1H,1U 






SlAi 


14,Hi 






0..'] 


;)2,r-' 


38,1« 


lB,to 




1.06 


1.1« 


ll.Tl 


l,.M 


1,.%.^ 






0,W 


0.M 




(1,111 






\,W 


1,I>6 


l.»i 


0,0s 


0,M 


0,»« 




1-J^ 


Ii, IS 


lü^ 


10,« 


16,w 




10.M 


10,0» 


8,aa 




e^M 




0.T4 


MO 


».» 












t,M 




».»• 


1^ 


9M 


4^ 


ija 


tM 


1,7S 








6,1« 


6VU 






*^ 


«isa 


6,1; 


'.). H,i[iilwrrk> r zur l<< ccli.itt'ungv. WohnoDg, incL BiaiiBlBDakBier 


a..>i 




3,» 






«.»0 




0,00 


3.« 


10 llaiititvei kcr zur Ik'eK'liatfnof Ton Nahrnny 


4,o> 




6,07 


8,01 


«.» 


4.90 


4,0s 


3,01 


6,n 




12,1« 


12^1 


12,30 


8,00 


9,:» 


t.r.» 




4,.U 


4,31 




10^ 


13,o( 


S,M 


10,11 


10,»T 


9,1)1 


12,06 


16,;« 


6,17 


la, IlaoalndimiiatiBilieiMl« 


O^t 


2,M 


1,40 


0,17 


M> 


1 8.1« 


1,0« 








0,»l 


0,t« 


Mo 


1^ 




0,TI 


0^ 








1.« 




«.*> 


IA> 


(Mo 


' >,« 


l,tf 






8,10 




6^0; 


2,01 


0,M 


7^1 




0,00 


iMt 






0,oe 


11^ 




o.n 


6,41 




II.« 


6,04 


IH SOU^ J.' 1 i l'i.Ililäl-ri/ ,M_T 


11,17 






0,eo 




1.» 


9,n 




2,!.J 


1». i'emiueii obuv Angabe de* üerufa und Private ....... 


2.«» 


a,M 


2,« 


1,00 


1,!» 


«,w 




2,»! 


1^11 




100,M 


100,00 


100,00 


100,00 


100,00 


100,00 


100,00 


UHifiO 


lUO,uu 
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Die Tibclltn lO*» 10b und lOo angan dis prooentale Vertheilung der in den .Tahrrn 1877, 1878 und 1879 vor- 



tm Jahn ISTT: 

1. Krtuflcute und grüMerc HainU-Ii'gesoliiino .... IfiO 

5. UewObnliche HiiiideltreibeDde . 74 

a. Huidirarkar nr BunhilBint tob Klridng . . . Ü 

4. Soiutig« Haachr«rker M 

6. Fabrikant«!! W 

6. Iliuidwerker xur Beachaffong TOO Üdmag . . . tt 

7. K'-»tiuinitijur«, Scliänkwirthe 83 

8. IIaridwt'rk<>r zurBeBcb. v. Wobng., ind. Bumntern. iä 

9. MäblcnbetiUcr und -Pachter 19 

10. Fenon«n oboo Aagtha dM B«raft und Private , , H 

11. OartboMiMitMr imd -Pkliter, HoteUen U 

U. GvtibnttMr ud -Fiehtv tt 



Tm 100 



IPtoeutala TortlMUug 4«r in den Jnhnn 1817, 1876 and 1679 

(Goordaet 

Bankan, CNditautaHan 



Hf dbb*. 

ttotTMd« 

B«nth- 

UUH. 

27,!0 
Vl,M 
1S,T« 
101,00 

9,10 



LS IUi:i<|iiR-r9. Bankan, CNditanotaiten 6 1,00 

14, be&mu- ^ 6 1,00 

16. Wi&spnBchafUieb odar kfloitloriaeli Beoohtftigta . ft 0,n 

18. Agenten « 4 0,TO 

17. Verkebntreibende (LdukatielMr, Pn hr wa riab eaj 4 0,10 

18. Hamiodaathetreibondo ,»,,», S OiflM 

19. Sonotiga Onndbenlaar 1 Qjt 

Summe 672 100,00 



im: 



t. 

s. 

4. 
6. 
6 
7. 
8. 



(Tab 10k) 1 

1. Kaofleote nndpBoaaw Hnndukgoaehma . . . . 1S7 ts^ 

OewOhBliobe UndeltnibaBda «a itjm 

Fabrikunten 61 IS,» 

Sountigf' Hantlwcrkfr f>I 10, ä 

Uaudwcrker zar Büachaffung von Kleidung ... 48 8,«s 

lUatannteaia, Sobtakwntii« W tju 

Handwarkar aar BaaehaAup van Nahrung. . . . u 8,«i 

Bandwefker anrBeocih. T. wohag., inal.Baaaita(m. U t^n 



DiaTibdla 11 andlioh oombinirt die in den Jahren 1877, 1878 and 1879 Torgekonunenea Conoona mit den Amtshaiq^ 
Ueberslcht der im Königreiche Sachsen In den Jahren 1S77, 1878 und 1879 vor- 



IL 



i)MB.8ttna. 



fatwikau 



ii>;!i it;» 



K'Hufloate 
u t»rOs»ere 
llandels- 

is;; is7>i ii>;ii 



Banqnien, 

Banken, 
Credit- 



Agenten 



Dw; ittiH 



OewOhn- 

lieh«' 

tr-it.piKi.> 

ir;; i^ijH is:» 



Verkehrs- 

treibende 
.:l..i'inki.l..Ii 
f'-.hrw- rl;*- 

I ■.tilfcr.i. 

im: ihtn iw» 



Gasthofs- 
besitzer u. 
-IMchtrr, 
HoU-liiT-. 

11;; iHlh lü'.V 



Itoutuura- 
tiiiru, 
Schenk- 
wirt lie. 

Iü:: Wb IM» 



Amfahanptiiiannoohaft Zittan 

„ LObaa 

„ Bautzen 

„ Kamonz 

Stadt Dresden 

OnadMi (aaaL Stadt) 
Piina 

DiiipoldiawaMa . . 



Stadt Laipaig 



Freifaerg. 
Maiooen . . 
Gffoaooakaiii 



Leipzig (eaaL Bladt) 

Borna 

Orimmu 

Oschatz 

Dobeln 

KochliU .... 



Cbemnita (amL Stadt) . 

FlOha 

Harienbeig 

Annabaig 

Schwanenbaqg . . . 

Zwiekaa , 

Plauen 

Anerhach . . . . . 

Uf'liinit/, , 

(ilaachau 



2 

31 81 
1 6 

. i 1 
. I 1 



10 
4 

6 
1 



II 



8 
1 • . 
1 
1 



68 .61 ,46 



1Ü9 127 137 



74 83 43 



1 3 



18 







1 


1 




4 


1 


1 




s 




1 


8 






88 


8« 


M 






v"' * 



■ In der Zaltaehrift i— kdnIcL M*liMMbw BvsMu nu itXiry I87v, Uefl I und n iit in dem AuJiiUo lin ilerrn R««i*r«iKi»Ui Dt. Bslmwit: „Mt StttMik 
g il i w,wO> w « IB d l«*«t ArMi wu tn «todi«* nl||aMliit liad. Di* DiBmna» «rUOit «lall mm lal«cnd«i OrOiMUii: I. Wwu tarn TannAfm «tont Hwi i l ^ l fi MlIw i l M rf l 

i — — rir*-T - ff Wiirriffwaihmnllwaaflifi ftaT tini a H rilii tt wn Mw iili m ili T o n i M lOMlInlil nmi T iiii T i m f-r ** *' o 

Tn fc um mU ImM— g tn BHäMnr, »8» ^wtt h—ao a nai \a»,lmt fcoi— ■— m i m i l « im ii twfca a d« l«t, wHtor ri i i w ull w o l iid mmOtm itod ito» ^ 
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—Mlniii gii CoMflllll* im f^ttA^ amiAi ItMffgfiiftm 

fraiupn T.ande T«rsalUl«UB CMMUTM Mt dlt MMhlMtOiM 

Uangstufen.) 

QntebMitter md -Plditer 10 S.u 

10. IfShlenbesitzer nnd -I^hter 9 1,hi 

11. Agenten 8 t,«) 

13. Pcr^oiu'T^ chi>< Angabe det Baffof* uod PrinI*. . 8 l,r>o 

13 i.a.tii:.;.) r.iurr und -Fldilir, Hotdtan. » . . . 7 l,to 

11. HauEiuduätrietreibeodB 7 1,<0 

16. B«ftmt« 7 1^ 

M. fionqnien, Uanken, Creditanitalten . ' 6 1^ 

17. WiHWiHhafUiob oder kltaMllniMli BmtkÄOMa . • l,w 

18. Terkehntrabende jt«hDkitHter, FdinpericiM.). 6 tfit 

19. SoBitige GnmdlMiUMr ......... .... 8 o.eo 

Summe 499 100,oo 

(Tab. 10'' ! fm hhre 1»T9' • 

1. Kaufkute und giBmw BMidelunacbftfl« 187 Sijt» 

*. ScMtig« BaatanAu 64 

kela Oosoata n» .' 



8. VUnifauitMl 48 10^ 

4. OewOhnlichf« Haudeltreibende , 4.H 10,M 

6. R«etaartiU.'ure, Scfaänkwirtbe 26 ft,l9 

6 Handwf>rk(>r zur Keschatfung TOO KUiAwm^ • • . 19 't.U 

7. Handwerker zur Becchaffung TOB IfohnBC • • • IT 4,0» 

8. (iuUlMwiUer und -Pächter 16 3^? 

9. Pononen obnc Angabe de« Bernfo und Prirate . . IS Sjw 

10. HauaiDduatrietreibeiide . . 10 9|m 

11. Mahk'nbenUor und -Pächter 8 1^ 

12. Gasthofsbetitxer und -Pachter, Hotelier» 7 1^ 

13. Ilacdwurker zurB«»ch. v Woh::^ , iocl. BMimteni. 6 1,4* 

Ii. lieaint« ; . 6 l,tt 

15. Bumiuior?, Banken, Crwiitaufitaiten 4 (),nö 

16 Ak'Hiit.'n 4 0,»6 

17. WiMenachafllich oder küiutlerwcb Beschäftigte . .H ü,7i 

18. SoHÜi« Qtmthmttm 3 o.ti 

480 100^ 



iMtelUMpti 



tehaftflB bei. StMdten 



ZaU der dnrin vorgekommenen Ooncurae. 



Hii. Iw, ik.i 

IDcl- P.'a- 
aiit.rii.hmor 



werker zur 
Bp'trhatf v 
Naliruii,^' 

t;; ih;n in;» 



Hiuid- 
werkt-r ».ur 

Ilc-.chaff. V. 
Kl''ii|uin;. 



tit:; ts:«t;is:« i<«;; in» i.o 



Sonitig« 
Haod- 

wprker. 



HWH- 



treibende. 



ik;; ik» 18;» 



BtKbUltfl«. 

I«; i«H i«9 



(d;; iH;s is;tlm;'i)mii(ini 



Outa- 
bMitaars. 

-Pkhter. 



-Pachter. 



im 18» un 



Sonatige »'w»«« 
Grund- 
besitz i!r. 

iwjIiwi^ ikvIuh; IM» un 



nnd t*rlT*u, 



Siuime. 



isn IS» ut» 



1 



1 

8 

1 I 



1 



1 

3 i 

3 I . 
2 i . 



I 



1 



U 6 



23 14 1 



1 

1 

3 I 

l' 
3 I 
8 

1 
1 

1 , 
18 

1 1 
1 



3 

I t 

I 1 
I 1 

1 1 



7a 



11 

1 

1 

s 
i 
8 
1 

ii 



s 
1 

8 

1 

r> I a 

. I 3 
1 1 



61 .58 64 



1 

' i 

3 i 7 10 



5 6 3 



8 



i 1 
1 



1 1 



1 

10 \\C 



19 9 



1 8 



6 
19 

fi 
15 
.'.;> 
1" 

2H 

i;} 

21 

11 
« 

|104 
14 

6 
6 
1 
14 
14 
36 
88 
10 
10 
8 
8 
S6 
84 
34 
8 
40 



9 6 

8 19 
2 4 
6 14 

71 .'>2 

12 17 

12 16 

fi 6 

21 7 

9 7 
4* 4 

76| 48 

S6l 18 

5 10 



10 
6 



36 16 

13 18 

33 84 

17 14 



6 
4 
15 
4 



86 40 

83 13 

19) 9 

l: 6 

83' 88 



14 I 8 12 



57«*4»9'480 



il.-r R.-^hi.j fi.'«.- ii.lt ■ir».ni, Juror K:ick»U lil »uf 'U. Ki''i»lirT»'i(Th ^*cl).«li »r.n IHili? — i»-]"" >Si« y.thl il. r iti. .Uhr« 1«TT xnr KrlmilÄtmjf «ekcmtr.fncD ('awnUM mit 44» Hg«- 
CoKBi* ir:!:iifi »iirrtii, i>ir siii Ii laa rcrmOgra dar I]ÜMib«r CoBciiri n •rrflDcn. llitrbi l k»ini cio" ■».■r.rta.'ilini' /iililutlf iii.i (i rii «»Itr.nJi i. , .1« ai«a <ae_T«l " 
t- nm PrIvÄiv, rju ■K' « 'i'"^ Inhabur» A, und S. «tun PrlrMT*nidg«a dn« lutukber. il. Aa*ifnifni wtrdcn oiiuich? (.^"titur«* *t iffjitl, »i'icL«' Tor 
4anh 41* 2*itaii««i nlakt TnaUMMUcU, aewa «tat tratidi *M tarn OartokMktkordaa In rt »«UMw f<i «ii L'clmkikMB k«ukat«M«t wacdu. 
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Uek«nUht d«r Camum in im Perioieii 1868 Ms 1868 und 1877 M» 1878 in Um BidwtAfliidm 

B«nifli> ui Ctowmrtegnqnpca. 



las 






Staad od«r Baruf dar Oamatmohuldncr. 


KniakMptBAU- 


Jahr. 


Zahl 


k&at<*n. 
Kiur 


QmiIui«» 

b<«uicr 

tuui 


IlMdal- 

aad V«r- 




Handv 

lur }ic' 


rerk ci 

fUr B«* 


r 

In 


llaap- 
4ailtto- 


ll«ri8f«- 
»rien «!>• 

ik««iiac. 


OllU- 
btiltnr 


MUdea- 
Mtnr 


OruMl- 






Cwneone. 


teutc 


Bmub- 


ktihn- 








AU«*- 


Mi. 




uad 


•■4 


ohne An- 










Ml- 


von Kltf* 




nnWoh- 








•PickM*. 


-tKhMt 
















•lau«. 


ninir 


nunit 
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39 


iX 
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1 
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n 




s 




9 
V 


O 
S 


• 

o 


3 




18W 


M 


1 


■ 


S 


« 


1 


1 


a 
O 


X 


9 






1 






98 


9 


8 


6 


1 


4 


1 


9 


3 


1 


1 


l 


3 1 






SO 


10 




& 


1 


2 




4 


1 


4 




1 


3 1 


Uautxeu . • . 




SO 


7 


1 




• 


1 


1 


V 


I 


2 








18tt3 


S.H 


4 


• 


IL 

o 






1 


9 


n 

£ 


• 






2 




1877 


48 


13 






6 




1 


Q 

o 






1 


o 








26 


10 


• 


4 


3 




• 


3 


1 


S 




1 


1 




187» 


4S 


16 


4 


Q 
D 


A 


• 


• 
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1 


4 


■ 


1 




IS.iH 




• • 


* 


IS 


St 


•I 


o 


4 
« 


9 

1 




l 


o 


]4 




1 




1!» 


6 


h 


1 1 


8 


2 


tl 




6 




A 

4 








414 


G 


3 


H 




.<{ 


6 


'} 


1 


3 


6 




6 






Cö 


Iii 


4 


7 


4 


C 


7 


1 




2 


3 


3 


10 


Dmden • . • 




77 


S4 


3 


11 


« 4 
11 


A 

s 


A 
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1 
1 
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M 


18 


9 


a 
9 
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O 
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a 
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t 
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o 
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1 


4 




IS-- 


151 


62 


10 




17 


o 

? 


< 


SS 




5 


IL 
af 


0 








136 




11 


26 


7 




1 


17 




2 


6 


» 


3 




1879 


108 


41 


11 


11 


4 




2 


18 


• 
1 


3 


A 
4 


4 

4 


7 




|S.>S 


47 


tn 

lU 
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IL 
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SV 
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IMO 


4A 


8 
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9 


7 • 


1 


's 


4 


3 


6 


8 




1 




18«1 


M 


13 


3 


7 






1 


ö 


• 


8 






t 




1S62 


90 


99 


■ 


4 


a 


z 


• 


a 


? 


4 


« 


1 
1 


2 1 




ists 


96 


90 


1 


10 


fi 


o 


1 


9 


1 


3 


O 

• 




3 




1877 


15" 


78 


8 


18 


18 


7 


8 


>< 




3 


3 




4 




1878 


171 


et 


31 


28 


20 


6 


4 


16 


2 


5 


1 


8 


4 1 




187» 


198 


41 


3 


10 


9 


9 


1 


19 


1 


2 


* 


• 


3 






130 




9 


10 


6 


6 


9 


17 


20 


o 


3 


O 


(i 






97 


12 


2 


12 


7 


7 


1 


6 


10 


6 


2 


3 






IMtO 


H'.t 




5 


lu 


<4 


;i 


4 


4 


Ifi 


7 




3 


I 






1 -.'■< 


48 


6 


20 


8 


10 


1 


9 


16 


8 


3 


3 


6 


ZwIAb« ... 


lsti-2 


I£i7 


67 


6 


II 


8 


30 


4 


18 


19 


S 


6 


1 


6 




147 


63 


8 


23 


7 


9 


1 


16 


18 


S 


1 


* 


6 




1877 


310 


78 


14 


37 


83 


II 


6 


38 


• 


8 


S 


9 


9 




1878 


U9 


79 


4 


80 


IS 


7 


9 


17 


4 


8 


i 
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1879 


191 


98 


9 


14 


9 


4 


8 


99 


4 


3 






8 






301 


83 


19 


33 


17 


19 


6 


29 


28 


18 


13 


12 


26 1 




18«» 


S61 


7» 


12 


39 


26 


19 


4 


24 


13 


17 


14 


l 


10 




1S60 


Sil 


47 


IS 


32 


19 


II 


14 


16 


20 


18 
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S«l 


98 


11 


39 


1» 


20 


9 


19 


22 


10 




6 


1« 


, KaalKreich . 


tHIiä 


S->1 


IIS 


9 


36 


87 


25 


7 


4« 


23 


18 


10 


6 


12 1 




294 


104 


e 


46 


22 


23 


6 


30 


23 


12 


6 


1 


ir. 




1H7J 


572 


.i2I 


84 


78 


7» 


83 


22 


61 


8 


11 


12 


19 


16 




ih;n 


499 


202 


36 


88 


43 


14 


14 


62 


7 
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10 


9 


11 




1879 


420 


101 


r 


r 


19 


17 


6 
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10 


9 


16 


8 
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JafcraiwthMhnm ier wikmiA i«r PuM« 1868 Ms IMt Mf «e midwtefcwriwi Itaraft- ui «oww»»* 

gmpfm mttk1l«B«i Comww. 





Zahl der 




Dia Cononim rntkillma aUä mat folgende B«nift' iind aewerbacmroflBi 






Cnn- 
curM- in 


r.bri- 


OuUior»- 


Niedere 


Handwerker 






Andma 


Oate- 


HaUo- 


Bautip* 

Vt- 

ohoo 

Mßffftbll 


KrtiikaiiitBUBMkaft. 


den 
Jilwni 
ioob Ina 

1M8. 


kauuii , 
Kamt- 
Imto 

■.■.«. 


B*»tM- 
VMMHk 


H*ndel- 
ond 
kahn. 


•w Ba- 
•ebaCttag 

Toa 
Kl« Mas» 


nu B*- 
MbkUnag 

Tca 
Nahna«. 


•ur B*- 
KiiaSliag 
*oa Woli» 


Ua 
■tiaia. 


indtutne- 
tni- 


•rUB Ob- 

llogMde. 

Beunic.) 


b««lu«r 
und 
• l'ftelitar. 


und 
- PAobter. 










4m 


Sb 




1. 


*. 


*. 


1». 


II. 


lt. 


Baii"i 11 


180 


45 


6 




8 


16 


4 


•J6 


10 


11 


8 


7 


10 






7,50 


0^ 


5,33 




S,9o 


0,e; 






1,85 






1.« 




«tt 


102 


SS 


M 


46 


27 


2S 


81 


4 


36 


M 


1» 


47 


DwchMhmtt pio Jilw 


71,» 


17,M 






7jM 




S,» 


6,n 




6,» 


4,M 




7. KS 




•-'86 




16 


' SS 


25 


20 


6 


»3 


iO 


18 


12 


4 


9 


DiuchMboitt pro JaUr 






2^ 


6^ 


4,IT 




1,00 




3,33 








1,M 






Ml 


SO 


88 


46 


66 


18 


68 ■ 


94 


27 


IS 


11 


IS 


Duduohalttpn M» 


IMk« 








7^ 


8.« 


VT 


11.53 


16,« 


*M 


8,1» 


1.^ 


•1,« 




ir>43 


&14 


78 


S09 


123 


117 


46 


167 


12H 


VI 


69 


37 


89 


Unrcbachoitt pro Jahr 


37»,« 


86,«} 


1S,U 


34,« 


80^ 


19^ 


7^ 


'ifi.n 


21,«) 




9,83 


6,17 


14,10 

I 



22 
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JilwMinrekMluiltt i«r vBhrnii i«r Pftriote, 1S77 Ms t879 nt U» B udwttli ei id w i B«nift* vaä Gowtriw- 

groppea eatfUlenea CoBcnne. 



u. 

KrüsltuptiDAusobftft. 


Zahl der 

Con- 

in 

dcD 
Jahren 
1877 bis 

im. 




Die Oonourse varthailan aioh »uf folgende Beruft - 


und Oewerbegruppen: 




Fabri- 
kiMtt«ll, 
Kaaf- 
InM 

a. >. w. 


■ad 


JCMm 
llaadd/> 

am 

kahn- 




Haai- 

indttflrii?- 

Irni- 


Aaderan 

«rlon Ob 


Oab- 


Mnhlnt- 

-Pachter. 


BoOKiC* 

Ornad- 
beilu*r, 
P»r- 

MMMin 

oho» 
•agalM. 


TO II 


Kttr Be* 

▼on 


zur B«- 
iclhaffaiii 

VOD Wllllr> 

naag'. 


im 
AIl«*- 






1. 


f. 




4. 


I 


e. 


7, 


1 %. 


1 '• 


10. 


u. 


•r 




116 


as 


6 




10 


i 




15 


8 


4 


3 


& 


2 


Dnrehachnitt pro Jahr 


88,« 


1S,«T 








0,n 


0,» 


6,110 


3,ti 


1,33 


1,00 


1,67 


0^ 




M4 

* 


I.M 


SS 


60 


28 


11 


10 


69 


1 


10 


16 


IS 


18 


Dotdudnitt pi« Ms 


Ul.» 




10,«T 


SOuW 






hu 


17,« 


0,» 




6,M 






Leiptig 


43« 


186 


3g 




48 


ly 




4'l 


3 


10 


8 




10 




KUyM 
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3tS3 




6U 
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S7 
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61 


tt 


M 


60 


8 


9 


11 


12 


17 


Oanhagluiitt pio J«hr 


UM) 
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1 
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!0,oo 


2,« 


8,00 


MI 


4^00 


&,«7 






6U 


tos 


«09 


i3r> 


0-1 
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20 


33 


37 


36 


41 


l>urvhi)clioitt pro Jahr 




! 




«»,«7 

1 
1 


46.M> 


I8.0O 
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6,C7 


ii,m 


12,» 


IS,oo 


18,« 
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Statistik der Zwangsrersteigenuig«! in den Jahien 1877, 1878 und 1879. 

Vom U^arungsaueasor Abthcb tok Stdsiotx. 



Häuft Uftssgabe der von der Espedition der Leipziger 
ZiHtng gqgebeiwa QnartabwnmdiiiMM dir in dieser Zeitung 
inaRiiton, yon kBn^. alsiliaiMilNiB nnd flintlich und grüflicb 

SdiOnburg'schen GerichUSmtem augge^MtgaBen Edictalladungen 
und Subbastationen rctp. Erledi^ngen wurden die Fslle Ober 
Z wau g8 ve rs tei g I r u e n nath deren erstmaligen AufnuLme 
zun5«h^t nach tiiriLht.-iimtt'm (seit 1. üctober l!S79 Amta- 
gerichU' gi miiint I unttT Hpi'cii ller Uezeicbnung der Objecte und 
deren Taiwürtbe, sowie unt«r Aafnabme sonstiger wesentlicher 
Momente mit Berflcknchtigailf Wiedersafbebnngen bereits 
angesetzter ZwangsrerBteigemogen extrahirt. Diese Arbeit war 
um so zeitraubender, als nach den bestehenden Vorschriften 
jad« ukhe ^^'vVm*'^""g dxeinal wisdarholt werden miisa. 
Audi koDDt nicbt adten ym, iaaa banita angasatata Zwangs- 
Tersteigerungen sich wieder arkdigan nod die Termine durch 
Bekanntmachung wieder aufgehoben werden. Wetientlich er- 
leiehtert i^t indoacti diu Extnittion dadurch Wdrden, dass neuur- 
dings dem stalistischrii liureau von der Leipziger Zeitung (juar- 
talsverzuithniste U'^" rv^ icn'Ti wurden, mit Hilfe deren die FSlle 
in der Zeitung leicht aufgefunden werden können. Eine wieder- 
kolte Aaheicbnung daaaMban Falles wird hierdurch leichter ver- 
adeden, und die Streicfanag jadas durch spätere Bekanatmacbaag 
iriader erledigten Fallea obaa weitere Muhe sicher gaatdlt. 

Die gSantliobaii Bakautaaiehangan dar SablnitaftioMB ar- 
Inban dia Aoftaiebmnig das Objeeta, ja nadidaiii rieh das 
OrondaUek anf dem Lande oder in der Stadt befindet und je 
uah dar Baatimmung , welcher es dient«. In letzter Beuahnng 

A. In dan SMdtant 

a) 8tadt«atar; 

h) BamgnuMMBdM ail nd ohaa OIcIib, BnmmMaaka 

uH Feld tind Wiese, „Onmdatteka** ohne afliin Ba- 

seichnnng; 

A Bausgrund stocke mit grtitisercm Landbe^iitz; 

d) Wallende ParieUaa ohn* Qabliida, Wald-, WiMtD-; Fbld- 

grundstücke ; 

e) Zu gewerblichen Zwecken llOlthllllltW GhnudtMlfa; 

f) InnuagKrecbte, Bänke. 

B. Auf dem Lande: 

a) Ritlnrgfiter; 

b) Bauergttter (Hufengttter, Lehngttter, Erbgerichte, Land- 
güter etc.); 

c) Weinberge; 

d) Haus- und FeldgroBdstOeka, Haus- und Oartaagmod- 
•Meka (aoob GartauHÜmiigeB), OniadaMdn obna 
Biban Boaidiiing; 

•) BaugnmdaUldn (atteh HlmlfliMbniiigaa\ ▼ilhNtgnnd- 
BtSaka; 



I f) Walsenda BuiaikB abm Gebnda (Htb^ Vald-, Wlam-) 

' Baiutellai{ 

g) Zu gewarblidMB Zwaekaa baatimmta Gmadttaeke ; 

h) Bargbauobjocte, auch Steinbrache. 

AaaeUiaaaand an di« Abbaadlnag flbar diaaaa Oageaataad 
für dia Jahn 1868-1868 («fr. Zailaefanft da« atat Bar. 1864' 

S. 81 u. Qgd.) entstanden tintar Zngnuidel«giuig TOratalHindar 

Eintheilur.g der Objecto die Tabellen 1 nnd 9. 

Dir?!- 'i'.ii'elieu »teilen die Fülle nach Cieritht^-ümtcrti, Amts- 
hanptniannschafteu und Krci&hauptmanti£cbaft4'n dar und end- 
lich im ganzen Königreich zusammen. Die StuJte Dresden, 
Leipzig und Chemnitz sind special! aofgeittbrt- Dia Deaeiob- 
nuDg der Objecte mit „ Grundstttcka** ohäo albare Beacidnaag 
kommt meist nur in dieaen Stldteii TW. 

Bezflglich der Taxwarth« sei erwibnt, dass in den aller- 
meisten Bekanntmachungen die Taxe (WardanUIg) obsa Ba> 
rtlck«ichtigung der Obla«ten angegeben ist. 

Ifaa Betrachtang der Objecte aelbat iMaat «rkennen, daaa 
im gamea Kflnigreicba unter den 8t«dtgr«ndattlekaB tot- 
zngBwaiM BkaigraadsHI^ aiU «ad obaa Gtrtea, tmd „Grand- 
atOcka" obaa Blhere Baieiebsang, biemSchst zu gewerblieban 
Zwecken bestimmte Grundstöcke; unter den Landgrund- 
stocken in erster Linie Hr;ii^)jrn[iii~ttlrk<: (auch H;iii.slernah- 
rungen), dann Haus- und (_:arteiigr.,nil.>tiiLke mu h (Jurten- 
nahrungen), ferner Dauer^^lter, 'Tl liiheu Zw^ken t>e- 

stimmte GebSude und endlich walzende Parzellen zu verzeicboen 
waren; von den BitlaigfllaiB kaoNn tthariiaapt aaha aar 
ZwangsTersteigeroag. 

Als Hauptresultat dieser Statistik ergiebt sich eine sehr 
badantende Zunahme der 7v>,ani,'>vrr--tt igi r.int'i'n in der neueren 
Periode im Vergleich zu der ilter- n i v- rgl. die Tabelle 5), 
— eiue Ziuiahrae so gros», da-^h iin>M!b.' durch das Waehs- 
thum der Bevölkerung keine.sweg.'- genügend erkllirt werden 
kanu. Offenbar kommen in dem Trienninra 1H77 — 1879 die 
Folgen der ÜeschKftakrisis zum Ausdruck , welche die Signatur 
der unmittelbar vorangegangenen Jahre bildet Hit alln Bf- 

äm'^m iblfkiiiinäi'li la*'"^ dämm ^'^'^sadm^ 
Übrigen Geschiftszweigen aidrt saaaatBMB fldl«B, a oadatn di^ 

sen in der Regel folgen. 

Die fii i i'uUlc Vcrthcilnug der Zwangsverst«igerungeu in 
den Kreishauptmannüchatten ergiebt sich aus den Tabellen 3a u, b. 
Die prooentale Vertheilung in den dl« gri h atan Blldttn det 
Laadaa ana den Tabellen 4 a u. b. 

Biaen Verglaiob der Zwangsverateigemngsstattatik dar Jabre 
1877—1879 und der Jahre 1858-1863 gewShrt in Beiag 
auf die Kreishauptmaunscboften und das Königreich die Taballa b. 
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Stattgcftandene ZwangsTersteiferonfen 
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Nkoh dem Objecte. 
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Taockji 
Zvenkan 

Borim . . , 

lVg»u 

Frohburg 

Ueitbain 

Grimmii ..».,....,,.. 

Wunen 

CelditB 

OMkeU 



I »Uli» ofc»» WcittMakb*. Mit AuwUu« »Iiim r»U««, «iMK MU.irWru W«rtk Bicbt bMlmad. 
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1 : (Forte.) 




AmaU der PkU«. 


Tumrth ia Ibrfc. 






1879. 




187». 


1897. 


1878. 


Uli. ' 




Lt^imii); . . . . • 




10 

s 
s 

6 


14 
8 
8 
16 
10 


19 
8 

9 

■J9 
7 


394541 

U97MÄ 
148296 
rtr.sri.-iii 
86798 


409080 
4(174» 
66911 

489055 
88597 


589578 

59138 . 

5481U 
■491» 3 4 
174484 


'Bochüts • • • • . 1 






» 
4 

b 
Vi 


6 
6 
8 
11 


12 

8 
18 
15 


M«4« 

58^11 
71523 
841265 


M46S 

68850 
93884 

9&7:i:t 


104006 

47606 
115i«69 
189*10 




fhi-mnitz inel. StaJt Cheiniiitt . . 

StolllHTK 


189 

ii 

17 


118 
S9 
19 


184 
85 
1« 


4.'656775 
307597 
199177 


».807M1 
3:51339 
877573 


3.727583 
4iy:i47 
131380 








6 

6 

e 

9 


10 
7 
8 

14 


8 

s 

9 
10 


«76917 

724113 
1 ROI 30 


497Sn 

145929 
58340y 
176231 


4M«T 

m4is 

1S9709 


HiiffliiilMKif * • • 






8 
1 
6 
4 


14 
7 
» 


10 

u 
11 

9 


57558 
900 
55S40 
304159 


117806 

STfOO 

54468 


191586 
«1180 
10TI48 
348849 


^.....| 






7 
3 
3 
4 


Sä 

6 
7 
7 


80 
3 
8 
S 


39750 

as4y7 

3U76 


S45445 
83372 
67450 

mm 


23a«10 
17566 
89880 
IHM 


BehwaRenbetg . . 


JohaangMtgMitk 




T 

■ 

« 
S 


14 

• 

4 


u 

1 

8 

10 


U846 

44M0 
IWM 


tun» 

MW 

S7741 


ItMTS 
7014 
401M 
MIM 








14 
8 
• 

10 


34 
9 
4 
13 
11 


48 

8 
4 
18 

6 


127015 
77458 
84575 
80447 

199547 


50S.S<.t7 
86145 
15488 
S0S874 
143149 


72B690 
44410 
19453 

898987 
77475 




riaaen . * • . . 




6 
1 


36 
1,') 
6 
S 


.'U 

6 
S 


•2iri'.i'J7 
•8800 


908666 
1642 '20 
18878 
17M0 


l.lSPHi'.S 
.SI1K171 
80849 

MM 








u 
« 

6 
4 
9 


M 
II 

7 
3 
IS 


w 

10 

7 

7 
6 


147021 

22;UVi 
68791 


1U4M 

T7in 

887S87 
15190 

9:»o<.»3 


6«K0«1 

83ÜOIJ 
19518 




MwkneakirobMi . 




5 
IS 
I 


e 

4 

6 


8 

ts 

4 


»8370 
94868 
4178 


61648 
S968A 
8860 


64880 
178IS5 
44080 


UrUHMSIWll • • • • 


UaTt«DitteiD * 


6* 

6 
o 

• 0« 
9 
18 
t 


17 
8 

A 

w 
8 

13 
8 
6 


85 

i: 
1 1 

3 
18 
II 

4 


141»* 

84390 
51X36 
(oh&o Allgab«) 
105215 
94143 

•>7ao 


383907 
7755 
158659 

12S:*8 

;»i'.>n-4 

33942 
•IMO 


818048 

33989 
4.^.125 
171521 
1 42.')l'i5 
89048 
«•70 


•) Ml AmM 


Mm* MMt MIm «feM t 




Ifen. " 1 




Ata* UM 




MHMIlktfl Sek«« 


"** 


















2S 
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Die ZwmsßnnM§fanmtm im dm KrelBh»aptn«UMduftMi. 
a) Zakl il«T Fille. 



8a. 

KniahaiptiUBa- 




im 










>IOT 

IwiMliilm 




Aisf 100 /«au8«- 

Lüjjit k tn-.nii'-i 
ZwauK« V rtt'MSCTiumeu 
BMNtUMMt 
OnoMMN. 


















is:7. 


I87S. 


un. 




133 


166 


187 


10,16 


9.« 


10,« 


18 


16 


18 


11^ 


tt,76 




13,S9 


9,M 


9,«3 




687 


6M 


646 


MtH 


M,M 


Mk» 


56 


48 


M 


»1,3« 


»jn 


SS,» 


10,« 


7,M 


8,9« 




2)3 


884 


809 


16.» 


19,« 


I7,»l 


83 


SS 


SB 


20.S1 


90,1* 


17.68 


16,4» 


9J» 


»r» 




436 


646 


648 




3ä,M 


S6,M 


56 


«7 


68 


34^ 


40^ 


38,41 


12,« 


1S,M 


9,1* 



b) Taxwerkhei 









taaia* 




▼aU6 Mavk 


btlBbaaptmtnn- 
Mliaftwi. 






«w 

Taxwrttb« (twwMlabtr 
OruatMOck*. 


*m 

OmadiMek«. 


iliUiiiiwi«k'"*' 

g«w«T<il(<iher OnudatBskc 




Mark. 


Mark. 


Mark. 


Mwk. 


Mark. 


( 1877 


1 751079 


4j« 


668615 


6,» 


81,M 


Btataia ... 1H78 




4.» 


467923 


6,M 




( 1879 


1.898W1 


5,*l 


668640 


M 


«M» 


( 1877 


17.980916 


49,16 


SJ1S634 


:39,M 


18,<8 


Dmim ... 1878 


31.8Q48SS 


ao,M 


a.9051S7 


33,47 


13,» 


[ 1879 


17.148851 


60,« 


14aM64 


S7,U 


»MV 


f 1877 


7.6716S5 


91,31 


8.178494 


86,14 


28,S 


Unat . . . j 1878 


8.743676 


20,M 


1.4601118 


19,40 


16,11 


1 1879 


C.881199 


17,» 


1^97061 


98^ 


94^ 


( 1877 


8.&980M 


S8,M 


2.270.S87 


S7,M 


26,41 


2imUktn . . . { 187R 


10.004367 


-23,»4 


2.707202 


27,06 


l 1879 


10.39048» 


S6,n 


2.90692» 


S6g 


97,n 
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IM« immgmmUlgmatsm Im dm dni griasleii StUten im LmuIm. 



4ft. 


Zahl 




im 




Z>kl 

(irtindiitQck«. 


VlocaDtTerhlltniat 

•irr 

Simiirw>i<tKig»nin(i>ii 
OruBditUcke. 


Auf im 7w:in|ti- 

Ifi'-» tTblicli- r 
GranditUi'kv- 






MIT. 


IS». { ia;i. 




1818. 


IS». 




I8M. 


18». 


um. 


in». ' IST». 


1«?. 




im. 




125 


165 141 






7,«9 


2 


7 


4 




4,ti ; 3.M 


1,«0 


4,34 


2^ 


Leil>ug 


1" 


•J" 21 


1^ 




1,1» 


1 






0,« 










CtaMUuti. ..... 


»0 


6» 1 66 

i 


«,« 


S,M 




8 


4 


7 


VI 


%U 1 4,M 


8^ 




l0,n 



b) Tazwertbtb 



4 b. 








TanmtiM gnaWclwr 


Tumttlie g*««rUt«b*r 


Toa IM Mark 


Stiit«. 




Blum* 
«w 


























Muk. 




Huk. 




DraidM ' * * 1 


1877 
1878 
1879 


SS400M 
IIJMIU 


U,1T 

IM» 


iBaooo 

M5Wt 


M 


Mt 
M 


htUgdg * ' * 1 


1877 
1878 
1879 


MlllM 
Mim» 




« 


* 


Uta 

• 

* 


Cboutti . . 1 


1877 
18T8 
1079 


MMTtt 

«Mimt 


!•* 
»1» 


WUO 
MUM 


IM 


14,» 

• 



S8* 
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SUttgeftodow Zwsagfrcntcigeniiigen im KIMfntah« Saeluem tm 



KnllkmiptmaBn« 
tciuftcu. 



Im Allgemeinen naih der Zahl und dem Weithe 
in den Städten, i »of dem Lande 



«DUM Taxwttth. 



i& den 
und mut d«D liuuto 



Taxwertb. *iu*lii Taxwerth 



4et 

FHI*. 



niH.. 



Stadtgramditliokr 



■II rald BBd WlMO, 



I nUenoliitBa*. . «• gewerb- 

Mnda, Waid^ liehen Zwecken 



H grnnditacke 



nil 



Onu>4<tu«k* Ohm grfta»erein 
■•hm Bcadshonii«. LannhCKits, 



FW«. 



ChruBdiMak*. 



mia 



WtrUi. 



OwtIliobaittUeh: 



Dresdea. 

Diirchnchnittlich : 

. . . lt»5S-lS63 
pro Jahrl 



16^ 
31^ 



I 



67^ 



DoMbaclimttlicb: 

Zvlekan. 

Durcbwbailtlicb : 

hm WMgnUh». 

Danbacbnittlicb: 
. . ,1868-1883 
»~**'!l87»-187t> 



Dorch'itcbiiittlich ist 
die Zahj der V.AW 
in der zweiten i'e- 
liod« im Veigleicb 
«tt dar anteo ge- 



44^ 

lOü.oo 



loa/to 

270,M 



118^ 
BSS,SS 



&«16«T,M 



•SB8M^ 



268869^ 
180^ I.SÖM71.W 



98,N 
ll.S67(r78,a||390,*o 



«n«8M{ 



1.049749401 

7.4191tS,n 



78^ 
168/M 



158^ 




373962/1« 
1.99118B«M 0^ 



1.978445/1« 



8000/W 



607^ 1&778M9,M 0^11 IlSttMl 



I7«,IN 



3.148MI,MiSO0,ie: 2.380789,00 619,M 
I1M878M(| NIM 18.880048,WJ6»M> 87.848806«ao 



188,1« 
% 




819884/10 
7.588l66,eT 



1.2987(16,00 
»481808,39 



0,» 76«0/>o| 
0,» 43663,» 



0,iT tStSiiM 99,a« 



IM» 
24^ 



47,17 
191^ 



81>,I7 
87,«> 



78978dOe (Mi 
8»88«>,Mj <Mi 



% 



S07,<s 
% 



4.488988/M Oy« 



1.1* 



98441«« «IM H.10988e,al> 4.oo 



0^ 



8099«I,M 
8,866108,« 



4>0B0«,|K 
4809799,M 



1.1) 



1." 



8^ 



10411/W 
19001/»! 



«07/n| 



Oylt, 860 1,M 
Oy«! «Wr 6/ie 



!4717/N> 
178860.» 



8.« 



11191.0^ 
80e48,M 



! 

T0B7A/d! 
48r47,«7! 



IT»,*« 



L6179SS,ou S,U 



182,«l 

% 



98084/l( 
167888^ 



lOSiM 
% 
AbD 



8,iir 



7^ 
84,SS 



11,U 



UMSO 6,H 
8S1T« n,M 1 



S0«919,W 



84861 
4i88fll 



3,1? 
10,00 



ttUOil T/M 
S8I0M tÖjH 



89/n4006M «lyn 8 J28080,sai 



637947^1 



868161 17,n 



i«4,M 
% 



Voratohrade Ikbell« Torgleidit die ZaU dar Zwaagsfw- 
»Wgcrungen iflk Owdiaeliaitte dar Jahre 1868 bii 186S* od 

* WUuend dar Jährt- 1R64 bin 1876 «iod statietiBche 
fibar Zwaacimateiianwgea nicht aogeatellt worden. 



der Jalire 1877 faia 1879. Aas der proeentadeD Bereohnuig 
kt «niehUiiah, daas die SSwaogsrersteigenuigen aaf dem Laads 

haben, als in den Stkdten. Sieht man von 
der ZwaogsTersteigemugen von Bittergatem ab 



Digitized by Google 



Barduchnllt l«r Jakn 1W8 Hs IMt «n« i«r Jahn 1877 Us 187«. 



Mach dem Objecte. 



Mlor- 
aber 
Fall» 

ohDC 

An- 

d.'i 
T»»- 

wr- 

()!■■• 



I InnuDgB- 
, rechte. 



L a n d c r n nüfttftokt. 



BitteigOtar. , BMMigfltar. Wainbatg» 



U&u»- u. Vi'ltlKrQtid- 
«tttckv. Hau»- und . 

4taok* oldiip iiAb«r*< 



HtuugruBdMtck« 
(auch HiiMlmiab- 
ruiitTra), VUI«B. 

(TKSlMlkok*. 



ttUta Oha« Ot- 



lichuD Zwecken. 



Bergbau- 
olycote, ftncb 



GrnadatlUke. 



FUil. 



Wtrth 



FUk 



niM. 



Fkit«. 



Mtrth. 



Fklk. 



Wtrth 



au 



0,» 



0.» 



840U 



jl 

0^7 iseii,«oi 6,» 

1,00 H««^oi>l| 8t«r 



I 



0,U| 

0,M IIMM^ 16^ 



ii 



SI9S71,m' 



lAOO 



1,» 



6.S: U8SI7^ ' 
20U47,«7 10,<u ö1V801,«t'| 



l,0S6I 



i»,trr: 72C*«,«7lil5^ 



o,si 43417/10 sa^ 

3^ 6461tW/io fiO^ 



54,M 
% 



I 



14M74,m 



718414^ 
1.888»24,(t I 1 mijn 



7,» 
40,SS 



|tiM< 



11.« 



114,M 



60jw 
|»tyW 



% 



S3,3S 



40086/W 



11»S68«00 



64714/x> ä.» 
240036/lg| 4,87 



41,« 



|trai,n a.MMiiT,iii 



3011,00 
7608,» 



7,oo' 

1S,H 



09M7/)e 
81TI76,M 



14,M «B010lA>| 



0,17 

0,«7 



0,M 



jl 



486ä«,oo!' 22,1« SC'tBft.i» 2,o.> 3209,00 10,5« 



6801,00 
8641,67 



l4«2S1t,«o 
849BS,» 



.1 



144489,00 



74^ 


lJi747&8/iu 




10ti207/)0 

! 


, 21/n 


1. 182640,«« 




MT1N,M 




8076,lM 


•ja 




89,1« 

!j 


««aa4t,M 


1«.» 


lOBNI,» 




14Mia8M 


i 

1 46,(11 


! 

875170,00^ 


17,00 


SS«40,oo 


41,» 


1 

705970>) 


1 


ft.678051^ 


79^ 


47&S87,«« 


100,«7 


4.St0830,C! 


1 

Im,» 




864,7« 


i 

• 


US,S7 




1 ^ 




% 




% 





9jm 



1,«T 

4,00 



% 



MM7,oo 
MMe.or> 



168190,00 



10 



(diem VerbSlt&iss wlird» rfdi woMBtUeh anden geatalten, wenn 
nan einen grosseren ZeifanMun ab die Jahre 1877 bis 1879 

nur Vergleichung henü-.zieheii kCnnte), eo haben in den Stüdtcu 
die aof gewerbliche Grundstücke faliendeB Zwangsversteigerungen 



die gr^isste Zunahme aufzuweisen , wUmad svf dem Laad« die 
Zwan^reräteiKerungen von Haas- and Garttn- MWie Haaa- 

uud FoldKruiid^ttlok«* (aiOiir 
genoumeu haben. 
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Vtbanlekt der in den Jahren 1877, 1878 and 1879 im Köni^eiclie Sachsen zwangisvelse verRfe!erert«B 
flnuMUtftck« ianerluiU» der Ctowertielietrlelie nach ihrem Tmxwerthe and DurcliscliiiittsirertJM. 



6. 


, 1877. 


1898. 


1878k 


Cto^wbe betrieb« , 


1 

Zahl 

nn*.' 


Tbxwmtt. 


Darch' 
•«luilUl 

Grand, 
•tackn. 


Fillr. 


'l'axwertb. 


Mhniitl. 
Wrrtb oinn 
Urauil- 
ttocki'i 


>■«!••. 


B 

TasirarUi.j 


Mlknlltl. 
Warth f IBM 
Orund* 
tisokn 




1 
1 














.« I 


■S 


I. Kantt- und UMdelagArtnerei 

VI. ladiut. d«r Ma«cb„ Werkt., Initrnm., Appwrate 

VIII. Indattri« der Heiz- uod Leucbtatoffe . . . ■ 
IX TextilindttBtric 

Kl Indnitru dsr Hals- nnd Af!h nitMtfitfFw ... 


1 

i ' 
s : 

M 
4 

8 
S 
S 
7 
8 

17 


<W64 
412315 
I.0O078« 
47123 
80346 
28797 
87MI 

816SM 


9804 

384»2 
11791 
28782 
14S99 
9217 

«m» 

«6HM 
MM7 


:i 
16 
6 
1 

1 

9 
10 
10 
13» 


07016 
78«'.il6 

68894 
12060O 

736& ' 
4472 U 
289707 
274458 
449804 


49I:4H 
1377!» 
12O600 

7365 
49690 
28971 
27446 
84600 


6 

16 
6 

a 

20 
2 

10 
9 


170671 ' 
iiio:« 
567844 
239867 

1SM84 

924678 
2^960 
1M408 
•HM» 


2B4I.'> 

3549U 
89896 

49i»6 

46229 
11476 
16041 
fMU 


XI and XU. Hierttbar: 


















1 


Otapfmablen obM bUwi« BMeidnng . . 

Mahl- und SchDeid«mflUen ........ 

Fabrikgrundttfloke im AllgemeiDen .... 


88 

's 

S8 
St 


« 

IJMNt 

488694 

882481 
1JM184 


ir* 

1 244347 

wist 

41TM 


4 
16 

5 
1 
2 

a 
1 

80 

20 


irm» 

7S84S1 

316748 
35819 
187678 
47139 
760 
1.736477 
1.287X6* 


44966 

63160 
3.'>B19 
66837 
83569 
! 760 
67849 
64863 


44 

2 
3 

Ii 


1.1M1SS 

• 

-niö 

36250 
1.848348 
1.221096 


«6467 

368Ü8 
17625 
47977 
87221 


Combinirtf Gewerbe: 




















Spirituisbrunnerei ▼•rbanduu mit Muhl- und 
KaoehamCUe uod BanaivoUipinuertn . 




• 


• 


1 
1 
1 

1 


22686 
42690 
S7046 

456700 


22636 
1 42590 
1 27046 

466700 




• 
• 
• 


• 


Siumne 


163 


8.315180 

1 

i 


1 • 


163« 


7.681179 




164 


6.760474 





•) Hu AuHchlai* »kam FallM ehae WmliaaBtta. 
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Uebersifht d<^r in den Jahrpn 1877, 1878 nud 1879 Im KSnigreicbe Sachsen zur Zwani^sverstelgerung 
gekonimenen gewerblichen und anderen timudstOcko und deren Yerlheiloug biDslclilllch der Fälle 

and Taxwerthe auf Stidt« nnd Dörfer. 



Art 

te 


Mit. 


■ tidt«. 


Art 

dar 

ttmditiak«. 


1 

'Jahr. ' 


DSrter. 


FUl«. 


Tuverth. 


FUle. 


Tuwerth. 
41 


Q«w«rbIioh« Omndataoke | 


1S77 70 
1878 , 67« 
187* i « 


4J6078S 
»MM» 

MTasa» 


OewwrbUoha OnmdatUk* | 


1877 l m 

1878 3 IM 
1878 J im 


3.W4SV7 
4.601710 
4^4686 



Aad«v* Oru&detftek«. 



I 

1 

Uiiusgniiidjdaki- mit grOsse- I 
rem Ijamibesiu 1 

Wallende Fanellea und uicht ( 



BummederaaderenOmnd- . 



der gewerbUolien I 
tu «adtnn Onudat&ato I 



1877 


2 


IMA2S 


1H78 


1 


ISOT&O 


1870 


1 


64063 


1877 , 


418 


16118181 


1878 L 


SM 


10.S701U 


1878 ! 


»TT 


i«.«anM 


1877 ' 


10 


8sn» 


1878 




8804» 


1H79 






1877 


14 


SM4& 


1878 i 


« 


14M06 


1878 


7« 


lj0t4aS6 



1877 


444 


IS.aMBTS 


1878 1 


880 


804M881t 


1898 


1 8.« 


ITJMOOV 


1877 


6U 


19.961409 


1878 


647* 


83.866088 


187t 


71» 


t»M8688 



WhbImiso • 

WihcadePamllan und nicht 
n Woiuungen dieMsde Oe- 

Booun« dw Anderen Orund* 



Btunme der gewerblichen 
u. e&deren Omadattkok« 



1S77 3 

1878 S 

187» ; 4 

1877 ' M 
1838 , 88 

1878 88 

1877 , 

1878 , 8 

1870 1 



1877 1 «88b 

1878 810 
1878 808 

1877 ' 68 

1878 BO* 
1870 96 



40 

8e* 

8> 

687<i 



1877 
1878 
1878 

> 

1877 
1878 
181t 



1877 7804 

1878 lOUu«* 
1898 ', 



798680 
&90990 
e4801IS 

8.810666 
L80t8M 
t7Q88&0 

«881 

8S&4 

8J71163 
11488008 
8.811018 

870108 
491674 

IT466 
81X64 
58708 

12.Ü6SS67 
14.084886 
11.188749 

18M0864 
18.088888 



*) Mit Annchlan «tum Ktlln ohnr WnrthMaib*. b) Mii AuMhlan iwcia FUls obaa W«ttbM0ibc. 

gnl.. Ji MU AiJMelil-JM »Uli ftlnf F»llfti cihst W*Tll»air*tM. 

*•) Uii AuhcUbw «Im« rkUc«, x. •liwa i«ali;iljtMUUi Wmh alshi bMitmil. 



0) Hit AtuncUnM tob nUMi «Im* 
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Die Yertheilttug des sächsischen dtroudbesitzes nach tirundstenereinheiten. 

Von Dr. Ynm» 



Es ist ebenso vom landwirthacbaftlicben wie TOm allgemein 
Tolkgwirtbschaftlicheu Staudfrankte wo» von UthlrtHB IstofMse, 
die VartheiluBg des OnindbeaiUea nach groinn , mittleren and 
klattar«! CHttem, aewie meh Gurten» «ad H&aslernahrangen 
^wn Hl MnMaln. Mm mrieU duMt dk Mekte Oliedarnng 
eines widitigni Thaiha der BerOIkerang. Die gaase laiidwirtli- 
■ '..aftliche Production wird durch die Grösi^enverliMtnisse der | 

1. uulwirthschaflüchen Besitiungfn wesentlich mit bc-ftiiüint und 
aiu-h (iii.-^ Wnhl der industriRllf ii IJpVi'ilkc rung wird da^lurch 
mächtig beeinflu&st. wiihrend andererseits <li>' induslriillL-u 
Verhältnisse und die damit zuüammenhKngeDde Di>:hti,trkeit der 
BevSlkorung auf den Betrieb d«r Landwirthscbaft cnd den Al>- 
sati ihrer Producta «bcalUlt bestimmend einwirken und hier 
vad da »nf AbtnaBvngen oder AendanuigeB in den laadwirth- 1 
■dufUieluin BadIrraflilhiiiMen faindrtitgen. Ott leiste M enidieB- f 
alter hat in allen Calturllndem Verfindemngen in der Ver- 
ibeiluog des Grundbesitzen bewirkt, es sind dabei jedoch 
aiebt allein die Hev'Ukrrnngs - , I'rodiictions- und Wohlfahrtr-- 
TerfaHltnis.^e , sondern auch die Sittijn und die (Jesetzgebuug 
nuu^^^ebeud gewesen. 

Im Küuigreiche Sui;b>.Ti -.Ind die laudwirthscbaftlicbeu Be- >, 
iiitzgr5ii«en nach der Fl:i> In zugleich mit dem Viehttaude von ' 
dem ktfnigL slatittitehen Bureau im Jahn 1853 ennittelt und 
das Bigi^aia In Nr. 8 der ZeitodirUt von Jakre 1865 nieder- 
fldwt mrdeB. Darnach worden damals flberhanpt 129870 
TteMmitzer mit Ornndbesitz geiXhlt. Darunter beftnden Bich 
l'illMO Vi(hb*>Mt/^r, welche tllter 0,5 Ackpr n-lpr l'7,x Ar 
(jruiui uuii liodt-n besasden. Es umtassten 54,41 Proccnt aller 
Besitzungen weniger als 2,T7 Hectar: Procent zwischen 

2, "" und 11," Heetar; IT,»» Proeent zwiavhi-n 11,7 und 27,o" 
Hectar; ft,.'i'J Prmt-nl ^wiücben 27,67 un<i .'):'), ;» Hectar und 
nur 1,1V Procent der Besitzungen enthielten noch mehr FIfiobe 
als 55,:u Hectar. Eine nihen Prttfung der landwirthBchaftlichen 
BesitiTerhlltaiiae eqjab mithin« daas der aigaBtikiie Mittolhasiti 
vorwiegend ond das Laad ebeiiao weit entfernt von den Lati- 
fundien wie von den ^wergwirthsrhaften war. 

In neue?it«r Zeit habf-n sich nun andere geniuisre Unter- 
lagen zur mitlfiim;,' liur BcmI/vT' na<-'b tJrund^teiier- 
eiubeiteu in «ieu Heberegistern des Lundeseultnrratbs dargeboten. 
Die>e Hebcrogi-stiT dc^ LandeM ulturraths sind Aa.szUge aus den 
tirundsteuercatastem. Die Grundbteuercataster gehen die zu- 
verltoiigste Auskunft Uber die Vertheilung da Grundbesitze», 
weil sie ingleidi den Besitzer, die QrSsie des Besitaes nach 
FUdie nnd die anf dem Baaitetbma li^jeaden Omodstener- 
eiaheiten nachweiisen. Die Zahl der Stenereinhciiten bezeichnet 
den Reinertrag, welcher in den Jahren 1839 — 1843 bei der 
Onili'l^ti'Hirregulirung durch EinscbStzung festgrsttllt wurde. 
Das am 1 Jan-uir 1'"'44 in Kraft Lfftietcne i iriiudsttuerge.setz 
vom y. Si |iici;j,l I r !S4;i bestimult , hi" ,li.> (iniud^tiiier künftig 
nach dem Keinertrage eines jeden Grond^tUckea la bestimmen 



sei. Nach der i ir^Lh;irt>iii:v, t isung fUr die Grundsteuerregulirung 
war bei der Aii-i hiU/tung ile.s Iteinertrages sowohl den Boden- 
verbSltnissen als auch der klimatischen ond wirthscbaftliehen 
Lage dae ChnndatOaka BeBhnmig m tragen. In S 8 dos Omnd- 
stanargaaataaa war aaganonmiea, data aine Owad a te aar aialiait 
einem Reinerträge von *k Thaler oder 1 Varl nach hantigem 
Oelde gleich zu acbt»n sei. K-; ist mitbin in der Zahl der 
Grundsteuereinheitcu der »^'r-uiiiiii'ij >riity.iiü^'jwtrtb des Bodens 
iiii>gi-iirllckt. Eine auf S'rni ri'inlii itfii eiugeschtttztc Be- 

aitiiung mtlsstte jBhrlich minde.-iten.-. IIKM) Mark Reinertrag liefern, 
wenn die AbschBlznng allseitig eine richtige, die Vertheilung 
der Einheiten eine ganz gerechte gewesen und ein Zeitiaom 
v:)n mehr als 37 Jahren, die seit der Landesaufnahme ver- 
akiehen sind, ohne alle» ii^nflusa anf die Ertragaikhigkmt ga- 
Hieben wir«. Es ist nnn' nnbestrntbar, dam die Staoerein* 
heiten den ihr ursprflDglich zugedachten Charakter eines la- 
verlliesigen Vergleichsmassstabs, wenn sie ihn jemals gehabt, 
;iii;eilinlli des seit ihrer Veraniiigung vpr^^o^s^■n(>n langen Zeii> 
ruuun jiMli'iit'allb eingebUsst babpii, weil eim- Nm-iiregnlirnng 
bei Vf r;iiiderung der C'ulturarten oder der durcli Stn^^seu- und 
Eisenbahabaa etc. beeinflussten Absatzverbliltnisse nicht statt- 
gefunden hat Schon das Wachstbum der Volkszahl, dae An« 
Bammeln der BevSlkerang an eiuxelnen FUUcen, sowie die Ana- 
hreitving und Vwbeasernag der modamen Terkrinamittel haben 
die Prodoctions- nnd Absatzverliltltnisse und damit auch den 
Ntttzungswerth der einzelnen Rmndstflcke ungemein veiVndert. 
Die Fort.-cbntte und Erlfif liS riiuLren r.-- l;uiil-.virtli^. baftlichen 
Detnebes, die gesteigerte iJetit.ilMl.i it : Vieii/.iirbt. der Milch- 
wirthsthatl , des Obst- und < JetiiU-. l.ii'n' ^ luid der (iarleneiiitur 
haben es möglich gemacht, vuii muiicben tTrundslUckstlttcheu das 
Fünf- nnd Zehnfache de.s vor 40 .Jahren bezogenen Ertrages SQ 
erzielen. Da, wo aar Zeit der LandesabschlUTOng noch umfang- 
reiche Waldungen itaaden, nnd heute 0ftm anäigedelmto Feld- 
ond Wiesenflxchan aasittraffin. Selbst bai ektfr Nenab. 
selüttzung nach den früher geltenden Bestimmungen wfbrdoi 
solche Gegenrien schon durch CultnrBndevnngen einen ganz 
bedeutenden Z iwiubs au Gniudst^'uereiubeiten hLiben. Berechnet 
man andererseits aiieb den so wobllliiiti^H'C Kinllii^s, welchen 
griissere geschlossene Waldungen in klimatischer Hinsicht au.t- 
Uben und die Übeln Folgen, welche ausgedehnte Hohrodnngen 
ftir ganze Ortsfluren nach sich sieben können, so muss man 
die lUgliebkeit mgebaa, daae in eiBaalnan Orten O aa h ee n s die 
Bodenrente surttdigegangen ist 

JadeaftUs dOrfte die oft vorkommende Annahme, daas die 
Stenereinheit nnstatt wie fraher auf 1 Mark jetzt etwa anf 
3 Mark Nutzungswerth zu schtttzen «ei, doch mit Vorsicht 
ii.ifzunebmpn und ein Durchschnittswerth schwer zu bestimmen 
i^ein. An vielen Orten wird mau mehr, an manchen anderen 
aber auch weit weuigsr als 3 Maifc 
[Steuereinheit ziehen. 
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£iii«n willkommMMin Massstab zur Ab&ch&tziutg der seit 
40 JallNIl aiBgetntMMB Tartoderungen in dem NaUungswerth 
te StoDareulheiten irtide man dardt eiiie StaUttik d«r Goter- 
prriae orlragen, wie rie in neimtor Z«it ia den OroMherzog- 
thUmern Mecklenburg - Stntitz and Heuen für einen Zritnun 
von mehr aU 100 Jahren durchgeflllirt worden ist 

Aeliiilicheüntcrüucbungeii Ubfr ä!lchäiivLheCiruBdstiltlib]iriji>e 
sind erst in tchwachen Anflüagen vorhanden und können für 
diMe AriwU «idit BetaMlit konmn. 

TroU aller vor und wlhrend der sSchgischen OmadltMM^ 
regnliriiDg nnd Abschätzung laut gewordenen Bedenkm, dnn 
ilie vielen mit der EinschUtzung beauftragten BeUaten nicht 
immer Ubereinitimraend verfahren würden, nnd dass grobe 
Fehler untorluufi-u ki'umteu , hat sich (ioch lia^ A(isi/he:i ^ler 
GrundateuereiDhcit in Sachsen erhalten; die Eigeuächaft oiuea 
Werthmessers kommt ihr noch heute in hCberem Masse zu, 
als der OrSsse der Fliehe allein. Nieht wm der Credit de« 
OmndbentMB wird von den m M m Cnditioltitaten nach der 
Zahl dar BlrniwmiBhwtiiii beauMm, Modnn mmIi der Klufer 
mtm GrandattlelcB IwreehiMt Bodi hante den Knnf^miB toru^- 
wnw nach der Zahl der Grundsteueroinheiten, indem man im 
gegvbenen Falle die Zahl der Einheiten mit dem in dem be- 
tiäenden Ort gmUteB DodiMhaitlqinin damlbM Twriel- 
fUtigt 

Aus dem Gesagten erhellt zur GenOge, dass die siebsiscben 
Btmamtaatar eine fliwnas werthToUe Gnmdtaoa für eine Sta- 
tistik dar hadwirthMhaMuh«! BadtigrOnw uM«i. Wann 

sie xa diesem Zwecke bisher noch nicht aasgenntzt worden sind, 
so liegt der Grund darin, dass sie im ganzen Lande zu sehr 

zerstreut sind und dass p- nf tlii^' >pirj '.vtinlp, sip in ihrem 
Aufbewahrungsorte aufzubucben, um alle tlar.n puthaltenen Nach- 
WttM zusammen zu stellen. 

Das werthToUe Material der Stenercataster wflrde wahr* 
aehainlidi noeb bante fttr die Statistik nuaglngUeb aeiii, wenn 
aiolii ttberall AuszOge dana« bewirkt wofSm «Ind, «ebbe 
•BT Feslatellung der rem des Ornadbadtuni a o fcnbr l nganden 
BeitrSge an den Landescalturrath - erforderlirh waren. Nach 
der Gesetzeanovelle vom 15. .Fuli 1876 zu dem Gesftzf vom 
9. April 1872, (lif Reorgauisation dea Landeaeulturratha be- 
irefleud, ist der Bedarf dc.M Laude^cultu^rath8 an (leldmitteln, 
Koweit derselbe nicht durch den von der kSnigl. Staatsregierung 
gewährten Zosoboas gedeckt wird, tob den aacb § 5 des Oe- 



Besitzorn landwirthschaftlicher Grundstücke, auf denen 
nach Abrechnung der die Gebende sammt Uoücttnme 
treffendaa XSahaitB Biadaataaa 190 atanaraiahaitBB 
haften, 

aaab dam M aaea f aba dandben «bne Berücksichtigung der Ge- 
blada aanott BaHnnuB aa&abiiagaa. Dia snr Eiba!»^ dar 



Geldmittel eingerichteten sogenannten Heberegiiter des Landes- 
cnlturrathes mussten zur Erftlllung der Vorschriften mit Rub- 
riken fttr die Zahl dar Geaaaunteinbeitea, wekha anf dem 
BesitM jadea alaadaea Baitn^apdicbtigan ruhen, aowia ftr die 
Zabl der aof Gebftaden mit Hofitanm oad anf nicht laadwiirth- 
sehaftlich benutzten Omndstttcken ruhenden nnd deshdb nicht 
beitragspflichtigen Einheiten versehen werden. Die Au^fllllung 
der Heb«register erfolgte durch die mit Einhebung der Grund- 
steuer bfauftnigten Behörden nach den Grundsteuer! cIIpu. Da- 
durch ist ein sehr wichtiges, fttr statistische Zwecke verwertb- 
bares ünnaterial gewonnen worden. Die in Frage stahaadan 
Aussage ans den Gnindstooerzollen geben allerdings aar ga> 
nanan Aaafcoifl Ober 4b GraadataaaidnbattaB dar ahadaan 
Beritnataa, de anÜialte kafaa Aanraiaa fltar & lUaha, Ja 
sie nmnaaeB nkbt aiamd den gainzeB landwiftiudHlffiehaB 
Grundbesitz, weil darin nur die Rrltrri^'.ti virpflichteten 
Besitzungen, »•eiche 120 und mehr land« irthsciiafiluhe Steuer- 
einheiten urnfwiPti , Aufnahme gefunden haben. Vergegen- 
wSrtigt man sich, dass in Gebirgsgegenden oder in Orten mit 
geringerem Boden oft vier und noch mehr Hectaren snr Er- 
füllung von 12<) landwirthschaftlichen Einheiten erforderlieb 
sind, bo erkennt man, dass ein siemlidi groaaer Theil des 
Kleingmadbesitiaa ia daa Hebangietara gar aioht larSnabai* 
nang kommt. 

Trotz alleiieni hielt der Lauilp>c ulturriith den statistischen 
Werth der Uebereguter fUr einen »o hohen, dass er bei dem 
königl. Ministerium des Innern die Bearbeitung derselbaa m 
einer Statistik der Vertheilung der Gnindstenereinbeitea dnidi 
das kSnigl. statistische Bureau beantragte. Inidga dasaan 
babea aiiä mahran Baaaita daa sUtisti sehen Baraaa a , ia anlar 
Linie dar badwirthadtafdieha Hüfcarbeiter Hanr Sieber, der 
Bcarbuitung unterzogen und das statistische Bureau ist nun- 
mehr in der Lage, das Ile!>ultat der Arbeit zu veriitfeutlichen. 
Die pr^tt-n Ergebnisse sind schon vor dem Druck dem Herrn 
GenerabccretSr von Laugsdorff mitgetheilt und von demselben 
in Seiner vor Kurzem erschienenen, im Auftrage des Landee- 
cnlturrathb bearbeiteten Schrift: „Die Landwirthschaft im König- 
reiche Sach.sen in ihrer Entwicklung in den Jahren 187ü bis 
einsehli e salic h 1879" ia dam Abaefaaitt „Vertheilnng des Omad- 
besitaaa ** Snte SS bis 45 natar ▼arwaiaaag aaf die aaalldnrlidieraa 
Daten in der Zeitschrift des statistischen Bawana benutzt 
worden. Diese ausftlhilicheren und in einige« Punkten nach 
nochmaliger genauer Berechnung etwas verUnderten Daten sind 
in den nachluigeudeo Tabellen zusammengestellt, denen einige 
allgemein orientircnde uu 1 Jen Hauj 
Bemerkungen vorangehen mögen. 

Dia «MbsarwIhateB Habaragi a lar daa LaadeseoKnnafbaa 

rben den Baataad der beitiagspfliebtigen Besitzungen am 
Angnat 1877 ftr die Steaerkniae nnd das ganze Land wie 
fdgt an: 



Staaarkrabai 


Zahl 

tm 

von ISO nnd 

mehr Kin- 
heiteu. 


Snaune der auf 
nebenitebenden 

Besitcungen 
liegenden Steuer» 


Davon sind abaareebaea 


die Einheiten 

du 

GdAuiie uini Hof 

räume. 


fieSabaHen 

nicht laadwfatt- 

üchaftliebsB 
ZnbebOnmgaa. 




Im KSaifralaha 


7673 
I3M0 
IS.t76 
16«t3 


4.785A05.M 
8.4U147.V0 
11.7.S,'>0it'>.ci» 
8.0e6CT4,!ü 


S5«a»»,is 

I.ooi9t8.as 

1 S621&4.4« 


I234fl,il 
127S8,«4 

»774S,-ii 
36534,«« 


S6M4S,pi 
1 01564«,.« 
1.29«8»7,a 
1.087»40,K 


Mast 


ss.OMaio,«r 




taaee.» 





Siiiurae lier noch 

verbleibenden 
beitntgapflichtigeB 



4.416257,66 
7.476883,11 
10.4S&158,«! 
6.998783,7« 
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Von den in den Heb«rogiiitcrn flberhrapt gebuchten 
33.098810,07 Steuereinheiten verbleiben nach Abzug der auf Qe- 
btadtB wi nicht hmdwirthBobaftiicben ZubebCningen liegenden 
■hAattt Bnr 29J$25983,39 Einheiten als rein laadwirth- 
■ohilllicbe oder beitragspAiclitiga. Wia vial 
aioht beitragspflichtig« rein hndwiithaduiltlklie 
Ii Angoat 1877 vorhanden waren, ISsst sich nkht 
■nttlB, aber wohl annSbemd berechnen. , j 

Nach dem statistiscben Jabrbnche vom Jahre 1879 gtb 
«■ m Ende des Jahres 1876 im ganzen Lande 63.190416 Steuer- 
«■bMIm, und da sich dieselben nach dem stetiatiachen Jahrbuch 
Tom Jahn 1880 bis Ende 1877 ou weitara 990674 Bin- 
beiten Termehrten, mitbin, sobcld maa gbiddufadge ZambniM 
darch all« Mouat« annimmt, bis imn 1. Angnst 1877 um 
578011 KinliHiten veriut'Litoti , mflssen am 1. Anpust 1877 
fi3.7t'8427 Kinheit>>n fürs ganz'; l^uinJ ^'i VhilI.! ^.'.■■.'...•a'j:; -e,u. Zu 
Anfang des Jabre.^ IST.t waren diu (ifbiiuiJn dc^ Laudcj nach der 
Zeit-schrifl iJl's köni},'!. ätntistischen Barcans vi im Jahre 1875, 
Seite 129 mit 2t) ,083665 Einheiten belegt. Rechnet man allen 
Znmchs u Einheiten hin 1. August 1877 nur auf Gebttude, 

a;»baB ■iioh29.647727 OeblwIeeialMiten und rerbleiben d amn aeh 
220700 atBuereiiibelteti üb gnn«i Lnde aadt Absng. dw 
OebBudeeinbeiton ; davon erschienen nun 29.4S&387 Stetteretn- 
heiten in den Heberegistern, und zwar rein laadwirthscbaft- 
liche und auf nicht landwirth»chaftlichun Zuliobflruugi'U liegcude 
Einheiten. 4.79&363 Steuereinheiten entfallen sonach nach 
Abzug der OaUhidMiBbritaB Mof nkU bätaigipfliehtige Bft- 
ntsttogaa. 

b kuB ndh warn aar mA fhigen, ob wai «k vki Mi 
vott diesen 4795868 BtoBHainbaiteB da- Kkia|^adlMitoar anf 

nicht landwirthaebafflicbe ZubebBrnogen m recbaea Iwt In 

den Heberrgis<*m cr^ohicnon nur 993.'>4 auf sogeBMIStW nicht 
laudwirtbscbaftlichen '/ubphi'irnngpn liegend? Rteaerelnheiten 
und »o Uberacbtttzt man virlleicht j^chon n-.rH limlwirth- 
fjcbaftlichen ZubehSruDgen d^.s Kli-inbegitzes, wenn mau denselben 
95363 Steuereinheiten zurerlmet, so d&ta den nicht beiti-agg- 
pfliohtigon Besitzungen 4.70(MXX) rein landwirthschaftliche Ein- 
haitaB Terbleiben. Wollte man dann die DarehsehnittsgrßBse 
«Iiwr aoMwn Baaitn^g reeht hocb, ndt 100 Steaaninbeiton 
aasehlagen, so ergSbe das dleiB ^000 tandwirtbadiafUicL», 
aber nirht beitragspflichtige Grundbesitzer, und da 53332 bei- 
iraj^,sptiKhtjge Orundbesitzer in des Heberegistem aufgeführt 
hind, so berechnet -kh die OesanuBto^ der laadwirttsahBft- 
lieben Grundbesitzer auf 99332. 

Dar Binflnsa der Gebtada and Biobt hmdwirthaobsfUicbea 
ZabaMnooMt »nf dia Oesammtsinheitan dar Heberegister ist 
in Spalt» 7 der Tabelle 1 ftlr dt« Slaaerberirka, BteBor t re tse 

und für das ganze Land erficbtlich. Darnach liegen von den 
in den Heberegistem tllierhanpt aufgeführten Einheiten des 
LaüJi s l'ruLi ni, ;iiif Gebäuden und nicht landwirthschaft- 

lichen Zubchüruugen. Die Steucrbezirke Dresden mit 24,ä3 Pro- 
cent, Leipzig mit 21,43 Procent, nttchuldem Schwarzenberg 
mit 20,2& Procent und Chemnitz mit 16,83 Procent haben die 
DMSten nicht landwirthschaftlichen Einheiten. Dagegen weist 
der 8teaerb«sirfc Osehats anr 6,66 Pxooant, dis Basirice "'nmirr, 
BnnlnB, Lfiben, XdsssB tnd Ofinai* swisdim T— 8 aad sdbst 
Borna, DCbeln sowie Zittau oocb unter 9 FkoeMlt ihnr ISb- 
heiten als nicht landwirthschaftliche auf. 

Aus dem Antheil, welclien ein Verwaltungsbezirk an den 
gesammten rein landwirtbscbaftlicben Einheiten des Landeä hat, 
geht wohl die landwirtbiiebaftlicbe Bedeutung desselben am 
bestem berror. Kaeb Spalte 9 der Tabelle 1 Bohneo di« Anta- 
h Mp tB M MMhi ftri bo aiit e mit AnaBahiBo «b Zviokaa sad QlaB> 

aiflU aianyMii liessan, ihrer land- 
aadi die fil)gcnde BoiboBfolge ein : 



ürimma .... 7^i'ruc«Dtdi«r kndwirthscbafU.KiDbeitiiD de« Lande*. 
Meissen . . . . 7.»» „ „ „ « » 

Leiptig . . . . 6,ss „ ,. „ „ » M 

Bo"»» 6,1s, „ „ w HM 

Döbeln BiMni» « n n« 

Bautien . . . . B,m „ « n n n « 

OKhatx . . . . t, u n n um 

Pirna 4^ „ „ „ „ n n 

H'H-\i\>U .... 4,4» „ „ „ „ n n 

Cbemniti . . . „ „ „ »• .1 » 

l'ölxau 8,» „ „ „ „ M tt 

Freiberg . . . . w «i « m n 

Dresden .... 9,41 « « n ■• w 1» 

(irosMubam . . 9m m n n » n « 

«Zittau 8J4„» „ „ «f» 

Plauen n « w » «ti» 

Flöha 8,7» „ „ „ „ „ „ 

Dippoldiswaldes,?« „ „ „ „ „ „ 

Kamenz . . . . 3,M „ „ ,. „ « » 

OeUnits . . . . 1^ „ „ „ „ n n 

Manenberg ..!.«„» ^ » „ n n 

Annaberff . . . t^i „ „ „ n » i 

Auerbach . . . l.i» „ „ n «Hu 

Schwanenberg OySI n u « « ■• 1» 

Will man aon aaneboieB, die beiden AmtsbaaptmaBa* 
Zwiekan und Glanobau hSttea bsida gMobnal Bs- 
sitniBgea nad i^aiebvial )aadirirthsd«llüebe Einheitaa, so 
wurden sie, ihrer )aadwirtfas(diaffliebeBBedeBtung noch, zwiadna 
Chemnitz nad LObau einzureiben sp\n. 

Der Steuerkreis Leipzig hat 10.435158,«' landwirthschaft- 
liehe Einheiten oder 35,&H Procent aller landwirthscbaftlichen 
EinbeUea im Laada, der Stenwrktais Dresden 7^7ö833,ii oder 
25^4» PMeent, dar StnMriDiis Zwickau 6.998733,7« 
83,87 Prooent, der StaaKknlB Bavtm AÄWUfljU 
15,0« Procent; Landesevmma 29.8269e8,W laadwirthMbaft 
liehe Einheiten oder 100 Procent. 

Da sich die 29.325983,39 beitragspflichtigen Einheitea 
aus 52332 beitragspflichtigen Besitzungen zusammensetsen, M 
betiligt dia durcbacbBittUcha OrSiae einer aolobea Beaitiiuif 
im Laads 660,M BiabsMea. Die dnnhsoimittlieha OrOsaa aller 

Besitsnagea im Lande musa natllrlicb noch kleiner ausfallen, 
da bei Berechnung derselben auch die vielen kleinen, nicht 
beitragspflichtigen Besitzungen zu berUcksii htigen sind. Au.^ 
Spalte 10 der Tabelle l sind die durchscbnittlichen tirnsscn 
der Besitzungen über 12^1 Steuereinheiten lUr uUo Sleuerbezirke 
ersichtlich. Im Steuerkreis Leipzig umfaxst eine Besitzung 
durchschnittlich 678,66, im Kreis Bautzen 575,&6, in Dresden 
548,00 und in Zwickau nur 447,41 Einheiten, Die Dnrabsnhnitta- 
grSsss einer Betitinag i«t im Steuerbezirk LüsBg 900^1?, ia 
Meissen 786,67, ia OHhau 766^, dagegw Sa AaMtboif aar 
334,6« Einheiten. Vbnmt man die bereits TOr 88 Jabren be- 
rechneten Keinorträgo als im Jahre 1877 norh iutr^rTri^d und 
richtig iin, t-o würde eine Besitzung der Dui cLhi.'hiutlbgri'pSbe 
de» Leipziger Steuerbezirkp.s um ,%tj,ll Mark Kfinertrag mehr 
gew&hren, als eine Besitzung der dureh.-.i.thnittJiehen Grösse in 
Annaberg. Der Reinertrag einer di-.rrhschnittlichen Besitzung 
wäre im Steuerkreia Leipzig um ]03,iu Mark grOaaer als im 
Kreis Bautzen , um 130,68 Mark gr{>sser als im Knis DnsdeiB 
und um 231,26 Mark grosser als im Kreis Zwickau. 

Es sind nachstehend, .loweit es der Plata gestattete, die 
beitragspflichtigen Eiubi-.tei; iler bünerlichen oder richtiger der 
ländlichen und stttdtiscbcu Besitzungen, sowie der Hittergtlter 
getrennt gehalten worden. Unter Itndlicben BeNitzungen nind 
hier alle in den Elurea oder Gemarkungen der Orte des platten 
Landes gelßgaasB Basttnaga, welobe Bittergntaeigenschaftan 
aioht biütea, la vantehaa. Bs snehaiiaeB naisr doaselbsB, 
neben den BauergHtera und den einzelnen kleineren UndNebea 
Grundstficken, auch eine Anzahl grössere, gesohlossene Wald- 
compleze. Als stBdtische Besitzungen sind die in den Stadt- 
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flnren gelegenen Guter und (iruudatflcke, mit Aosnabme der 
darunter Torkommenden Bittergüter, beieiohnet worden. 

Die Oesammtzahl der Einheiten aller Bittergntabeeitzer im 
IiMid« dliHt» «iob in Wirklidikait atüM hVliar ateUen aU in 
im. nachttoheadan üiiiNniolitm, d» «mt qptar sn dn 
Bittergtitem zagebnftaa UainearM Betünuigen in den Hebe» 
registem nicht selten noch unter den llndlichen and gtUdtiaelien 
BeäitiUügeu aufgefQlirt waren, iiiiii es iiicLl immor möglich 
war, dieselbrn bi:i der HoarUcituuij: uunuscheiden und dem 
Rittergut.sbsHiUf! zuzuschi filicu. 

Es muss auch noch herrorgeboben werden, daaa lieh ana 
der Zahl der Besitzungen nidit aof die Zahl der landwirtik- 
Kbaftlicbeg Batriaba acbli M w Hart, wailjaiBMi^BeiiteaiiaM 
anr not Wild b arta Wn , mfl mik BHUMlNr von das u ow 

^3^BHtS'^fettft^^llfc0V^& ^Mt^^^S^ltlttiQ^ft ^BflS^AlCK^ft S^V^i lUB^L IftOOll IDfl^Kf 

Guter oder Wirthaebaftabetriebe ni einer Mund f oreini^i. 

Niclit ur.iinj^.'lich Ist et, ihiM- iltr in einer Hiind Tereinigte 
Onindb'.;<:t/ iu eiüiullifn i'iitUn ui'jhl vuU iu.siimmungefunden 
und anfügen i'linet worden ist. Erscheint niinilirh ein und der- 
selbe Besitzer in Terschiedenen Steuerbezirken oder Steuerkreisen 
zugleich , so ist Gewissbeit ttber die Identität desselben zuweilen 
nur durch eine directe Anfrage zu erlangen. Die seit An- 
fertigung der Heberegister eingetretenen Beaitxwecluel lieasen 
kber aaldw dinato Aaihigen jatrt nieht mehr utgaiaigt acaehaaen. 
NMh TMäa2 Yornrnm : 

lAjU Prooent anf llndliche odar UhurKeha Paalliinniiii, 
S0,1« „ „ Bittargater, 
b,so „ „ tüdUMhe P ari tw ogan, 

Sa. 100,00 Flrae«Bt 

Die grSiete Zahl fataerUdwr Baaitiangan hat dn Mwer- 
b«tii^ Grimma, wenn man TOm Tarainigten Stenerbezirk Zwickau- 
Glaachau absiebt. Die meiaten Steuereinheiten, mehr als 8 Prooent 

aller Iif itrug.^pfiirhtiRen ländlichen Einheiten des Lande«, gehören 
dem Stenerbezirk Meiwen an. Orimma besitzt trotz der grosseren 
Zahl üebitzuiigen doch nur (i,T Prüccut all.T ländlichen Ein- 
heiten des Landes. An den Oe.'^ainmlsteuereinheiten des Bezirkes 
haben die ländlichen Besitzungen im Bezirke Chemnitz mit 
87,67 Prooent den grössten und im Bezirke Bautzen mit 
57,n Frooeiit den geringsten AntbeiL 

2n 100 baitnuapflieiitigen lan dl i c ha a Stawninhaiien 
Mgt bai: 

der Kreis Bautzen ... 12,8 Einbeitan» 
„ „ Dresden . . . 27,« „ 
M n Liip^ig • • • 34,4 „ 
„ f, Zwick au . . ♦ 25,0 „ 

8a. 100^ Elnbaiteti. 

Die grßsst.' 7.nbl Rittergüter, zugleich aber auch die 
grfiaste Zahl Ritter^-ut-Heinheiten hat der Stenerbezirk Bautzen. 
Dort betragen die Kittcrgutficinbeiten Procent der ge- 

sammten beitragapUichtigen Einheiten de« Bezirken und lü,77 
Procent der gesammten Rittergutseinheiten des Landes. Sehr 
atark vertraten aind die BittengOtaK muh in den Steaerbeiirken 
IMiMi nft Hm, in Fkoan ndt MjOK, in Kanau adft 9lj», 
in Grimma mit 37,64 und in Leipsig mit 2& Proeent der Ba* 
tirksMuheiten. Den geringsten Antheil an den StenereinbeiteB 
de« ganzen Bezirks haben die Ritter^lter im Bezirk Dippoldis- 
walde mit nur 3,4» Proeent, nilcb^tdem in Schwarzenberg 
mit 5,.34 und in Annaberg mit 7,(1« Kinbeitou. Obsobou der 
Bezirk Bautzen den grössten Tbeil aller Bttterguiüeinbeiten 
des Landes ftlr sich in Anspmoh nimmt, M aud dort die 
Bittergttter durohschnittlieh doch nor halb ao gross, als die 
daa Siamrbeairkae Grimma. Bin Rittargnt der Durchschnitts- 
gi Baaa aws dem 8tenerbeaiA8ahw«CBWibatg tku hat 8&63Stcuer- 
ainhailaB weniger ab alt lMlk«gBt dar Dorakadmittsgrüsse 



Auf die Rittergüter entfallen im Kreis Bautzen 32,38, im 
Kreis Leipzig 21,9*2, im Kreia Dreeden 10,86 und im Ereia 
Zwickau 15,06 Procent dar baitnigapdUhtigan QaaaauntalaMi^ 
einhaitan dea Kraiaea. 

Tob ja 100 Bittergntaanhaitan daa laadaa ontMloB: 

17,8 auf das nwU MebM, 
M M n Dreeden, 

24,2 „ „ „ Bautzen, 
38,7 „ „ Iioi|iaig. 

Sau 100,0. 

Nur in daa BaBirkan, in «alehan vieia A ck a rk a« tralbaBda 
Sttdta mkaonuB, Uban fia aWdtiaiilKai BeaitnngaB ataan 
gHtaeeren ^aemtnti der Benrkaeinheiten iune. In ääwanan» 

berg lunfassen die städtischen Grundstücke 19,so Procont, in 
Annaberg 18,69 Procent der Bezirkseinheiten. Unter 2 Prooent 
der B«zirktieinheiten enttalleti nur in Meissen und OroOBadHiB 
anf die beitragspflichtigen Besitzungen der Stttdte. 

Zu je 100 addtjaahan bail^npflialitigan SlaaeninkaiitBn 
tragen bei: 

dar Kreis Bautzen 11,9 Eiahailaa, 
„ „ Draaden 16,0 „ 
„ „ Zwiekatt 81,1 „ 

n I» Le ipzig 40,4 „ 

8a. 100,0 Einheiten. 

In Tabelle 3 sind die beitragspflichtigen Besitcnngeo und 
Einheiten der Personen, der Gemeinden, der Stiftungen und 
der Vereine getrennt aufgeführt. Darnach beiladen sich: 94,61 
Procent aller beitraj^'.'ipflichtigen Einheiten de^ Landes im Beaits 
von Personen oder Familien, 2,84 Procent im Besitz von Ge- 
meinden, 2,Sl Procent im Besitz von Stiftungen (Kirchen, 
Schalen, Pfiürren, Hoepitllern n. g. w.), Ofii Prooent im Besiti 
▼OB Tanfauo und sonstigen CoTporationen. 

SÜmn 21 Prooent «Her im Besitz tob GamaindaB ba» 
findlieben beitragspflichtigen Einheiten gehßrea den Oemeindan 
des St4!acrbvzirkes Leipzig an. Auch im Steuerbozirk Zittau 
haben die (iemeinden mit 14,6 Procent der Gemeindeeinheiten 
des Landes einen iiTTifiinj^lit bercn landwirthfcchaftlichen Grund- 
besitz aufzuweinen. Die Gemeinden des Steuerbezirks Auer- 
baeh haben dagegen mit 0,4 Proeent «nen aabr gariBgOB Abp 
theil an den Gemeindecinheiten dee Landee. 

Orosaen Grundbesitz haben die Kirchen, Schulea, Rttftangea 
flberhaapt im Staoerbaairk LSbaa mit 84418 beitrag^fliddigaB 
ÜBhailn, im Bteoeibeiiik Letinig mit 76896 BiBhalteB, im 
Steoerbeairk Borna mit 64767 Einleiten imd im Stenerbetirk 
Bautzen mit 6780S Einheiten; wobei immer tn bedenken 
bleibt, da8.s nicht beitragspflichtiger GnudbaaUi BOOll niaU 
mit in Ansatz gebnw'ht worden ist. 

Der Belitz yon Vereinen kommt uur im PteuerbeaiA 
Dreeden bis auf l,Mt Procent der Bezirkseiuheiien hinauf. 

In der nächstfolgenden Tabelle 4 sind s&mmtliche Be- 
aün^pn dar BteoarbMirka oad ia Tabelle 5 die Besitiungen 
dar TTIaiiailialtan «ad daa glBaaB Landee in 61 Klasaen ein- 
gethdlt wordaB. (Dia Trauraag daa MadlüdiBB (btamliebaB] 
vom atildtieehen nnd KttergntabeaHa iBBerindb dar ei hn el n e B 
Besitzklassen , wie sie in Tabelle 5 für die Steuerkreise und f&rs 
ganze Land durchgeführt i.-t, liebü sich, des dazu erforderlichen 
Raumes wegen, nicht a;;i:h auf die Stenerbezirke ausdehnen.) 

Bei Aufstellung der Klaiisen ist man von der Ansicht 
ausgegangen, dass es nOthig sei, den Kleiubesitz möglichst 
auseinanderzuhalten, so lange als b&uerliehe Besitsungen in 
grosserer Zahl vorkommen, dagegen den Ifilkl» BBd Oroaabesits 

°^i£'ki!^'i ^älaatlSSrBaaitBBBgaB mtt ISO— lOO 
fiaMtoB, dia KbaaoB 2—88 ataign nm je 50 BiBhaitaB 

24* 
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vnd uxufkKs«n alle BeaiUungtin mit Ober ISO— 1500, die Kla.-.:->Mi 
S9 — 38 steigen um je '2bO Einheiten nnd umfanen alle Be- 
■itzungen mit über 15(H) — 4(Xt(), die Kluäsen 39 — 50 steigen um 
ja 500 £iiibeiten und omfusea alle nedt^nngcD mit Ober 40(>) 
bis iOOOO, die Kkssea 51—60 steigen um jt; 20)0 Einheiten 
«od WBtfMm »U« BMitnui«en mit Ub«r lOüOO— 30000, dw 
Klame 61 onfttct alle Beutznngen mit m«br ab 30000 Eiubeiten. 

Hiernach erklärt e.s sich allein äcbon , warum nach Ta- 
belle 4 die Zahl der Hesitiungt-n der Klasse 1 durch alle 
Stveuerbezirke gegen die Zahl der f5p>itzungen in Klasse 2 
nicht unwesentlich zurückbleibt. Der Umfang der gaoMU 
Klasse 1 ist eben ein viel giriugLicr al^ der der Klaaw 2. 
Die pUStzlicbe und aufüUige Znnabme der Zahl der Beailiaagen 
in KlatM 89 oud 99 in nMdNn 8tmrbnidtM iad«! gleich- 
fUk durch dkM Stafenleiter Om Brfcllnuig. M Klane 29 
tUägt der Ktaiaeinimfaiig pl^txliob nm 850 und bei 89 sogar 
nm fiO(t Einheiten. Bei K!a '^[ ist die Zunahme der Zahl 
der Be&il/ungeu nur debhulb uicbl aulTüllig, weil »o grosse 
Bantnagam llberbanpt «eltener vorkommen. 

Scbon ein ganz fluchtiger Blick auf Tabelle 4 zeigt, dass 
in Steuerbezirk Scbwarzenbö^g Bentmqgea mit melur id» 6000 
Stoneniiiheitea ■ofaiuiBielitiDBfarffwkaaunenaBddaHiBBtnni^ 
beiirk Anerbaeh nnr noch S Beaitxragen mit malir ala 5000 
Einheiten anzutreffen sind. 

Die procentale Vertheilung der Steuereinheiten des Be- 
arkee auf dif einzwlncn Klaüüen in Tubelle 4 und ö liu.^t er- 
kennen, in welchem Verhältniss die Zahl der Besitzungen mit 
dem zunehtuendcu Umfang derselben in den einzelnen Bezirken 
flUlt. Rocblitz ist der einzige Steuerbeürk, in welchem auf 
dia Beiitatuigen der Kla:>.4e 14 mit 750 — 800 Einheiten noch 
tiHMir über 5 Procent der BenrkaeiahMteB fUlao. In 
«Htenn hudOom lUkA der Avdnil der dunlMB IOhü 
dm Btahaiten diaa Bidrkes scbon vor Klasse 14. b 
SteaeibenrkeB Heiasen and Leipzig aber geht der Antbeil m 
der Kla£!>uD 1 — 14 uberhai^t nnr aeltaa aber 3 Frooant dar 

BezirkMeinheit(>n binauH. 

Im 8leuerkrei.-j Z',v;:k;i.; halien ?• Kui.^.>.pi], di^- KUls.^en ■">, 
.4 nnd 5, jede Uber 6 Proccut, und noch 4 Klaaiscu (2, tj, 7 
nnd 6) jede ttber 5 Procent der Einheiten des Krcltei. iau<-. 
Im Kreis Dresden nimmt jede der Klassen 2 — 8 mehr als 
4 Prozent, im Kreia Bautzen nehmen nur die Klassen 2, 3 
nnd 4 mehr als 4 oder nahem 4 Prooent der Kreiseinheiten 
ftr tioli in Anspruch, «Ihrand im Knia Leipzig aberhaupt 
keine der 61 Klassen mit ihrem Änthcil an den Btanerainhettan 
des Kreises ttber 3,4 Procent hinaufkommt. 

Die procenlale Vertheilung der Gesammteinheiteu de^ Landes 
auf die 61 Klassen in Tabelle 5 zeigt recht deutlich, wie mit 
Klasse hoher, bis zur Klasse 29, die Zahl der Einheiten 
aber stetig ainkfe. Nnr die Klasse 25 maeht «ima Ans- 
Ihr Anthsfl an dan OaaaauniniBhsitan daa Knadaa 
ist, als der der beiden Torhamhendtin EkttseB. 
Bi lind die ahlraiefaen Baaoigfiter dieser Orttsie in Steuer- 
kreis Lnip«iff> wd«ba dien Ansnahmeatdlmy dar Klaan S5 



, bcdingaii. Im Lande hulj^ ii dif Kla.saen 2 — 8 die Be.iilzgrössen 
I von über 150 — .T*^") Kinheiten, der tieiiammtzahl ihrer Ein- 
I heiten nach fast die gleiche Bedeutung, denn keine derselben 
j nimmt unter 4 Procent und keine über 4,4 Procent aller Landes- 
, einheiten ein. Es ist schon oben darauf hingewiesen worden, 
ifitslicbe Ansteigen der Gesammteinbaitan in den 
, 3tf tmd 51 sefse BegrOndong einzig in der för 
I die Klassification gewählten Stufenleiter findet 

Die Zahl der Besitzungen füllt wesentlich schneller als 
die Zahl der Gesammtcinheii<jn. Die Einheiten der Klasse S 
: «ind noch nicht um den zehnten Theil der Kinheiteu der Klat^e 2 
I gefallen, dagegen i.'^t die Zahl der Hesitzungen iii KliL^-r- S l)e- 
reits bis auf *k der Besitzungen in Klafl:>e 2 zurückgegangen. 
Am schnellsten sinkt die Zahl der Bebitzungen im Steuerkreiaa 
Bautzen ; dort tlhlt schon Klasse 4 nur halb soviel Besitzungen 
als Klasse 2. Ei iat im Steaerfcreia Butm dar Stanerbezirk 
gleichen NnoMn», dwisn BeaihiTailillteto» «in m aehaeUes 
Znrflckgehen der Zahl der Qater «nah in Steoerkreise bewirken. 

Nach Tali'^lle 5 haben von 100 Undlichen Besitzungen 
69,3 uieH mehr als i>(>*) Einheiten, 28,0 zwischen ö<JO und 
150*J Eiubint4U '.ind nur 2,7 Uber IfjfX) Einheittn iune. Von 
l'X) Kitler^ü'-ern aber besitzen nur S,l unter l.n^K) Einheiten, 
17,2 zwi.sihen l.VKl und 3iXX) Einheiten, 01,9 zwischen 30<X) 
und KXNK) Einheiten und noch immer 12,H Uber HXXJO Ein- 
heiten. 

Ein niMh ttbersicbtUcberes Bild Ton dar Tarthailnag das 
Grundbasilm geben dl« Tfebdkn 6, 7 tmd 8, in mldiaa di« 
61 Khtssen in 20 Omppen, beilahenflieh la 6 Hiapitgnippen 

zusammengezogen worden sind. 

Xacb der fJnnntalon Vurthoiluug der Besitzungen in Jor 
Landesizu&ammen^itellung der Tabelle 7 liegen von jedem Hun- 
dert der b«itnga|dioh^|ea 8t«a«reiinh«it«n des Lands«: 

LJ.IMSaaf MO- a»Ul 
laoo „ 

1500 „ 

1000- -Jl'!«! „ 

2000- M 'NU „ 
.'tll(H> ^' HXJ „ 
*m)- ä'HW „ 
6000- 6000 „ 

eooo- 7000 „ 

700O- 8000 „ 
ROOO- 9000 „ 

9000-lO("i0 „ 
JOtWO-liiHui ,, 
120O0-UOO0 „ 
„ „ 1843 „ HCIOO-IfiOOO „ 
,. lH4;t „ „ 1600O-I80OO« 
,. „ 1S4H „ „ 

„ .. iH4a „ 
■ II IWB 



14MT 
4.» 

4. M 

2M 

5, » 
1,*6 
1,70 
1,« 

i,n 

t,M 

0,51 
•>,<* 

0,3» 
0,1M 



n 
I» 



■ 



--SS"*' 

II lee» t> « 

,. 184S „ 

., „ ,, 

V .. IM3 ,. „ 

„ „ 1848 „ „ 

» M „ „ 

H n n » 

I* 11 IW$ ti n 

„ „ I84S ,, „ 

« ., 1843 .. „ 

„ „ 1H43 „ „ 



»a. lOO.oci 

geschützt worden ist 

Ton don 52332 Grundbeaitcem, welohe mehr ala ISO Stener- 



1877 



36189 
11373 
2489 
810 
801 
290 
155 
95 
102 
88 



€0,M?roe.allBr 

*U» „ ., 

4.» „ „ 

1»** II n 
1,M 

0.56 ., „ 

0,80 „ 

O.IH „ 

0.*» „ 



8a. 52888 Onmdbaaitiar oder 100,00 Prooent 



t» 



n 



H 



tl 

n 



OB 120— 54X)8teaenhduit8n. 
w«b. 500- 1000 „ 
„ „ 1000— 15fJÜ „ 
1500- 8000 
2000- 4000 
4000 - 6000 

„ „ 6000— Sim „ 

n ,.• sr>NW]0000 

„ „ lüOtJO— 20000 „ 

n „»000 
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Ea ist nicht nninteressant, die BesitzgrOasen der einzelnen 
SteoorkzeiM unter einandar nnd mit dman d«i giuuen iMidte 
TH|^nahiDdgag«iiab«nnhaHM. To» J* lOOfiMitnifMi komoMB 
•if die folgaiidaA 6 B e d l m B w aat 

Uibor Vthmw Dttwr C«b«r U<b«r 

ItO-MO SOV— 1000 lOOO— MOO WOO— 10000 I0000u.iuhr 
■tolnrit»» JUabaitaB. JUnbiilaB. Klnbatto. Xiiiliritn. 

im Kreiw Bntan TS,« iBjm i^a Sa 0,38 

„ . pN>tei t»^ tajm ifit Ut o,u 

„ , Uprfs «lifi «SN M *J» 0^ 

„ „ ZwMnn w,n i9jm ijt» -ija 

im K5nlfrr^lch<' • ^S '^ ^,y> ^<i* Oi^' 

Noch gr8«sere Verscbiedeobeiten zeigen «ob bei einer 
Vo^aiahiiag iUm 85 BtBmrimtrka utn «inudv.- In dn 



dir 1. Ortiw I d» S. Oi fli n 
TOD IM-SM fibar MM»-1000 

Bteneieinheiteo. Steaereinheiten. 



Ot-'lätlitZ . 




Roc'bliU . 




. 36,22 


Anniib(>rg . . 




Cbemnitz 




. 33,29 


Schwarzenberg 


«6,37 


Zittau . . 




. 32,i2 


Auerbach . . 


86.15 


Flöh». . 




. 32.0.') 


Plauen . . . 


84,06 


Firn» . . 


* 


. 26,7» 


MMieiiberg . 


88^7 


QriinaM . 


• 


.26,87 




8t^ 


DObela . 


* 


. 26,48 


OroMenbun . 


80,14 


Zwiolani . 




. 24,87 


Bantsen . . . 


78.20 


Boroft . . 




. 23.65 


Dipixjldiswaldu 


7Ö.71 


Preibcrg . 




. 23,45 


Un-sden . , . 


7."5,6ö 


Meiüspn . 




. 23,01 


Zwi( kau . . . 


7Ü.G6 


Leipzig . 




, 22,-9 


Freibelg . . . 


C9.i'o 


Li'ibaa 




. 22.15 


Lfllwfl . . . 


68.iii. 


Dippoldiswalde 111,94 




67.49 


Oschato . 


• 


. 19,78 


Flnm ■ • • . 


6ti,»5 


DrMdn . 




. 17,«7 




63^ 






, 13,S8 


OtiniDB . . . 


«1.SS 


BaatwB . 




. 18,04 


(Aeninitz . . 


GO.cs 


Kam 0 uz . 




. 12,71 


Rochlitz . . . 


58,91 


(irüf-htnhjiin 


. 12,6H 






Planen . 




. 12,11 


Dabeln . . . 


58,41 


Auerbach 




. 10,69 


Zittu. . . . 


55,3K 


Schwarzen 


borg 10,19 




ÖÖ,S4 


Aonaberg 


• 


. 8,87 


MeiMen . . . 


fi8,7S 


OdaaHt . 




. 4iM 



nitch^tfolgenden karsen Uebenidit ilt «ine Mloh» Toi^ddmg 
mOglicbtt leicht gemaobt. liett naii die mitpr dn fttaf 
aageaniHmwwn BnidgrBmiD der B«Im mdi as^i^RUirttiB 

Stenerbexirke Ton oben herab, ao findet man die Besirke, in 
denen die betreffende Besitzgriitwe zumeist vertreten ist, zu- 
erst und die Bezirke, in denen dipsflbe am schwächateu ver- 
treten ist, zuletzt aufgeführt. Will mau abor sehen, in 
welchem VerhSltniss die verscbiedeueii BcsitzjfriSt.bun in einem 
Bezirke neben einander vorkommen, ao bat man nur den 
betreffenden Bezirk durch alle ftlnf Spalten aafzosachen , un 
den PMoantMtt der Betitiuiigeii für jede BeütigrOiM findn 
zu hffimfWi 

Ym 100 Badteng« in aiMHrimirk« gehOmn n: 



der S. 


Sei 


• 


dir CGiOiM 


dar 0.arti 




Aber 1000- 


-aooo 


Ober MOO-1« 


Mi 


Mkr all 10 


000 


Stenereiiilieiten. 


StenereinheitMi. 


Steueninbiiten. 






15,88 


Heissea . . . 


7,32 


Leipsig. . . 


. (Mo 


Leipzig . . 




10,32 


Oschats ... 


6,35 






D.ibeln . . 




11,90 


Leipng. . . . 


5,85 




0 57 


Oschatz . . 




10,02 


DCbeln .... 


4,13 


Grimma . . 


. 0,6« 

. 0;« 


Grimma . , 




9.b9 


Bautzen . . . 


3,78 


Borna ... 


Zittan. . . 




9,68 


L9b«a . . . . 


3,86 






FIMm • < • 


• 


7,85 


GroBwalwiii . . 


2,63 


Ba«UM . . 


. 0,n 


Dieadflo . . 




7,20 


Plauen .... 


2,68 


Zwiokaa . . 


. 0,n 


Borna ... 




6,51 


Kamenz . . . 


2.39 


Pirna . . . 


. 0,18 


Chemnite . 


• 


5,88 


Freiberg . . . 


2,18 


Rochlits . . 


. 0,16 


Lübau . . 


• 


5,28 


Grimma • . . 


2.16 


Preiberg . , 


. 0,16 


Freiberg . . 




5,oi 


Zittau . . . . 


2,10 


(iros!>enfaaill . 


. 9,1* 


Bautzen . . 




4,B1 


Borna . . , . 


2,03 






Pirna . . . 




4,55 


Oel:init2 . , . 


2,01 

1,98 


Kamens . . 


, 0,a 


OroMenluHB 


• 




Dresden . . . 


Meinen . . 


. Aii 


BocUiti . . 


■ 


4,00 


Anartadi . . . 


1,74 


DippoMitwalde. 0,ll 


Zwiokaa . » 




8,4» 






Planen . . . 


. 0,11 


Dippoldiswalde 


3,01 


Pirna .... 


l.M 


Annaberg . . 


. 0,09 


Kameuz . . 




3,'.>3 


Schwarzenberg . 


1.24 


^L1rleüberg . 


. 0,09 


Schwarzenberg 


2,20 


Dippoldiswalde . 


1,23 


('hi'nmitz . . 


. 0,09 


Marienberg. 




1,66 


Marienbrr^ . . 


1 ,"1 


Di'ibeln . . . 


. 0,08 


Auerbach . 




1,42 


Zwickau . . . 


l),-7 


Dresden . . 


. 0,0» 


Plauen . . 




1,21 


Chemnitz . . . 


0.71 


Auerbach . . 




Annabeig . 




1.1» 


Bodüite . . . 


0,71 


Schwanenberg 




Odaaili . . 


• 


0,Tt 


Awutberg • . • 


0,10 


Oelsnite . . 





Die zuerst angenomtrjt'iie lii;-:t^L,'ri' s^e , 120 — 5'X) Ein- I 
beiten, enthält noch viel Kleiub.'Mt/., K= lii'timlft nth dnr- i 
unter namentlich auch ^ehr viel Ktüdiisebur iiruudbe^itz. Die ' 
zweite BesitxgrÖKse, 5(X) — 10<¥) Kinheiten, dürfte vorwiegfiid 
den mittleren, die dritte BesitzgrOsse, lOUO— 2000 Einheiten, : 
den mUbabenden Bauernstand und die Ufliainn Rittergüter 
«wifteMm üater den Beiitinngen der fiartMi QiiJsse eraeheinen 
dir grOiMn Tbdl dtor BittargOter, eine Aanhl reiferer Bmem 
mi grtwere Waldcomplexe; «Sbrend die 5. Grösse sich fast aus- 
eehHeisBch aus grossen Rittergntsbesitzungen znsammensetzt. 

Im Bezirke Oelsuit;, welcher von allen Stenerbezirken am i 
meisten Kleiubfhiiz nulzuwi isen hat, iüt der l'rocont«atz der Be- • 
Sitzungen der 2., 3. und (irM^sc im ganzen Lande der gKriiijj.-Lc. 
Nur mit der Zahl der Besitzungen 4. Gröpse kommt Üelsniu 
Aber 11 andere Bezirke hinauf zu stehen. Es hat Oelsnitz sonach 
&st anncbliesslich Kleinbieita und daneben eine grossere Zahl 
Rittergüter mittlerer GrOiM »nfa n m i w u AuMbaig, BAwantm- 
berg oad Anerfaueh, irabhe tm dar «ntm SpiMe flbr die Berits- 
gröBsen anf Oebnlti fblgtn, italieB in den 4 anderen Spalten 
2 — 5 fast immer zuletzt Es Oberwiegt dort i'jt- Klo iiln -iti 
ganz bedeutend. Den geringsten Kleinb^nitx lindet uiau in 
~ l, ZitiM, DObela, FlOh« and 



Rochlitz. In Zittau, PlSha, Pirna, Grimma und Dübeln gehört 
Vj bia Vi aller Besitzungen, in Rochlitz und Chemnitz sogar mehr 
als , aller Besitzungen der 2. Grösse, der Grösse der mittleren 
liaui rgütor an. lu DfJbeln und Grimma kommen neben den 
mittleren Bauergütem auch eine ziemliche Anzahl Bauergtlter 3. 
und 4. GrOeae noch vor; aber die grSssten iSndliehen (bBuerlicben) 
Besitzungen wird man in MaiiseD, Oeohatx, Leipaig und DObela, 
weniger lehoa in Qtimoia nad Bona m melmi laibM. In 
Meissen giebt es ebensowenig ganz grosse ab gans kleine Be- 
sitzungen. 46,16 Procent aller Besitzungen dort gebSren der 
2.. 3. und 4. Grösse ao, 23,26 Pmccnt aller Besitzungen dort 
haben über l'lTIO Einheiten aufzuweisen und nicht weniger als 
127 licsltzaiigLii uiiit';isaeii /wisclieu 20<X) und SOtX) Einheiten. 
Der Steuerbezirk Bautzen hat neben ziemlich Tiel Kleinbauern 
eint aMi unerhebliche Anzahl Uros!,beüitzer. Auch in Plauen 
koBMB neben dem Kleinbesitz oamentlich viel Rittergüter 
mittisner OrOne tot, dagegen sind BauergOter der 2. and A. 
Ot O n e dort Mltimr. Iii Owinmihiin ist dar OimidliMitB ia 
BhnlidMr Wdw wie in Pkoen wflieOt, dooh Mign nah in 
Grossenbain mehr Güter 3. OrOsse als in Planen. 

Die gr&sst« Zahl Beeitier itellen von allen 25 Steuer- 
- - w je 100 - 
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von 120»600BiBbeiteD der Bezirk Bautzen mit 6,3 Besitzern, 
zu je lOOBesitsern der zweiten Grösse Ober .tO*) — UKX» Einheilen 
der Bezirk Rciiil:ti mit 8.0 Besitaem. zu le liXt ncstzern der 
dritten Grilase Uber lüÜÜ— 2000 Einheilen der Bezirk Meissen mit 
IB.i Bfüitzem, zu je 100 Besitzern der vierten GrGssc aber 2000 
bis 10000 Einheiten der Bezirk MeiaWB mit 14,9 Besitzern, 
m je 100 Besitzara der Onften CMmb nehr als KXXX) Ein- 
Mtea die B«ntk» Le^wig nad Qinm ant je 18,8 Bentiani. 
Hack der BcMaasnuMTimwiitellnag u TUMltS gehnrsn dir 

HftsptgruppeA. 120 — 500 3teMniriwitettflO,MPM«Mit 



B. über 500— KXX) 

C. „ 1000 — 2000 

D. M 20ÜO-1000O 
B. „ 10000 



21.78 
6,90 



der Ornndbesitzer an. 



8». 100,00 FMoent 



47366 Beützoogea od. 90,6i Proc. aller Besitsnngen «iml ländliche, 
968 „ n 1,8* « » » Ritterg., 

4000 „ ,. 7,64 „ „ t, w «UWüsche. 
S8882Besitsnngen od. 100,00 Prooent 

69^F)roeent aller iKndlichen Batttmiifn babn twiaebaB 124> 

Ua 60O StencniBhaitOB, 
84v4BPMC8ot aller atldtiaalnB Badteugm baben nriachen 

180—600 Steuereinheiten, 
73,60 Praeaat dlar Bittergater »bar baben zwisebea 2000 bia 

10000 Steoereinheitea. 

Bei der ans dm ■»«aaaillaii fUMUes «ntebOleben Yer- 
titeilung des Gmadbesitzes baben die verKfaiedeaatea Einflösse 
■naammengewirkt. 

Vielfneb, namentlich beim Grossgrundbesitz, ist dpr Gnini 
zon der/eiti|>;eii Bestand ttb:ju in iVllb^-n n .lahrhunderten gelef^'t 
worden. Auf den derzeitigen lie,iit/,stiind des grügsten Theiles 
dei iSndlichen (l>Snerlichen) Grundbesitzes ist aber Tonngswetse 
die natOrlicbe Beschaffenheit des Landes von Eiaflosa geveaaa. 



Vom Klii:;ii unJ HoJi ii hängt ja die Entwickelung >!•: r Liuid- 
wirthsihait und diT Wijlilhtand der kleineren landwirthschafl- 
lichen Grundbesitzer wesentlich mit ah. Es kann deshalb aach 
nicht aberraschen, wenn die Vergleichung der Besit^grüäseu in 
den Stenerbeurken mit Sicherheit aaehveist, wie in hOberea, 
unwirthlioharen Lagen und im geringen Boden der Kleinbeaita 
weeentlicb in daa Vordergrand tritt, während dort, wo der 
Bodan baaaar kt nad dia Abaalararblltaiaea aiafa firOber ent- 
aMaitan, dar woblbabaada aad raieba Baner mit hlofiger 
anzutreffen sind. In ertragsarmen Gegenden, in Gegenden 
mit mangelhaften AbsatzTerhfiltnissen , war die VergrOssenng 
des Grundbesitzes über eine gewisse Grenze hinaus nur einer 
Vermehrung der Mühen und Lasten gleich zu achten. Das 
Streben nach Grundbesitz war wohl vorbanden , nicht aber das 
Bestreben, den Besitz noch wesentlich zn TergrOsaem. In 
Gegenden aber, in welchen eine kleine FISche schon die darauf 
verwendete MUbe aad Arbeit raichliab lobata, wo Abaata flir 
abarachOiriga Piodaela 
grOeaen nidM, ai 
Werth. 

Endlich ist daniiif ti-jfmerkitam zu machen, dast die Ver- 
tbeilung de.s Küchsifi hen < irnndbeaitzea auch durch die Gesetz- 
gebung beeinfin.-i^t wird, welche einer Zerstückelung des Bodens 
durch daa Dismembratiousgesotz vorzubeugen sucht. Die Theil- 
barkeit des Bodens ist aber durch Nacbtrige zu dem Dis- 
membrationsgeiietz in neuerer Zeit nicht onweeentlich erleichtert 
worden, da die Befngniss zur Ertheilang von DispenaattOMB 
Ton den HiaiatKiam aaf dia feakaaiaiibWiao tIbaigagnfeB 
ial Etwaige waaeatKcba TertademageiB la daa Boaltavarfallt- 
nSaaea lassen sich nun, nachdem der Bestabd dar Baritinngen 
vom Jahre 1877 festgestellt ist, spHter mit Hillb der ver- 
besserten Heberegister des Landesculturrathes leicht nachweisen. 

Eine tabell.irischo üebersicht Über die Vertheilung der land- 
wirth.'ii haftlirhL'U Steuereinheiten im ganzen Lande nach Klassen, 
Gruppen und Haoptgruppea mit Berttcksiohtignag der Besitx> 
kategoriea and der Beiitaar iat aocb anf daa SaitaB 90B bia 
218 aogafligt wotdea» 



(Zn Vorstehendem folgen die Tabelleo aaf Seite 189 bi!< 218,) 
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Verthellnng der beitragspflichtigen maA der aiehtbeitragspflicliUgeii Steoweinlieiten auf die Steuerbesirke. 



1. 
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Davon tind abaurechnen 


Esvailikibm 




Durch- ' 
schnitt- 1 








Einheiten 

aller 
Besitzungen 
mit 180 und 
mehr kad- 
wnrthiebaft- 

Ucbeii 
Einhtiten. 


die 
Einheiten 

der 
uebaude 

und 
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die Ein- j 


mithin zuaammen 


■onach rein 
lanilwirth- 




liehe 1 
GrOea« i 


StMarkHirkt Mii StiurtHihi. 


Zahl 

d«r 

Bt'Bltl- 


heiten dec 
nicht- 1 
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BChftft- 
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ZabebO- 


• 
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prO' 
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ColOBM «. 




<. 


s. 




6. 


.. 


T. 


i. 




». > 




ifei 


1.076964^1 


1 

913Ü1,«) 1 


3660,41 


94888,41 


8,81 


988081,iM 


3,U 


6S«,77 






LSOIOSI^ 


MMT6,W I 


sni,» 


»8TSS,U 




i.tons7,w 


8,7» 


688,» 


•> 
» 


BaaUen .... 


2931 


1 749707,09 
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4733,10 


187598,0« 


7,» 


1.622109,01 


5,» 


563,4« 




Kamenz .... 


1550 


".■>7907,»7 


&S366,M 


711,« 


53068,3i> 


7,00 




8,40 


«Ol. 1 4 




Stouerioeü Bwitsea 


7673 


4.706606,«« 


366999^ 


. 18848,» 


369348,01 


7.M 


4.4 16857, «A 


1 &,'.>« 


575,54 


Stea«ib«irk Dretden .... 




1.343607,»« 


381188.30 


4388,» 


886460,» 


«4,» 


1.018067,01 


3,47 


479,08 
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8689,» 
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10,M 


1.4079«S,M 


4,00 


616,4» 
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I 91999^ 
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2,T1 
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Fnllncg .... 
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1 21C°0S>.S 


1 -'tOO.M'.TS 


240Ä,ci» 


1. "»2467,77 




1.08S786,M 


3,T0 


624,06 


» 
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20äT,si 


185501,ui 




2.147610,w 


7,3» 


788,47 


H 
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1 767,42 


107899,1« 


9,*I 
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• 
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1.00W1S,U 
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1 1.016640,» 


11.» 
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i' 
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SSt6 


8.BMeTl,N 
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91,» 
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6,»S 
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*» 
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166181,» 
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168878,» 


8,» 


t8tMtS,6« 


6,1« 


683,8» 


ti 


Orimnut .... 


SITO 


8.397S61,as 


177876,41 


6196,M 


184018.» 


7,« 


i.9iaSS7,r$ 


7,.v. 


698,11 


ti 


OwshsU .... 


190« 


l.M46Sl,n 


10164S,M 


i6ao,4T 


104108,(7 


6.« 


1.400418^ 


4,u« 


786,» 


n 


DBlwb 


SM» 


Lfssmu« 


UB4S4,H 


'4STl,*t 


166806.» 


8,n 


1.080184,41 




666,7« 


II 


lUcblite .... 




1 .440689,» 


144048,M 


190f>,-fi 


145948,40 


9,w 


1.314691,10 


4,4H 


&80,4t 1 




SteaeckraU Ltipilv 


IUI« 


ll.TaM6«yW 


i.seuH«* 


S774S,7« 


1 899897 11 


11^ 


ia486188,«7 


S6,M 
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■irk Chemnitz. . . . 


■-•Sf.3 


1 .H9>».'?7."5,«r, 
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XoOSoo,B9 
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H 

n 
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41VtSS<« 
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n 


Aagwbttg . . . 
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13.n 


S84627,>o 


l.Sl 
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Schwanenberg 
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380630,06 
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0,87 
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18,« 

18,1(7 


848940,M 
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Anwbach . . . 
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346185,14 


1,1» 


376,«6 




Oabnita .... 
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626506,70 
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10,«» 


470676,11 
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337,8» 
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86684,» 


1.087940,M 
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83,«7 


447,41 






68338 
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11,40 
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48 
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4W 
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M 
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S007 


87114S,M 
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26 
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93 
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34 
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n 
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IM 


„ Freiberg .... 
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90 
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M87 
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60 
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88 
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Tft,71 


60 
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IM 
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■ 
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M 
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I.34SS26,H 
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58 
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• 
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7.f.T 
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60 
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24.»« 
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7,1« 




mi 
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«M 


58 


«IW701,W 


97,M 
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199991,16 


M 
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1 0256r>4,Mi 


70,» 


4.1 


351089,47 


24,04 
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SSfißl.M 


5,73 


„ D&beln 




1.3S2408,M 


81,11 


48 


843007,7« 


14,11 


203 


647&4,ti» 


3,17 


„ KocfaliU .... 


8860 




SM 


«1 


1M949,W 


M 


IIA 


IMMM 


M 




IMM 




TM 
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<.9ftT81T^ 


9M 


IM« 


«979«6,U 

- 


« 

M 


Bteaeibwirk Chcmnite .... 


41 in 






1 .1 


)^4:^A tx 


7,«l 








. nohk 


13M 


7m7l8,»6 


8&,w 


1(» 


82693,1« 


10,11 
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34478,0« 


4,11 




9t« 


S0M7M( 


74,1? 


15 


•1M8,M 


14,16 


im 


4M18,m 


IM 


„ Annsberg. . . . 


tu 


883407,'« 


73,«S 


7 


89443,14 


7,M 


!iS3 


71>*7C.r.:. 


l^<.«;y 




«M 
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74,M 


7 


13647,10 


M 
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19,«o 


„ Zwickan .... 


43S4 


1.81T98T,M 


79,1* 


44 


849919,11 
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• 


* 


96018,Mi 


1 




6 


11305tr.''3 


0,9V 


M 


„ '2f)O00-2^J(M)O 


• 




8 


63499.1» 






3 


634M9,I» 


0,»» 


57 




1 




8 


18S390,i!4 






9 


205570,3» 


O.!0 


58 








3 


76*7 1,8A 






3 


76771,66 


0,»« 


; 51» 








3 


H2340,<10 






S 


h2340,«u 


0,»a ' 


60 


„ 28000— ;i' IV .1 Hl 






1 


2»405,T« 








28405,7» 


0,|i) 1 


•1 


„ aoooo 






0 


S314SS,M 


I 


41145,M 


lJl. 


.■j72.'i7H,lf, 


1.»; 






476M 


81.M04n^ 


1 

m 


6w»lMl<^1i 


40OO 


1.6&869».n 

• 


i«U8 


89.986988,1» 


ioo,w 1 



i-^ijm^üd by Google 



201 



Die BesltznDgen der Stenerlwzlrke In SO Gruppen za8amin(>nc;<^><tel1t. 















































































Inno. 


DUM. 


Biteagspflichtige 
StwwTwnhiiitML 


StMMriMdtk nttm« 1 


StonatfaHiifc IMmb 






Eahl 
dn 
Bnlti- 


Zihl 
d*r btllrsf»- 

Stnicr- 
■iahiitM. 


Froc«i- 


Zahl 
der 
BmIU- 
Uni«». 


dm bcttng*- 


PrMBii. 


Kahl 
der 
Beaili- 
nafm. 


Zahl 
der bfltragf 
|iaicliÜc*o 
SMiur- 


ProMü- 
laL 


4e> 

BmHt> 

«■■•8k 


Zahl 
dur baltrag». 
pUofe4i|ni 


Piooi-n- 


1 
s 

A 

5 

6 

1 7 
8 
9 

10 
11 

la 

u 
s« 

Ift 

10 

17 

1» 
19 
SO 


1— 8 
9-18 

19-98 
99— M 

ai— S4 

3.'. -3« 
S'J— 4<i 
41 — 42 
43—44 

46— 40 

47— 48 
49—60 

Ol 

n 
u 

64 

68 

5« — IS" 
60—61 


nH m— 600 
Oibar 600- looo 

,. 1000— 1600 
„ 1600— 9000 

,. 2000— 30O0 
.. .SOOO— 40O0 
„ 4iKhi_ MM III 

r>ii<ii>— »:iti*H 
„ r.KiKi- Tii"it 

.. "IMIO— 8fM»0 
„ »000 - 9000 
„ 9000—10000 

„ 10000— MOOO 
„ 19000—16000 
., 14000—16000 
., 16000—19000 

.. 1!<I>0I>— »OOOO 
;i'in."i— i't'.'^f'f 

., 24'HJO— 28W0 
„ 28000. . . . 

8UIM 


792 
466 

III 
9. 

17 

C 

1 

3 
1 

J 

8 


I9966UI 
380»6S,M 

199881,» 
49096^ 

38626,11 

äO.Hfift.'ii 

1 l-i'.l.l.tl 

19307,48 
7181.18 

■ 

910S1.M 
19847,» 

189910,M 


98,0 : 
19,M 

1 

3,93 
8,OT 

0. 4* 
1,15 

1. « 
0,M 

. 1 

2, U 

:i 

14,» 1 


1 

1909 [ 
990 1 

70 
24 

14 

10 
12 

7 

4 

2 

8 

9 

6 
1 
9 
1 
1 

." 1 


997861,80 
966286,0 

81148,1t 

41471,lK 

34018,:-. 
3»"7l,w. 
52312,.'J 
,j7y90,7« 
20497,« 
14J4H,J» 
68664,34 
19018j|li 

8»81T,*t 
18500,» 
90800,» 
10687,» 
18087,n 

: 1 


26,M 
28,»6 

7,84 
3,T4 

3,0« 
S,i& 

4,7t 
3,48 

8.8» 

l,i!> 

6.li> 

l,n 

i.» 
9,» 
».» 
1.» 

• 

; • 


2292 
382 

108 
27 

27 
' 21 
23 
12 
16 
6 
8 
4 

6 
9 

' 1 

1 


624640,71 
264896,18 

188100,1« 
46640,84 

66990,44 
"3199,40 

10S.'M>7,9« 
66O70.i)ti 

104993,4« 
46440.7K 
16954,M 
9n99,» 

64197,1t 
97976/W 

174M,« 
180S4,M 

27976,18 


32,» 
16,» 

8,n 

4,J» 
4,M 

6J4 
4.01 

2.»o 

1,«6 

Mt 

8,» 

J.W 


1264 
197 

' 49 
8 

16 

8 
4 
ß 
2 
2 

j : 

s • 

• 1 

1 

i • 

* 1 


821204,» 
130888,» 

69624,» 
14498,» 

86764,» 
28620,» 

17979,84 
33201 t.O» 
13239,0« 
16148,M 

19810,» 

27979,« 


46,61 
18,» 

7,« 
9^ 

6.n 
4,M 

iM 

4,71 

t.M 

2,18 
1.» 

3,»; 


1490 


969081^ 


lOOi» [ 


1769 1 


1.101987,» 1 


lOOfi» 


9931 


1.692109,«)! 


100,» ' 


16B0 


704889,88 


100,00 




CiClOMOIIa 




Unna. 


nun. 


Ik'itragapilicbligie 
StcoeninbeHen. 


Stomibttirk lT6i<6»i 


1 BtaMtbadift Flmu 


Stonerbeärk 
IHppoldluwalde. 




8tM 


BT 


bawk FMI 


lb«rr< 


Sau 

dn 
BMiu- 


Zahl 

der »xiltr«4«. 

Sfmn- 


PrOMD, 
UL 


Ii Zmhl 

*- 
B«Ka 


SäU 
d« b<i(ng» 


ML 


dir 


dfi bvttrsffa- 
pflichtiirea 

itelMMeB. 


ri»»e» 


«er 


/.abl 
der bettrs«*- 
pAiebttKea 
8lMn> 


1*1 


1 


1— K 


mit 120— 500 


K.fi.i 


■liiiiirj,:« 


.S9,;i 


lB2n 


61.">190.!W 


S6.no 


1409 


3H6Sa0,7S 




47,H 


»— 

1431 




386733,M 


S&.TO 


2 


9 — 18 


über fiOO— lOOO 


3C7 




S4,To 


".•10 


4."<73HX,.'«i 


a4,<i| 


.371 


243169,1« 




29,71* 




486 




S30276,M 


30.4« 


a 


19—48 


„ 1000— 1600 


122 


14&a02,M 


14^ 

M* 


1 97 


116017,18 


8.87 


4S 


49872,11 




6,0» 




84 




100896,71 


9,80 


4 


99—90 


„ lOOO— 9000 


31 


64619^ 


1" 


40801,» 


8,8lt 


14 


23748,» 




«.« 




90 




96068,» 


3.81 


6 


31-84 


„ 9008— 8000 


18 


49410yOT 


4,»T 


16 


88981,» 


9,71 


19 


28848,» 




*** 


1 


19 




46190,» 


4,« 


6 


96-98 


„ 8000— 60OO 


12 


40884,n 


4,M 


i » 


89919,« 




1 6 


17»61,M 




t,tl 




9 




81198,u 


9,H8 


1 


99-40 


„ 4000— 6000 


6 


92069^ 


8,M 


• 6 


91161,» 




1 


4626,» 




0,ST 




0 




40949,11 


8,71 


8 


41-49 


„ 6000— 6000 


1 


6436>t 


0,» 


! • 


97960,44 


1.» 


1 


6486,CT 




0,« 




9 




10676,» 


0,M 


9 


48—44 


„ «UOO— 7000 


9 


19913,M 


1,9» 


2 


l.<t461,M 


0,98 


1 


0406,71 




0,» 




6 




82846,>4 


8,1« 


10 


45—4(1 


„ 7000 - 8000 










2 


149H6,M 


1,M 


1 


7014,» 




0,W 












11 


47—48 


„ 8000— 8000 


9 


17949^ 


l.» 


1. > 


8672,u 


0,41 


1 


8B79,*l 




1.» 




1 




8174,» 


0,7» 


19 


49— M 


• r, 9000-10000 










1: * 


18866,1« 




1 


9789/« 




1,» 












U 


61 


„ IHDIH;— 12IMII» 












91981,» 


»,«• 












1 




10188,» 


0,M 


14 


69 


„ 12INI0— UlM)(> 


1 


12800,44 




2 


94414,» 


i,n 


2 


26433,68 




3,18 












16 


63 


„ 140IN)— IfilMlO 


































16 


64 


„ 161HJ0— 18UO0 


































17 


66 


„ 18000—90000 


■ 1 


• 




« 


i] • 


• 






















18 


66—67 


„ 90000—94000 








■ 


1 1 


MM8,« 






















19 


68—69 


„ 94000—90000 


























2 




6220äjs 


4,81 


80 


60—61 


„ 28000. . 






































Samme 


2IÜ6 


1.018067,»? 


i 


100,00 


IjaTao 


j 1.407968,1« 


100,» 


1891 


818690,» 


lOO,w j 


20C8 


1U>887S6,W 

i 


100,» 



26» 



Digitized by Google 
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BeaitsklMMD. 



UlPI^ Beitrag»ptticbtt|{e 



StauerlLreü Dresden. xVori* 



St. iif>Hi«zirk Meilsen. t^tauecbezirkClro»seiib«in 



UM 



u: 



7.abl 



tll 



Steuerkreie 



Stcuerbexirk Leipsly. Steaerbezirk Bora«, 



Z.ht 
der 

H.-.IT/ 



1 
s 

4 

b 

a 

7 
8 
• 
10 
11 
11 

M 
14 
16 
16 
IT 

18 
19 

SO 



i— 8 
9—18 

19—18 
29—80 

Sl-.i4 
35 - »8 
39 - 40 
41— 4S 

48— 44 
46—46 
4T-48 

49— 60 

61 
8t 

68 I 

M I 
66 I 

5« -57 
68-69 
«0-61 



mit ISO— 600 
Aber 600— 1000 

„ 1000— 1600 
„ 1600— SOOO 

„ — .'ioiMi 

„ SIKMI — 

„ 4n(M)— 5<'(Mi 

„ ÖOOO— 6(KMJ 

„ 6UO0— 7000 

„ 7000— 8000 



9000—10000 

10000-19000 

12(HJ0— 14(MU) 
14IMJI»- HilHll» 

16000- 18U00 



1467 

«98 

977 
166 

1-27 

10 
II 
8 
12 
6 
9 

1 

3 



447«80,m 



16,H 'ifOT 4ttSU,U 42.44 
80^ 968 188689^ | 18.M 



1998 884088.» 

607 I S63431.1II 



a40«99,M 16dM 
96T6T1,U , 19.M 



16,M 
18,W 



79 I 88S49,U 
94 I 41S61.M 



30167f<.a'. 14,(i<i -24 



20000—94000 

84000—98000 
98000. . . . 



8,H>18.'>,91 

528 If>.» 
90616,60 
494S6,M 
18198,1* 

104«8,w 
94696,ti 



ä,i<i 

S,i»4 
■-•,44 
4,»1 

0,4» 
».«« 



.■i->o:i7....' 

■J'.«'.iM,..i 

3«4'ii,3; 
Sl800,n 
7106,«» 

m««,M 

«9681,» 



8,«u 
4.IS 



8,11 
0.« 
1,11 
0,M 



244 9M110,1S. 14,<l 
97 I 164849,« ' 8,M 



9 99066,tt I 9,M 

1 lB«»7.ti» 1.S0 



49 

■27 
19 
10 

8 
6 
6 
6 



4 « 



11679<>,<:a 
92-28fl, III 
Sfi;ti"i7.v'i 
;.4'2H-2,Hi 
61769,48 
878M,»1 
6U80,M 
69T86v« 

46029,M 
90707,». 
1459I,M 
16994,M 



80870,M 

4tl45.»ii 



6,)il 

4, «i 

4,91 

2,71 
9JH 
1^ 

*M 
*^ 

5, » 
4,M 

0,7» 

0,» 



4,S4 



909» ! MtMOMT 
7S1 614868^ 



164 
88 



188864^1 
68800,» 



17 3a085,M 



13 
"2 

6 
8 
7 
6 
6 

6 
6 
1 



442iJO,»ii 
H-iO",«- 
38143.» 
49886,17 
68986,M 
4888t.U 
48«89,M 

64884,88 
89761^ 
1408a^M 



2t909,M 
24401,411 



9»,w 
98,4» 

10,n 

8, «; 

9, U I 
8,4» 

0. 4» 

1. »8 
8,TS 

«,» 

8«<i 

•iM 

8,(18 
8,4« 

0,n 



1,K 

1,8» 



9780 |9147eiO,«W|lUO,W ,9180 11.001886,« 100,00 



9S9Ö 19.004938,48 ,100,00 8104 |1.819498,M llOOfi» 



8. 



BeeittklaMen. 



Beitra^apllichtige 



Bteuerkreis 



StemcbeitTk Fldha. 



Steuirbezirk Marienkerf. 



Steuerbeiirk Aanaberg. 



Zahl 
der 



t.il 



irr I 

piiieiiaam 



I d« batOmf*- 



der 

Ii..,;i 



6 

7 

8 

8 
10 
11 
12 

18 
14 
16 
16 
17 

18 
19 
90. 



1— 8 

9—18 

19—98 



.<S1— 84 
36—88 
89—40 
41-49 



4T-48 
48-80 

61 
69 
63 
64 
66 

60—67 
88—69 



mit 190— 800 

Ober 600— tooo 

„ 1000— 1600 

_ 1600— 9000 



«ouo— aooo 

8000 - 4000 
4000— 6000 
6O00— «000 
«MO— 7000 

not— 8000 

8000— 9000 
9000-10000 

^ iiMHiu — rj >ii<i 

„ 12lltH) — 14IMH1 

„ 14000— 16IJIHI 

„ 16000—18000 

n 18000-90000 

„ •i(XXHt—->MnK> 
„ 24000 •2>"i'Hi 
„ 9800O 



841 I 9<48t2,9> 
458 H1W71,7« 



83 
22 

11 
3 
4 
1 
1 
1 



9«870,8e 
878W,lt 

'27014,*. 
10321,M 
16901,11* 
609«,» 
«886,1» 

•«•1,1t 



16172,8» 
21844,1« 



98.04 I 

11,» 



3,37 
1.8« 

9vW 
Ofit 
0,8» 
0,« 
IM 
1,11 



IJW 



2,ei 



•16 

14« 

19 
8 



•••41<.oe 

9S392.i;3 

140S4jt« 
10980^« 

10153 44 
3-2i2j,4 
40ä4.«i 

Il«08,«s 
«076J0 
74«9,lt 
8094,M 



10688,44 



68,14 

22.40 

9,*8 

■2,44 

0. 77 

2,7<i 
1,4» 

1. » 



9|M i 



1082 
96 



2694«6,M 

e2644.M 



10 I 11680,t» 
8 . 



8 7263,8» 
2 6490,!« 

2 1II49AI 



9884,M 
ll8«4,n 



«9,47 

ie,n 

Ml 

t,iift 

LS» 

2,80 



9.44 



1489 , 817884,11 i 100,00 | 1091 | 417988,41 



•• I : 

'I 

100,00 ^1148 I 884697,80 | lOU.w j 

biyiiized by Google ' 
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Lei» 








• 
















BtODHtkzoto BwlflksTi. 




1 Sttombeiirk OwlMlfc 


StoiMibMbk D8MB. 


• Stooi 


HbtBrk BMUlta. 


ateuaAoalA ChMudti. 


1 *tti 


1 Stalil 

I der K'-ltrafin- 

St«npr* 


1 

1 

Pnwt«. 
Ul. 

1 


\ tu 


' Kahl 
dar MiTag«. 


UL 


r 


ZakI 

(Irr hollratf,. 

pl3ti:h1)h'i'D 

duurr- 


ProoMi* 
lal. 


il 

1 Zakl 
1 B«iU- 


Zahl 
der b^ltrag». 
pflioliUffatl 

Staaar. 
aliiliallMi 


Proean- 
lal. 


Zaia 

Ucr 
B»»iU- 
«lagau. 


Zakl 

1 iliT bf-Hrmv«- 

pliivUtitfrn 
1 Stcvex- 


ut. 1 
































1941 

j 


5.H;1031,7s 


■Jl.ll) 
S«.«; 


ViOl 
.H7ß 


1 

321381,:» 


21,!l'l 

lA.in 


142K 
688 


372101,!K) 
43'&40,i!| 


82,H4 
26.114 


1488 

»16 


481898,» 
<S6186,7S 


32,>« 
47,6« 


1366 

7.^0 


51iMJ9T,iii 


33.M 
43,M 


1 

' SS9 
N 


1U19M 


13,«« 
5,«« 


111^ 
73 


U.'iKiri.TJ 
ISft360,<i!> 


9,M 
8,« 


204 
.7 


24t»24«,1l 
160047^ 


16,» 


90 
1 Ii 


108871,4» 
167t8,n 


7,00 


102 
17 


180114,61 

osoe4|jii 


1 10,» 
1 8,81 


1 

ü • 

7 
4 

{ 4 

1 ' 


6M66,;» 
4S0S9,|« 

uia»,T4 


S,« 
1," 

(M* 

1.« 

t,«8 

t,n 

IM 

U» 


i «6 

11 

1' 4 
4 

s 


l&6270,ai 
6459«,M 
M7U,a 
«0?7S,n 

36391,«« 
301>93,M 
861S6,W 
«7«77^ 


10,71 

4.4» 
a«a 
4,1t 

1,74 
2,(M 
1.» 


88 

1 ^ 

u 

7 

8 
6 
6 

t ■ 


•0401,« 
67861,|l 
10i687,M 
60107,« 

80238,41 
36429,71 
460OO|n 


6,« 
4,14 

6.M 

8,4« 

1.15 
2,13 
8,«4 


' 7 

1 1 
6 
1 
1 

! 


18184^ 
6661,M 

82688,90 
6111,11 
6696,46 

17669,» 
9068,« 


l.BH 
0,18 
1,71 

0, » 
ojsi 

1, » 

0,» 


4 

1 
2 
4 

1 
2 
1 

1 


0887;» 
8116,» 

8808,» 
21399,M 

eo«e,M 

16149,» 
8818,» 
0778,» 


0,17 

0,7« 
1,1*4 I 

0. 6t 

1. » 

1 0,7t 

1 0.» 


i l 

i ' 


3UI15,S!> 
37718,« 
464<S,n 

aMii«,tt 


\M 
l,I<l 
S,M 

1,71 


;t 

4 
1 

1 9 


.1X302.«» 
Ö1341.SI'. 

16086,» 
S8U7,ll 


8,tl 

3,.M 
1,10 


S 


S0864tii> 




8 

[ . 

1 

1 1 


81690,70 

15164,»i 
17169,» 


1.» 

1,15 
1 1,81 


1 
1 


1S069,«7 
17479,» 


1.04 


S 
1 
4 


MTTlitt 
UA4t^ 

Hl«S5,ia 


1,1» 

6,R4 


1 

1 . 


m«6,M 


1^ 


: 




. : 




* 


1 






• 


^170 

Ii 


».-J 1^337,7« 


j tou^ 


1»0« 

u 


^ 1.460418,1» 


100,0» j! U4ft 


1.680164,41 


1 100,00 


^2626 


1.814691,10 


j 100,00 


3263 


1.163087,» 


^ 100,» 


BwUkm. (Porti.) 


j Schwnrzetibcry. 


8t.. 




dun. 






■MB. || 


StaawbNHfc AMI 




StoiwAorirk OdnMia 


, Zahl 

IMib- 
■ ^^im^ 


/.»Iii 
4*j tifitr»irt* 

Slawr- 




»ÜL 


Zahl 

pfllohtigan 
8u«r> 


laL 


SakI 

in 
BmIu- 


Z>bl 

■ der lii-itrsiTi- 
1 liHtt'htiirea 
1 So««. 


'l 

Pnwm- ij 

i 


SaU 

dar 
BaaUa- 
aafts. 


Kahl 
dar batttata- 
idUaktlfn 

PtOBil. 


Prasaa- 


8aU 
dar 
»laiu. 


Bau 1 
drr Mira«*. ' 

pfllobti^en 
Staacr. | 


Pr<>«»B- ' 
tal. , 


627 
74 


10,131 
6<)4'.'6,M 


19,TU 


3381 
119« 


9JÖ561,ni 
798t<29,ii( 


40 J7 
34,78 


1697 
230 


4;i.1.S54.iT 
144298,^«4 


61,11 
17,uu 


790 
98 


20.W21,l« ' 
60061, M 


17,41 


1298 
61 


303949,r,a 
38676.1'» 


64,69 
«,«» 


; '1 

1 


14477,5» 
7078.» 




161 
16 


17öOil^ 
S7074,N 


7,« 
t,U 


19 
4 


220«&,4!« 
7814^ 


ä,» 
0,m 1 


0 
4 


10376.» 
6068.» 


3,00 
8^ 


7 
4 


8714,08 
0066,» 


1,»4 
1,« 


« 


14614,» 

9U0,V 


: 1) 


U- 

s 

4 
4 

1 

3 

■'1 


176ft9;H 

SlS17,a 

6447,n 
22567,7» 
86846^ 


«,77 1 

0,n 
0,1» 

0. » 

1, u 

• 


10 
11 

10 
6 

3 
4 
8 

• 


t44»l^ 

48080.» 

4«44»,S4 

33868,4» 
1»9.S9,U ' 
29624,7» 
86266,U 

• 


6|M \ 

8.1« ;i 

8,4» j 

'•«II 


6 
6 
8 

1 
8 


18S78.6T 
80747,07 

8887,7* 

6868,» 
14841.» 

• 


Ml 1 

6,11 

«,M ' 
1.» 

4,N 

• 


11 
6 

« 

1 

8 

* 

1 


OTOOl,» 

00004,» 

86062,» 
6172,01 

14846,» 

lOSU.» 


6,07 
4.» 
6.» 
1,» 

8>l ! 
in 








1 

• 1 


140«8,MO 
I6SS3,M 
64008,07 


0,«t 
0,Ci 

2,101 


8 


t8l86,|M 


8,a 

• Ii 






■ \ 












• 


» 1 


44644,14 


1,M 






• 
















• 


• 


1 1 


7B061,M 1 


3,*7 






il 














7S6 1 






4786 1 


8.896644^ j 


100,00 


1900 


S48040,»i 


lOO,» ^ 


917 


8461M,u 1 100,00 jl 


1808 


470076,» 1 lOOtflO 1 
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Di« BMitzungMi ier StenerkniM ud dM gmoi LmdM uter 



1 



Ilm. 



BHtnfq^lUcMge 
StourandMiton. 



Liladliche BMitxungen. 



RittergQt«r. 



Zahl 
dn 



7.M dor 
b4iiir*K»- 



Pro- 




Pra- 



Stftdtiacha Bedt»uigen.|{ Bontsangan fiberhaupt. 



Zahl dar 



•laMtm. 



ZaU 



/*I>1 iltr 
btitraa«- 
ptticliligeii 



Vf.. 



1 

8 
4 

6 
6 
7 
8 
9 
10 
II 
18 

i;< 

H 
15 
16 
17 

18 
19 
SO 



1— 8 
9—18 
19—28 
29—80 

31— S* 
»6— .iÄ 
89—40 
41—43 
43-44 

48— 4« 
47—48 

49- 80 

61 
62 
68 
64 
66 

6«— 67 
68—69 
60-61 



mit 120- 
übtt 600- 
.. »WO- 
» MM- 

„ 2000- 
., 3000- 
„ 4IMI0- 

„ iV'IKi-^ 

701 Hl 
., »000- 



&4m 
1000 

uoo 

Moo 

3000 
40OO 

f,IX>i) 

»•.ii<n» 

aoilo 



5207 

301 
«8 

3« 
6 
4 



1.260989,13 
»40780^1 

114725,» 



4ö,u 
88,M 
12^1 
4,10 



83686.» 2,*« 
30104,u& ! 0.T1 
18004,M 0,M 



9000— 10004 > 

10000— IMOO 
19000-1400^1 
14000— tWOO 
16000— 1B004J 

i(jiflon_8oofK) 

2IK11HI 240<N) 
24i.ij|i_''HOIN.) 
28000. . . . 



Vfih (li'i. 'tii'itnufapflic'htifft'D StoniT- 
einheiten den Kreises entfallen nuf: 



6999 2.801947.S7 100,00 



03. ir, l'roccnt. 



1 
7 
80 
U 

M 

87 

86 
27 
24 
11 
10 
6 

Ii 
ft 
9 

9 
1 



6427 

S5oei,si 

907»1,M 

»0689,M 
129473,M 
l&9467,.ia 
147.'>ri5,30 
1675114,4« 
82019,0« 
1*0619.80 
56812,51! 

119707,01 
64907,ft7 
00800^ 
8408440 
186M^ 



139910,9» 



0,ci« 849 

O.SH 60 

l,7i 10 

»1» • t 



«,M 
9,06 

U,).'. 
10,.ia 

11,01 

5, T4 

6, M 

4J» 

9.1« 

1|W 



9,;» 



7eS20,i<o , 41,44 6667 

06170^M 19.» 14S4 

11000,« I 0.1t I 001 

9079^ ' 1.« ae 



9919,M I 1^ 
7807.81 ' 4,81 



6632,7* 3,M 



•1 



IIUT^R 
19647,11 



6,06 

ojn 



l«MT,i» i M I 



78 
4.'> 

40 



11 
10 
6 

19 
0 
I 
t 
9 



1J41668,M 

981879,00 
896600,14 
144«01,S7 

178888,71 
l&69«4,n 
177471,«» 
147555,90 
1 64037, H 
82019,01 
86619.(0 
Ba019,M 



<4004,M 

aoo7i.M 



S«<.40 

88.n 

8,IM 
8.81 

4,0iJ 
3,.M 
4,01 
S.M 

3,71 

MI 

1,14 

0,w 
0,r 



6595&,!M 
189910,» I 



l.si 
8.17 



866 1.480116,»T !100,0« : 418 ,184199,11 >100,M ' 70W |4416S»7,«» 100,|M> 



32,5'< Procent. 



4,U ProLcnt. 



100 Procnt. 






Momoitetrio Lk^bIs. (Focb.) 




ßnw. 


mm. 


Britii\>f*(.?l:chtjgi> 
Steuereinheiten. 


8lidlinhoBadtaniigw.l 




LBndHcb« Boaitn 








il.T 

II- 

UUri-. II 


Zkhl der 
beltTBffB. 

I'Im I, 

Si.- II- 


Pro- 

L'i Iii»., 


Zaiil 

(Irr 

l.i-UtJ- 
UDtff tt. 


SaUiu 

lieltTftif». 

ptli. htitffh 

s t. ilnr- 
i'iiiti'-ni'ii. 


Pro. 

CfDlal 


Zahl 

der 

II.,.:; 
iinw-ii 


Zahl der 

b<-ltrkir>* 

f>n:r)iii,f,*B 
r- 

Olli Ii ui-n. 


Pro- 
oaatal. 


/•Iii 

dir 

11c, it^- 


jtllicUiin^u 
St. u.-r- 


fro- 

MMoi ; 


1 


1— « 


mit 


i -M— MW 


1123 


i7HilG.ii) 


43.U 


9388 


2 ip342yi,:..-> 


24,JL. 


104C1I 


i.^'li'i-^Ci.i-- 


52.« 


8 


248i»,l.s 




2 


9—1« 


(Iber 500— ifJOit 


1 5:) 




17,i;. 


3'.IH8 


•• 78'.tT'.l9.:.-o 


26,71 


•21171 


l.'.tHMlCri,;.! 




7 


4.V26,to 




8 


19—88 


91 


lOOO- 1600 


54 


63151,M 


10,0« 


1059 


1.274246,u 


12,11 


370 


4^120 13,itl 




13 


16180,4» 


1„-.S 


4 


99—80 


M 


1000— 9000 


81 


«0t8»,» 




874 


0809ft9.» 


6»M 


86 


9«99&,n 


l,it 


tl 17 

l 


29926,1« 


9.M 


0 


81—84 




8000— 8000 


W 


40498,41 




; 909 


488004,M 


4,» 


98 


00499,H 


l.ts 


36 


87087.» 


0.11 


0 


88—88 


II 


8000 - 4000 


0 


SlOlOjst 


8,85 


' s 


999766,50 


9,»T 


8 


9717,M 


0,U 


86 


U898844 


ll,n 1 


7 


89—40 


« 


4000— OOOO 


9 


8668«1T 


1.x 




.900800^1 




4 


17100,10 


0^ 


98 


116900,7« 


10,n 


0 


41—49 




8000— 0000 


1 


60S6,TS 


0,» 


1 «* 


980809,41 


9,M 


9 


10691,01 


0,U 


1 17 


«8006,» 


8,n 


• 


48-44 




6000— 7000 








31 


199016,» 


Ml 








8 


6I866.1T 


4,«T 


10 


46—46 


t« 


7000— 80U0 


1 


791S,iO 


1,«« 


35 


186329,T& 


1,7» 






■ 


16 


111800,40 


lO/W ; 


11 


47-48 


Tl 


8000— 9000 








i 28 


914846,7« 


3,nft 








7 


M426.M 




19 


49—40 


» 


9000—10000 








! 98 


900800^ 


8,01 








4 


889«0.M» 


M* 1 


18 


Ol 


« 


10000—19000 


1 


11990,» 


1.» 


19 


206427,« 


l.DH 








4 


44440,1» 




14 


62 


tl 


ISOOO— 14000 






' 19 


2425»0,»s 


2,.i» 


■ 






8 


24068,«? 




16 


53 


,1 


UO'MI — 16<."Mi 








6 


89222,4£ 


0,"5 








1 


1&333.«!! 


1,41 ; 


16 


54 


T, 


16000—18000 








8 


60110,M 


0,11« 








6 


99666,«a 


9,41 1 


17 


65 


M 


18000—90000 








4 


70879.» 


0,7» 








1 • 




. 1 


18 


«6-87 


W 


90000- 94000 


» 






8 


ltl9n.S4 


1,74 








' • 


0B008.M 


6,«» 


19 


80—09 


» 


94000—90000 








9 


499fl0,M 


0,48 














90 


60—01 


n 


98000 . . . 


' 1 


4n4ft,«e 




5 




1,7» 








'8 


760*91.» 


7,11 1 


Von 


ilcn bnitra 
«itea de« ] 


npflicbtigrii f-ti-uer- 
L(«iw« «Btfollen auf : 


1398 

6 


627840,14 
fit Procen 


100,110 

^ 1 


15376 

1 


10.43515H.sT 
100 Piocent 


UMP.IIO 


13893 6.4611 10.SI 
78,u« Frocent 


100,00 


810 

1 


i.o.wai,?; 

16,0« Procvn 


100,0» i 

^,1 



L^ijui^üd by Google * 
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Bertteksielitigiing der Besitsk»t«g:orieii In 20 Gruppen zasammengestellt. 



Undlieh* BMitnagcnJ 



Zahl 



Zahl d« 



Pro- 



BittttgMMr. 



/.alil 
.l.T 



/Khl tT 
ttraga* 

etuJlelt«o. 



Pro- 



der 



Zahl der 

SMMr> 



Pro- 
0*11 ul. 



flb«rhkBpi, fJadHclm 



der 

IlMill- 



eltiheltTD. 



/»hi 
liflr 



BittogOter. 



Kahl der 

I Hl -hin- n 



liiumaa. I alubrtti'D 



8B7fi 
87TS 
667 
346 

1»4 
»1 
• 
1 
S 



2.3<>2-'.'.&..n 3>»,in 

i.ft9i«y-2,:..i ;n,ii 

flo&s;*«.. i3,w 

423046^ 6,«« 



483347^ 
114084^ 
SMlt,M 



4 
10 
16 



6«M,nl 0,10 
1SM1,«»I 0.» 



7,1t U 

l.TlIi SS 
0,» tl 
26 



31 
16 
IS 
6 

(i 

7 
I 



33fiC,.r,i 

i7M7,« 

698S4,M 
1I691S,M 
lSI6<8jf 
14S78t.lt 

I37766,M 
ll»6St,i* 
IOS476,n 
66888.M 

64«S2.7fi 
8718«,tn 
I&<»I>7,|»| 



6tt05,is! 



0,0 I 

1.0»'! 

S,4I 

1 

10,1» r 

lUt' 

Ii,» I 

10,«» I 

8,*«;i 



7, »4 



1,-1« 
4,M 



527 
73 
17 
10 

10 
6 
1 



lltiJiSl.ill i!>,» 

5S173.7a 2u,si 

21074,74. 8,17 

17871,41 6,M 



34165,» 
16816,4t 
4486,« 

61U,» 



6,u 
1,74 



•J - I '1 
t>»4 
S71 

S16 
4« 
87 
«7 
M 
16 
IS 
6 

6 
7 



■J 47K.'i79.9a 
1 :'i<'.ii:i;i 
»3U4&3,» 
4684AMI 

61«S47,lt 
tS4US,n 
l«ft7«4^ 
148448,» 

166889,77 

iiaen,» 

101476,11 
86888,«« 

64622,7« 

87180,: 

160ft7,U 



»808^ 
88806,1t 



Ä3,ii 

n,ti 

6,«7 

e.M 

8,1« 
«,ti 

1,»» 
8,10 
l,«o 

0,7Ä 

1.1' 

O.SO 



0,«« 
0,W 



8259 2.263278,44 
3830 2.67WN 10,11 
lOUO 1.204549,48 
SS8| 677886,iS 



80,10 
7,«i 



167 

67l 
39 
5 
4 



886089,4o| 

191486,»' 

129186,»» 
ä7117,u 
26»64,M 



6,IT 18 

0,m| 88 
0,14'' 17 
. 1, 14 
M 



18 
1» 
6 
S 
4 



6646,10 
8&41,M 

46471.11 
86969,57 
147876.»» 
807898.»» 

173060,4» 
178416,»:. 
lt4S46,7< 



lS179,n 0,U 



196188vN 
1416S0,M 
89991,U 

60110.» 
76879,7» 



0,10 

0, w 

0^ 

1. » 

».IT 
6,44 

»,n 

9,37 
9,1 

8,M 
10,« 

8. « 

9, U 

8.« 



l-.'7«4 f. (i7f.;tl3.T(i KMl.oo '219 1.140884,M 100 



■ nt 



15,»i: 1*M 



.nf. 



644 |968084,&; lOO.oo 13640 7.4768SS,u 1<>0,.» 
3,4S Procent. 100 Procnnt 



lM797,nj 8,N 
48880,» t,» 
144886,11 



1369« 7.519495,(u|lOO,ou 'lüH |-J.287RI7,lt 100,« 
7-J,M Procont. \ tljn Procwt. 



StiUl tische 
Besitz ti II jr«n. 



IteritmDfni flbcriwvpl, 



I /.llil I /.>hl ii..r 

■In .. I Uli hisw'rn 

tiait^n. i'irihoiten. | 



Zahl /.M .iT 

der baJIragi- 

Beatla- tuatt- 

anffan. aiahoitoti 



Xaht der 
Pro. a« I »••Itra»,- 
, ptlialitiiian 

iiagao j alah«!!«». 




Jm K6b1cx«1oIi*. 




137 1 ;i')lo|S,«!v| 63,«; 
Si.M>4,7i 17,»7 
33 36019,«) 6.M 
8 I 14686.47 



' 11978.» 

3 j 6890,4« 

1 I 4646.» 

1 6150,11 



17187,« 
9S94.MI 



8,0lj 

1,M 
1,4t 

0, » 

1, «^ 



l.th, 



I184-.' ;t 147-JK.V.n. 
3102 2 (>7i'.3P7,».» 
405 474213,9» 
188988,4» 



80 



68 
40 
81 
80 
8 
15 
8 
6 

4 

2 
1 
6 



lBHll))<.:i4 

1355» 

137041,»! 

108887.17 
61866,11 

llir 
78818,011 
48816.» 

44440.» 

2406H.(iT 

i:.3.i3,r.< 
U96d5,M 



0,» 



0,04 

(t.x 

II,.-; 



3 i;,'>H88,.-.4 O.t.4 
2| 76091.1»: 1,iit 



6,01 Procent. jj 



5643j6.998738.7<i 100 
100 Froctni 



',18041 4 >1 
32fi392,i(I 
203<.>M«,i« 
433U7,)0 

88808,» 



4,411 
1,4* 

0,»S 
0,» 

«."(1 



,w4 



74,M Pracant. 



9 


2878,iM 


0,1V. 


21 


l.Sfi21,ii. 


O.Ki: 


48 


1 60810,71 
I 81808.» 




68 


\ 


113 


984573.1(1 


•»,»1' 


130 


460923..',» 


7,fi.H 


139 


6449l9,on 


9,trt| 


108 


690808,1!. 




80 


618877/M 


Si 


66 


481888,» 


8,8* 


64 


461868,» 


7,ti'( 


88 


861981,» 


6,» 


3i< 


133899,>!i( 


7.1? 


33 


418066.74 


7.U7 


10 


Ifi0413,.'.s 


3,i4 


11 


183800,»« 


3.M 


6 


9601 3, J 


l.llt 

1 


'ii 


S45»Hy •;. 


t,iu 




i58n'.'.»'. 


2,«7'| 


9 . 


869H38,07| 


6,U!» 


966 |6.91981U.7i| 


loo,m4 



403 
103 
51 

33 
15 
4 
9 
9 
1 
9 
1 



767677.» 
278587,17 
191906,« 
860U,n 

7yi.'>7,4r 
5ini,.M 

176SB,M 
I0186.M 
19666.M 

7918.» 
17187.» 

9894.«« 

32436,^ 
18647.1« 



18087,» 



41145.HO 



189 9JI0a818,» 

17,«|mS7S 7.784808,«} 

7,ti|| 8489 1.888618,» 

81« 1.888887.» 



669 1.844 144.9n 
948' «98426.»» 
7C.'>H9H,j<i 
644393,»<i 
671840^» 
488777.» 
478064,mI 
871897,» 



172 
118 
88 
67 
66 
89 



4t 

34 
10 

•I 

12 

6 

10 



446336,»« 
4.30714.01 
1. SO 41. 3,^1 
183»00,M 
118061,ul 

2690fi9.,'.7 
tn!<112,t', 
4ll"'.l'«S,-.7 



«Mi 

88.» 

10.1T 

*.••» 
2, VI 

Vi 
3,10 
14» 
1,70 
1,«S 
1,17 

1,5» 
1.(7 

0..',1 

0,« 
O,]» 

0,'>« 
0.54 

1 ..-IT 



90,1« Pioc««it. 



l.668699,7O|10O,w 63389 89.336983.« 



6,» Proctint. 



1 100,00 



100 Prootnt 



Google 



0ie JB«sltsaiisMi <l«r 8t««erkr«iM nnd des smimi Xand«» ut«r BerfteluicliUpiBt 



BUII- BmtngtpflicbUge 
Sniü 




SUdUielM 
BeBttimigMi, 



I 



Bmiti- 



7.»lil in 

HUru«r- 
»iali*il4a. 



I 



Pro- 4ct 
centsL B««Ur- 



BcHitzongen 
übechMipt 



Mtiafi- 



Pto- 



LündlüdM 
Beülsnngw. 



6S07 
IS77 
M9 



1. «66089,1« 
940780,9t 
«78683,«» 
4«| ltl»4S,M 4,13 187 

! . . M 



46,» 

33,SM 7 
16,»l 36 



M27,f.l 
I 61878/11 

4«S8»1^ 



ß»9»|t401M7,n|u»^ SM 
•I,» Fkoswt 



o,» 

S,«i, 
89,40 



VMIMi 41^16667 l.S4t«M,tt 80,4o 

35170.i>i 19,11. 1434 l»fl)379,ü» 29,« 
416 i 
SS7 
99 



50 

IS U73U,M 
4 



181S9/W 8.» 



4M |lMl»Mijl<HMl 
4.W 



d40808,ll 
1.04«S«4,«s 



12,ss 
9S,TO 



8876 2 8eSS66,SI 
8772 1.6aiO«2,a< 
912 1.398990,7» 
SI& 694644,M 



tMUM^' 11,41 



88,«T 
31, la 
20,« 



7m* f«.4inft7««4>oo,M|iSTM|«.o7«»u,n looyw ; 
100 Proeeni. 81,ft ProoMt j, 



S.(Voi«k> 



Hmii- 
oniN. 



BeitngtpBicJitig« 
StMUMiaheilen. 



St&dtücbe 
KeüUan^en. 



BeaiUungen 
flberlMnpt, 



Zahl 
dar 



Zahl dar 
l>aitrafl(< 

pHichtivea' 

eiakeluo. 



PI*!. *a, i '"t"*" 

Staurr- 1 



LttadliolM 
UMifanagen. 



Kau 

H*all>. 
uiigan 



britraca- 

plliohttsafi 

Steuer- 
•liihallaa. 



Rittergüter. 



StadtiMiM 
BMitxungML 



1 

SiüiJ 


Zfthl ilcr 






pfliobtiiien 
Moucr- 


Pt«. 
caaui 


s 


•400^46 


0,1« 


7 


4&Se,!;n 




ao 


46106,47 


4,M 



Zahl 



XtU dar 
bcl«n«a- 
p4Uchti(afi 



mit IM— 600 

flb«r MM»~ um 

, low— 2000 
. MOO— 10000 



A 
B 
C 
D 

^ Summe 
V«« «M *«<lr*g>fl>oMigm 



1189 271016,1» 48,17 : 9888 

156 1(>7688.<M 17,li 3988 



S.6S49M,tBj S4,» 

2.789799.SO 26,J4 



aaOMMt' isjtljl 501 2.11728S,7s| 90 
62444,u 8,»» 6« 1.00S600,t> 10,m 



10480 S.8407S>,W 6t,n 

2Ö7I I ,<tftS3««,!»4 S6.4I 
i2f> Ö8&9»9,7» »,«a 



lOOoifM« 



189» |oa7a46,ujlOO,|H 168T6 ia4a616B,njt00,M lS068j6,46111«,n 



•im Pioeant. 



MOIO»^ 64»IB 
m478^ 80,17 



lOOif» SlO L0aM91,n tOOlW 



100 P«M«al 



I 

16yI6 PfOeMrt. 



a040l6,M 6B,H. 

194 ' 835(14,71 17,S7 

30 40660,». 8,W 

It 66648,M 11,4» 



1640 4U0S6,«8 lOOtM 
6.« PkOCMt 



Digitizeo Uy x^üogle 
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der Bcsilzkategorii n in .'» llnuptunijipoii zusaniiii(>iiKezORtMi. 



Bt«a«rkxeia Z>r6aden. 


SteaerkreU Iioipsig. 










Beiitzongen 
(IbahMpt, 




RttteigOtw. 


*• 

IST 


Zahl ii«r 
Mint»- 




! *" 

jBMtti- 


bfitnc*- 

8lMMt> 






Ml 

der 

Bmh» 


8i*u*r- 


ocolaL 


ZaU 
dar 
BaalU- 
nii«*B. 


/.aM dar 
baltrasa- 
pftlobljffeB 
Btaaer- 


Pn» 
eauM. 


UH 
da 


Zakl der 
Wltfsga- 
pfllabitlfaii 
Btaaar- 


Pro- 
•aoteL 






























abMMb 




!— 1 

I 4 

26 
1, lOö . 
[ IT 1 


4(hH1.4« 


76.» 

*u» 


j 627 
7S 

27 

i 


n6884,«l 
B»TS,n 

38946,» 
«>6iH>,M 


46,« |j 
».« 1 
16,10 

>e,M ; 

• 1 


»409 
W49 
965 
i07 
11 


8.478679,as 

t.Me4a8.M 

lJ07Me,iu 
U0U4S,« 

tmUiiw 


U,U 

t»M 

17,t-i 
20,10 

a,» 


8S5!» , 
8830 


9.an«io,ti 

1.782434,-1 
7707»8,S1 


30,10 
M,|M 
28,T0 
10,1t 
I 0,M 


: • 

10 

i« 


15086.» I 
1.868473,7» i 
t.<NMMA,n 1 


0,» 

O.ftn 
66,ss 






IWyN 






tOOyO» 


IMW 


T.«TB8M,ii 


«NM» 


1.1690 


7.»194*Ml 


tOOfit 




t.M181f,u 


IMiiW 




1»,M Proowt. 


i 


3,4S Procent. 


it 




100 Procent. 




72,06 Procent. 




ai,H Procent. 














Im Könicreiohe. 










1 BMtUung«!! 

flbailiMVt. 




Rittaigfltar. 


1 n«ijiin!^*i^i 


Bontnugni 
flberbaapt. 


Zaiil 

1 der 
BnIU- 


XskI d*r 
pAlditlfvii 


Pra- 
Matkl. 


Zahl 
d« 
Bnili- 
angvn. 




Ha- 


ZiU 
tm 


Zahl dar 
haitnaa- 

atBWHae. 


. 


ZaU 
dar 
BaaiU' 


Zahl dar 
Mtia«*- 


Pro- 
eantal. 


ZaU 

dar 
Ba«H» 


Zaiil dar 


a^ 

Pre- 


;1184S 
MOS 

4«S 
196 
18 


612602,40 
824478.86 


Mvn 

11,M 
4,« 


sseol 

10960 
8044 
670 
1 


8.73tS6i,» 

T.IM006M* 

4.010«78,3« 
1.Ü93 100,119 
88179,1t 


»;» 

18.M 

7, »11 
0,11 


! " 

101 
711 
1S4 


887S,M 
15621,18 

15.11 ie,w 

3.706162,71 
S.036084,i)» 


Ob« 

«,r.i' 
62,flH 
84,1t 


saTt 

i 401 

1.14 

60 
5 


767677^ 

20791 n. IS 
-2iiri-2!il8,4« 
94367JI 


4»,«l 
17,M 

1.1,» 
lS,tl 

«.«• 


M18» 
1117« 

3299 
1341 
ISO 


9.M8818,M 
7.TN10»,» 

4.871911,« 
&Ö04&61,H« 
8.168482,00 


«,» 
86,M 

U.w 

18.77 

7,as 


ims 




UMUM 








1 SM 

1 


6.918810,71 


IMU« 


4000| 










»oo,« 




100 Proceat. 




74,M ProcenL 




i 


20,ic Proceutw 




6,w Procent. 




ICO FtrooMt 





arilnMfl 4m koa%l »Mu. «tattiHMhi« BanMii XXTI. Jaki«. UM. 



27 

u kjKi^cd by Google 



I 



1 Lude naek KIuwb» 



«sp. Benisüigeii mit 



hn« 7 

bar 400 
)b 4B0 

eitraj^t- 
lichtige 
nheiien. 


KIuM 8 

ab«r 4M 
bis 600 

beitrags- 
pflichu^e 
Einheiten. 




Zahl 
dar 

<jut«r 

a*> 


4« 


U. 


Ii. 


1.00700«^l 


SiS9 


i.07tt«i,a 




7U0,u 


48 
19 
t 


27708,1» 
»9»S^ 
Mli44 


Lina66,n 


SSM 






MS,» 


II 1 


4M,M 






1 








1» 


M«0«,N 




4S96,*i 


8 

1 


8797^ 

2l*8(>,c« 






1S8 


M74IMe 




154296,97 


SS7S 






S7««8.i'.> 

■ - 




81 BOB,» 




lOOWS^» 


t407 


i.imii,M 
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Ornppen nnd Haaptcmppen mit Bertlekslclitigung der Besitzkategorien und der Besitzer. 



120 and mehr Stenereiiiheiten eDtfidlen auf: 



lOaM« 9 

aber MO 
bi« UO 

Pflichtige 
EinbeitM. 


Klane 10 

über 5B0 
bis 6uO 
beitra^a- 
pflichbge 
Einheiten. 


Rlaaae 11 

Ober 600 
bis 660 

beitnlj{»- 
jpflichüge 
Kinhifiteil. 


Klam 19 

aber 660 

bi« 700 

b«itra^- 

Einheiten. 


Klane 18 

über 700 
bis 760 

beitrags- 
pflichtige 
Einheiten. 


Klane 14 

nb<?r 750 
bis 800 
bcitruKü- 
pflichtif{0 
Kinheitini. 


Klano 15 

i'lKi'r 800 
liM 860 
beitrug- 
ptlichtiRe 
KinheitMi. 


aber 850 
bi* 900 

bcitra^g- 
pllichUge 
Einheiten. 


man« IT 

ober 900 
bi« 9B0 

bcitr«^- 
pflichtige 
Kinheiten. 


Sau 
4m 




JtaU 

OM<r 


San» 


Zahl 
d*r 
Otttar 

t^. 
B»- 


4« 


SiU 
dar 

OMrr 

mm. 




Kahl 
dar 




7.M 
dar 
Utwr 
tcafk 




ZtU 
da* 

Qetai 


Sana* 


ZlU 
dar 
MMt 
ttlf. 

B«- 




Zahl 
dar 
Oowr 
myu 
Ba« 


Sttiaaa 


OWat 
■■- 




in 
BtaMtm 


(kr 
«■Mira. 


OeMf 
rae. 


dar 
ninfcilleii 


dar 


n*p, 
Be- 


dar 

Elahaitau. 


a*r 

Kinbaltaa. 


dar 


ilti. 








lilc 








•ht- 

■«nt». 




tu»- 




•lu- 




•tu- 
aasB. 


IM»- 




1«. 


IT. 




lit. 




II). 




tl. 


n. 


n. 




M. 


1990 


1.011899^ 


1636 


939113^0 


1497 


93S123,M 


1311 


817980,10 


1045 


768113,M 


990 


TI0T41,l» 


760 


617168.«! 


681 


6BM64,ie 


681 


499149.W 


62 
7 
7 


97999^1 

3572.;t 


43 

10 
8 


24878^ 
M85^ 
ITOftAW 


89 

8 


S4898,S( 

503 l,w 
1884,44 


38 

« 

- 


95743,«1 

407S,1« 
13S9,4> 


88 

6 


«74144« 

."«669,07 


96 
4 

8 


90148,(6 

8198,iw 
9SS0.»i 


89 

8 


18220.3« 
6692,wi 


93 
8 
1 


90009,M 
9818,4* 

866,49 


98 

6 


98895,«« 

4609,!« 


19»f 


1.0«Bi901,n 


1891 


9TlSM,n 


1848 


988887,M 


1967 


8484a4,«5 


1088 


787940,«« 


»63 


736339,01 


780 


649011^ 


866 


676186^1 


664 




1 




9 

1 


1160,(M 


9 


1272,71 


s 


1373,41 

Ml ^1 


4 


8986,47 






3 


9476,»« 


2 


1783,»» 


2 


1864,11 


» 




3 


1729,(10 


9 


1279,71 


8 


«OS^tt 


4 


«80B.47 






8 


2476,M 


2 


178S,n 




1864.» 


Cl 


89198^ 


87 


88504,?} 


36 


91983,M 


39 


26460,« 


96 


18826,14 


98 


91796,41 


3S 


2«445,7t 


96 


99888,U 


17 


16786,]« 


S 

1 


9858,10 

1(iRT.*i 

:>: 


6 

3 


S51S,n7 

1 7 1 -J 


4 


9694,» 


« 
J 
4 


2718,1.1 


4 

*> 


9984,1« 

1460,14 


1 


776.3» 

■iV2 1 /.I 


3 

1 


9487,M 


1 

.> 

l 


877,«s 


1 

:-! 
1 


98841 

2744, -i 

y:<,'..ia 


«• 


BOSS,» 


77 


44307.75 


41 


26714,« 


4« 


31918,M 


39 


S3290,M 




94898,10 


36 


29761,11 


30 


96I81,M 


82 


»»66,14 


im 


1.043997,81 


1704 


978708,TS 


1584 


96e3S<J,:.; 








77787.'>,« 


948 


738466,60 


785 


646090,Su 


C.'.U 


67"131,s« 


560 


609760,1» 


BT 
9 
8 


99967,«! 

4776,M 
4084,«» 


49 

13 

r> 


S8SB9.») 

7378.INI 
S860,.<ui 


43 
10 
9 


9e9S2,«t 


a 
« 


57100,KS 
64074« 
406TJII 


42 
T 


30408,34 

am,» 


27 

! 


90920,04 
6446,8» 
9880,» 


96 
9 


20707,»« 
7461,« 


24 
6 
2 


20880,1« 
487844 
1716.10 


99 

8 
1 


«676847 

7854,1« 
986,1« 


MI« 




1771 


1.017397,07 


1589 


990S84.M 


1306 


881689 ,il 


1124 


813896,M 


986 


761tGä,si 


819 


874949,14 


690 


604t0l,«e 


688 


644808,U 



»7* 
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Von den CNktern resp. Besitzungen mit 



Kbme 18 
aber »M 
liia 1000 


Klaa«e 1» 
Ob« 1000 
bü 1060 
beita^- 
pAicbbge 


KlMM 20 
fibir 1080 

bb 1100 

beitn^ 
oflichtiira 


KluM 21 
«bar 1100 
bi« tlBO 

pflicbtige 


Klus« 22 
«bar 1160 
Ml 1800 

beitraKD- 
pflicbtige 
Einheiten. 


Kluse 23 
«b«r IMO 
Ms 1880 

bcitraj^s- 
jpftichtige 
RinlieiiBiL 


Klass« 24 
Aber 1860 
bu 1800 

pfliebS^e 


KlMse 25 
flbsir 1800 
bis 1880 

bsltn^s- 
^liebtige 


Klasse 26 
flbar 1860 
Ua MOO 


bettm- 
pfliob^ 

Einbeilaa. 






nheitca. 


Einheiten. 


Einheiten. 


Bnbeiten. 


































Mll 

nup. ] 4»t 


Zahl 
dv 




XaU 

der 
Ottlar 
rwp. 
B*- 


Summe 


ZM 

der 
OOUr 
reap. 

Be. 


Summe 


ZshI 
der 
Oaur 
reep. 
Be- 


Summe 


Zahl 
dar 

uai«r 

rwp. 
»»■ 




der 
Oai«r 
mi>, 

Be- 


Bwnm« 


in 
Qmm 




Zahl 
dar 

(MW 
reap. 

Ml-. 




B..- 


KtehatttB. 


der 
Einheiten. 


der 
Einheiten. 


der 
Einheit« II 


te 


dar 

ElBhaiMii. 


tMp. 

Be. 


der 

Elnheluii- 


dar 


■ tll- 




■ ]t jr - 


•lu- 
nogu. 




•iu- 
aagu 




•lu- 
ootfa. 




«u- 
uairn. 




tiu- 
ttnirn. 




•iu- 

•o»n. 




n.lj- 




M. 


H. 






m. 


M. 


31. 


it. 


u. 


SM 


MMU,tt 


87S 


8814»!.« 


887 


864065,41 


888 


888867,11 


866 


800889,01 


806 


S610SS,n 


196 


S48601,M 


189 


S60789,M 


136 


186886,7« 


18 

•t 


17H7.« 


SO 


S04S6,4!I 


10 

1 

1 


10088,» 

1 IIS 


9 

4 


10116,» 

4.Mr.,T7 


7 

1 


8179,93 

1 1 ti 1 1 : 


5 

1 


6175,10 

1212, n 


7 

I 


89t9,M 

1 ^^'i'i 1 : 


7 

1 


9S32,t9 

1.10T,:>I 


8 

o 


8S41,I« 

27If,f,3 


417 




898 




349 


376918,»» 


801 


838190,» 


267 


313648,4? 


SU 




soa 


S68816,M 


900 


S86884,M 


144 


lOTOlOiM 


— 


— 


4 


4078,» 


3 


8220,9« 


8 




7 


8278>i 


2 


S484,(iu 


et 


2669,30 


5 


6681,»l 


3 


4127,« 


1 
















1 


1167,1» 












- 






1 


WS,» 


4 


407B,W 


8 


8S20,W 


8 


9066,M 


8 


9446,«» 


S 


1«84,|N 


i 


8660,1» 


8 


88Bl,n 


8 


4187.« 


1 £ 


1 1 "i MI un 


1 A 


1 A1t7)t AM 






g 


QQt9 Wl 


13 




1 


fllUI4 






12 


1 AMI i ni 

1 LI k.' 1 O^M 1 






s 
s 


19&«,in 
«18<lt 


1 
8 
t 


1UIÖ,»< 
S082,>n 
MS0,M 


4 


4S04,T4 


3 
1 


2847.ÄS 
1I06.M 






t 


tm,n 


1 
1 


1379,0» 
1!«5,4S 


1 
2 
1 


1333,1« 
2647,13 
1S16.»7 


3 
1 


4160,0» 

lOOliM 


If 


IWTOyiT 


n 


SSft4«^ 


13 


139Sfi,4« 


11 


12266.« 


18 


15090,mi 


9 




7 


8947,;t 


16 


21200,i<1 


7 


ototiia 




397r)ü6,«i 




4I>194^S^ 


.H4'J 


37fi»97,<tr. 


301 


841888,41 


876 


324009,111 


•214 


S62041.fl(i 


303 


257.'.43,^7 


206 


27.H834,0l 


142 


l9äl3S.si 


SO 

7 


19623,» 


81 
• 

s 


21452,« 
9S26,:t 
8069,»4 


10 
6 
1 


10C»<3.40 
Ö88»,M 
irK»S,»4 


11 

6 


1S364.S7 
668S,iiR 


7 
4 

1 


H179,AS 
4736.T5 
1I6I.I>7 


6 
8 


888041 


8 
1 


Iül5i8,s:. 
1295,0t 
1285.4» 


8 
6 
2 


1066.5,45 
6633,» 
2623,47 


9 
J 


12401,11 
4101,1» 


436 




424 


484696,«i 


306 


394U«ö,u 


320 


8Ö9Ö18,]« 


2H« 


33tH)))&,4i 


222 


2TI9U6,7U 


212 


270322,A« 


221 


293166,4« 


lüt 


211640,8? 
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120 und mehr Steuereinheiten entfallen auf: 



Klast-H -JT 
fiK.-t niKi 
i,:- 14. Ml 

jLiUicbtige 
Einheit«!). 


Klasse 

ilber 1450 
bi» 1500 
beitmg»- 
pSichtigo 

EinhMtMi. 


Klaas« Ü'J 
(Iber iftoii 

liU ITf.'i 
li*'i'rai,'> 

jiliichtijfe 
Einheiten. 


Klasie 30 
über 1760 

bi, »riflO 

lioitr.i^s- 

jpttichtigo 
Einheiten. 


Klaei-e 31 

übiT 20i:ki 
hU 2250 

jpflichtige 
Einhettui. 


Klasse 32 
über 2250 
bi« 2500 
lifitrags 
Pflichtige 
Einheiten. 


Klasse 33 

üli.T 2500 
bis 2T50 
beitrajfi!- 
pflichtige 
Einhmtui. 


Klawe 34 
über 2750 
bis 3000 
boitn^fs- 
ptUcbttge 
Einheiten. 


Klana 86 
tiber 8000 
bi« 8360 
b«itn^- 
nfliohbga 
Einhaiten. 




































z*u 
«utm 




Säibl 
An 
Oilt«r 

ii.-. 




rf.|. 

It... 
HU- 


1 Snnao 


der 
(i<l(rr 

II«- 

»II.'. 
1.1 ül- 




Zahl 

der 

(sawT 

■2" 

•Ha- 

untra- 




.1« 
Olm 

■2" 

•lu. 

iinitn. 




ZUM 

dn 


SlMRMi 


/»Kl 

.1 r 


ftOMM 


TMd 
d« 

QatM 

B*- 

•lu. 

ijnifii 




B*- 
■tt» 
«Bfn. 


4w 




.l.-r 


4« 


4k 
BtehiMML 


4» 


a«Hr 

•tu» 




I.U!.-» 

ffW^ 
B*. 

«IK- 

anKB 


■lilkaHML 


4m 


U. 










1(1. 


«0. 


41. 


41. 


188 


188161,10 


tsi 




420 


GT850;>,M 


260 


4,HGG2y.;4 


Ifil 


! 

340«86,7!i 


110 


202043,u. 


69 


1.S0270,«; 


51 


145354,4» 


89 


121046,11 


4 


6TS6.7a 


1 


44t'.',', «^ 

149J,».< 


i'i 
:i 
1 


]y455.'« 
4>^61,«s 
16.54,;; 


6 
4 


i 11061,1« 
T4tt,«t 


7 
4 


14864,M 
< 8886,» 


1 
1 
1 


22u,^,..lll 

24 4Ö, Ifil 
2 131, MI 


1 
1 
1 


250 1 ,S(! 
2C01,ll 
3535,14 


1 

3 
1 


27f>4,i17 
H4rj,:i- 
2818,17 


1 
1 


aoo6,it 

1 ttlT,» 


im 


1M78MV 


1S7 


1873T0,M 


486 


704488,11 


270 


6UölOO,i6 


.173 


863916,«« 


US 


269339,14 


73 


187908.« 


6« 


160849.7» 


41 


137368,« 


8 


11417V» 


b 


7888,16 


87 


44886,1> 


86 


48816,» 


81 


44«41,M 


88 


78116,1« 


23 


60040,85 


32 


92822,<4 


39 










_ 


1 


1601,(11 






1 
1 


8161^ 
S186,M 


1 


8888,«» 







1 


2828,1.1 






8 


11417,a» 




738«,t& 


38 


4&»8«,]« 


26 


46816,13 


2» 


48979,M 


34 


80401,05 


88 


80040.« 


88 


96151,41 


39 


18164»,« 


t 


141MT 


1 


1488,M 


88 


S868S,i& 


13 


84B1M4 


8 


17188,1« 


5 


11886,74 


I 


2631,»i 




6866.« 


t 


«886,91 


1 


1420.» 


1 
t 


148ft,n 
14«8,M 


8 

6 


4787,10 
»7S4,i)H 


3 
4 


8887,» 
1818,1» 


1 
4 


S046,w 
848t,*s 


_ 
4 


9478,11« 


8 


5387,.«« 
5162,4- 


4 


iui:..'>,4i 


1 
1 


612f,,so 
30.^5.4» 


2 


2834,» 


3 


44»6,t« 


."il 


48105,83 


1 


37907,4» 


18 

1 
1 


27639,« 


9 


21366,72 


5 


l;il3l,ss 


6 


17030,4S 


6 


16619,« 


141 


90098tJ6 


187 


1878eT,n 


! 

48» 


768688,« 


398 


688066,21 


190 


403460,» 


148 


868046,« 


98 


848948,« 


86 


848848,14 


80 


848068,« 


4 

t 
1 


S7S«.ra 
8848,4« 
14S0,M 


4 
3 
1 


596«,U 
440fi|n 
1488^ 


18 
9 

1 


867»4,W 
14688.« 

1664,17 


» 
8 


1870lfi,4s 
16048,.:7 


;) 


19061,» 
19018,« 


8 
6 

1 


4640,« 
11988.01 
3491,« 


8 
8 

1 


7889,« 
7768.« 
8636,14 


1 
7 

3 ! 


8764,«7 
19777,7» 

B640,;«s 


1 
8 
1 


8006,11 
9844/M 
8088,« 


148 


S10««8^ 


18» 


18*144^ 


4M 


78M74,w 


818 


6888i8,M 


•08 


440886,« 


16« 


871006,« 


100 


881060^« 


86 1 


871681^» 


88 1 


a84ttT#» 



i 
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Von den Gfltttn resp. BesÜsnngen mit 



KbHM 96 
«MC »MO 
bis MM 

jnflichtige 
Einheiten. 


Kl>«8e 37 
ab« 3&00 

U» 3750 

bcitr.ips- 

Kmhi'ittn. 


KluM 18 

aber 8T60 
bif 40M 

lirilriips- 
Linheiten. 


KlMaa 89 
Aber 4000 
bis 4600 

beitrug- 

pflichtiKO 
Kinfaeitou. 


Klasse 40 

über 4500 
bi» 6000 
beitrajfn- 
pllichti^e 
Einheiten. 


Kluse 41 

flb>T 50O0 
bi« 5500 
beitrtu;«- 
pnichlifT'j 
tinhuiton. 


Kluse 42 
Aber 6600 

bis eooo 

biilrftffs- 
ptlichtige 
Kinheiten. 


KIU88 48 

ab«r 6000 
bU 6600 

beitim^ 

tifltcbtige 
Kinheit«n. 


KlaiM 44 

Ob«r MM 
bis 7<W0 

beitra^- 

priichlig-» 
Einheiten. 


ZM 

Oaitr 

mp. 
B»- 
rite- 


BuaaM 
der 

EinlirilfiL 


/.»hl 
der 

TMp. 

Hn- 
•lu- 
BBin. 


Samma 
der 


Z»hl 
der 
OaUT 
ruiph 

Ho- 
•iti- 
anira. 


itr 

Elnhcitcii. 


/.*bl 
d« 
CMte? 
fo*^ 
Bo- 
■Iti- 
««(■, 


Vmmm» 
d*r 

Kloli«lt«B. 


d«T 
OttUc 
n»ap. 
Bc- 
•lli- 


HUBUM 

dar 
Eioheitea. 


der 

Oqui 
r»tp. 
lu- 
•lu- 
uatfn. 


dvr 
Elnfaeitfo. 


/>bl 

imur 
r.-«p 

Bo- 
• lU- 

utmii 


Hamm« 
der 

Eluhfiten- 


7.1hl 
di-r 
liaur 
r^p. 
Hl. 
.u>- 


Samme 
(Irr 


/.aht 

der 

rmp. 
U«- 
«itr- 


dn 

KuüwlUn 




4t. 




M. 




U. 


M. 




41. 




tt. 




*». 




ftl. 






16 


63883.11 


1 :> 




89 


90586,70 


19 


89807,14 


4 


80644,9* 


3 


17167,» 


3 


18«78,:t 


2 


13768,61 






1 
S 


S61S,66 

7tS6,M 








18961,» 


1 


4706,U 






1 




1 


646«,tT 






M 




18 


<40S1,W 


18 


MMM 


26 


lOSITO,» 


80 


M6M,<7 


4 


80044>e 


4 


88768,8» 


4 




8 


lS7«a,lM 


11 




n 


11SS07,15 


87 


1MM>^ 


06 


874389,61 


61 


848863,» 


69 


810378,91 


46 


866964,47 


41 


MT1M<« 


S8 


2566S4||8r 






1 


S6SS,W 






S 


8806,«« 


3 
1 


4741,1» 






1 
3 


6908,is 
17661,114 


1 


0083,M 




_ 


U 


i»tau,ti 


33 


119789,» 


87 




«7 


883196.» 


66 


Mion,» 


M 


UM7S,»t 


49 


880484,M 


41 

• 




38 


8666l4,itf 


3 






M48^T 


1 


M78««i 


1 


4S60,«i 






















8 
— 


676«^ 


t 


M88,«» 


1 

1 


8761,» 


- 

1 

1 


4tjt8.S9 
44H5.UJ 


1 


464«,is 


. 


101M,M 


— 


— 


1 


eit8,so 


1 


66St,n 


• 


IMN^U 


a 


7m, le 


8 




8 


18043^ 


1 


4846,» 


2 


10186,9« 


_ 


— 


1 


•IM,» 


1 


Ö638,T« 


: 


IMM«,» 


M 


1780n^ 


41 


1M»71,M 


89 


376376,» 


70 


83S070,59 


08 


831018^ 


48 


«74tn,ti 


44 


S7M0«,TT 


40 


870S»3,>l 






1 

1 


S.583,e« 


1 


8991,(5 


8 

1 


ITI.f' ■ 


8 

.'1 


l401S.ti 

MM"'.' ;■ 


2 




1 

■1 


6908.1J 

?::| 'if. , ' 


o 

1 


18689.97 


1 


0688,7« 




lOMtl,» 






43 


1M4S«,M 


96 


406716,JS 


7« 


M0MM7 


66 


S41M^n 


- 


M»187,u 


47 


89441 4,H 




27öä25yl9 
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120 und mehr Steuereinheiten entfallen auf: 



Klasse 45 
aber 7000 

bis 7500 
bfilrapü- 

Kinlieitpn. 


Klasse 4G 
Aber 7500 
biü ftoCHi 
lii-itnigs- 
pflichtige 
Kinhfliteii. 


Klasgo 47 
fibor 8000 

bis 8600 

püichtigt! 
Binlwitan. 


Klasse 48 
aber 8500 
bis 90O0 
buitrajfE- 

fcmkrft«». 


Klasse 49 

über 9000 
bis 9500 
beitrof^a- 
jnflichtige 


Klasse 50 
flbur 9500 
bis lOOOr» 
beitxajfs- 
pftichti^e 
Einheiten. 


Klasse 51 

übor 10000 
biß 12000 
beitru^- 
pflicbtige 


Klasse 53 
gb«r itooo 

bis 14000 
beitra^ 
Pflichtige 
Hnheiten. 


Klasse 53 
Ober 14000 

bin IRiHi« 
beitrftfp» 
pUicbtige 
Kinkntan. 


Emhaitm. 
































Zahl 
■kr 

oattt 
mp. 
H«- 


Summ« 


ZM 
An 
OUMr 
w»p. 

Bi- 




Zahl 

00 Ut 
B»- 


Sniiun« 


Z>hl 

du 
UUUr 

IM». 

a- 




2>hl 
dw 
0«t«r 

^ 


Summe 


Zthl 
der 
Uaiar 
nap. 
»- 




ZM 
dor 
Ottur 

IW|I. 

II*- 


Sunrae 


üpr 
OUWr 
r«spu 

Il>- 


Suaui« 


%*l>l 
d*r 
Dater 
T—p. 
lU- 




der 


in 

KlnJii-ilcn. 


der 




BhAdten. 


d<r 

Xialwttn. 


der 


in 


'tüc 












«lU- 




»11..- 




• SU- 




-ii/. 




,:;.t - 
























««. 




- 






































37 


20»664,io 


- 

31 


t7ji09H,;i 


31 




IC 


14«887,SH 


20 


196SM,|H 


S9 


403202,11 


32 


4056«0,w 


8 


U9488,M 


1 
1 




" 








1 
1 


8728,111 


1 
1 


946S,« 






• 2 
- 


21697,M 


1 


12516,7S 


1 
1 


UkSTS^ 
ISMT^ 


s« 




27 


909654,» 


21 


17MM,n 


S9 


ta8768,u 


18 


10&SS7,T4 


20 


196894,S4 


89 


4S8899,M 


88 


418066,76 


10 


16041S,U 






1 


7913,10 


1 


8318,84 


1 




1 


9394,91« 






1 

1 


11137^7 
11296^s 


1 


12647,M 










1 


79I»,M 


1 


8318,*4 


1 


S869,4t 


1 


9894,W 






2 


22486,M 


1 


12647,w 






ST 




S7 


S09«54,io 


31 


178098,73 


31 


271489^ 


16 


146«37,«g 


20 


19(>894,M 


37 


402302,11 


32 


4066*0,w 


8 


IISASS^ 


1 

t 


WM,ts 


1 


791S4« 


1 


831B,M 


1 
1 
1 


87S8,l!l 
8869.41 


l 

2 


9042,00 
18853,44 






S 
1 


82886,51 
11298,n 


3 

- 


35163,M 


1 
1 


U8«S^ 
lBO«l,t» 


M 




W 


SlfM7,M 


M 




M 




1« 




SO 


lSfl8S4|M 


«1 


4i«S8«,H 


•* 


4aOT14«n 


10 
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Von 'len Giltoru resp. Ri'sitzungen mit 



KluM 54 

aber 16000 

bis 18000 
beitra((a- 
pflichUge 


Klai^ae 55 
über INiHji» 
bis 2iMii>u 

b<'ltrj^'r!- 


Klatifi«'' .')6 
über 201 Hut 
biH 2'JiX>ii 
beitrat; if- 


Klasse 57 

■ibor -J-J' 'O l 
bin 24IM.IO 
beitra^fa- 


K]a>'8e 58 

'ibf-T 21t-M.ll) 

bis 2iii>(K) 
beitru^i- 
pdicbtige 
KialnitM. 


Klaase 59 
Ober 36000 
bis 28000 
beitn^- 


Klasse CO 
liber 'jHi>U(» 
bi« 30(100 

beitragt- 


KlHit 61 

flb«r «0000 

pflichb« 




inheiten. 


i 


inheiten. 


P. 


iicnug« 


EiBbeiteD. 














uumwn. 


biuneiuD. 




zoa 

'S 


BuBDBie 


dar 

a«Uir 

ST 


Summe 


Zahl 

Oawr 

B«* 




'"/»F.- 

1 -r 
i.iil. r 
rwp. 


Samine 
der 
EiahritoB. 


d» 
Ottt*r 
ntf. 

Bi- 




Zahl 
d«r 
Outor 
mp. 


gunnt« 
der 
Einhaitra. 


Zabl 
0*lac 


Blinima 
der 
XbÜMtt». 


Zabl 

der 
OUter 
reep. 
Be- 




Mm- 




•itt- 

nntrn 




iiU- 

i; ( iirr 




•lu- 

'j-tcn 


ll M- 1 




•tu- 


Ii»- 1 


■iti- 






























1 


SSlT»,n 


















— 

10 


— 

16TS63,s* 


- 


— 

96013,M 


3 


63499,1» 


1 

8 


1883»0,M 


— 


— 

76771,tt 


2 




l 




6 


32310S,M 


1 






















4 
i 

„ 


_ 






« 
1 

1 


7S9&S,M 


11 


liasoo,»« 


6 


M018,M 


» 


«MW,» 


8 


18X390.«« 


s 


TCTTl,« 


S 






S8M5,n 


« 


Mim,!! 






1 


18037.» 






















1 


41I4«.«0 






I 


180S7,7> 






















1 


«MM» 


10 


167S«S,u 


6 


M013,W 


B 




S 


IMMOiM 


s 


76771.» 


s 






S840»,n 


6 


2S3I09.||( 


1 




7 


iBOST.n 






1 


X817»,n 






1 


27',lT»,7: 






I 

a 


.H537&,«» 
114099^ 




ISMOO^ 


• 


11M61,U 


s 






90ft670,W 


s 


76771,«6 


• 


8SM0,M 




S8406,» 


9 


373678,» 



215 



120 and mehr Steuereiiiheit«u entfallen auf: 



Ornppe L 

Klasse 1 bis 8 
Toii 120 bi« 600 
beitra^pflicbtige 


Gruppe 2. 

Klasäc hih IS 
(Iber 6011 h'n lOiMi 
beitra^^ptlicbtig« 
EinhaitMk 


Klara« 19 bis 38 

1("K) bis 15(H) 


Orappe 4. 

Klagte L>9 und 30 

über I.Vpo biB SO(M) 
beitwg«|^ü«htige 


Orappe 6. 

Klatise 31 bis 
über 2000 bis hOimi 
beitragapttichtige 
Einheiten. 


Ornppe 6. 
Klasse 35 bis 38 
aber 3(K>0 bis 4(H)0 
beitragipflicbtig« 
EinbeiteB. 


Ml 
Onv 




Pro- 


■MM 
in 
QauT 

IM». 

B»- 

tiu- 






/•hl 

in 
Qattr 

B«- 

aitl- 


^ 


Pto- 


/•kl 
4«r 

Gotar 

TÜ»p. 




1- 


Said 
to 

Ho- 

• iti- 


8uHB« i| m* 


*•» 

0««« ■■■o« 
mp. 1 4«r 

^ 1 BllÜMiUB. 




•tu- 


4m 


MB- 

' u^ 




J ^ 
\ an- 

1 M. 


Kliiki>4lML 


1 tru- 




' oen* 
Ul. 


RlahcttMi. 1 UL 


UL 


•Ii., 










H,46>*.')If.,j 




lliS4ß 


7,a 16349,1!^ 


1 

34,iS 


2231 


2.673631,3* 




680 


1 

1.1651.'»9,i'< 


6,M 


.191 


• 

y288.'>6,.i3 4,4i 


1 

»2 3094.HI,.;- 


l.»7 


89« 
99 


94<jri:.,i.. 

240ti6.3>> 


- f .IT!) 

.•IT.:- 
43.SII 


327 
59 
18 


kl o 4 ^ J n -fc^ 

4-.'0«4 r,T 
UU87,4!< 


43,iit 
16J.1 
19,^> 


78 
86 
4 


80335,1« 
6069, ii> 


17,Sa 
ll,»l 
8,»l 


IS 
7 
1 


305O7.MI 
12281.*! 
1664,;: 


5,74 
2,1.1 


10 
9 
3 


2 1^2 7, II". H.,',: 
7846,1? 13.111 


1 .HIM).->,li 0.17 

2 <;H2y,j; 2,1!» 
2 ; 7126,44 „12,U 


nsoi 


B.7MMS,M 


39,m 


lOWO 


7.UMM.« 


84^ 


8888 


8.8018M,w 


18,M 


7M 


l.MWM,M ' 

'1 
1 

■ 


418 


9M414,ai i 4vts 


1 


».^ 




V19,M 


0,u 


19 


ISMA,» 


i 

0,t4 


47 




' 1,M 


58 


91«00,M 


t 

l.«4 


109 


875ll«,Tt 4,M 


m 447840^ 


, 9^ 


l 




0,u 


1 


1<j54.u3 
ö7y,oo 


1,10 

a,Ts 


1 




^ 0,7» 

i - 


1 


1601,« üflu 
- \ - 


1 
1 


4437,17 s.M» 
218C.1'« l.if, 
2828.»1 18,i'i, 


1 3682.U3 


23,»i 


9 


9M9jH 


9fii 


81 


16<UI,I» 


0.1« 


48 


MS10,71 


1 1.«) 


68 


92808,w 


1,61 


113 


884678,«! 4,xi 

1 


130 460988,&» 

1 


Im 








S4S 


8Mlb8,M 


80,16 


75 


87864^ 


; 7,H 


86 


6M64,)» 


i 

6,0« 


18 


S7a«6,is 3,n 


7 23888,14 




in 

64 

81 


m48.Ti 
ieoo«,ii 

733 4. »4 


Im,» 

«7,1» 


M 

88 

8 


80084,« 

16767^1» 

66(18.(1» 


; 

21.111 


9 
14 

6 


ll6Sl,n 

I64.Hä,» 


9,»« 
6,11 


6 

10 


IMMi,« ' 9M 
17MS,IV " 7,11 


•j 


TIM,«! 6,ou 
M4«S,m 14,11 


2 7fiß5.si 
5 16674.:.; 
1 303&,4'> 


G.U 
6.n3 
11,4. 


8379 


701«77^ 


49,41 


408 


878637,17 


17,!)S 


103 


IS 1906,«! 




61 


8«012,n 




33 


79167,41 6,10 

I; 


16 öl III.;,« 

1 i 

i 1 




MMtt 


9.1Min,lo 


98,10 


10W7 


f.M«M,ti 


8B,!W 


88M 


IWMlMt 


! 

i 10,tf 


787 




4,14 


616 


1.M07MM7 ! ^•<' 


1 

22<« 780608 JN 


8,111 


SSO 
461 

130 


177SI1,4« 
111188,40 
SlS60,ra 


81,» 
17,11 
iSl.TI 


866 
88 
87 


861678,118 
604TG.li 
17869,11 


30,8« 

9.91 
, 17,4« 


91 
40 

9 


lOSMl/ü * 18,4(1 
47»48,n ■ 7,»i 
lii6»,n 


86 
17 
1 


48508,1» 
8»646,n 
1864,17 


5.11 
1,»7 


15 
S4 
4 


81906,'.s 4,11 
6t(483,iH 9,(11 
10673,*. lO.TD 


3 10670.4« 
7 23604,41. 

4 IS742.0« 


I.ST 
3,«i| 
IS,»0 


MIM 




«•« 




7.7MMW,» 


1 


Mfl» 


lM861S,a 


10,IT 


919 






669 


l.SMtU.M;' 4,M 

I' 


Mt |n84M,1» j 
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Von den Gütern rcsp. Besitzun^'en mit 120 und mehr Steuereinheiten entfallen auf; 



Hanptgrnpp« A. 

Klasse I bis 8 

von 1 i' ■ in^ 'ifiü 
beitraLggpIlic btige 


Hanptgrupp« B. 
KUuse 9 bis 18 

äboT 500 bis 1000 
beitragspflichtig« 


Hauptgruppe C 

Klass« 19 bis 80 

Aber lOOO bi« 2000 
beitogi»pflichtige 


H«iiptcrapp« D. 
Klaas« Sl bis 50 

ilbfr 2000 bii« inOOO 
beitru^BpUiübti)(e 
Binhcilsn. 


Hauptgruppe E. 

Klivsse 51 bis 61 
ilbtr 10000 beitrags- 
päicbUge EinliaitaB. 


/•Iii 

<l.-r 

IM». 1 


8U1UD«> 

im 


Pro 
ecn- 
«d. 


ZaU 
dar 
Oattt 
mfL 
Bc 


drr 


CPII- 

tal 


Z»lil 

der 
nator 
r*»p. 

B>- 


i 

Summ» 
Au 


Vre- 
«••- 


/.tili 

der 

GOUT 

raap 

Br- 


SaauB* II Fro- 
4*r 1 on- 
>faki4lni. 1' Ul 


Zahl 

der 
aatu 

B» 1 


Saame 
dir 


Pro- 
teL 








ufn. 


»■Min ^ 




tiU- 
UBCa. 




■lu- 
uaga. 


du- ■ 
nnffn. 






8 bif Ii. 


1« bu A. 


»e tu ST. 


SSU*H. 




( 




4U,2<. 


10M6 


i 

7.816S49,M 


.<<4j!i 


2911 


1 

3.83B760,i<4 


18,i« 


637 


Ii 

1.494.'ti';4,M 7.i; 


- 


— 


— 


498 
SM 
»9 


144iH52,]l 
94956,1» 
84086,7» 


2 

37,SI< 
42,30 


387 
5» 
18 


2316411,2^ 
420«'.4,.',7 
11U»7,41» 


43.i!i 
lf>,.M 
19,MI 


96 
38 

6 , 


122787,6« 
48616,4« 
6713^ 


23,ij 
16,» 

11,8t 


12 
16 
» 


SlSäti,^» *>.i.Ki 
611K»,M 20,» 
1M70;« 1 2«,M 


1 


M19«i,n 


9,10 


SMOl 


8.9aawa,w 


3»,M 


lOMO 




S«,io 


aM4 i 


«.OlMISyM 


18,1» 


C70 


IMBlOOnS» 7,as 


1 


IB1T8,» 


^ 0,11 


8 


8718^ 


O.ui 


18 


1.3388,ii 


; 


99 


1.'>0343.M( 


2,-0 


689 


3.686035,« 64,3K 


11.% 


1.8170l:t,sf. 


32,«l 


1 




0,11 


8 
1 


1*154. «13 
679,<iu 


1,1« 
S.TI 


1 
1 


1601, (Ii 
1167,7» 


0,»i 
0,T(l 


11 

8 

. 8 


581G6,is .H2,H» 
46999,43 31,»» 
14901.» 96,S1 


6 
» 


H7404,iy. 
100687,6.« 




• 


S878,M 


0,«5 


» 


lB«ll,is 


' 0,M 

! 


101 






711 


a.T06i6a,ii || 6t,«s 

l' 

i 


124 




> 84,« 

! 


3172 


712086,4» 


r>i,4u 


343 


53«162.3^ 


1 

20,:w 


110 


14RI08,s» 


12,r.!i 


24 


f 

1 

1 

6&601,sft 6,i!& 








122 
64 
St 


32248,111 
7834^ 


26, U' 
6,.',« 

27, « 


20 
22 
8 


2U024..f.i 
lG757,;.s 
6fi02,6!l 


16,w 
21.10 


24 
6 


21315..'.; 
33H03.»..« 
609 1,&« 


17,H0 

13,«4 

22,t>it 


9 
36 
2 


37792.3.5 30,7» 
944»4,j;. 38.0 
7620,61 28.3S 


1 
4 


11187,« 
83129,41 


9,«fi 
34,0S 


am 


f67m,M 


' 49,4. 


40t 


smsT.n 


' 17,93 


164 


S07919,si 


18.S!) 


60 


! S068»8,4e 13,si 

1 
( 

I- 


5 






S4988 


9.18S193,M 


: 

»3,10 


1ÜÜ07 


7.464B90,tt 


26,(10 


3120 


4.136!I8,K4 


14,91 


1260 


1 

6.145900,«} 18,M 


116 


1.817048,« 




620 
4&1 

130 


177211,1« 
111123.40 

Sl.lfii'.is 


21,si 
17,11 

31, 71 


366 
8.3 
27 


261573,1)3 
60176,11 
17269,11 


30,i« 

9,31 
17,4« 


118 

57 
10 


14 6304. -O 
77687, y.» 
lasMJ.'t.M 


17,r,» 

11, 

12,:ti 


32 
4'.« 
10 


1 

1278IB,«i 16,3.1 
193393,1» 29,711 
37452..M« 37,Kit 


7 
8 


i8a602,aB 




S61S» 


9.608818^ 




11S7S 


7.794809^7 


1 M.M 


SS9» 


4.871911,ST 


|.« 


1341 


1 6.604661,86 II 18,n 


ISO 


|S.15Mn^ 


j 7,11 
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Jjie definitiTen Ergebnisse der Volkszalilung im Königreiche Sachsen 

vom 1. December 1880, 

Tirgüdken mit ia^tmgn der SKUnng Tom 1. Deeambtr 1876, iimwbalb d«r wniahiwi VerwBUmgtlwsiik«. 



be- 
«ohate 
GdUtad« 



18M. 



b«- 
wohnt» 



mlbluh üMBunen 



197S. 



Hevölkernng 
seit 1876 



«ant&L 



AmteluMtpittUUUiMLatt Zittau 

„ Lübau 

„ BkutMn .... 

„ t^tatta . . . . 

Kreithauptinannschaft Baatsen 

AmtehuipüllKlllllckan Dresden -A.. . 

„ Dresden -N . . 

„ Pirna 

„ DippoldiawaMe 

„ Freib«rR . . . . 

„ MeUneri . . . . 

„ Groisenh:iin . . 

st4iat ru,'-ii\im 



Krcif'hiiiiptniiuiiiüuliafl Drc&dcu 



Amtkhauptmiuuischuft Lei{'zig . 

„ Borna . . 

f, GrimniB . 

„ OmIwU . 

„ Dabela. . 

BocUiti. 



1^879 

8308 
491H8 

577.1 
H104 
I-.'.>73 

10'.i71 
10.387 
«1Ü7 
«717 

«0116 

10742 
9342 

10*79 
67tO 

10964 

10S6B 



bebte 



Khaft Chemnitx . 
PlOba. . . . 
Marienberg 
Annaberg . 

Schwarzenberg 
Zwickau . 
Plauen . 
Auerbach 
Oebnita 



Stadt Chenmits . 
KMidiainptai 



inoi 
eftso 

0130 
78SS 
98U 
16S98 

10199 
7607 
6.369 

11445 



dMfkSwkkM 



MM» 



46829 
44398 
60791 
S8108 



169121 

.1687.1 
Ö3741 
2441G 
.^3.589 
41798 
321.H9 
10S897 



60606 I 
49691 
6S471 
S9687 j 



42t; ifi 

394119 
6706.S 
269»;i 
ÖC622 
47018 I 
32486 > 
114921 



96436 
989S9 
10386S 
67640 

8,Sf,H7 

110794 
61399 

110211 
91816 
64626 

220818 



39140» 41710H, ,S08512 



80073 
34466 
4008S 
8609S 
49451 
44M4 
TMOt 



717S8 
S69SO 
*8»T4 
4M«« 

42081 
94683 

52651 
34597 
24423 
61400 
47073 



Bifiva 

36299 
40927 



iM74t 



74100 
S93U 

inn 

4«0«1 

4d310 
97783 

66696 
87779 
26674 
63866 
48060 



161946 
fi97C4 
81009 
6«B6S 

lOOlQO 
M018 

149081 



WI9M 

i4Bm 

T9I41 

«8149 

88707 
90341 
193466 
109647 
72376 
61097 
125266 
96123 



|l4tftl41 



12638 
13777 
13768 
8043 



48236 

.'.325 

-;s78 

1 1H61 
G&IIO 

10564 
9994 
7866 
6168 

«5«:>u 

9823 

»092 
10276 

6614 
10674 
10S87 

8466 



WIM 

to«w 

6«T« 

6866 
7498 
8063 
14348 

9566 
7243 
6201 
lü.'i32 
2628 



891M 
IMSISS 



44916 



43306! 
47428 ' 

S7008 



49452 
49326 
49760 
88012 I 



943G6 

9'ji-i:i2 

Ö71«« 
66016 



1630Ö3 176ÖÖO S89203 



37263 
32198 
533011 
2.H911 
51241» 
42288 
30510 
97985 



37688 
33667 
54067 

2«r.Srt 

ß38».H 
44380 
31211 

99310 



80^701 8M0H02 



f.5798 
32S5S 
37734 
98908 
47749 
43969 
«4468 



•IMM 



66845 
33575 
38733 



«noi» 



9T9SS 
89866 

40S48 

88469 
4H291 
33038 
24225 
59740 
43215 

t.tfino» 



67036 
87889 
98499 
49991 

46416 

88869 
60732 
35G11 
26254 
61077 
42119 

627418 
1.M8S77 



74951 
6ri,*65 

t07;!fi7 
.'>it4'.l7 

105133 
866«8 
61727 

197295 

74»a08 

132643 
66428 
76467 



96849 

99608 
197387 



Ct807& 

181696 
78708 

66C67 
8S346 
86963 
177328 

99023 
68644 
50479 
121)817 
^86334 

1^1903 



-.•067 

i;i57 

6074 
26S6 

I2l2:i 

8616 
9417 
3427 

507 H 
5148 
2898 
23528 

69000 

29303 
8336 
464S 



8819 

3446 
21694 



2.1» 
1,1« 
6,« 
4,7- 

8, '7 

11,;^ 
14,30 
3,I< 
1,TU 
4,nj 

6, »« 

11, ?J 

7, »7 

22.09 

6.D1 
6,M 

4. « 

«^ 

5, m 

I7,n 



67881 

14S39 
2633 
9489 
6861 
3878 
16138 
10624 
3732 
618 
4449 
»789 

7823« 
212219 



10,81 
3.44 
4,4t 

7,11 

8,M 
8,M 
10,1» 
6,44 

l,n 

3.«8 
11.47 

7,10 
7,«» 



• Iiifl im Itrpsil- niT Journal s. Z. voröffontlichU Zahl der bewohnten (if'bikude (276381) luit eich durch fiinf> nachträgliche 
FaiUtoUiing der Oebäudezahl in der Stadt Dreeden im lUldtischen itatiatiichen Uureau daaeUm TO 83 GebUude vermindert. 



Di« 

und 119198 
w 1S161. 



dw BnMkmnf tob 1876 la 1880 lirtnig wnit 'HÜIB 
CtadUodil«. Sie ZaU d«r Iwwointea HlaB6nxnipl«n 



uA mr 98021 mtnaliflhmi 
te toi gtoiehMi Zeitmme 



In nlehiieii H«fl« dw ZritMhrift (I/n fttr den Jahrgang 1881) werden die ZSblungsresoltat« nadi dm 
OtiMiadMi mInI Umn ZobdiBrai^n iimiriMilb d« ■intaliaiipImMiwnliaffliclwtt YarwaltiiDgibanriM m dataiUirter WaiM 
TMOSnillidrt mrdflL 
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Bepertorische Rückblicke auf das Jahr 1880, 
das BeuMie Meh und da« KSnlgreieli Saehaen lietreffeiid. 

Mit Angabe der officiellen Quellen.* 
I. Heichsangelegenheiten. 



Dauer der ReichataffüsesBion — Eröffnung de« BuriJ>'iira(l!f , — EKe 
pro 1880 viTOÖVntliclUeu withtif,'^ti ti Uu^etie. — R«iclin-tat, jiru lgS0/'81. 
— Vertheiluiig der MatrikularbeitrUg«. — Deutacbea Iteich: 
1. GrOwH). 2. BerOlInnmg muh dar KikloBg fon 1880. 3. Ehe- 
•ohlieMangen 1870. 4. Uebarton IST*. 6. Todänile 1879. (>. Schul- 
Mldmig. 7. ünterrichtiweaea. 8. KiiehanwMen. 9. Lit^rariüche Pro- 
doetioB pro 1880. lo. Zahl der Preworgaoe. ii. Au:<wanilening 
pra IWO. 1'^ OntpereobuiBKe pro 1879/80. 13. Titli.ikhuii ; Tahak- 
TWrblBlieh; T-dukuliirabün 1879/80. 14. Prodis, tirsti ih r B. rf;w. rki', 
Salinen und Hütten pro l^iHu i'i. Handel; Einfuhr und Auufuhr 
dnr wichtipiten Artikel. 16. Kiuniii.Mio an Zöllen u! il V. rbrauch»- 

MReiebMiMDbiliii>Terwalt<in^'><^inn«faaeii. tl.VKiiairaMa. tt. Stand 

darDentachen Notenbanken TA Ju>>tiiwa*ent üebenicht der QeicbAfbi- 
tUttigkeit des R«iekiipericht« und der Baichaanwaltacban. 34. Militär- 
1} Stetartbke «wa Dentachen Baaiaa vaA davKaiaerlidien Mariae. 
n. Zahl dar 



Die RaMhitagweaalon wUurto mim 12: Flebtnuur Ml 
xam 10. Mai. 

Der Bnndemth trat am 20. October tnaimmen. 

Von den im Laufe des Jubreü verötri^ntlicbten (Je&etzen 
(„R. 6.B.") und Yerofdaangea („C. f. d. D. B.") etc. sind be- 
hanDnohebea: 

I, bttnffend die Feststellung des Reic 
Btkto für das EUtqahr 1880; 81, 

naeb wetehcm die Anafftben »af 

539.252640 M., 
nSmlich auf 466.2897 19 M. an fortdauernden und 

M 7S.968921 „ u aiiiaHdjgva Amgiftben, 

die EiankhneD 

anf 539.252640 M. 

Ilt sind. 



Die fortdanernden Aufgaben detail] iren aicb wie folgt: 



n 
«I 
I« 

n 
n 
» 

n 



1. UuudciruÜi (in Summe 5 L-ntfaaltea) 


— M. 


2. K. irl:;-,la,: . 


3ö258<J „ 


3. Ueich.-.k,w7.1i^r iin<i Ueicbskaulei . 


118870 „ 


4. ÄiijwUrtlKes Amt . 


Ü.4'J38LK:t „ 


5. U«!icbsamt dca Innern ..... 


2.«;2<)754) „ 


6. Verwaltung des Beichabeerea . . 


325.9150645 „ 




25.698289 „ 
1.676585 „ 


9. BeiebsacbatHMii 


43.785646 „ 




2622G0 „ 




9.002Ö0O „ 




460618 „ 


13, Ar;L'''iiYeiner VfnMonsfonda . . . 


17.895107 ., 


14. KeicbsinTalidenfonds 


32.098512 .. 


Ba.w.0. 468.289719 M. 



Die einmaligen Att«g*b«t detaUlixao «iab wie folgt 
Snmme 1. Bakbatag 

„ 2. Auswärtiges Amt 

„ .3. Reicbsamt des Innern 

„ 4. Post- und Telegraplnuvurwaltung 
,, 5. Verwalttiuj,' des Kttichsbeeres . . 

,, 6. Marineverwaltung 

7. Keichsjnstizverwaltaiig ..... 

„ 8. Reich8schat7.amt . , 

8a. Beiebaschnld 

9. Reehnnngahof 

10. Eisenbahavarwaltang 3.124411 

11. Reichsdruekerei 20000 

12. Ausi^'uhL'U in Folge daa Krieges gegen 

Frftiikreieb 7927»><i 

18. Fcklbetnig des HauhaUs dea Etata- 

jahres 1878/19 . 5.987592 



n 
» 



n 



~ M. 

23(1000 „ 
517978 „ 
8.453 15<i „ 
35.973314 „ 
13.6.^)94.".0 „ 
224f>fK) „ 
3.831760 
128500 „ 
90000 .. 



Sa. W.O. 72.962921 M. 
Die Einnabmen detailliraa akh wie folgt: 
Summe 1. Zeslle and VarbnnebntviMRi . . . 807.196470 U, 

„ 2. Spielkartenstnopel 1.189000 „ 

„ 3. Wecb5tlstt'niiicl.-tGuer 6.276200 „ 

„ 4. StalistiM ln> Gebühr 3f)OO0O „ 

„ ,'). I'o.st un.i T. li.p-aphen Verwaltung . 16.649045 „ 

C>. Kic'enbabnvernaltiuig ...... 1 ".,'567400 

„ 7. Huichsdruckerei ........ !».').'i.'54i» „ 

8. Üaukwesen l.n^KilNK ) ,^ 

9. Verücbiedene Verwaltnngseinnahmen 0.t}92487 
10. Ans dem Beioba-Infalidanfamda . 32j098&12 „ 

„ 11. UebencfaOaae ana frfllienn Jahm 16.668286 „ 

,, 12. Zin»en aus belegten Beichsgeldcm 4.759*1^5 „ 

„ 13. Ausserordentliche ZoscbOsse . . . 52.975315 „ 

„ 14. Hatrikohvbaitrtlge ^81.670950 ,^ 

Sa. w.o. 539.2r)2t;40 .M. 

Die unter .Surnrae 14 der Einnahmen aufgeführten Ma- 
t r i k n 1 a r h e i t r » g e iwthaileB iieh auf die aiBadnai ~ 
Staaten wie folgt: 

FMouan 8B.fl08S82lL 

Bnjen 1&408889 „ 

Sachsen 4.156556 „ 

Württemberg 6.226a56 ,. 

liaden 4.491928 „ 

Hesseu i.3t'.>;i;,-;s ,, 

Metklciiburg- .Schwerin . . . 834865 

Sachsen • Weimar 44161.5 

Mecklenburg -StreUti .... 144233 „ 

Oldenburg 481384 „ 

Brannaebwaig 493100 

Saehaen -Moiningen 298218 



II 



St.4 D. R." = SUti«tik des Deotsehec B«ich«. - „C. f. d. D. B.« - CenbralblaU lür d«« Deatsohe Reich. — „B. O^R" 
~ H. E.« a Beieba.HanihaUa'Btat. — «0.1: K. 8.« s OasMa* nid Veroidmn^Uatt nr daa EO^^ 



■ Beidaa- 
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Sachseu-Altcnburg 219870 M. 

Sachsen- Coburg- Uotha , , . 275279 „ 

Anhalt 321%) „ 

Sohwanbnig-Soudanhuim 101730 „ 

Sdimnbaig'Bwiolilidt . . 1I5Ö04 „ 

Waldeck 82527 „ 

Reti98, mtere Linie 70833 „ 

Reusa, jüngere Linie .... 131>261 „ 

Scbaumburg- Lippe 499öl 

Lippo 1(J'A529 „ 

Lübeck 80799 „ 

Bremen . . « 214375 „ 

Mambuig 68Ö864 ., 

Ehaat-LothriafleB Sj066819 „ 

Das OawU, betreffend Srgftanagaa and Aeadaraifn des 

Reichtmilittrgaiätna V«M S. Ibi 1874, 

vom 6, Mai 188U; 

daa Gaaati, betraSbad daa Waakar, 

V ini '.'I M:u 1X><0: 

daa Qeaets, betreSend die bi« znm 30. September 1884 giltiga 
BanariaiQeaataaa gegan die gemeingeflihrlktaa Btatiabiagea 
dar SaeiäldBmakcatia, 

vam 81. Mai 1860; 

daa Oawlit batiaiBnd die Abwehr nad 

Viehieaobeii, 
vom 23. Jnai 1880; 

Bekanatmachnog, betrafltad dla Baa te i a ai r aB g dN- Tabalon 

vom 25. MKrt LSSO; 

Abi]idera»g«B dai SatriiflM-Baglaaieali fBr dia Haaabakaaa 
OaataaUaada, 

vom 13. Juni ISdO; 

TalagrapkaaardBaBg ftr daa Daatieiha Baiali, 

Vi m 13. AuffHSt 1880; 

Ergftuangaa and Aandarongan dar Webrordnaag voni 

M. lapttMar IffifSb 
Tom 31. Aagoat 1880. 

Wiolitaga daa Dantadia R«eh batraffenda Äagahai^ 

nach den neuesten atatistischen Quellen. 

1. 6r6ue de» Deattohen Reich» ; r>3n737 qkm. f„St. d. D. R.") 

2. Ort«anweiende Bevölkerung um 1. Decemlwr 1880 (vor- 

läufige- l!.-uliut - 4Ö.194172 Periouen. Aaf 1 qkm 
kommen Einwohner : 83,7. („Std.D.K.") 

3. naaeUtaaaaatan ttlf: 386118. („St.d.D.IL«') 

4. Oabaren 1879: 1.806741 Personen (darnntar 99019ft K. 

and 87(>546 M.). („Std. D. R.") 

& €teltOrbenl879: 1.214<!43 l'enionen (darunter! 

und 577640 weibl.). („ St d. D. &.") 

6. BabalbUdang: Van den in Etatjahr 1919/» 

140881 Bakratea mm obaa ScbnlbildBäg 8917. 

(„Sid. D.R.") 

7. üaterriohtswesen: Dento.blaii 1 besitzt UniversiUten 22 
(darunter I katb.-tbeol. FaculUt, 1 Lycoom), 

.... 10. 
370. 



Progjrnuwaiea 174. 

BaalgyauMaiaB SB; 

Baal- and hObere Bttrgeraohatan 484. 
- - 57500. 



8. nrnhwwmrn- 

Evangelische Geistliche .... ca. 16000. 
Bümisch-katboUgcbe Oeüttiolia „ 18800. 
Altkatboliacbe Geiatliche .... 56k 

9. IdtenriMheFradaatMaDeatachkadaiSBOt UMlPiaoM. 

10. Pratiorgane in DaalNliIaad: 8880, danater 716 IImIi» 

Zeitungen. 

1 1 . Aonranderang 1880: Ton d«i (68778 mttunl.. 4241 2 weibL) 

106190 Anawaadacani gtagaa 1031 lö nach den Ver- 
nnigten Staaten von Nardanerika. („ 8t d. D. R.") 

12. Ernte ISTOflO (ohne FOrBtenthum Lippe): f., St i. I) R.") 



Rog^n 
Weizen . . 
Gcmte . . 
Hafer . . 
Kartoffeln . 
13. Tabak: 



5.562435 T. ä lOOO kg = Wfrth 8><H.t):>4ül(; M. 
2.2786[»6 „ „ „ „ ,. „ 601.130824 „ 
2.0Ö73.')8 „ „ „ „ „ „ 369.110599 „ 
4.2tU25ö „ „ „ ., „ .. 602.795<j87 ,. 

18.901596 ., .. 1213.296971 „ 

1879/80 bebaut mit Tabak eine FUdia von 
1.727l>9r. a; 

hiervon steuerpflichtig: 1.704793 »; 
Knlaartng in g-arockneten üliUtcrn : 28.4(>8d00kg; 

„ im Wcrlbe von 21,40lWH»(t M.; 

Betrug der Steu(>r: 1.1Ö77>'!* M. ; 
Tabakverbnaob in DeotscUand 187iV80: 33.400ü00kg{ 
Grtn^ der Tabakabgaben in Deatoeblaad (Steoär 
tma Z'.ll i 9 1.'>4W7 M. • ,. ?t. d. IX R.") 

Prodnction der Bergvrerke, Salinen and Hotten. Uaopi. 
erzcuguisibo iui Jahre IS^O (nach den vorMofigeo 
ErgebniMen}; („St. d. D. H.") 
Steinkohlen 47lXLMi;ii.if i kg=246.t>8<)844 M. 



14, 



Braankohlea 
Erdm .... 



121Ü3.(;s.'XXX) 
1.3Ö9O0O 
272.270000 
688.429000 
721G.74S000 

Zinkene (i.33.071000 

Bleierze 15!l.li<VK>l 

Kapferene 48O.Ü04XXX; 

aaber- and QoMaraa .... 16.877000 

Kochaalz 450.988000 

Cblorkaliani 



Robaiaen (aiit Lnmmbaw) 

Zink 

BW (Bloekblein. KMilglltto) 

Kapfer 

Silber (Reinmetall) 

Oold (Reinmetall) 



83.628000 

2865.859<XX) 
99.651000 
89.434000 
1&6S9000 
179916 
ca. 484 



36.79» »45 
» 159432 
■= 1.806138 

- 5.017590 

= 34.35fJ124 
= 11.9.3.3314 
= i:t.( 109264 
« 11.978662 

- &881657 

» 11.869359 
= 9.437616 

= 1Ö7.T(>5777 
= .33.870657 
« 26J99636 
s 17.079460 , 

- 87.614748 , 

- 1.361156 



Scbwefelsanre 149.793000 „ = &800740 „• 

15. Handal. („ SL d. D. &.") 

Im DaatMbea ZoUgebiaia waidaa 1880 an wiebttgren 
Waarenarükeln einp' fihr' iv::-tr,.rrihrt 

(Oo:tC-n;cf'n1n«r i 100 hgt 

Weizen 2.27. 1.7^1704 

Roggen ü.8yr}98U 2(Ä'i8tJ6 

Gerate 2.222616 1.544092 

HaÜNr 1.616868 436772 

KartofUa 808818 5.788614 

Hehl 526448 1.043014 

Fleiacb 288618 56464 

Scbmah 546096 888 



• Bei dcnj'jnigen Werken, über deren iVoiiu ti u; iin .l.ihn' ihHO 
Berichte nicht «iugegaogen tind, ist der im VoijaJire eniclte Urtrag 
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eingeführt ausgefllhrt 

(Do*p«l<i»iiliitr k 100 kl) 

Zucker 4217Ö 2.509332 

IkbkkUttter 92043 6580 

Buabtelwk, CigamBiududanTUnk- 

fiibrikate 7496 4481 

Bohmam aller Art 2.322257 2.0n7e5 

Sehmiedbares Eisen in SUben 125077 1.429892 

Steinkohlen 20.588387 72.304657 

Bnmnkoblen 30.812601 192147 

Rohe Baum wolle. 1.48(}r)3G 119171 

BaBmwoUetig«m 131323 115841 

BttuBwdkBwawM 138G1 211144 

FhMfai nd Huf 770583 467713 

Jäte 170643 2451 

Lnneogwu und Zwirn 111522 17907 

Ltfanwasd and andere Leinenwaaren . . . 75349 3M65 

Beide 342fi9 13543 

Seidene uuii halbiaidao Wuran .... 4<>.3.'l 4ß773 

Schafwolle (587.'):");'. 14325:$ 

Wollengarn \4HM\ 49572 

WoUenwaaren 27Ü2Ö 210439 

Die Eiutthme an 

16. nun lad TarbmAntMun („0,(4. D.B.«*) 
betrog pro Ete^Jahr 1880/81 im Zollgebiete des Denteehen 
Beieba 888.656904 M. nad mar: 

Zölle 182 222724 M. 

RülH.n.tuckersteuer 40.424394 „ 

Saksteuir 87 J389M „ 

Tabaksteuer 7.212124 

Branntweincteaer . 45.1f<7i»75 „ 

üebergangnbgaben Ton Branntwein 123344 „ 

Brausteuer 17.138r41 „ 

Uebergangsabgnbeii von Bier ... 1 lOltOOS 

Die £innaiiinen betrugen pro 1880/81 an 

17. SptolkwtaHtaBpd („ a f. d. D. 1 .108627 If. 

18. Weoh«el»tempel („f. f. I>. K " 6.464420 „ 

19. Beichipogt- u. Telegrapbenverwaltnngi- 

ertrftgen („C. f. d. D. ß.") 136.647194 „ 

SO. B«dMaia«BbBlmT«nnltDiigMnrt(flgai („C. 

£a.D.B.") 4040888 „ 

81. XtBiwaMB. („ C. f. d. D. B.'*) 
Bit «ttiliio 1880 mioi — mdi Absog dar «iadar «n- 

QoldmllBsaii: 

Düi-pelkronea I27ai829<)ft M. 

Kronen 448.505330 „ 

HUbe Kroaeo 87.966150 

Znsammen 1746.654380 M. 
Silbernflnteni 
PanftnarkatBeke 71.65067511. 

Zweimarksttickr 101.024056 „ 

Einmark.stU<-ke l.'S2.2n9716 ., 

FUut/i^'preniuK^tUcke . . 71.48.')r47 „ 
Zwauitigpfonniga tttcke . 3(X7 17403 „ 

437.067897 U. 



I ciccolinn 

Nickelmansea: 
Zalmpfbmilgatlh^a. . . 8SiK)eS®.M V. 
FBal^ftmi^ tflcke . . . 11 .657734 ,30 ,. 

Znsammen 35.160097,30 M. 

Kupfermflnzen: 
Zweipfennigstacke. . . . 6.2132(X),fMi M. 
Einpfennigett lcke .... 8.382717.36 „ 

Znsaiiimfln 9ii05917,S6 M. 

22. Die 18 deutiohen Hotenbanken 

an SdUnm dea Jabra 1880: („af.d.O.B.«') 
nwhm: 1657.564000 U. 
Aaün: 1569.999000 M. 

88. Jiatinnaaii (.,C. f. d. D. B.") 
üebarrieht der GeaddAatbltiglnlt dea Beiehsgeriebta 

im Jahre ]HRO: 

15(!iufungtn und Revisionen in bürgerlichen Hecbta- 

Streitigkeiten waren anhHn;,']^' 45(i 

MOndlicbe Verhandlangen haben stattgefunden . . . 245 

" " ' 3053 

Oavan ariadigt 2768 

" " 608 

Davan erledigt 597 

Fttentaaeben 81 

Davon erledi^'t 20 

Civil- und Stnit:-;ii.!.. 11 , in weluhcu das Ktebt^smittel 
lU (nitnä.s-ilii'i' iiT vi:r ilrni 1 (hl.ilicr L'^Tn in 
Geltung g<!we.>en(>n Procesugeaetze eingelegt 

wonlen ist 6434 

Davon eriedigt 4682 

Bai darBaiahaknwkltaehaft mranBadHii snba- 

aibaUea 8808 

TarbaadliHBigMi baban daaalbat ataU ga fuu den .... 8776 



24. MUttlnNaaa. (,.B.H.E.") 
Elataatirka dea Betttaebtii Baena Abr daaEtabgabr 1881^: 



1. lofiuitana 10304 

8.ami]laria 2358 

3. Artilleria . . . . t S?^ *22i 
o. Aciumw ..... Tum- 726 

4. Pionniere 412 

5. Train 2(X;i 

6. Besondere Formationen und 
nicht regimentirte Offiziere 2327 



Mmnn- 


AcriUi vnd 




Bchjkftrn 


l^aamta. 




294709 


2046 




64699 


996 


62581 


84817 


863 


16501 


16849 


96 




108:38 


86 




4905 


(iö 


2457 


957 


203 





Znaanuuen 18128 4S7274 8855 81680 



25. 



EUUit&rka dar BaiMrliohea Marina („II.U.E.") 
Ar daa Btetagahr 1881/88: 

558 Offiziere. 63Aerzte, 42ZaUnaitar, 10700 Back- 

Offiziere, ünterofGziere nnd Mannschaften. 

Ausser den 18 zum Ilafendienst Torbaadeaan 
zKhlt die Deutsche Marine gegenvlrtig: 
87 SabiSb latt 576 
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n. S&chsische LandesangelegenheiteiL 

Die pro 18Sri viTöffcntlichten wichfi^^U-'n rii'^yOtii- und Verord- 
nttni;eii. — A. AllL'rn;i-i!;.' l;.iiMle.-. uikI Hi- v lil kc r u ngs - 
«tatisitik. - rievfilkt'ruuffHiiihl nini h-wohiite (ifljäudi- IKHO — 
StiiatEanKtliöriRktfil I&811 Khi 1 Ii n u;iguu, Geburten, Sterl)*- 
flUle 1H79 und IttbO. — Vtrauglückungen iHdu. — äelbiitiuoni« 
tm, — Mtaümm in 4m aad BntlMwiipii mm dam atowrtiwt 
iMtnM ran. R PinaiiMtatiitik. — Bbaterontwem um — 
Intradeneiiikommeti 1«7!' — Dnmnnencinkomnien 1B79 — Itergbau- 
ertrilgnisse lH"t». — Ilüttfnwcrksortriijfniiwo 1879. — l'urzvllanmanu- 
factuiurtri^fnics«.' 1875» iü-rlir 1 iebUude 187".». -- !tiiiiri'< Hlt-ni'rn 

1879. — Dirfii-te Ste»>iii ISTI'. ' . \V irthseli u 1 1 t.i 1 1 .- 1 1 k - 
Bergbau IS"'.' — Ki-( niinniiKtii.n und ■ VerarlwituiiK 1870 SU in- 
bruchwcsiin 1h> • vVolttuiu-ktc l.Hhii. — D. ('onBniii.-.tat i ^ t i k. 

— Fleiscbvei'brauch 1879. — üiurbmuL-reibetheb 1879/80. — Uranufc- 
) 1ST%IM;— B. Vcrkelimtatistik. — StruMn 

iSft. — BbuMmtD 18m. — EisenMiiiverkehr I88O. — Poit- 
lOTf. — TBUfiapbifclier Verkehr 1880. - KlWiTkehr ISÄti, 

— 6pukummttMu IMO. — .Auc-uuln/.un»;«-» \H'v. - Knappschaft«- 
■HMD 1B7B. — f (;ewi-rbi'htuti>.|ik llaueirbetrieb 1880. — 
Q. JaitllBtutittik <'iw;ri-iht»i.tli-pH 1H7M, .Straft 

im» — Uettler und Vagabouden 187U/M. 

Von den im Lmfe da* Mvnn 18H0 erlaaseuen Gesetzen 
und Verordnuugeii („O. f. K. 8.*') aind befondon zu nennen: 

PiBUUgmeto uf di« Jahn ISBO ud nn, 

vom «. Mrir7 l«?^t. 

Hiernach wird der ordentlieliF! Staat sbaiiübalt ftu- 
jade» der Jahre 1H80/81 uf die Suounc vuu G.'S.751)587 .M. 
lortgvsteUt and wird la »nsterordeiitlteben StMtaiweeken 
flir baide Jabre nocb ein GeaamiaUMlniir 'VO" 1.091900 M. 

Oetets, einige weitere AbAndeningan des Qeaatzet vom 
18. VoTambar 1876 tbw die BrbMhaflNtMur batralbnd, 

vom 9. Mi;r/ K^O; 

Om*U resp. Bekanntmachang, betraffend'dfta Btotat flbr die 
üniveraitlft Iflipdf, 

beide vom 1.^. MSr?. 18W>; 

O aat t t, dM OunatravIiftltBiia im Biobter batnffnd, 
vom aa Mia 1880; 

ffwats, üt Tftgt« vad Seiiagelder dar C3*UitaatdUn«r 
iMtraffandi 

vom 15. Man 18S0; 

Oesetz. die AbänderuDg einer Bestimmung der revidirten 
StAdteordnung ond Landgemeindeordaiiiig, aowio die weitere 
Bestenerung def WudwIaffwbatotobM betnhiBd, 

23. MBry, 188<1; 

GeteU, gewerbliche Scholen betreffend, 
a. April 1880; 

Verordnung de« Minigteriums des Inne» VMM 16. September 

1880, die Aufhebung der ÄmtahauptmaaBBchaft Dresden \md 
der amtsbanptmaDntcbaftliehen Delegation zu PotBcbappul, 
aowie di« Srriehtong der AtttohMptiiiaiuuohaftenta Dretden- 



betreffend die am 1. Dücembtr 
vemaebmende Volksx&hlnng, 
16. Saiitenbar 1880; 
Verordnung znr Aaiftthnm^ dM Kdimpmii 
vom 23. September 1880; 
Taraftauf , dia Binfthfnaf alur 



«•M«i 



vom 1. November 1880; 



XXVI.4ita«. UM. 



Taronüraag, dia Prttftuif ytm. FaMianainm 
vom SO. NoveDber 1880. 

iia JnatizminiiteriamB vom 15. 
dia JutiiiUtiitUK batiaffiad. 

Vim den diw KfiniRroicli Sachson betreffenden 
Statist i.'ichen Ermittehintr-'n * a'md bosonder? hervorzuheben: 

A. Angemeiue LaudeN- und BeTÜikerungs-äUÜBtlk. 
Bevfilkerongssahl am 1. December 1880 

(mlnnl. L446SaO, watbL L&27476) 2.973806 

KnaiahaaptaBamadliaft Baattan 351326 

„ Dii:.-.it.n 808;')12 

„ Leipiig 70782tJ 

„ ZwiAn 1.105141 

Bewohnte Gebftnda 275299 

SUatiangehfliIgfail: 

J^>»^''^' n 2.imob 

An^/^ehiirige anderer Bundesstaaten 175418 

Darunter bnnrtaaangehOrige aettv» HiMMr- 

penonau SS833 

BundesaaslBnder 370B8 

Unbekannt 14$ 

Zahl der EhesohlieMnngen 1879: 2Ö230, 1880 . 11Q6S6 
,, „ Geborenen (einschl. Tod(;.;eli<)renen) 1879 

Hi7r)71 mUnnl. und 63179 weibL); 130760, 

18K0 ^tiColö niiiuuL und tL'LMö weibl.) .... 128Ö2U 
Zahl der Oestorbenen (aust,c!il. Todtgeboronon) 1879 

(42802 nsnnl. und 38490 weihL): 812S8» 

1880 (46884 mSnul. und 41968 waibL) .... 8716B 
Vma^aukKagut 1880: 601 mlnnl., 152 weibL, 

6 oline Oeacbleehtsangabe , zusammen 759 Pen. 

Selbitmorde 1S80: ;)42 männl., 226 weibl., 3 ohne 

(ie.sebit i;it--.ai)pabe, zusammen 1171 „ 

Aufnahmen in den Bäohs. SiMimilMBi 1880 

(807 miiuul., 7G'J weibl.) 1666 „ 

Entlasanngen am dran aidu. 8lMlmrtMd 1880 

(246 mSuil., 104 weibl.) SÖO „ 

B. FiMawMlsttk. 

Btaataforitweaen 1879: 

(;e.sammte Fittobe: 170335 h. 
Verkauftaa HoliquantBia; 21776,76 cbm. 
In Vonra«h varblJabattai HabqattluB: KUSj» abn. 
latndMMiBkanMB pro 1879 (Ja«dkärtaa-, 

QabSad^- ete. Pachtgelder) 886658,38 M. 

Samänanainkommen pro 1879: 8B6688tM ^ 

BaifbanertrOgniwe 187!): 

Erzbergbau , iJobwertb der Producta 4i88960ljn „ 
Steinkohlenbergbau , Nettowerth des 

Absatzes 1.8B4741,M „ 

Braunkohlenbergbau, Nettowertb des 

Absatzes 146066^10 „ 

HfltteiivarkaartitciiiHa 1879: 

Pitaaliaeha HOttanwarka tv 

Freiberg: Ausgab« fllr einge- 
kaufte Erze und üekrfttze .0.465128,28,, 

Einnahme fQr vatknAa adle Me- 
talle etc 9.945891 ,«0 „ 

Blaufarbcnwerk za Obaraalila- 
ma: Einnahme 861980^1»,, 

* heit VoIkMfthloaasieanltBten und dem „ Statiatiwsbeai Ja 
buch für diu KOnigr. Saiuiaan auf diu .lahr imi, zusamma 
vom ütat Bur. daa EOoigl. aleha. Min. das Inneni*' 

29 



— 884 



1.289488,17 K. 



110.343000,00 „ 

22.733737,(10 ,. 

tüS6041,ei „ 

2.297943.:io „ 
16Jl.H67ö,74i „ 
68978,» „ 

884319,82 „ 



fnnnTTaimi miTifii n t n rnrtri p i f — 1879: 

Xr'ttnt-iniiHhme. .•..«•.««••• 
Fuoalische Gebände: 

(»Uh.H hl • lii r iit das Deutsche 
Ketcli UbergegHOgeaen MUitJtr- und 
PMtgvbladc) BnadTanidHinMgB- 

werth. 

hdineta Stmiani 1879: 

Erhobene Zflle nad Vertnueh*- 
Btenern (biernnter 1920499911. 
Rt'icbsvteiiprn) . ... 
Krtrilgo der rrkuudeubtcmpvl ■ und 

d'^r i'j Usrhaftestener 1879 (Netto) 
Diracte Stenern 1879: 

(inind^toucr (Netto) . 

Eiukommeuateaer (Netto} 

Gewerbe- and Personalsteuer (Netto) 
Stener toib Gewerbebetriebe imUm- 

henidieB (Netto) 

C. WirtlischaftsHtatlRtik. 

1879: 

Metall: Ombeii: 166: aoCBbrende Mimuehalt: 7832; 

PradooteBwerth: 4.»)9,802 M. 
Kohlen: Graben: IfHi; Bpamtc und Arbeit«: 18848; 

Pndmtenirerth: 24.436673 M. 
SteinkohleBTerkehr: 1879a>501411,'> Wa^enldR. 

l880-(MffiS22,.'t Wa;,'.iikiK'. 

ä r^KX ! kg. 

Braaakohlenverkehr: 1879» 84947,0 Wagenldg. 

4 5U00kg. 
1880» 98996bO Wigöldg. 

Siienproduetion nnd Terarbeitiuig 1879: 

ttohci.sen vorarbeitet: 1.88fl54S,W 
rentner, Werth 1 l.r>40£>.')2 M. 
ItalBhmchweien 1880: 

541 Brache, von denen 3Ü1 im Betriebe, mit 2447 
Arbeitern. 
WeUmirkte 1880: 

SänoebneUa WoOa: UH06M kff« ^*0B verkwift 
IM611,« ky. 

D. Comutttetblik. 

VleiiflhTetbrauh 1879: 

Kndileieoh . . 606806 Oentner, pro Kopf 80,s Pfd. 

Bchweiaefleueh 1.0{)4O45 „ ^ n ^i* •< 
BIvbffBiMnUwtrieb (vom 1. April 1879 bis 81. Hin 1880) 
1879/80: 

7ISBraii. r. i. i,. 'J7.')l.')<) Cir, Hraiu-totr — lu 4,.12(W88 

Kiincr l^nr virwmilrt il KiiiRT ■ Uj'.T.IC Iii). 

Brenntweinbrennereibetrieb (vom 1. April 1S71) h. M.ü&rz 188< ij 
187Jt H(»: 

720 Brenaereieii TerbnuichteB 233640Ö Centoer Bob- 



E. 
1879: 

%8n768 m. 

Nicht cbeimirte Stnueen 891866 „ 
BiMabahnen: 

Die Geeammtlhige der im KSni^'reiche Sachiieu be- 
triebenen Bahnen betrug Kadp 188l>: 2.071..'WM knj. 
Trausporlmittcl mn 1. Janii:ir 1881: 735 Locomtitiven, 
54>5 Tender. 2 102 Personenwagen, 20273 Gaterwaeea. 
I'ertioDal Aufaug September 1880: 8884 Beamte^ 
1Ö847 Arbeiter. 

pro 1880: 

wurden beordert 19.148313. 
OBter ,. „ 10696.227138 kg. 

1871»: 

Eingepingfiie PosL^^tudnupen 70.113631. 
Telegr»phi»cher Verkehr l'-^'-O 

AufgLgebcue Tel<^ranune 833754. 

Au.sgcgL<b«ne „ 888708. 
Elbverkehr 1880: 

BiQgistrirte Schiffe: 47 Danpf- and 408 8egd> and 



IfadBMMBTerkehr 1880: 

S] ru l i - spn: 176. 

EituLiüliingeu: 768451 im Betrage von 87.780388,93 M. 
Kackzahlangen:55ö682 „ „ „ 78.77700a;4«M 
AnsmAnznngen 1879: 

In KroDcu wurde an Qold aa^gepiigt: lJB19810l,flO „ 
Xnapptehaftakauen 1879: 

Steinkohlenbau: Mitgliederzahl 15461; ffinaahaMB 
1J087878 IL; Anqgaben 931770 IC; 7em<taea 
aSOlflSO M. 
BnankoUenbaa: Snnahmen 52(14 M.; 
3867 IL; Termagao 24173 M. 



F. CtowOTliNtatiitik. 

EMUirbetrieb 188<h 

Krtbeilte Hausiriicbeine 

BflMbnieeaebefaM flr Sohanetellor 



10189 
924 



G. JosiiMtatirtik. 



rar Terhandlang 



. . 141161. 
. . 888. 
1188. 

nr Tarhandl. . 167894 



CivUneh^flege 1878 
CiTilprooene 
CoBcäne 

Ebemchea „ 

Vi ti. m :i lächaftssachea 
Strafrech tspflega 1878: 

<i!ai)bb:ift.i Anzeigen 4<"I98<1. 

Zahl dur Vcrurtheiltea 19710. 

Bettler und Vagabondw 1879 (IL, in.a.IT. QaMrtsl) and 
1880 (L Qaartal). 

Bcatnft Warden: 86687 



Verantwortlicher iiedacteur: Dr. Vicroe BOniiairr. Druck von B. Q. TEL-Bsna in Dresden. 

In Comminiomnrerlag der KSnigl. Bspeditioa der Leipdger Zdtung und der Bachhamdlnng von R. TUm in Dreedes. 
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BeUa^e zu Heft lU und IV Jahrgang 1880 

der Zeitschrift des Köuigl. Säclisisclieu IStatiistibclien Bureaus. 



Statistische üebersichten 

flbtr <lie 

Ergebnisse der im Jahre 1880 

im Königreiche Sachsen 

anflgefUirtoii Einseh&teniifeii 

Ki Tikorainensterier. 
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ZusaiiimeiLsti3lluug 

d«r 

Iüiiisoliäit25u.ii^*sergebiiisse 

nach den 

Hauptquellen des Einkommens 

mit Untersolieiduns von Stadt and Land. 



Auf^fMteUt Mif tirund der OrtaeinBcbätzungsk&rteiL 
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üinwohjior- 
BRnl loeO. 


Awbl 

dar 

sar EinBch&txang (gelangten 
Pertonen : 


Slakomaen 


Stemrbeiiike. 


(VoiUallim 


ebwhit. 


in 

I'rol rntcn 
dor Bc- 


GrandbMiU 
1 Ife. 


Beaten 
«1Tb. 


Gflh«lt 
«ITe. 








Tdlkeruni;. 


.M 


.* 


■ * i 


Steaerkreis DreadeiL 














D BMIto. 














StnUtlwürk Dnndon 1 SJjf* ^JK^*;" 

1 flbnn Stute.' 

II DippoldiswüM^ • » . . 


SiO.216 
11.134 
38.HS» 
1 1.29V 
2y.»77 
t6.443 
1».948 


91.842 

3 590 
14.827 
4.088 
8.515 
9.873 
1.188 


41.71 
32,i4 
3G.KU 
36, IK 
28.11 
.3H,H0 
S6.W 


20.886^)78 
S6B.N1 

1 «4422« 

4.''.l.ör)4 
l.l»7y.l98 
l.l>64.070 

946,636 


30.074.046 

386.680 
1.278.164 
280.888 

1.161830 
1 207 510 
942.870 


i.6i6.in 

4.61f..628 
9'."t.250 
3.905.905 
3.697 660 
8-634.488 


Summ« der Sttdt« 






W/n 


86.8M.664 


66.814.683 


68.968.184 


k) Mrfer. 














StWUrbetirit Dreidni 

„ Pinm ....... 

■f i/ippoicuBWiiiav .... 

„ Freibeix 

„ Meiss<>n 

„ Grosaeobain 


147.656 
71.585 
40.072 
80.148 
65.0.30 
44.660 


66.003 

28fi45 
!.'> HuT 
28.2S2 
26.364 
11.834 


S7,a 
40,«a 
39.TU 
35411 
39.WI 
39^ 


8.928.353 
6.894.728 
4.196.353 
5.701.620 
8.7,S7.4iM) 
6.012651 


6.406.864 

1.858.214 
«81.0*2 
1.177.60« 
2.424.120 
1.327.670 


i«.mitt 

«.030,600 
.H.K4G.050 
8,177.945 
7.148,960 
4.030.833 1 


Snnima der DSrfer 


4MiOSO 


1TS.«IW 


18.» 


40.491.006 


14.076.906 


49.003.680 1 


e) SOdt« und Dörfer. 












1 


StWMnnurk Drewlea ...... 

„ rirna 

„ DiptMildiswidda . . . . 

Kreib>.T)f . ' 

„ M(''i»x<'n 

„ GrosMtnhiuii 


879.005 
110.418 
51 371 
110 125 
91.373 
64.603 


150.436 
42.972 
19.995 
36.797 
.36.237 
S6.088 


S9,Tu 

38, ji<i 
.3K,9S 
3.S,»i 

39. M 
38,» 


29.68S..H22 
8.638.956 
4.847.807 
fi 7HII.«|K 
9.H11.J71» 
6.958.186 


36.807.490 
3 130 378 
1 III 3115 
2.33H.736 
3.631.630 
8.870.640 


78.893.431 ' 

in..'.17.22« 
l .hu:. 3(.>0 
12,083.860 
10 846.520 
6.666.381 


Saane der SMdie «ad Dörfer 


90UM 


S114W 




M.nOL66» 


4MMMIW 


117.811.644 


Stenerkteis Leipqg. 




























*^ l Obrige SMdte 

H Sj!?' •••••«. 

« QniMÄ ...... 

„ Oachatz 

l^lJflKlI] , ...... 

H B«cbliU ...... 


14S.7W 
9.146 
80.318 
W.SS8 

1A.499 
45.382 


«MW» 
3.1W 
10.146 

10.317 

5.674 
lf..35C 
11.749 


a»M 

35,1« 

35,11« 

36,01 
36,si| 


44ajn 

1.493.004 

1.430.177 
865.817 
1.6W.144 
1.095.860 


l«fl.«01 

887.964 
1.051.893 

723.1W7 
1.400.070 
793.610 


TliJTT 
8.490.61S 
3.936.10« 

1.632 010 
5.030.290 
2658.670 


Snmme der Sttdte 


mm 


1S0.6W 


38,T4 


M.B34.W7 


88.878.669 


66.486.746 


k) l»«rfer. 














HteeenieMrk Leipsig, , 

II Roma ....... 

H ' i: iiiiiiia 

„ ll.s,|i;ity. ...... 

„ I>öl>i.iln . ...... 

„ KocbliU 


152.941 
S'.i 431 
51 Hf.ii 

37 ,^r.3 

.'.4 T'.c.l 
60.616 


66.198 

16.180 

•J1.127 
U.IHO 

2i.r.iit 
88.208 


66,74 

41,os 
40,7J 

37, T« 
3'.t,45 

38, ts 


9.486.706 

6.4I8.7SS 
8.5H2.317 
5,5011879 

7.191.831 


SJMlMT 

1.309.634 
1 646.641 

MH2 'ril 

i .'.iri i'.i.H 

1.501.360 


8K.18«jOM 

3.915.494 
7 053.636 

3,.')fi2.7oi 
fi,'.'ijl,i"i".t.', 
4.9yO,6«9 1 


Svaiae der Ddrfer 


an.iM 




«8,w 


44.898.064 


10.466.318 


49.930.843 i 
1 



Digitized by Google 
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■ Vit 


iler 


Sobuldsinson 
etc. 
1 400. 


▼«rbMbaideB 

Oesamint- 


Anzahl 

d<-r 

lieitngapllichtii; en : 






Handel ond 

Gewerbe vU: 
i 17d. 


Hiinltflnft«. 


mukonunen. 


abmlut 


in 

Procenten 
dar fie- 


«taiMnol] 


L 


Jl 




jr 












a.M9.<nt 

1.SMJMW 

S-«10.54R 

3.77:1. lyo 

1 2.H;i.'),04U 


t47.14A.m 

1S.S98.086 
8.977.455 
«.96B.8«! 
y.732.830 
7.41.'>.t>42 


. M.7M.767 
tOäMl 
SlftMt 
tl0.14B 

677.S48 

800.640 

«i;t,7>i4 


1S8.496.004 
' 8.166.16» 
19.679494 
9.767.910 
9.979.688 
8.961.690 

«80«. ins 


90.146 
8.86« 

19489 
944S 
8J19 
9.987 
r, .S08 


40.M4 
30,11» 

S6,n 

80,M 
97^ 
98^ 

»Ijn 


9.986.649 
84.188 
147477 

186414 
109497 

88.799 


60 
60 




193.9M.U5& 


17.039.407 


176.948.648 


134.663 


87,T4 


8418.800 




lS.m.614 

2.»)6.«73 

3 Slifi I92 

S.aiH 44.S 


47.404.9M 
SS.t 11.47» 
1I.1SS.697 

is-oisaM 

■.':<.fifiH.7fi« 

1 i -JMI.MIT 


8.9M.im 

8.0.11.987 
1..H22.45« 
Ä 2r.t.774 
:i.MH ('.«0 

1.8111 wn> 


UMUU 
»MDJM 
9.906.999 

16792489 

20.420.<»H« 
rj 478.688 


61.719 
97.994 
14.616 

96 0)»» 

25 309 

ir. r,:ic 


86^ 
68,n 
96,«T 
81^ 
88^ 
S7,si 


446.969 
169464 

70.066 

122.077 
«16.794 
1 1 4 606 


96 
96 

50 

75 


SS.»4«.8»4 


137.äl6.7&& 


14.589.90» 


l-.i8.986.847 


160.60« 


86^ 


1.139.647 


76 


»».«S4.0B1 

18.8«8.0r>S 
3.&11.740 

7.765.74« 
U.Ol 1.47« 

1 r>Hii.4aä 


m.*iiji4 

SS.B04.S61 
14.106.168 

2«.y«<t,144 
.13.301.090 
21.70Ö.639 


17.919.SM 

9.850.819 
1.533.603 
2 897.028 

•2 l'.'O.fiÖ.I 


179.998.966 

38.664.848 
18.678.649 
26.072.122 
89 861 770 

19 2H4 846 


l4&Sil 
41.188 
1&069 
89.169 
94.096 
92944 


38,31 
67vM> 
96.14 

30,10 
37,« 
S5,U 


9.766.049 
816.941 
96468 
886491 

208.406 


76 
96 
60 
50 

75 


i>S.62.i.&28 


3jil.&04.81U 


31.669.315 


899.936.496 


896.869 


86^ 


3.068447 


76 


4.4S1.10A 

9.M0.m 

I 8.827.176 
6.407 «4a 
6.UG1 640 


S.7S6I.IIM 

i9jm.M 

6.447.589 
14.597.946 

*J.«O9.6«0 


9.791.887 
198.769 
699.099 
609.780 

."«40.7I7 

936.768 

ri'ji'i .'.(10 


109.796.796 
9.886494 
8.671.991 
949846» 

ft.106479 
18.661.188 

9.08 4. 180 


61499 
8.081 
9.66« 
9409 
6.964 
14.968 
10.999 


41,n 
»3,» 
8i,a( 
89,11 
88,M 
S9,n 
31,(H 


8.091.6.V2 
83.630 
98.101 

U4.067 
68.089 

160.991 
94.ri.',6 


60 
96 
96 
96 

76 
96 

»u 


69.174.4(M 


171.268.706 


ia.9&3.u67 


168.316.688 


114.988 


3«,»T 


8.639.791 


50 


SJ18.S%3 
S.T10.»72 

S.048C4.S 
4,412 :)2H 
f>.;i«<J-077 


ft8.7Bft.0B7 

14.956.974 
19.998.468 

18.244.SÖ2 

i«,a«8,72r. 

19 07:1.897 


4M9JS09 
lMf.l«C 
t.48a7S0 

1,745.658 
8.4ü(K78.S 

I '.n 


49.«9ft4&6 
U4i».99« 
17461.789 

11.408.694 
16.698.009 

n.ifi.j.efio 


64.670 
16498 
19.781 

18.649 
90.916 

21.970 


86,M 
89^ 
88,«« 

S6,iw 
36,n» 

!J6,JI 


690.607 
184.408 
189444 

198.676 
176.400 

164.613 


75 
60 
60 

75 


34.7:ia.444 


140.016.»7» 


14.431.697 


186.684.67« 


146.628 


86,M 


1.306.009 
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StamrlNHdrke. 


«_ 1 ^ A A #% 

BlUtl IDBU. 


nrEilWL'hätxuii;^ ^^elAngtan 
t'enonen: 


Blakommea 


(VorUaflun 


abaoltit. 


1 " 

F'rocontfin 

»ipr lie- 


GnmdbeMU 
« Ilm. 


Renlaa 
1 17h. 


Q«lislt 
ttle. 








', 1 IkeriinR. 


Ji 






e) H«Mt« maA IMrfer. 












• 




31 0.84 r. 
69.741» 

8i.r.t3 

53 052 
I0(».181 
92.»! 1 


122.4r)l> 
2« 326 
31 444 
l'J 754 
37.972 
34.9A2 


39..1I1 

37. -4 

38. -a 

S7.!l 

37.!« 
37,«« 


27.178.100 
7.9«.'>.8l7 

10.012.494 
6.3ß6.196 
y. 483.663 
8.287.691 


2<» 7 in 322 
2 197 4K.H 

2 r.y7 r,3i 

1 Hf,5.1H 
2.9ir. 8l'.3 
2.294.970 


«14 89r..337 

r, 411" ; 1112 

III.'.IKM 7 l 1 

r> 194 71 1 
III2819K5 , 

7.649.199 


Snmme dM SiKdta and Dlirfar 


TOT.iltt 




t»JU 


•9.najai 


81TtT.Ml 


1«M16.9B8 

1 


Steuurkruü ZwickaiL 












• 
















Flaha 

„ MarRiiluTff 

„ SchwungnlwiB .... 


'j.l.HK7 
9.331. 
260^4 
I4..>91 
44.130 
M.MM 
1M.0M 
9$M9 
St.81« 
is.ono 


:12.289 
il.088 

III 327 
4 3M9 

16.329 

11.194 

S4.«>« 

7.770 

«..122 


34,iKS 
33.im 
38.t:i 
3ll,rH( 
34.7» 
33,13 
S6,ao 
86.7* 
84m 
36.jt.1 


4.4.'Sf>.220 
2*^9,27 \ 
882.180 
688.070 
1.687.677 
1.0Uu460 

«.o».m 

8T0.080 

767.6.32 


3,.195.'.t28 

«34.844 
901688 
868.999 
704.640 
MM^l 
1.664.91» 
461.996 
47.3.4.17 


1«.047..'>61 

3.129.493 
771.688 
8487.188 
8.877.C08 
17.778JM9 
9.9084U 
1.978.887 
1 H32 408 


Summ« der St&tite 


48U.851 


169.348 


36,U 


18.964.468 


13.929.324 


lil.664.367 


fe) Mrfer. 














^ FlClia 

„ Martenbprg ..... 

„ Zwickau 

. n OtlanilK 


13»; 44 «. 
49 M«.'» 
43.77H 
44..V21 
.'.3 644 

172.315 
4a807 
4».9fi9 

33.09« 


62.239 
!8.7»3 
14.H30 
1A.I26 
16.607 
68.991 
M.649 

i«.ass 

I2 29S 


3W,2H 

37.:in 
33.« 
33.Ü7 
49,11 
34 .M 
88,M 
88,» 
87,14 


7.7.%.'t.2;i'"^ 
4.223 »147 
3.098.376 
2.621.696 
S.149.774 
U.186J00 
4J68JOft 
S.40IJ68 
3.081 313 


1 91 7.243 

9H3.H98 

61« r)&7 

427. 91& 
660.686 
8.461491 
710JM* 
474.988 
433 r.on 


i iL Bau n'tä 

5.277-101 
2 700.232 
2.676.946 
4.448.80I 
18.898.448 
4.967.08« 
9.798.644 
1,963.769 


Somin« der U(>rf«r 


623.473 


221.063 


86,4« 


41.769.402 


9.667.866 


68.860.867 


«) 8IIM« wmi Mrtir. 














„ naha. 

„ Sihwitrunlieig .... 
rUoen 

A tiAnMu* n 

„ Oelanitz 


S«0!.e71 

7fi.169 
.'.H 1159 
88.651 

»17.31» 
109.6«6 
72.971 

&I (i9f. 


HT.r.ir. 

29 121» 
19.219 

;i<>.4.Vi 

1 1 1.G27 
40.346 
34.403 

18814 


3B.III 

:i8.i^ 

33,ui 
.34. .'ir. 
31.S, 
■.i.',.t^ 

3ft,MI 
33,77 


12 479 729 
&. 105.827 
3.686.469 
4.209.178 
3,201.234 

18.806.888 
6.7n.78« 

s.«7s.gos 

3 •*!•< 9i:i 


.■>.r.>;2.ii7n 
i.niH 21J 

JiJl 1211 
l,2'.itl..S37 
1.25">.22fi 
8.04.'>.702 

f.saA,M7 

996.618 

9fi() 937 


31 9711 -.'IS 
8 406..'.94 
3.471.76.14 
fi 564.114 
8 426.80.', 
36.702.492 
18.480447 
4.707.481 
3 79« ICl 


Sninine der Stftdto nnd DOrfer 




S90.401 


86,» 


60.723.870 


23.497.179 


120.606.914 
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Anzahl 










A Vwiwi&h ATina 




Art 










Bnmins 


BohuldsiiiBan 


▼«rblefbmides 


ß«itni({i«pllichliKcn : 


Nomuü- 










Ofs.immt- 


























liiiiitit-l uml 


Kinkflnfte. 




KmJcommen. 




in 






Gewerbe »t«. 




§ 40e. 




abnolntw 


Pcocenten 






S tlA, 














•M 




Ji 














175.9M.SB8 




l(tt.<M».407 






s.ess.7<» 


76 


T.t«MU 


84 2r.8.«l8 


S.I9«.8.S9 


2l.7fil.«IK) 


tum 


SA.M 


227.610 




< «.STÜH 


;io()7i,iiM 


.S.04« 4.'*o 


27.o;;o (io:{ 


M.SM 


36,1! 


.303.411 


76 


1 r..s7ft8ao 


I><fi»l,M4l 


•.M>8(.i :iTr. 


ir..r,ofi 4Cfi 


IH HIS 


35,lr. 


ih.m;58 


25 


' Ki.ttÄli 170 


:f;i,r)Ui.ö7i 




:io 2r>4.i9<i 


.■If. 178 


35,11 


.330.281 


25 


IU.4C> 1. 4 1 t 


•lU ilM't A7*7 






32 902 


35,ix 


269. 1 70 




I03.H96.84« 


311.98&.078 


ä7.S84.T64 




2iM).4ll 


30,7» 


a.9474iUl 


— 


14 HIß iU7 


■10 92.'V 2*Mi 








S2.M 


5H2.78 1 


50 




2 4o9 180 




n [ t 


2.791 


29.»» 


22- 1 3»'» 


50 




R .* .M .61 .'i 




H 1(14 740 


9 


.Hf).»» 


92 105 


25 




:S.il7i.49l 




S.87W.&99 


.1.907 


27.i;i 


25.413 


50 




ii.77:i.i7;< 




11.039.ri2« 


i;t.7i9 


31.,i:i 


1 1 1 377 




4 . ' J 1 


9 ei l ('►7'^ 


4 l.'i 'Kt.'l 




10 721 


29.1-. 


i(.r^ tty7 


1 i> 




&2.0HI.16H 


2.Ö18. 1K9 


49.4ii2.979 


49.08« 


34,.-: 


053.730 




».MMS& 




1.47S.U8» 


SI.&9S.239 


22.746 


S2,Hi 


272.993 




• Arut JAK 


0.BH5.627 


408,fl(<0 


1* I Alf 


7.S80 


32,« 


60.267 




« 4«'.' nOH 


.n .-..'■> ri »79 


2.1« 40K 


n :n'.».o7i 


.■i 4KH 


3fl,4!> 


«1.511 


~ 


1 


16«.667.94a 


».K1.769* { 




167.167 , 




1.986.411 


60 




* !■ dir Statt Cha 






NB ili KtBkOifta 








«•CM Die 




A. %yf\ -••1'«' 




49.2.S9 


36,0» 


1 




4.M9.T1I 


1 4 1..H57 


1 . 32 1 1 


1 't 'itl** 77('. 


17 .'.«l 


35.41 


1 Hvt h\\ 




1 S.M7!tI7 


1U.II04.8H2 




9 1. '.Hl 92 


1 :i 1 h 1 1 


29,;d 


74 574 


'!> 




9.rH!l fi-jy 




K .u.i fisr, 


12H02 , 


28, ha 


n4,'JH*» 


2.'. 


t."i-4 'J.H2 


1 1 ."i('»t*t SlJi 


1 nt> .1:^.4 




M.nr.n 1 


42,u 






lS.fi3y.747 


47.2<>fi,>»l 1 


.'l (IUI M9ri 


41 IKH 9H'. 


iM.r,98 


31,73 


1 45 935 




2.116.664 


11.441.009 


1.IJ3.904 


10 :i07.To& 


14.4.H2 


»ri.M 


84.2H9 


(MI 1 


4.433.SS5 


10 U39.020 


0:i4.6«5 


».4i>4 4fi.''. 


14.S;t7 , 


2M,;u 


01./)H1 


25 ' 


2.19f..792 


7.674 3«4 


oos.isa 


7 071 'J2X 


9JM7 I 


S4),»l 


49407 




' 4».61».48« 


1&0.1U7.&&0 


ii.7ii6.iie* 


147.9&3.05& 


S00.1S7 


SS,l0 


tS»S.814 \ 


— 


1 • 


bn SteuarliMbka ChanmiU aiad in s mien malir Scholdnueii alt fünkflatle enütteU wordm. 




WmI a Oa IVA 


M.4».Ttl 


«.7S8.M4* 


7B.70L6$4 


83.280 1 


84,«« 


M0.818 1 








1.771.4r.6 


21 ßM.&16 


27.120 


36,(1 


«26.646 


25 


; .'i. IM. 049 


i:ioR0.S7S 




r.' i»:ii.791 


ir,.9oH 


29,07 


99.988 


25 


».752.ri78 


20 »2ä,«(>2 


l.449.r>KH 


r.l..H7.l.214 


2ii.:>Mi 


29.«» 


168.059 


26 


1 • >(.II98.9«1 


20.9« 1.2 15 


1 197 02«; 


19.7fl.189 


2.'j oyi> 


27.77 


ieo.9üo 




1 ;U>.731.8I2 


•►9 2Sfi 979 


.'..eis 1184 


9:i rt.'i 1 S9ri 


104.380 


.12.-;» 


1.099.605 




1 1.919.0X9 


:H4 .'.07,937 


2.ijiM:. '.ly.H 


;il 9110.944 


87.227 


3,1,;« 


.1.17.282 


50 


' 7.«.tH 801» 


le 644.647 


1.04S.24& 


16.501.402 


81.017 


29,ui 


127.84« 


26 


4.677.fl«U 


iajt!».84a 


8M.&44 




xhjm i 


9«^ 


iia*i8 






.^2s.ser>.4sm 


21.Ä17 HHf.* 


HOl 949.91 1 


!»S7.2«4 


32.3.'. 


8.279.726 \ 


60 



* Im Steueibezirke Cheiunitz aiiidi in 3 Italien muhr äcbuldsimieu iUis binkflnfte uruiittelt worden. 
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8te«er1Mrke. 


Sftiil 188 O. 


AuaU 

mrBüisi liritziiti); gelangten 
i'«noaen: 






(VorlAuä«vs 


alwotnt. 


1 in 
l'riii enlori 

ll.T Hl- 


^iroDdbeuU 
§ ITe. 


Ilenten 
« 17b. 


Oebalt 
|17e. 










.,.i;.,.Mllr;L,., 








Steuerkreis Bautzen. 
















•) Sttdt«. 














StwHwbti 

n 
n 
M 




l<kM6 

M.sm 

13.144 


6.648 
4JMt 

8.8A6 

4.773 


41.U 
««1*7 
86,u 

3fi,Jl 


1.546.614 

1.178.184 

ßS3.!U)r> 


1.844.680 

1.597.830 

484 4r,(l 


4.U«4.330 

8.756.009 

1 69H.040 




Sutamo der StaUte 


7S.»i4 


87.639 


8S,i>c 


3.926.713 


3.908.A03 


10.888.647 




b) Dffrfor. 
















83 34H 
78.813 
44.44« 


.'i'i r,;iG 
.'(.'. u'i :i 
31,03^ 
16.641 


4r>,a6 

42 :!.'. 
39,n'< 

41,(7 


4.839.782 

vJ. f IV.Oi 1 

6.979.16« 
4.416.661 


1.708.079 

J.O IK.Vf 1 

1.665.15« 
6W.661 


6.876.478 ^ 

«.923.944 
4.167.18« 




Sama« der DSrfar 


S1«.44« 


117.666 


46,10 


29.M6.6S7 


•.67T.«8« 


66.786.4S6 


•) 


Bttito wü Mvfitr. 














StaaarlMa 

n 
II 
n 




M.SM 
. giS.968 

10S.13A 
67.680 


46.584 

66JI61 
66.11« 


44,ia 

8B,M 
40,14 


6..Hft6 39fl 
n.364.621 
8.166.S47 
64I4&666 


S.047.359 
2.864.464 
«.166.66« 
1J61.6K1 


10.940 806 
9.318.51« 

10.666.54« 
«.766.669 1 


Samn« d«r Stldt» nad DArfcr 


861.06» 


144.8«» 


41,9( 


66.6SSUMI0 


6.666.16« 


86.«T6M6 


Im 


ganzen Lande, 
a) .stüdte. 














n 
II 


« Dreid«n 


UM AAR 

310727 
4811. tiöl 
72.(>24 


186.4X8 

120..199 

ii7.i;.<iy 


S9,in 

3H 71 

3H,lM! 


95.866.ttB4 

18.954.468 

.H.!>S2.718 


««.«14.««« 

1«.6«».S64 

8 908.563 


68.666.1M 

«1.854.857 

in.HKH,«47 1 




Samme dur Städte 


t.S2 1.047 


466.809 


37,41 


73.041.722 


76.326.139 


1S«.297.878 




h) DörtBC. 














SU'UCrkrois IlrUBden 

Loijizi)? 


'6ll'-/,V>H) 

3tf7 -JH.-) 
6*23.473 
S7a446 


I"2.ii.tf, 

irii.4'.>'.i 

1.053 
117.66« 


.•iH.j.T 
38.:..! 
3.'>,4<-. 
46,10 


4(i.4<tl ih<r, 
41.76y.4u8 

22410:687 


H.il7.'i..'t'J<> 
10 4)"i t 7''2 
U.667.t»6& 
«J»7.«6« 


49.m)3.62<) 
49 1*30 24.1 
68.860.867 
68.768.48« 




SumBt d«r D9rf«r 


1.746.17« 




«7,*iif 


1 ja «4Hh iUEA 




lOBJWaJOn 


«) 


SHHto «Mi IMMtar. 














„ Zwtou .... 


Tortn 

1 VK 1 


«II.««« 

676.898 

ü'iii (III 

1 ; 1 :-r,., 


38.M 

3S.:,» 

:i'..v. 
1 


««Jiojw« 

69.668.«»1 

«W.72S.870 
26.933.400 


46iJ6«jn« 
«6.787.661 

23.4117 179 
9.9M.I59 


117.671J44 
106.416.666 

l2U.50fi.614 
38.672.096 ; 


8uaini« 


der Stadt« aad DSrfer 


S.»76.»0 


1.116j«66 


67,<!'> 


221611.760 


116.610.706 


S78.S66.64« ' 

; 



Digitized by Google 
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Anzahl 












▼«itllailMllldM 










Snnm« 

der 


SolmldsliiMD 


lieitnkt^ptiichtigen : 


Nomud- 








QeiMLmmt- 










Handel umi 


BinkOnfte. 


etc. 






in 






(iewerbe etc. 




1 40«. 






PiocenUn 






S 17d. 








ftuolut. 


dar Ito- 






Jl 


Jf 


jr 












4.187.796 


11.143.990 


910.680 


10.98S.240 


9.386 


88,S1 


SOLIST 




i.Toai.i«§ 




840.790 


8.897.863 


a.706 


84,W 


40.810 


26 


B.SiTJ40 


».7N.9M 


868.146 


9.1S8.8I1 


TJOt 


81^ 


1SI.71T 






600 


«WI.O'JO 


4 024 580 


4 527 


34,44 


49.984 


76 


10.7fl.lM 


S9.49S.1I9 


S.S08.6S6 


S7.S8S.404 


S64A6 


S4.J1 


877.S67 


— 


7.S46.9S2 


20 CG6.261 


1.440.30« 


19.996.963 


27.666 




171 S89 


60 


7035.7U& 


■J2.,')2!*.KäM 


1.810.032 


90.718.796 


30.186 


3tS,»S 


1(16-388 


60 




20.011.914 


2.019.698 


t7.»91.091 


S7.77S 


86^1 


1SS.788 


26 


fl.T6S.in 


Ifl-MMVI 


1jOM.08S 


tl.U0.19t 


io.no 


tT,8t 


SMOl 


S6 


S1J6S.TM 


TÖ.4M4M 


8468.606 


0MV140» 


lOM« 


00,11 


OOS.tlT 


60 


11.4M.718 


81.809.1S1 


fl.SBO.«00 


S9.458.19S 


86.900 


80^ 


sts.uo 


60 


8.T44.9T0 


96.767.471 


t.U04n 


B4.616.649 


80.890 


86^ 


916.906 


76 




m.7Vftm 


fcOTUit 


17.110.480 


86.061 


84^ 


266 455 


26 


4Miiiin 




IJ0B.0TO 


tMOo.nf 


n.S4T 


ao,>0 


124. 5«C 




SMtt.SM 


104MT4U 


MTMtl 


••JM.tO» 


• 




••0.ST4 


60 


64.67ft.M4 


19S.9S8.066 


17.089407 


176.948.648 


134.668 


87,7« 


9.818.900 




69.174.404 


171.2fi«.70.'i 


ia95.Y.0A7 


15« Sl.'> 6.38 


114 8S3 


36,97 


9.639.791 


60 


69.019.799 


103, c.:,-. 91« 


9.f>61.76»* 


153 «yft.fi.'i'j 


157 137 


32.IW 


1.986.411 


60 


10.77S.19« 


29,4W.!.1I9 


2. SOS, «35 


S7.2Ä.H.484 


25.866 


S4.«l 


377.967 




81S.649.08S 


6M.306.»S7 


4l.7ölä.»7»* 


616.6U.6S9 


432.089 


86^ 


7.89S.S60 


— 




&B niiWHilniiitw d 


MBBite nikl a 1 ndto bOIv 8«U1U 


am th BiakflBf 


t* amiMatt 






SS.946.8S4 


137..'.16.7f,ri 


14.699.908 


129.986.847 


160.606 


35,09 


1.139.647 


76 


84.79S.444 


140 016.373 


14.481.607 


126.684.676 


146.688 


86,«4 


IJOBLOOO 


!? 


49.619.436 


159.707. 50 


11.766.116* 


147.963.066 


£00.197 


89,10 


1.108.814 




S1.&63.76Ü 


76.43.'>.496 


6.S63.986 


69.071.609 


102.342 


. 86.TS 


663.117 


60 


1S9.TU.474 


«18.676.178 


47.081.707* 


466.696.007 


608.608 


84,19 


4.104.000 


76 



«In 



98.699.628 


831.604.810 


31 569 316 


299.9.15.495 


296.269 


86 ,U 


S.958.647 


76 


103.896.848 


311 985.078 


27..3Hi 764 


283.900.314 


200.411 


36,7!i 


3.947.801 




118.689.986 


818.966.408 


81.817.886* 


801.049.914 


S67.S64 


89,» 


S.S79.786 


CO 


OSMS.OM 


104MT.0t4 


S4TMtl 


96.S64.90S 


mj8S 




OOOJfO 


60 




1.070.983.000 


88.844.686* 


982.140 716 


1 oiivnis 


35,«4 


12.116.44t 


1» 



* Im Steoerbexirk«! Ch«maiU sind in 8 ItUle« mehr ächnldiiiuc-n uU KinkOitfle ermittelt wortleo. 

m ■. IT JA«, lan 4. siMiw. i. k. • 



2. 



Zusaj 



lenstellimg 



i 1 i s o Ii ä, t z 11 11 g s e r g e b Ii i s s e 



4aB 



8teaerb6zirken 



mit UntereoheicLung von Stadt und J_<aiid. 



AoljptMlt anf Gnmd der iDdhidaaMiiWihiii^migakarteB^ 
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■inwoluMmalil 
vmA im turttoflgw 2KUang von 18M 


flnutii der ™n^-«>'ti,mn 




StemrbMirke. 


in den 


in Mrn 


t 


n dn 


{■te 




in das 
StUtan. 


in im 




Stuten. 


DSrfern. 

1 






DfliflU'M. j 




















ul 




jr 1 


Kreibcrff 


231.3.'.0 
38.8.H.S 
11.299 
29.977 
2A.44.1 
19.94S 


147.656 
71.586 
40.072 
80.148 
66.930 
44.660 


379.006 
110418 

61.371 
110.125 

91.373 


95.416 

u.:r2i; 

4.088 
8.616 
9.774 
7.1M 


55.<KU 
V'H,fif!7 
15.909 
2H,2H2 
86.876 
17JSI j 


160.419 
42.993 
19.997 
3ß 797 
36.150 
t&ü« 


136.lil3.603 
12.572.278 
•.! 7*;7 Hfl 
-;• 'JT'-i 7 13 
8.9.30.920 
M0awl88 


i 

20,082.762 
9806.583 
Ifi 793.881 
80.480.830 
lt.47aiMt 






480.060 


«M.m 






U1J77 






L«tptiy 

Itnrna . ..... 

Gniiiniii ..... 

1 Isi'biktx ..... 

Döbeln 

KMbliU ..... 


tST.WK 

30.8 IR 
»828 
15.499 
45.882 
S9.896 


in.Mi 

39.481 

61.866 
37.653 
64.799 
60.616 


810.8M 

69.749 
Hl. 193 
63.or>2 
100.181 
9S.9II 


M.161 

10.146 

10.316 
6.574 
16,366 
11.749 


68.tl9 

16.179 
81.184 

14 180 
21.615 
83.803 


IM ISA 
98.884 
81.450 

19 754 

.■IT ;i7i 

34 962 


MTtJtl 

9.470.880 

6 106 832 

13 fifil.lSM 
9.084.190 


€V.fSS««lf 1 

l«.09Lmi 

17.649.118 

11.498.149 

lf..59.3.016 
17.16.V859 


Baun* 


Sl«.ltl 


S»7.t0» 


707.988 


180JK>1 




878.ii31 


168.381.080 


186.683.5&6 |{ 

1 


Fwir!*". ! ! . . 

Mkrianbent .... 

ADllwMI]^ « • . ■ 

SchwanonlMig . . 
Zwickau ..... 
Plaupn ..... 

OelMiiU ..... 


14.SM 
44.180 

86.808 
146.004 

22. M 2 
18.000 


184.448 

MJW6 
4l.m 
«4M1 ! 
58.S44 
178.816 
40.307 

4 Cl. •;•■)!> 
33.096 


tlO.671 
7ft.t8« 
«8.1M 

m.«6i 

90.868 
317.319 

109.fi2fi 
72.271 
51.096 


- 

86.888 
10JS6 

lum 

18.194 
68.644 

24 RS7 

7.770 
6..'i82 


68.840 

ts.stt 
i4.mi 

16.tt7 
16.807 

15 546 

iti,r.34 

12.291 


87.688 
89.143 
19.tl8 
•0.466 

88.801 
tll.6.S6 

40.378 
24.404 
18 Hi:i 


40.300.276 
8.106.684 
S.B78.S39 

11.099.668 
9.t01.«89 

49.448,67« 

81.618.898 
6.097.997 
5.319.091 


35.:i98.7<ll 
1.3.610.910 
9.164.919 ' 
8.84S.8M : 
10.689.441 ! 
44.S61.761 
10.M7.710 
0.404.466 
7 (»70 «48 


8mma« 


480.861 


6U.4TS 


1.104.884 


169.888 


881.084 


890.470 


164.009.967 


148.184.117 


1 Ij^jbau ..... 


23.942 
10.615 
24.928 
18.144 


72.438 
83.H48 
78.2 1.'< 
44.446 1 


96JM 

98.0«8 
103.186 
67.890 


9.94H 
4.062 
8.866 
4.773 


.■»8.636 

35.216 
3 1 .037 
18.342 


42.684 

39.277 
39.892 
S.H.115 


10.889.498 

3 9<K».703 
9 127.973 
4.024.580 


19.994.490 l| 

20.718.271 1 
17.995 43« ' 
1 1.135 <i»9 


Baame 


n.eM 


tT8.446 


1 SBLOM 


87.688 


117.230 


144.868 


27 286.74« 


09.073.430 




l.ftl.047 


1.748.178 


8.970.880 


468.889 


668.917 

1 


1.119.646 

1 


616.646.88S 


466.806.084 ]| 

• 1: 
1. 
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malkemmm» 


Durchsolmittliohe« Sinkommen 
«DM KiagaMUUrten 








Steuer aoll 






1 


in den 


in den 


1 


in den StUten 


in dn 


DOrCnn 










soMummen. 
























Dörfern 




absolat. 


l'ri.mlll- 
ilrt Em- 
koumeiu. 


abrolni 


Um Bto. 


■biolnt 




tu 

Praiani« 




Jl 


Ul 




Jl 


-r 




-f 






dM Bte- 
ImniMi». 


J 

ai.«H.O40 

1 lt.5T».9»9 

S9.3M.7AO 
19.t8A.08T 


14S1,TB 
877^ 

676,M 
1089,81 
913,14 
947.H 


789,04 
700,M 
§16,41 
898.« 

771. »2 

tV.''.t,r. 


1 

1196,-5 
759,44 
«98.» 
70«.tii 


8.319.869 
147.056 
96.033 
184.315 

IM'! Kfi 


60 
50 

75 


16,RI 
11,7» 
9,06 
14,47 

1 1 .«3 


446.271 
169.869 
fOJMt 

in.ios 

216.814 
114.611 


76 
86 

96 i 


10,j« 
8,4A 
7.14 
7.»7 

Midi 

•J9 


2.766.124 
316.984 
96.076 
366.488 
890.6« 
963.409 


85 
75 

76 
60 
76 


15,»7 
9,71 
7.64. 
9,»4 

10,» 




I9l<0,n 


T14,n 


963,Si 


2.818.904 




16^ 


L4M.7T7 




»#I 


8.96M81 




18^ 


j 162.IORfi,Hfi 
j S1.7(;i.ii-2l 
«7.032.493 

1 1MM.MI 
aO.«64.MS 

" 2«.84O.049 


le'.tn.isji 

'.<U'),1» 
83.'.,« 
773,1» 


884,11 

».S0,»!1 

8IO,m 
767,«T 
7S9,SR 


1324,« 
H2»i,'I2 
»53,M 
840,1» 
796,?7 
760,;« 


2 1 14 79» 
93 '»"X 

114.114 
68.089 

160.770 
94.666 


76 
26 
76 
96 
76 


18,K1 

10,1J 

12,0:. 

12, IG 
11,77 
10,41 


520.597 
1H4.-106 
I89.3.Hr. 
12.T574 
175.403 
164.614 


76 
76 

76 
96 


I<>,«7 
10,17 
10,71» 
10,75 
10,»1 
9,« 


8.635.395 
287.485 
SOS, 150 
185.6.'i« 
336.834 
969.171 


75 
50 
25 
75 

— 


16.KI 
10,4i i 
U.J3 S 
11, IX 

11,11 


8M.0<M.«36 


1318^ 




1040.» 


9.689.400 


76 


ie,M 


1J07.999 


60 


10,41 


3.947 JSa 


96 




i' 7.'> t'.'.iK '.IT« 

21 r,n; 
I2.(i:i:i iir.i 

1 19.373.4r>7 
r 19.7S4.Ü80 
93.816.387 
at.991.008 
lft.Ml.43S 
ia.389.739 


1188,n 
785,0« 

6/.6,M 

Tide* 

7A4,«o 
939,5» 
870,64 
7«4,K| 
Hl 5,5« 


717,« 
617,11 

036,0 
7S1,M 
66i,m 
S«6,» 
575,11 


863,in 

' 741,74 
62f,,is 
636,11 
686,91 
840,M 
790,(17 
686,W 

! 658,57 


604.942 

»2.10« 
25 112 
1 1 4.37« 
96.09« 
653.710 
273.034 
66.267 
61.611 


26 

75 
26 
50 


15,01 

1 1 ,»<". 

10, J7 
10..!.^ 
13,w 
12,iU 

10, M 

11, M 


303.876 

l.t» 544 
74.549 

64.2H2 
H5.795 
446.900 
H4.308 

AI KAI 

69^ 


« 

35 
76 

5» 
2.'. 


' 6.« 

8,14 

6,51 
H,17 
IO,06 
8,18 
6.55 
6,W 


908.818 

S25.660 
99.961 
168.660 
180.891 
1.099.610 
367.312 
127.851 
110.916 


60 
96 1 

OK , 
S» 

76 

75 
75 
75 


12,«l 

10^ 
e 

■l»l 

8.71 
9.1« 

11.18 

II III 

8.»5 
8,»5 


SO«. 134.184 


909,% 


669,W 


773,77 


1.986.467 


76 


U,M 


11MJ44 


26 


8,7* 


3.879.702 




10^ 


1 99.467.199 

97.lia.40S 

i 16.lSg.S79 


1028^« 
980il> 

1030,» 
843,» 


689,or. 
6881^ 
679^1 
607^ 


691,7« 
626,i<o 
67'.i,!tt 


I.M-«9fi 
49-HI7 

1 32 1V.»7 
42.9X6 


76 


14,u 

12,77 
14,.'.4 

10,1V< 


171. .189 

Ififi.S^^H 
133.7.H9 
81.564 


60 

75 
75 


8,!lt 
8,09 
7,43 

7^ 


323,086 

266.43« 
194.640 


50 

76 
60 


lO.W 
8,7« 
9,N 

8,n 




987,M 


689,tl 


666,15 


377.196 


76 

1 


. 13^ 


668.079 






9MlM7 


76 


M 


L 869.461.967 

1 


1181,44 


70S,M 


ftI7,H 


IJUUM» 


«6 


16^ 


«JMMS 


1 


! 


tS.110M4 


i 


18^ 

1 
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Xtnwoh&er- 


üniMtnl 

der 
SiBgtt. 




Dunhflcliiiitt- 
lii'lien Hin- 
koiiiint.'u 
einea Kin- 

gMOlAtaten. 


Normal 


-Bteuttrsoll 




CIMMlPiaf 






1 dm Siii 








Jl 


Jl 


jr 


-1 


I'eil'"g 

ChemniU 

PIwMn 

Swiekaa 

iNAtCg 


14«.760 
9t.8«7 

35.080 
31.09« 
S5 547 


91.824 
02.904 
82.800 
12 917 

12.090 
7 177 


133.448.417 

109. 800,431 
38.047.721 
12, «42, .589 
16.622.707 
H .HOI i'iiMI 


1453, ai 
1744,« 
11 77. US 
978,;« 
1374.-.M 
1166.«!i 


2 285.713 
2.091.271 
582.807 
170.479 
279.688 
126.734 


60 
76 


: 17,13 

19,04 

l&js 

13,4« 

16,KS 
16,i:. 


Suionie 


669.488 


219.272 


318.913.365 


1464,41 


6.636.693 


75 


17,M 


SMn 

Meerane 

(ilaucbiui 

CriiiuoitaehM . 

IteuUen 

ReichenlMUih 

MeiMen 

WenUu .... 

Ajinabe» 

Dob«lii 

Pin» 

OnuMnluiii 

fnudunbaif mit Monlimi .... 


9S.47S 
MLIH 

njtM 

18.MT 
17.510 

18.60.'i 

lS.93ß 

1 Ii i\Ti7 

1 'J 

1 ISII'< 

ii.o4<; 

10.9-/4 


9.342 
i MW 

' Mn 

SM 
5.99S 

5 499 

.-. -.97 

fiH l 

1 iv.n 

4. 83 4 
4.086 
3.907 
4.302 


9.776.767 
7.184.401 
74)88.908 
««19.771 
«L*86.101 
6.341.886 
5.878.910 
4.367.034 
4.516,080 
4,210.662 
4,4;i3.386 
3 946.487 
3.458.219 


1046.M 
824,«« 
860,AS 
874,Mi 

1166,M 
971,4S 
978,ei 
789, it 
9«3,1l 
H71,uA 

108&,*.! 

1010,11 
80S,H 


1 17 ?. 1 1 

86.18« 
86.366 

«8M8 
109JS7 

74.87» 
«6.186 

46.970 
60.803 
51.881 
62.003 
66.664 
41.769 


SA) 

86 

60 

60 
96 

60 
76 
60 
60 

86 


16,09 

18,10 
18,1« 

11,41 
16,TJ 

14,0t 
19,it 

10,7« 
13,4« 

12, M 

13, »» 

14, us 
12,01 


Summe 


204.915 


77.553 


72. .593.601 


936,06 


967.078 


60 


13,1» 


Wiam 

Mittweida*. ! ! ! ^ I I ^ i ! 
HMiüoheB .......... 

Qrimma mit AmtiWlKg .... 

Z»cbopaa . 

0«cb»U 

Waldheim 

Schneeboy ........ . 

Leimig 

Born» 

KamMx 

Eib«iiitoek 

Botnnsfai 

LIRnw 

Stollberg 

Badeberg 

Kirchberg 

BochhoU .......... 

Hohenstein 

tJebniU . 

Kies« 

Auirbach 

Marionbenr 

Othaiti 

Ob^shmi «.....,.,. 

LOeitniti 

Pcniff 

KocKlitz . 

M.irkni'ukirchaB , 

Fulkcn.qtein 

BurRslädt i 

LichtenateiB ......... 

LvngeMA 


9.719 
*M» 

a.4M 

8.042 
7.991 
7.SliO 
7.761 
7 «14 2 
7 .1117 
6 HU.'. 
6 H2'i 
6.708 
«.698 
«.«61 
C«M 
«.609 
«.65« 
e.687 
6.45» 

6 . ira 
t7 yfiii 

r,,ir,;t 
5.919 
6.817 
MM 
6u«>l 
S.760 

6.S90 
6.S69 

6.29« 

5.197 
5.122 


3.604 
SJU» 
S.8B4 

2.71» 
8.184 

8.774 
2.429 
2.3:>9 
5.764 
2.139 
2.403 
2.200 
«.»«8 
8.4M 
«.OM 

tjm 

8.348 

8.176 
1 928 
2.^91 
2.355 
2,225 
1.HH5 
2,115 
8.819 
S.U7 
MOS 
t.«M 
i.mm 
1 884 
1,729 
1.914 
1.687 
1.964 


3.486.730 
9.M8.140 
9.878.888 
tJUMU 
«.44«.8S8 
8.833.523 
2.151.2S5 
2.026.544 
2.537.816 
2,453.130 
2.013.215 
2.006.932 
1 .756.71 1 
2.731.060 
1.600.890 
1.781.874 
tm8M8 
1J4S.811 
1.469.871 
2.0.H2.296 
2.143.126 
2.099. 30O 
1.277.495 
1.802.492 
1.714,517 
1,279.72;. 
1.7.35.400 
1.8ft8J>Sa 
1J88.9B0 
1.S&S.968 
1.090.S10 
1.419.340 
1.331.080 
1.684.687 


994,7» 
77S,M 
797,ss 
9S«kN 

781^ 

1081,M 
886,a6 

«59,07 
'.f 18,17 

I l40,Hi; 
.HS 7.7!) 
912,aj 
771.r.c 

113G.fi:i 
779.7» 
871,M 
710uM 
8«7.Tt 
762.M 
702.117 
910.03 
943.51 
677.7S 
862.«t 
774,76 
577. SS 
788.1U 

988,a6 
797,13 
1071^ 
880,H 

741,M 

789,0* 
796.(7 


44.767 
27.182 
24,373 
89.979 
97.819 
89,887 
98.78« 
84 246 
31,435 
35,014 
20,712 
24.522 
18.466 
89.169 
17.486 
18.149 
17.681 
81.786 
15.897 
90.669 
26 233 
'jr, 27 4 
12.311 
21.941 
18,65» 

9,214 
18.90« 
86.444 
18!980 
WtJM 

9.188 
13.699 
18.876 
17.674 


76 

76 
60 
86 

60 
26 
75 
60 
76 

M 

60 

60 

60 
.50 
60 

60 

60 
60 

60 
60 
60 


12, M 
lO.i; ! 
10,71 1 
12,11« 

ll.tK 

13, !» 

13. » 

11, M 

12, aa 

14, »7 

10,19 

18,11 

10,iti 

14,»4 ! 

10,1)» 

10.19 

10.61 

lO,n 

18,M 

12, M 
9,»4 

12.17 

1<I,I11 

7,li> 
10,«» 

13, M 
»,»l 

18,»» 

8,M 

9,116 
9.117 
11..1I 


84 St&dUs mit 6 — 10.000 BinrafeMm 
» n ., lO-UyOOO 
• mm AwttyOM 

■P mW ^ pl 


XS6.7on 
«04.916 
669.488 


78l889 

77..V'j3 

219.272 


«8,944.917 

7^!/>'i:f i;oi 


848.C.H 

l 1 "p i 1 ■ 


788.18» 

957.078 
5.535,69» 


Z 

76 


ll,»i 
13,1» 
17.M 


Summe 

Stldte mit aater SOOO Einwohnern . 


991.109 
229.988 


375.7i>5 
80.984 


45« 451 l«3 
68.195.700 


1220,«i 
719,14 


7 274,961 
646.997 


86 


15,M 
9,40 




VUIMI 


48«.«88 


618.648488 


1181,44 


7JI1.968 


« 1 


16.1« 
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Kiiikoiiuiivn- und Sti'iicrklaHscn. 


Anünhl lirr 
«ingeachtiteten 
Personen 


kommen derselben 


Normal - Bteuersoll 




Höhe de« Kinkominon«. 


SU'UOr- 


absolut. 


pro- 


«bsolot 


pro- 
eeDlftl. 


»bsolok 


pro- 
cental . 






.* ,f 




Jl 




-r 


0 

1 
s 

4 

& 

n 
7 


■teiiptftei 

rib*>r 300 biii zu 4(M) .t 
400 „ „ f.O« „ 
„ 600 „ „ 600 „ 
„ «00 „ „ 700 „ 
n W n » •«> M 

„ «60 ,. „ 1.100 .. 


1 
8 
S 
4 
« 
8 


60 
— 


7Ü.II.'>'.t 
252.644 
847.408 
138.838 
78.768 
«t.610 
67.066 
40 162 


7,0(1 
22,i7 
22. lu 
12^5 

7,0« 
6^ 
6,0» 

3,r.!> 


16.916 092 
8H.I44.&&6 
112..13S.484 
77.«8«.850 
68.088.486 
4XJMM» 
B0.S09.96« 
41.190 67K 


1.78 

9/» 
ll,a 
7,»i 
M 

«.n 

4,1^1 


196.166 
94«.987 
978.794 
988.990 
949.769 
S41.H60 
3S0 yis 


60 
60 


1, M 
8,04 

8,W 
1,96 
8,0. 

2, HS ' 
2,.K 


0—7 

8 

• 
10 


bin zu l.lMO Jl 

Sber t.t00 bis so 1.860 a 
„ IMO „„ 1.400 „ 

.. 1.400 „ .. i.eoo „ 

1 r.rli 1 i( n 

1 '1 , ,. - . ' .. 


11 

14 

17 




955.839 

28.938 
18.166 
82 863 

1 1 ; 


86,w 

9,» 
1,« 

9,M 

1 

1 , ■- 


480.348.374 

34.889.163 
94.188.461 

S4.40S.CS9 

:ir. !i><2,t',io 
.11) -j \i; i'.i'j 


49,60 

3,1J 
8,4« 
3.50 

ri . 


1.797.394 

317.934 
864.118 

388 46« 

r.r. -. \ ) 
1 1-.'. ; . 


— 


14,114 1 

»,« 

S.tl 


8—» 

IS 
14 

I& 
16 
17 
IS 

19 
2U 
81 

n 


fibcr 1.100 bis m tM» M 

Aber 8.800 bU sa 8.600 
„ 8.600 „ „ S.800 „ 
„ 8400 „ „ SJOO H 
n 8.800 „ „ 8.800 „ 

„ 3.800 „ 4.300 „ 
4.301» „ „ 4.HO0 „ 
1 HOO „ „ 6.400 „ 

100 „ „ o.rtoo „ 
„ ü.SOO „ „ 7.800 „ 
„ 7.900 „ „ 8^ „ 


88 

48 
60 
7« 

94 
114 
l.Sß 
l.>2 
i»0 
818 


— 


106.88« 

10.878 
7.41» 
9.798 
«.140 

4,3.18 
3,32« 
S.U.'il 
3, 1 62 
1.88S 
1.811 


9,a» 

0,»? 

0,l!ll 

0^ 
0,56 

0,S!» 

0,1» 

0,J!V 

0,17 

047 


188.108.889 

8ft.t41.n7 
19.T0ab416 
99.898.886 
91.84B.9B0 

17.531.948 
16.170.610 

15.012 906 

iK.ri.'.o 6y7 

18.768.96« 
14k08LT79 


18k» 

9,a 
9^ 

9,« 

1,7» 
1,.VI 

1,:j 


1MS.T80 

418.188 
8M.41« 
8tt.888 
466.640 

407.302 
378.708 
401 .H36 
512.241 
366.887 
881.17« 




16,«i 1 

8,41 
9,M 
4,tl 
3,M 

3,*! 

.H.ia 

.3,31 : 

4,S.1 

8,«4 

s.» 


la-tt 

23 
24 
25 
2« 
27 
2« 
29 
SO 
31 
32 


Ob«r 8.800 bit n 8400 Jl 

über 8.400 bin zu 9.600 .* 
'.i'K'O ., „ 10.800 „ 
„ lO.HOO „ „ 12.IIO0 „ 
„ 12.0110 „ „ 14 (HiO ,, 
„ 14 000 „ „ lliO'IO ., 
„ 16.000 „ ,, 18 «MIO ,. 
„ 18.(HW „ „ 20.000 .. 
„ 80.000 „ „ 22 0tK) ,. 
„ SS.OOO „ „ 24 OLM) „ 
., 24.000 ,. ., 26.01 Hl „ 


2.'>2 

360 
420 
4 HO 
B4(> 
600 
660 
720 







61.704 

1.274 
9riO 
754 
764 
610 
441 
314 
S36 
194 
160 


4^1 

0,1» 

0,r« 
0,i>! 
0,ul 
0,..i:. 

0,u:i 
0,os 
0,^.a 
0,«i 


tgOJ19.88S 

ll.4.'>.5.«fiO 
9.Sl74.3'.l!< 

K.niö.iH« 

U. '.127 .871 
y. 174 907 
7.53H.594 
6.002.182 
4.971.760 
4.478.660 
1 012.318 


1,17 

1,«: 

0, ^1 

1, Ul 

0.-.'3 
O.TT 
O.Iii 
0,61 
0,l(i 
0,11 


4.98a648 

321.048 

2-M-.-.;40 

'iii,2y6 

2i'.,040 

i.'it; 2iMi 
21 1 .r.^M 

169.560 
141.C00 
128.040 
11.^.200 




86,17 

2.«.'. ' 

2.S3 

2,-12 
2.ST 
2,11 1 

1,7,', 

l.M j 

i,t: 

l,Ui! 1 
0,»6 


88—32 

33 
34 
36 

a« 

ST 
88 
8» 

40 
41 
42 


fib«r 8.400 bü ni 8«.M)0 UV 

äbpr2ii.oi)<) bin IM •iii.w.K) Jl 
., 2H.00O „ „ 30.000 
„ 80.000 „ „ 33.000 „ 
„ 88.000 „ „ 36.000 „ 
„ 86.000 „ „ 39.000 „ 
„ 89M0 „ ^ 48.000 ,. • 
„ 48.000 „ „ 464)00 „ 
„ 46.000 „ „ 4S.O0O „ 
., 48.000 „ „ r.l.O(M) „ 
fil.OOO „ ,, KHHI ,. 


780 
»40 
900 
900 
1.080 
1.170 
1.960 
1.850 
1.440 
1 .fi.iO 




6.797 

um 

121 
83 
74 
67 
68 
33 
4« 
36 


0^ 

O.fii 
0,<ll 
0.10 
Ü.UI 

0,(11 
O.ui 

1 


76.176.700 

2.yi6.y24 

2.711.118 
3.920.081) 
9.871.488 
9.77748T 
X800488 
9.986.069 
t 640.458 
2.276,yi2 
l.H.tl.M.V) 


7,n 

0.»o 
0,40 

04» 
0,1» 
0,» 

0,<S 

0,111 
O.ss 

0.1(1 


8.144.904 

85.020 
78.120 
111.600 
88J70 
79.900 
«6.680 
«5.690 
44.880 
60.940 
f.3..'>50 




17,71 

0,70 
«iM 
0,« 

0,lM 
0,6« 
0^ 
Oi« 

0^« 
0,16 

0,44 


8>-48 


über «6.000 bu xu &4 000 ^ | 


• 


706 




26.466.686 i 8^ 


783.380 j — 


6,» 



» 
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EtikoBii 



und SteserkluBeo. 



HAhe dM Bi) 



dar «iiis«MbBtartan 
FsnKnMii 



ESiugescb&tztsB Ein* 



absolut, 



pro- 
cental. 



Nonnat« BtMMrmll 



absolut. 



pro* 



4S 


Aber 


M.000 bis 


SU 


67.000 M 


4i 




67.00« „ 


M 


60.000 „ 


15 




6« (MX) „ 




6&,00ll .. 


16 




65.000 „ 


»1 


TH.lNHI ,, 


IT 




70.(P<Wt „ 




ifi.UiMP ., 


■W 




i&.lMHI „ 




80.01 m ., 


49 




KO.OOll „ 


»t 


»5.000 „ 


ÜO 




Kj,(X>f» „ 


« 


W.ooo „ 


61 




90.000 „ 


n 


«6.000 „ 


6S 


n 


9A.000 „ 


n 


100.000 „ 


«s— u 


ttber 


64.000 bia 


n 


lOOt.000^ 



1.690 
J.710 

1 Htn 

I 

'J.llMI 

2 •.':iu 

2.4IKI 
2 .'j.'>0 
5ä.70O 
S.8M 



1» 
23 
44 

86 
87 
21 
26 
1« 
9 
14 



0,« 



1,057.1 05 

i.:t4<'..f,(>5 

2,744 0;i7 
l,f.H».126 
l.<>6:4.ö«2 
1.631.451 
2.057.3X9 
1.570.860 
889. »61 

i,:((M)fi«s 



0,11 
0,u 

O.si 
0,1- 
0.») 
O.IT 
O.i« 
0.1« 
O.ns 
O.li 



30.780 
39.;i30 
79.200 
48.750 
.'.6.700 
47.250 
60.<KM) 
45.900 
24.;iOO 
.•<9.»0<) 



0,» 
0,3t 
0,1» 
0,«n 
0,«; 

0,»i' 
0,4« 
0,3« 
0,10 
o,:u 



5."i 
.'.4 
55 
66 
67 
68 
M 
60 
«1 
6S 



über 100.0(wj 
105.000 

„ 110.000 

„ 1I6.0OU 

„ 130.000 

„ 1S5.000 

H ISO.0O0 

M 1 36.000 

„ 140.000 

„ 145.000 



Di» 7U 105.000 Jt 

„ ., 1 10.0110 „ 

„ „ 115.000 „ 

„ „ 120.0WJ „ 

„ „ H6.000 „ 



I40M0 „ 

150.000 ., 



.s.ooo 

.H.154I 
3..'IIM) 
.H.450 
3.60Ü 

s.too 

4.050 
4.200 

4.3.50 



SU 



7 

10 
U 

s 
• 

6 

6 

3 
4 

3 



0/» 



io.s6o.aw 



716.U68 
l.«79.m 
1.<4«.809 
S64.M6 
n4.11« 
«41.8S« 
«SS.130 
417.092 
.57 4. 47« 
147 fioo 



1^ 



0,U7 
0,11 
0,U 

0.« 
0^ 

0,oi 
0,oi 
O.W 

0.(M 
0,«6 



478.110 



21.000 



1&8S0 
91.000 

18.760 

19.500 
18.160 
Ifi.fMK) 
13 050 



8.» 



0,17 
0,M 
0,W 

Oy» 
0.» 

0,1B 
0,1« 

O.iu 
0.11 
0,1» 



66— OS 



«S 

64 

«6 
66 
67 

68 
69 
70 
71 
72 



flbsr 100.000 bis tu 160.000 U 



aiMr 160.000 bw n 155.000 ^ 
„ iRo.orNi „ 

„ H',,').OIH) „ 
170.0fMJ „ 
175.000 „ 
„ 180.000 ,. 
„ 186.000 „ 
., 190.000 „ 
,. 196.000 „ 
.. 800.000 „ 



1M.000 

165.000 

170.000 

175 OOO 
l.MO.OOO 
IM5 IM>I» 
r.MI.IM)0 
195.000 



4.600 
4.650 

4 800 

4.9.50 

5.100 
.-1 250 

5 400 
6. 550 
5.700 
6.860 



67 



6.HT3.iC3 



:i05.546 
47;H.966 
.•182.972 
667.864 
617.097 

.36». 170 
187.0UO 

ao7.su 
io&.aoo 



0,71 



0,IW 
0.1)6 
0,03 

0,in 
0,ur. 

0,IM 

0,i>s 

0,0« 

0^ 



801.000 



".» OOII 

i;i '.1511 
!t.r,<Hi 

19.K1MJ 
16.300 

10.800 
6.660 
tMOO 



0,«? 
0.11 

O.tt 

o,u 



ojw 



U-TS 



73 
74 
75 
76 
77 
TS 
TO 
«0 
81 
OS 

TS-» 



(tiMr UOjOOOUi 



üb« 



».ooour 



2W»,0l») bi» 


r.u 


205.000 JT 


6.0<M) 


206.000 


»» 




210.0INI 




6.150 


910.000 


H 




21 6.01 K) 




6..H00 


816.000 


n 


« 


280.000 


II 


6.450 


SSO.O0O 




» 


8864)00 


1» 


6.600 


886.000 


M 


n 


SB0.0OO 


vt 


6.760 


SMJMW 


n 


n 


886.000 


n 


e.ooo 


S»MNW 


n 


w 


S40.000 


n 


7.060 


S4O.O0O 


w 


n 


MAjOOO 


« 


7.S0O 


S46J»00 






M0.00» 







MOüOOObit n SOOkOOO^ 



s.4SSwm 



607.640 
806.160 
400JMO 
870.08« 
449.S0S 
886.080 
697.881 

7S7.&60 
S40.6B1 

«.«OJffft 



0,0* 

0,w 
0,0« 
0,w 

0,M 

0,0* 

0,07 
OyW 

Oy» 



lOLno 



ISjOOO 
0.160 
1S.M0 
«tJOO 
13.800 
6.760 
20.700 

81.600 
7.060 

ltt.UO 



0^ 



0,U 
0/» 

0.10 
0,(1 
0,11 
0,0« 
O.lT 

0,1« 



Digitized by Google 



20 



£iiikointneii- aud Steuerklassen. 


diMP nl n giMnli II itiin 


Eingesohatstes Hin- 


Mocnud« Btaueraoll 


KImm. 


UOha dm EmkornnBi. 


Steuer- 
satz. 


abiolmi 1 


pro- 
coBtaL 


absolut. 


jiro- 

ccntal. 


sbiolut. 


\>T0- 

cental. 






.# 








Jl 


83 
84 

86 
86 

87 

»H 
M'.l 

>.u 


Ober 260. »00 bin zu 255.000 Jl 
„ 866.000 „ „ 260.000 „ 
„ 860.000 „ „ 366.000 „ 

„ seSiOoo „ „ 870.000 „ 

„ tf<MMO „ „ 876.000 „ 
., mSW . n 1M.0M „ 
„ «0.000 H n tS6.000 „ 

„ 286.0W n „ 890.000 „ 
„ 290.000 „ „ 2»5.<KJ0 ., 

■jys.ooo .. „ .'»IM) iMH> „ 


7.5I.MI 
7 fi.'fO 
7.*I0 
7.960 
8.100 
S.S60 
S.4W 
8.550 
8.700 

B Hr.o 


1 
8 

t 




863.880 
771.66» 

no.ooo 


0,IU 
0,lln 

<M6 


7.600 
S8.960 

9M0 


0,0» 

0,1» 

0,n 


83— 'J2 


liber 2&0.0U0 bi« zu 300.000 Jl 




6 




1.316.87» 




66.000 




6S 

04 
95 
96 
97 
98 
99 
100 
101 

loa 


aber 800.000 bia m 806.000 Jl 

„ 305.000 „ „ SJO.OIMI „ 
„ 310.000 „ „ .tlft.OIMJ „ 
„ 816.000 „ „ 320.000 ,, 
„ 880.000 „ „ 325.0(N) „ 
„ 826.000 „ ., 330.000 „ 
„ .S30.000 „ 335.000 „ 
„ 836.000 „ ., 340.000 „ 
„ 340000 „ „ 346.000 „ 
„ 846.000 „ ., 860.000 „ 


9.000 
9.150 
9.3O0 
9.450 
9.fiOI) 
9.750 
9.900 
10.050 
10, 200 
10^(60 


— 
1 




— 

H38.800 


— 

o,os 


— 

10.050 


— 

0,lK 1 


M— 102 


iibor «MhOW bfa Ml JM.OM Jl 




1 




sasjoo 


0^ 


10JI60 


0,u« j 


103 
104 
10« 
10« 
lOT 
IM 
109 
110 
III 
118 


nber 850.000 bis so 355.000 ,ä 
„ 866.000 „ „ 360.000 „ 

„ asAiaos „ „ 866.000 „ 

gfcj'^ JU^A «MVA Ann 

„ SMXNW „ „ S70.000 „ 
•> WtMWQ « „ tVSXNW „ 
» STSdOW w „ S80.000 „ 

SW.MO « „ 34^6.000 „ 
.. SaUMS M » 390.000 „ 
„ 8M.W0 « „. 696.000 „ 
., SNjQOO „ „ IMLOOO .. 


10.500 
10,fi50 
10 800 
10.960 
11.100 
ILSiO 
11400 
11460 
11.700 
11.860 


— 

1 
t 
1 




— 

sraoes 
S8t.ew 


— 

0,W 
0^ 


— 

11.100 
11.860 
ttJM 


0,00 

Ol« 
Oy» 


lOS-113 


aber MOjOOOUi mi MR.MO Jr 




» 




1.USJB1 




•«.960 


0^ 


113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
ISO 
181 
122 


fibor 400.000 bi» tn 406.000 Jl 
„ 406.000 „ „ 410.000 „ 
., 410.000 „ „ 416.000 „ 
,, 415 000 „ „ 420.000 „ 

„ 420.000 „ „ 425.0ri0 „ 
„ 425.000 „ .. LIO.drHi „ 
„ 430.000 „ „ 4.H6.0IH) „ 
„ 436.000 „ „ 440.000 „ 
„ 440.000 „ „ 446.000 „ 
„ 446.000 „ „ 460.000 „ 


18.000 
12.150 

l-'.450 

r.'.f.no 

12 750 
12.'.H)0 
13.060 
13.200 
13.360 


1 




410.S00 


Q,M 


ISMO 


0,1» 


11»— 188 


aber 400.000 bü m 460.000 Jl 




1 




410.W0 


9JH 


tMOO 


0,10 
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Sia 


ktnnmi- imi StemNrklMma. 


dir «ingeaalifttatflii 
FoTMnaa 


SiBgMoUtetm Bin» 




Xluae. 


Hübe dM Bakmumeni 


Hat}. 




oeatal. 


•baolot. 


pro- 
cental. 


abaoluL 


pro- 
cmUl. 


J 




JI 






ISS 
1S4 

m 

1S6 
IST 

las 
lä9 
IM 
181 

l.V> 


aber 450,000 bis lo 465-000 
,. 455 000 „ „ 460.0<JO „ 
„ 460 0(10 „ „ 4C.6.O0O „ 
465 iHii» ,, ., 470.000 „ 
„ 4;(l.0()ü „ ., 476 000 „ 
„ 47MMM» „ ., 480.000 „ 
., 4HO.(K)0 „ „ 486.000 „ 
„ 486.000 „ „ 490 000 „ 
„ 490.000 „ „ 496.000 „ 
., 495 000 ,. „ ftOO.OOO „ 


13.600 
13.650 
13.800 
13.950 
14.1 IM) 
14.S50 
14.400 
14.f.50 
14.700 
14.860 


S 
I 




108.1» 
46t.807 


9/» 


•7.008 
18.8M 


0.11 


1«8— 183 

m 

1S4 
IM 
IM 
IM 
IM 
IM 
140 
III 

IIa 


aiMr 460.000 bia sa 600.000 Ul 

aber 600.000 bis za 60ö.0(»0 .iC 
„ 606^ „ „ 610,000 „ 

„ iuum „ „ 616.000 „ 

„ 616.000 y, „ 620 JMO „ 
„ 610.000 „ „ Bt6.000 „ 

.. 525.000 „ „ 680.000 „ 
., .'>;io.ü<)0 „ „ 635.000 „ 
„ .')3ft.(1oit „ „ 540.000 „ 
„ 54<>.(i(m „ „ 545.000 „ 
., 545.000 „ „ 560.000 .. 


15.000 
16.160 
15.300 
15u450 
16.M0 
15.760 
15.900 
16.060 
16.S0O 
lfi.3.'>0 


8 

— 




— 


— 


4a<60 
— 


0^ 
— 


US— 142 

I i:i 
III 

I I .^ 
ur. 

147 
14« 
149 
160 
161 
16S 


aber 600.000 bia sa 660.000 Ji 

ilbcr .'i50,000 bin zu SiiS.OOO JI 
.. 555.000 „ „ 600.000 ,. 

5>;().(J0u „ „ 666.000 „ 
.. r)fi5.0<)0 „ ., 570,000 „ 
., .')7().000 „ .. 575.000 „ 
„ 575.000 „ „ 580.000 „ 
„ 68O.0OO „ ., 686.000 „ 
., 685.000 „ „ 690.000 „ 
„ HOJOM „ „ 696.000 „ 
„ »MjOOO „ „ 600.000 .. 


16.500 
1R.650 
U'i.SoO 
Iii. «5(1 
17.100 
17.S50 
17.400 
17.660 
17.700 
17.860 


1 

1 


o,wt 


M7.W8 

682.287 


o,ae 


WM» 
17.400 


0,14 

o,u 


141- läa 

163 
164 
166 
16« 
167 
16S 
159 
160 
161 
16S 


über «MMMO Ua n «WMO 

Aber 600.000 bia tu 605.000 JI 
„ «06.000 „ „ 610.000 ,. 
K «10.000 ,, „ «15.000 H 
„ «IftjOOO „ „ «80.000 „ 
„ etOOM „ „ MMMO n 
„ n6.000 „ „ «MiMO „ 
„ 630.000 „ „ «85.000 „ 
„ 635.000 „ „ 640.000 „ 
„ »40.000 „ „ «46.000 ., 
„ •4»4I00 ,. . «60;M0 .. 


• 

18.000 
18.150 
18.800 
18.460 
18.600 
18.760 
18.900 
19.060 
19.800 
19.860 


t 

- 

1 




— 

«86.717 


1 1 f 1 1 1 1 i 1 1 f 


84.0M 

— 

IMM 


0.» 



0,1« 


IW— IM 


Ob«r MOlOOOliii n UMMJI 


■ 


1 








18J080 
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Kiiikommen- und SUMierklassen. 


der «lageaehftut«!! 
Personen 


BmgeBob&tBteB XUn- 
kommen derselben 


Normal - Bteuersoll 


Ktanae. 


Hflhe <lei EiiikommenB. 


Stencr- 
aatii. 


absolut. 1 


pro- 
rootHU 


absolut 


jiro- 
cental. 


abaolol. 


pro- 
cental. 
















Ifia 

IM 
Ififi 
Ififi 
lfi2 

m 

123 


über 660.m0 bin xu eriA.OOO Jl 
„ 656.000 „ „ 660.000 ., 
„ 660.0(10 „ ., 666 000 „ 
„ 665.0(8) „ ., 670 000 „ 
„ 670.000 „ „ 675.000 ., 
„ 676.0(8) „ „ 680.000 „ 
„ 680.0(8) „ „ 685.000 „ 
„ 685.0(8) „ „ 690.(100 ., 
„ 690.000 „ «95.(8>0 „ 
„ 695.000 ,. 700.000 ., 


in 600 

19 6,''i<) 

19 /tr.'i 
2(1 1(1.1 

2(i.-J.'.i> 

20.4Wr 

eo 550 
ao.701) 
a<» M.Mi 


— 




— 


— 


— 




i«a -179 


fiber 650.000 bü zu 700.000 Jl 
















m 
Iii 

12& 

m 
m 

17« 

m 

ntn 
IM 

IX'» 


aber 700.000 bi» wi 706.000 Jl 
„ 705.000 „ „ 710.000 „ 
„ 7IO.(M)0 „ „ 716.000 „ 
„ 716.000 „ „ 720.000 ,. 
^ 720.000 „ „ 7S6.0O0 „ 
„ 725.000 „ „ 7S0.0O0 ,. 
„ 780.000 „ 7.16 000 „ 
„ 736.000 „ „ 740.000 ., 
„ 740 000 „ „ 745.000 
„ 745.000 „ „ 760.000 ,. 


«1 000 
tfl i.MI 

2 1 , :i«>o 

21.4.50 
•Jl IVIII 
•Jl T.MI 
•Jl '.•'■II 
'J-J ii'iit 

gr? iiM> 


1 

1 




— 
— 


— 
— 


— 
— 


— 
— 


173—182 


Aber 700-000 bis zu 750.000 Jl 
















18.H 

uu 

l«ft 
IM 

1 IM 

m 


über 750.04)0 bin xu 765.000 Jl 
„ 765.000 „ „ 700.000 
,, 760.<KK) „ „ 765.(8)0 „ 
„ 7«5,mH) „ „ 770 000 
„ 770.000 „ „ 775.000 ,. 
„ 775.000 „ „ 780.000 „ 
., 780.000 „ „ 785.(8)0 „ 
„ 785.000 „ „ 790.000 .. 
„ 790.000 „ ., 795,00(» 
„ 795.000 „ „ «OO.OOO „ 


22,500 

22.'.r,ii 

22 9.M> 
».H.li.M) 
2.S.260 
in KM) 

23.700 
^« «Ml 


— 




— 

— 


— 
— 


— 
I 


— 



183 — 192 


(Iber 75U.O0O bii xu 800.000 Jl 
















IM 
196 
196 
122 
10« 
la» 

■«Ml 

2Ü2 


aber «00 (8)0 bis xu 806.0(8) Jl 
„ 806.000 „ „ 810.(8)0 „ 
„ 8I0.O0O „ „ 815.(8)0 „ 
jj 815.000 „ 820. WO „ 
„ 820.000 ., „ «25.000 „ 
„ 825.000 „ 8.10.000 „ 
„ 830.000 ., „ 8.16.0O0 „ 
„ 885.000 ., .. 840.000 ., 
„ 840.(88» „ „ 845 000 „ 
„ 846.000 „ „ 860.000 „ 


•ii iHtn 

91 IMl 
24.3IK) 
21,4iiO 
2«.r,()il 
••4 -.Ml 

'■U won 

a.'t (IMl 
«-■» •■'IMl 

25:t5il 


1 

1 

L 




- 

825,670 
837,720 


— 

O.iWi 
0.00 


•il 7IMt 
86 060 


— 

0,10 
0,11 


19S— 202 


aber 800,000 bi« xu 860.000 Jl 




2 1 

1 




1 c.i;.-! jiidi 


U,17 


4a «nn 


0.41 
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Einkommen- nnd StcuorklaHHen. 


▲nsabl 

der eincexibfttEten 
Ferionen 


BincesohlltEte« Ein- 
kommen derselben 


Kormal - Bteuersoll 




Hohe dei EiDkommens. 


SUaCT- 
aatz. 


abeolut 


pro- 
eental. 


abaolnt. 


pro- 
centa). 


abiolnt. 


pro- 
cental. 






Jl 






Jl 


•iua 

2üi. 
2üi 

2111 
208 

«tlü 
ill 
•ili 


aber M60 000 \)\» XU 866.000 Jl 
„ 856.000 ,. „ 8«0.00(» 
„ 860.000 ., „ 866,000 „ 

„ 870.0(W „ „ 875.000 „ 
„ 876.000 „ „ 8<«0.(MlO „ 
„ 880.000 ,. „ 885.000 „ 
„ 886,000 ., „ 890.000 „ 
„ 890.000 .. ., 895.000 „ 
,. 895.000 .. .. 900 000 ., 


^5 5fH) 

•>fi f. Tin 

■-'•| XIMI 

2G.100 
20.260 
gfi 400 

20 550 

••<; "iMi 

•.!(;. H.MI 


1 1 1 1 1 1 1 1 1 ! 




1 II II Ii 1 II 


1 1 1 1 1 1 i 1 1 1 


1 1 1 Ii 1 i 1 1 1 


1 1 1 1 : 1 1 1 1 1 


•203 ila 


aber 86O.O0O bU zu 900.000 Jl 
















113 
•iil 
215 
211) 

UI 
818 
aia 

22Ü 
SU 

222 


über 900.000 bin Mt 906.000 uT 

,. 905.000 ., ,. 910.000 „ 
„ 9H>.000 „ ,, 915.000 „ 

„ 920.000 „ „ 925.000 ., 
„ 925.0(W „ „ 930.000 ,, 
„ 93<».0O0 „ „ 935.000 „ 
„ 935.000 „ „ 940.000 „ 
„ 940.000 ,. „ 945.000 „ 
„ 946.000 ., .. 950.000 „ 


•>7 OflO 
27 150 
Üi .HIIO 
*-*7 4fiO 

'i'iXiW 
27.750 
27.91 M) 
28.050 
•28-if8l 

■iH :if,(i 


l-l II 1 1 1 1 1 : 




1 t 1 1 1 1 1 1 Ii 


II M 1 1 1 1 1 


; I 1 1 ; ! 1 I 1 1 


1 1 II 1 1 1 1 1 1 


213 222 


aber 900.000 bis zu 960.000 Jl 








0 








223 
224 
226 

227 
22H 
2ilt 
230 
■i3l 
232 


über 950.000 bis xu 966.000 Jl 
„ 955.000 „ „ 900.000 „ 
„ 960.000 „ „ 906.000 ^ 
„ »66.000 ^ u 970.000 „ 

070 000 975 000 
„ »76.000 .. ., 980.000 „ 
„ 980.000 ä Ii 986.000 „ 
„ 986.000 u u 990.000 „ 
„ 990.000 „ „ 995.000 „ 
, »asnon ^ i iKViorwi , 


M .'iOO 
98 (150 
IH 80O 
28.950 
89.100 
29 «6« 
SSLAää 
29 550 
29.700 
•->^> 


1 




»»4.noo 


Oje 


«8 IWt 


I 1 1 1 1 p 1 1 


22»- 232 


ühf-T Of.0 fMlO bi« XII 1 000 000 Jl 




1 




964.000 


0.1» 




om 




tmer l.uuo.ouii < 




1 

1 
1 




1 (WO MI 

I f»6.«4fl 

->. 165.519 


0.n 
0.1» 
0,tt 


»<nna 

RROftO 
64.660 


O.rt 

0,M 




ahn ijmjmJi 




3 




117 1 is.s 


O^i 


152 IflO 


1,1t 




Summe 






100^ 


982.451.967 


100^ 


12.116 044 


100.00 
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Znsammenstellnng. 

















Ansahl 










Einkommen- und Steuerklassen. 




der eingesoh&tstttn 
Peraonon 


fUngeachAtste« 
Einkomznen derselben 


Normal - Steu«r«on 


Klaate. 


Hoho dM GinkomiDcna. 




j 


pro- 
cental. 


absolut. 




pro- 


abaolnt. 

-- 


pro- 
cental. 
















1 
1 




Jl 


0 


bif 


I 




bis ni 




966 H^9 




AM 171 


49 KA 






8 


n 




Ober 1.100 


U 1> 










1 1 AH 


1 tn 


1 Ql^9 TAA 


t IL an 


IS 


H 




„ 2J>QQ 


II II 


B.40U 


II 






1 OD H 1 C| ß av 








lä 


U 


32 


„ 8.40O 


II I» 




n 






7i» 17?; 7fto 






1 7 VI 


33 


" 


a 


„ 26 000 


II II 




II 


• Mv 


OtiOT 


OK JKIL ILOJL 


±1^ 


wti« nun 


O,0d 


iS 


u 


&2 


„ 64.000 


M II 


lUU-UUU 


»1 


XZII 




lA OHA OKfi 


1 «K. 
1|B& 


472,1 Hl 




hÄ 


n 


62 


„ lOOOflO 


tt " 


1RniMM> 








It u?ii Jdm 


OiTI 




1 nie 


a 


II 


U 


„ mo.ooo 


1. .. 




tl 


OA 








^^^^^^^^ 


O^H? 


23 


n 


82 




u u 


350.000 




SO 








1 114 1 RA 


1 na 


SS 




22 


„ 850.000 


II *» 


soo.ooo 


tt 


K 
11 




1 Bf K 07a 








22 


u 


102 


„ 300.000 


tt «> 


a&o.ooo 


n 


1 










0 OH 


liia 


•1 


112 


„ 860000 


^t u 


400.000 


tt 


a 






0.1» 




0.»7 


m 


u 


122 


„ 400.000 


ti it 


450.000 


H 


1 




illL2ÜQ 


0.M 


19 ann 


0,10 




u 


132 


„ 460.000 


II n 


600,000 


»t 


3 




1 »«4 ift« 


0.14 


40«B« 


0,83 


US 


»1 


112 


„ &00.000 


13 »» 


550.000 


tt 
















1» 


1£2 


„ 660.000 


t1 «• 


600.000 


It 


^ 1 


0 Ol 


1 1 ni9 


0j3 


»4 PRO 


0 III 


Ifta 


u 


18g 


,. 600.000 


" tl 


660.000 


»» 


1 i 




ft:iö.7l7 


0.« 


19 PRO 


0.16 


ifi.t 


II 


179 


„ SAO.OOO 


U 


700.000 


*l 














m 


H 


1B2 


„ 700.000 


U n 


750.000 


tl 














m« 


II 


122 


„ 760.000 


U »» 


ftOO.OOO 


II 














laa 


II 


202 


„ 800.000 


M »» 


850.000 


n 


2 




1 IVA» 390 




40IMM1 


0.41 


saa 


tt 


212 


„ 860.000 


tl u 


900.000 


II 
















II 


222 


„ »00.000 


Ii " 


950.000 


11 














223 


II 




„ 960.000 


11 It ' 




II 


1 




964.000 


0,10 














aber 1 000 000 




a 




r, 071 iRK 






1.» 








Summe 


1 iiftrafi 


100,00 


982.461.967 


100,00 


121 IG 044 


100,00 



Digiü^L j l y Google 

1 



Uebersicht 

über die Yertheilang 

festgestellten Einkommens 

mit Uütersclieidung der Städte und des platten Landes. 

Aufgestellt auf Grund der IndiTidualeinscbätzungskarteu. 



Bell, n Rtfl III B. tV Jkhrg. ISM i. Xuehr. t. k. tleb«. lUl. BurMat, 
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i 400 Mark, 
lark 6fi ff. 

Steiier- 
Tflichtige« 
inkomineii 



Steuer- 
betrag 



Klasse 2 

Aber 400 bia zu 600 Mark. 
Stoaeraatz 1 Mark. 



Anzahl 
Beitraf^pflichü^n 



.Steuer- 
pflicliÜK«« 
!iiiikoram«iL 



Steuer- 
betrag 





.# 


i_ 


lurl- 

BIIMIL 


pkyiiMh. 


niuanMH. 


^ l 


t «# 






3t ftit4 


60 


11 


1B.848 


1« H60 


.SM) l^'^i 




60 






60 


12 


11 »29 


■ 11.841 


5 SKÄ (IHfi 


llHAl 




V.JA i-t>JQ 


9 ft77 




2 


R.gl.t 


Ii IUf> 


•.> (Ini '.',1 1 






^VU. ( UV 


680 






A.6fi2 


4.662 


u 1 0:t K45 






RAD 910 


1^092 


60 




366 


366 


166.160 


355 





KAA 7ßO 

wer» f 


781 


36 


A 


1.451 


1.463 


689 J4Q 




60 


HÄHA. 173 


n «80 






42.989 


43.027 


la .>4f».;i4ri 




— 




1.367 






1 764 


1 769 


800.339 


1 769 


— 




1.767 






»•046 


1.047 


474.849 


1.046 




K07 4 1 6 








1 Ml 


1 Sgl 


701.888 


1,520 




OP-n, wo 


846 


6ü 




1 A4n 


1.^40 


661.360 


1,440 




474.730 


661 




g 


983 


989 


460.479 


989 





vU 1 - in/* 


910 


60 


1 


988 


989 


469.381 


986 


_ 


4G2.600 


608 


24 


1 


1.072 


1 n7it 


4U4 PRO 







411^7.948 


768 






911 


911 


396.696 


911 





4S0 9t3 


617 


2S 




Lüfil 




480.276 




ist 


Oßc A«ii 


888 






l..Wi 


1 


606.565 


1 3äfl 




9K0 010 


401 




1 


673 


674 


S0Ö.C12 


074 




93S.S26 


838 






786 


786 


369.415 


786 




447.470 


641 


2a 


l 


887 


888 


398.880 


876 




7.3.n.f.9i 


10 414 






14.490 


14.613 




1 A 493 


— 


874. 4W 


405 






668 


Odo 




Rita 
Ovo 




441.930 


606 












KUH 




S7 6.690 


640 






619 


o 1 V 


QU? KCkTt 
Z*> 4 .UVU 


Ol o 


Sal 


1 Kl ft&l 


364 


2& 


1 


600 


&01 




J AO 

■IVv 


ää 


869.800 


663 


~~ 


1 


712 


713 


41 41 


Tin 
1 13 




Son 190 


397 


2& 


1 


647 


/1 1 ü 


Qf ifk AQA 


Ä JT 
D'i 1 


UU 


170 fi.^« 


860 


Mi 


~~ 


426 


4'Jd 




4 Ja 




IHß 775 


868 


2ä 


~~ 


646 


645 


llJ'.t 


oio 




19^ ai4 


879 






678 


678 


31s.94Vt 


67 O 


SU 




1 Hfl 


Sä 




47il 






4 1 1 




III .270 


1 


2& 




633 


flSS 




091 


Sai 


173.360 


845 


ä& 




317 


»IT 


14 M 1 M 


314 




S44.960 


373 


I& 




445 


446 




440 




UltOTO 


20S 




2 


488 


AW 




4W 






817 






363 




1 1 . 1 V) 


Vfk4 




100 077 


141 






42o 


4ii8 


1 J.> 1 1 .1 


42 f 


Ul 


a<lft 049 


439 






390 


390 


1 hl'. 


3c*o 


Sä 


Ifi7 «MO 


248 






673 


672 


34)4. HA7 


n/U 




283.410 


888 






360 




1 '1(1. iH5 


4r,.Q 


au 


4IX lAa 


631 






646 


546 


ä41.33*i 






\U\ fklA 








716 


716 


326.3S 1 


716 






889 






480 


480 


232.934} 


480 




850.975 


368 




1 


248 


243 


111.873 


248 


— 




807 






883 


283 


129.663 


283 


— 


Mi.7Q0 


»08 




— 


643 


643 


S82.2&0 


643 




806.460 


394 


&Q. 


1 


474 


ITH 

4i » 




4 44 


aal 




300 








4P» 








168 760 


m. 






495 


495 


22H.840 


496 




97« 180 


381 




— 


320 


880 




820 


— 


1fi4 8.16 


326 


&a 




336 


335 




336 




875.29» 


309 






327 


287 




284 


— 


« 1 1 iV.>0 


890 




1 


360 


.361 


1 1*1 1 Hl 






ISO 810 


Iii 


üa 




483 


483 




483 




870470 


37« 


&a 




336 


336 




336 




7 657 SÄl 


109K6 


&& 




ir, <wa 


1 5 a.S7 


7 341« i07 


16 980 




7 .H.Sl .'i!tl 




Qii 




14 4P0 


14 ''M 




14 403 




H.ii^,•..lT,^ 


1 1 i\-<\ 








4:i if.'T 




411 'ITA 




^3:^74.fi4^ 


3.t,ii:i(i 




OL 




'a 47 7 


4t>v4l;i 


7;f (■■f'i 




6.fiHrt.inx 


9f.33 




3i 


17.7 4.^ 


17.71 7 








Ml On4 7.M; 


48 lifit 




ai 


91.163 


91 -'4 4 




VI, 17» 




6H 3H9.I400 


8it 401 




mi 


I.',6 0f.7 


l.'.fi ll-.l 


70.77:1. 


1 X 1 4 


aa 


6fl.444.&M 


126.166 




Las 


247.810 


247.408 


119 33» lÄX 


246.987 


fiit 
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Klans« 'i 

Ober mt bi» zu 600 Miirk. 

Stouenalz 2 Mark. 



An/.ahl 
neitm^KpflicbtiKen 



. Steuer- 
Einkomtnen 



Steuer- 
betrag 



«rt- 
«litek. 


pli)ftitek. 


lUMnuneit. 


Jl 


18 


11 Tilfi 


11 TJ.H 


(5 70R.7B« 


10 


7 -iia 


7 


4 1»« 197 




« .'»70 




» nin ifi« 


1 






1 iM'j.'.Hi;. 


1 






1 UtMW) 


4 




82.-. 


474fi7ll 



»tiMh.. 



Klasse A 
über AOO bin zu 700 Mark. 
Steuersatz i Mark. 



Anzahl 

irr 

Beitm^gpflichtigen 



physisch ' lucimmifi 



Slcuer- 
pflicbligus I 
Einkommen 



Steuer- 
betrag 



Klasse ä 
aber 700 bu zu SOO Hark. 
Stciirrtatz 1 Marie. 

Anzahl 

der 



Boitragtptlichtigen 



Steuer- 
pflichtige* 
Einkommen 



liirU 
•Ui 



Steuer- 
botrag 



9:< U<1 

u iir> 



I.ft4fi 



15 
Iii 



•» ■il] 



666 
.H60 



666 
»81 
SC3 



■1 'i-^i> 
:<.ii.M,f.3r> 
l.4:iii,74l 
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212 68« 


nju» j 

79404 1 

218,476 


8M00.4M 
' 71.W1.474 

S17.514.S14 1 


7n.iw 

967.078 

5.536 698 


75 


1 




l 


2.155.519 


64.660 


1.279 
961 


.SC.Ä 189 

7ü.r2ii 


»59.4K8 
72.881 


1 454.706.191 
, 56.438.876 


7.274 9C1 
546»»7 


25 


1 




1 j 


8.166.619 


64.660 


1.640 
861 


430.309 

«07.m 


431.849 1 

«oa^M 


611.198.46« 
464.40« J09 


7.881.968 
4M4.0W 


86 1 
76 


1 




1 


S.16M19 


•4.9W 


tMi 


wmM» 


lj04«K4a7 


•«6.M4J7a 


11118.04« 
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Uebersiclit 
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jui'istischeu uud physisclien Personen. 
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Aaiahl dar wigaicmtoti« 
jniwtitdMn Pwmmml 




AbuU du cin- 
gWehtMan Personen 








Anzahl 

drr 

b«itrag«- 
pAich- 
tigen 
phy- 
■lachen 
Personen 
mit einem 

Ein- 
koanMn 
von nicht 
über 3300 
Mark. 




Ha- 

wohii«r- 
(ahl 

nacli der 
Zählung 
von 

mo. 

■««MM} 


Anxali) 

»IlT 

einge- 
Hchülzten 
Pentoneo. 


dm und 
die 

obriffvn 

jun 

Ti-rftiilirn 
■to» 


Actlrn- 

wie. 


1 

KrU 

«•tc. 


Zu- 

IMHIW. 


AnxkM 

dn 

eilige- 
■ehBUten 

phy 
■iachen 


mit datB Bin- 
komiMB TOB ntU 
OlMr MI» Madt, 

t 6 unter 9 dei 

tieaetam von der 
Kinkommeniteuer 
befreit sind. 


AaiaU 






ttekta 
BmMi 

MO. 

1 i. 

Nr. 1 


i «■ 

Kr. t. 


14. 

Mr. a. 




Penooen. 


juri- 
•Uaclw. 


phy- 
•tull« 


saiwncn. 




i 


funam. 


Sl&dto .... 


tSM.MT 






44l> 


97 




4&4.eog 


487 


28.74* 


24.SSS 


1.640 


M0M9 


4S1.M9 


4M.6M 


nnxter .... 


1.749.1TS 


«M.M7 


1.370 


IM 


• 1 


km 




740 


61.918 


n.6w 


Ml 


«97.777 


MB.088 


698.588 


Städte und DOrfor 


a.»7o.s»o 


1.119.64« 


2.><r,r> 


027 


136 




i.iir..9is 


1.M7 


76.66S 


76.890 


S401 


1.0.S8.08« 


1.040.187 


l.OOK 17i 






lOOX 








U,ll% 


«,»« 1 






n,n% 
















1 






m «m 


teeehUi 

1 


itOB VtS 




1 


1 
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Anjtaht 
■i't (1. 1 
lr»K-- 

lifli.-li- 

tltt« IL, 

rrrmio- 
ilffrl#r 
8li'<i»'r- 
faiiiff- 

kHt 
SU'intr- 

•r- 

IPiag 

b.^ 

-illlRt 
• OTlltö 
1.1 

i l.> 


Anxahl der 

Di'c laraüon 
abgegeben 
lulxa. 


Kent^ffstpllto« Kiiikruiimi'H iler ein- 
i;i-iichiitzt«n jurinUiicbea l'ersonen. 


Fest- 
Rcstnlltei 
Binkominen 
der ein- 

gewhäti'.teti 

fthn WB fl dy> ri a n 
UIITIIIBL UGIl 


NmMl-8t<-'U"r<"-Lr iler hiÜ r;ti;--{'Hi('htigen 
juriatuclien l'ereoncn. 


BtaMnoU 

pflirhHgPii 


Iieniein- 
den und 
die flbri- 

g6D jori* 

rtuenm 

Penonen 
de« 
Öffent- 
lichen 
Rechte 
etc. 
§ 4. Nr. 1. 


Acticn- 

schaflen 
etc. 
( 4. Nr. 9. 


Lie- 
lit'ndij 
Erb- 
•obaftcn 

«tc. 
S4.Mr.S. 


Zu- 
■ammcn. 


Gemeiadea 

und di« 
flbrigen jn-' 
ridtiiittien 

<k'8 öH'eiit- 

lichen 
Backte atej 
14. Nr. 1.1 


Acüaii' 
(reeeil- i 

lirtflen 
etc. 
1 i. Nr. S. 1 

1 1 


Ueganda 

Erb- 
schaften 

etc. 
14. llr.& 


Zn- 
sammen. 

_ 


•IiwUl. 


Uli Im 
hili- 

kIm »rif 
n r« r 




M 


M 


Jt 








tV.Hi 
2.972 


79.153 
69.4.t8 


17^5 
I0,4T 


».347.440 
l.SS&,06t 


I7.833.fi II 
8.79S.ÖI6 


S8».607 
«7.W7 


26.M7.468 




MM» 
t4>M» 


M 
M 


474.046 
106.m 


1 

60 


7.M4 
1.410 


1 

60 691.89« 

1 

— 'llS4.A71 

il 


so 

60 


7.199.6SI 
4.169 Jil4 


76 
t6 


.H.66« 


148.M» 




9.B7S.891 


8t.0S6.0S6 

2.11% 


364.484 

0,lH~ 


81.0I»3.8«I 

3,1« "V. 


961.898.tie 


l.H% 




685.267 

' 4,»it; 




8.444 

0.07" 




! 

8S6.068 


_ 


H. 889 .076 
98,lT% 






dee 8 


cMunmten < 


ling(^schä 


tzten Einko 

• 

1 


mmcns. 






dee gea 

1 
1 

! 

i 
1 


ami 


ntcn N 

i 

1 

1 

1 

1 
1 

i 

t 

1 
1 

l 


urm 

\ 


«1-Stene 


rsol 


». 
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7. 

Uebersicht 

ttb«r die 

Aluxiiiiiti- iiiicl die M.iiiiiiiH.lbeti'age 

des dnrchselmittlidMm Bmkotiiiiittiu! 

eines Beitragnjiiliclitigeü bez. eines Eingesciiätzten. 



AvegtMOt nf Orand der bidiridiiiliiineUttaugekerteM. 



der 

Orfohftffteo. 


Btoaerfoeilrk. 


Kin- 
achSU- 

dintritt. 


Kin- 
wohnfr- 
■iiihl 18H0 

lv*>rtfitif;y» . 


Aanhl 

d«r 


OnrchMlmittlichei! 
Einkommen eines 


StoDL'rrull 1 
det betreffenden Orte« 


Koi- 
trag«- 

]itlir-h- 
tigPii. 


Hin- 
ge. 

KcUiltr 
ten. 


Deitrag» 
Pflich- 
tigen. 


ten. 


äbeelnt. 


in PiomUle des 


KID- 


Iniiiuiitui 






) 






Maximal betrüge des dorchachnittlichen Einkommei». 


































Leipai% 




.'><)~r.7 


US.760 


6!.17fi 


«3.964 


1.7ft8,M 


1.744,11« 


«.091.871 


80 


19,1* 


19^ 


DiaMtti .... 




S.1 -42 


'J2(».21fi 


HO. 126 


91 H24 


1 476,M 


1.4.'>3,5l 


S.285.713 


~ 


17,1« 


17,1S 


ZwicVaa .... 


Zwidnni . . . 


17» 


34.9<t8 


1 1.442 


12 


1.4»9,iT 


l.S74,9l 


270.688 




16,118 


16,H3 


Dörfer. 


























Zwickau . . . 


12 


2.107 


f. 71 


7011 


3.246,0» 


3.134,«.a 


."iS .V24 




24,110 


23,iM 


Nii?dpriifin)i)pnsU*l . 


Keliwantf-nbcrg. 


2 


HO 


47 




ri.os.^.xu 


2.676.1J 


.i 496 




24.0« 


23,7S 


nli.-r)i(ilini1orf . . 


/Cwickau . . . 


114 


1.410 


.H67 


.3S1 


l.77r».r.7 


1.717,71 


12 728 


^1 




19,46 


1 UerteUh«ui . . . 


Zwickaa . . . 


21> 


r,i 


25 


2rt 


1 37.H,s* 


i.sa8,iwi 


646 






18,71 




Minimalbetrüge des d 


irclisc'hiüttliclicn EinkommeiiB. 










Zinnwald .... 


DippoMiawulde 


88 


337 


1 10 




4«6,IS 


387,«» 


180 


60 


3,5« 


3,14 


Pubstleithen . . . 


Oelmita . . . 


49 


im 


r.ii 


ir>5 


404,« 


807,S3 


90 




3.» 


l,»» 


Ober^cttenffrfln . . 


Oelnite . . . 


43 


364 


42 


122 


451,90 


3S0,!4 


66 






1,110 


Geoigonield . . . 


DippohUBwelde 


u 


»6 


7, 


107 


a»7,M 




64 


«1 




1,M 



Dniek von B. 0. Twtoer ia Draden. 
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